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Vorwort 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebungen der Studenten im Win-

tersemester 1973/74, der Prüfungskandidaten aus dem Prüfungsjahr 1973 (Winterseme-

ster 1972/73 und Sommersemester 1973) sowie der nichtindividuellen Erhebung des Per-

sonals an Hochschulen (Stand: 1. Oktober 1973) dargestellt. 

Aktuelle Daten aus der Studentenstatistik werden auszugsweise je Semester in der Glie-

derung nach einzelnen Hochschulen in der Reihe "Statistische Berichte" unter der Kenn-

ziffer B III 1 veröffentlicht. 

Düsseldorf, im Februar 1976 

Landesamt 
für Datenverarbeitung und Statistik 

Nordrhein-Westfalen 

Benker 
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Vorbemerkung 

1. Überblick über die Veränderungen 
bei den Studentenzahlen 
vom Wintersemester 1972/73 
zum Wintersemester 1973/74 

An den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen stu-
dierten im WS 1973/74 insgesamt 209 800 Studen-
ten. Dies entsprach einer Zunahme gegenüber 
dem vorangegangenen WS um 21 900 (+ 11, 7 %). 
Der Zuwachs war damit etwas geringer als vom 
WS 1971/72 (164 000) zum WS 1972/73 (187 900), 
der sich auf 23 900 oder +14, 6 % belaufen hatte. 

Über die Hälfte der Studenten war an den Uni-
versitäten, der Technischen Hochschule und 
der Sporthochschule eingeschrieben (113 400 = 
54, 1%), knapp ein Fünftel an den Fachhochschu-
len (40 900 = 19, 5 %), jeweils gut ein Zehntel an 
den Pädagogischen Hochschulen (26 100 = 12, 4 %) 
und Gesamthochschulen (24 800 = 11, 8 %), wäh-
rend an den Kunst- und Musikhochschulen (4 100 = 
2, 0 %) sowie an den Kirchlichen und Theologi-
schen Hochschulen (500 = 0, 2 %) relativ wenige 
Studenten gezählt wurden. 

In der Aufgliederung nach Studiengebieten wur-
den überdurchschnittliche Zuwachsraten bei den 
Geisteswissenschaften (von 21200 auf 24 700 um 
16, 5 %), den Wirtscharts- und Sozialwissenschaf-
ten (von 31 500 auf 35 900 um 14, 0 %) sowie bei 
den Sprachwissenschaften (von 25 100 auf 28400 
um 13, 1 %) festgestellt. Etwa dem Gesamtdurch-

schnitt entsprach die Steigerung bei den Inge-
nieurwissenschaften (von 37 500 auf 42 000 um 
12 %). Unterdurchschnittlich waren die Zunah-
men bei den Naturwissenschaften (34 000 auf 
37 500 um 10, 3 10), der Sportwissenschaft (von 
3 900 auf 4 300 um 10, 3 10), der Medizin (von 
9 400 auf 10 200 um 8, 5 %), den Rechtswissen-
schaften (von 11 400 auf 12 300 um 7, 9 %) sowie 
vor allem bei Kunst und Musik (von 10 600 auf 
11 200 um 5, 7 10), während in der Landwirtschaft 
einschließlich Ernährungs- und Haushaltswis-
senschaften die Studentenzahl (2 300) konstant 
blieb. 

2. Ausländische Studenten 

2.1 Ausländische Studenten nach Hochschulart 
und Geschlecht im Wintersemester 1972/73 
und im Wintersemester 1973/74 

Die Zahl der ausländischen Studenten in Nord-
rhein-Westfalen hatte sich im WS 1973/74 gegen-
über dem Vorjahr um 14, 8 % (von 10 058 auf 
11 542) erhöht; da die Gesamtzahl der Studenten 
nur um 11, 7 % zugenommen hatte, ist der Aus-
länderanteil geringfügig von 5, 4 % auf 5, 5% ge-
stiegen. Zu dieserEntwicklung haben alle Hoch-
schularten beigetragen, lediglich bei den Ge-
samthochschulen ist der Anteil konstant geblie-
ben. 

9) 
Studenten ' insgesamt und nueländiscbe Studenten naeb Oesebleebt und leebsebularten in Wintersemester 1972/73 und 1973/74 

Sochechulart 
Wiatereemester 1972/73 Wintersemester 1973/74 

a - Studenten insgeeset 

b . darunter Armländer 

e Anteil der inelinder in % männlieb weiblich SUMM« männl tob weiblich susammen 

Gesamtbetbeebulen  16 071 5 449 21 520 18 063 6 775 24 838 
b 439 71 510 510 89 599 
0 2,7 1,3 2,4 2,8 1,3 2,4 

Universitäten, Technische soobsebule, 75 365 07 853 103 218 80 932 32 472 113 404 
Sportbeebecbale  b 5 295 1 536 6 831 5 780 1 804 7 584 

e 7,0 5,5 6,6 7,1 5,6 6,7 

theelegisebe und Kirchliche Smebeebnlen 352 49 401 382 83 465 
b 6 6 7 7 

1,7 1,5 1,8 1,5 

Pädagegisebe Neebsebulen  8 136 15 541 23 677 8 717 17 379 26 096 
b 78 133 211 128 209 337 
0 1,0 0,9 0,9 1,5 1,2 1,3 

Kaut- und Nueiblusebealuden  2 282 1 561 3 843 2 392 668 4 060 
b 376 254 630 391 297 688 

16,5 16,3 16,4 16,3 17,8 16,9 

hebbeabsebules  27 522 7682 35 204 31 296 9 650 40 946 
b 1 636 234 1 870 2 016 311 2 327 

5,9 3,0 5,3 6,4 3,2 5,7 

8eabeebalen inegesamt a 129 728 58 135 187 863 141 782 68 027 209 809 
b 7 830 2 228 10 058 8 832 2 710 11 542 

6,0 3,8 5,4 6,2 4,0 5,5 

*) 2.1mockl. heeMer dee Studienkellege und Studenten im Orundkureue Deutsch als rrendspraebe. 

? 

Vorbemerkung 

1. Oberb1ick über die Veränderungen 
bei den Studentenzah1en 
vom Wintersemester 1972/73 
zum Wintersemester 1973/74 

An den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen stu
dierten im WS 1973/74 insgesamt 209800 Studen
ten. Dies entsprach einer Zunahme gegenüber 
dem vorange gangenen WS um 21 900 (+ 11, 7 %). 
Der Zuwachs war damit etwas geringer als vom 
WS 1971/72 (164000) zum WS 1972773 (187900), 
der sich auf 23900 oder + 14,6 % belaufen hatte. 

Über die Hälfte der Studenten war an den Uni
versitäten, der Technischen Hochschule und 
der Sporthochschule eingeschrieben (113 400 .. 
54, 1 %), lmapp ein Fünftel an den Fachhochschu
len (40 900 = 19, 5 %), jeweils gut ein Zehntel an 
den Pädagogischen Hochschulen (26 100 = 12,4%) 
und Gesamthochschulen (24 800 = 11, 8 %), wäh
rend an den Kunst - und Musikhochschulen (4 100 = 
2,0%) sowie an den Kirchlichen und Theologi
schen Hochschulen (500 = 0, 2 %) relativ wenige 
Studenten gezählt wurden. 

In der Aufgliederung nach Studiengebieten wur
den überdurchschnittliche Zuwachsraten bei den 
Geisteswissenschaften (von 21200 auf 24700 um 
16,5 %), den Wirtschafts- und Sozialwissenschaf
ten (von 31 500 auf 35 900 um 14,0 %) sowie bei 
den Sprachwissenschaften (von 25 100 auf 28400 
um 13, 1 %) festgestellt. Etwa dem Gesamtdurch-

schnitt entsprach die Steigerung bei den Inge
nieurwissenschaften (von 37 500 auf 42 000 um 
12 %). Unterdurchschnittlich waren die Zunah
men bei den Naturwissenschaften (34 000 auf 
37 500 um 10,3 %), der Sportwissenschaft (von 
3 900 auf 4 300 um 10,3%), der Medizin (von 
9 400 auf 10 200 um 8,5 %), den Rechtswissen
schaften (von 11 400 auf 12 300 um 7,9 %) sowie 
vor allem bei Kunst und Musik (von 10 600 auf 
11 200 um 5, 7 %), während in der Landwirtschaft 
einschließlich Ernährungs- und Haushaltswis
senschaften die Studenten.zahl (2 300) konstant 
blieb. 

2. Ausländische Studenten 

2.1 Ausländische Studenten nach Hochschulart 
und Geschlecht im Wintersemester 1972/73 
und im Wintersemester 1973/74 

Die Zahl der ausländischen Studenten in Nord
rhein-Westfalen hatte sich im WS 1973/74 gegen
über dem Vorjahr um 14,8 % (von 10 058 auf 
11 542) erhöht; da die Gesamtzahl der Studenten 
nur um 11,7 % zugenommen hatte, ist der Aus
länderanteil geringfügig von 5,4 % auf 5, 5 % ge
stiegen. Zu dieser Entwicklung haben alle Hoch
schularten beigetragen, lediglich bei den Ge
samthochschulen ist der Anteil konstant geblie
ben. 

') 
Stud •• i.1I 111.' .... 10 wod "",aliJIdiacb. StIld.lltlll ""eh a .. cbhcbi Wld Kocblohulart.1I ia Winter ..... t.r 1972/73 \1l1d 1973174 

KOcblcbulart I 
W1ntlr ..... t.r 1972/73 Winter ..... hr 197)/74 

a - Studllltlll 1111 ...... t 
b - darUlItor !ulllindU' 

I I I I c - Ant.il der AualiiDd.r 111 " 1liJln11ch w.iblich nlautn lliillnlich weiblich I1U .... eo. 

O ..... ihoeb.cbul." • • • • * • • • .. • .. • a 16 071 5 449 21 520 18063 6775 24 B38 
b 439 71 510 510 599 

2,7 1.3 2.4 2.8 1.3 2.4 

U"inra1titlll, T.cluI.1.ch. HOOllacbuh, a 75 365 Tl 853 103 218 80932 32 472 11) 404 
Sport.bochlcblllt .. . . . . . . . . . . . . b 5 295 1 536 6831 5780 1 804 7 584 

c 7,0 5.5 6.6 7.1 5,6 6.7 

Th •• 1op_ch. und lircblichl IIocb_cbult" . a 352 49 401 382 83 465 
6 6 7 7 

c 1.7 1,5 1,8 1,5 

Pida&oi1lch. IIacblcb"lt" • • • • • • • • • a 8 136 15 541 23677 8 717 17 379 26096 
b 78 1)3 211 128 209 337 

• 1,0 0,9 0.9 1,5 1,2 1,3 

J:won- 1IJId 1Iv..1l<bochlcbul ... . . . . . . . • 2 282 1 561 .3 843 2 :192 1 6C8 .. 060 
b 376 254 6)0 391 'm 68a 
c 16,5 16,) 16,4 16.3 17.8 16,9 

r&cbhOcblcbul'lI . . . . . . . . . . . . . a Tl 522 7 682 J5 204 )1 296 9 670 40 946 
b 1 636 234 1870 2016 )11 2JTl 

5,9 3.0 5.3 6,4 3,2 5.7 

Kocb •• bulon 1II., ..... t a 129 726 58135 187 86) 141 782 68 027 209 809 
b 78JO 2 228 10058 88)2 2710 11 542 

6,0 ),8 5,4 6,2 4,0 5" 

') l1 .. acbl. a.nch,r .'1 Stlllihllkoll". WIll Stud.nt ... 1a Gru.dklll'11i1 lI.ui.cll &11 rrla4.praclla. 
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Die Höhe des Prozentsatzes wies jedoch bei den 
einzelnen Hochschularten - mit Ausnahme der 
Fachhochschulen - deutliche Unterschiede ge-
genüber dem Durchschnittswert auf. Den größ-
ten Anteil wiesen die Kunst- und Musikhochschu-
len auf; hier war jeder sechste Student ein Aus-
länder, auch bei den Universitäten, der Tech-
nischen Hochschule und der Sporthochschule war 
er im WS 1973/74 mit 6, 7 % überdurchschnitt-
lich hoch. Relativ wenige Ausländer waren an 
den Gesamthochschulen (2, 4%), Kirchlichen und 
Theologischen Hochschulen (1, 5 %) und den Pä-
dagogischen Hochschulen (1, 3%) eingeschrieben. 

Bei den Pädagogischen Hochschulen (und damit 
zum Teil auch bei den Gesamthochschulen) war 
dies dadurch zu erklären, daß die im Bundes-
gebiet abgelegten Lehramtsprüfungen bei der 
Rückkehr ins Heimatland nicht immer anerkannt 
werden. 

Im Unterschied zu den deutschen Studenten war 
die Quote der weiblichen ausländischen Studen-
ten niedriger als die der männlichen, und zwar 
bei allen Hochschularten mit Ausnahme der 
Kunst- und Musikhochschulen, bei denen sich 
etwa gleiche Werte ergaben. Insgesamt waren 
im WS 1973/74 von 11 542 ausländischen Studen-
ten 2 710 oder 23, 5 %, von 198 267 deutschen 
Studenten aber 65 317 oder 32,9 % weiblichen 
Geschlechts. 

2.2 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 
im Wintersemester 1973/74 

Bei der Aufgliederung nach Studiengebieten zeigt 
sich, daß die Ausländer eine andere Verteilung 
aufwiesen als die Deutschen. Nur sehr wenige 
Ausländer studierten Rechtswissenschaft (1, 7%) 
vor allem deshalb, weil - ähnlich wie bei den 
Pädagogischen Hochschulen - das deutsche 
Staatsexamen im Heimatland nur selten Berufs-
aussichten bietet. Geringer als bei den Deut-
schen war der Anteil der Ausländer außerdem 
bei den Geisteswissenschaften, Sprachwissen-
schatten, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
sowie den Naturwissenschaften. Bei der Land-
wirtschaft einschließlich Haushalts- und Ernäh-
rungswissenschaften sowie der Sportwissen-
schaft ergaben sich keine Unterschiede. Fast 
jeder dritte Ausländer (30, 6 %) aber nur jeder 
fünfte Deutsche (19, 6 %) widmete sich den Inge-
nieurwissenschaften, ebenso studierten relativ 
mehr Ausländer Medizin sowie Kunst und Musik. 

BeiTrennung der Daten nach Geschlecht zeigten 
sich in der Tendenz die gleichen Unterschiede 
wie bei den Deutschen. Die Ingenieurwissen-
schaften (38, 4 %) und die Naturwissenschaften 
(16, 8 %) hatten zusammen mehr als die Hälfte 
aller männlichen Ausländer aufgenommen. Bei 
den ausländischen Studentinnen lagen die Schwer-
punkte bei den Sprachwissenschaften (29, 9 %) 
sowie bei Kunst und Musik (17, 3 lo). 

.) 
Dentsobe und aaelandische Studenten mach Oeschlecht und Studiengebiet 1• W1 ttttt enester 1973/74 

Studiengebiet • 
Anzahl der Studenten Anteil ta 

a Deutsche 

b - Aualinder •aaalich weiblich zumessen •asnliob vet.blieb illiallien 

0e1stesuiseensehatten  • 12 661 11 174 23 835 9,5 17,1 12,0 

b 575 337 912 7,2 13.6 8,7 

Spraebessensehatten  a 10 349 16 822 27 171 7,8 25,8 13,7 
b 454 740 1 194 5,7 29,9 11,5 

Reobteldeeenichaft  a 9 988 2 100 12 088 7.5 3.2 6,1 
b 151 24 175 1.9 1,0 1,7 

Virtsoaafts- und Sosial kJtaften a 25 330 9 309 34 639 19,1 14,3 17,5 

b 1 021 224 1 245 12,8 9,1 11,9 

Vaturwi ttttt ehaften  a 23 234 12 632 35 866 17,5 19,3 18,1 

b 1 335 308 1 643 16,0 12,4 15,8 

Landwirtschaft
x) 

• 696 1 499 2 195 0,5 2,3 1,1 

b 76 22 98 1,0 0,9 0,9 

Medizin  • 7 045 2 331 9 376 5,3 3,6 4,7 

b 595 182 777 7,5 7,4 7,5 

Ingenieurrisigenschatten  • 36 446 2 329 38 775 27,4 3,6 19,6 

b 3 054 138 3 192 38,4 5.6 30,6 

Kunst und Musik  • 4 939 5 288 10 227 3.7 8,1 5,2 

b 538 428 966 6,8 17,3 9,3 

Sportei chart  a 2 256 1 828 4 084 1,7 2,8 2,1 

b 150 71 221 1,9 2,9 2,1 

Zumessen a 132 944 65 312 198 256 100 100 100 

b 7 949 2 474 10 423 100 100 100 

•) Ohne Sesueber des Studienkollegs und Studenten to Orundkureus Deutsch als irendapreobe. - 1) Ktnseil. Crniihrunge- und Rauebaltsvissea-

schaftea. 
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Die Höhe des Prozentsatzes wies jedoch bei den 
einzelnen Hochschularten - mit Ausnahme der 
Fachhochschulen - deutliche Unterschiede ge
genüber dem Durchschnittswert auf. Den größ
tenAnteil wiesen die Kunst- und Musikhochschu
len auf; hier war jeder sechste Student ein Aus
länder, auch bei den Universitäten, der Tech
nischen Hochschule und der Sporthochschule war 
er im WS 1973/74 mit 6,7% überdurchschnitt
lich hoch. Relativ wenige Ausländer waren an 
den Gesamthochschulen (2,4 %). Kirchlichen und 
Theologischen Hochschulen (1, 5 %) und den Pä
dagogischen Hochschulen (1, 3 %) eingeschrieben. 

Bei den Pädagogischen Hochschulen (und damit 
zum Teil auch bei den Gesamthochschulen) war 
dies dadurch zu erklären, daß die 1m Bundes
gebiet abgelegten Lehramtsprüfungen bei der 
Rückkehr ins Heimatland nicht immer anerkannt 
werden. 

Im Unterschied zu den deutschen Studenten war 
die Quote der weiblichen ausländischen Studen
ten niedriger als die der männlichen, und zwar 
bei allen Hochschularten mit Ausnahme der 
Kunst- und Musikhochschulen, bei denen sich 
etwa gleiche Werte ergaben. Insgesamt waren 
im WS 1973/74 von 11 542 ausländischen Studen
ten 2 710 oder 23,5 '}'o, von 198 267 deutschen 
Studenten aber 65 317 oder 32,9 % weiblichen 
Geschlechts. 

2.2 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 
im Wintersemester 1973/74 

Bei der Aufgliederung nach Studiengebieten zeigt 
sich, daß die Ausländer eine andere Verteilung 
aufwiesen als die Deutschen. Nur sehr wenige 
Ausländer studierten Rechtswissenschaft (1,7 %) 

vor allem deshalb, weil - ähnlich wie bei den 
Pädagogischen Hochschulen - das deutsche 
Staatsexamen im Heimatland nur selten Berufs
aussichten bietet. Geringer als bei den Deut
schen war der Anteil der Ausländer außerdem 
bei den Geisteswissenschaften, Sprachwissen
schaften, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 
sowie den Naturwissenschaften. Bei der Land
wirtschaft einschließlich Haushalts - und Ernäh
rungswissenschaften sowie der Sportwissen
schaft ergaben sich keine Unterschiede. Fast 
jeder dritte Ausländer (30,6 %) aber nur jeder 
fünfte Deutsche (19,6 %) widmete sich den Inge
nieurwissenschaften, ebenso studierten relativ 
mehr Ausländer Medizin sowie Kunst und Musik. 

Bei Trennung der Daten nach Geschlecht zeigten 
sich in der Tendenz die gleichen Unterschiede 
wie bei den Deutschen. Die Ingenieurwissen
schaften (38,4 %) und die Naturwissenschaften 
(16,8 %) hatten zusammen mehr als die Hälfte 
aller männlichen Ausländer aufgenommen. Bei 
den ausländischen Studentinnen lagen die Schwer
punkte bei den Sprachwissenschaften (29,9 %) 

sowie bei Kunst und Musik (17. 3 %). 

))ou1.8oho UIId aualbd1.cht Stwlollhn·) lIach all.hlecht urlll Stud1tlljllb1t1. ia lIin1.tra .... 1.er In'JI74 

S l.wlialljl' bitt. 
AIIlah1 der Stwl •• ttll AIIhi! iIl 

•• Oe"hche 
b • Aua1ä.ndar aÖJlIIlich I weiblich I lu_tn ÜIllIlich [ .. eiblich I IU'-.Il 

Gabtesvi"'lIIcbafhn " " " " " " " a 12 661 11 174 23835 9.5 17,1 12,0 
b 575 337 912 7,2 13,6 8,7 

Spraehvi"'lIIchaftoll • . " " " " " .. 10 34' 16822 'n 171 7,8 25,8 13,7 
454 740 1 194 5,7 29,9 11,5 

Becht.wis •• l1Ichaft •••• 9988 2100 - 12 088 7.5 3,2 6,1 a 
b 151 24 175 1.9 1.0 1,7 

\/iruchafta- und Solialvi8.lnachaftGlI a 25 330 'j 309 346)9 19,1 U.3 17.5 
b 1 021 224 1 24, 12,6 9,1 11,9 

Bat.1Il"vis.onochafhll ... a 23 2}4 12632 35 866 17,5 19.3 IB,1 
b 1 335 308 1 64) 16,B 12.4 15,8 

Laudvir1.schaft 
1

) • • • • • a 696 1 2 195 0,5 2,3 1,1 
b 76 22 98 1,0 0,9 0,9 

Kodizill " " '" , .. " " " " 1Ii 11 .... " " • 7045 2 331 9 376 5,3 3,6 4,7 
b 595 182 777 7,5 7,4 7" 

1o.,tn1 t1ll"vi •• tllleh.nOIl ... " " " " , " .. a 36446 2 329 38775 'n,4 3,6 19. 6 
b 30,4 138 3192 38,4 5,6 30,6 

Kunlt und Mulk • " " • " ., " • • .. * " .. a .. 939 5 288 10 227 3,7 8,1 5,2 
538 428 9'6 6,8 17,3 ',3 

. .. .. .. .. .. . .. .. . . . .. 2 256 1 828 .. 084 1,7 2,8 2,1 
b 150 71 221 1,9 2,9 2,1 

ZUI_ell a 132 944 65 312 1'8 256 100 100 100 
7 949 2474 10 423 100 100 100 

.) Ohne Beau.bar d .. StuditllkoUoga und StudOllt." i. Grund",,,,ul Dauhcb als fra.dlpneht. - 1) i1lllehl. ErDällrun,l- ""d lIaubal tlvilltD-
,chaft..n. 
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2. 3 Ausländer nach Staatsangehörigkeit, Stu-
diengebiet und Geschlecht im Winterseme-
ster 1973/74 

In der Aufteilung der Daten der ausländischen 
Studenten nach Staatsangehörigkeiten zeigte sich, 
daß die Verteilung nach Studiengebiet und Ge-
schlecht nicht nur insgesamt anders war als bei 
den deutschen Studenten, sondern daß auch je 
nach Staatsangehörigkeit größere Unterschiede 
bestanden. Generell ließ sich erkennen, daß aus 
den schwach industrialisierten Ländern über-
wiegend Männer in Nordrhein-Westfalen studier-
ten, und zwar vor allem in den Ingenieur- und 
Naturwissenschaften sowie in der Medizin, und 
daß aus diesen Staaten viele erst noch das Stu-
dienkolleg besuchten oder an einem Deutschkur-
sus teilnehmen mußten, d. h. oft nicht die Vor-
aussetzungen mitbrachten, um sofort ein Fach-
studium im Bundesgebiet beginnen zu können. 
Aus den hochindustrialisierten Staaten kamen 
dagegen mehr weibliche Studenten und die Ver-
teilung auf die Studiengebiete entsprach in etwa 
dem Verhalten der deutschen Studenten, wobei 
Studenten aus Ländern, in denen Deutsch als 
Fremdsprache in den Schulen gelehrt wird, be-
sonders häufig bei den Sprachwissenschaften zu 
finden waren. Daß diese verallgemeinernden 
Aussagen nur bedingt für die einzelnen Länder 
gelten, sollen die nachstehenden Anmerkungen 
für einzelne Staaten zeigen. 

Von den Studenten aus Finnland studierte etwa 
jeder Fünfte (18, 5 %) Medizin, aber nur relativ 
wenige Naturwissenschaften (8, 2 %). Über zwei 
Drittel der finnischen Studenten waren weiblich 
(69, 6 50, das ist der zweithöchste Prozentsatz). 

Von den Studenten aus Schweden studierte jeder 
Dritte (34, 3%) Medizin, aber kaum einer Natur-
wissenschaften (1, 5 %). 29, 1 % der Schweden 
waren für Sportwissenschaft eingeschrieben; ei-
nen ähnlich hohen Anteilswert hatte keinanderer 
Staat aufzuweisen. Auch aus Schweden kamen 
mehr weibliche Studenten (51, 5%) als männliche. 

Von den Norwegern, die in Nordrhein-Westfalen 
studierten wollte jeder Zweite (49, 6 %) Arzt 
werden. Relativ hoch war auch der Anteil der 
Kunst- und Musikstudenten mit 20, 7 %. Im Ge-
gensatz zu den beiden anderen skandinavischen 
Staaten war der Prozentsatz der Frauen niedrig 
(31, 9 %). 

Auch zwischen den Benelux-Staaten gab es Un-
terschiede. Relativ viele Holländer hatten sich 
für Ingenieurwissenschaften (29, 7 70), Naturwis-
senschaften (21, 3 %) und Wirtschaftswissen-
schaften (17, 9 %) entschieden. Für die Belgier 

ergab sich der höchste Anteilswert zwar auch 

für die Ingenieurwissenschaften (24, 8 %), aber 

danach folgten Sprachwissenschaften (19, 5 %) 
sowie Kunst und Musik (15, 6%). Bei Luxemburg 
fiel die besonders hohe Quote der Ingenieurstu-
denten (44, 7 %) auf, wodurch sich auch der ge-
ringe Anteil der weiblichen Studenten (11, 6 %) 
erklärt. 

Für Großbritannien überwogen die Studenten in 
den Sprachwissenschaften (39, 0 50), darüber-
hinaus war lediglich noch für Kunst und Musik 
ein bedeutender Anteil (17, 6 %) festzustellen. 
Noch ausgeprägter waren diese Relationen bei 
den französischen Studenten. Zwei Drittel aller 
Franzosen (65, 4 %) studierten Sprachen, den 
zweithöchsten Anteil hatten die Kunst- und Mu-
sikstudenten (allerdings nur 8, 3 %). Da bei den 
Sprachwissenschaften immer schon die Frauen 
zahlreicher zu finden waren, ist es auch nicht 
überraschend, daß 73, 6 % aller Studenten aus 
Frankreich weiblich waren. 

Bei den Schweizern fiel der hohe Anteil der Kunst -
und Musikstudenten (32, 5%) und zukünftigen Gei-
steswissenschaftler (21, 4 %) auf. Ein noch hö-
herer Anteil der Geisteswissenschaftler (27, 3%) 
wurde jedoch bei den spanischen Studenten fest-
gestellt. Griechenland und die Türkei waren die 
einzigen europäischen Staaten, die mit 16, 1 % 
bzw. 17, 7% einen hohen Anteil von Studenten im 
Studienkolleg und Deutschkursus aufwiesen. Aus 
der Türkei kamen darüberhinaus sehr viele In-
genieurstudenten (40, 2 %) und wenige Frauen 
(8,8%). 

Noch geringer war der Anteil der weiblichen Stu-
denten (6, 1 %) bei denjenigen, deren Heimat der 
afrikanische Kontinent ist. Die meisten Afrika-
ner studierten Ingenieurwissenschaften (34, 1 %) 
sowie mit deutlichem Abstand Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften (13, 1 %), Naturwissen-
schaften (12,8 %) oder Medizin (12,8 %). 

Bei den amerikanischen Studenten ergaben sich 
Unterschiede zwischen Nord- und Südamerika. 
Während bei den Studenten aus den USA die 
Sprachwissenschaftler (34,6 %) und diejenigen, 
die sich für Kunst und Musik (22, 1 %) interes-
sierten, überwogen, studierten die meisten Süd-
bzw. Mittelamerikaner Ingenieurwissenschaften 
(24, 8%), Naturwissenschaften(13, 2%) oder Gei-
steswissenschaften (13, 2 %). 

Die Aufgliederung nach Studiengebieten bei' den 
Studenten aus Asien war für die meisten Länder 
dadurch gekennzeichnet, daß sie überwiegend in 
Ingenieur- und Naturwissenschaften zu finden 
waren, wobei der Anteil der Ingenieurstudenten 
bis zu 60, 5 % (Südvietnam) betrug. Ausnahmen 

2.3 Ausländer nach Staatsangehörigkeit, Stu
dien gebiet und Geschlecht im Winterseme
ster 1973/74 

In der Auf teilung der Daten der ausländischen 
Studenten nach Staatsangehörigkeiten zeigte sich, 
daß die Verteilung nach Studiengebiet und Ge
schlecht nicht nur insgesamt anders war als bei 
den deutschen Studenten, sondern daß auch je 
nach Staatsangehörigkeit größere Unterschiede 
bestanden. Generell ließ sich erkennen, daß aus 
den schwach industrialisierten Ländern über
wiegend Männer in Nordrhein-Westfalen studier
ten, und zwar vor allem in den Ingenieur- und 
Naturwissenschaften sowie in der Medizin, und 
daß aus diesen Staaten viele erst noch das Stu
dienkolle g besuchten oder an einern Deutschkur -
sus teilnehmen mußten, d. h. oft nicht die Vor
aussetzungen mitbrachten, um sofort ein Fach
studium im Bundesgebiet beginnen zu können. 
Aus den hochindustrialisierten Staaten karnen 
dagegen mehr weibliche Studenten und die Ver
teilung auf die Studiengebiete entsprach in etwa 
dem Verhalten der deutschen Studenten, wobei 
Studenten aus Ländern, in denen Deutsch als 
Fremdsprache in den Schulen gelehrt wird, be
sonders häufig bei den Sprachwissenschaften zu 
finden waren. Daß diese verallgemeinernden 
Aussagen nur bedingt für die einzelnen Länder 
gelten, sollen die nachstehenden Anmerkungen 
für einzelne Staaten zeigen. 

Von den Studenten aus Finnland studierte etwa 
jeder Fünfte (18,5 %) Medizin, aber nur relativ 
wenige Naturwissenschaften (8,2 %). Über zwei 
Drittel der finnischen Studenten waren weiblich 
(69,60/0, das ist der zweithöchste Prozentsatz). 

Von den Studenten aus Schweden studierte jeder 
Dritte (34, 3 %) Medizin, aber kaum einer Natur-
wissenschaften (1,5%). 29,1 % der Schweden 
waren für Sportwissenschaft eingeschrieben; ei
nen ähnlich hohen Anteilswert hatte kein anderer 
Staat aufzuweisen. Auch aus Schweden karnen 
mehr weibliche Studenten (51,5 %) als männliche. 

Von den Norwegern, die in Nordrhein-Westfalen 
studierten wollte jeder Zweite (49, 6 %) Arzt 
werden. Relativ hoch war auch der Anteil der 
Kunst- und Musikstudenten mit 20,7 %. Im Ge
gensatz zu den beiden anderen skandinavischen 
Staaten war der Prozentsatz der Frauen niedrig 
(31,90/0). 

Auch zwischen den Benelux-Staaten gab es Un
terschiede. Relativ viele Holländer hatten sich 
für Ingenieurwissenschaften (29,7 %), Naturwis
senschaften (21, 3 %) und Wirtschaftswissen
schaften (17,9 %) entschieden. Für die Belgier 
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ergab sich der höchste Anteilswert zwar auch 
für die Ingenieurwissenschaften (24, 8 %), aber 
danach folgten Sprachwissenschaften (19,5 %) 

sowie Kunst und Musik (15, 6 %). Bei Luxemburg 
fiel die besonders hohe Quote der Ingenieurstu
denten (44, 7 %) auf, wodurch sich auch de r ge
ringe Anteil der weiblichen Studenten (11,6 %) 

erklärt. 

Für Großbritannien überwogen die Studenten in 
den Sprachwissenschaften (39,0 %). darüber
hinaus war lediglich noch für Kunst und Musik 
ein bedeutender Anteil (17, 6 %) festzustellen. 
Noch ausgeprägter waren diese Relationen bei 
den französischen Studenten. Zwei Drittel aller 
Franzosen (65,4 %) studierten Sprachen, den 
zweithöchsten Anteil hatten die Kunst- und Mu
sikstudenten (allerdings nur 8, 3 %). Da bei den 
Sprachwissenschaften immer schon die Frauen 
zahlreicher zu finden waren, ist es auch nicht 
überraschend, daß 73,6 % aller Studenten aus 
Frankreich weiblich waren. 

Bei den Schweizern fiel der hohe Anteil der Kunst
und Musikstudenten (32, 5 %) und zukünftigen Gei
steswissenschaftler (21,4 %) auf. Ein noch hö
herer Anteil der Geisteswissenschaftler (27, 3 %) 

wurde jedoch bei den spanischen Studenten fest
gestellt. Griechenland und die Türkei waren die 
einzigen europäischen Staaten, die mit 16, 1 % 
bzw. 17, 7 % einen hohen Anteil von Studenten im 
Studienkolleg und Deutschkursus aufwiesen. Aus 
der Türkei karnen darüberhinaus sehr viele In
genieurstudenten (40,2 %) und wenige Frauen 
(8,8%). 

Noch geringer war der Anteil der weiblichen Stu
denten (6, 1 %) bei denjenigen, deren Heimat der 
afrikanische Kontinent ist. Die meisten Afrika
ner studierten Ingenieurwissenschaften (34, 1 %) 

sowie mit deutlichem Abstand Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften (13,1 %L Naturwissen
schaften (12,8 %) oder Medizin (12,80/0). 

Bei den amerikanischen Studenten ergaben sich 
Unterschiede zwischen Nord- und Südamerika. 
Während bei den Studenten aus den USA die 
Sprachwissenschaftler (34,6 %) und diejenigen, 
die sich für Kunst und Musik (22,1 %) interes
sierten, überwogen, studierten die meisten Süd
bzw. Mittelamerikaner Ingenieurwissenschaften 
(24,8%), Naturwissenschaften (13,20/0) oder Gei
steswissenschaften (13, 2 %). 

Die Aufgliederung nach Studiengebieten bei den 
Studenten aus Asien war für die meisten Länder 
dadurch gekennzeichnet, daß sie überwiegend in 
Ingenieur- und Naturwissenschaften zu finden 
waren, wobei der Anteil der Ingenieurstudenten 
bis zu 60, 5 % (Südvietnam) betrug. Ausnahmen 
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el 
itndentim aa4b Steditealgobörigteit, Geedgeobt 

Lfd. 

Staataasokbrigkeit 
Inamaat 

davon in

Geietes- Ilechte-
Wirtsobafte-

und 
Semini-

Natur-

$ - 8584818140 
w * darunter reiblioh dasnla 

vimeanaahattem 

Assabl $ I Ansabl I $ I Luba 0 I Ansaht I 1 Aare' 

1 Aurepa  8 5 939 100 563 9,5 818 13,8 116 2,0 696 11,7 778 13,1 

darunter 
1 665 100 213 12,e 552 33,2 18 1,1 137 8,2 160 9,6 

2 Belgien  s 262 100 19 7,3 51 19,5 3 1,1 36 13,7 27 10,3 
75 100 6 8,0 28 37,3 1 1,3 6 8,0 5 6,7 

3 Tinaland • . 4 184 100 34 18,5 23 12,5 2 1,1 30 16,3 15 8,2 
128 100 25 19,5 21 16,4 1 0,8 19 14,8 12 9,4

4 Frankreich . * 387 100 31 8,0 253 65,4 4 1,1 15 3,9 17 4,4 
5 285 100 23 8,1 217 76,1 1 0,3 5 1.8 7 2,5 

5 Orienbealand 789 100 80 10,1 29 3,7 28 3,5 115 14,6 118 15,0 

u 175 100 17 9,7 19 10,9 4 2,3 16 9,1 32 18,3 

6 Grosbritannien s 210 100 22 10,5 82 39,0 6 2,9 27 12,9 16 7,6 

100 100 10 10,0 52 52,0 - 9 9,o 6 6,0 

7 Italien  159 100 21 13,2 30 18,9 4 2,5 25 15,7 17 10,7 
41 100 6 14,6 21 51,2 1 2,4 4 9,8 2 4,9 

8 Junoelaeen .. . s 203 100 32 15,8 33 16,3 - 18 8,9 24 11,8 

72 100 11 15,3 18 25,0 - 4 5,5 10 13,9 

9 Lumenburg ..  e 190 
22 

100 
100 

14 
4 

7,4 
18,2 

10 
8 

5,3 
36,4 

1 
1 

0,5 
4,5 

13 
1 

6,8 
4,5 

23 
1 

12,1 
4,5 

10 Wiederlands  s 784 100 60- 7,6 73 9.3 25 3,2 140 17,9 167 21,3 
174 100 32 18,4 37 21,3 2 1,1 28 16,1 31 17,8 

11 norw.gen 135 100 5 3,7 9 6,7 - 11 8,1 2 1,5 
43 100 4 9,3 8 16,6 2 4,7 .. -

12 Österreich .  s 366 100 56 15,3 48 13,1 6 1,6 61 16,7 67 18,3 

120 100 31 25,8 32 26,7 11 9,2 20 16,7 

13 Se Weden    s 134 100 8 6,0 8 6.0 9 6,7 2 1,5 
69 100 7 10,1 7 10,1 5 7,2 2 2,9 

14 Seeunis 215 100 46 21,4 14 6,5 4 1,9 20 9,3 10 4,7 

62 loo 7 11,3 10 16,1 3 4,8 3 4,8 - -

15 Spanien  154 100 42 27,3 30 19,5 2 1,3 18 11,7 9 5,8 
26 100 4 15,4 10 38,5 1 3,8 2 7,7 

16 Teobeoboaleraket s 204 100 18 8,8 26 12.7 7 3,4 15 7,4 21 10,3 
61 100 5 8,2 20 32,8 1 1,6 6 9,8 7 11,5 

17 Türkei  1 311 100 45 3,4 61 4,7 15 1,1 118 9,0 214 16,3 

116 100 9 7,8 15 12,9 1 0,9 12 10,3 17 14,7 

18 Afrika  5 748 100 33 4,4 35 4,7 5 0,7 98 13,1 96 12,8 
46 100 7 15,2 7 15,2 5 10,9 5 10.9 

19 Amerika  863 100 121 14,0 151 17,5 12 1,4 82 9,5 9e 11,4 

darunter 
5 293 100 39 13,3 92 31,4 2 0,7 20 6,8 21 7,2 

20 USA  321 100 51 15,9 111 34,6 5 1,6 21 6,5 24 7,5 

153 100 18 11,8 70 45,8 1 0,6 8 5.2 7 4,6 

21 Süd- und 491 100 65 13,2 33 6,7 6 1,2 58 11,8 65 13,2 

Mittelamerika  113 100 17 15,0 16 14,2 1 0,9 10 8,8 13 11,5 

22 Asten  3 648 100 151 4,1 153 4,2 36 1,0 319 8,7 618 16,9 

darunter 
616 Im 58 9,4 71 11,5 4 0,6 47 7,6 109 17,7 

23 Afghanistan .  s 125 
9 

100 
100 

4 
1 

3,2 
11.1 

1 
- 

0,8 1 0,8 32 
2 

25,6 
22,2 

29 
1 

23,2 
11,1 

24 Indien  173 100 15 8,7 9 5,2 22 12,7 31 18,0 
20 100 1 5.0 2 10,0 3 15,0 5 25,0 

25 Indonesien . . . s 947 100 10 1,1 15 1,6 5 0,5 49 5,2 152 16,0 
183 100 6 3,3 10 5.5 2 1,1 6 3,3 42 22,9 

26 Iran  791 100 18 2.3 27 3,4 2 0,3 60 7,6 167 21,1 

90 100 7 7,8 11 12,2 11 12,2 19 21,1 

27 Japan  307 100 30 9,8 38 12,4 e 2,6 25 8,1 5 1,6 
107 100 12 11,2 17 15.9 5 4,7 - 

211 Jordanien . 181 100 3 1,6 5 2,8 18 10,0 32 17,7 
5 100 - - 2 40,0 - - - 1 20.0 

29 Südkorea . 177 100 30 16.9 22 12,4 8 4.5 35 19,8 14 7,9 

63 100 15 23,8 9 14,3 - 3 4,8 4 6,3 

30 Südvietnam 261 100 4 1,5 2 0,8 10 3,8 71 27,2 
30 100 2 6,7 1 3.3 3 10,0 18 60,0 

31 Syrien  151 100 6 4,0 6 4,0 17 11,2 30 19,9 
8 100 - . 2 25,0 - - 

32 Australitn, 30 100 3 10,0 2 6,7 3 10,0 
3 

10,0 

Oseanion  9 100 1 11,1 - - 1 11,1 1 1:1 

33 Staatenlos . . . . s 253 
65 

100 
100 

31 
14 

12,2 
21,5 

26 
14 

10,3 
21,5 

6 2,4 
- 

42 
12 

16,6 
18,5 

39 
9 

15,4
13,8 

34 Ungeklirt. 61 100 10 16.4 9 14,7 5 8,2 11 18,0 

obne Angabe    16 100 5 31,2 2::0 2 12,5 3 18,8 

35 Aus1madienbe 
Studenten inegesnat . 

11 542 
2 710 

100 
100 

912 
337 

7,9 
12.4 

1 194 
740 

10,3 
27,3 

175 
24 

1,5 
0,9 

1 245 
224 

10,8 

803 

1 643 
308 

14,2 
11,4 

4) Ciaschl. 84aueber des Studienkollegs und Studenten in Grundkursus Deutscb als freadeprambe. - 1) Slaanbl. Zraibrunge- and Mausbalter 
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da.on 1. 
St .. h ...... hörllko1i In.' ..... t 

I 
i 

I 
Virhobatt ... 

I 
Lid. Gei.te ... Spracb- Rocht ... W1d N .. t ..... 

Nr. 
I· ..... n 

S.li&l-

W • Qarunter v.iblich 
AD.ahl I $ 

i I ADuhl I I ADI&bl I I AD.a111 1 J ADI&bl 1 ADlaill :' 

I lIlropa .. .. .. . .. • 5lm 100 563 ',5 818 13,8 116 2,0 "6 11.7 778 13,1 

daruater • 1 66, 100 213 12,8 552 33,2 18 1.1 137 8,2 160 9,' 

2 Bolgh ... · · .. • 262 100 19 7.3 51 19.5 3 1,1 36 13.7 'l7 10,3 
v 75 100 {, 8,0 211 37.3 1 1.3 6 8,0 5 6.7 

J filUll .... d · .. • 184 100 34 18.5 23 12,5 2 1.1 JO 16,3 15 8.2 
v 128 100 25 19,5 21 16,4 1 0.8 19 14,8 12 9 •• 

• 'r • .uk ... icb · .. I 387 100 31 8.0 253 65.4 4 1.1 15 3.9 17 4,4 

v 285 100 23 8,1 217 76,1 1 0.3 5 1,8 7 2,5 

5 Gritcb ... l&lld I 789 100 BO 10,1 29 3,7 211 3.5 U5 14,6 118 15. 0 

.. 175 100 17 9,7 19 10,9 4 2,3 16 9.1 32 18.3 

6 GroSbri tannien . • 210 100 22 10,5 82 39,0 6 2,9 'l7 12,9 16 7.b 

" 
100 100 10 10,0 52 52.0 . - 9 9,0 {, 6.0 

7 Italiln ••• • 159 100 21 13.2 JO 18,9 4 2,5 25 15,7 17 10,7 

w 41 100 {, 14.6 21 51,2 1 2.4 4 9,8 2 4,9 

8 JUßoalaviln .. · . • 203 100 32 15.8 33 16,3 - - 18 8,9 24 11,8 

v 72 100 11 15,3 18 25,0 - - 4 5,5 10 13,9 

9 l.u •• burg ... • 190 100 14 7,4 10 5,3 1 0.5 13 6,8 2) 12,1 

.. 22 100 4 18,2 8 36,4 1 4,5 1 4,5 1 4,5 

10 lilderlaDG' • · . I 784 100 60 7,6 73 9,3 25 3,2 140 17,9 167 21,3 

" 
174 100 32 18,4 37 21,3 2 1,1 28 16,1 31 17,8 

11 .Norvegen · • 135 100 5 3.7 9 6,7 - - 11 8,1 2 1,5 

v 43 100 4 9.3 8 18.6 - - 2 4.7 - -
12 b.t.rreich · .. • 366 100 56 15,3 48 13,1 6 1.6 61 16,7 67 18,3 .. 120 100 Jl 25,8 32 26,7 - - 11 9,2 20 16,7 

13 Scbwodln · . I 1)4 100 8 6,0 8 6.0 - - 9 6,7 2 1,5 

w 69 100 7 10,1 7 10,1 - - 5 7,2 2 2,9 

14 Schwth .. · " " .. • 215 100 46 21,4 14 6,5 4 1,9 20 9,3 10 4,7 

v 62 100 7 11,3 10 16,1 3 4,8 3 4,8 - -
15 Sp .... ien • .. " .... • 154 100 42 27.3 Ja 19.5 2 1,3 18 11,7 9 5,8 

v 26 100 4 15,4 10 38,5 - - 1 3,8 2 7,7 

16 Tlcbtcb •• lowal<e1 • 204 100 18 8,8 26 12,7 1 3,4 15 7,4 21 10,3 

.. 61 100 5 8,2 20 32,8 1 1.6 6 9.8 7 11.5 

17 Türkl1 ...... • 1 311 100 45 3,4 61 4,7 15 1.1 118 9,0 214 16,3 

v 116 100 9 7.8 15 12,9 1 0,9 12 10.3 17 14,7 

18 Mrika " ...... " • 748 100 33 4,4 35 4,7 5 0,7 98 13,1 96 12,8 

w 46 100 7 15.2 7 15,2 - - 5 10,9 5 10,9 

19 "erika .... " ... " • 863 100 121 14,0 151 17.5 12 1,4 82 9.5 98 11,4 

" 293 100 39 13,3 92 31,4 2 0.7 20 b,8 21 7,2 
darunter 

20 USA ••• ........ • 321 100 51 15,9 lU 34,' 5 1,6 21 6.5 24 7,5 

v 153 100 18 11,8 70 45,8 1 0,6 B 5,2 7 4,6 

21 SUd- und • 491 100 65 13.2 33 6,7 6 1,2 58 11,8 65 13,2 

Kitt.l .... i .... v 113 100 17 15,0 16 14,2 1 0,9 10 8,8 13 U,S 

22 Asien •• , .... ". • 3648 100 151 4,1 153 4,2 36 1,0 319 8,7 618 16,9 

darunter " 
616 100 58 9.4 71 11,5 4 0.6 47 7,6 109 17,7 

2) Afghanis tan • 125 100 4 3,2 1 0,6 1 0,6 32 25.6 29 23.2 

• 9 100 1 11.1 - - - - 2 22,2 1 11,1 

24 Indien .. • 173 100 1, 6,7 5,2 - 22 12,7 )1 18,0 

" 
20 100 1 5,0 2 10,0 - - J 15,0 5 25,0 

25 Indontaien . • 9·7 100 10 1,1 15 1,6 5 0,5 49 5,2 152 16.0 

• 183 100 6 3,3 10 5,5 2 1,1 6 ),3 42 22,9 

26 Ir .... .. · • 791 100 18 2.3 2' 3,4 2 0,3 60 1,6 167 21,1 

w 100 7 7,8 11 12,2 - - 11 12,2 19 21.1 

27 Japu •• · · . • 307 100 JO 9,6 38 12,4 e 2,6 25 6,1 5 1,6 

• 10'/ 100 12 11,2 17 15,9 - - , 4,7 - -
28 Jorda.nien .. · .. • lSI 100 J 1,6 5 2,8 - - 16 10,0 32 17,7 

v 5 100 - - 2 .0,0 - - - - - I 20,0 

29 Sü4korea · .. • 177 100 JO 16.9 22 12,. 8 4,5 35 19,6 14 1,9 

v 63 100 15 23. 8 9 14,3 - - 3 4,8 4 6,3 

30 Süd.it' .... · .. , 2bl 100 " 1.5 2 o,a - - 10 J.a 71 27.2 

v JO 100 2 b,7 I 3,J - - 3 10,0 18 60,0 

31 Syrien .. · . , 151 100 6 4,0 " 
4,0 - - 17 11,2 JO 19,9 .. 6 100 - - 2 25,0 - - - - - -

3. lu.traB.n. I JO 100 J 10,,0 • 6,7 - - 3 10,0 J 10,0 

01.wen • 9 100 1 11,1 - - - - 1 11.1 1 H,l 

JJ Staalo.nlos • 253 100 31 12,2 26 10,3 (, 2,4 42 16,6 39 15,4 

v !oS 100 14 21,5 14 21,5 - - 12 18,5 9 13,8 

34 • 61 100 10 16,4 9 14,7 - - 5 8,2 11 18,0 

ohne ugabe · .. · 16 100 5 )1,2 4 2S,0 - - 2 12,5 J 18,8 

3, .lualandi acht I 11 542 100 912 7,9 1 194 10,3 175 I" I 24, 10,8 I 643 14,2 

Studenten insgtaut w 2 710 100 m 12,. 740 "1,3 24 0,9 214 8,3 J08 11." 

*) Einsehl. Btlueher dei Studienkolleg. und St.udent.en i. Grundkurtua ne"t.ch 1U$ Frelld.praeh •• - 1) EiDselll. lrD.ÜlrVJ1Ca- Wld Haalha.H,visltn 
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•ad Stndiengebiet La Viaterseatster 1933/34 

Etadiendebist 

Landvirtachaft Nedisia 

Anzahl I % Aazahl I % 

34 0,6 
13 0,8 

2 1,1 
2 1,6 

1 0,0 
- 

5 0,6 
1 0,6 

1 0,5 
- 

- - 

2 1,0 

2 2.8 

7 3,7 

- 

7 0,9 

6 3,4 

- 

1 0,3 

- 

1 0,5 
1 1,6 

1 0,6 

5 0,4 

15 2,0 
1 2,1 

7 0,8 
1 0,3 

1 0,3 

6 1,2 

1 0,9 

39 1,1 
6 1,0 

11 8,8 

3 1,7 

3 0,3 
2 1,1 

12 1,5 
1 1,1 

- 

1 0,5 

1 0,6 

3 1,2 

1,5 

352 5,9 
116 7,0 

12 4,6 

3 4,0 

34 18.5 
20 15,6 

5 1,3 

3 I,o 

45 5,7 
24 13,7 

2 1,0 
1 1,0 

4 2,5 

- - 

9 4,4 
4 5,5 

17 8.9 
3 13,6 

19 2,4 

6 3.4 

67 49,6 
13 30,2 

22 6,o 

9 7,5 

46 34.3 
13 18,e 

5 2.3 
2 3,2 

3 1.9 

- - 

18 8,8 

7 11,5 

31 2,4 

5 4,3 

96 12,8 

1 2,1 

40 4,6 

10 3,4 

17 5,3 
3 2,0 

22 

7 

4,5 

6,2 

270 7,4 
52 8,4 

5 4,0 

10 5.8 
5 25.0 

91 9,6 
24 13,1 

43 5,4 

9 10,0 

2 0,7 
1 0,9 

23 12,7 
1 20,0 

5 2,8 

4 6,3 

13 5,0 

3 10,0 

16 10,6 

15 5.9 
3 4,6 

4 6,6 

- 

98 0,8 777 6,7 

22 0,8 182 6,7 

Ingenieur-

vi eharten 
Suaet und Musik Spart glatt Studienkolleg

2) Lfd. 

Nr. 

Anzahl 1 16 Ansaht I 15 Anzahl : Anzahl I % 

1 509 25,4 504 8,5 132 2,2 437 7,4 1 
81 4,9 224 13,5 52 3,1 99 5,9 

65 24,8 41 15,6 6 2,3 2 0,8 2 
4 5,3 21 28,0 1 1.3 -

19 10,3 18 9,8 6 3,3 1 0,5 3 
9 7,0 13 10.2 5 3,9 1 0,8 

20 5,2 32 8,3 9 2,3 4 
1 0,3 21 7,4 - 7 2.5 

210 26,6 18 2,3 14 1,8 127 16,1 5 
18 10,3 4 2,3 4 2,3 36 20,6 

16 7,6 37 17,6 1 0,5 - 6 
1 1,0 20 20,0 1 1,0 -

35 22,0 12 7,6 3 2,0 8 5,0 7 
- - 3 7,3 1 2,4 3 7,3 

38 18,7 23 11,3 7 3,4 17 6,4 8 
7 9,7 11 15,3 1 1,4 4 5,5 

85 44,7 20 10,5 - - _ 9 
- - 4 18,2 - - 

233 29,7 51 6,5 8 1,0 1 0,1 10 
11 6,3 19 10,9 2 1,1 - 

10 7,4 26 20,7 1 0,7 2 1,5 11 
2 4,7 12 27.9 • 2 4,7 

66 18,0 31 8,5 8 2,2 _ 12 
2 1,7 11 9,2 4 3,3 

9 6,7 12 9,0 39 29,1 1 0,7 13 
5 7,2 6 8.7 23 33.3 1 1,4 

44 20,5 70 32,5 1 0,5 14 
3 4,8 33 53.2 - - -

28 18,2 13 8,4 8 5,2 15 
- - 2 7,7 - 7 26,9 

62 30,4 15 7,4 13 6,4 9 4,4 16 
3 4,9 7 11,5 4 6,6 1 1,3 

527 40,2 42 3,2 21 1,6 232 17,7 17 
10 8,6 17 14,7 5 4.3 25 21,6 

255 34,1 35 4,7 34 4,5 46 6,1 18 
5 10,9 5 10,9 5 10,9 5 10,9 

130 15.1 140 16,2 22 2,5 60 6,9 19 
5 1,7 69 23,5 7 2,4 27 9,2 

6 1,9 71 22,1 4 1,2 10 3,1 20 
1 0,6 39 25,5 2 1,3 4 2,6 

122 24,8 47 9,6 16 3,7 49 10,0 21 
4 3,5 16 14,2 5 4,4 23 20,4 

1 215 33,3 257 7,0 22 0,6 568 15,6 22 
44 7,1 119 19,3 4 0,6 102 16,6 

16 12,8 26 20,8 23 
5 55.5 

59 34,1 4 2,3 2,3 16 9,2 24 
1 5,0 3 15,0 

.23 34,1 18 1,9 281 29,7 25 
28 15.3 12 6,6 - - 51 27.9 

343 43,4 29 3,7 3 0.4 87 11,0 26 
9 10,0 7 7.8 - 16 17,8 

17 5.5 145 47,2 6 1,9 31 10,1 27 
- - 63 58,9 3 2,8 6 5,6 

70 38,7 - - 29 16,0 28 
- - - - 1 20,0 

23 13.0 19 10,7 3 1,7 17 9,6 29 
3 4,8 17 27,0 12,7 

158 645 2 o,e 1 0,4 30 
1 3,3 2 6,7 

42 27.8 1 0,7 33 21,9 31 
6 75.0 

2 6,7 13 43,3 3 10,0 1 3,3 32 

5 55,6 1 11,1 

62 24,5 15 5,9 8 3,2 6 2,4 33 
3 4,6 5 7,7 2 3.1 2 3,1 

19 31,1 2 3,3 1 1,6 34
- - 1 6,2 1 6,2 

3 192 27,7 966 8,4 221 1,9 1 119 9.7 35 
138 5.1 428 15,8 71 2,6 236 8,7 

sehatten. 2) Einsohl. Studenten la Oruadkureue Deutseh alt Preudeprache. 
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Landwirta.Wt 1) I ... Stll4itnkOn.l) 
Lfd. 

M.4i11D 
vi ... n.oMft.n 

KUlt und Mulik Sport.v1I1.11lchaft 
Nr. 

Anlohl I " Anlohl I :l Anlohl I :l Anlohl I " hlab1 I " Ä!laabl I 1-

J4 0,6 )52 5,9 1509 25,4 504 8" 132 2,2 437 7,4 1 
13 0,8 116 7,0 81 4,9 224 13.5 52 3.1 99 5,9 

12 4,' 65 24,8 41 15,. 6 2.3 2 0,8 2 

- 3 4,0 4 5,3 21 28,0 1 1,3 -
2 1,1 34 18.5 19 10,3 18 9,8 • 3.3 1 °'5 3 
2 1,6 20 15,6 9 7,0 13 10,2 5 3,9 1 0,8 

1 0,0 :; 1,3 20 5,2 32 8,3 - 9 2,3 4 

- 3 1,0 1 0.3 21 7,4 - - 7 2.5 

5 0" 45 5.7 210 26,6 18 2.3 14 1,8 127 16.1 5 
1 0,6 24 13,7 18 10,3 4 2,3 4 2,3 36 20,6 

1 0.5 2 1,0 16 7,6 37 17,6 1 0,5 - 6 
0 0 1 1,0 1 1,0 20 20,0 1 1,0 - -
- - • 2,5 35 22.0 12 7.' J 2,0 a 5,0 7 
- 0 0 0 0 - 3 7,3 1 2,. 3 7.3 

2 1.0 9 4,. JS 18,7 2J 11,3 7 3,. 17 8,' 8 
2 2,8 4 5.5 7 9,7 11 15,3 1 1,. 4 5,5 

7 3,7 11 8,9 85 44,7 20 10., 0 - - - 9 
0 - 3 13,' 0 - 4 18,2 - - - -
7 0,9 19 2,4 233 29,7 51 6.5 a 1,0 1 0,1 10 
6 3,4 6 3,4 11 6,3 19 10,9 2 1,1 -
0 0 67 49,' 10 7,. 28 20,7 1 0,7 2 1,5 11 
- 0 13 30,2 2 4,7 12 27,9 - - 2 •• 7 

1 0,3 22 6,0 66 18,0 31 8,5 8 2,2 0 - 12 
- - 9 7,5 2 1,1 11 9,2 4 J,J - -
- 46 34,3 9 6,7 12 9,0 39 29.1 1 0.7 l} 

- - IJ 18,8 5 1,2 6 8,7 23 33,3 1 1,. 

I 0,5 5 2.J 44 20,S 70 32,5 1 0,5 - - 14 
1 I,' 2 3,2 3 4,8 33 53,2 - - - -
1 0,6 3 1,9 28 18,2 13 8,4 - - 8 5,2 15 - - - - - - 2 7,7 - - 7 

- - 18 8,8 62 30,4 15 7,4 13 6,4 9 4,4 16 
- - 7 11,5 3 4,9 7 11,5 4 6,6 1 1,3 

5 0,4 )1 2.4 527 40,2 42 3,2 21 1,6 232 17,7 17 
0 - 5 4,} 10 8,. 17 14,7 5 4,3 25 21,6 

15 2,0 12,8 255 34,1 35 4,7 34 4,5 46 6,1 18 
1 2,1 1 2,1 5 10,9 5 10,9 5 10,9 5 10,9 

7 0,8 40 4,' 130 15,1 140 16,2 22 2,5 60 6,9 19 
1 0,3 10 3,4 5 1,7 69 ZJ,5 'I 2,4 27 9,2 

1 0.3 17 5,3 6 1,9 71 22,1 4 1,2 10 3,1 20 
- J 2,0 1 0,6 39 25,5 2 1,3 4 2,6 

6 1,2 22 4,5 122 24,8 47 9,6 18 J,7 49 10,0 21 
1 0,9 7 6,2 4 3,5 16 14,2 5 4,4 23 20,4 

39 1,1 270 7,4 1 215 33,3 257 7,0 22 0,6 568 15,6 22 
6 1,0 52 8,_ U 7,1 119 19,3 • 0,6 102 16,6 

11 8,8 5 4,0 16 12,8 - - - - 26 20,8 23 
- - - - - - - - - - 5 55,5 

3 1,7 10 5,8 59 34,1 4 2,3 4 2,3 16 9,2 24 - - 5 25,0 0 - 1 5,0 - - J 15,0 

3 0,3 91 9,6 ;23 34,1 18 - - 281 29,7 25 
2 1,1 24 13,1 28 15,3 12 6,6 - - 51 27,9 

12 1,5 4) 5,4 343 43.4 29 3,7 3 0,' S1 11.0 26 
1 1,1 9 10,0 9 10,0 7 7,8 - - 1& 17,8 

- - 2 0,7 17 5,5 145 47,2 6 1,9 31 10,1 27 - - 1 - - 63 58,9 J 2,8 I> 5,6 

1 0,5 23 12,7 70 JS,7 - - - - 29 16,0 28 
- - 1 20,0 - - - - - - 1 20.0 

1 0,' S 2,8 23 13,0 19 10,1 3 1,7 17 9,' 29 - - 4 6,3 3 4,8 17 2'J,O - - 8 12.7 

- - IJ 5,0 158 60,5 2 0,8 - - 1 0,4 30 - 3 10,0 1 3,3 2 6,7 - - - -
- - 16 10,6 42 27,8 - - 1 0.7 33 21,9 31 
- - - - - - - - - 6 75,0 

- - . - 2 6,7 13 43,3 3 10.0 1 3,3 32 
- - - - - - 5 55,6 1 ll,l - -
J 1,2 15 5,9 62 24,5 15 5,9 8 3,2 6 JJ 
1 1.5 J 4,6 J 4,6 , 7,7 2 3,1 2 3,1 

- 4 6,6 19 31.1 2 J,3 - - 1 1,6 34 - - - - - - 1 6,2 - - 1 6,2 

98 0,8 777 6.7 J In 27,7 966 8,4 221 1 119 9,7 35 
22 0,8 182 6,7 IJS 5.1 428 15.8 71 2.6 2)6 8.7 

.. Wten. - 2) linchl. S\odln\u io Grun4kurluo nluUch &10 Frelld.prachl. 
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waren lediglich Japan mit 47, 2 % der Studenten 
in Kunst und Musik sowie Südkorea mit 19, 8 eo 
der Studenten in den Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften und 16, 9 % in den Geisteswissen-
schaften. 

Niedrig war im allgemeinen bei den asiatischen 
Studenten der Anteil der Frauen, von den jorda-
nischen Studenten waren z.B. nur 2, 8 % weibli-
chen Geschlechts; eine Ausnahme bildeten auch 
hier Japan und Südkorea, die beide jeweils ein 
Drittel (34, 9 % bzw. 35, 6 %) Frauen aufwiesen. 

Zum Schluß seien noch die Staaten erwähnt, aus 
denen die meisten Studenten kamen: es sind die 
Türkei mit 1 311 Studenten (11,4% aller auslän-
dischen Studenten), Indonesien mit 947 (8, 2 %), 
der Iran mit 791 (6, 9 %), Griechenland mit 789 
(6, 8%) und die Niederlande mit 784 (6, 8 %). Bei 
allen anderen Staaten blieb die Zahl der Studen-
ten in Nordrhein-Westfalen jeweils deutlich un-
ter 400. 

Dipl. -Volkswirt D. Schäfer 

Zuordnung der Studienfächer zu den Studiengebieten und Fachgruppen 

(Studiengebiete sind in Großbuchstaben geschrieben, Fachgruppen sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Evangelische Theologie 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 

Philosophie 

Philosophie 

Psychologie 

Psychologie 

Pädagogik 

Betriebliches Ausbildungswesen 
Bildungsforschung 
Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 
Erwachsenenbildung 
Erziehungswissenschaft 
Medienpädagogik 
Schulpädagogik 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialarbeit und Sozialpädagogik 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 

Blindenpädagogik 
Erziehungsschwierigenpädagogik 
c;ehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik 
Sehbehindertenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

Geschichte 

Geschichte 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Archäologie 
Kunstgeschichte, -wissenschaft 
Musikgeschichte, -wissenschaft 
Theaterwissenschaft 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Publizistik 
Religionswissenschaft 
Völkerkunde 
Volkskunde 

SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik und sprachliche Kommunikation 

Alte Sprachen 

Griechisch 
Hebräisch 
Klassische Philologie/Altphilologie 
Latein 
Mittellatein 
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waren lediglich Japan mit 47,2% der Studenten 
in Kunst und Musik sowie Südkorea mit 19,8 % 
der Studenten in den Wirtschafts - und Sozialwis
senschaften und 16,9 % in den Geisteswissen
schaften. 

Niedrig war im allgemeinen bei den asiatischen 
Studenten der Anteil der Frauen, von den jorda
nischen Studenten waren z. B. nur 2, 8 % weibli
chen Geschlechts; eine Ausnahme bildeten auch 
hier Japan und Südkorea, die beide jeweils ein 
Drittel (34,9 % bzw. 35,6 %) Frauen aufwiesen. 

Zum Schluß seien noch die Staaten erwähnt, aus 
denen die meisten Studenten kamen: es sind die 
Türkei mit 1 311 Studenten (11,4 % aller auslän
dischen Studenten). Indonesien mit 947 (8,2 0/0), 

der Iran mit 791 (6,90/0), Griechenland mit 789 
(6,8%) und die Niederlande mit 784 (6,8 %). Bei 
allen anderen Staaten blieb die Zahl der Studen
ten in Nordrhein-Westfalen jeweils deutlich un
ter 400. 

Dipl. -Volkswirt D. Schäfer 

Zuordnung der Studienfächer zu den Studiengebieten und Fachgruppen 

(Studiengebiete sind in Großbuchstaben geschrieben, Fachgruppen sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Evangelische Theologie 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 

Philosophie 

Philosophie 

Psychologie 

Psychologie 

Pädagogik 

Betriebliches Ausbildungswesen 
Bildungsforschung 
Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 
E rw achsenenbildung 
Erziehungswissenschaft 
:\Iedienpädagogik 
Schulpädagogik 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialarbeit und Sozialpädagogik 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 

Rlindenpädagogik 
E rziehungsschwie rigenpädago gik 
Ge hör losenpädago gik 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik 
Sehbehindertenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

Geschichte 

Geschichte 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Archäologie 
Kunstgeschichte, -wissenschaft 
Musikgeschichte, -wissenschaft 
Theaterwissenschaft 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Publizistik 
Religionswissenschaft 
Völkerkunde 
Volkskunde 

SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und vergleichende 
Lite ra turwissenschaft 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik und sprachliche Kommunikation 

Alte Sprachen 

Griechisch 
Hebräisch 
Klassische Philologie I Altphilologie 
Latein 
Mittellatein 
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Germanistik RECHTSWISSENSCHAFT 

Deutsch 
Germanistik Rechtswissenschaft 
Niederländisch 
Schwedisch 

Rechtswissenschaft 

Skandinavistik 

Anglistik 
WIRTSCHAFTS- UND 

Amerikanistik SOZIALWISSENSCHAFTEN 
Anglistik 
Englisch 

Wirtschaftswissenschaften 

Romanistik 
Betriebswirtschaftslehre 
Operations Research 

Französisch Spezielle Wirtschaftslehre 
Italienisch Versicherungswirtschaft 
Portugiesisch Volkswirtschaftslehre 
Romanistik Volkswirtschaft, Sozialwissen-
Spanisch schaftliche Richtung 

Warenlehre 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) 

Slawistik Wirtschaftswissenschaft 

Polnisch 
Russisch 
Slawistik 

Wirtschafts- und Arbeitslehre 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium 
Wirtschafts- und Sozialgeographie 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

Ostasiatische Philologie 

Japanologie Sozial- und Politikwissenschaften 
Koreanistik 
Ostasienwissenschaften Politikwissenschaft 

Sinologie/Chinesisch Soziologie 
Sozialwissenschaft 

Sonstige Sprachwissenschaften 
Sozialwesen 

Ägyptologie 
Afrikanistik 
A rabisch/Arabistik 

Heilpädagogik 
Sozialarbeit 

Baltistik 
Sozialpädagogik 

Byzantinistik 
Finnisch 
Indologie 
Islamwissenschaft NATURWISSENSCHAFTEN 
Judaistik 
Orientalistik 
Se mitistik Pharmazie 

Pharmazie 

Dolmetscher, Übersetzer 

Dolmetscher Englisch Mathematik 
Dolmetscher Französisch 
Dolmetscher Italienisch 
Dolmetscher Russisch 
Dolmetscher Spanisch 

Angewandte Mathematik 
Mathematik 
Statistik 

Übersetzer Englisch 
Übersetzer Französisch 
Übersetzer Italienisch 

Informatik 

Übersetzer Russisch Informatik 
Übersetzer Spanisch Kybernetik 

Ge rmanistik 

Deutsch 
Germanistik 
Niederländisch 
Schwedisch 
Skandinavistik 

Anglistik 

Amerikanistik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 

Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 

Polnisch 
Russisch 
Slawistik 

Ostasiatische Philologie 

Ja panolo gie 
Koreanistik 
Ostasienwissenschaften 
Sinologie /Chinesisch 

Sonstige Sprachwissenschaften 

Ägyptologie 
Afrikanistik 
Arabisch/Arabistik 
Baltistik 
Byzantinistik 
Finnisch 
Indologie 
Islamwissenschaft 
Judaistik 
Orientalis Hk 
Semitistik 

Dolmetscher, Übersetzer 

Dolmetscher Englisch 
Dolmetscher Französisch 
Dolmetscher Italienisch 
Dolmetscher Russisch 
Dolmetscher Spanisch 
Übersetzer Englisch 
Übersetzer Französisch 
Übersetzer Italienisch 
Übersetzer Russisch 
Übersetzer Spanisch 

RECHTSWISSENSCHAFT 

Rechtswissenschaft 

Rechtswissenschaft 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Wirtschaftswissenschaften 

Betriebswirtschaftslehre 
Operations Research 
Spezielle Wirtschaftslehre 
Versicherungswirtschaft 
Volkswirtschaftslehre 
Volkswirtschaft, Sozialwissen
schaftliche Richtung 
Warenlehre 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) 
W irtschaftswis senschaft 
Wirtschafts - und Arbeitslehre 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium 
Wirtschafts - und Sozialgeographie 
Wirtschafts - und Sozialgeschichte 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Politikwis sense haft 
Soziologie 
Sozialwissenschaft 

Sozialwesen 

Heilpädagogik 
Sozialarbeit 
Sozialpädagogik 

Pharmazie 

Pharmazie 

Mathematik 

Angewandte Mathematik 
Mathematik 
Statistik 

Informatik 

Informatik 
Kybernetik 
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Astronomie 

Astronomie 

Physik 

Physik 
Physikalische Technik 

Chemie 

Allgemeine Chemie 
Biochemie 
Chemie 
Kunststoffchemie 
Lebensmittelchemie 
Lebensmitteltechnologie 
Nuklearchemie 
Physikalische Chemie 
Textilchemie 

Biologie 

Biologie 
Genetik 

Geographie 

Geographie/Erdkunde 

Geowissenschaften 

Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

LANDWIRTSCHAFT 

Landwirtschaft 

Landwirtschaft/Landbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

MEDIZIN 

Allgemeine Medizin 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Zahnmedizin 

INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Architektur 

Allgemeine Architektur 
Architektur 
Innenarchitektur 
Landespflege 
Städtebau und Landesplanung 

Raumplanung 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Baubetrieb 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Stahlbau 
Verkehrsbau 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 

Vermessungswesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 
Arbeitswirtschaftslehre 
Bekleidungstechnik 
Chemietechnik 
Fertigungstechnik 
Flugzeugbau 
Fördertechnik 
Grundlagen des Maschinenbaus 
Holz- und Kunststofftechnik 
Industrielle Produktionstechnik 
Konstruktionstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Kunststofftechnik 
Landmaschinenbau 
Maschinenbau 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Reaktortechnik 
Schiffstechnik 
Textiltechnik 
T riebwerkbau 
Verfahrenstechnik 
Versorgungstechnik (Gas-Heizungstechnik) 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 
Wärmetechnik/Thermodynamik 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 
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Astronomie 

Astronomie 

Physik 

Physik 
Physikalische Technik 

Chemie 

Allgemeine Chemie 
Biochemie 
Chemie 
Kuns ts toffchemie 
Le bensmittelchemie 
Lebensmitteltechnolo gie 
Nuklearchemie 
Physikalische Chemie 
Textilchemie 

Biologie 

Biologie 
Genetik 

Geographie 

Geo graphie /Erdkunde 

Geowissenschaften 

Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

LANDWIRTSCHAFT 

Landwirtschaft 

Landwirtschaft /Landbau 

Haushalts - und Ernährungswissenschaften 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Haushalts - und Ernährungswissenschaften 

IVIEDIZIN 

Allgemeine Medizin 

Allgemeine :\redizin 

Zahnmedizin 

Zahnmedizin 

INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Architektur 

Allgemeine Architektur 
Architektur 
Innenarchitektur 
Lande spfle ge 
Städtebau und Landesplanung 

Raumplanung 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Baubetrieb 
Bauingenieurwesen /Ingenieurbau 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Stahlbau 
Verkehrsbau 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 

Vermessungswesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 
Arbeitswirtschaftslehre 
Bekleidungstechnik 
Chemietechnik 
Fertigungstechnik 
Flugzeugbau 
Fördertechnik 
Grundlagen des Maschinenbaus 
Holz- und Kunststoff technik 
Industrielle Produktions technik 
Konstruktionstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Kunststofftechnik 
Landmaschinenbau 
Maschinenbau 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Reaktortechnik 
Schiffstechnik 
Textiltechnik 
Triebwerkbau 
Verfahrenstechnik 
Versorgungstechnik (Gas -Heizungstechnik) 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 
Wärme technik/Thermodynamik 
Wirtschafts - und Betriebstechnik 
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Elektrotechnik Kunst, Design, Werken 

Allgemeine Elektrotechnik Angewandte Kunst 
Elektrische Energietechnik Baukunst 
Elektrotechnik Bildende Kunst 
Festkörperelektronik Film und Fernsehen 

Informationsverarbeitung Freie Kunst 
Nachrichtentechnik Industriedesign 
Reaktortechnik Produktdesign 
Tontechnik Textilgestaltung 

Visuelle Kommunikation 
Werken (Musisch) 

Berg- und Hüttenwesen Werken (Technisch) 

Bergbau 
Bergbautechnik 

Musikerziehung 

Bergtechnik Musikerziehung 
Brenns toffingenieurwesen 
Gießereitechnik Musik 
Glastechnik/Keramik 
Hüttenkunde 
Hüttentechnik 

Darstellende Kunst 
Dirigieren 

Markscheidewesen 
Instrumentalmusik 

Steine und Erden 
Kirchenmusik 
Komposition 
Tonmeister 

Verfahrenstechnik (FH) 

Allgemeine Verfahrenstechnik 
Drucktechnik LEIBESERZIEHUNG 
Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 
Kerntechnik 
Werkstofftechnik Leibeserziehung 

Fotographische Technik 
Leibeserziehung 

Fotographische Technik 

STUDIENKOLLEG, DEUTSCH FÜR 
AUSLÄNDER 

KUNST UND MUSIK 

Studienkolleg, Deutsch für Ausländer 
Kunsterziehung 

Deutschkursus für Ausländer 
Kunsterziehung Studienkolleg 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 
Elektrische Energietechnik 
Elektrotechnik 
Festkörperelektronik 
Informationsverarbeitung 
Nachrichtentechnik 
Reaktortechnik 
Tontechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Bergbau 
Bergbautechnik 
Bergtechnik 
B renns toffingenieurwesen 
Gießereitechnik 
Glastechnik / Ke ramik 
Hüttenkunde 
Hüttentechnik 
Markscheidewesen 
Steine und Erden 

Verfahrenstechnik (FH) 

Allgemeine Verfahrenstechnik 
Drucktechnik 
Farben-, Lack- und Kunststoff technik 
Kerntechnik 
Werkstoff technik 

Fotographische Technik 

Fotographische Technik 

KUNST UND MUSIK 

Kunsterziehung 

Kunsterziehung 

Kunst, Design, Werken 

Angewandte Kunst 
Baukunst 
Bildende Kunst 
Film und Fernsehen 
Freie Kunst 
Industriedesign 
Produktdesign 
Textilgestaltung 
Visuelle Kommunikation 
Werken (Musisch) 
Werken (Technisch) 

Musikerziehung 

Musikerziehung 

Musik 

Darstellende Kunst 
Dirigieren 
Instrumentalmusik 
Kirchenmusik 
Komposition 
Tonmeister 

LEIBESERZIEHUNG 

Leibeserziehung 

Leibeserziehung 

STUDIENKOLLEG, DEUTSCH FÜR 
AUSLÄNDER 

Studienkolleg, Deutsch für Ausländer 

Deutschkursus für Ausländer 
Studienkolle g 
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1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1973/74 

im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 

1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1973/74 
im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 
zu Daten aus anderen Statistiken 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester 

z zusammen 
w . weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

Wintersemester 

z = zusammen 
w = weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
semester 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

w 

w 

w 

1953/54 z 
w 

1954/55 
w 

1955/56 z 
w 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/63 5 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

1968/69 

1969/70 

1970/71 

5 
w 

w 

5 
w 

5 
w 

w 

$ 
w 

w 

w 

5 
w

w 

w 

w 

w 

z 
w 

1971/723) z 

1972/73 
w 

1973/74 z 
w 

Hochschulen insgesamt 

24 073 332 24 405 3 1671) 

5 034 57 5 091 533 

26 826 433 27 259 3 0551)
5 689 64 468 5 753 

28 359 599 28 958 2 5421)2) 

5 971 88 6 059 389 

28 937 891 29 828 2 5011)2) 

6 006 129 6 135 393 

29 573 1 100 30 673 2 2021)
6 292 139 6 431 370 

31 411 1 303 32 714 2 5421)
7 041 156 7 197 446 

34 193 1 714 35 907 3 7231) 

8 230 188 8 418 617 

36 091 2 744 38 835 3 5591) 
8 672 248 8 920 490 

40 019 3 810 43 829 3 8691)
9 736 332 10 068 542 

43 259 
11 365 

4 354 
362 

47 613 3 4101)
11 727 569 

48 077 4 537 52 614 4 3671)
13 333 369 13 702 701 

52 933 4 768 57 701 5 3901)
15 201 443 15 644 1 034 

57 491 4 916 62 407 5 435
1) 

16 926 567 17 493 986 

60 816 5 064 65 880 4 9541)
17 793 599 18 392 991 

63 149 5 063 68 212 3 3791) 
18 720 596 19 316 616 

64 827 5 278 70 105 2 8611)
19 141 702 19 843 514 

74 341 5 184 79 525 8 7451)
24 348 762 25 110 2 816 

77 429 4 909 82 338 9 5531) 
26 734 778 27 512 3 255 

85 198 5 046 90 244 11 9551)
28 836 874 29 710 3 748 

93 909 
30 709 

5 252 99 161 19 154 
1 004 31 713 8 206 

103 221 5 239 108 460 19 270 
34 125 1 098 35 223 8 365 

156 231 7 801 164 032 32 719 
46 407 1 653 48 060 12 344 

177 795 9 120 186 915 37 196 
55 905 2 051 57 956 14 438 

198 256 10 423 208 679 38 092 
65 312 2 474 67 786 15 441 

1972/73 
w 

1973/74 
w 

1972/73 
w 

1973/74 

1972/73 s 
w 

1973/74 
w 

1972/73 
w 

1973/74 
5 

1972/73 

1973/74 
w 

1972/73 s 

1973/74 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

Gesamthochschulen 

21 010 510 21 520 5 354 

5 378 71 5 449 1 665 

24 239 598 24 837 5 514 
6 686 89 6 775 1 818 

Gesamthochschule Duisburg 

3 281 86 3 367 952 
1 273 11 1 284 407 

3 982 86 4 068 908 
1 541 13 1 554 408 

Gesamthochschule Essen 

5 677 160 5 837 1 432 
1 784 34 1 818 513 

6 767 181 6 948 1 417 
2 167 35 2 202 523 

Gesamthochschule Paderborn 

4 316 65 4 381 1 052 
716 4 720 228 

4 808 87 4 895 1 203 
905 12 917 300 

Gesamthochschule Siegen 

4 383 79 4 462 1 077 
655 5 660 195 

4 810 99 4 909 1 010 
878 7 885 264 

Gesamthochschule Wuppertal 

3 353 120 3 473 841 
950 17 967 312 

3 872 145 4 017 976 
1 195 22 1 217 323 

Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1954/55 ß 

1955/56 

20 473 315 20 788 2 915 
3 730 54 3 784 466 

23 036 414 23 450 2 826 
3 981 63 4 044 394 

24 584 568 25 152 2 3262)
4 134 81 4 215 326 

25 157 827 25 984 2 2802)
4 031 104 4 135 319 

25 623 1 041 26 664 2 011 
4 219 113 4 332 314 

26 680 1 250 27 930 2 329 
4 442 139 4 581 370 

*) Bis einschl. WS 1969/70 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). • 1) Obae Studentea mm Pädagogischen 
die Gesamthochschulen integriert. 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- Z = ZUSaJlmen 1. Hoch-w weiblich schul- w = weiblich sländer insgesamt schul-

semester ssmester 

Hochschulen insgesamt Gesamthochschulen 

1950/51 z 24 073 332 24 405 3 1671) 1972/73 z 21 010 510 21 520 5 354 
w 5034 57 5 091 533 w 5 378 71 5 449 1 665 

1951/52 z 26 826 433 27 259 3 0551) 1973/74 z 24 239 598 24 837 5 514 
w 5 689 64 5 753 468 w 6 686 89 6775 1 818 

1952/53 z 28 359 599 28 958 2 5421)2) 
Gesamthochschule Duisburg w 5971 88 6 059 389 

1953/54 z 28 937 891 29 828 2 5011)2) 1972/73 z 3 281 86 3 367 952 
w 6 006 129 6 135 393 w 1 273 11 1 284 407 

2 2021) 
1973/74 z 3 982 86 4 068 908 

1954/55 z 29 573 1 100 30 673 w 1 541 13 1 554 408 
w 6 292 139 6 431 370 

1955/56 z 31 411 1 303 32 714 2 5421) Gesamthochschule Essen 
w 7 041 156 7 197 446 

3 7231} 
1972/73 z 5677 160 5 837 1 432 

1956/57 z 34 193 1 714 35907 w 1 784 34 1 818 513 
w 8 230 188 8 418 617 

1973/74 z 6 767 181 6 948 1 417 
1957/58 z 36 091 2 744 38 835 3 5591) w 2 167 35 2 202 523 

w 8672 248 8 920 490 

1958/59 z 40 019 3 810 43 829 3 8691) Gesamthochschule Paderborn 
w 9 736 332 10 068 542 

1972/73 z 4 316 65 4 381 1 052 
1959/60 z 43 259 4 354 47 613 3 4101) w 716 4 720 228 

w 11 365 362 11 727 569 1973/74 z 4 808 87 4 895 1 203 

4 3671) 
w 905 12 917 300 

1960/61 z 48 077 4 537 52 614 
\of 13 333 369 13 702 701 

1961/62 52 933 4 768 57 701 5 3901) 
Gesamthochschule Siegen 

z 
\of 15 201 443 15 644 1034 

1972/73 4 383 79 4 462 1077 z 

5 4351) 
w 655 5 660 195 

1962/63 z 57 491 4 916 62 407 
w 16 926 567 17 493 986 1973/74 z 4 810 99 4 909 1 010 

w 878 7 885 264 
1963/64 z 60 816 5 064 65 880 4 9541 ) 

w 17 793 599 18 392 991 
Gesamthochschule Wuppertal 

1964/65 z 63 149 5 063 68 212 3 3791) 
w 18 720 596 19 316 616 1972/73 z 3 353 120 3 473 841 

2 8611) 
w 950 17 967 312 

1965/66 z 64 827 5 278 70 105 
w 19 141 702 19 843 514 1973/74 z 3812 145 4 017 976 

8 7451 ) 
w 1 195 22 1 217 323 

1966/67 z 74 341 5 184 79 525 

" 24 348 762 25 110 2 816 

1967/68 z 77 429 4 909 82 338 9 5531) Universitäten, Technische Hochschule 
w 26 734 718 27 512 3 255 und Sporthochschule 

1968/69 z 85 198 5 046 90 244 11 9551) 1950/51 z 20 473 315 20 788 2 915 
w 28 836 874 29 710 3 748 w 3730 54 3 784 466 

1969170 z 93 909 5 252 99 161 19 154 1951/52 z 23036 414 23 450 2 826 
w 30 709 1 004 31 713 8 206 w 3 981 63 4 044 394 

1970/71 z 103 221 5 239 108 460 19 270 1952/53 z 24 584 568 25 152 2 3262) 
w 34 125 1 098 35 223 8 365 w 4 134 81 4 215 326 

1971/72 3 ) z 156 2;1 7 801 164 032 32719 1953/54 z 25 157 827 25 984 2 2802) 
w 46 407 1 653 48 060 12 344 w 4 031 104 4 135 319 

1972/73 z 177 795 9 120 186 915 37 196 1954/55 z 25 623 1 041 26 664 2011 .. 55 905 2 051 57 956 14 438 w 4 219 113 4 332 314 

1973/74 z 198 256 10 423 208 679 38 092 1955/56 z 26 680 1 250 27930 2 329 
w 65 312 2 474 67 786 15 441 w 4 442 139 4 581 370 

.) Bis einschi. WS 1969/70 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistikl. - 1) Ohne StUdenten an Pädagogischen 
die Gesamthochschulen integriert. 
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.) 
und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1973/74' 

Wintersemester 

* ZUMWWWW111 

W . weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Noch-
schul-
 ter 

noch: Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1956/57 28 674 1 617 30 291 3 491 
w 4 985 160 5 145 549 

1957/58 s 30 726 2 643 33 369 3 342 
w 5 514 217 5 731 415 

1958/59 34 392 3 682 38 074 3 581 
w 6 477 288 6 765 430 

1959/60 s 36360 4 223 40 583 3 165 
w 7228 307 7 535 485 

1960/61 39 106 4 423 43 529 4 131 
w 7 890 330 8 220 631 

1961/62 42 513 4 642 47 155 5 158 
w 8 820 391 9 211 935 

1962/63 45 470 4 737 50 207 5 249 
w 9 511 485 9 996 924 

1963/64 48 282 4 849 53 131 4 739 
w 10 042 508 10 550 912 

1964/65 50 479 4 829 55 308 3 164 
w 10 674 498 11 172 527 

1965/66 51 804 5 033 56 837 2 651 
w 10 983 602 11 585 435 

1966/67 57 284 4 884 62 168 8 258 
w 13 252 650 13 902 2 651 

1967/68 58 785 4 613 63 398 9 016 
w 14 295 664 14 959 3 103 

1968/69 64 582 4 736 69 318 11 369 
w 15 412 760 16 172 3 599 

1969/70 71 332 4 920 76 252 12 622 
w 16 716 865 17 581 3 710 

1970/71 78 765 4 806 83 571 13 390 
w 18 996 911 19 907 4 030 

1971/72 86 509 5 336 91 845 15 072 
w 22 022 1 141 23 163 4 897 

1972/73 96 377 5 893 102 270 17 228 
26 315 1 359 27 674 6 282 

1973/74 105 809 6 466 112 275 16 910 
30 663 1 568 32 231 6 626 

Universität Bielefeld 

1969/70 263 7 270 176 
w 43 43 28 

1970/71 761 24 785 323 
w 121 5 126 54 

1971/72 1 160 44 1 204 403 
w 194 10 204 71 

1972/73 1 613 57 1 670 444 
w 346 17 363 114 

1973/74 2 413 83 2 496 657 
w 657 25 682 244 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
eeeee ter 

Z = ZUMAROD 

W = weiblich 

Universität Bochum 

1965/66 1 038 42 1 080 196 
w 200 6 206 32 

1966/67 3 987 112 4 099 1 139 
w 975 17 992 365 

1967/68 5 474 171 5 645 1 250 
w 1 343 27 1 370 405 

1968/69 7 175 219 7 394 1 829 
w 1 581 39 1 620 450 

1969/70 9 567 289 9 856 2 332 
w 1 896 60 1 956 494 

1970/71 12 128 360 12 488 2 769 
w 2 484 69 2 553 678 

1971/72 14 229 504 14 733 3 033 
w 3 153 118 3 271 809 

1972/73 16 306 550 16 856 3 288 
w 3 784 149 3 933 960 

1973/74 17 920 674 18 594 3 374 
w 4 493 179 4 672 1 149 

Universität Bonn 

1950/51 6 411 110 6 521 618 
w 1 433 22 1 455 135 

1951/52 6 381 186 6 567 505 
w 1 42? 35 1 462 124 

1952/53 5 855 244 6 099 410 2) 

w 1 288 45 1 333 104 

1953/54 5 914 342 6 256 4422)
w 1 274 53 1 327 112 

1954/55 5 864 376 6 240 421 
w 1 404 51 1 455 123 

1955/56 5 824 431 6 255 405 
w 1 383 62 1 445 126 

1956/57 6 131 500 6 631 521 
w 1 520 66 1 586 120 

1957/58 6 304 717 7 021 548 
w 1 601 101 1 702 151 

1958/59 7 183 875 8 o58 531 
w 1 901 116 2 017 145 

1959/60 7 665 945 8 610 561 
w 2 099 127 2 226 155 

Eochschulen. 2) Ohne ausländische Studenten. 3) Gründung ter der Fachhochschulen. - 4) Wurden ab WS 1972/73 in 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1973/74*) 

Wint.ra .... ater Studenten Wintersemeeter Studenten 

dsrunter darunter 
Z a ZUaall.en 1. Hoch- Z = ZUSalllmen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch-
w • weiblich Deutsche Ausländer insgesamt schul- w = weiblich schu1-

se .. ester semester 

noch: Universitäten, Technische Hochschule Universität Bochum 
und Sporthochschule 

1956/57 11 28 674 1 617 ;50 291 3 491 1965/66 11 1 038 42 1 080 196 
w 4 985 160 5 145 5lt9 v 200 6 206 32 

1957/58 z ;50 726 2 643 33 369 ;5 3lt2 1966/67 z 3 987 112 It 099 1 139 w 5 514 217 5 731 415 975 17 992 365 w 

1958/59 z 31t 392 3 682 38 071t 3581 
w 6 477 288 6 765 1t;50 1967/68 z 5 474 171 5 645 1 250 

w 1 343 27 1 370 405 

1959/60 z ;56 360 It 22;5 40 583 3 165 
w 7 228 307 7 535 485 1968/69 z 7 175 219 7 394 1 829 

w 1 581 39 1 620 450 
1960/61 z 39 106 It 42;5 43 529 4 131 

v 7 890 ;530 8 220 631 
1969/70 z 9 567 289 9 856 2 332 

1961/62 z 42 513 4 642 47 155 5 158 w 1 896 60 1 956 494 

v 8820 391 9 211 935 

1970/71 z 12 128 360 12 488 2 769 
1962/63 z 45 470 4 737 50 207 5 249 w 2 484 69 2 553 678 

w 9511 1t85 9 996 924 

1963/64 :r. 48 282 It 849 53 1;51 4 7;59 1971/72 z 14 229 504 14 733 3 033 
w 10 042 508 10 550 912 w 3 153 118 3 271 809 

1964/65 z 50 479 4 829 55 308 3 164 1972/73 z 16 306 550 16 856 3 288 
w 10 671t 1t98 II 172 527 w 3 784 149 :; 933 960 

1965/66 :r. 51 804 5 033 56 837 2 651 1973/74 17 920 674 18 594 3 374 w 10 983 602 II 585 435 z 
w 4 493 179 4 672 1 149 

1966/67 z 57 284 4 884 62 168 8 258 
w l} 252 650 13 902 2 651 

Universität Bonn 

1967/68 z 58 785 4 613 63 398 9 016 
w IIt 295 664 14959 3 103 1950/51 6411 110 6 521 618 z 

w 1 433 22 1 455 135 
1968/69 z 64 582 4 736 69 318 11 369 

v 15 412 760 16 172 3 599 
1951/52 z 6 381 186 6 567 505 

1969/70 z 71 332 4 920 76 252 12 622 w 1 427 35 1 462 124 
w 16 716 865 17 581 3 710 

1970/71 z 78 765 4 806 83 571 13 390 1952/53 z 5 855 244 6 099 1t102) 
w 18 996 911 19 907 4 030 w 1 288 45 1 333 104 

1971/72 SI 86 509 5 336 91 845 15072 
4422) w 22 022 1 141 23 163 It 897 1953/54 z 5 911t 342 6 256 

'" 1 274 53 1 327 112 
1972/73 z 96 377 5 893 102 270 17 228 

'" 26 315 1 359 27 674 6 282 
1954/55 z 5 864 376 6 240 421 

1973/7'+ z 105 809 6 466 112 275 16 910 
" 

1 404 51 1 455 123 

" 30 663 1 568 32 231 6 626 

1955/56 z 5 824 431 6 255 405 
Universität Bielefeld w 1 383 62 1 445 126 

1969/70 z 263 7 270 176 1956/57 z 6 131 500 6 631 521 
w 43 - 43 28 w 1 520 66 1 586 120 

1970/71 z 761 24 785 323 
w 121 5 126 54 1957/58 z 6 304 717 7021 548 

w 1 601 101 1 702 151 
1971/72 z 1 160 44 1 204 403 

w 19'+ 10 204 71 
1958/59 z 7 183 875 8 058 531 

1972/73 z 1 613 57 1 670 '+44 w 1 901 116 2017 145 
w 346 17 363 114 

1973/71t z 2 '+13 83 2 1t96 657 1959/60 z 7 665 945 8 610 561 
w 657 25 682 241t w 2 099 127 2 226 155 

locb.cbulen. - 2) OhDe ausländische Studenten. - 3} Gründungsaeillellter der Fachhochschulen. - 4) Wurden ab WS 1972/7> in 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

wist Studenten 
Wintersemester Studenten 

z • zu OOOOOO 
w = weiblich Deutsche Aualänder inegeeamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
OOOOO ter 

z zueammen 
w - weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-

semester 

noch: Universität Bonn Universität Düsseldorf 

1960/61 
w 

8 344 
2 357 

964 
140 

9 308 
2 497 

713 
188 

1950/31 
w 

501 
130 

6 
2 

507 
132 

1961/62 8 968 
2 602 

1 042 
159 

10 010 
2 761 

772 
242 

1951/52 
w 

344 
92 

4 
1 

348 
93 

1962/63 s 9 665 1 071 10 736 778 
1952/53 s 

w 
303 
104 

4 307 
104 

2 914 204 3 118 180 

1953/54 310 13 323 

1963/64 10 286 1 073 11 359 869 96 1 97 

w 3 145 178 3 323 259 
1954/55 s 285 41 326 

102 5 107 
1964/65 11 270 1 034 12 304 738 

w 3 341 171 3 512 212 
1955/56 311 53 364 

w 106 7 113 

1965/66 11 289 981 12 270 481 
v 3 332 210 3 542 123 1956/57 s 313 57 370 

w 88 5 93 

1966/67 
w 

12 170 
3 595 

932 
203 

13 102 
3 798 

1 509 
611 1957/58 319 

104 
55 
3 

374 
107 

1967/68 12 498 882 13 380 1 932 1958/59 s 372 89 461 
w 3 909 204 4 113 821 w 134 10 144 

1968/69 
w 

13 584 
4 155 

918 
222 

14 502 
4 377 

2 328 
930 

1959/60 5 420 
145 

107 
8 

527 
153 

1960/61 432 118 550 
1969/70 14 370 941 15 311 2 527 w 110 6 116 

w 396 24o 4 636 1 024 

1961/62 s 498 156 654 

1970/71 15 293 943 16 236 2 553 w 126 7 133 

w 4 724 244 4 968 951 
1962/63 s 506 126 632 

136 7 143 
1971/72 16 568 1 052 17 620 2 760 

w 5 327 302 5 629 1 077 1963/64 594 121 715 
151 12 163 

1972/73 18 061 1 109 19 170 5 155 
w 6 177 322 6 499 1 362 1964/65 s 710 108 818 

208 8 216 

1973/74 18 999 1 154 20 153 2 995 1965/66 s 851 177 1 028 
w 6 753 344 7 097 1 332 5 249 18 267 

1966/67 1 010 107 1 117 50 
265 17 282 5 

Universität Dortmund 
1967/68 s 1 001 86 1 087 44 

w 233 11 244 6 
1969/70 139 5 144 89 

w 9 2 11 8 1968/69 s 1 110 75 1 185 153 
252 8 260 45 

1970/71 488 13 501 293 1969/70 1 398 92 1 490 239 
w 43 3 46 34 347 18 365 93 

1970/71 1 762 95 1 857 321 
1971/72 789 20 809 315 527 25 552 152 

w 70 4 74 38 
1971/72 2 295 107 2 402 491 

742 32 774 214 
1972/73 1 210 38 1 248 350 

w 109 6 115 49 1972/73 3 018 142 3 160 654 
5 1 060 56 1 116 287 

1973/74 1 999 74 2 073 594 1973/74 4 049 181 4 230 960 
w 231 16 247 123 1 579 78 1 657 475 

Anmerkungen S. 18 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Winterlle ..... ter Studenten 
Winterse.ester StUdenten 

darunter darlUlter 
z :: zusammen 

Deutliche Ausländer insge88l11t 1. Hoch- Z '" zusallUllen Deutliche Ausländer inllgesamt 1. Hoch-
w '" weiblich .. chul- w " weiblich schul-

sellester lIelle.t.r 

noch: Universität Bonn Universität Düsseldorf 

1960/61 Z 8 344 964 9 308 713 1950/51 Z 501 6 507 -
'" 2 357 140 2 497 188 v 130 2 132 -

1961/62 z 8 968 1042 10 010 772 1951/52 z 344 4 348 -
v 2 602 159 2 761 242 v 92 1 93 -

1952/53 lt 303 4 307 -1962/63 Z 9 665 1071 10 736 778 
'" 104 - 104 -w 2 914 204 3 118 lBo 

1953/54 Z 310 13 323 -
1963/64 Z 10 286 1 073 11 359 869 w 96 1 97 -

w 3 145 178 3 323 259 
1954/55 Z 285 41 326 -

v 102 5 107 -1964/65 z 11 270 1 034 12 304 738 
w 3 341 171 3 512 212 1955/56 311 53 364 z -

'" 106 7 113 -
1965/66 z 11 289 981 12 270 481 

w 3 332 210 3 542 123 1956/57 Z 313 57 370 -w 88 5 93 -
1966/67 z 12 170 932 13 102 1 509 1957/58 z 319 55 374 -3 595 203 3 798 611 w 

w 104 3 107 -
1967/68 z 12 498 882 13 380 1 932 1958/59 Z 372 89 461 -

w 3909 204 4 113 821 w 134 10 144 -
1968/69 13 584 918 14 502 2 328 1959/60 z 420 107 527 -z 

v 145 8 153 -w 4 155 222 4 377 930 

1960/61 z 432 118 550 -
1969/70 z 14 370 941 15 311 2 527 w 110 6 116 -

w 4 396 240 4 636 1 024 

1961/62 z 498 156 654 -
1970/71 z 15 293 943 16 236 2 553 v 126 7 133 -

w 4 724 244 4 968 951 
1962/63 z 506 126 632 -

v 136 7 143 -1971/72 z 16 568 1 052 17 620 2 760 
w 5 327 302 5 629 1077 1963/64 z 594 121 715 -

w 151 12 163 -
1972/73 z 18 061 1 109 19 170 .3 135 

w 6 177 322 6 499 1 362 1961t/65 z 110 108 818 -
w 208 8 216 -

1973/74 z 18 999 1 154 20 153 2 995 1965/66 z 851 177 1 028 -w 6 753 344 7 097 1 332 w 249 18 267 -
1966/67 z 1 010 107 1 117 50 

w 265 17 282 5 
Universität Dortmund 

1967/68 z 1 001 86 1 087 44 
w 233 11 244 6 

1969/70 z 139 5 144 89 
w 9 2 11 8 1968/69 z 1 110 75 1 185 153 

w 252 8 260 45 

1970/71 Z 488 13 501 293 1969/70 z 1 398 92 1 490 239 
w 43 3 46 34 w 347 18 365 93 

1970/71 z 1 762 95 1 857 321 
1971/72 z 789 20 809 315 w 527 25 552 152 

'" 70 4 74 38 
1971/72 z 2 295 107 2402 491 

'" 742 32 774 214 
1972/73 z 1 210 38 1 248 350 

" 109 6 115 49 1972/73 z 3018 142 '160 654 

'" 
1 060 56 1 116 287 

1973/74 z 1 999 74 2 073 594 1973/74 z 4 049 181 4230 960 
w 231 16 247 12' w 1579 78 1 657 415 

Anmerkungen S. 18 
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) 
und Hochschule, Wintersenester 1950/51 — 1973/74 

Winter 00000 ter 

Z = ZUMBitil 

V . weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
achul-

***** ter 

Wint tor 

z = zusammen 
w = weiblich 

Studenten 

Deutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
***** ter 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

w 

w 

w 

1955/56 e 
w 

1956/57 
w 

1957/58 s 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

1968/69 e 

1969/70 

1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

Universität Köln 

5 441 75 5 516 587 
1 016 21 1 037 126 

6 334 59 6 393 655 
1 051 17 1 068 110 

7 486 94 7 580 4682)
1 222 24 1 246 88 

8 038 168 8 206 5062)
1 251 26 1 277 72 

8 614 209 8 823 397 
1 327 31 1 358 74 

9 118 233 9 351 606 
1 460 47 1 507 137 

9 534 295 9 829 1 301 
1 64o 54 1 694 282 

lo 166 440 10 606 525 
1 805 62 1 86? 122 

11 232 699 11 931 487 
2 186 101 2 287 112 

11 737 956 12 693 489 
2 434 102 2 536 133 

12 585 1 054 13 639 1 297 
2 679 104 2 783 246 

13 812 1 011 14 823 1 923 
3 051 139 3 190 451 

15 o68 1 243 16 311 2 085 
3 165 168 3 333 474 

16 410 1 201 17 611 2 097 
3 230 165 3 395 466 

17 173 1 186 18 359 745 
3 443 169 3 612 170 

17 279 1 206 18 485 491 
3 473 194 3 667 105 

17 343 1 110 18 453 2 055 
3 766 193 3 959 660 

16 525 1 136 17 661 2 015 
3 725 207 3 932 684 

17 351 1 080 18 431 2 646 
3 970 221 4 191 900 

1? 581 1 134 18 715 2 297 
4 037 242 4 279 731 

17 972 1 152 19 124 2 134 
4 350 253 4 603 744 

18 541 1 242 19 783 2 234 
4 754 315 5 069 827 

19 513 1 232 20 745 2 552 
5 219 339 5 558 928 

20 436 1 358 21 794 2 730
5 856 391 6 247 1 177 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

w 

w 

w 

1953/54 s 
w 

1954/55 

1955/56 s 

1956/57 

w 

w 

w 

1957/58 ß 
w 

1958/ 59 
w 

1959/60 
w 

1960/61 
w 

1961/62 
w 

1962/63 
w 

1963/64 
w 

1964/65 
w 

1965/66 
w 

1966/67 
w 

1967/68 
w 

1968/69 
w 

1969/70 z 

1970/71 
w 

1971/72 
w 

1972/73 
w 

1973/74 

Universität Münster 

4 351 21 4 372 662 
970 5 975 176 

5 187 25 5 212 386 
1 192 5 1 197 122 

5 423 49 5 472 3802) 

1 275 10 1 285 105 

5 125 86 3412)
1 194 20 103 7, :lt 

5 033 92 
1 135 20 

5 593 113 
1 250 15 

6 459 135 
1 443 21 

7 248 212 
1 711 33 

7 919 301 
1 899 34 

8 658 361 
2 196 44 

9 397 414 
2 354 50 

10 249 469 
2 624 62 

11 226 503 
2 878 73 

12 093 602 
3 084 95 

12 692 684 
3 221 102 

12 989 723 
3 240 117 

14 618 785 
4 006 139 

15 373 772 
4 334 130 

16 498 812 
4 482 163 

17 795 850 
4 774 173 

18 426 801 
5 141 178 

19 492 840 
5 730 205 

21 472 868 
6 919 236 

22 746 945 
7 661 274 

5 125 305 
1 155 95 

5 706 364 
1 265 93 

6 594 402 
1 464 116 

7 460 393 
1 744 99 

8 220 429 
1 933 131 

9 019 505 
2 240 134 

9 811 507 
2 404 127 

10 718 586 
2 686 168 

11 729 796 
2 951 203 

12 695 463 
3 179 119 

13 376 381 
3 323 90 

13 712 429 
3 357 110 

15 403 2 020 
4 145 819 

16 145 2 275 
4 464 946 

17 310 2 528 
4 645 944 

18 645 2 670 
4 947 999 

19 22? 2 406 
5 319 974 

20 332 3 017 
5 935 1 277 

22 340 4 054 
7 155 1 808 

23 691 3 078 
7 935 1 375 
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und Rochschule, WIntersemester 1950/51 - 1973/74·) 

W1nters •• ester Studenten Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z = zusammen Deutscbe 1. 8ocb- Z = ZU8ammen DeutBche Ausländer insgesamt 1. Hocb-
w " weib1icb Ausländer insgellsmt scbu1- w we1blicb ecbu1-

se.eBter semester 

Universität Köln Universität Münster 

1950/51 111 5 441 75 5 516 587 1950/51 z I; 351 21 I; 372 662 
w 1 016 21 1 037 126 101 970 5 975 176 

1951/52 z 6 334 59 6 393 655 1951/52 z 5 187 25 5 212 386 
v 1 051 17 1 068 110 v 1 192 5 1 197 122 

1952/53 z 7 486 94 7 580 4682) 1952/53 z 5 423 49 5472 3802) 
w 1 222 24 1 246 88 v 1 27.5 10 1 285 105 

1953/54 z 8 038 168 8 206 5062) 1953/54 z 5 125 86 5 211 3412) 
v 1 251 26 1 277 '72 w 1 194 20 1 214 103 

1954/.55 " 8 614 209 8 823 397 1954/.55 z 5 033 92 5 125 305 
v 1 327 31 1 358 74 v 1 135 20 1 1.55 95 

1955/56 z 9 118 233 9 351 606 1955/.56 z 5 593 113 5 706 364 
v 1 460 47 1 507 137 v 1 250 15 1 265 93 

1956/57 z 9 534 295 9 829 1 301 1956/.57 z 6 459 135 6 .594 402 
v 1 640 54 1 694 282 101 1 443 21 1 464 116 

1957/58 11 10 166 440 10 606 .525 19.57/58 z 7 248 212 7 460 393 

" 1 805 62 1 867 122 " 1 711 33 1 744 99 

1958/59 z 11 232 699 11 931 487 1958/.59 z 7 919 301 8 220 429 
v 2 186 101 2 287 112 101 1 899 34 1 933 131 

1959/60 z 11 737 956 12 693 489 1959/60 z 8 658 361 9 019 505 
w 2434 102 2 536 133 " 2 196 44 2 240 134 

1960/61 z 12 585 1 054 13639 1 297 1960/61 z 9 397 414 9 811 507 
v 2 679 104 2 783 246 

" 2 354 50 2 404 127 

1961/62 z 13 812 1 Oll 14 823 1 923 1961/62 z 10 249 469 10 718 586 

" 3 051 139 3 190 451 " 2 624 62 2 686 168 

1962/63 z 15 068 1 243 16 311 2085 1962/63 z 11 226 503 11 729 796 

" 3 165 168 3 333 474 " 2 878 73 2 951 203 

1963/64 z 16 410 1 201 17611 2 097 1963/64 z 12093 602 12 695 463 
v 3 230 165 3 395 466 

" 3 084 95 3 179 119 

1964/65 z 17 173 1 186 18 359 745 1964/65 z 12 692 684 13 376 381 
101 3 443 169 3 612 170 w 3 221 102 3 323 90 

1965/66 z 17 279 1 206 18 485 491 1965/66 z 12 989 723 13 712 429 
w 3 473 194 3 667 105 " 3 240 117 3 357 110 

1966/67 z 17 343 1 110 18 453 2 055 1966/67 z 14 618 785 15 403 2020 
w 3 766 193 3 959 660 " 4006 139 4 145 819 

1967/68 z 16 525 1 136 17 661 2 015 1967/68 z 15 373 772 16 145 2 275 

" 3725 207 3 932 684 
" 4 334 130 4 464 946 

1968/69 z 17 351 1 080 18 431 2 646 1968/69 z 16 498 812 17 310 2 528 .. 3 970 221 4 191 900 .. 4 482 163 4 645 944 

1969/70 z 17 581 1 134 18 715 2 297 1969/70 z 17 795 850 18 645 2 670 .. 4 037 242 4 279 731 " 4 774 173 4 947 999 

1970/71 z 17 9'72 1 152 19 124 2134 1970/71 :& 18 426 801 19 227 2 406 

" 
4 350 253 4 603 744 v 5 141 178 5 319 974 

1971/'72 Ir. 18 541 1 242 19 783 2 234 1971/72 z 19 492 840 20 332 3 017 .. 4 754 315 5 069 827 .. 5 730 205 5 935 1 277 

1972/73 z 19 513 1 232 20 745 2 552 1972/73 z 21 472 868 22 340 4 054 

" 5 219 339 5 558 928 w 6 919 236 7 155 1 808 

1973/74 z 20 436 1 358 21 794 2 730 1973/74 z 22 746 945 23 691 3 078 
v 5 856 391 6 247 1 177 w '] 661 274 7 935 1 375 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Wintersemester Studenten 

Z zumassen 

w v weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
semester 

s . ZUVAMMIIVI 
w v weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-

smsester 

Technische Hochschule Aachen Deutsche Sporthochschule Köln 

1950/51 z 
w 

3 533 
106 

99 
3 

3 632 
109 

1 048 
29 

1930/51 
w 

236 
75 

4 
1 

240 
76 

1951/52 s 
w 

4 558 
148 

137 
5 

4 695 
153 

1 257 
34 

1951/52 232 
71 

3 235 
7

23 
4 

1952/53 s 5 289 173 5 462 1 0502) 1952/53 s 228 4 232 182) 
v 164 2 166 24 81 81 5 

1953/54 
w 

5 536 
140 

211 
4 

5 747 
144 

9622)
18 

1953/54 234 
76 

7 241 
76 

292)
14 

1954/55 5 523 
133 

313 
4 

5 836 
137 

869 
17 

1954/55 
304 114 8 

10 
2 

314 
120 

19 
5 

1955/56 s 5 519 409 3 28 
9

954 1955/56 315 11 326 
w 116 3 121 14 127 3 130 

1956/57 5 853 605 6 438 1 222 1956/57 384 25 409 
w 140 9 149 15 154 5 159 16 

1957/58 s 
w 

6 293 
133 

1 173 
14 

7 466 
147 

1 821 
21 

1957/58 s 396 
160 

46 
4 

442 
164 

55 
22 

1958/ 59 7 208 1 676 8 884 2 071 1958/59 478 42 520 63 
w 143 18 161 17 214 9 223 25 

1959/60 7 428 1 815 9 243 1 548 1959/60 452 39 491 62 
w 175 18 193 41 w 179 8 187 22 

1960/61 7 914 
225 

1 828 
21 

9 742 
246 

1 547 
52 

1960/61 
w 

434 
165 

45 
9 

479 
174 

67 
18 

1961/62 s 8 548 1 916 10 464 1 825 1961/62 438 48 486 52 
w 252 13 265 62 165 11 176 12 

1962/63 8 530 1 734 10 264 1 524 1962/63 s 475 60 535 66 
244 21 265 60 w 174 12 186 7 

1963/64 s 8 355 1 737 10 092 1 219 1963/64 544 115 659 91 
w 246 28 274 42 V 186 30 216 26 

1964/65 8 017 1 711 9 728 1 183 1964/65 617 106 723 117 
w 246 27 273 34 215 21 236 21 

1965/66 7 746 1 782 9 528 945 1965/66 612 122 734 109 
w 288 37 325 36 201 20 221 29 

1966/67 7 577 1 692 9 269 1 360 1966/67 579 146 725 125 
w 45o 45 495 141 w 195 36 231 50 

1967/68 s 7 284 1 419 8 703 1 321 1967/68 630 147 777 179 
w 531 47 578 151 220 38 258 90 

1968/69 s 8 158 1 437 9 595 1 630 1968/69 706 195 901 255 
w 709 47 756 221 263 6o 323 109 

1969/70 9 534 1 425 10 959 2 203 1969/70 685 177 862 89 
w 964 75 1 039 295 250 55 305 38 

1970/71 11 075 1 248 12 323 2 478 1970/71 860 170 1 030 113 
1 318 75 1 393 400 w 288 59 347 43 

1971/72 12 396 1 373 13 769 2 691 1971/72 s 1 039 154 1 193 128 
v 1 741 101 1 842 544 w 311 54 365 40 

1972/73 14 059 1 707 15 766 2 625 1972/73 z 1 125 190 1 315 126 
v 2 348 171 2 519 720 353 63 416 54 

1973/74 15 937 1 813 17 750 2 382 1973/74 s 1 310 184 1 494 140 
v 3 005 205 3 210 698 428 56 484 53 

Anmerkungar 8. 18 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochachulart 

Wintersellester Studenten 
Wintersemeehr Studenten 

darunter darunter 2\ • 2\lIsll1lllllen 
Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z • zua_en 1. Hoch-w • weiblich schul- w. weiblich Deutsche Ausländer inag.a .. t schul-

sem.ster ..... t.r 

Technische Hochschule Aachen Deutsche Sporthochachule Köln 

1950/51 z 3 533 99 3 632 1 048 1950151 • 236 4 240 -w 106 3 109 29 w 15 1 76 -
1951/52 z 4 558 137 4 695 1 257 1951/52 11 232 3 235 23 

w 148 5 15' 34 w 11 - 71 4 

1952/53 z 5 289 173 5 462 1 05(2) 1952/" 11 228 4 232 IS2) 
w 164 2 166 24 v 81 - 81 5 

1953/54 z 55:;6 211 5 747 9622) 1953/54 11 234 7 241 292) 
w 140 4 144 18 v 76 - 76 14 

1954/55 z 5 523 313 5 8:;6 869 1954155 z :;04 10 :;14 19 
v 133 4 137 11 v 118 2 120 5 

1955/56 z 5519 409 5 928 954 1955/56 z 315 11 '26 -v 116 5 121 14 v 127 , 1:;0 -
1956/57 z 5 853 605 6 458 1 222 1956/57 z 384 25 409 45 

w 140 9 149 15 v 154 5 159 16 

1951158 z 6 293 1 173 7 466 1 821 1957/58 z '96 46 442 55 
w 133 14 147 21 v 160 1+ 164 22 

1958/59 ,. 7 208 1 676 8 884 2 071 1958/59 z 478 42 520 63 
w 143 18 161 17 v 214 9 223 25 

1959/60 z 7 428 1 815 9 243 1 548 1959/60 z 452 39 491 62 
w 175 18 193 41 w 179 8 187 22 

1960/61 z 7 914 1 828 9 742 1 547 1960/61 z 434 45 479 67 
w 225 21 246 52 w 165 9 174 18 

1961/62 z 8 548 1 916 10 464 1 825 1961/62 z 438 4,8 486 52 
w 252 1; 265 62 w 165 11 176 12 

1962/63 z 8530 1 734 10 264 1 524 1962/63 z 475 60 535 66 
w 244 21 265 60 w 174 12 186 7 

1963/64 z 8 355 1 737 10092 1 219 1963/64 z 544 115 659 91 
w 246 28 274 42 w 186 :;0 216 26 

1964/65 z 8 017 1711 9 728 1 183 1964/65 • 617 106 723 117 
w 246 27 273 34 w 215 21 2:;6 21 

1965/66 z 7 746 1 782 9 528 945 1965/66 11 612 122 734 109 
w 288 37 325 36 w 201 20 221 29 

1966/67 z 7 577 1 69Z 9 269 1360 1966/67 z 579 146 125 125 
w 450 45 495 141 w 195 36 Z31 50 

1967/68 z 7 284 1 419 8 703 1 321 1967/68 z 630 147 777 179 
w 5:;1 47 578 151 w Z20 38 258 90 

1968/69 z 8 158 14'J7 9 595 16:;0 1968/69 z 706 195 901 255 
w 709 47 756 221 w 263 60 32:; 109 

1969/70 z 9534 1 425 10 959 2 203 1969/70 11 685 177 862 89 
w 964 75 1 039 295 v 250 55 :;05 :;8 

1970/71 z 11 075 1 248 12 32:; 2 478 1970/71 11 860 170 1 0:;0 113 
w 1 :;18 75 1 39:; ltOO w 288 59 341 43 

1971/72 z 12 :;96 1 373 1:; 769 2 691 1971/12 z 1 039 154 1 193 128 
w 1 74,1 101 1 842 544 w 311 54 365 40 

1972/73 z 14 059 1 707 1.5 766 2625 1912/73 z 1 125 190 1 315 126 
w 2 348 171 2 519 720 w ,.5, 6, 416 54 

1973/74 z 15 937 1 81:; 17750 2 382 1973/74 11 1 310 184 1 494 140 
w :; 005 205 3 210 698 v 428 .56 484 53 

Anmerkungezr S. 18 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1973/74
s) 

Wintereeseuter 
Studenten Wintersenester  

Studenten 

s 
w . weiblich 

Deutsche Inländer inegesant 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

• SUMM« 

V ■ weiblich 
Deutsche Ausländer inegossst 

darunter 
1. Boch-
schal-

00000 ter 

Theologische und Kirchliche Hochschulen Theologische Fakultät Paderborn 

1950/51 707 6 713 98 1954/51 406 2 408 43 

v 35 35 6 w 10 10 2 

1951/52 547 2 549 71 1951/52 264 264 18 
28 28 9 1 1 

1952/53 s 53? 4 541 62
2) 

1952/53 254 254 12 
23 1 24 5 w 1 1 

1953/54 s 430 4 434 44
2) 

1955/54 195 195 11 
16 16 3 

1954/55 430 5 435 30 1954/55 206 2 208 10 
w 25 23 4 

1955/56 s 432 8 440 36 1955/56 Ig 187 3 190 11 
26 1 27 2 w 

1956/57 ß 482 13 495 43 1956/57 186 7 193 11 

33 1 34 3 w 

1957/38 s 441 15 456 35 1957/58 175 9 184 12 
v 44 44 7 

1958/59 s 491 12 503 32 1958/59 194 5 199 13 
w 36 36 6 V 

1959/60 s 582 11 593 51 1959/60 281 6 28? 28 
45 45 7 1 1 

1980/61 573 9 582 31 1960/61 274 4 278 7 
w 40 40 4 w 

1961/62 s 528 6 534 36 1961/62 256 4 260 14 

5I4 34 8 w 1 1 1 

1962/63 s 557 12 569 44 1962/63 a 257 6 263 14 
31 1 32 4 w 

1963/64 ß 490 12 502 28 1963/64 z 226 5 231 8 
w 30 - 30 4 

1964/65 s 516 18 534 22 1964/65 251 13 264 7 
w 25 1 26 1 

1965/66 524 17 541 21 1965/66 263 12 275 8 
23 23 4 v 

1966/67 647 16 663 181 1966/67 z 251 8 259 39 
59 59 22 2 - 2 

1967/68 s 631 9 640 228 1967/68 237 7 244 39 
v 58 58 24 w 1 1 

1968/69 575 14 589 279 1968/69 Z 178 9 187 43 
55 - 55 29 1 1 -

1969/70 453 11 464 185 1969/70 s 165 6 171 24 
41 1 42 23 1 1 1 

1970/71 422 8 430 163 1970/71 118 3 121 16 
w 55 55 27 6 6 2 

1971/72 389 9 398 142 1971/72 124 3 127 24 
w 54 1 55 25 3 1 4 - 

1972/73 395 6 401 161 1972/73 119 2 121 19 
49 49 25 3 3 

1973/74 s 458 7 465 185 1973/74 z 97 3 100 12 
83 83 44 3 3 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1973/74·) 

Winter •• II •• t.r Stud.nt.n Wint.r ••••• t.r 
Stud.nten 

daruAt.r darunt.r 
z • zu __ en 1. Hoch- z • zu._en D.ut.ch. Au.länder insge.lUllt 1. Hoch-
w • w.iblich D.ut.ch. Au.llinder in.g .... t .chul- w • w.iblich schul-

s •••• t.1:' 1I ••• lItel:' 

Theologische und Kirchliche Hochschulen Theologische Fakultät Paderborn 

19.50/51 • 707 6 71:; 98 19W51 z '+06 2 '+08 43 
v }5 - 35 6 w 10 - 10 2 

1951/52 z 547 2 5"9 71 1951/52 z 264 - 264 18 
v 28 - 28 9 w 1 - 1 -

1952/5' 11 537 4 541 622) 1952/53 z 254 - 254 12 
w 2:; 1 24 .5 w 1 - 1 -

19"/54 11 4:;0 4 431t- 442) 1953/54 z 195 - 195 11 
w 16 - 16 , w - - - -

1954/.55 z 4:;0 .5 4}5 :;0 1954/.55 z 206 2 208 10 
w 25 - 25 4 w - - - -

19.5.5/56 z ":;2 8 4'+0 36 1955/.56 z 187 3 190 11 
v 26 1 27 2 w - - - -

1956/57 z 482 13 495 43 19.56/57 z 186 7 193 11 
w :;:; 1 34 3 w - - - -

1951/.58 z 441 1.5 456 3.5 1957/.58 z 17.5 9 184 12 
w 44 - 44 7 w - - - -

19.58/59 • 491 12 503 :;2 1958/.59 z 194 5 199 13 
v :;6 - 36 6 w - - - -

1959/60 z .582 11 .593 51 1959/60 z 281 6 287 28 
w 4.5 - 45 7 w 1 - 1 -

1960/61 z 573 9 .582 :;1 1960/61 11 274 4 278 7 
w 40 - '+0 4 w - - - -

1961/62 1I 528 6 531t- 36 1961/62 z 2.56 4 260 14 
v 3It- - 3It- 8 w 1 - 1 1 

1962/6:; z 557 12 569 44 1962/63 z 257 6 263 14 
w '1 1 32 '+ w - - - -

196:;/64 11 490 12 502 28 1963/64 z 226 5 231 8 
v :;0 - :;0 4 w - - - -

1964/6.5 1I .516 18 534 22 1964/65 z 251 13 264 7 
v 25 1 26 1 w - - - -

196.5/66 z .524 17 .541 21 1965/66 z 263 12 275 8 
v 23 - 23 4 w - - - -

1966/67 z 647 16 663 181 1966/67 z 251 8 259 39 
v .59 - .59 22 w 2 - 2 -

1967/68 z 631 9 6'+0 228 1967/68 z 237 7 244 39 
w .58 - .58 24 w 1 - 1 -

1968/69 z 57.5 14 589 279 1968/69 z 178 9 187 4:; 
w 5.5 - 5.5 29 w 1 - 1 -

1969/70 z 4" 11 464 185 1969/70 z 165 6 171 24 
w 41 1 42 2:; w 1 - 1 1 

1970/71 z 422 8 430 163 1970/71 z 118 :; 121 16 
v .55 - .55 27 w 6 - 6 2 

1971/72 z :;89 9 398 142 1971/72 z 124 :; 127 24 
v 54 1 55 25 w 3 1 4 -

1972/7:; z 395 6 401 161 1972/73 z 119 2 121 19 
v 49 - 49 25 w :; - :; -

197'/74 z 4.58 7 465 18.5 1973/74 z 97 3 100 12 
w 8:; - 8, 44 w , - :; -
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Wintersemester Studenten 

z zusammen 
w . weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Koch-
schul-

senester 

z . zusammen 
w . weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Such-
schul-
 ter 

Kirchliche Hochschule Bethel Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1950/51 
w 

184 
14 

2 186 
14 

39 
2 

1950/51 
w 

117 
11 

2 119 
11 

16 
2 

1951/52 
w 

159 
15 

2 161 
15 

38 
8 

1951/52 s 
w 

124 
12 

124 
12 

15 
1 

1952/53 155 
14 

3 
1 

158 
15 

362) 

5 
1952/53 128 

8 
1 129 

8 
142) 

1953/54 119 2 121 192) 1953/54 s 116 2 u8 142)
w 9 9 2 w 7 7 1 

1954/55 113 3 116 10 1954/55 111 111 10 
15 15 2 w 10 lo 2 

1955/56 136 4 140 17 1955/56 z 109 1 110 
w 13 1 14 1 w 13 13 1 

1956/57 176 3 179 20 1956/57 120 3 123 12 
v 18 1 19 2 w 15 15 1 

1957/58 148 1 149 15 1957/58 118 5 123 8 
w 26 26 3 w 18 18 4 

1958/59 155 2 157 14 1958/59 g 142 5 147 5 
w 20 20 4 v 16 16 2 

1959/60 184 2 186 17 1959/60 s 117 3 120 6 
w 31 31 6 w 13 13 1 

1960/61 
w 

172 
29 

1 173 
29 

18 
4 

1960/61 127 
11 

4 131 
11 

6 

1961/62 161 2 163 13 1961/62 111 111 9 
w 21 21 3 w 12 12 4 

1962/63 z 185 3 188 21 1962/63 z 115 3 118 9 
w 24 1 25 3 7 7 1 

1963/64 151 3 154 13 1963/64 113 4 117 7 
w 21 21 3 9 9 1 

1964/65 s 151 2 153 8 1964/65 114 3 117 7 
v 12 12 13 1 14 1 

1965/66 158 3 161 10 1965/66 $ 103 2 105 3 
w 17 17 4 w 6 6 

1966/67 218 5 223 77 1966/67 178 3 181 65 
w 32 32 10 w 25 25 12 

1967/68 $ 192 192 93 1967/68 202 2 204 96 
w 34 34 17 w 23 23 7 

1968/69 192 1 193 116 1968/69 205 4 209 120 
w 35 35 18 w 19 - 19 11 

1969/70 182 2 184 92 1969/70 106 3 109 69 
w 26 26 12 w 14 1 15 10 

1970/71 174 1 175 80 1970/71 z 130 4 134 67 
w 28 28 15 w 21 21 10 

1971/72 
w 

143 
28 

4 147 
28 

72 
14 

1971/72 
w 

122 
23 

2 124 
23 

46 
11 

1972/73 150 1 151 83 1972/73 z 126 3 129 59 
w 26 26 16 20 20 9 

1973/74 206 2 208 108 1973/74 $ 155 2 157 65 
w 53 53 32 w 27 2? 12 

Anmerkungen 8. 18 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Winterse.e8ter Studenten 

darunter darunter 
z ;; zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z • zu._en 1. Hoch-w .. weiblich schul- w • wei bli ch Dent8che AU81änder insg •• amt 8chul-

semester 8elle8ter 

Kirchliche Hochschule Bethel Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1950/51 z 184 2 186 39 19.50/51 z 117 2 119 16 
w 14 - 14 2 w 11 - 11 2 

1951/52 z 159 2 161 38 1951/52 z 124 - 124 15 
w 15 - 15 8 w 12 - 12 1 

1952/53 z 155 3 158 362) 1952/53 z 128 1 129 142) 
w 14 1 15 5 w 8 - 8 -

1953/54 z 119 2 121 192) 1953/54 z 116 2 118 142) 
w 9 - 9 2 w 7 - 7 1 

1954/55 z 113 3 116 10 1954155 & 111 - 111 10 
w 15 - 15 2 w 10 - 10 2 

1955/56 z 1}6 4 140 17 1955/56 z 109 1 110 8 
w 13 1 14 1 w 13 - 13 1 

1956/57 z 176 3 179 20 1956/57 z 120 3 123 12 
w 18 1 19 2 w 15 - 15 1 

1957/58 z 148 1 149 15 1957/58 z 118 5 123 8 
w 26 - 26 3 w 18 - 18 4 

1958/59 z 155 2 157 14 1958/59 z 142 5 147 5 
w 20 - 20 4 w 16 - 16 2 

1959/60 z 184 2 186 17 1959/60 z 117 3 120 6 
w 31 - 31 6 w 13 - 13 1 

1960/61 z 172 1 173 18 1960/61 z 127 4 131 6 
w 29 - 29 4 w 11 - 11 -

1961/62 z 161 2 163 13 1961/62 z 111 - 111 9 
w 21 - 21 3 w 12 - 12 4 

1962/63 z 185 3 188 21 1962/63 & 115 3 118 9 
w 24 1 25 3 11 7 - 7 1 

1963/64 z l51 3 l54 l3 1963/64 z 113 4 117 7 
w 21 - 21 3 w 9 - 9 1 

1964/65 z 151 2 153 8 1964/65 z 114 3 117 7 
w 12 - 12 - w 13 1 14 1 

1965/66 z 158 3 161 10 1965/66 z 103 2 105 3 
w 17 - 17 4 w 6 - 6 -

1966/67 z 218 5 223 77 1966/67 z 178 3 181 65 
w 32 - 32 10 w 25 - 25 12 

1967/68 z 192 - 192 93 1967/68 z 202 2 204 96 
w 34 - 34 l7 w 23 - 23 7 

1968/69 z 192 l 193 11.6 1968/69 z 205 4 209 120 
w 35 - 35 18 w 19 - 19 11 

1969170 z 182 2 184 92 1969/70 z l06 3 109 69 
w 26 - 26 12 w 14 1 15 10 

1970/71 z 174 1 175 80 1970/71 z l}O 4 134 67 
w 28 - 28 15 w 21 - 21 10 

1971/72 z 143 4 147 72 1971/72 z 122 2 l24 46 
w 28 - 28 l4 w 23 - 23 11 

1972/73 z 150 1 151 83 1912/73 z 126 3 l29 59 
w 26 - 26 16 w 20 - 20 9 

1973/74 z 206 2 208 108 1973/74 z 155 2 157 65 
w 53 - 53 32 w 27 - 27 12 

Anmerkungen S. 18 
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• 
und Hochschule, Wintereenenter 1950/51 — 1973/74' 

Wintersenenter Studenten Wist ter 
Studenten 

Deutecbe Ausländer iaegeeeet 

darunter 
1. Roch-
schul-
 ter 

Deutsche Ausländer insgenant 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

. 114112011 

. weiblich 
au MMMMM n 

w . weiblich 

Pädagogische Hochschulen Pädagogische Hochschule Rheinland 

1950/51 2 034 
960 

2 034 
960 

1953/54 
v 

859 
574 

859 
574 

1951/52 
v 

2 363 
1 363 

2 363 
1 363 

1954/55 974 
646 

974 
646 

1952/53 2 393 2 393 
v 1509 1 509 1955/56 1 292 1 1 293 

868 1 869 

1953/54 2 461 2 461 
1 631 1 651 1956/57 1 580 2 1 582 

1 122 1 1 123 

1954/55 2 662 2 662 
1 773 1 773 

1957/58 1 557 3 1 560 

1955/56 g 3 496 1 3 497 
1 142 1 1 143 

v 2 323 1 2 524 

1958/59 1 694 1 1 695 
1956/57 4 211 4 4 215 v 1 245 1 1 246 

2 920 3 2 931 

1957/58 4 041 
2 031 

5 
2 

4 046 
2 833 

1959/60 2 504 
1 695 

2 2 306 
1 695 

1958/59 4 118 2 4 120 1960/61 3 421 5 3 426 
2830 1 2 851 2 465 2 2 467 

1959/60 5 291 
3 686 

4 
4 

5 295 
5 690 

1961/62 3 943 
2 810 

4 
1 

3 947 
2 811 

1960/61 7 401 5 7 406 
w 5 029 2 5 031 1962/63 600 12 4 612 

3 246 7 3 255 

1961/62 8 931 6 8 937 
v 5 986 2 5 988 1963/64 4 875 15 4 890 

3 475 6 3 401 
1962/63 10 494 19 10 513 

7 024 11 7 035 
1964/65 4 899 19 4 918 

1963/64 10 763 20 10 783 3 577 10 3 587 

7 227 10 7 237 

1965/66 5 019 18 5 037 
1964/65 10 983 25 11 000 3 615 11 3 626 

7 542 13 7 555 

1965/66 11 335 
7 653 

25 
13 

11 36o 
7 666 

1966/67 6 663 
4 915 

31 
17 

6 694 
4 932 

1966/67 15 174 43 15 217 1967/68 7 397 28 7 425 
10 519 24 10 543 5 539 16 5 555 

1967/68 16 773 
11 86o 

48 
28 

16 821 
11 888 1968/69 8 135 

5 965 
31 
19 

8 166 
5 984 

1968/69 18 723 48 18 771 
12 828 28 12 856 1969/70 8 937 25 8 962 2 618 

6 167 16 6 183 1 992 
1969/70 20 497 55 20 552 5 938 

13 304 30 13 534 4 302 1970/71 9 903 60 9 963 2 329 

1970/71 22 360 112 22 472 5 378 
6 799 41 6 840 1 867 

14 432 72 14 504 4 153 
1971/72 12 319 102 12 421 2 835 

1971/72 26 795 188 26 983 6 392 8 361 74 8 435 2 173 
17 047 131 17 178 4 694 

1972/73 
v 

23 466 
15 408 

211 
133 

23 677 
15 541 

5 158 
3 841 

1972/73 12 849 
8 770 

141 
90 

12 990 
8 860 

2 686 
2 054 

1973/74 25 759 337 26 096 5 484 1973/74 14 209 202 14 411 2 910 
17 170 209 17 379 4 204 9 807 133 9 940 2 272 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1973/74-) 

!linterse.ester StIldente .. !lintersemester Studenten 

darunter darunter 
• • &\1. ••••• 11 Deutsche Auslüder ins ge saat 1. 800h- z • zusa •• an Deutsche Auslüder insgesamt 1. Hoch-
w • weiblich schu1- w • weiblioh schu1-

se.ester semester 

Pädagogische Hochschulen Pädagogische Hochschule Rheinland 

1950/51 11 2 03" - 2 034 · 1953/54 r; 859 - 859 · w 960 - 960 · w 574 - 574 · 
1951/52 11 2 ,36,3 - 2 ,363 · 1954/55 r; 974 - 974 

1 36,3 1 ,36,3 · 
" - · w 6% - 6% · 

1952/53 11 2 39,3 - 2 39,3 · v 1 509 - 1509 · 1955/56 11 1 292 1 1 293 · w 868 1 869 · 
1953/54 11 2 461 - 2 %1 · v 1 631 - 1 631 · 1956/57 z 1580 2 1 582 · v 1 122 1 1 123 · 1954/55 z 2 662 - 2 662 · v 1 773 - 1 773 · 1957/58 11 1 557 } 1 560 · 
1955/56 3 496 1 .3 497 

w 1 142 1 1 14} · r; · w 2 323 1 2 324 · 
1958/59 r; 1 694 1 1 695 · 1956/57 r; 4 211 4 4 215 · w 1 245 1 1 246 · w 2 928 3 2 931 · 

1957/58 4 041 5 4046 1959/60 z 2 304 2 2 306 · z · w 1 695 1 695 2 831 2 2 833 - · w · 
1958/59 z 4 118 2 4 120 · 1960/61 z ,3 421 5 3 426 · w 2 850 1 2 851 · v 2 %5 2 2 467 · 
1959/60 z 5 291 4 5 295 · 1961/62 r; 3 943 4 3 947 3686 4 3 690 · w · 2 810 1 2811 w · 
1960/61 11 7 401 5 7 406 · w 5 029 2 5 031 · 1962/63 z 4600 12 4 612 · w .3 246 7 .3 253 · 
1961/62 z 8931 6 8 937 · w 5 986 2 5 988 · 196,3/64 z 4 875 15 4 890 

w ,3 475 6 3 481 
1962/63 z 10 494 19 10 513 · w 7 024 11 7 035 · 1964/65 z 4 899 19 4 918 · 
196,3/61t z 10 76,3 20 10 783 w 3 577 10 3 587 · w 7 227 10 7 237 · 

1965/66 SI 5 019 18 5 037 · 1961t/65 SI 1098,3 25 11 ooB · w 3 615 11 3 626 · w 7542 13 7 555 · 
1965/66 SI 11 ,3,35 25 11 ,360 1966/67 z 6 663 31 6 691t · · w 4 915 17 4 932 

" 7 653 13 7 666 · · 
1966/67 11 15 174 1t,3 15 217 · 1967/68 SI 7 397 28 7 425 · w 10 519 21t 10 51t,3 · w 5 539 16 5 555 · 
1967/68 SI 16 773 48 16 821 · 1968/69 8 135 31 8 166 

" 11 860 28 11 888 SI · · 5 965 19 5 984 " · 
1968/69 z 1872} 1t8 18771 · w 12 828 28 12 856 · 1969/70 z 8 937 25 8 962 2 618 

" 6 167 16 6 183 1 992 
1969/70 z 20497 55 20 552 5 938 

w 13,304 30 13 334 4 302 1970/71 9 903 60 9 963 z 2 329 

1970/71 z 22 360 112 22 472 5 378 " 6 799 41 6 840 1 867 

w 14 4,32 72 14 504 It 153 
1971/72 z 12 319 102 12 421 2 835 

1971/72 1\ 26 795 188 26 983 6 392 " 8 361 74 8 435 2 173 
w 17 047 131 17 178 4 694 

1972/73 r. 23 %6 211 23 677 5 158 1972/73 z 12 849 141 12 990 2 686 

15 408 133 15 541 3 841 ... 8 770 90 8 860 2 034 
" 

1973/74 11 25 759 .337 26 096 5 484 1973/74 z 14 209 202 14 411 2 910 
w 17 170 209 17 379 4 201t w 9 807 133 9 940 2272 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintereenester Studenten 
Wint ter Studenten 

z = zueannen 
w = weiblich Deutache Aueländer inegesamt 

darunter 
1. Hoch-
schal-
 ter 

. zusammen 

= weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

1953/54 

1954/55 

Pädagogische 

w 

Hochschule Ruhr 

824 824 
533 533 

810 810 

Pädagogische 

1953/54 
w 

1954/55 

Hochschule Westfalen-Lippe 

778 778 
524 524 

878 878 
w 525 525 w 602 602 

1955/56 1 125 1 125 1955/56 8 1 079 1 079 
w 710 710 V 745 745 

1956/57 1 373 2 1 375 1956/57 a 1 258 1 258 
927 2 929 v 879 879 

1957/58 1 214 2 1 216 1957/58 1 270 1 270 
w 836 1 837 w 853 853 

1958/59 1 232 1 1 233 1958/59 1 192 1 192 
w 830 830 w 775 775 

1959/60 1 536 2 1 538 1959/60 z 1 451 1 451 
w 1 016 1 016 w 979 979 

1960/61 1880 880 1960/61 2 100 2 100 
w 1 195 1 195 w 1 369 1 369 

1961/62 2 383 2 2 385 1961/62 2 605 2 605 
1 496 1 1 497 w 1 680 1 680 

1962/63 2 598 6 2 604 1962/63 3 296 1 3 297 
w 1 559 3 1 562 w 2 219 1 2 220 

1963/64 2 591 5 2 596 1963/64 3 297 3 297 
1 513 4 1 517 w 2 239 2 239 

1964/65 2 679 4 2 683 1964/65 z 3 405 2 3 407 
w 1 619 2 1 621 w 2 346 1 2 347 

1965/66 2 838 4 2 842 1965/66 3 478 3 3 481 
w 1 695 2 1 697 w 2 343 2 343 

1966/67 3 876 9 3 885 1966/67 4 635 3 4 638 
w 2 266 7 2 273 3 338 3 338 

1967/68 4 385 11 4 396 1967/68 z 4 991 9 5 000 
w 2 789 7 2 796 w 3 532 5 3 537 

1968/69 5 113 10 5 123 1968/69 5 475 7 5 482 
w 3 038 4 3 042 w 3 825 5 3 830 

1969/70 5 922 24 5 946 1 698 1969/70 5 638 6 5 644 1 622 
w 3 518 10 3 528 1 137 w 3 619 4 3 623 1 173 

1970/71 6 243 29 6 272 1 396 1970/71 6 214 23 6 237 1 653 
w 3 722 15 3 737 1 032 w 3 911 16 3 927 1 254 

1971/72 5 7 255 49 7 304 1 673 1971/72 7 221 37 7 258 1 884 
w 4 229 35 4 264 1 162 w 4 457 22 4 479 1 359 

1972/73 z 4 498 30 4 528 879 1972/73 6 119 40 6 159 1 593 
w 2 559 16 2 575 612 4 079 27 4 106 1 195 

1973/74 4 716 57 4 773 1 057 1973/74 6 834 78 6 912 1 517 
2 787 29 2 816 741 4 576 47 4 623 1 191 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wint .. "aemester Studenten 
Wintersemeste" Studenten 

I 
dsrunter darunter 

z = zusammen 
Deutsche Aueländer insge"alllt 1. Hoch- z ;;: 1. Roch-

w = weiblich schul- w • weiblich Deutsche AuslÄnder insge"amt 
"chul-

semester aemester 

Pädagogische Hochschule Ruhr Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe 

1953/54 z 824 - 824 · 1953/54 r; 778 - 778 · w 533 - 533 · w 524 - 524 · 
1954/55 z 810 - 810 · 1954/55 1\ 878 - 878 

" 525 - 525 · w 602 - 602 · 
1955/56 z 1 125 - 1 125 · 1955/56 z 1 079 - 1 079 · w 710 - 710 · w 745 - 745 · 
1956/57 z 1 373 2 1 375 · 1956/57 z 1 258 - 1 258 · w 927 2 929 · " 879 - 879 · 
1957/58 z 1 214 2 1 216 · 1957/58 z 1 270 - 1 270 · w 836 1 837 · '" 853 - 853 · 
1958/59 111 1 232 1 1 233 · 1958/59 z 1 192 - 1 192 · w 830 - 830 · " 775 - 775 · 
1959/60 z 1 536 2 1 538 · 1959/60 z 1 451 - 1 451 · w 1 016 - 1 016 · '" 979 - 979 · 
1960/61 z 1 880 - 1 880 · 1960/61 z 2 100 - 2100 · 

'" 1 195 - 1 195 · '" 1 369 - 1 369 · 
1961/62 z 2 383 2 2 38; · 1961/62 z 2 605 - 2 605 · w 1 496 1 1 497 · '" 1 680 - 1 680 · 
1962/63 z 2 598 6 2 604 · 1962/63 z 3 296 1 3 297 · w 1 559 3 1 562 · w 2 219 1 2 220 

1963/64 z 2 591 5 2 596 · 1963/64 z 3 297 - 3 297 · w 1 513 4 1 517 · w 2 239 - 2 239 · 
1964/65 z 2 679 4 2 683 · 1964/65 z 3 405 2 3 407 · w 1 619 2 1 621 · " 2 346 1 2 347 · 
1965/66 z 2 838 4 2 842 · 1965/66 z 3 478 3 3 481 · w 1 695 2 1 697 · w 2 343 - 2 343 · 
1966/67 z 3 876 9 3 885 · 1966/67 z 4 635 3 4 638 · w 2 266 7 2 273 · w 3 338 - 3 338 · 
1967/68 z 4 385 11 4 396 · 1967/68 z 4 991 9 5 000 · w 2 789 7 2 796 · w 3532 5 3 537 · 
1968/69 z 5 113 10 5 123 · 1968/69 z 5 475 7 5 482 · w 3 038 4 3 042 · w 3 825 5 3 830 · 
1969170 z 5 922 24 5 946 1 698 1969/70 z 5 638 6 5 644 1 622 

w 3 518 10 3 528 1 137 w 3 619 4 3 623 1173 

1970/71 z 6 243 29 6 272 1 396 1970/71 z 6 214 23 6 237 1 653 
w 3 722 15 3 737 1 032 w 3 911 16 3 927 1 254 

1971/72 z 7 255 49 7 304 1 673 1971/72 z 7 221 37 7 258 1 884 
w 4 229 35 4 264 1 162 w 4 457 22 4 479 1 359 

1972/73 z 4 498 }O 4 528 879 1972/73 11 6 119 40 6 159 1 593 .. 2 559 16 2 575 612 " 4 079 27 4106 1 195 

1973/74 z 4 716 57 4 773 1 057 1973/74 11 6 834 78 6 912 1 517 

'" 2 787 29 2 816 741 " 4 576 47 4 623 1 191 

Anmerkungen S. 18 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1973/74
s) 

Wintersemester 
Studenten Wintersemester 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
echul-

eeeee tor 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

. SUMM» 

w weiblich 
ß • zusammen 
w • weiblich 

Kunst— und Musikhochschulen Staatliche Kunstakademie 

1950/51 859 11 870 154 1950/51 125 5 130 22 
v 309 3 312 61 24 24 5 

1951/52 880 17 897 158 1951/52 182 4 186 20 
w 317 1 318 65 55 55 8 

1952/53 ß 845 27 872 1542) 1952/53 124 5 129 312)
305 6 311 58 33 33 12 

1953/54 s 889 60 949 1772) 1953/54 152 7 159 342) 

w 328 25 353 71 V 46 1 47 13 

1954/55 ß 858 54 912 161 1954/55 228 5 233 47 
v 275 26 301 52 77 1 78 9 

1955/56 803 44 847 177 1955/56 203 4 207 49 
250 15 265 74 w 63 1 64 19 

1956/57 826 8o 906 189 1956/57 237 10 247 63 
284 24 308 65 88 1 89 24 

1957/58 883 81 964 182 1957/58 265 10 275 49 
283 29 312 68 101 1 102 22 

1958/59 s 1 018 114 1 132 256 1958/59 254 14 268 51 
373 43 416 106 100 2 102 22 

1959/60 1 026 
406 

116 
51 

1 142 
457 

194 
77 

1959/60 263 
124 

19 
6 

282 
130 

45 
21 

1960/61 997 100 1 097 205 1960/61 231 22 253 37 
5 374 37 411 66 97 6 103 17 

1961/62 961 114 1 075 196 1961/62 198 22 220 41 
361 50 411 91 87 8 95 22 

1962/63 s 970 
360 

148 
70 

1 118 
430 

142 
58 

1962/63 200 
85 

27 
8 

227 
93 

15 
6 

1963/64 1 281 183 1 464 187 1963/64 209 25 234 24 
494 81 575 75 95 9 104 12 

1964/65 1 171 
479 

191 
84 

1 362 
363 88 188 

1964/65 215 
102 

30 
8 

245 
110 

19 
8 

1965/66 1 164 203 1 367 189 1965/66 216 26 242 11 
482 87 569 75 5 100 8 108 5 

1966/67 1 1 236 241 1 477 306 1966/67 251 44 295 57 
518 88 606 143 119 10 129 2? 

1967/68 z 1 240 239 1 479 309 1967/68 235 39 274 49 
521 86 607 128 110 5 115 20 

1968/69 
5 

1 318 
541 

248 
86 

1 566 
627 

307 
120 

1968/69 
5 

277 
117 

43 
6 

320 
123 

74 
19 

1969/70 1 627 266 1 893 409 1969/70 370 46 416 105 
648 108 756 171 147 11 158 41 

1970/71 1 674 313 1 987 339 1970/71 584 60 644 154 
642 115 757 155 233 16 249 75 

1971/72 1 896 409 2 305 369 1971/72 755 94 849 160 
714 163 877 152 294 28 322 62 

1972/73 g 3 213 630 3 843 501 1972/73 997 147 1 144 175 
1 307 254 1 561 215 397 37 434 77 

1973/74 3 372 688 4 060 433 1973/74 1 077 125 1 202 115 
1 371 297 1 668 192 419 36 455 48 
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und lIochschule, Wintersemester 1950/51 - 1973/74-) 

Winter"e.ellter Studenten Wintersellester Studenten 

darunter darunter 
Z • ZU ..... D 1. Hoch- z • zusammen Deutsche Ausländer insge"allt 1. Hoch-
w • weiblich Deuteche Aue1änder inegesallt schul- w • weiblich Bchu1-

ee.ester semester 

Kunst- und Musikhochschulen Staatliche Kunstakademie 

1950/51 z 859 11 870 154 1950/51 11 125 5 130 22 
w 309 3 312 61 w 24 - 24 5 

1951/52 11 880 17 897 158 1951/52 11 182 4 186 20 
w 317 1 318 65 w 55 - 55 8 

1952/53 11 845 27 872 1542) 1952/53 11 124 5 129 312 ) 
w 305 6 311 58 w 33 - 33 12 

1953/54 • 889 60 949 1953/54 11 152 7 159 342) 
w '28 25 353 71 w 46 1 4'/ 13 

195V55 III 858 5" 912 161 1954/55 " 228 5 233 47 
w 275 26 301 52 w 77 1 78 9 

1955/56 • 803 44 847 177 1955/56 III 203 ,. 207 49 
w 250 15 265 74 w 63 1 64 19 

1956/57 III 826 80 906 189 1956/57 • 237 10 247 63 
w 284 24 308 65 w 88 1 89 24 

19157/58 • 883 81 964 182 1957/58 III 265 10 275 49 
w 283 29 312 68 w 101 1 102 22 

1958/59 • 1 018 114 1 132 256 1958/59 11 254 14 268 51 
w 373 43 416 106 w 100 2 102 22 

1959/60 III 1 026 116 1 142 194 1959/60 Il 263 19 282 45 
w 406 51 457 77 w 124 6 130 21 

1960/61 Il 997 100 1 097 205 1960/61 z 231 22 253 37 
w 374 37 411 66 w 97 6 103 17 

1961/62 Il 961 114 1 075 196 1961/62 Il 198 22 220 41 
w 361 50 411 91 w 87 8 95 22 

1962/63 " 970 148 1118 142 1962/63 z 200 27 227 15 
w 360 70 430 58 w 85 8 93 6 

1963/64 Il 1 281 183 1 464 187 1963/64 z 209 25 234 24 
w 494 81 575 75 w 95 9 104 12 

1964/65 z 1 171 191 1 362 193 1964/65 Il 215 30 245 19 
w 479 84 563 88 w 102 8 110 8 

1965/66 z 1 164 203 1 367 189 1965/66 s 216 26 242 11 

" 482 87 569 75 v 100 8 loll 5 

1966/67 z 1 236 241 1 477 306 1966/67 z 251 44 295 57 
w 518 88 606 143 ... 119 10 129 27 

1967/68 Il 1 240 239 1 479 309 1967/68 z 235 39 274 49 
w 521 86 607 128 w 110 5 115 20 

1968/69 III 1 318 248 1 566 307 1968/69 z 277 43 320 74 
w 541 86 627 120 v 117 6 123 19 

1969/70 z 1 627 266 1 893 409 1969/70 z 370 46 416 105 
... 648 108 756 171 w 147 11 158 41 

1970/71 III 1 674 313 1 987 339 1970/71 z 584 60 644 154 
w 642 115 757 155 w 233 16 249 75 

1971/72 ,. 1 896 409 2 305 369 1971/72 z 755 94 849 160 
w 714 163 877 152 11 294 28 322 62 

1972/73 • 3 213 630 3 843 501 1972/73 z 997 147 1 144 175 
w 1 307 254 1 561 215 w 397 37 434 77 

1973/74 s 3 372 688 4060 433 1973/74 z 1 077 125 1 202 115 
w 1 371 297 1 668 192 w 419 36 455 48 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 

darunter 
z • zuenomen 
w . weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 1. Roch - 

schul - 
senester 

Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

1950/51 453 3 456 85 
v 165 1 166 36 

1951/52 418 9 427 91 
v 140 140 42 

1952/53 s 423 12 435 702)
141 2 143 20 

1953/54 421 35 456 882) 

148 18 166 36 

1954/55 387 29 416 79 
v 114 18 132 30 

1955/56 s 409 26 435 90 
135 10 145 42 

1956/57 401 46 447 82 
142 15 157 27 

1957/58 428 49 477 88 
w 130 23 153 35 

1958/59 500 71 571 136 
w 156 31 187 53 

1959/60 491 59 550 97 
v 174 30 204 40 

1960/61 472 56 528 116 
169 23 192 26 

1961/62 487 55 542 104 
w 167 26 193 47 

1962/63 470 72 542 88 
w 171 38 209 35 

1963/64 539 87 626 83 
208 39 247 34 

1964/65 432 70 502 87 
180 32 212 45 

1965/66 428 90 518 96 
166 37 203 36 

1966/67 445 106 551 128 
w 172 42 214 56 

1967/68 470 94 564 120 
w 199 35 234 54 

1968/69 493 98 591 110 
208 36 244 53 

1969/70 s 663 96 759 156 
w 285 39 324 74 

1970/71 498 106 604 76 
191 38 229 32 

1971/72 507 108 615 74 
197 41 238 31 

1972/73 1 132 225 1 357 180 
460 100 560 74 

1973/74 1 163 248 1 411 155 
5 465 115 580 65 

Anmerkungen S. 18 

Wintersemester 

z . zueannen 
w ■ weiblich 

Studenten 

Deutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
1. Roch - 
schul - 

seeenter 

Staatliche Hochschule für Musik Ruhr 

1963/64 251 20 271 31 
97 9 106 15 

1964/65 247 25 272 33 
107 12 119 14 

1965/66 a 258 26 284 30 
5 116 15 131 14 

1966/67 a 265 30 295 35 
124 12 136 22 

1967/68 z 254 34 288 50 
5 112 18 130 26 

1968/69 $ 
5 

248 
106 

31 
16 

279 
122 

35 
15 

1969/70 280 42 322 69 
112 22 134 28 

1970/71 s 290 53 343 51 
113 22 135 27 

1971/72 s 320 77 397 59 
116 38 154 29 

1972/73 514 97 611 64 
233 49 282 39 

1973/74 s 497 106 603 68 
222 54 276 34 

Staatliche Hochschule für Musik 
Westfalen-Lippe 

1950/51 281 3 284 4? 
120 2 122 20 

1951/52 280 4 284 47 
122 1 123 15 

1952/53 s 298 10 308 532)
5 131 4 135 26 

1953/54 z 316 18 334 552)
134 6 140 22 

1954/55 s 243 20 263 35 
84 7 91 13 

1955/56 s 191 14 205 38 
52 4 56 13 

1956/57 s 188 24 212 44 
54 8 62 14 

1957/58 s 190 22 212 45 
52 5 57 11 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersellle.ter Stud.nt.n 
Wint.ra •••• t.r Stud.nt.n 

darunt.r darunt.r z • zus_an 
Deutsche Ausländ.r inage.Ult 1. Hoch- z • zu ..... n D.ut.ch. in.g •• at 1. Hoch-

w ..... iblich .chul- ........ iblich Au.länder 
.chul-

••••• t.r ...... t.r 

Staatliche Hochschule für Musik Rheinland Staatliche Hochschule für Musik Ruhr 

1950/51 z 45} 3 456 85 196}/64 z 251 20 271 }1 
v 165 1 166 36 v 97 9 106 15 

1951/52 z 418 9 427 91 1964/65 z 247 25 'El2 }3 
v 140 - 140 42 v 107 12 1.l.9 14 

1952/53 z 423 12 4" 702) 1965/66 .. 258 26 284 }O 
v J.l+l 2 143 20 v 1.l.6 15 1}1 14 

1953/54 z 421 35 456 882) 
1966/67 265 }O 295 }5 148 18 166 }6 z v 

v 124 12 1}6 22 

1954/55 .. 387 29 416 79 
v 1.l.4 18 1}2 }O 1967/68 z 254 34 288 50 

v 112 18 1}O 26 
1955/56 z 409 26 435 90 

v 135 10 145 42 1968/69 248 }1 'El9 35 z 
v 106 16 122 15 

1956/57 z 401 46 447 82 
w 142 15 157 27 

1969/70 .. 280 42 '22 69 
1957/58 z 428 49 477 88 v 112 22 1}4 28 

w 1}O 23 15} }5 

1970/71 z 290 53 343 51 
1958/59 z 500 71 571 136 w 113 22 1}5 27 

w 156 31 187 53 

1959/60 491 59 550 97 1971/72 z }20 77 397 59 z 
v 116 38 154 29 w 174 }O 204 40 

1960/61 z 472 56 528 116 1972/73 z 514 97 611 64 
w 169 23 192 26 ... 233 49 282 39 

1961/62 z 487 5.5 542 104 
1973/74 497 106 603 68 167 26 193 47 z w ... 222 54 276 ,4 

1962/63 z 470 7Z 542 88 
w 171 38 209 35 

Staatliche Hochschule tür Musik 
1963/64 z 539 87 626 8} Westfalen-Lippe 

w 208 }9 247 }4 
19.50/.51 .. 281 3 284 47 

1964/65 z 4}2 70 502 87 ... 120 2 122 20 
... 180 32 212 4.5 

1965/66 z 428 90 518 96 1951/.52 .. 280 4 284 47 
w 166 37 203 }6 w 122 1 123 15 

1966/67 z 445 106 551 128 
532) w 172 42 214 56 1952/53 .. 298 10 }O8 

w 131 4 135 26 
1967/68 z 470 94 .564 120 

... 199 35 2}4 54 
552) 1953/54 z }16 18 }}4 

1968/69 z 493 98 591 110 w 1}4 6 140 22 
v 208 36 244 53 

1969/70 z 663 96 759 156 1954/55 z 243 20 263 }5 
w 285 39 }24 14 w 84 7 91 1} 

1970/71 z 498 106 604 76 
w 191 38 229 }2 1955/56 .. 191 14 205 }8 

w 52 1+ 56 1} 
1971/72 SI 507 108 615 74 

w 197 41 238 }1 
1956/57 z 188 24 212 44 

1972/73 z 1 132 22.5 1 357 180 w .54 8 62 14 
w 460 100 560 74 

1973/74 z 1 163 248 1 411 15.5 19.57/.58 z 190 22 212 45 
w 46.5 11.5 580 65 v 52 5 57 11 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1973/74
*) 

Wintereeseater 

s summen 
w weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgeeast 

noch: Staatliche Hochschule für Musik 
Westfalen-Lippe 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

1958/59 

1959/60 

5 
v 

264 
117 

272 
108 

29 
10 

38 
15 

293 
127 

310 
123 

69 
31 

52 
16 

1960/61 294 22 316 52 
w 108 8 116 23 

1961/62 5 276 37 313 51 
107 16 123 22 

1962/63 z 300 49 349 39 
v 104 24 128 17 

1963/64 s 282 51 333 49 
94 24 118 14 

1964/65 s 277 66 343 54 
w 90 32 122 21 

1965/66 262 61 323 52 
v 100 2? 127 20 

1966/67 275 61 336 86 
w 103 24 127 38 

1967/68 s 281 72 353 90 
v 100 28 128 28 

1968/69 s 300 76 376 88 
w 110 28 138 33 

1969/70 314 82 396 79 
w 104 36 140 28 

1970/71 302 94 396 58 
w 105 39 144 21 

1971/72 314 130 444 76 
107 56 163 30 

1972/73 $ 570 161 731 82 
217 68 285 25 

1973/74 5 635 209 844 95 
265 92 357 45 

Fachhochschulen 

1971/72 40 642 1 859 42 501 10 744 
6 570 217 6 787 2 576 

1972/73 s 33 334 1 870 35 204 8 794 
7 448 234 7 682 2 420 

1973/74 38 619 2 327 40 946 9 566 
9 339 311 9 650 2 557 

Wintersemester 

z . zumessen 
V . weiblich 

Studenten 

 IDeutsche Ausländer insgesamt 

Fachhochschule Aachen 

darunter 
1. Boch-
schul-
aemester 

1971/72 2 914 239 3 153 734 
251 23 274 82 

1972/73 3 278 281 3 559 724 
327 35 362 91 

1973/74 3 808 324 4 132 845 
447 43 490 109 

Fachhochschule Bielefeld 

1971/72 2 691 45 2 736 670 
338 4 342 119 

1972/73 2 915 61 2 976 576 
w 480 4 484 109 

1973/74 3 481 90 3 571 762 
w 627 13 640 148 

Fachhochschule Bochum 

1971/72 2 203 35 2 238 487 
70 70 30 

1972/73 s 2 290 40 2 330 500 
104 1 105 26 

1973/74 s 2 614 46 2 660 743 
w 175 2 177 72 

Fachhochschule Dortmund 

1971/72 2 514 99 2 613 631 
431 8 439 172 

1972/73 s 2 803 133 2 936 683 
605 11 616 153 

1973/74 3 287 156 3 443 863 
802 17 819 237 

Fachhochschule Düsseldorf 

1971/72 2 072 116 2 188 728 
w 503 20 523 236 

1972/73 2 701 165 2 866 746 
647 24 671 166 

1973/74 5 3 211 201 3 412 770 
807 34 841 220 

Fachhochschule Duisburg
4) 

1971/72 5 882 55 937 280 
12 12 11 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1973/74-) 

Winterse.ester Studenten Winteraellle.ter 
Studenten 

darunter darunter 
z • aue_en Deutsche insgesaJllt 1. Boch- z • zusammen Deutsche insgesaJIlt 1. Boch-
v. veiblich Ausländer schul- v • veiblich er schul-

semester semester 

noch: Staatliche Hochschule für Musik Fachhochschule Aachen Westfalen-Lippe 

1958/59 z 264 29 29} 69 1971/72- z 2 914 2}9 } 153 7,4 
v 117 10 121 '1 v 251 2' 274 82 

1959/60 a 2.72. 38 }l0 52 1972/?} z , 278 281 , 559 72-4 
v 108 15 123 16 v '27 35 ,62 91 

1960/61 z 294 Z2 316 52 197}/74 z 3808 3z4 4 l}Z 845 
v 108 8 116 23 v 447 4, 490 109 

1961/62 z 216 31 313 51 
v 107 16 12' 22 Fachhochschule Bielefeld 

1962/63 z }OO 1t9 349 39 1971/72 z 2 691 '+5 2136 670 
v 101t 24 lz8 17 v 33B 4 3'+Z 119 

196,/64 z 282 51 333 49 1972/73 z 2 915 61 2 976 576 
v 91t 24 118 14 v '+80 4 484 109 

1973/7'+ z 3 '+81 90 3571 762 
1964/65 z 217 66 343 54 v 627 13 640 1'+8 

w 90 32 122 21 

1965/66 z 262 61 '2' 52 Fachhochschule Bochum 
w 100 2.1 127 20 

1971/72 z 2 20' 35 2 2,8 487 
1966/67 J\ 215 61 336 86 v 70 - 70 30 

v 103 2'+ 127 ,8 

1972/7' z 2290 40 2330 500 
1967/68 z 281 72 3" 90 v 101t 1 105 26 

v 100 28 128 28 
1973/7'+ z 2 614 46 2 660 74} 

v 175 2 177 72 
1968/69 z }OO 76 376 88 

v 110 28 138 33 

FaChhochschule Dortmund 
1969/70 z }llt 82 '96 79 

v 101t 36 140 28 
1971/72 z 2 514 99 2613 631 

w 431 8 439 172 
1970/71 z 302 94 396 58 

v 105 39 Ilt4 21 1972/73 2803 133 2 936 683 z 
v 605 11 616 15' 

1971/72- z 314 130 444 76 
v 107 56 163 30 1973/74 z , 287 156 3 44} 86} 

v 802 17 819 2'7 

1972/?} z 570 161 731 82 
v 217 68 285 25 

Fachhochschule Düsseldorf 

19?}/74 z 635 Z09 844 95 1971/72 2 072 116 2 188 728 265 92 357 45 z v 503 20 523 2}6 w 

1972/7} z 2 701 165 2 866 746 
FachhOChschulen w 647 24 671 166 

1971/72 40 642 1 859 42501 10 744 1973/74 z , 211 201 3 412 770 z 807 34 841 2ZO 6 570 217 6 787 2 576 v 
w 

1972/?} z. 33 3J1; 1 870 35 204 8 794 
Fachhochschule Duisburg 4 ) w 7 448 23'+ 7 682 2'+ZO 

1973/74 z 38 619 2321 40 946 9 566 1971/72 z 

I 
882 55 937 280 

w 9 339 311 9 650 2 557 w 12 - 12 11 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart und Hochschule 
Wintersemester 1950/51 - 1973/74 e) 

Wintersemester 

• . 228222102 

w . weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-

semester 

Fachhochschule Easen
4) 

1971/72 2 I 2 885 108 
w 379 15 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

2 993 
394 

Fachhochschule Ragen 

1 750 
w 96 

2 156 
w 218 

2 532 
w 326 

73 1 823 
2 98 

77 2 233 
3 221 

108 2 640 
5 331 

Fachhochschule Köln 

5 208 335 
w 1 239 82 

5 5 458 377 
1 324 71 

6 555 499 
w 1 629 83 

5 543 
1 321 

5 835 
1 595 

6 832 
1 712 

Fachhochschule Lippe 

1 407 35 1 
122 2 

s 1 925 61 1 
w 221 4 

2 227 106 2 
361 10 

Fachhochschule Münster 

2 256 48 2 
598 14 

s 3 266 74 3 
w 1 025 22 1 

s 3 770 100 3 
1 190 25 1 

1971/72 

1972/73 

1973/74 
w 

442 
124 

986 
225 

333 
371 

721 
162 

442 
48 

634 
101 

625 
86 

1 283 
403 

1 184 
293 

1 638 
452 

356 
57 

O0 
96 

564 
113 

504 775 
612 214 

340 1 162 
047 471 

870 667 
215 200 

Fachhochschule Niederrhein 

Anmerkungen 8. 18 

3 315 353 3 668 
968 33 1 001 

3 453 451 5 884 
1 020 48 1 068 

912 532 4 444 
1 202 57 1 259 

924 
343 

845 
269 

975 
317 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
***** ter 

zusammen 
v weiblich 

1971/72 

Fachhochschule Siegen-Gummerabach
4) 

s I 3 008 49 3 057 
w 185 1 186 

Fachhochschule Südost-Westfalen
4) 

743 
101 

1971/72 s I 2 837 38 2 875 643 
w 54 54 16 

Fachhochschule Wuppertal
4) 

1971/72 s  2 028 75 2 103 449 
176 1 177 49 

Fachschule Bergbau Bochum 

1971/72 2 
w 

389 58 447 57 

1972/73 444 73 517 133 
1 1 

1973/74 409 64 473 140 
5 5 1 

Rheinische Fachhochschule Köln 

1971/72 428 77 505 82 
2 2 1 

1972/73 471 69 540 115 
2 2 

1973/74 5 519 60 579 126 
w 4 4 1 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 629 3 632 278 
352 2 354 173 

1972/73 754 
468 

4 
4 

758 
472 

311 
207 

1973/74 896 10 906 293 
5 577 8 585 195 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 1 226 18 1 24k 461 
794 10 804 359 

1972/73 1 420 24 1 444 601 
1 006 7 1 013 438 

1973/74 5 1 620 31 1 651 555 
1 187 14 1 201 406 

Winterse.ester 

z. ::: zusammen 
w • weiblich 

1971/72 z I w 

1971/72. r. 
v 

1972/73 z 
w 

1973/74 z 
w 

1971/72 z 
w 

1972/73 r. 
w 

1973/74 z 
w 

1971/72. r. 

11 

1972/73 z 
w 

1973/74 r. 
11 

1971/72 z 
11 

1972.173 z 
w 

197'/74 z 
w 

1971/72. ,. 
w 

1972/73 z 
11 

1973/74 z 
v 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart und Hochschule 
Wintersemester 1950/51 - 1973/74 ') 

Studenten 
Winterse.ester Studenten 

darunter I darunter 

Deutsche Ausländer insgesaJIlt 1. Hoch- z • zuaaamen Deutsche Au.länder lnsgesMt 1. Hoch-
schul- w • weiblich 

I 
scbul-

semester ••••• ter 

Fachhochschule Essen 4 ) Fachhochschule Siegen-Gummersbach 4) 

2. 885 108 2 99' 721 1971/72 s I 3008 49 3 0.57 743 
'79 1.5 39Jt 162 w 185 1 lS6 101 

Fachhochschule Sfidost-Westtalen 4) 
Fachhochschule Ragen 

1971/72 r. I 2 837 38 2 875 61+, 
1750 '7' 1 823 "2 w .54 - 54 16 

96 2 98 48 

2 156 77 2. 2.33 634 
Fachhochschule Wupperta1 4) 21S 3 2.21 101 

2532. 108 2640 625 1971/72 .. I 2 028 75 2. 103 449 
32.6 5 331 86 w 176 1 177 49 

Fachhochschule Köln Fachschule Bergbau Bochum 

5208 335 5 543 1 283 1971/72 z 389 58 "7 57 
1 239 82 1 321 403 v - - - -
5 458 377 5835 11S4 1972/73 r. 4" 73 517 133 
1 324 71 1 395 293 w 1 - 1 -

6333 499 6 832 1 63S 1973/74 z "'09 64 473 140 
1 629 83 1 712 452 w 5 - 5 1 

Fachhochschule Lippe Rheinische Fachhochschule Köln 

1 407 3.5 1 442. 356 1971/72 r. 42.S 77 505 82 
122 2 12.4 57 w 2. - 2 1 

1 92.5 61 1 986 580 1972/73 r. 471 69 540 115 
2.2l 4 225 96 w 2. - 2. -

2 2.2.7 106 2333 564 1973/74 s 519 60 579 126 
361 10 371 113 11 4 - 4 1 

Fachhochschule Münster Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

2 256 48 2. 304 775 1971/72 z 629 ., 632. 2.78 
598 14 612. 2.14 w 352. 2 354 173 

., 266 74 3 3ItO 1 162. 1972/73 z 754 4 758 311 
1 02.5 22. 1 047 471 w 468 4 472 207 

, 770 100 3 870 667 1973/74 z 896 10 906 293 
1 190 25 1 2.15 200 w 577 8 585 195 

Fachhochschule Niederrhein Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westtalen 

3 315 353 3 668 924 1971/72. r. 1 226 18 1 2.44 1+61 
968 ;; 1 001 343 v 794 10 804 359 

, 453 4'1 ,,884 845 1972/73 z 1 420 24 1 444 601 
1020 48 1 068 269 w 1006 7 1 013 1+;8 

3 912. 532. 4 444 975 1973/74 s 1 620 31 1 651 555 
1 202 57 1 2.59 317 w 1 187 14 1 201 406 

Anmerkungen S. 18 



31 

1.2 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs an Universitäten, 4,% 
Technischer Hochschule sowie Theologischen und Kirchlichen Hochschulen, Wintersemester 1950/51 - 1970/71

Studiengebiet 

Wintersemester 

Deutsche Studenten Aueländieche Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

inegesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen weiblich zusammen I weiblich 

Oeisteswissenschaften1) 1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3 813 915 1 063 244 
1965/66 6 039 1 527 1 277 347 
1970/71 10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 47 

Sprachwissenschaften . . 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Rechtswissenschaft . . . 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Wirtschafte- und 1950/51 
Sozialwiesenschaften . . 1955/56 

1960/61 

1965/66
1970/71 

Naturwissenschaften . . 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

2 o84 835 529 224 23 7 
2 798 1 006 977 356 70 34 
6 887 2 616 1 923 786 . . 
8 320 3 749 1 558 842
13 411 6 954 3 293 1 86o 590 346 

3 
8 5 

168 104 

2 905 258 762 83 5 2 
3 890 392 1 195 15o 43 5 10 2 
3 931 412 559 59 • 
5 136 530 1 074 130 
lo 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

2 541 406 992 188 23 6 7 1 
5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 
6 641 956 1 575 211
lo 775 1 334 1 606 241 . 
11 573 1 4i8 2 534 437 802 73 14; 28 

3 382 809 915 258 48 6 13 1 
3 818 818 854 235 151 11 38 1 
5 718 1 139 1 329 324 
7 531 1 561 1 446 418 
16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

Landwirtschaft, 1950/51 446 36 122 13 5 3 
Haushalte- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 
rungswiesenschaften . . 1960/61 158 10 34 .. 

1965/66 162 12 31 4 
1970/71 885 434 248 107 66 15 14 

Medizin  

Ingenieurwiesenschaften 

Ohne Angabe  

3 

1950/51 3 317 821 335 96 78 25 19 6 
1955/56 2 516 811 609 202 342 51 54 14 
1960/61 4 518 1 467 1 412 449 . . 
1965/66 7 122 1 920 1 267 243 
1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 

1950/51 3 176 32 1 084 13 
1955/56 5 067 56 963 14 
1960/61 6 713 94 1 620 26 
1965/66 6 334 114 960 18 
1970/71 7 272 173 1 935 78 

1950/51 - 
1955/56 3 1 
196o/61 19 7 2 1 
1965/66 64 15 6 3 
1970/71 .. 

79 
333 

898 

21 
2 109' 

27 162 

Inagesamt 1950/51 20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

1955/56 26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

1960/61 38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 

1965/66 51 483 10 762 9 225 2 246 4 872 574 . 

1970/71 78 327 18 763 18 528 5 o86 4 644 852 930 246 

*) Eine Aufgliederung nach Studiengebiet, Lehramtsstudenten und Nochschulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 
1970 nicht möglich. - 1) Einschl. Leibeserziehung. 

;1 

1.2 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs an Universitäten, .} 
Technischer Hochschule sowie Theologischen und Kirchlichen Hochschulen, Wintersemester 1950/51 - 1970/71 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebi&t darunter darunter 

insgesamt im 1. und 2. insgesamt 1m 1. und 2. lIintersemester Facheemeeter Fachsemeeter 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen iblich 

Geisteewissenschaften l ) 1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3 813 915 1 063 244 · · · · 1965/66 6 039 1 527 1 277 347 · · 1970/71 10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 47 

Sprachwissenschaften • • 1950/51 2 084 835 529 224 23 7 4 3 
1955/56 2 798 1006 977 356 70 34 8 5 
1960/61 6 887 2 616 1 923 786 · · · · 1965/66 8 320 3 749 1 558 842 · · · 1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 590 346 168 104 

Rechtswissenschaft • • • 1950/51 2 905 258 762 83 5 - 2 -
1955/56 3 890 392 1 195 150 43 5 10 2 
1960/61 3 931 412 559 59 · · · · 1965/66 5 136 530 1 074 130 · · · · 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

lIirtschafts- und 1950/51 2 541 406 992 188 23 6 7 1 
Sozialwissenschaften · . 1955/56 5 969 855 1 044 18:; 123 8 29 1 

1960/61 6 641 956 1 575 211 · · · · 1965/66 10 775 1 334 1 606 241 · 1970/71 11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

Naturwissenschaften · . 1950/51 3 382 809 915 258 48 6 13 1 
1955/56 3 818 818 854 235 151 11 38 1 
1960/61 5 718 1 139 1 329 324 · · · · 1965/66 7 531 1 561 1 446 418 · · 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

Landwirtechaft • 1950/51 446 36 122 13 5 - 3 -Haushalte- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 -rungsw1ssenschaften · . 1960/61 158 10 34 - · · · · 1965/66 162 12 31 4 · · 1970/71 885 434 248 107 66 15 14 3 

Medizin ........ 1950/51 } }17 821 335 96 78 25 19 6 
1955/56 2 516 811 609 202 }42 51 54 14 
1960/61 4 518 1 467 1 412 449 · · · · 1965/66 7 122 1 920 1 267 243 · · · 1970/71 7 862 1 655 1 31} 285 756 130 102 23 

Ingenieurwissenschaftan 1950/51 3 176 32 1 084 13 79 - 21 -1955/56 5 067 56 963 14 333 2 109' -1960/61 6 713 94 1 620 26 · · · · 1965/66 6 }}4 114 960 18 · 1970/71 7 272 173 1 935 78 898 27 4 

Ohne Angabe . . . . . . 1950/51 - - - - - - - -1955/56 3 - 1 - - - - -1960/61 19 7 2 1 · · · · 1965/66 64 15 6 3 · · · · 1970/71 - - - - - - - -

Insgesamt 1950/51 20 595 } 607 5 509 993 280 48 73 12 
1955/56 26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 
1960/61 38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 · · 1965/66 51 483 10 762 9 225 2 246 4 872 574 · · 1970/71 78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

.) Eine Aufgliederung naeh Studiengebist. Lehramtsstudentan und HoehBchulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 
1970 nicht möglich. - 1) Einschl. Leibeserziehung. 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten ' nach dem Studiengebiet 

Studiengebiet 

Deutsche Studenten Aunländiache Studenten 

insgeaast 

darunter 

insgesamt 

darunter 

Wintersemester im I. und 2. 
Fach ter 

Lehrasts-11
Studenten ' 

in I. und 2. 
Fach eeeee ter 

zusammenlweiblich zu eeeee nlweiblich zu eeeee n[weiblich zu eeeee niweiblich zu eeeee niweiblich 

Gesamthochschulen 

Geisteswissenschaften . 1972/73 1 730 732 540 240 725 345 23 6 9 1 

1973/74 1 919 834 473 225 764 346 20 8 8 3 

Sprachwissenschaften . 1972/73 1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 

1973/74 2 567 1 776 1 106 724 2 561 1 770 32 22 13 8 

Wirtschafte- und 
Sozialwissenschaften . 1972/73 3 619 851 1 824 445 158 51 41 8 22 6 

1973/74 4 541 1 045 1 494 327 186 57 47 11 19 5 

Naturwissenschaften . . 1972/73 2 229 1 138 932 486 .1 883 1 100 35 9 16 4 

1973/74 2 879 1 406 1 222 576 2 272 1 311 56 11 21 5 

Landwirtschaft, 1972/73 290 108 76 23 106 105 5 2 

Haushalts- und Ernäh-
rungswissenschaften .  1973/74 274 96 75 18 91 90 7 1 2 

Medizin  1972/73 220 47 1 - 16 3 

1973/74 323 72 - 23 3 

Ingenieurwiseenechsften 1972/73 9 274 312 2 949 156 307 6 112 3 

1973/74 9 622 415 2 963 176 347 8 124 5 

Kunst und Musik . . . . 1972/73 1 351 653 443 212 701 466 6o 21 17 9 

1973/74 1 506 745 447 245 778 521 61 20 22 10 

Leibeserziehung . . . . 1972/73 515 237 185 87 510 236 7 4 1 

1973/74 608 297 165 77 608 297 5 5 1 1 

Insgesamt 1972/73 21 010 5 378 7 602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 

1973/74 24 239 6 686 7 945 2 368 7 260 4 392 598 89 210 37 

*) Einschl. Besucher des Studienkollege und der Studenten in Grundkursus Deutsch als Freedepreche. - 1) Ohne Diploaheedele 

bei Geisteswissenschaften nachgewiesen wurden. - 3) Ohne Studenten. die is Wintersemester 1970/71 (zuseeeen 112, weiblich 55) 

fach nicht zugelassen wer. - 4) Nur 1. Fach ter. 
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Studiengebiet 

Winters",mester 

Geisteswiseenachaften. 1972/73 

Sprachwiaaenachatten 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

1973/74 

1972/73 

19'73/'74 

1972/'73 

1973/74 

Naturwissenschaften •• 1972/13 

1973/74 

Landwirtschaft. 1972/73 
Hausha1ts- und Ernäh
rungswiasenschaften •• 1973/74 

Medizin • • • • • • •• 1972/73 

1973/74 

Ingenieurwissenschsften 1972/73 

19'73/74 

Kunst und Musik • • •• 1972/73 

1973/74 

Leibeserziehung • • •• 1972/73 

1973/74 

insgeaamt 

zusammen [weiblich 

1 

1 919 

1 782 

2 567 

3 619 

4 541 

2 229 

2 879 

290 

274 

220 

323 

9 274 

9 622 

1 351 

1 506 

515 

608 

1300 

1 776 

851 

1 045 

1 138 

1 406 

108 

96 

47 

72 

312 

415 

653 

745 

237 

297 

Insgesamt 1972/73 21 010 5 378 

1973/74 24 239 6 686 

1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) nach dem Studiengebiet 

Deutsche Studenten 

darunter 

im 1. und 2. Lehramta-l) 
Fachsellester studenten 

zussmmen/weibliCh zuaammenlweiblich 

Gesamthochschulen 

540 

473 

652 

1 106 

932 

1 222 

16 

75 

1 

2 949 

2 963 

443 

447 

1 602 

240 

225 

441 

724 

445 

327 

486 

576 

156 

176 

212 

245 

87 

77 

2 096 

2 368 

725 

764 

1 751 

2 561 

158 

186 

1 883 

2 272 

106 

91 

701 

778 

510 

608 

5 834 

7 260 

1 282 

1 770 

51 

57 

1 100 

1311 

105 

90 

466 

521 

236 

297 

4 392 

Ausländische 

insgesamt 

zusammenl"weibliCh 

23 

20 

16 

32 

41 

47 

35 

56 

5 

7 

16 

23 

307 

347 

60 

61 

7 

5 

510 

598 

6 

8 

14 

22 

8 

11 

9 

11 

1 

3 

:; 

6 

8 

21 

20 

4 

5 

'71 

89 

Studenten 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

zusammen I weiblich 

9 

8 

8 

13 

22 

19 

16 

21 

2 

2 

112 

124 

17 

22 

1 

1 

187 

210 

1 

3 

6 

8 

6 

5 

4 

5 

3 

5 

9 

10 

1 

29 

37 

') Einschi. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursua Deutsch a1a Fremdaprache. - 1) Ohne Dip1omhande1a 
bei Geisteswiseenschaften nachgewiesen wurden. - 3) Ohne Studenten, die im Vbl.tersemellhr 1970/11 (zulI •• men 112, ".iblich 55) 
fach nicht zugelassen war. - 4) Nur 1. Facheemester. 
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des 1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1973/74 

Studiengebiet 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 

darunter 

Wint im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramts
-1) etudenten 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

zu aaaaaa 'weiblich zu aaaaaa 'weiblich zusammenlweiblichlzu eeeee nlweiblich zu eeeee nlweiblich 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geieteewissenschaften . 1970/71 
1971/72 

9 587 
10 974 

2 
3 
781 
437 

2 
2 
320 
672 1 

738 
013 

3 
4 

2) 
7592) 
455 

1 
1 
0782) 

226
2) 

555 
621 

131 
171 

132 
152 

46 
54 

1972/73 10 682 4 033 2 852 1 302 3 368 1 323 647 195 168 63 
1973/74 12 387 4 968 3 239 1 542 3 996 1 590 745 245 204 79 

Sprechwi haften . 1970/71 13 411 6 954 3 293 1 86o 12 105 6 392 590 346 168 104 
1971/72 14 822 7 835 3 724 2 136 13 131 7 117 727 433 222 125
1972/73 16 584 8 966 4 374 2 539 14 494 8 027 861 526 341 211
1973/74 18 304 10 059 4 408 2 607 16 325 9 133 1 026 626 399 244 

lechtewi haft . . 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 132 21 42 6 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 

Wirtschafte- und 1970/71 11 573 1 418 2 534 437 215 82 802 73 149 28 
Sosialwieeenechaften . 1971/72 12 343 1 687 2 834 568 234 100 891 114 196 49 

1972/73 14 489 2 411 3 601 815 1 796 553 935 14o 228 49 
1973/74 15 424 2 818 3 241 800 2 339 731 998 146 227 44 

Naturei haften . . 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 852 115 173 34 
1971/72 19 398 4 791 5 176 1 414 6 762 2 665 1 009 151 261 52 
1972/73 22 112 5 721 5 868 1 767 7 834 2 968 1 120 185 296 66 
1973/74 24 123 6 608 5 448 1 916 8 811 3 427 1 211 221 293 77 

Landwirtschaft, 
Sauehalte- und enäh- 
rungewi haften . . 

1970/71 
1971/72 
1972/73 

885 
901 

1 074 

434 
450 
627 

248 
187 
355 

107 
83 
250 

47 
44 
72 

47 
43 
70 

66 
80 
77 

15 
15 
16 

14 
29 
18 

3 
4 
4 

1973/74 1 146 643 364 184 75 71 85 17 31 4 

Medisin  1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1971/72 8 178 1 751 1 445 337 741 152 214 41 
1972/73 8 450 1 981 1 556 466 12 3 713 167 107 27 
1973/74 9 053 2 259 1 677 517 754 179 128 33 

Ingenieurwieeenechaften 1970/71 7 272 173 1 935 78 898 27 162 4 
1971/72 7 867 221 1 926 81 976 29 177 6 
1972/73 9 886 326 2 497 108 1 247 34 1 200 43 227 11 
1973/74 11 080 423 2 620 144 1 567 35 1 274 5o 242 13 

Kunst und Musik 1970/71 
1971/72 
1972/73 1 2 1 3 1 
1973/74 28 16 11 6 28 16 

Leibeeerniehung 1970/71 1 309 466 321 105 605 227 174 60 49 21 
1971/72 1 625 554 410 138 801 288 159 55 22 11 
1972/73 1 857 647 506 207 984 365 197 65 42 15 
1973/74 2 176 769 638 223 1 038 414 198 60 57 13 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkurs Deutsch 1971/72 359 72

1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 
1973/74 11 5 10 5 1 118 236 1 069 224 

Insgesamt 1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 22 7403) 10 1943) 5 073 968 974 266 

1971/72 86 509 22 022 20 273 6 131 25 4273) 11 4393) 5 695 1 213 1 215 348 

1972/73 96 387 26 317 24 208 8 008 29 831 13 351 6 831 1 536 2 351 618 

1973/74 105 82o 30 668 24 468 8 691 34 198 15 421 7 584 1 804 2 697 736 

Lehrer. - 2) Einschl. der Student«, die das Lehrest an berufsbildenden Schules anstrebten und die in diesen Semestern alle 
und is Wintersemester 1971/72 (sueaseen 94, weiblich 37) als 1. Studienfach ein Fach angegeben hatten, des als Unterrichts-
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des 1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1973/74 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgesallt im 1. ulld 2. Lehrallts- l ) 
insgessllt im 1. und 2. 

Winters.lI.ater Fache.me.ter stud.nten Fachse •• ater 

zusamllenlweiblich zusammen I weiblich zuaammenlw.ibliCh zus •• menlweiblich zus.mmenlweiblicb 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geiet.avi ••• nachart.n • 1970/71 9 587 2 781 2 320 738 3 (59 2) 1 0(8 2) 555 131 132 46 
1971/72 10 974 3 437 2 672 1 013 4 4552) 1 2262) 621 171 152 54 
1972/73 10 682 4 033 2 852 1 302 3368 1 323 641 195 168 63 
1973/74 12 381 4 968 :; 239 1 542 3996 1 590 145 245 204 79 

Sprachwissenschart.n . 1970/11 13 411 6 954 3 293 1 860 12 105 6 392 590 346 168 104 
1971/72 14822 7 835 3124 2 136 13 131 1 117 121 433 222 125 
1972/73 16 584 8 966 4 374 2 539 14 494 8 027 861 526 341 211 
1973/74 18 304 10 059 4 408 2 607 16 325 9133 1 026 626 399 244 

R.chtswiss.nschaft . . 1910/71 10080 1133 2 025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 132 21 42 6 
1972/73 11 239 1 602 2 581 551 .21 1 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2100 2 812 147 19 4 175 24 47 5 

Wirtschatts- und 1970/71 11 513 1 418 2 534 431 215 82 802 73 149 28 
Sozialviasenschaften . 1971/72 12 343 1 687 2 834 568 234 100 891 114 196 49 

1972/73 14 489 2 411 3 601 815 1 796 553 935 140 228 49 
1973/74 15 424 2 818 } 241 800 2 339 731 998 146 221 44 

Raturwias.nschatt.n • • 1910/11 16 786 3982 4 565 1 176 6 009 2 368 852 115 173 34 
1971/72 19 398 4191 5 116 1 414 6 162 2665 1 009 151 261 52 
1912/13 22 112 5 721 5 868 1 167 7 834 2 968 1 120 185 296 66 
1973/74 24 123 6 608 5 448 1 916 8 811 3 427 1 211 221 293 7? 

LandwirtsChaft. 1970/11 885 434 248 107 41 47 66 15 14 3 
aauahalta- und Ernäh- 1911/72 901 450 187 8} 44 43 80 15 29 4 
rung.wis •• nachatt.n • 1912/13 1 074 627 355 250 72 70 17 16 18 4 

1973/74 1146 643 364 184 15 71 85 17 31 4 

Medizin • • • • • • • • 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1971/72 8 178 1 151 1 445 337 741 152 114 41 
1972/73 8 450 1 981 1 556 466 12 3 713 167 107 27 
1973/74 9 053 2 259 1677 517 754 179 128 33 

Ing.Di.urwi ••• nachaft.n 1970/71 7 272 173 1 9'5 78 898 27 162 4 
1971/72 7 867 221 1 926 81 976 29 177 6 
1972/13 9 886 326 2 497 108 1 247 ,4 1200 43 227 11 
1913/14 11 080 423 2 620 144 1 567 35 1 274 50 242 13 

KUD.t und Mu.ik • • • • 1970/71 
1971/72 
1972/13 4 1 2 1 3 1 
1973/74 28 16 11 6 28 16 

Leib ••• r.t.hung • • • • 1970/71 1 309 466 32.1 105 605 227 174 60 49 21 
1971/12 1 625 554 410 138 801 288 159 55 22 11 
1912/73 1 857 647 506 207 984 365 197 65 42 15 
1973/74 2 176 769 638 223 1 038 414 198 60 57 13 

Studi.nkoll.g, 1970/11 3 2 267 57 
Grundkura Deut.ch 1971/72 359 12 

1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 
1973/14 11 5 10 5 1 118 236 1 069 224 

In.g .... t 1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 22 7403) 10 1943) 5 073 968 974 266 

1971/72 86 509 22 022 20273 6 131 25 42(3) 11 4393 ) 5 695 1 213 1 215 348 

1912./73 96 387 26 317 2.1t 208 8008 29 831 13 351 6 831 1 536 2 351 618 

1973/74 105 820 30 668 24 468 8 691 34 198 15 42.1 7 584 1 804 2 697 736 

1.hrer. - 2) Ein.chl. der Studeutea, die da. Lebr .. t an b.ruf.bildenden SChulen anstr.bten und die in diesen Semestern alle 
und i. Wint.r ••••• t.r 1971/72 <.u ••••• n 94, weiblich 37) al. 1. Studienfach ein Fach angegeben hatten, das als Unterriehts-
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noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten ' nach dem Studiengebiet 

Studiengebiet 

Vint tor 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramte-1) 
studenten 

inngesamt 

darunter 

zusammeniweiblich tu aaaaa nlweiblich zusammenimbiblich' zu aaaaa weiblich 

in 1. und 2. 
Tacheemoster 

zusammenlweiblich 

Geisteewi haften . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

422 55 184 33 10 4 8 4 
389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 
395 49 186 30 6 1 
458 83 235 55 17 6 7 1 

Insgesamt 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 

1971/72 389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 

1972/73 395 49 186 30 6 1 

1973/74 458 83 235 55 17 6 7 1 

Pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenschaften . 1970/71 6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
1971/72 10 086 5 541 4 120 2 559 6 278 3 758 100 65 55 31 
1972/73 7 539 4 195 2 186 1 249 3 987 2 386 82 48 37 19 
1973/74 8 815 5 167 2 520 1 586 4 316 2 715 130 78 53 32 

Sprachwiseenschaften . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

Wirtsehefts- und 1970/71 
Sozialwiseenschaften . 1971/72 

1972/73 
1973/74 

Naturwissenschaften . . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

Landwirtschaft. 1970/71 
Haushalte- und Ernäh- 1971/72 
rungswissenschaften . . 1972/73 

1973/74 

Kunst und Musik . . . . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

Leibeeerziehung . . . • 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

Insgesamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

Anmerkungen 8. 32 

5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
5 726 4 415 1 960 1 465 5 726 4 415 36 29 17 14 
5 216 4 118 1 849 1 404 5 059 4 025 39 31 20 16 
5 699 4 492 2 009 1 551 5 699 4 492 80 58 48 33 

338 100 102 46 338 100 3 1 1 
445 158 121 48 445 158 3 2 1 1 
483 198 127 57 451 192 1 1 1 1 
506 204 146 59 504 204 10 7 2 2 

6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
6 294 3 915 1 955 1 251 6 294 3 915 24 16 12 10 

5 988 3 829 2 255 1 444 5 844 3 758 42 27 20 15 
6 469 4 293 2 306 1 587 6 468 4 293 62 32 36 19 

284 279 55 55 284 279 2 2 
280 275 64 62 280 275 1 1 
251 248 83 83 246 243 6 6 5 5 
228 227 55 55 228 227 3 3 

2 743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 10 3 2 
2 497 1 962 677 529 2 497 1 962 14 13 6 5 
2 687 2 044 953 744 2 600 1 987 30 18 16 11 
2 742 2 025 906 662 2 740 2 024 34 25 8 6 

1 445 769 383 215 1 445 769 4 3 1 1 
1 467 781 369 200 1 467 781 10 5 1 
1 302 776 426 259 1 267 767 11 2 6 
1 300 762 387 214 1 298 762 18 6 6 2 

22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

26 795 17 047 9 266 6 114 22 987 15 264 188 131 92 61 

23 466 15 408 7 879 5 240 19 454 13 358 211 133 105 67 

25 759 17 170 8 329 5 714 21 253 14 717 337 209 153 94 

noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) nach dem Studiengebiet 

Deutsch. Stud.nt.n Au.ländi.ch. Stud.nt.n 

Studieng.bi.t d.runt.r d.rWltar 
in.g ..... t i. 1. und 2. Lehrute- 1) ln .. g.sa.t i. 1. Wld 2. Vint.r ••••• t.r Fach •••• st.r stud.nten Faehs."l.It.r 

zusa ... nlw.ib1ich zu.a ••• nlw.ib1iCh zus .... niv.ib1iCh zu.a ••• nlweibliCh zus •••• nlw.ib1ieh 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geisteswisaenachaft.n • 1970/'i'1 422 55 184 33 10 4 8 4 
1971/72 389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 
1972/73 395 49 186 }O 6 1 
1973/74 458 8, 235 55 17 6 7 1 

lnss·sast 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 

19'i'1/72 389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 

1972/73 395 49 186 30 6 1 

1973/74 458 83 235 55 17 6 7 1 

Pädagogische Hochschulen 

Geist.swis.enschaften • 1970/71 6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
1971/72 10 086 5 541 4 120 2559 6 278 3 758 100 65 55 31 
1972/73 7 539 4 195 2 186 1 249 3 987 2 386 82 48 37 19 
1973/74 8 815 5 167 2 520 1586 4 316 2 715 l}O 78 53 32 

Sprachwissenschatten . 1970/71 5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
1971/72 5 726 4 415 1 960 1 465 5 726 4 415 }6 29 17 14 
1972/73 5 216 4118 1 849 1 404 5 059 4 025 39 31 20 16 
1973/74 5 699 4 492 2009 1 551 5 699 4 492 80 58 48 33 

Virtschafts- und 1970/71 338 100 102 46 338 100 3 1 1 
Sozialwissenschaften . 1971/72 445 158 121 48 445 158 3 2 1 1 

1972/73 483 198 127 57 451 192 1 1 1 1 
1973/74 506 204 146 59 504 204 10 7 2 2 

Naturwissen.chaft.n • • 1970/71 6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
1911/72 6 294 3 915 1 955 1 251 6 294 3915 24 16 12 10 
1972/73 5 988 3 829 2 255 1 444 5 844 3 758 42 27 20 15 
1973/74 6 469 4 293 2 }06 1 587 6 468 4 293 62 32 36 19 

Landwirtschaft, 1970/71 284 279 55 55 284 279 2 2 
H.usha1ta- und Ernäh- 1971/72 280 275 64 62 280 275 1 1 
rungswisaenschaften • • 1972/73 251 248 83 83 246 243 6 6 ,5 ,5 

1973/'74 228 22'7 55 55 228 227 3 3 

Kunst und Musik • • • • 1970/71 2 '743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 10 3 2 
1971/72 2 49'7 1 962 677 529 2 497 1 962 14 13 6 5 
19'72/73 2 687 2 044 953 744 2600 1 987 30 18 16 11 
1973/74 2 742 2 025 906 662 2 740 2 024 34 25 8 6 

Leibeserzi.hung • • • • 1970/71 1 44; '769 383 215 1 445 769 4 3 1 1 
1971/72 1 467 781 369 200 1 467 781 10 5 1 
1972/73 1 302 776 426 259 1 267 767 11 2 6 
1973/74 1 300 762 387 214 1 298 762 18 6 6 2 

Insgesast; 19'70/71 22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

1971/72 26 '795 17 047 9 266 6 114 22 987 15 264 188 131 92 61 

1972/73 23 466 15 408 7 879 5240 19 454 13 ,;8 211 133 105 67 

1973/74 25 759 1'7 170 8 329 5 714 21 2,53 14 717 337 209 153 94 

An.erkungen S. 32 
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des 1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 — 1973/74 

Studiengebiet 

1 
Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 

darunter 

Wintersemester 
in 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramts-1) im 1. und 2. 
Facheamester 

zusammeniweiblich zu aaaaa uiweiblich zusammeniweiblich zueammenlweiblich zu aaaaa nlweiblich 

Geieteewi haften . 1970/71 
1971/72 

Kunst- und Musikhochschulen 

1972/73 13 5 4 2 7 1 2 1 1 1 
1973/74 25 8 6 2 24 8 4 1 

Kunst und Musik . . • . 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
1971/72 
1972/73 

1 
3 
896 
200 

714 
1 302 

608 228 
1 266 548 

833 
965 

365 
416 

409  163 
253 

153 
243 

67 
86 

1973/74 3 347 1 363 883 367 1 025 445 684 296 155 70 

Insgesamt 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 

1971/72 1 896 714 608 228 833 365 409 163 153 67 

1972/73 3 213 1 307 1 270 550 972 417 630 254 244 87 

1973/74 3 372 1 371 889 369 1 049 455 688 297 155 70 

Fachhochschulen 

Geisteswi haften . 1971/72 68 30 374) 134) 2 2 
.4) .4) 

1972/73 85 40 33 11 2 1 - 
1973/74 231 114 132 63 6 5 4 3 

Sprachwissenschaften . 1971/72 498 445 1544) 1354) 63 38 84) 64)
1972/73 532 458 189 152 52 32 18 12 
1973/74 601 495 204 152 56 34 19 11 

Wirtschafte- und 1971/72 11 026 3 208 4 3914) 1 6134) 125 33 554) 154) 
Sozialwi haften . 1972/73 11 514 3 985 5 007 1 903 143 36 61 20 

1973/74 14 168 5 242 5 428 2 027 190 6o 81 32 

Naturwissenschaften . . 1971/72 2 131 177 5204) 814) 199 20 934) 74)

1972/73 2 085 225 702 99 267 31 98 16 
1973/74 2 395 325 782 140 314 44 106 16 

Landwirtschaft. 1971/72 840 660 4)263 190
4) 8 3 

54) 4) 

Haushalts- und Ernäh- 1972/73 623 618 229 226 4 3 
rungswiesenschaften . . 1973/74 547 533 161 151 3 1 1 

Ingemieurwi haften 1971/72 23 655 1 
08
7 4 727

4) 
293

4) 
1 280 52 

4) 
263 14

4) 

1972/73 16 254 1 130 5 486 430 1 240 66 476 26 
1973/74 18 073 1 491 6 415 604 1 571 80 579 28 

Kunst und Musik . . . . 1971/72 2 424 963 4904) 2354) 182 69 26 4) 11
4) 

1972/73 2 241 992 712 319 162 65 56 29 
1973/74 2 604 1 139 690 289 187 87 47 25 

Insgesamt 1971/72 40 642 6 57o 10 5824) 2 5604) 1 859 217 4304) 534)

1972/73 33 334 7 448 12 358 3 140 1 870 234 709 103 

1973/74 38 619 9 339 13 812 3 426 - 2 327 311 837 115 

des 1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1973/74 

Stud1engebiet 

Wintersemester 

Geisteswissenschaften • 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

Kunst und Musik • • • • 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 

lnsgeaamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

Geist.swissenschaften • 1971/72 
1972/73 
1973/74 

Sprachwissenschaften . 1971/72 
1972/73 
1973/74 

Wirtachefts- und 1971/72 
Sozialwissenschaften 1972/73 

1973/74 

Naturwissenschaften • • 1971/72 
1972/73 
1973/74 

Landwirtschaft • 1971/72 
Hausha1ta- und ErnÄh- 1972/73 
rungavissenscbatten • • 1973/74 

Ingenieurw188enschaften 1971/72 
1972/73 
1973/74 

Kunst und Musik • • • • 1971/72 
1972/73 
1973/74 

Insgesamt 1971/12 

1972/73 

1973/74 

I 
Deutsche Studenten 

I 
darunter 

insgesamt 111 1. und 2. Lehramts-l) 
Fachselleeter studenten 

I zUSallm,u, I "eiblich zusemmen!"eib1ich zuesmmen[weib1ich 

Kunst- und Musikhochschulen 

13 
25 

1 674 
1 896 
3200 
3 347 

1 674 

1 896 

3 213 

3 372 

68 
85 

231 

498 
532 
601 

11 026 
11 514 
14 168 

2 131 
2 085 
2 395 

840 
62:; 
547 

23 655 
16 254 
18 073 

2 424 
2 241 
2 604 

40 642 

33 334 
38 619 

5 
8 

642 
714 

1 302 
1 363 

642 

714 

1 307 

1 371 

30 
40 

114 

445 
458 
495 

3 208 
3 985 
5 242 

177 
225 
325 

660 
618 
533 

1 087 
1 130 
1 491 

963 
992 

1 139 

6 570 

7 448 

9 339 

4 
6 

566 
608 

1 266 
883 

566 

608 

1 270 

B89 

2 
2 

223 
228 
548 
367 

223 
228 

550 

369 

Fachhochschulen 

374) 134) 
33 11 

132 63 

1544) 1354) 
189 152 
204 152 

4 3914) 1 6134) 
5 007 1 903 
5 428 2 027 

5204) 814) 
702 99 
782 140 

2634) 1904) 
229 226 
161 151 

4 7274) (93 4) 
5 486 430 
6 415 604 

4904) 2354) 
712 319 
690 289 

10 5824) 2 5604) 

12 358 3 140 

13 812 .3 426 

1 

7 
24 

741 
833 
965 
025 

741 

833 

972 
1 049 

1 
8 

335 
;65 
416 
445 

335 

365 

417 

453 

35 

Ausländische Studenten 

insgesamt 

zusBllllenl"eiblich 

2 
4 

313 
409 
628 
684 

31; 

409 

630 
688 

2 
2 
6 

63 
52 
56 

125 
143 
190 

199 
267 
314 

8 
4 
:; 

1 280 
1 240 
1 571 

182 
162 
187 

1 859 

1 870 

2 327 

1 
1 

115 
163 
253 
296 

115 

163 

254 

297 

2 
1 
5 

38 
32 
34 

33 
36 
60 

20 
31 
44 

3 
3 
1 

52 
66 
Bo 

69 
65 
87 

217 

234 

311 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachse.ester 

zueammenl"e1blieh 

1 

108 
153 
243 
155 

108 

153 
244 

155 

4) -
4 

84) 
18 
19 

554) 
61 
81 

734) 
98 

106 

54) 

1 

2634) 
476 
579 

(64) 
56 
47 

4304) 

709 

837 

1 

37 
67 
86 
70 

37 

67 

B7 

70 

4) -
3 

64) 
12 
11 

154) 
20 
32 

74) 
16 
16 

4) 

144) 
26 
28 

114) 
29 
25 

534) 

103 

115 



36 
,.% 

noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten 'nachdem Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 
Wintersemester 1970/71 - 1973/74 

Studiengebiet 

Wintersenester 

Geisteewi eeeee chaften . 

Sprachwi haften . 

Rechtswi haft . . 

Wirtschafte- uad 
Sdzialwissensehaften . 

Naturwissenschaften . . 

Landwirtschaft, 
Heuehalte- und Ernäh- 
rungswiseenschaften . . 

Medizin 

Ingenieurwiesenscheften 

Kunst und Musik . . . . 

Leibeserziehung . . . . 

Studienkolleg, 
Grundkurs Deutsch . . . 

Inegeeemt 

Anmerkungen S. 32 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 

nusannenlweiblich 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramts-1‘
etudeatee" 

in 1. und 2. 
Fachsemester 

zu eeeee nlweiblich zu eeeeee !weiblich zusannenlweiblich zu eeeee nfweiblich 

Hochschulen insgesamt 

1970/71 16 292 6 293 5 403 2 549 8 625 3 872 609 159 164 65 
1971/72 21 517 9 062 6 995 3 617 10 737 4 985 732 239 208 86 

1972/73 27 086 13 116 9 039 4 779 8 087 4 055 832 290 256 107 
1973/74 23 835 11 174 6 605 3 473 9 117 4 665 912 337 270 117 

1970/71 18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 177 111 
1971/72 21 046 12 695 5 838 3 736 18 857 11 532 826 500 247 145 

1972/73 17 472 10 780 3 826 2 597 21 304 13 334 898 564 347 222 

1973/74 27 171 16 822 7 727 5 034 24 585 15 395 1 194 740 479 296 

1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 132 21 42 6 

1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 

1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 

1970/71 11 911 1 518 2 636 483 553 182 805 74 150 28 
1971/72 23 814 5 053 7 346 2 229 679 258 1 019 149 252 65 

1972/73 
1973/74 

30 
34 

105 
639 

7 
9 

445 
309 

10 
10 

559 
309 

3 
3 
220 
213 

2 
3 
405 
029 

796 
992 

1 
1 
120 
245 

185 
224 

312 
329 

76 
83 

1970/71 22 978 7 704 6 491 2 408 12 201 6 090 870 127 181 39 

1971/72 27 823 8 883 7 651 2 746 13 056 6 580 1 232 187 346 69 

1972/73 32 414 10 913 9 757 3 796 15 561 7 826 1 464 252 430 101 

1973/74 35 866 12 632 9 758 4 219 17 551 9 031 1 643 308 456 117 

1970/71 1 169 713 303 162 331 326 68 17 14 3 
1971/72 2 021 1 385 514 335 324 318 89 19 34 4 

1972/73 2 238 1 601 743 582 424 418 92 25 25 9 

1973/74 2 195 1 499 655 408 394 388 98 22 34 4 

1970/71 
1971/72 

7 
8 
862 
178 

1 
1 
655 
751 

1 
1 
313 
445 

285 
337 

756 
741 

130 
152 

102 
114 

23 
41 

1972/73 
1973/74 

8 
9 
670 
376 

2 
2 
028 
331 

1 
1 
557 
677 

466 
517 

12 3 729 
777 

170 
182 

107 
128 

27 
33 

1970/71 7 272 173 1 935 78 898 27 162 4 

1971/72 
1972/73 
1973/74 

31 
35 
38 

522 
414 
775 

1 
1 
2 

308 
768 
329 

6 
10 
11 

653 
932 115 
998 

374 
694 
924 

1 
1 
247

2 

567 
34 
35 

2 
3 

256 
747 
192 

81 

138 

440 
815 
945 

20 
40 
46 

1970/71 4 417 2 829 1 279 807 3 484 2 522 325 125 111 39 

1971/72 6 817 3 639 1 775 992 3 330 2 327 605 245 185 83 

1972/73 9 483 4 992 3 376 1 824 4 269 2 870 880 357 332 135 

1973/74 10 227 5 288 2 937 1 569 4 571 3 006 966 428 232 111 

1970/71 2 754 1 235 704 320 2 050 996 178 63 50 22 

1971/72 3 092 1 335 779 338 2 268 1 069 169 60 23 11 

1972/73 
1973/74 

3 
4 
674 
084 

1 
1 
660 
828 

1 
1 
117 
190 

553 
514 

2 
2 
761 
944 

1 
1 
368 
473 

215 
221 

71 
71 

49 
64 

15 
16 

1970/71 3 2 267 57 . 
1971/72 359 72 . 

1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 

1973/74 11 5 10 5 1 119 236 1 070 224 

1970/71 103 224 34 127 27 050 10 561 44 424 24 298 5 506 1 155 1 136 337 

1971/72 156 231 46 407 40 895 15 065 49 251 27 069 8 160 1 725 1 891 530 

1972/73 177 805 55 907 53 503 19 064 56 091 30 711 10 058 2 228 3 597 904 

1973/74 198 267 65 317 55 678 20 623 63 777 34 989 11 542 2 710 4 054 1 052 

36 

noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschu1art 
Wintersemester 1970/71 - 1973/74 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet 
darunter darunter 

insgesamt ia 1. und 2. Lehr8l1ts- 1l 
1nllgellallt 1m 1. und 2. Wintersemester 

Fachlleaester studenten Fachsellester 

zuaalllllen!veiblich zusalllllenlwe1blich zusammen I weiblich zussmmenlweiblich ZU8allmenlweiblich 

Hochschulen insgesamt 

Geisteswissenschaften • 1970/71 16 292 6 293 5 403 2 549 8 625 .3 872 609 159 164 65 
1971/72 21 517 9 062 6 995 .3 617 10 737 4 985 732 239 208 86 
1972/73 27 086 13 116 9 039 4 779 8 087 4 055 832 290 256 107 
1973/74 23 835 11 174 6 605 3 473 9117 4 665 912 337 270 117 

Sprachwissenschsftsn . 1970/71 18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 177 111 
1971/72 21 046 12 695 5 838 3 736 18 857 11 532 826 500 247 145 
1972/73 17472 10 780 3 826 2 597 21 304 13334 898 564 347 222 
1973/74 27 171 16 822 7 727 5 034 24 585 15 395 1 194 740 479 296 

Rechtswissenschaft . . 1970/71 10 080 1 133 2025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 132 21 42 6 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 14.3 22 47 9 
1973/74 12 088 2100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 

Wirtschafts- und 1970/71 11 911 1 518 2 6.36 483 553 182 805 74 150 28 
Sozialwissenachaften . 1971/72 23 814 5 053 7 346 2 229 679 258 1 019 149 252 65 

1972/73 30 105 7 445 10559 .3 220 2 405 796 1 120 185 312 76 
1973/74 .34 639 9309 10.309 3 213 3 029 992 1 245 224 329 83 

Naturwissenschaften • • 1970/71 22 978 7 704 6 491 2 408 12 201 6 090 870 127 181 39 
1971/72 27 823 8 883 7 651 2 746 13056 6 580 1 232 187 .346 69 
1972/7.3 .32 414 10 913 9 757 .3 796 15 561 7 826 1 464 252 4.30 101 
197.3/74 .35 866 12 6.32 9 758 4 219 17 551 9 031 1 643 308 456 117 

Landwirtschaft • 1970/71 1 169 713 30.3 162 331 326 68 17 14 3 
Haushalts- und Ernäh- 1971/72 2 021 1 385 514 335 .324 318 89 19 34 4 
rungswieeenschaften • • 1972/73 2 2.38 1 601 743 582 424 418 92 25 25 9 

1973/74 2 195 1 499 655 408 394 .388 98 22 34 4 

Medizin • • • • • • • • 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1971/72 8 178 1 751 1 445 337 741 152 114 41 
1972/73 8 670 2 028 1 557 466 12 3 729 170 107 27 
1973/74 9 376 2 331 1 677 517 777 182 128 33 

Ingenieurwissenschaften 1970/71 7272 173 1 935 78 898 27 162 4 
1971/72 31 522 1 308 6 653 37'+ 2 256 81 440 20 
1972/73 35 41'+ 1 768 10 932 694 1 2'+7 .34 2 747 115 815 40 
1973/74 38 775 2 329 11 998 924 1 567 35 3 192 138 945 46 

Kunst und Musik • • • • 1970/'71 4 417 2 829 1 279 807 3 484 2 522 .325 125 111 39 
19'71/72 6 817 3 6.39 1 775 992 .3.3.30 2 327 605 245 185 83 
1972/73 9 48.3 4 992 .3 376 1 824 4 269 2 870 880 357 332 135 
197.3/74 10 227 5 288 2 937 1 569 4 571 .3 006 966 428 2.32 111 

Leib@serziehung • • • • 1970/71 2 754 1 235 704 320 2 050 996 178 63 50 22 
1971/72 3 092 1 335 779 338 2 268 1 069 169 60 23 11 
1972/73 3 674 1 660 1 117 553 2 761 1 368 215 '71 49 15 
1973/74 4 084 1 828 1 190 514 2 944 1 473 221 71 64 16 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkurs Deutsch 1971/72 359 72 . 

1972/73 10 2 10 2 9.38 177 877 163 
1973/74 11 5 10 5 1 119 2.36 1 070 224 

Insgesamt 1970/71 103 224 34 127 27 050 10 561 44 424 24 298 5 506 1 155 1 136 337 

1971/72 156 231 46 407 40895 15 065 49 251 27069 8 160 1 725 1 891 530 

1972/73 177 805 55 907 5} 50} 19 064 56 091 .30 711 10 058 2 228 } 597 904 

1973/74 198 267 65 317 55 678 20 623 63 777 .34 989 11 542 2 710 4 054 1 052 

Anmerkungen S. 32 
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1.4 Deutsche Lehramtsstudenten nach der Art der angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart 
Wintersemester 1970/71 — 1973/74 

Art der angestrebten 
Lehraateprüfung 

Lehramts-
studenten 
insgeeaat 

davon an 

Gesamt-
hochschulen 

Universitäten, 
Technischer 
Hochschule, 

Sporthochschule 

Theologischen 
und 

Kirchlichen 
Hochschulen 

pädagogischen 
Hochschulen 

Winter eeeee ter 

au- I weib-
oammon I lich 

au- I weib-
sammenl lich 

au- 
eassen 

weih-
lich  

zu- [ weib-
lich 

zu- I reib-
sassen lich 

Lehramt an der Grund- 1970/71 5 430 4 491 5 430 4 491 
und Hauptschule 1) 1971/72 8 950 7 344 8 950 7 544 
(Stufenschwerpunkt I) . 1972/73 9 583 8 395 2 190 1 883 7 393 6 512 

1973/74 11 255 9 878 2 695 2 315 8 560 7 563 

Lehramt an der Grund-  1970/71 14 807 8 910 14 807 8 910 
und Hauptschule 1971/72 12 157 6 708 12 157 6 708 
(Stufenschwerpunkt II) 1972/73 13 222 6 942 3 511 1 631 9 711 5 311 

1973/74 13 361 6 806 3 445 1 567 9 916 5 239 

Lehramt an der 1970/71 696 364 696 364 
Sonderschule  1971/72 1 880 1 212 1 88o 1 212 

1972/73 2 123 1 419 7 6 2 116 1 413 
1973/74 2 547 1 786 15 12 2 532 1 774 

Lehramt an der 1970/71 6 671 4 872 - 6 583 4 804 2 1 
Realschule  1971/72 6 787 4 889 - 6 739 4 851 

1972/73 6 420 4 618 56 39 6 321 4 547 
1973/74 6 556 4 534 564 305 5 962 4 208 

Lehramt am 1970/71 15 529 5 476 14 866 5 205 8 3 - 
Gymnasium  1971/72 17 753 6 692 16 964 6 364 1 

1972/73 21 109 8 492 5 4 20 208 8 120 - 
1973/74 25 587 10 916 441 148 24 153 10 350 - 

Lehramt an 1970/71 1 403 240 - 1 403 240 
berufebildenden Schulen 1971/72 1 818 261 - 1 818 261 

1972/73 2 630 393 - 2 610 384 
1973/74 3 268 487 - 3 251 481 17 6 

Ergänzung.-, 1970/71 
Erweiterunge- und 1971/72 
ZusatsprUfungen . . . . 1972/73 1 004 452 65 22 692 300 234 122 

1973/74 1 203 582 100 45 832 382 - 245 141 

Inegesast 1970/71 44 536 24 353 ••• 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 

1971/72 49 345 27 106 25 521 11 476 4 1 22 987 15 264 

1972/73 56 091 30 711 5 834 3 585 29 831 13 351 19 454 13 358 

1973/74 63 777 34 989 7 260 4 392 34 198 15 421 17 6 21 253 14 717 

Kunst- und 
Musik-

hochschulen 

au- weih-
eammen' lich 

86 67 
48 38 
43 32 
30 21 

655 268 
785 327 
896 368 
993 418 

20 9 

13 8 
26 14 

741 335 

833 365 

972 417 

1 049 453 

1) Im Wintersweater 1970/71 und 1971/72 einschl. der Lehrastestudenten an Grund- und Hauptschulen. die nicht nach den 
Stufenachwerpunkten 1 und II aufgeachlüseelt werden konnten. 

1.4 Deutsche Lehramtsstudenten nach der Art der angestrebten Lehramtsprüfung und lIochschulart 
Wintersemester 1970/71 - 1973/74 

d .. von .. n 

Art der .. ngestrebten Lehramts- Universitäten, Theologischen LehramtsprUtung studenten Kunst- und 
insgesamt Ges .. mt- Technischer und Pädagogischen Musik-hochschulen l!ochschu1e, Kirchlichen Hochschulen 

Sporthochschule Hochschulen hochschulen 
Wintersemester 

zu- l weib-
sauen lieh 

zu- ,I weib-
sammen lieh 

zu- I weib-
aa •• en lieh 

weib-
s ...... en lieh 

zu- 1 weib-
sauen lieh 

zu- ,I weib-
sammen lieh 

Lehrut an der Grund- 1970/71 5430 4491 - - - - - - 5 4:;0 4 491 - -und Hauptschule 1) 1971/72 8950 7 344 - - - - - - 8 950 7 :;44 - -(Stutenschwerpunkt I) . 1972/7:; 9 58:; 8 :;95 2 190 1 883 - - - - 7 393 6 512 - -
197:;/74 11 255 9 878 2 695 2 315 - - - - 8 560 7 563 - -

Lehramt an der Grund- , 1970/71 14 807 8 910 - - - - - - 14 807 8 910 - -und Hauptschule 1971/72 12 157 6708 - - - - - - 12 157 6 708 - -(Stutenschwerpunkt II) 1972/73 13 222 6 942 3511 1 631 - - - - 9711 5311 - -1973/74 13 361 6 806 :; 445 1 567 - - - - 9 916 5 239 - -

Lehramt an der 1970/71 696 364 - - - - - - 696 364 - -Sonderachule . . . . ,. 1971/72 1 880 1 212 - - - - - - 1 880 1 212 - -1972/73 2 123 1 419 7 6 - - - - 2 116 141:; - -1973/74 2 547 1 786 15 12 - - - - 2 5:;2 1 774 - -

Lebrut an der 1970/71 6 671 4 872 - - 6 583 4 804 2 1 - - 86 67 
Reall1chule . . . . .. 1971/72 6 787 4 889 - - 6 739 4 851 - - - - 48 :;8 

1972/73 6 420 4 618 56 39 6 321 4 547 - - - - 43 32 
1973/74 6 556 4534 564 305 5 962 4 208 - - - - :;0 21 

Lehramt lllII 1970/71 15 529 5 476 - - 14 866 5 205 8 :; - - 655 268 
GYlllnallium • . . . . .. 1971/72 17 753 6 692 - - 16964 6 364 4 1 - - 785 327 

1972/73 21 109 8 492 5 4 20 208 8 120 - - - - 896 368 
1973/74 25 587 10 916 441 148 24 153 10 350 - - - - 993 418 

Lehr .. t an 1970/71 1 403 240 - - 1 40:; 240 - - - - - -berutllbildenden Schulen 1971/72 1 818 261 - - 1 818 261 - - - - - -1972/7:; 2 6:;0 393 - - 2 610 :;84 - - - - 20 9 
197:;/74 3 268 487 - - 3 251 481 17 6 - - - -

Ergänzungs- , 1970/71 - - - - - - - - - - - -Erweiterungll- Und 1971/72 - - - - - - - - - - - -ZUllatzprUtungen • . . . 1972/73 1 004 452 65 22 692 300 - - 234 122 13 8 
1973/74 1 203 582 100 45 832 382 - - 245 141 26 14 

InegellalDt 1970/71 44 536 24353 - - 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 741 335 
1971/72 1+9 :;45 27 106 - - 25521 11 476 4 1 22 987 15 264 833 365 
1972/73 56 091 30711 5 8:;4 :; 585 29 831 13 351 - - 19 454 13 358 972 417 
1973/74 63 777 34 989 7 260 4 392 :;4 198 15 421 17 6 21 253 14 717 1 049 453 

1) I. Winterlle.eeter 1970/71 Und 1971/72 einllchl. der LehrallltBlltudenten an Grund- und Hauptschulen, die nicht nach den 
Stutenachw.rpunkten I und II autg.schlllllseit werden konnten. 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung nach Geschlecht sowie 

Lfd. 
Nr. 

Jahr1)

Schüler mit 
bestandener Reifeprüfung2) Studienanfänger 

insgesamt 

davon 

Oesamthochachulen 
Universitäten, 

Technischer Hochschule, 
Sporthochschule 

sinnlich weiblich MUMM.« 

männlichlweiblichisusammen assalichlveiblichinueammen männlichiveiblichlzusammen 

1 1950 5 654 3 171 8 825 4 960 1 192 6 152 4 495 1 039 5 534 

2 1951 5 504 2 935 8 439 5 532 1 271 6 803 5 115 1 123 6 238 

3 1952 5 013 2 489 7 502 5 048 1 201 6 249 4 638 1 079 5 717 

4 1953 4 750 2 239 6 989 4 906 1 145 6 051 4 515 1 018 5 533 

5 1954 5 098 2 529 7 627 4 637 1 230 5 867 4 265 1 115 5 380 

6 1955 6 572 3 470 10 042 5 723 1 582 7 305 5 301 1 454 6 755 

7 1956 7 099 3 799 10 898 7 051 1 905 8 956 6 598 1 761 8 359 

8 1957 7 186 3 984 11 170 5 872 1 757 7 629 5 439 1 616 7 055 

9 1958 7 640 4 402 12 042 6 438 1 946 8 384 5 988 1 761 7 749 

10 1959 8 343 5 008 13 351 6 903 2 309 9 212 6 403 2 156 8 559 

11 1960 8 734 5 472 14 206 8 281 2 582 10 863 7 803 2 440 10 243 

12 1961 8 868 5 436 14 304 9 525 3 099 12 624 9 094 2 933 12 027 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 563 3 218 12 781 9 127 3 056 12 183 

114 1963 9 010 5 738 14 748 9 218 3 246 12 464 8 761 3 074 11 835 

15 1964 9 264 5 983 15 247 8 206 2 968 11 174 7 754 2 765 10 519 

16 1965 8 147 5 041 13 188 7 337 2 592 9 929 6 892 2 417 9 309 

17 19663) 17 932 11 481 29 413 10 663 4 908 15 371 10 088 4 649 14 737 

18 1967 11 164 7 244 18 408 8 583 3 908 12 491 8 092 3 706 11 798 

19 1968 12 448 8 374 20 822 13 370 7 895 21 265 11 088 3 884 14 972 

20 1969 12 721 8 707 21 428 15 619 8 666 24 285 12 711 3 959 16 670 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 782 10 187 23 969 11 186 4 398 15 584 

22 1971 20 374 12 258 32 632 22 320 13 241 35 561 11 785 5 227 17 012 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 237 16 371 44 6o8 3 613 1 637 5 250 12 407 6 679 19 086 

24 1973 28 252 17 302 45 554 28 088 17 579 45 667 4 853 2 152 7 005 11 572 7 086 18 658 

1) Bei Studienanfängern Soamersemester und nachfolgendes Winternenester. - 2) Einschl. IleiteprUfungen an Abendgynnesien und 

fung Sade des Nornalachuljahres 1965/66 und des 1. Kursschuljahren 1966. - 4) Nur Wintersenester. 

1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung nach Geschlecht sowie 

davon 
Schüler mit 2 

Jahr 1) 
bestandener Reifeprüfung ) Studienanfiinger Univer.itäten, Lfd. insgesamt 

NI'. Gesaathoch.chu1en Techni.cher Hochschule, 
Sporthochschule 

männlich weiblich zuallllllllen 
Dlännlich\veib1ich!zuaammen männliChlveib1iCh!zuaammen männliCh! veib1ichl zuaaamen 

1 19.50 5654 3 171 8825 4960 1 192 6 152 - - - 4 495 1 039 5534 

2 1951 5504 2935 8439 5 532 1 271 6 S03 - - - 5115 1123 6 238 

3 1952 5 013 2489 7 502 5 048 1 201 6 249 - - - 4 63S 1 079 5 717 

4 1953 4750 2 239 6 989 4 906 1 145 6 051 - - - 4 515 1 01S 5 "3 

.5 1954 509S 2 529 7 627 4 637 1 230 5 867 - - - ,. 265 1115 53SO 

6 1955 6 572 3 470 10 042 5 723 1582 7 305 - - - 5301 1 454 6755 

7 1956 7 099 3 799 10 898 7 051 1 905 8 956 - - - 6598 1 761 8359 

8 1957 7 186 3984 11 170 5 872 1 757 7 629 - - - 5 439 1 616 7055 

9 1958 7 640 4 402 12 042 6 438 1 946 8384 - - - 5 988 1 761 7 749 

10 1959 8 343 5008 13351 6903 2309 9 212 - - - 6 1t03 2 156 8 559 

11 1960 87:54 5472 14 206 8 281 2 582 10 863 - - - 7 803 2 4ItO 10 243 

12 1961 8 868 5 436 14 J04 9 525 3 099 12 624 - - - 9 094 2 933 12027 

13 1962 8827 5487 14 314 9 563 3218 12781 - - - 9127 3 056 12183 

14 1963 9 010 5 738 14 748 9 218 3 246 12 464 - - - 8 761 3074 11 835 

15 1964 9 264 5 983 15 247 8206 2. 968 11 174 - - - 7754 2 765 10 519 

16 1965 8147 5 041 13 188 7 337 2592 9929 - - - 6892 2 '+17 9 309 

17 19663) 17 932 11 481 29 413 10 663 4 908 15 571 - - - 10 088 4 649 14737 

18 1967 11 164 7 244 18 1t08 8583 :; 908 12 491 - - - 8 092 3 706 11 798 

19 1968 12448 8374 20 822 13 370 7 895 21 265 - - - 11 088 :; 884 14972 

20 1969 12721 8 707 21 428 15 619 8 666 24 285 - - - 12711 3 959 16 670 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 782 10 187 23 969 - - - 11 186 4 398 15584 

22 1971 20 374 12 258 32 632 22 320 13 241 35 561 - - - 11 785 5227 17 012 

23 1972 25569 14 670 40 239 28 237 16371 44 608 3 613 1 637 5250 12 1t07 6 679 19086 

24 1973 28 252 17 302 45 554 28 088 17 579 45 667 4 853 2 152 7 005 11 572 7086 18658 

1) aei Studienanfiingern Sommeraemester und nachfo1g.nd •• Wint.r ..... t.r. - 2) Einechl. Reif.prUfung.n an Ab.ndgyanaai •• und 
fung Ende des Normalschuljahres 1965/66 und des 1. Kurzschu1jahr •• 1966. - 4) Nur Wint.r ••••• t.r. 
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deutsche Studienanfänger nach Geschlecht und Hochschulart 1950 — 1973 

an 

Lfd. 
Nr. 

Theologischen 
und kirchlichen 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und Musik-
hochschulen 

Fachhochschulen 

männlich weiblich Z119101110 männlich weiblich ZUMUMM« männlich weiblich ZUSIMMOU männlich weiblichl zusammen 

260 18 278 205 135 340 1 

256 21 277 161 127 288 2 

241 14 255 169 108 277 - 3 

196 8 204 195 119 314 4 

190 17 207 182 98 280 5 

239 16 255 183 112 295 6 

247 25 272 206 119 325 - 7 

223 32 255 210 109 319 - 8 

240 27 267 210 158 368 9 

277 32 309 223 121 344 10 

259 23 282 219 119 338 11 

235 27 262 196 139 335 - 12 

252 24 276 184 138 322 13 

235 20 255 222 152 374 - 14 

245 18 263 207 185 392 - 15 

195 16 211 250 159 409 - 16 

318 45 363 257 214 471 17 

268 31 299 223 171 394 18 

276 36 312 1 761 3 829 5 590 245 146 391 19 

196 26 222 2 361 4 456 6 817 351 225 576 - 20 

151 34 185 2 135 5 551 7 686 310 204 514 - 21 

129 29 158 2 310 5 280 7 590 281 179 460 7 8154) 2 5264) 10 3414) 22 

150 26 176 1 933 4 445 6 378 550 421 971 9 584 3 163 12 747 23 

169 54 223 1 660 4 755 6 415 336 243 579 9 498 3 289 12 787 24 

Kollegs, ab 1971 auch einschl. Abschlüsse an Fachoberschulen und Näheren Handelsschulen, Gymnasialer Zweig. - 3) Reifeprü-

deutRchp StudienBnfbnKer nach Geschlecht und Hochschulart 1950 - 1973 

260 

256 

2'1l 

196 

190 

239 

247 

223 

240 

277 

259 

23.5 

252 

235 

245 

19.5 

318 

268 

276 

196 

151 

129 

150 

169 

Theologiechen 
und kirchlichen 

Hochschulen 

18 278 

21 277 

11+ 255 

8 204 

17 20,' 

16 255 

25 272 

32 2.55 

27 267 

32 309 

23 282 

27 262 

21+ 276 

20 255 

18 263 

16 211 

45 363 

31 299 

36 312 

26 222 

34 185 

29 158 

26 176 

54 223 

I 

Kollege. ab 1971 auch einseh1. 

1 761 

2361 

2 135 

2 310 

1 933 

1 660 

Pädagogischen 
Hochschulen 

:; 829 .5 590 

4 456 6 817 

5 551 7 686 

5 280 7 590 

4 445 6 378 

4 755 6 415 

I 

205 

161 

169 

195 

182 

18:; 

206 

210 

210 

22:; 

219 

196 

184 

222 

207 

250 

2.57 

223 

2.45 

351 

310 

281 

550 

336 

Kunst- und Musik
hochschulen 

135 340 

127 288 

108 277 

119 314 

98 280 

112 295 

119 325 

109 319 

158 368 

121 31+1+ 

119 338 

139 335 

1:;8 322 

152 374 

185 392 

159 409 

214 471 

171 394 

146 391 

225 576 

204 514 

179 460 

421 971 

24} 579 

AbschlUsse an P'achoberschu1en und Höheren Handelsschulen, 

I 
1 

Fach.hochschulen 

7 8154) 2 5264) 10 3414) 

9584 3 163 12 747 

9 498 3 289 12 787 

Lid. 
Nr. 

1 

2 

;. 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

1 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Gymnasialer Zweig. - 3) Reifeprü-
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen und deutsche Studenten mit 

Lfd. 
Nr. 

Geburtsjahr Geschlecht 

1970 1971 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
27.5.1970 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1969/70 

Anteil der 
Studenten 
an der 

Bevölkerung 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1971 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1970/71 

Anteil der 
Studenten 
an der 

Bevölkerung 

1 1957  zusammen 
weiblich 

2 1956  zusammen 
weiblich 

3 1955  zusammen 
weiblich 

4 1954  zusammen 
weiblich 

5 1953  zusammen 
weiblich - 

6 1952  zusammen -
weiblich - 

7 1951  zusammen 
weiblich 

- 208 
102 

636 
142 

8 
5 
558 
078 

4,1 
5,0 

8 1950  zusammen 
weiblich 

207 
102 

816 
068 

8 
4 
382 
780 

4,0 
4,7 

206 
101 

349 
859 

12 
6 
387 
398 

6,0 
6,3 

9 1949  zueasmen 
weiblich 

209 
103 

229 
333 

12 
6 

454 
271 

6,0 
6,1 

208 
103 

369 
085 

14 
6 
659 
172 

7,0 
6,0 

10 1948  zusammen 
weiblich 

193 
96 

807 
715 

12 
5 
560 
103 

6,5 
5,3 

193 
96 

191 
454 

12 
4 
548 
121 

6,5 
4,3 

11 1947  zusammen 
weiblich 

179 
90 

069 
129 

10 
3 
904 
580 

6,1 
4,0 

178 
90 

876 
037 

10 
2 
503 
746 

5,9 
3,0 

12 1946  zusammen 
weiblich 

170 
85 

149 
968 

8 
2 
752 
145 

5.1 
2,5 

169 
85 

996 
853 

8 
1 
527 
777 

5.0 
2,1 

13 1945  zusammen 
weiblich 

144 
73 

904 
735 

6 
1 
513 
325 

4,5 
1,8 

144 
73 

676 
694 

6 
1 
031 
136 

4,2 
1,5 

14 1944  zueassen 
weiblich 

197 
99 

369 
927 

7 
1 
960 
287 

4,0 
1,3 

197 
99 

204 
892 

6 
1 
878 
012 

3.5 
1,0 

15 1943  zusammen 
weiblich 

201 
101 

374 
443 

6 250 
908 

3,1 
0,9 

201 
101 

375 
455 

5 246 
778 

2,6 
0,8 

16 1942  zusammen 198 032 3 839 1,9 197 887 3 182 1,6 
weiblich 99 476 581 0,6 99 363 502 0,5 

17 1941  zusammen 
weiblich 

243 
122 

949 
196 

3 210 
433 

1,3 
0,4 

243 
122 

944 
158 

2 728 
444 

1,1 
0,4 

18 1940  zusammen 267 788 2 290 0,9 -
weiblich 134 020 349 0,3 - 

19 1939  zusammen -
weiblich - 

20 Uhrig* Geburtsjahre zusammen 14 011 061 10 588 0,1 14 070 573 11 974 0,1 
weiblich 7 465 854 3 845 0,1 7 499 569 3 961 0,1 

21 Inegeeast zusammen 16 224 547 93 702 0,6 16 221 076 103 221 0,6 

weiblich 8 574 864 30 607 0,4 8 575 561 34 125 0,4 

1) Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Neisatwohnsitz in Nordrhein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswer 
Nordrhein-Westfalen - WS 1969/70 . 100 813 (ohne PN Bremen und Universität Frankfurt), WS 1970/71 . 111 892 (ohne PI 

höher als die Zahl der deutschen Studenten aus des Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen - W8 1969/70 . 

3) Einschl. Gesamt- und Fachhochschulen. 

1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen und deutsche Studenten mit 

1970 1971 

Lfd. Geburtsjahr Geschlecht Deutsche Deutsche I Nr. Anteil der Deutsche Deutsche Anteil der 
Bevö1kel"Ung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten 

am im an der am im an der 
27·5.1970 WS 1969/70 Bevölkerung 1.1.1971 WS 1970/71 Bevölkerung 

1 1957 · · · · · · zuaaamen - - - - - -
weiblich - - - - - -

2 1956 · · · · . · . zusauen - - - - - -
weiblich - - - - - -

3 1955 · . · . · · zusauen - - - - -
weiblich - - - - - -

4 1954 · . · . · · zusammen - - - - - -
weiblich - - - - - -

5 1953 · · . · · zusalllllen - - - - - -
weiblich - - - - - -

6 1952 · · · . · . Zusauen - - - - - -
weiblich - - - - - -

7 1951 · . · . . . zuSllll!lllen - - - 208 636 8 558 4,1 
weiblich - - - 102 142 5 078 5,0 

8 1950 · . · · . · . zuealllllen 207 816 8 382 4.0 206 349 12 387 6.0 
weiblich 102 068 4 780 4.7 101 859 6398 6.3 

9 1949 · · . . · . . zusammen 209 229 12 454 6.0 208 369 14 659 7.0 
weiblich 103 333 6 271 6,1 103 085 6 172 6,0 

10 1948 · . . · . · . zusauen 193 807 12 560 6,5 193 191 12 548 6,5 
weiblich 96 715 5 103 5,3 96 454 4 121 4,3 

11 1947 · · . . · . zusammen 179 069 10 904 6,1 178 876 10 503 5,9 
weiblich 90 129 3 580 4,0 90 037 2 746 3,0 

12 1946 · . · · · . · zusammen 170 149 8 752 5.1 169 996 8 527 5,0 
weiblich 85 968 2 145 2,5 85 853 1 777 2,1 

13 1945 · . · • • <!' • 
zusammen 144 904 6 513 4,5 144 676 6 031 4,2 
weiblich 73 735 1 325 1,8 73 694 1 136 1,5 

14 1944 · . · · · · zusammen 197 369 7 960 4,0 197 204 6 878 3,5 
weiblich 99 927 1 287 1,3 99892 1 012 1,0 

15 1943 · · . · · zusammen 201 374 6 250 3.1 201 375 5 246 2,6 
weiblich 101 443 908 0.9 101 455 778 0,8 

16 1942 · . . · zusammen 198 032 3 839 1.9 197 887 3 182 1.6 
weiblich 99 476 581 0.6 99 363 502 0.5 

17 1941 · · · · . . zusammen 243 949 3210 1.3 243 944 2 728 1.1 
weiblich 122 196 433 0.4 122 158 444 0.4 

18 1940 · . · · · · zusamllen 267 788 2 290 0.9 - - -
weiblich 134 020 349 0.3 - - -

19 1939 · . · zusammen - - - - - -
weiblich - - - - - -

20 Ubrige Geburtsjahre zusa.mmen 14 Oll 061 10 588 0,1 14 070 57' 11 974 0,1 
weiblich 7 465 854 3 845 0,1 7 499 569 3 961 0,1 

21 Insgesamt zusammen 16 224 547 9' 702 0,6 16 221 076 103 221 0,6 

weiblich 8 574 864 30 607 0,4 8 575 561 34 125 0,4 

1) Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohnaitz in Nordrhein-Westfa1en erfolgt nicht. Eine derartige Auawer 
Nordrhein-Westfalen - WS 1969/70 = 100813 (ohne PB Bremen und Universität Frankfurt), WS 1970/71 • 111892 (ohne PB 
höher als die Zahl der deutschen Studenten aus de. Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Weatralen - WS 1969/70 • 
3) Einseh1. Gesamt- und Fachhochschulen. 
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Studienort in Nordrhein-Westfaleni) 1970 — 1974 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1972 1973 1974 

Deutsche 
Bevölkerung 

an 
1.1.1972 

Deutsche 
Studenten 

im 2) 
WS 1971/72 

Anteil der 
Studenten 
an der 

Bevölkerung 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1973 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1972/73

3) 

Anteil der 
Studenten 
an der 

Bevölkerung: 

Deutsche 
Bevölkerung 

an 
1.1.1974 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1973/74 

Anteil der 
Studenten 
an der 

Bevölkerung 

Lfd. 
Nr. 

241 372 
117 160 

55 
26 

0,0 
0,0 

1 

232 495 48 0,0 232 239 314 0,1 2 
113 433 23 0,0 113 280 95 0,1 

225 340 367 0,2 224 273 4 969 2,2 3 
109 814 135 0,1 109 494 2 603 2,4 

226 726 5 724 2,5 224 770 15 697 7.0 
110 642 2 952 2,7 110 099 9 611 8,7 

215 605 14 482 6,7 212 789 22 423 10,5 5 
106 082 8 192 7,7 105 598 11 336 10,7 

215 259 
105 609 

9 
5 
645 
754 

4,5 
5,4 

212 445 
105 061 

19 913 
9 652 

9,4 
9.2 

210 713 
104 512 

25 596 
10 222 

12,1 
9,8 

6 

205 785 12 706 6,2 203 955 22 352 11,0 203 140 24 631 12,1 7 
101 922 6 960 6,8 101 353 8 672 8,6 100 883 7 88o 7,8 

204 878 
101 526 

14 
6 
853 
539 

7.2 
6,4 

203 878 
101 014 

23 090 
6 836 

11,3 
6,8 

203 267 
100 643 

23 365 
5 901 

11,5 
5.9 

8 

207 900 
102 906 

15 
5 
092 
325 

7,3 
5,2 

206 864 
102 305 

21 876 
5 132 

10,6 
5.0 

205 755 
101 683 

20 536 
4 379 

10,0 
4,3 

9 

192 914 12 420 6,4 192 191 17 141 8,9 191 349 15 218 8,0 10 96 289 3 413 3,5 95 805 3 36o 3,5 95 452 2 850 3,0 

178 650 
89 894 

10 
2 
197 
360 

5,7 
2,6 

177 872 
89 509 

12 889 
2 274 

7,2 
2,5 

177 089 
89 098 

11 011 
1 960 

6,2 
2,2 

11 

169 855 
85 720 

7 
1 
983 
613 

4,7 
1,9 

169 183 
85 447 

9 165 
1 555 

5,4 
1,8 

168 593 
85 156 

7 560 
1 361 

4,5 
1,6 

12 

144 653 
73 713 

5 370 
966 

3,7 
1,3 

144 213 
73 556 

5 651 
994 

3,9 
1,4 

143 774 
73 435 

4 558 
883 

3,2 
1,2 

13 

197 480 5 901 3,0 197 017 5 866 3,0 196 357 4 883 2,5 14 
99 997 925 0,9 99 806 989 1,o 99 554 973 1,0 

201 797 4 468 2,2 201 448 4 426 2,2 200 979 3 788 1,9 15 101 627 763 0,8 101 434 86o 0,8 101 175 869 0,9 

198 154 
99 418 

2 832 
523 

1,4 
0,5 

197 811 
99 331 

2 854 
622 

1,4 
0,6 

197 523 
99 113 

2 560 
640 

1,3 
0,6 

16 

243 921 2 615 1,1 243 342 2 327 1,0 17 
122 065 610 0,5 121 854 614 0,5 

267 588 
134 008 

2 010 
476 

0,8 
0,4 

267 155 
133 858 

1 863 
517 

0,7 
0,4 

18 

268 071 
133 673 

1 571 
429 

0,6 
0.3 

267 395 
133 428 

1 465 
432 

0,5 
0,3 

19 

14 
7 
108 280 
521 989 

14 
4 
122 
696 

0,1 
0,1 

12 385 002 
6 671 225 

5 755 
2 142 

0,0 
0,0 

12 081 553 
6 521 96o 

5 437 
2 160 

0,0 
0,0 

20 

16 225 6o5 115 589 0,7 16 171 625 177 795 1,1 16 093 427 198 256 1,2 21 
8 580 610 39 837 0,5 8 555 563 55 905 0.7 8 517 435 65 312 0,8 

tung wurde etwas höhere Anteilswerte ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten in Bundesgebiet mit Beinatwohneitz in 
Bremen), WS 1971/72 - 124 922 (ohne PH Bremen), WS 1972/73 und WS 1973/74 liegen noch nicht vor- war in den letzten Jahren 
93 702, WS 1970/71 w 103 221, WS 1971/72 . 115 589, WS 1972/73 = 177 795. WS 1973/74 B 198 256.-2) Ohne Fachhochschulen.-
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Studienort in Nordrhein-Westta1en 1) 1970 - 1974 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1972 1973 1974 

Anteil der 
Lid. 

Deut.che Deut.che Anteil der Deutliche Deutsche Anteil der Deut.che Deutsche Kr. 
Bevölkerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten : Bevölkerung Studenten Studenten &. i. ) an der &. im ) an der all im an der 

1.1.1972 VS 1971/722 Bevölkerung 1.1.1973 ws 1972/733 Bevölkerung I 1.1.1974 ws 1973/74 Bevölkerung 

- - - - - - 241 372 55 0,0 1 

- - - - - - 117 160 26 0,0 

- - - 232 495 48 0.0 232 239 314 0,1 2 - - - 113 433 23 0,0 113 280 95 0,1 

- - - 225 340 367 0.2 224 273 4 969 2,2 3 
- - - 109 814 135 0.1 109 494 2 603 2,4 

- - - 226 726 5 724 2.5 224 770 15 697 7.0 4 
- - - 110 642 2 952 2.7 110099 9 611 8.7 

- - - 215 605 14 482 6.7 212 789 22 423 10.5 5 - - - 106 082 8 192 7,7 105 598 11 336 10.7 

215 259 9 645 4.5 212 445 19 913 9.4 210 713 25 596 12.1 6 
105 609 5 754 5.4 105 061 9 652 9.2 104 512 10 222 9.8 

205 785 12706 6.2 203 955 22 352 11.0 203 140 24 631 12.1 7 101 922 6 960 6,8 101 353 8 672 8.6 100 883 7 880 7.8 

204 878 14 853 7.2 203 878 23 090 11.3 203 267 23 365 11.5 8 101 526 6 539 6,4 101 014 6 836 6,8 100 643 5 901 5.9 

207 900 15 092 7.3 206 864 21 876 10,6 205 755 20 536 10.0 9 102 906 5 325 5.2 102 305 5 132 5.0 101 683 4 379 4,3 

192 914 12 420 6.4 192 191 17 141 8,9 191 349 15 218 8,0 10 96 289 3413 3,5 95 805 3 360 3.5 95 452 2 850 3,0 

178 650 10 197 5,7 177 872 12 889 7,2 177 089 11 Oll 6,2 11 89 894 2 360 2,6 89 509 2 274 2.5 89 098 1 960 2.2 

169 855 7 983 4.7 169 183 9 165 5.4 168 593 7 560 4.5 12 85 720 1 613 1.9 85 447 1 555 1,8 85 156 1 }61 1,6 

144 653 5 370 3.7 144 213 5 651 3,9 143 774 4 558 3,2 13 73 713 966 1.3 73 556 994 1,4 73 435 883 1,2 

197 480 5 901 3,0 197 017 .5 866 3,0 196 357 4 883 2.5 14 
99 997 925 0,9 99 806 989 1,0 99 554 973 1,0 

201 797 4 468 2.2 201 448 4 426 2,2 200 979 3 788 1,9 15 101 627 763 0,8 101 434 860 0,8 101 175 869 0,9 

198 154 2 832 1,4 197 811 2 854 1,4 197 523 2 560 1.3 16 99 418 523 0,5 99 331 622 0,6 99 113 640 0,6 

- - - 243 921 2 615 1,1 243 342 2 327 1,0 17 - - - 122 065 610 0,5 121 854 614 0,5 

- - - 267 588 2 010 0,8 267 155 1 863 0,7 18 - - - 134 008 476 0,4 133 858 517 O,It 

- - - 268 071 1 571 0,6 267 395 1 465 0,5 19 - - - 133 673 429 0,3 133 428 432 0,3 

14 108 280 14 122 0,1 12 385 002 5 755 0,0 12 081 553 5 437 0,0 20 
7 521 989 4 696 0,1 6 671 225 2 142 0,0 6 521 960 2 160 0,0 

16 225 605 115 589 0,7 16 171 625 177 795 1,1 16 093 427 198 256 1,2 21 
8 580 610 39837 0,5 8 555 563 55 905 0,7 8 517 435 6; 312 0,8 

tung wUrde etwas höhere Anteilawerte ergeben. denn die Zahl der deutsehen Studenten im Bundeagebiet mit Heimatwohnaitz in 
Bre.en), WS 1971/72 • 124 922 (ohne PB Bre.en), WS 1972/73 und VB 1973/74 liegen noch nicht vor-war in den letzten Jahren 
93 702, WS 1970/71 • 103 221. WS 1971/72 • 115 589. ws 1972/73 = 177 795. ws 1973/74 = 198 256. - 2) Ohne Fachhochschulen.-
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. Hochschulart 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein Rasburg Niedersacheen Bremen Nordrhein-

Westfalen 

Anzahl I % Anzahl' % Anzahl % Anzahl Anzahl' $ Anzahl I % 

Winter 

1 Universitäten, TH, Sporthochschule 64 590 100 419 0,7 226 0,4 4 348 6,7 352 0.5 53 051 82,1 
2 Theol. und Kirchl. Hochschulen . . 578 100 15 2,6 3 0.5 73 12,6 4 0,7 377 65,2 
3 Pädagogische Hochschulen  17 526 100 26 0,1 12 0,1 452 2,6 11 0,1 16 296 93,0 
4 Kunst- und Musikhochschulen . . . 1 275 100 13 1.0 10 0,8 71 5,6 9 0.7 1 000 78,4 

5 Zusammen 83 969 100 473 0,6 251 0,3 4 944 5.9 376 0,4 70 724 84,2 

Winter 

6 Universitäten, TH, Sporthochschule 71 335 100 414 0,6 195 0.3 4 524 6,3 363 0,5 59 241 83,1 
7 

8 
Theol. und Kirchl. Hochschulen .  

Pädagogische Hochschulen  20 

511 

421 

100 

100 

15 

31 

2,9 

0,1 

1 

14 

0,2 

0,1 

56 

510 

11,0 

2,5 

3 

15 

0,6 

0,1 

313 

18 922 

61,3 

92,7 
9 Kunst- und Musikhochschulen 1 435 100 18 1,3 12 o,8 69 4,8 4 0,3 1 147 79.9

10 ineaMMen 93 702 100 478 0,5 222 0,2 5 159 5,5 385 0,4 79 623 85,0 

Winter 

11 Universitäten, TB, Sporthochschule 78 765 100 360 0,4 176 0,2 4 657 5,9 331 0,4 66 736 84,7 

12 Theol. und Kirchl. Hochschulen .  422 100 7 1,7 57 13,5 3 0,7 261 61,9 

13 Pädagogische Hochschulen  22 360 100 26 0,1 14 0,1 572 2,6 18 0,1 20 631 92,3 

14 Kunst- und Musikhochschulen 1 674 100 11 0,7 11 0,7 66 3.9 2 0,1 1 402 83,7 

15 itleaMMen 103 221 100 404 0,4 201 0,2 5 352 5,2 354 0,3 89 030 86,2 

Winter 

16 Universitäten, TH, Sporthochschule 86 509 100 412 0,5 201 0,2 4 812 5,6 354 0,4 73 312 84,8 

17 Theol. und Kirchl. Hochschulen .  389 100 5 1,3 45 11,6 2 0,5 267 68,6 

18 Pädagogische Bochschulen  26 795 100 47 0,2 20 0,1 727 2,7 32 0,1 24 601 91,8 

19 Kunst- und Musikhochschulen 1 896 100 15 0,8 12 0,6 78 4,1 6 0,3 1 571 82,9 

20 Fachhochschulen  40 642 100 277 0.7 90 0,2 2 232 5,5 105 0,2 35 305 86,9 

21 zusammen 156 231 100 756 0,5 323 0.2 7 894 5,0 499 0,3 135 056 86,4 

Winter 

22 Gesamthochschulen  21 010 100 105 0,5 27 0,1 717 3,4 31 0,1 18 629 88,7 

23 Universitäten. TH, Sporthochschule 96 377 100 457 0

:5 

5 219 0,2 5 288 5,5 413 0,4 81 464 84,5 

24 Theol. und Kirchl. Hochschulen .  395 100 6 1,5 2 0,5 51 12,9 2 0,5 264 66,8

25 Pädagogische Hochschulen  23 466 100 53 0,2 20 0,1 822 3,5 34 0,1 21 221 90,4 

26 Kunst- und Musikhochschulen 3 213 100 21 0,7 18 0,6 114 3,5 9 0,3 2 741 85,3 

27 Fachhochschulen  33 334 100 169 0,5 82 0,2 1 891 5,7 78 0,2 29 393 88,2 

28 zusammen 177 795 100 811 0.5 368 0,2 8 883 5,0 567 0,3 153 712 86,4 

Winter 

29 Gesamthochschulen  24 239 100 84 0,4 25 0,1 683 2,8 34 0,1 21 870 90,2 

30 Universitäten, TH, Sporthochschule 105 809 100 496 0,5 245 0,2 5 696 5,4 478 0,4 89 581 84,7 

31 Theol. und Kirchl. Hochschulen . . 458 100 10 2,2 1 0,2 66 14,4 - - 306 66,8 

32 Pädagogische Hochschulen  25 759 100 86 0,3 26 0,1 1 029 4,0 63 0,2 23 086 89,6 

33 Kunst- und Musikhochschulen . .  3 372 100 26 0,8 26 0,8 120 3,6 11 0,3 2 878 85,3 

34 Fachhochschulen  38 619 100 148 0,4 87 0,2 1 982 5,1 91 0,2 34 587 89,6 

35 zusammen 198 256 100 850 0,4 410 0.2 9 576 4,8 677 0,4 172 308 86,9 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westtalen nach Hocbscbulart 

Lfd. 
Hochschulart Rr. 

1 Universitäten, TH, Sporthochschule 

2 Tbeol. und KirchI. Hochschulen • 

3 Pädagogische Hochschulen • • • • • 

4 Kunst- und Musikhochschulen 

6 Universitäten, TH, Sporthochschule 

7 Tbeol. und KirchI. Hochschulen 

8 Pädagogische Hochschulen • • 

9 Kunst- und Musikhochschulen 

10 ZUeammen 

11 Universitäten, TH, Sporthochschule 

12 Theol. und KirchI. Hochschulen •• 

13 Pädagogische Hochschulen • • 

14 Kunst- und Musikhochschulen 

Studenten 
insgesamt 

Anzahl I " 

64 590 100 
578 100 

17 526 100 
1 275 100 

83 969 100 

71 335 100 
511 100 

20 421 100 

1 435 100 

93 702 100 

78 765 100 
422 100 

22 360 100 
1 674 100 

15 zusammen 103 221 100 

16 Universitäten, TH, Sporthochschule 

17 Tbeol. und KirchI. Hochschulen • 

18 Pädagogische Hochschulen • • • 

19 Kunst- und Musikhochschulen 

20 Fachhochschulen 

86 509 100 
389 100 

26 795 100 
1 896 100 

40 642 100 

21 zusammen 156 231 100 

22 

23 
24 

25 

26 

27 

28 

29 
30 

31 
32 

33 

34 

35 

Gesamthochschulen 

Universitäten, TH, Sporthochschule 

Tbeol. und KirchI. Hochschulen 

Pädagogische Hochschulen • • • 

Kunat- und Musikhochschulen 

Fachhochschulen 

21010 100 
96 377 100 

395 100 
23 466 100 

3 213 100 
33 334 100 

zusammen 177 795 100 

Gesamthochschulen 

Universitäten, TH, Sporthochachule 

Theol. und KirchI. Hochschulen 

Pädagogische Hochschulen • • • 

Kunat- und Musikhochschulen 

Fachhochschulen 

24 239 100 

105 809 100 
458 100 

25 759 100 
3 372 100 

38 619 100 

zusammen 198 256 100 

SChleswig-
Holstein 

Anzahll ,; 

419 0,7 
15 2,6 
26 0,1 
13 1,0 

473 0,6 

414 0,6 

15 2,9 
31 0,1 

18 1,3 

478 0,5 

360 0,4 

7 1,7 
26 0,1 

11 0,7 

404 0,4 

412 0,5 

5 1.3 

47 0,2 
15 0,8 

277 0,7 

756 0,5 

105 
457 

6 

53 
21 

169 

0.5 
0.5 
1.5 
0,2 

0.7 
0.5 

811 0,5 

84 

496 
10 

86 
26 

148 

0,4 

0.5 
2,2 

0,3 
0,8 
0,4 

850 0,4 

na.burg 

AnzahlJ 

" 

226 0,4 

3 0,5 
12 0,1 
10 0,8 

251 0,3 

195 
1 

14 
12 

222 

0.3 
0,2 
0,1 
0,8 

0,2 

176 0,2 

14 0,1 

11 0,7 

201 0,2 

201 0.2 

20 0,1 
12 0.6 

90 0.2 

323 0,2 

27 
219 

2 

20 
18 
82 

0,1 
0,2 
0.5 
0,1 
0,6 

0.2 

368 0,2 

25 

2'+5 
1 

26 
26 

87 

0.1 
0,2 
0,2 
0,1 

0.8 
0.2 

410 0.2 

Riedersachsen BreIlIen 

Anzahl J " AnzahlJ " 

'+ 348 6,7 352 0,5 
73 12,6 4 0,7 

452 2,6 11 0,1 

71 5,6 9 0,7 

4 944 5,9 376 0,4 

4 524 6,3 
56 11,0 

510 2,5 
69 4.8 

5 159 5.5 

4 657 5.9 
57 13,5 

572 2,6 

66 3.9 

363 0,5 
3 0,6 

15 0,1 
4 0,3 

385 0.4 

331 0,4 

3 0.7 
18 0,1 

2 0,1 

5 352 5.2 354 0.3 

4 812 5,6 

45 11.6 

727 2.7 
78 4,1 

2 232 5,5 

354 0,4 
2 0,5 

32 0,1 

6 0.3 
105 0,2 

davon 

Rordrhe1n-
Weatfalen 

Anzahl I " 
Winter 

53 051 82,1 
377 65,2 

16 296 93.0 
1 000 78,4 

70 724 84,2 

Winter 

59 241 83,1 
313 61,3 

18 922 92,7 

1 147 79.9 

79 623 85.0 

Winter 

66 736 84,7 
261 61.9 

20 631 92.3 
1 402 83,7 

89 030 86,2 

Winter 

73 312 84,8 
267 68,6 

24 601 91,8 
1 571 82,9 

35 305 86,9 

7 894 5,0 '+99 0.3 135 056 86,,+ 

717 3,4 
5 288 5.5 

51 12,9 
822 3,5 
114 3,5 

1 891 5.7 

31 

413 
2 

34 
9 

78 

0,1 

0,4 

0,5 
0,1 
0,3 
0,2 

Winter 

18 629 88.7 
81 464 84.5 

264 66.8 
21 221 90,4 

2 7'+1 85.3 
29 393 88.2 

8 883 5,0 567 0.3 153 712 86,4 

683 2,8 

5 696 5.4 
66 1'+,4 

1 029 4,0 

120 3.6 
1 982 5.1 

63 

11 

91 

0,1 

0,'+ 

0,2 

0,3 
0,2 

Winter 

21 870 90,2 
89 581 84,7 

306 66,8 
23 086 89.6 

2 878 85,3 

34 587 89.6 

9 576 4,8 677 0.4 172 308 86,9 
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und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1968 - 1973 

mit Reisatwohneitz in (im) 

Reseen 
Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Wirtteeberg 

Bayern Saarland Berlin (West) Nicht BRD Ohne Angabe 
Lfd. 
Nr. 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

Semester 1968/69 

853 1,3 2 646 4,1 1 187 1,8 656 1,0 230 0,4 355 0,6 243 0,4 24 0,0 1 

38 6,6 25 4,3 24 4,2 - - 9 1,6 10 1,7 - 2 

76 0.4 454 2,6 61 0,4 43 0,2 7 0,0 29 0,2 18 0,1 41 0,2 3 

44 3,5 39 3,1 40 3,1 26 2,o 5 0,4 12 0,9 6 0,5 4 

1 011 1,2 3 164 3,8 1 312 1,5 725 0,9 251 0,3 406 0,5 267 0,3 65 0,1 5 

immester 1969/70 

909 1,3 3 034 4,3 1 142 1,6 672 0,9 243 0,3 311 0,4 229 0,3 58 0,1 6 

44 8,6 31 6,1 19 3,7 3 0,6 12 2,3 14 2,7 - - 7 

71 0,3 676 3,3 66 0,3 50 0,2 13 0,1 21 0,1 17 0,1 15 0,1 8 

43 3,0 37 2,6 43 3,o 33 2,3 8 0,6 15 1,0 5 0,3 1 0,1 9 

1 067 1,1 3 778 4,0 1 270 1,4 758 0,8 276 0,3 361 0,4 251 0,3 74 0,1 10 

semester 1970/71 

1 014 1,3 3 012 3,8 1 069 1,4 607 0,8 225 0,3 316 0,4 204 0,3 58 0,1 11 

36 8,5 16 3,8 21 5,0 3 0,7 9 2,1 8 1,9 1 0,2 12 

85 0,4 793 3,5 84 0,4 38 0,2 29 0,1 31 0,1 13 0,0 26 0,1 13 

41 2,4 46 2,7 44 2,6 26 1,6 7 0,4 11 0,7 6 0,4 1 0,1 14 

1 176 1,1 3 867 3,7 1 218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0,2 85 0,1 15 

semester 1971/72 

1 091 1,3 3 644 4,2 1 162 1,3 692 0,8 290 0,3 294 0,3 194 0,2 51 0,1 16 

23 5.9 15 3,9 12 3,1 - 8 2,0 12 3,1 - - - - 17 

133 0,5 936 3,5 112 0,4 69 0,2 27 0,1 47 0,2 18 0,1 26 0,1 18 

45 2,4 58 3,1 53 2,8 35 1,8 3 0,2 16 0,8 3 0,2 1 0,0 19 

771 1,9 769 1,9 359 0,9 337 0,8 77 0,2 78 0,2 46 0,1 196 0,5 20 

2 063 1,3 5 422 3,5 1 698 1,2 1 133 0,7 405 0,2 447 0,3 261 0,2 274 0,2 21 

semester 1972/73 

634 3,0 517 2.5 122 0,6 101 0,5 23 0,1 48 0,2 14 0,1 42 0,2 22 

1 192 1,2 4 302 4,5 1 298 1,3 800 0,8 350 0,4 335 0.4 209 0,2 50 0,1 23 

24 6,1 16 4.0 11 2,8 2 0,5 6 1,5 9 2,3 1 0,3 1 0,3 24 

112 0,5 850 3.6 115 0,5 82 0,3 40 0,2 39 0,2 42 0,2 36 0,2 25 

61 1,9 84 2,6 76 2,4 43 1,3 8 0,2 20 0,6 12 0,4 6 0,2 26 

281 0.8 528 1,6 286 0,9 231 0.7 73 0,2 90 0.3 63 0,2 169 0,5 27 

2 304 1,3 6 297 3,5 1 908 1,1 1 259 0.7 500 0,3 541 0,3 341 0,2 304 0,2 28 

semester 1973/74 

621 2,6 527 2,2 128 0,5 124 0,5 31 0,1 65 0,3 18 0,1 29 0,1 29 

1 275 1,2 4 717 4,5 1 374 1,3 905 0,9 376 0,3 367 0,3 284 0,3 15 0,0 30 

29 6,3 22 4,8 14 3,1 1 0,2 2 0,5 6 1,3 - 1 0,2 31 

169 0,7 936 3,6 131 0,5 87 0,3 41 0,2 54 0,2 38 0,2 13 0,1 32 

58 1,7 96 2,8 77 2.3 36 1,1 8 0,2 22 0,7 13 0,4 1 0,0 33 

304 0.8 585 1,5 330 0,9 251 0,7 75 0,2 93 0,2 75 0,2 11 0,0 34 

2 456 1,3 6 883 3,5 2 054 1,0 1 404 0,7 533 0,3 607 0,3 428 0,2 70 0,0 35 

und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1968 - 1973 

I!lit Heil!l&twohneitz in (im) 

Rheinland-Hessen Pfalz 

Anzahl I Anzahl I 

semester 1968/69 

853 1,3 

38 6,6 
76 0,4 

44 3.5 

1 Oll 1,2 

2 646 4,1 

25 4,3 
454 2,6 

39 3,1 

3 164 3,8 

•• mester 1969/70 

909 1,3 
44 8,6 

?l 0,3 
43 3,0 

1 067 1,1 

3 034 4,3 

31 6,1 

676 3.3 
37 2,6 

3 778 4,0 

semester 1970/71 

1 014 1,3 

36 8.5 
85 0,4 

41 2,4 

1 176 1,1 

3 012 3.8 

16 3,8 

793 3,5 
46 2,7 

3 867 3,7 

semester 1971/72 

1 091 1,3 

23 5,9 

133 0.5 
45 2,4 

771 1,9 

2 063 1,3 

3 644 4,2 

15 3.9 

936 3,5 

58 3,1 

769 1,9 

5 422 3,5 

semester 1972/73 

634 3,0 
1 192 1,2 

24 6,1 

112 0,5 

61 1,9 
281 0,8 

2 304 1,3 

517 2,5 
4 302 4,5 

16 4,0 

850 3,6 
84 2,6 

528 1,6 

6 297 3,5 

semester 1973/74 

621 2,6 

1 275 1,2 

29 6,3 

169 0,7 

58 1,7 
304 0,8 

2 456 1,3 

527 2,2 

4 717 4,5 
22 4,8 

936 3,6 
96 2,8 

585 1.5 

6 883 3,5 

Baden-
ilürttel!lberg 

Anzahl I 

1 187 1,8 

24 4,2 

61 0,4 

40 3,1 

1 312 1,5 

1 142 1,6 

19 3,7 
66 0,3 

43 3,0 

1 270 1,4 

1 069 1,4 

21 5,0 
84 0,4 

44 2,6 

1 218 1,2 

1 162 1,3 

12 3,1 
112 0,4 

53 2,8 

359 0,9 

1 698 1,2 

122 0,6 

1 298 1,3 

11 2.8 
115 0,5 

76 2,4 

286 0,9 

1 908 1,1 

128 0,5 

1 374 1.3 
14 3,1 

131 0,5 

7? 2,3 

330 0,9 

2 054 1,0 

Bayern 

Anzahl I 

656 1,0 

43 0,2 

26 2,0 

725 0,9 

672 0,9 

3 0,6 

50 0,2 

33 2,3 

758 0,8 

607 0,8 

3 0,7 
38 0,2 

26 1,6 

674 0,7 

692 0,8 

69 0,2 

35 1,8 

337 0,8 

1 133 0,7 

101 0,5 

800 0,8 

2 0,5 

82 0,3 
43 1,3 

231 0,7 

1 259 0,7 

124 0,5 

905 0,9 

1 0,2 

87 0,:; 
:;6 1,1 

251 0,7 

1 404 0,7 

Saarland 

Anzahl I 

230 

9 

7 

5 

251 

243 

12 

13 
8 

276 

225 

9 

29 

7 

270 

290 

8 

27 

3 

77 

405 

23 
350 

6 

40 
8 

73 

500 

31 

376 
2 

41 

8 

75 

533 

% 

0,4 

1,6 

0,0 

0,4 

0,3 

0,3 

2,3 

0,1 

0,6 

0.3 

0,3 

2,1 

0,1 

0,4 

0.3 

0,3 
2,0 

0,1 

0,2 

0,2 

0,2 

0,1 
0,4 

1,5 
0,2 

0,2 

0,2 

0,3 

0,1 

0,3 

0,5 

0,2 

0,2 
0,2 

0,3 

Berlin (liest) 

Anzahl I 

355 
10 

29 

12 

406 

311 

14 

21 

15 

:;61 

316 
8 

31 
11 

366 

294 
12 

47 
16 

78 

447 

48 

335 
9 

39 

20 

90 

541 

65 

367 
6 

54 

22 

93 

607 

0,6 

1,7 

0.2 
0,9 

0,5 

0,4 

2,7 

0,1 

1,0 

0,4 

0,4 

1,9 
0,1 

0,7 

0,4 

0,3 

3,1 
0,2 

0,8 

0,2 

0.3 

0,2 

0,4 

2,3 
0,2 

0,6 

0,3 

0,3 

0,3 
0,3 

1,3 
0,2 

0,7 

0,2 

0,3 

Nicht BRD 

Anzahl l 

243 

18 

6 

267 

229 

17 

5 

251 

204 

1 

13 
6 

224 

194 

18 

3 

46 

261 

14 
209 

1 

42 

12 

63 

341 

18 

284 

38 

13 

75 

428 

0,4 

0,1 

0,5 

0,3 

0,3 

0,1 

0,3 

0.3 

0.3 
0.2 

0,0 

0,4 

0,2 

0,2 

0,1 

0,2 

0,1 

0,2 

0,1 

0,2 

0,3 
0,2 

0,4 
0,2 

0,2 

0,1 

0,3 

0,2 

0,4 

0,2 

0,2 

Ohne Angabe Lid. 
NI'. 

Anzahl I 

41 

15 
1 

74 

26 

1 

51 

26 

1 

196 

274 

42 

50 

1 

36 

6 

169 

304 

29 

15 
1 

13 
1 

11 

70 

% 

0,0 

0,2 

0,1 

1 

2 

3 
4 

5 

0,1 6 

7 

0,1 8 

0,1 9 

0,1 10 

0,1 11 

12 

0,1 13 
0,1 14 

0,1 15 

0,1 16 

17 
0,1 18 

0,0 19 
0,5 20 

0,2 21 

0,2 22 

0,1 23 

0.3 24 

0,2 25 

0,2 26 

0.5 27 

0,2 28 

0,1 29 
0,0 }O 

0,2 31 
0,1 }2 

0,0 33 
0,0 34 

0,0 35 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulart 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg :Niedersachsen Bremen 
Nordrhein-
Westfalen 

Anzahl I % Anzahll % 
Anzahlt 

% I Anzahl % Anzahl I % Anzahl I % 

Winter 

1 Universitäten, TH, Sporthochschule 10 936 100 40 0,4 14 0,1 792 7,2 61 0,6 9 074 83,0 

2 Theol. und Kirchl. Hochschulen .  256 100 10 3,9 1 0,3 36 14,1 2 0,7 156 61,0 

3 Pädagogische Hochschulen  4 112 100 4 0,1 3 0,1 101 2,5 2 0,0 3 824 93,0 

4 Kunst- und Musikhochschulen . . . 176 100 2 1,1 8 4,6 2 1,1 147 83,5 

5 zusammen 15 480 100 56 0,4 18 0,1 937 6,1 67 0,4 13 201 85.3 

Winter 

6 Universitäten, TH, Sporthochschule 12 185 100 47 0,4 20 0,2 663 5,4 51 0,4 10 294 84,5 

7 Theol. und Kirchl. Hochschulen .  186 100 7 3,8 32 17,2 1 0,5 95 51,1 

8 Pädagogische Hochschulen  5 536 100 4 0,1 4 0,1 138 2,5 1 0,0 5 119 92,5 

9 Kunst- und Musikhochschulen . . . 189 100 2 1,1 12 6,3 1 0,5 156 82,5 

10 zusammen 18 096 100 60 0,3 36 0,2 834 4,6 53 0,3 15 664 86,6 

Winter 

11 Universitäten, TH, Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 11 123 85,8 

12 Theol. und Kirchl. Rochschulen .  159 100 4 2,5 25 15,7 2 1,3 88 55,3 

13 Pädagogische Hochschulen  5 347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 4 881 91,3 

14 Kunst- und Musikhochschulen . . . 276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 234 84,8 

15 zusammen 18 746 100 59 0,3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 16 526 87,1 

Winter 

16 Universitäten, TH, Sporthochschule 14 591 100 45 0,3 12 0,0 743 5,1 55 0,4 12 460 85,4 

17 Theol. und Kirchl. Hochschulen .  142 100 3 2,1 23 16,2 2 1,4 87 61,3 

18 Pädagogische Hochschulen  6 357 100 11 0,2 2 0,0 214 3,4 9 0,1 5 780 91,2 

19 Kunst- und Musikhochschulen . .  291 100 4 1,4 12 4,1 2 0,7 237 81,4 

20 Fachhochschulen  

21 !MBannen1) 21 361 100 63 0,3 14 0,1 992 4,6 68 0,3 18 564 86,9 

Winter 

22 Gesamthochschulen  5 250 100 9 0.2 6 0,1 142 2,7 4 0,1 4 779 91,0 

23 Universitäten, TH, Sporthochschule 16 870 100 71 0,4 16 0,1 971 5,7 98 0,6 14 259 84,5 

24 Theol. und Kirchl. Hochschulen 161 100 5 3,1 30 18.7 1 0,6 91 56,5 

25 Pädagogische Hochschulen  5 112 100 14 0.3 2 0,0 240 4,7 13 0,3 4 590 89.8 

26 Kunst- und Musikhochschulen . . . 437 100 2 0.5 1 0,2 16 3,7 4 0,9 369 84,5 

27 Fachhochschulen  8 464 100 29 0,3 15 0,2 454 5,4 17 0,2 7 612 89,9 

28 zusammen 36 294 100 130 0,4 40 0,1 1 853 5.1 137 0,4 31 700 87,3 

Winter 

29 Gesamthochschulen  5 415 100 12 0,2 1 0,0 106 2,0 8 0,2 5 054 93,3 

30
31 

32 

Universitäten, TH, Sporthochschule 

Theol. und Kirchl. Hochschulen .  

Pädagogische Rochschulen  

16 420 

185 

5 415 

100 

100 - - 

100 

68 

6 

26 

0,4 

3,2 

0,5 

9 

6 

0,1 

0,1 

885 

34

284 

5,4 

18,4 

::2 

103 

28 

0,6 

- 

0,5 

14 009 85.3 

110 59,5 

4 780 88,3 

33 Kunst- und Musikhochschulen . . . 396 100 1 0,2 4 1,0 11 2,8 - - 338 85.4 

34 Fachhochschulen  9 179 100 19 0,2 10 0,1 310 5,4 26 0,3 8 492 92,5 

35 zusammen 57 010 100 132 0,3 30 0,1 1 650 4,4 165 0,4 32 783 88,6 

1) Ohne Studienanfänger an Fachhochschulen. 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. Hochschulart 

1 Universitäten, TH, Sporthochschule 

2 Theol. und Kirchl. Hochschulen. 

3 Pädagogische HochSChUlen • • • 

4 Kunst- und Musikhochschulen 

5 zusammen 

6 

7 

8 

9 

10 

Universitäten, TB, Sporthochschule 

Theol. und Kirchl. Hochschulen 

Pädagogische Hochschulen • • 

Kunst- und Musikhochschulen 

zusammen 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Anzahl I :i 

10 936 100 

256 100 

4 112 100 

176 100 

15 480 100 

12 185 

186 

5 536 

189 

18 096 

100 

100 

100 

100 

100 

11 Universitäten, TH, Sporthochschule 12 964 100 

100 

100 

100 

12 Theol. und Kirchl. Hochschulen • • 159 

13 Yädagogische Hochschulen • • • 5 347 

14 Kunst- und Musikhochschulen 276 

15 zusammen 18 746 

16 Universitäten, TH, Sporthochschule 

17 Theo1. und Kirchl. Hochschulen 

18 Pädagogische Hochschulen • • • 

19 Kunst- und Musikhochschulen 

20 Fachhochschulen 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

zusammenl ) 

Gesamthochschulen 

Universitäten, TH. Sport hochschule 

Theol. und Kirchl. Hochschulen • 

Pädagogische Hochschulen • • • 

Kunst- und Musikhochschulen 

Fachhochschulen 

zusammen 

Gesamthochschulen 

Universitäten, TH, Sporthochschule 

Theol. und Kirchi. Hochschulen •• 

Pädagogische Hochschulen • • 

Kunst- und Musikhochscnulen 

Fachhochschulen 

zusammen 

1) Ohne Studienanfänger an Fachhochschulen. 

14 591 

142 

6 337 

291 

21 361 

5 250 

16 870 

161 

5 112 

437 

8 464 

36 294 

5 415 

16 420 

185 

5 415 

396 

9 179 

37 010 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Schleswig-
Holstein 

Anzahl I :i 

40 0,4 

10 3,9 

4 0.1 

2 1,1 

56 0,4 

47 

7 
4 

2 

60 

0,4 

3,8 

0,1 

1,1 

0,3 

49 0,4 

4 2,5 

5 0,1 

1 0,4 

59 0,3 

45 0,3 

3 2,1 

11 0,2 

4 1,4 

63 0,3 

9 

71 

5 
14 

2 

29 

130 

12 

68 

6 

26 

1 

19 

132 

0,2 

0,4 

3.1 

0,3 

0,5 

0.3 

0,4 

0,2 

0,4 

3,2 

0,5 

0,2 

0,2 

0,3 

Hamburg 

Anzahl I 

14 

1 

3 

18 

20 

4 

12 

36 

13 

3 
2 

18 

12 

2 

14 

6 

16 

2 

1 

15 

40 

1 

9 

6 

4 

10 

:i 

0,1 

0,3 

0,1 

0,1 

0,2 

0,1 

6,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,7 

0,1 

0,0 

0,0 

0,1 

0,1 

0,1 

0,0 

0,2 

0,2 

0.1 

0,0 

0,1 

0,1 

1,0 

0,1 

0,1 

! 
i Niedersachsen 

I 

I Anzahl J 

792 
36 

101 

8 

937 

663 

32 

138 

1 

664 

2; 
148 

9 

846 

743 

23 
214 

12 

992 

142 

971 

30 

240 

16 

454 

1 853 

106 

885 

34 

284 

11 

310 

1 630 

:i 

7,2 
14,1 

2,5 

4,6 

6,1 

5,4 

17,2 

2.5 

0,5 

4,6 

5,1 

15,7 

2,8 

3,3 

4,5 

5,1 

16,2 

3,4 

4,1 

4.6 

2,7 

5.7 
18,7 

4.7 

3,7 
5,4 

2,0 

5.4 

18,4 

5,2 
2,8 

3,4 

4,4 

Bremen 

Anzahl I :i 

61 0,6 

2 0,7 

2 0,0 

2 1,1 

67 0,4 

51 

1 

1 

53 

0,4 

0.5 

0,0 

0,3 

56 0,4 

2 1.3 

3 0,1 

1 0,4 

62 0,3 

55 0,4 

2 1,4 

9 0,1 

2 0,7 

davon 

Nordrhein-
Westfalen 

Anzahl I :i 

Winter 

9 074 83,0 

156 61,0 

3 824 93,0 

147 83,5 

13 201 85,3 

10 294 

95 

5 119 
156 

Winter 

84,5 

51.1 

92,5 

82,5 

15 664 86,6 

Winter 

11 123 85,8 

88 55,3 

4 881 91,3 

234 84,8 

16 326 87,1 

Winter 

12 460 85,4 

87 61,3 

5 780 91,2 

237 81,4 

68 0,3 18 564 86,9 

4 

98 

1 

13 

4 

17 

137 

8 

103 

28 

26 

165 

0,1 

0,6 

0,6 

0.3 

0,9 

0,2 

0.4 

0,2 

0,6 

0,5 

0,3 

0,4 

4 779 
14 259 

91 

4 590 

369 
7 612 

31 700 

5054 

14 009 

110 

4 780 

338 
8 492 

32 783 

Winter 

91,0 

84,5 
56,5 

89,8 

84,5 

89.9 

87.3 

Winter 

93.3 
85,3 

59,5 

88.3 
85,4 

92.5 

88,6 
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und Bundesland des Beimatwohneltses 1968 - 1973 

sit Beizetwohnsitz in (im) 

Lfd. 
Nr. Hessen Rheinland-

Pfalz 
Baden-

WUrttembers Bayern Saarland Berlin (Pest) Sieht BRD Ohne Angabe 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

senester 1968/69 

97 0,9 557 5,1 119 1,1 94 0,9 25 0,2 17 0,2 38 0,3 8 0,0 1 

16 6,3 14 5,5 14 5,5 5 2,0 2 0,7 2 

10 0,2 123 3,0 15 0,4 7 0,2 4 0,1 - 1 0,0 18 0,4 3 

6 3.4 4 2,3 3 1,7  2 1.1 1 0,6 1 0,6 4 

129 o,8 698 4,5 151 1,0 103 0,7 35 0,2 20 0,1 39 0,2 26 0,2 5 

senester 1969/70 

127 1,0 667 5,5 136 1,1 81 0,7 43 0,4 16 0,1 31 0,3 9 0,0 6 

19 10,2 15 8,1 9 4,8 1 0,5 5 2,7 2 1,1 • 7 

10 0,2 219 3,9 15 0,3 12 0,2 3 0,0 - 5 0,1 6 0,1 8 

2 1,1 5 2,6 3 1,6 4 2,1 2 1,1 2 1,1 MO, 9 

158 0,9 906 5,0 163 0,9 98 0,5 53 0,3 18 0,1 38 0,2 15 0,1 10 

senester 1970/71 

146 1,1 606 4,7 144 1,1 62 0,5 40 0,3 23 0,2 27 0,2 11 0,1 11 

19 12,0 3 1,9 12 7,6 1 0,6 4 2,5 - 1 0,6 12 

24 0,4 228 4,2 21 0,4 10 0,2 8 0,1 4 0,1 1 0,0 11 0,2 13 

3 1,0 11 4,0 7 2,5 5 1,8 2 0,7 1 0,4 14 

192 1,0 848 4,5 184 1,0 78 0,4 54 0,3 27 0,2 29 0,2 23 0,1 15 

senester 1971/72 

142 1,0 781 5,4 110 0,8 87 0,6 50 0,3 36 0,2 55 0,4 15 0,1 16 

8 5,6 6 4,3 8 5,6 - 1,4 3 2,1 17 

33 0,5 225 3,6 25 0,4 14 0,2 5 0,1 2 0,0 6 0,1 11 0,2 18 

6 2,0 14 4,8 10 3,4 3 1,0 1 0,4 1 0,4 1 0,4 19 

• • • 20 

189 0,9 1 026 4,8 153 0,7 104 0,5 58 0,3 42 0,2 61 0,3 27 0,1 21 

senester 1972/73 

143 2,7 116 2,2 20 0,4 10 0,2 3 0,1 7 0,1 2 0,0 9 0,2 22 

180 1,1 905 5,4 147 0,9 97 0,6 61 0,3 20 0,1 30 0,2 15 0,1 23 

15 9,3 7 4,4 9 5,6 1 0,6 1 0,6 1 0,6 - 24 

23 0,4 169 3,3 25 0,5 11 0,2 7 0,1 3 0,1 14 0,3 1 0,0 25 

8 1,8 15 3,4 11 2.5 7 1,6 1 0,2 3 0,7 - 26 

67 0,8 117 1,4 58 0,7 36 0,4 19 0,2 2> 0,3 13 0,2 4 0,0 27 

436 1,2 1 329 3,7 270 0,7 162 0,4 92 0,3 53 0,1 63 0,2 29 0,1 28 

senester 1973/74 

86 1,6 89 1,6 20 0,4 14 0.3 6 0,1 10 0,2 2 0.0 7 0,1 29 

157 1,0 788 4,8 132 o,8 118 0,7 63 0,4 38 0,2 48 0,3 2 0,0 30 

15 8,1 12 6,5 6 3,2 - 2 1,1 - - - 31 

42 0,8 191 3,5 22 0.4 14 0,3 11 0,2 4 0,1 7 0,1 32 

8 2,0 17 4,3 9 2,3 5 1,3 1 0,2 - 1 0,2 1 0,3 33 

55 0,6 126 1,4 55 0,6 37 0,4 21 0,2 7 0.1 20 0,2 1 0,0 34 

363 1,0 1 223 3,3 244 0,7 188 0,5 104 0,3 59 0,2 78 0,2 11 0,0 35 

und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1968 - 1973 

mit in (i.) 

He •• en Rheinland-
Pfalz 

I Anzahl I , 

semester 1968/69 

97 
16 

10 

6 

129 

0,9 

6.3 
0,2 

3.4 

0,8 

..... t.r 1969/70 

127 1.0 

19 10,2 

10 0.2 

2 1,1 

158 0,9 

semester 1970/71 

146 1,1 

19 12,0 

24 0,4 

3 1,0 

192 1,0 

..... t.r 1971/72 

1,0 

5,6 

0,5 

2,0 

557 5.1 

14 5.5 

123 3.0 

4 2,3 

698 4,5 

667 5,5 
15 8.1 

219 3.9 
5 2,6 

906 5,0 

606 4,7 

3 1,9 
228 4,2 

11 4,0 

848 4,5 

781 5.4 
6 4,3 

225 3,6 
14 4,8 

189 0,9 1 026 4,8 

semester 1972/73 

143 

180 

15 

23 

8 

61 

436 

2,7 

1,1 

9,3 
0,4 

1,8 

0,8 

1,2 

116 2,2 

905 5,4 
7 4,4 

169 3,3 
15 3,4 

117 1,4 

1 329 3,7 

semester 1973/74 

86 
151 
15 

42 

8 

55 

363 

1,6 

1,0 

8,1 

0,8 

2,0 

0,6 

1,0 

89 1,6 
788 4,8 

12 6,5 

191 3,5 

17 4,3 
126 1,4 

1 223 3.3 

Baden-
WUrttemberg 

Auabl I , 

119 1,1 

14 5,5 
15 0,4 

3 1,7 

151 1,0 

l}6 1,1 

9 4,8 

15 0,3 
3 1,6 

163 0,9 

144 1,1 

12 7,6 
21 0,4 

7 2,5 

184 1,0 

110 0,8 

8 5,6 

25 0,4 

10 3,4 

153 0,7 

20 0,4 

147 0,9 

9 5,6 
25 0,5 

11 2,5 

58 0,7 

270 0,7 

20 0,4 

132 0,8 

6 3,2 

22 0,4 

9 2,3 

55 0,6 

244 0,7 

Bayern 

Anahl I 

7 

2 

103 

81 
1 

12 

4 

98 

62 

1 

10 

5 

78 

81 

14 

3 

104 

10 

97 
1 

11 

1 

36 

162 

14 

118 

14 

5 

37 

188 

, 

0,9 

0,2 

1,1 

0,1 

0,7 

0,5 

0,2 

2,1 

0,5 

0,5 

0,6 

0,2 

1,8 

0,4 

0,6 

0,2 

1,0 

0,5 

0,2 

0,6 

0,6 

0,2 

1,6 
0,4 

0,4 

0,3 
0,7 

0,3 
1,3 
0,4 

0,5 

Saarland 

I 

25 
5 

4 

1 

35 

43 

5 
3 

2 

53 

40 

4 
8 

2 

50 

2 

5 
1 

58 

3 
61 

1 

7 

1 

19 

92 

6 

63 
2 

11 

1 

21 

104 

,. 

0,2 

2,0 

0,1 

0,6 

0,2 

0,4 

2,7 

0,0 

1,1 

0,3 

0,3 
2,5 
0,1 

0,7 

0,3 

0,3 

1,4 

0,1 

0,4 

0,3 

0,1 

0,3 
0,6 

0,1 

0,2 

0,2 

0,3 

0,1 

0,4 

1,1 

0,2 

0,2 

0,2 

0,3 

Bulin (West) 

AnMhl I 

11 
2 

1 

20 

16 

2 

18 

23 

4 

27 

36 

3 
2 

1 

42 

7 
20 

23 

53 

10 

38 

4 

7 

59 

, 

0,2 

0,7 

0,6 

0,1 

0,1 

1,1 

0,1 

0,2 

0,1 

0,2 

0,2 

2,1 

0,0 

0,4 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 

0,1 

0,2 

0,2 

0,1 

0,1 

0,2 

lUcht BRD 

Anahl1 

1 

39 

5 
2 

27 

1 

1 

29 

55 

6 

61 

2 

30 

1 

14 

3 
13 

63 

2 

48 

7 

1 

20 

78 

0,3 

0,0 

0,2 

0,3 

0,1 

1,1 

0,2 

0,2 

0,6 

0,0 

0,2 

0,4 

0,1 

0,3 

0,0 

0,2 

0,6 

0,3 

0,7 
0,2 

0,2 

0,0 

0,3 

0,1 

0,2 

0,2 

0,2 

Ohne Angabe Lfd. 
Kr. 

Anuhl I 

8 

18 

26 

9 

6 

15 

11 

11 

1 

23 

15 

11 

1 

9 

15 

1 

4 

29 

1 

2 

1 

1 

11 

0,0 

0,4 

0,2 

1 

2 

3 
4 

5 

0,0 6 

7 
0,1 8 

9 

0,1 10 

0,1 11 

12 

0,2 13 

0,4 14 

0,1 15 

0,1 16 

17 
0,2 18 

0,4 19 

20 

0,1 21 

0,2 22 

0,1 23 

24 

0,0 25 
26 

0,0 27 

0,1 28 

0,1 29 

0,0 30 
31 
32 

0,3 33 
0,0 34 

0,0 35 
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1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten in 

Lfd. 
Nr. Kreis 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1974 

Deuteche Studenten 

davon 

Seaasthoch 

Anaahl Duisburg Essen 

Paderborn 

Standort 
Paderborn Häxter 

Abteilung 

Kesohede Soest 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  220 623 5 170 2,3 2 10 3 - - 1 

2 Bielefeld  299 110 3 380 1,1 4 16 33 10 2 6 

3 Bocholt  45 316 486 1,1 38 10 5 - 4 -

4 Bochum  323 536 4 686 1,4 27 306 2 5 5 

5 Bonn  262 130 6 584 2,5 1 16 6 1 6 3 

6 Bottrop  99 082 907 0,9 31 245 3 - 5 

7 Cestrop-Reuxel 76 258 731 1,0 2 19 5 2 1 2 

8 Dortmund  597 647 6 351 1,1 9 98 16 3 6 .20 

9 Düsseldorf . . 562 430 6 963 1,2 95 172 7 5 3 

10 Duisburg  396 940 3 525 0,9 1 159 130 2 3 3 

11 Essen  647 456 6 835 1,1 63 2 273 7 2 13 4 

12 Gelsenkirchen . 312 579 2 621 0,8 15 496 8 4 6 

13 Gladbeck  78 078 710 0,9 12 170 3 2 1 

14 Hegen  181 316 1 876 1,0 1 25 1 - 6 1 

15 Haas  79 658 883 1,1 5 17 13 1 7 37 

16 Herne  96 814 920 1,0 7 38 5 1 6 

17 Iserlohn  52 250 541 1,0 - 13 2 1 4 1 

18 Köln  737 303 11 612 1,6 5 16 2 1 5 3 

19 Krefeld  201 621 2 150 1,1 62 29 3 2 1 

20 Leverkusen 99 137 1 118 1,1 1 8 2 - 1 

21 Lünen  66 592 528 0,8 1 12 - 1 2 

22 Mönchengladbach . 139 713 1 448 1,0 6 19 - - - 

23 Mülheim a.d.Ruhr 180 963 1 987 1,1 401 236 9 2 2 

24 Münster (Westf.) 191 805 5 628 2.9 4 4 15 12 6 

25 Neues  104 332 1 278 1,2 3 10 - 1 - 1 

26 Oberhausen . . . 225 976 2 028 0,9 412 263 3 2 3 

27 Recklinghausen . 119 298 1 521 1,3 4 190 5 2 2 2 

28 Remscheid  117 137 962 0.8 3 12 1 - 

29 Rheydt  92 210 934 1,0 8 9 - -

30 Solingen  156 207 1 325 0,8 3 9 2 1 2 1 

31 Wanne-Eickel 87 277 763 0,9 5 59 - 1 2 

32 Wattenscheid 78 329 773 1,0 5 125 3 - 1 

33 Witten  89 936 1 094 1,2 5 21 1 3 1 

34 Wuppertal  375 339 3 458 0,9 2 55 8 3 

Kreise 

35 Aachen  272 034 2 933 1,1 4 3 3 1 - 1 

36 Ahans  117 583 875 0,7 2 7 9 2 2 1 

37 Arnsberg  141 308 1 403 1,0 1 33 70 10 95 34 

38 Beckum  161 842 1 403 0,9 1 14 73 9 12 79 

39 Bergheim (Erft) 126 755 1 135 0,9 1 3 4 - 3 10 

deo Borken  98 012 840 0,9 34 28 6 1 5 2 

41 Brilon  77 764 655 0,8 3 16 120 19 42 7 

42 Bären  62 386 534 0,9 - 7 200 24 3 6 

43 Coesfeld  97 928 1 125 1,1 4 24 11 2 3 2 

44 Dinalaken  137 870 1 186 0,9 338 64 3 4 3 1 

45 Düren  225 297 2 256 1,0 4 13 1 - 5 

46 Düsseldorf-Mettmann 386 905 3 840 I,o 87 278 8 2 5 4 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis . 249 854 2 447 1.0 10 132 7 1 6 2 

48 Euekirchen . . . . 189 454 1 647 0,9 3 6 4 - 1 2 

49 Geldern  84 945 728 0,9 31 8 1 2 4 3 
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1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Deutsche Studenten 

Deutsche Geaalllthoeh 

Lfd. Kreis Bevillkerung 
Nr. alll Paderborn 

1.1.1974 
Anzahl % Duisburg Ellsen Standort 

Abteilung 

Paderborn Höxter I Kuchede J Soeat 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · · . · . 220 623 5 170 2,3 2 10 3 - - 1 

2 Bielehld · · · · · 299 110 3 380 1,1 4 16 33 10 2 6 

3 Bocholt • · · · · 45 316 486 1,1 38 10 5 - 4 -
4 BochulII · · . · . . 323536 4 686 1,4 27 306 2 5 5 -
5 Bonn · · · · . · . 262 130 6 584 2.5 1 16 6 1 6 3 

6 Bottrop •• · · · . 99 082 907 0.9 31 245 3 - 5 -
7 Castrop-Rauxel · · 76 258 731 1,0 2 19 5 2 1 2 

8 DortIlIund · . · 597 647 6 351 1,1 9 98 16 3 6 .20 

9 Düsseldor:f' · . · · 562 430 6 963 1,2 95 172 7 5 3 -
10 Duiaburg · · . . . 396 940 3 525 0,9 1 159 130 2 3 3 -
11 Essen • • · · · . . 647 456 6835 1,1 63 2 273 7 2 13 4 

12 Gelllenkirchen · · . 312 579 2 621 0,8 15 496 8 4 6 -
13 Gladbeck · · · . · 78 078 710 0,9 12 170 3 2 1 -
14 Hagen · · · · · · 181 316 1 876 1,0 1 25 1 - 6 1 

15 Hamm · · · · . . 79 658 883 1,1 5 17 13 1 7 37 

16 Herne .. · · · · · . 96 814 920 1,0 7 38 5 1 6 -
17 Ieerlohn · · . · · 52 250 541 1,0 - 13 2 1 4 1 

18 Kil1n · · · · . · · 737 303 11 612 1,6 5 16 2 1 5 3 

19 Krefe1d • • · . . · 201 621 ,2 150 1,1 62 29 3 2 1 -
20 Leverkullen · . · · 99 137 1 118 1,1 1 8 2 - 1 -
21 Lünen • · . · · · . 66 592 528 0,8 1 12 - 1 2 -
22 Hilncheng1adbach · 139 713 1448 1,0 6 19 - - - -
23 Hülheim a.d.Ruhr · 180 963 1 987 1,1 401 236 9 - 2 2 

24 Hünster (Westf.) 191 805 5 628 2,9 4 4 15 - 12 6 

25 NeuslI • • • • · · . 104 332 1 278 1.2 3 10 - 1 - 1 

26 Oberhausen · · · . 225 976 2 028 0.9 412 263 3 - 2 3 

27 Reeklinghausen · · 119 298 1 521 1,3 4 190 5 2 2 2 

28 Remscheid • • • · . 117 137 962 0,8 3 12 1 - - -
29 Rhe:ydt · · · . · 92 210 934 1,0 8 9 - - - -
30 Solingen · · · · . 156 207 1 325 0,8 3 9 2 1 2 1 

31 lIanne-Eickel · · · B7 277 763 0,9 5 59 - 1 2 -
32 lIattenscheid · · · 78 329 773 1,0 5 125 3 - - 1 

33 Witten · · · . · . 89 936 1 094 1,2 5 21 1 - 3 1 

34 Wupperta1 • · · · . 375 339 :; 458 0,9 2 55 8 - 3 -
Kreise 

35 Aschen · . . · · 272 034 2 933 1,1 4 3 3 1 - 1 

36 Ahsus • · · · . · . 117 583 B75 0,7 2 '7 9 2 2 1 

37 Arneberg · · . · . 141 308 1 403 1,0 1 33 70 10 95 34 

38 Beckum · · · · . · 161 842 1 403 0,9 1 14 73 9 12 79 

39 Bergheim (Ern) · · 126 755 1 135 0,9 1 3 4 - :; 10 

40 Borken · · · · · · 98 012 840 0,9 34 28 6 1 5 2 

41 Brilon · · · · · · ?? 764 655 0,8 3 16 120 19 42 7 

42 Büren " · · · . 62 386 534 0,9 - 7 200 24 3 6 

43 Coesfe1d · . . · . 97 928 1 125 1,1 4 24 11 2 3 2 

44 Dinslaken · · . · · 137 870 1 186 0,9 338 64 3 4 :; 1 

45 Düren • · · · · . . 225 297 2 256 1,0 4 13 - 1 - 5 

46 Düsseldorf-Hettmann 386 905 :;840 1,0 87 278 8 2 5 4 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis · 249 854 2 447 1,0 10 132 7 1 6 2 

48 Euskirchen · · 189 454 1 647 0,9 :; 6 " - 1 2 

49 Geldern • · · · · · 84 945 728 0,9 31 8 1 2 4 :; 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

schule Univereität 

Siegen 

wuppertel. Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln Münster 
Standort 
Sieges 

Abteilung 
Gummersbach 

6 

8 
5 

13 

40 

2 

7 

14 

7 

5 

10 

15 

1 

8 
2 

2 

6 

21 

3 

4 

3 

3 

8 
10 

3 

9 

8 

7 

4 

5 

3 

3 

4 

12 

3 

11 

24 

18 
6 

9 

21 

6 

15 

3 

11 

23 

18 

10 

1 

4 

- 

4 

7 

37 

1 

1 

4 

10 

6 

13 

7 

1 

7 

- 

- 

3 

56 

- 

5 

1 

2 

7 

1 

3 

6 

3 

12 

- 

3 

1 

2 

1 

18 

11 

2 

1 

4 

8 

6 

2 

- 

3 

3 

2 

16 

11 

14 

1 

4 

7 

5 

33 

21 

6 

- 

26 

125 

15 

40 

16 

3 

32 

4 

7 

3 

45 

16 

47 

- 

5 

12 

4 

19 

7 

7 

285 

4 

303 

4 

7 

17 

1 252 

5 

2 

11 

4 

4 

8 

5 

2 

4 

11 

5 

401 

239 

7 

3 

4 

700 

i 

4 

6 

5 

6 

20 

19 

12 

11 

7 

1 

6 

5 

1 

1 

11 

7 

- 

2 

1 

3 

20 

3 

4 

13 

1 

2 

7 

- 

2 

10 

1 

4 

11 

31 

- 

7 

7 

10 

9 

10 

3 

7 

2 

3 

5 

2 

1 

1 

19 

99 

34 

510 

48 

171 

204 

537 

277 

524 

997 

776 

154 

365 

58 

341 
74 

69 

106 

23 

65 

35 

443 

50 

29 

393 

325 

81 

15 

55 

267 

328 

432 

474 

13 

22 

117 

65 

4 

46 

63 

40 

34 

152 

12 

444 

739 

8 

21 

4 

190 

51 

21 

85 

204 

29 

19 

122 

627 

266 

280 

67 

20 

71 

19 

24 
42 

652 

204 

87 

6 

115 

147 

36 

100

111 

55 

82 

71 

112 

13 

17 

22 

216 

97 

25 

102 

21 

73 

26 

44 

13 

26 

82 

169 

240 

59 

345 

77 

1 

14 

5 

48 

6 

13 

27 

534 

21 

27 

75 

47 

5 

57 

14 

21 

15 

13 

7 

1 

38 

1 

18 
9 

4

10 

17 

2 

2 

6 

22 

9 

40 

15 

1 

4 

22 

29 

- 

6 

4 

5 

5 

4 

2 

23 

59 

3 

4 

1 

8 

14 

5 

17 

13 

5 

2 

26 

198 

133 

87 

12 

4 

15 

4 

7 

9 

42 

123 

15 

3 

86 

55 

9 

130

43 

12 

15 

44 

83 

2 

4 

5 

107 

7 

1 

8 

5 

7 

7 

2 

3 

7 

27 

17 

380 

20 

9 

11 

169 

69 

16 

47 

207 

23 

14 

106 

1 072 

230 

238 

54 

18 

58 

26 

11 

10 

5 694 

313 

378 

18 

188 

97 

26 

267

121 

22 

156 

133 

292 

17 

24 

15 

359 

137 

13 

53 

39 

385 

20 

31 

24 

13 

52 

299 

452 

90 

351 

79 

34 

399 

90 

151 

49 

141 

54 

636 

195 

190 

445 

243 

84 

171 

316 

49 

95 

52 

83 

18 

110 

33 

107 

3 532 1 

41

137 

223 

47 

11 

40 

39 

35 

52 

178 

30 

273 

264 

398 

7 

215 

76 

73 

394 

107 

36 

187 

167 

13 

66 

1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

: 

20 

21 

22 

23 

25

24 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein-WestCa1en nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule Universität 
L!d. 

Siegen Nr. 

Standort Abteilung 'oIuppertal Bie1e:!'eld Bochum Sonn DortDlund »Usseldor! Kilb Münster 

Siegen Gummer.bach 

6 4 4 4 19 190 1 8 169 34 1 

8 - 7 700 99 51 14 14 69 399 2 

5 4 5 1 34 21 5 5 16 90 3 

13 7 33 4 2 510 85 48 17 47 151 4 

40 37 21 6 48 4 204 6 13 207 49 5 

2 1 6 5 171 29 13 5 23 141 6 

7 1 - 6 204 19 27 2 14 54 7 

14 4 26 20 1 537 122 534 26 106 636 8 

7 10 125 19 277 627 21 1 198 1 072 195 9 

5 6 15 12 524 266 27 133 230 190 10 

10 13 40 11 1 997 280 75 87 238 445 11 

15 7 16 7 776 67 47 12 54 243 12 

1 1 3 1 154 20 5 4 18 84 13 

8 7 32 6 365 71 57 15 58 171 14 

2 - 4 5 58 19 14 4 26 316 15 

2 - 7 1 341 24 21 7 11 49 16 

6 3 3 1 74 42 15 9 10 95 17 

21 56 45 11 69 652 13 42 5 694 52 18 

3 - 16 7 106 204 7 123 313 83 19 

4 5 47 - 23 87 1 15 378 18 20 

3 1 - 2 65 6 38 3 18 110 21 

3 2 5 1 35 115 1 86 188 33 22 

8 7 12 3 443 147 18 55 97 107 23 

10 1 4 20 50 36 9 9 26 3 532 24 

3 3 19 3 29 100 4 130 2.67 41 25 

9 6 7 4 393 111 10 43 121 137 26 

8 3 7 13 325 55 17 12 22 223 27 

7 12 285 1 81 82 2 15 156 47 28 

4 - 4 2 15 71 2 44 133 11 29 

5 3 303 7 55 112 6 83 292 40 30 

3 1 4 - 267 13 22 2 17 39 31 

3 2 7 - 328 17 9 4 24 35 32 

4 1 17 2 432 22 40 5 15 52 33 

12 18 1 252 10 474 216 15 107 359 178 34 

3 11 5 1 13 97 1 7 137 30 35 

11 2 2 4 22 25 4 1 13 273 36 

24 1 11 11 117 102 22 8 53 264 37 

18 4 4 31 65 21 29 5 39 398 38 

6 8 4 - 4 73 - 7 :;85 7 39 

9 6 8 7 46 26 6 7 20 215 40 

21 2 5 7 63 44 4 2 31 76 41 

6 - 2 10 40 13 5 3 24 73 42 

15 3 4 9 34 26 5 7 13 394 43 

3 3 11 10 152 82 4 27 52 107 44 

11 2 5 3 12 169 2 17 299 36 45 

23 16 401 7 444 240 23 :;80 452 187 46 

18 11 239 2 739 59 59 20 90 167 47 

10 14 7 3 8 345 3 9 351 13 48 

1 1 3 5 21 77 4 11 79 66 49 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. Kreis 

Deuteche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1974 

Deutsche Studenten 

davon 

Gesamthoch 

Anzahl Ai Duisburg Essen 

Paderborn 

Standort 
Paderborn Höxter 

Abteilung 

Neschede Soest 

noch: Kreise 

50 Orevenbroich 269 722 2 526 0,9 15 12 8 1 - 7 

51 Gütersloh  257 935 2 097 0,8 3 10 138 29 7 11 

52 Seineberg  204 378 1 659 0,8 5 9 1 - 5 

53 Herford  225 886 1 763 o,8 1 12 14 6 4 1 

54 Höxter  95 766 686 0,7 - 3 190 112 5 2 

55 Iserlohn  195 021 1 762 0,9 2 16 13 1 5 9 

56 Kempen-Krefeld 247 806 2 147 0,9 32 23 6 4 1 4 

57 Kleve  101 807 867 0,9 42 26 3 1 2 2 

58 Köln  256 980 3 292 1,3 8 26 - - 4 10 

59 Lippe  309 821 2 379 0.8 2 10 105 24 1 7 

60 Lippstadt  103 111 1 040 1.0 - 11 212 22 10 70 

61 Lüdenscheid . . 219 204 1 795 0.8 3 23 9 - 4 3 

62 Uidinghaueen . 147 368 1 309 0,9 1 12 11 3 10 11 

63 Neechede  67 902 651 1,0 2 11 34 3 65 2 

64 Hinden-Lübbecke 282 069 1 888 0,7 1 11 26 5 3 3 

65 Moers  331 288 2 846 0,9 626 93 3 3 2 10 

66 Münster  131 430 1 971 1.5 - 13 9 1 8 9 

67 Oberberg. Kreis . 145 851 1 299 0,9 4 9 3 - 3 

68 Olpe  116 931 1 131 1,0 2 11 7 - 16 -

69 Paderborn  143 591 1 631 1,1 1 7 759 33 1 5 

70 Recklinghausen .  353 593 2 932 0,8 18 171 15 10 15 6 

71 Rees  114 537 912 0,8 162 48 4 2 3 

72 Rhein.-Berg. Kreis 271 255 3 103 1,1 7 14 5 2 3 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 398 322 4 330 1,1 6 9 4 1 1 7 

74 Rhein-Wupper-Kreis 235 672 2 167 0,9 5 25 3 2 1 

75 Siegen  232 701 2 040 0,9 3 9 - - - -

76 Soeet  120 438 1 201 1,0 2 13 90 5 7 108 

77 Steinfurt  186 201 1 938 1,0 1 15 11 11 6 4 

78 Tecklenburg . 138 755 1 005 0,7 - 7 8 - 4 1 

79 Unna  218 753 1 813 0.8 2 32 14 2 7 57 

8o Warburg  43 965 426 1,0 - 3 127 23 2 3 

81 Warendorf  56 466 679 1,2 1 15 4 8 7 

82 Wittgenetein 44 567 238 0,5 1 2 - 1 -

83 Ohne Angabe . - 2 - -

84 Nordrhein-Westfalen 16 093 427 172 308 1,1 3 881 6 462 2 543 431 504 628 

85 Schleswig-Holstein 850 3 18 11 1 15 7 

86 Hamburg  410 1 6 4 - 1 -

87 Niedersachsen . . 9 576 26 77 266 50 70 30 

88 Bremen  677 - 7 7 - 1 1 

89 Hessen  2 456 5 39 82 24 25 15 

90 Rheinland-Pfalz . 6 883 13 43 13 3 3 1 

91 Baden-Württemberg 2 054 10 52 9 3 3 2 

92 Bayern  1 404 17 34 9 2 12 2 

93 Saarland  533 5 6 6 - - -

94 Berlin (West) . . 607 11 18 12 1 1 2 

95 Nicht Bundesgebiet 428 2 5 2 - - 1 

96 Ohne Angabe . . . . 70 8 - 2 3 - 

97 Insgesamt 198 256 3 982 6 767 2 966 518 635 689 
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noch: 1.& Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

d ..... on 

Deutsche Studenten 

Deutsche Geaa.thoch 

Lfd. Kreia Bevölkerung 
Nr. . .. Paderborn 

1.1.1974 
Anzahl Du1aburg Eaa.n Standort Abteilung 

Pad.rborn Höxter ! M.schad. I Soest 

noch: Kreise 

50 Gre .... nbroich · . . 269 722 2 526 0.9 15 12 8 1 - 7 

51 Gütersloh · · . · · 257 935 2 097 0.8 3 10 138 29 7 11 

52 Heineberg · · · · . 204 378 1 659 0,8 5 9 1 - - 5 

53 Herford • · . · · 225 886 1 763 0.8 1 12 14 6 4 1 

54 lHixter · · · · . · 95 766 686 0,7 - 3 190 112 5 2 

55 Iserlobn · . · · · 195 021 1 762 0,9 2 16 13 1 5 9 

56 Ke .. pen-Krefe1d · . 247 806 2 147 0,9 32 23 6 4 1 4 

57 Kle.e · · · . · 101 807 867 0,9 42 26 3 1 2 2 

58 Köln · · · 256 980 3 292 1.3 8 26 - - 4 10 

59 Lippe • · · · · . · 309 821 2 379 0,8 2 10 105 24 1 7 

60 Lippstadt · · . · 103 111 1 040 1.0 - 11 212 22 10 70 

61 Lüdenscheid · · 219 204 1 795 0,8 3 23 9 - 4 3 

62 Lüd1nghaueen · . · 147 368 1 309 0.9 1 12 11 3 10 11 

63 Meschede · . · . 67 902 651 1,0 2 11 34 3 65 2 

64 MiDden-Lübbecke · · 282 069 1 888 0.7 1 11 26 5 3 3 

65 Moers • · · · · · · 331 288 2 846 0,9 626 93 3 3 2 10 

66 Münster • · . · · · 131 430 1 971 1.5 - 13 9 1 8 9 

67 Ob.rberg. Kreia · · 145 851 1 299 0,9 4 9 .; - - 3 

68 01pe · · . · . · 116 931 1 131 1,0 2 11 7 - 16 -
69 Paderborn •• · · . 143 591 1 631 1,1 1 7 759 33 1 5 

70 Recklinghausen · · 353 593 2 932 0,8 18 171 15 10 15 6 

71 Rees · · · · · · 114 537 912 0,8 162 48 4 - 2 3 

72 Rhein.-Berg. Kreis 271 255 3 103 1,1 7 14 5 - 2 3 

73 Rhein-Sieg-Kreis · 398 322 4 330 1,1 6 9 4 1 1 7 

74 Rhein-Wupper-Kre1s 235 672 2 167 0,9 5 25 3 - 2 1 

75 Siegen · · · . · 232 701 2 040 0,9 3 9 - - - -
76 Soest •• · · · · . 120 438 1 201 1,0 2 13 90 5 7 108 

?7 Steinfurt • · · · · 186 201 1 938 1,0 1 15 11 11 6 4 

78 Tecklenburg • · · · 138 755 1 005 0,7 - 7 8 - 4 1 

79 Unna · . · · · . . 218 753 1 813 0,8 2 32 14 2 7 57 

80 Warburg • • · · · · 43 965 426 1,0 - 3 127 23 2 3 

81 lo'arendorf • · · · . 56 466 679 1,2 - 1 15 4 8 7 

82 Wittgenstein · · · 44 567 238 0,5 1 - 2 - 1 -
83 Ohne Angabe • · · · - 2 - - - - - - -
84 Nordrhein-Westfalen 16 093 427 172 308 1,1 3 881 6 462 2 543 431 504 628 

85 Schl"ewig-Ho1stein · 850 · 3 18 11 1 15 7 

86 Hamburg • · · · . · · 410 · 1 6 4 - 1 -
87 Ni .. dereaehsen · · · 9 576 · 26 ?? 266 50 70 30 

88 Bre .... n · . . · 677 · - 7 7 - 1 1 

89 Hessen · . · 2 456 · 5 39 82 24 25 15 

90 • · 6 883 · 13 43 13 3 3 1 

91 Heden-Württemberg • · 2 054 · 10 52 9 3 3 2 

92 Bayern · · · · . · 1 404 · 17 34 9 2 12 2 

93 Saarland · · · · · 533 · 5 6 6 - - -
94 Berlin (Wut) • · · · 607 · 11 18 12 1 1 2 

95 Nicht Bundesgebiet · 428 · 2 5 2 - - 1 

96 Ohne Angabe • • · · 70 · 8 - 2 3 - -
97 Insgesamt · 198 256 · 3 982 6 767 2 966 518 635 689 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein—Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Ltd. 
Nr. 

schule Universität 

Siegen 

Wuppertal Bielefeld Bochum Bonn Dortmund DUeeeldorf Köln NDntoter 
Standort 
Siegen 

Abteilung 
Gummersbach 

7 5 16 2 49 143 6 223 524 56 50 

11 1 9 223 61 39 7 9 47 428 51 

5 1 3 - 16 103 3 17 141 23 52 

7 3 7 182 67 43 3 7 42 290 53 

3 2 - 15 26 32 1 4 21 103 54 

20 5 18 1 167 60 70 5 69 294 55 

3 2 17 8 47 222 4 93 267 103 56 

2 2 3 3 27 114 2 22 87 90 57 

20 24 14 3 11 264 5 16 1 368 24 58 

7 - 8 148 94 61 12 13 45 332 59 

13 1 4 34 57 36 11 11 23 225 60 

60 

14 

54 

2 

22 

3 

7 

1 

168 

72 

116 

21 

43 

26 

14 

6 

82 

12 :72 :2

40 1 4 1 37 54 6 7 47 100 63 

13 1 3 153 63 63 4 12 51 326 64 

7 4 12 13 317 194 16 79 199 210 65 

10 4 4 6 22 25 4 6 18 1 040 66 

137 240 24 4 33 207 6 10 172 32 67 

326 38 7 1 73 118 10 16 98 119 68 

10 - 5 66 89 47 11 7 39 217 69 

26 16 16 16 438 69 50 17 52 620 70 

4 3 6 2 72 72 6 27 71 130 71 

17 

68 

117 

113 

43 

13 

3 

2 

27 

30 1 ::: 

8 

4 

16 

12 

1 097 

313 

45 

32 

72 

73 

20 26 300 3 80 163 7 70 559 55 74 

1 266 4 7 4 54 162 10 18 84 92 75 

14 1 2 14 78 59 30 13 45 281 76 

14 1 3 4 48 34 6 2 19 727 77 

11 3 2 7 26 18 9 4 18 402 78 

26 1 7 10 237 46 75 5 39 355 79 

4 - - 6 24 17 8 8 22 61 80 

5 2 2 9 20 14 3 2 9 226 81 

128 - - - 7 15 2 1 11 12 82 

- - - - - - 83 

2 758 987 3 676 1 956 16 795 14 415 1 783 3 620 18 217 18 115 84 

9 8 12 19 63 101 20 17 85 108 85 

8 - 5 13 30 50 10 12 33 55 86 

75 29 60 266 386 646 57 112 439 3 316 87 

4 2 12 18 40 46 10 12 39 261 88 

396 15 20 26 134 300 34 51 242 223 89 

385 36 30 17 134 2 705 29 61 742 167 90 

27 8 14 29 132 315 29 74 293 237 91 

27 6 15 21 111 203 13 61 172 130 92 

12 2 - 20 111 5 12 50 40 93 

7 - 13 36 59 72 6 14 74 63 94 

2 1 5 8 16 35 1 3 45 28 95 

2 4 10 4 - 2 - 5 3 96 

3 712 1 098 3 872 2 413 17 920 18 999 1 999 4 049 20 436 22 746 97 
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Winter semester 1973/74 in Nordrhein-Westfa1en nach lIeimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule Universität 
Ud. 

Siegen Nr. 

Studort Abteilung lIuppertal Bie1efeld Bocbum Bonn Dortmund Dtis8e1dorf Kijln Münl!lter 

Siegen Gummersbach 

7 5 16 2 49 143 6 223 524 56 50 

11 1 9 223 61 39 7 9 47 428 51 

5 1 3 - 16 103 3 17 141 23 52 

7 3 7 182 67 43 3 7 42 290 53 

3 2 - 15 26 32 1 4 21 103 54 

20 5 18 1 167 60 70 5 69 294 55 

3 2 17 8 47 222 4 93 267 103 56 

2 2 3 3 27 114 2 22 87 90 57 

20 24 14 3 11 264 5 16 1 368 24 58 

7 - 8 148 94 61 12 13 45 332 59 

13 1 4 34 57 36 11 11 23 225 60 

60 54 22 7 168 116 43 14 82 207 61 

14 2 3 1 72 21 26 6 12 472 62 

40 1 4 1 37 54 6 7 47 100 63 

13 1 3 153 63 63 4 12 51 326 64 

7 4 12 13 317 194 16 79 199 210 65 

10 4 4 6 22 25 4 6 18 1040 66 

137 240 24 4 33 207 6 10 172 32 67 

326 38 7 1 73 118 10 16 98 119 68 

10 - 5 66 89 47 11 7 39 217 69 

26 16 16 16 438 69 50 17 52 620 70 

4 3 6 2 72 72 6 27 71 130 71 

17 117 43 3 27 249 8 16 1 097 45 72 

68 113 13 2 30 1 953 4 12 313 32 73 

20 26 300 3 80 163 7 70 559 55 74 

1 266 4 7 4 54 162 10 18 84 92 75 
14 1 2 14 78 59 30 13 45 281 76 

14 1 3 4 48 34 6 2 19 727 77 

11 3 2 7 26 18 9 4 18 402 78 

26 1 7 10 237 46 75 5 39 355 79 

4 - - 6 24 17 8 8 22 61 80 

5 2 2 9 20 14 3 2 9 226 81 

128 - - - 7 15 2 1 11 12 82 

- - - - - - - - - - 83 

2 758 987 3 676 1 956 16 795 14 415 1 783 3620 18 217 18 115 84 

9 8 12 19 63 101 20 17 85 108 85 

8 - 5 13 30 50 10 12 33 55 86 

75 29 60 266 386 646 57 112 439 3 316 87 

4 2 12 18 40 46 10 12 39 261 88 

396 15 20 26 134 300 34 51 242 223 89 

385 36 30 17 134 2 705 29 61 742 167 90 

27 8 14 29 132 315 29 74 293 237 91 

27 6 15 21 111 203 13 61 172 130 92 

12 2 - - 20 111 5 12 50 40 93 

7 - 13 36 59 72 6 14 74 63 94 

2 1 5 8 16 35 1 3 45 28 95 

2 4 10 4 - - 2 - 5 3 96 

3 712 1 098 3 872 2 413 17920 18 999 1 999 4 049 20 436 22 746 97 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Technischen 
Rochschule 

Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Theologischen 
Fakultät 
Paderborn 

Kirchlichen Hochschule Pädagogischen 

Bethel Wuppertal 

Rhein 

Aachen 

Abtei 

Bonn Köln 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  2 951 5 - 670 6 10 

2 Bielefeld  56 7 19 5 2 3 

3 Bocholt  45 9 - 14 8 9 

4 Bochus  94 5 2 1 7 9 11 

5 Bonn  191 16 - 9 908 11 

6 Bottrop  52 1 - 6 1 2 

7 Castrop-Rauxel 20 2 2 - 3 1 

8 Dortmund  170 8 6 6 3 8 12 14 

9 Düsseldorf . . 496 65 13 33 50 81 

10 Duisburg  220 25 1 5 19 29 11 

11 Essen  331 27 1 3 22 23 28 

12 Gelsenkirchen . 85 16 1 1 14 4 5 

13 Gladbeck  40 1 - 2 3 7 

14 Hagen  77 7 4 2 2 5 4 4 

15 Hamm  20 - 2 1 - 2 1 

16 Herne  19 - 3 1 1 1 1 -

17 Iserlohn  37 1 1 1 - 6 3 1 

18 Köln  474 164 3 20 41 1 506 

19 Krefeld  256 13 2 38 18 28 

20 Leverkusen 115 16 - 6 12 105 

21 Lünen  15 6 1 - - -

22 Mönchengladbach . . 277 11 - 62 7 21 

23 Mülheim a.d.Ruhr . 113 5 1 5 7 17 9 

24 Münster (Westf.) . 65 5 1 6 5 5 

25 Neuss  85 7 1 - 6 7 15 

26 Oberhausen . . 139 10 2 11 13 13 

27 Recklinghausen 46 3 3 1 3 9 3 

28 Remscheid  90 7 3 8 13 22 

29 Rheydt  195 5 - 1 4 36 10 21 

30 Solingen  80 23 1 4 5 46 

31 Wanne-Eickel 19 3 1 1 - - - 2 

32 Wattenscheid 15 2 2 1 -

33 Witten  35 1 - - 4 1 

34 Wuppertal  188 16 16 2 7 16 

Kreise 

35 Aachen  1 206 7 2 474 8 8 

36 Ahaus  43 2 3 4 3 

37 Arneberg  99 5 3 1 10 22 15 

38 Beckum  57 2 - 2 11 5 4 

39 Bergheim (Erft) . 102 25 1 15 3 111 

40 Borken  53 4 7 1 6 

41 Brilon  42 2 1 6 13 

42 Bären  16 2 4 3 - 3 

43 Coesfeld  34 2 1 - 3 3 4 

44 Dinglaken  65 5 2 8 11 10 

45 Dtiren  643 26 - 254 18 54 

46 Weseldorf-Nettnann 277 19 1 8 12 33 48 

47 Ennepe-Ruhr-Kreie . 77 8 4 5 4 11 

48 Euskirchen . . . . 152 16 - 48 104 120 

49 Geldern  84 4 1 22 22 25 

50 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Kirchlichen Hochschule Pädagogischen 

Ud. 
Nr. Kreis Technischen Sport- Theologischen 

Hochschule hochschule Fakultät Rhein 

Aachen Köln Paderborn Bethel Wupperta1 Abtei 

Aachen 
I 

Bann I Köln 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · · · · 2 951 5 - - - 670 6 10 

2 Bie1efa1d · · · 56 7 - 19 - 5 2 3 

3 Bechelt · · · · · · 45 9 - - - 14 8 9 

4 BochulII · · · · 94 5 - 2 1 7 9 11 

5 Bonn · · · · · 191 16 - - - 9 908 11 

6 Bettrop · · · 52 1 - - - 6 1 2 

7 Castrop-Rauxe1 20 2 - - 2 - 3 1 

8 Dortmund · · · · · 170 8 6 6 3 8 12 14 

9 Düsse1dorf · · · · 496 65 - - 13 33 50 81 

10 Ouisburg · · · · 220 25 - 1 5 19 29 11 

11 Essen • · · · · 331 27 - 1 3 22 23 28 

12 Ge1aenkirchen · · 85 16 - 1 1 14 4 5 

13 G1adbeck · · · · · 40 1 - - - 2 3 7 

14 Hagen · · · · · · 77 7 4 2 2 5 4 4 

15 Hamm · · · · · · 20 - 2 1 - 2 - 1 

16 Herne · · · · · · 19 - 3 1 1 1 1 -
17 Iaer1ehn · · · · 37 1 1 1 - 6 3 1 

18 Köln · · · · · · · 474 164 - - 3 20 41 1506 

19 Krefe1d • · · · · · 256 13 - - 2 38 18 28 

20 Leverkuaen · · · · 115 16 - - - 6 12 105 

21 Lünen • · · · · 15 6 1 - - - - -
22 Möneheng1adbaeh · 277 11 - - - 62 7 21 

23 14ü1heim a.d.Ruhr · 113 5 - 1 5 7 17 9 

24 Münster (Westf.) · 65 5 - - 1 6 5 5 

25 Neuss • · · · · · · 85 7 1 - - 6 7 15 

26 Oberhausen · · · 139 10 - - 2 11 13 13 

27 Reek1inghausen · 46 3 - 3 1 3 9 3 

28 Remscheid • · · · · 90 7 - - 3 8 13 22 

29 Rheydt · · · · 195 5 - 1 4 36 10 21 

30 Solingen · · · · 80 23 - - 1 4 5 46 

31 Wanne-Ei ekel · · · 19 3 1 1 - - - 2 

32 Wattenscheid · · · 15 2 - - - 2 1 -
33 Witten · · · · · · 35 1 - - - - 4 1 

34 Wupperts1 · · · 188 16 - - 16 2 7 16 

Kreise 

35 Aachen · · · · · 1 206 7 - - 2 474 8 8 

36 Abaua · · · · · 43 2 - - - 3 4 3 

37 Arnsberg · · · · 99 5 3 - 1 10 22 15 

38 Beckum · · · · 57 2 - 2 - 11 5 4 

39 Bergheim (Erft) 102 25 - - 1 15 3 111 

40 Borken · · · 53 4 - - - 7 1 6 

Brilon · · · · · 42 2 1 - - - 6 13 

42 Büren · · 16 2 4 - - 3 - 3 

43 Coesfeld · · 34 2 1 - - 3 3 4 

44 Dins1aken · · · 65 5 - - 2 8 11 10 

45 Düren • · · · 643 26 - - - 254 18 54 

46 Düeseldorf-Mettmann 277 19 1 - 8 12 33 48 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis 77 8 - - I; 5 I; 11 

48 Euekirchen 152 16 - - - 48 104 120 

49 Geldern · · · 84 4 - - 1 22 22 25 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hnchschule 

studierten en der 

Hochechule 

lind 

lung 

Neues 

3 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

563 

6 

1 

2 

1 

7 

134 

1 

161 

2 

4 

267 

3 

4 

6 

92 

3 

1 

2 

1 

2 

1 

17 

6 

4 

1 

2 

5 

4 

90 

1 

4 

46 

Steetliche Kunatekedemie 

d. 
Ruhr Weettelen-Lioo 

DUmneldorf 
Institut fUr 
Kuneterciehung 

Miinetar 
Heilp8d. 
Köln 

Dortmund 

Abteilung 

Hegen Heilpäd. 
Dortmund 

Abteilung 

Bielefeld MUneter 

39 3 4 - 4 22 1 

7 - 16 591 42 2 2 

2 1 3 1 31 2 3 

4 281 10 57 2 24 13 2 4 

61 1 1 4 25 - 5 

6 1 3 1 8 6 - 6 

1 60 1 11 1 6 - 1 7 

7 992 2 192 1 36 15 5 

94 6 1 6 1 29 183 1 

24 1 10 3 23 18 2 10 

25 13 74 2 32 42 1 

4 30 2 14 3 45 12 2 

2 2 1 - 18 3 -

2 16 278 18 1 13 5 4 

39 7 6 5 80 1 - 15 

96 29 - 6 3 6 16 

20 24 3 1 13 - 1 17 

319 2 1 1 5 53 4 18 

29 2 3 7 18 1 19 

14 4 3 8 2 

1 46 11 1 14 2 1 21 

27 - 2 18 1 22 

12 4 1 12 10 12 1 23 

10 1 34 4 843 4 19 24 

18 2 3 12 2 25 

9 1 12 21 16 2 26 

7 52 1 21 1 62 1 1 27 

12 2 - 3 3 4 - 28 

15 1 5 1 29 

25 1 1 - 1 5 12 30 
1 85 15 1 7 2 31 

1 16 1 6 9 5 32 

2 91 26 24 8 1 
37 8 2 9 1 16 27 34 

23 1 - 1 12 35 

2 3 10 4 153 36 

6 54 16 19 6 47 - 37 

10 23 2 12 29 132 4 38 

19 - ..» 3 39 

5 2 7 107 3 40 

5 14 ••• 8 2 12 4 41 

11 2 6 3 10 - 

10 2 11 3 181 1 43 

8 1 5 1 29 4 1 44 

39 2 1 - 5 45 

45 3 1 14 32 50 2 46 

11 60 102 15 1 16 5 3 47 

36 1 1 2 3 1 48 

10 2 20 3 49 
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1973/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Hochschule Staatliche Kunatakademie 

LId. 
land Ruhr Wlllltta1en-Lippe Nr. 

Institut IUr 
lung Abteilung Abteilung DU""eldorf Kun"terziehung 

lieu". I 
UeUpäd. Dortmund I Ragen I Ueilpäd. Bhlefeld I MUnster MUn"ter 

Killn DortIlIund 

3 39 3 - 4 - 4 22 - 1 

1 1 5 - 16 591 42 2 3 2 

2 - 2 1 3 1 31 2 1 3 
2 4 281 10 51 2 24 13 2 4 

2 61 - - 1 1 4 25 - 5 
1 6 1 - 3 1 8 6 - 6 

- 1 60 1 11 1 6 - 1 7 
1 7 992 2 192 1 36 15 5 8 

563 94 6 1 6 1 29 183 1 9 
6 24 1 - 10 :; 23 18 2 10 

1 25 13 - 14 2 32 42 1 11 

- 4 30 2 11; 3 45 12 2 12 

- 2 2 - 1 - 18 3 - 13 

- 2 16 278 18 1 13 5 - 11; 

2 - 39 7 6 5 80 1 - 15 
1 - 96 - 29 - 6 3 6 16 

- - 20 24 3 1 13 - 1 17 
7 319 2 - 1 1 5 53 4 18 

134 29 2 - 3 - 7 18 1 19 
1 14 - - 4 - 3 8 2 20 

- 1 46 - 11 1 14 2 1 21 
161 27 - - - - 2 18 1 22 

2 12 4 1 12 - 10 12 1 23 
4 10 1 3 :;4 4 845 4 19 24 

267 18 - - 2 - 3 12 2 25 

3 9 - 1 12 - 21 16 2 26 
4 7 52 1 21 1 62 1 1 27 
6 12 2 - - 3 3 4 - 28 

92 15 1 - - - - 5 1 29 
:; 25 1 1 - 1 5 12 - 30 

- 1 85 - 15 1 7 2 - 31 

- 1 16 1 6 - 9 5 - 32 
1 2 91 26 24 - 8 1 - 33 
2 31 8 2 9 1 16 27 1 34 

- 23 - - 1 - 1 12 - 35 
1 2 3 - 10 4 153 - 2 36 
2 6 54 16 19 6 47 - 1 37 
1 10 23 2 12 29 132 4 4 38 

17 19 - - - - - 3 - 39 
6 5 2 - 7 - 107 3 1 40 
4 5 14 - 8 2 12 4 1 41 
I 11 2 - 6 3 10 - - 42 
2 10 2 - 11 3 181 - 1 43 

5 8 1 - 5 1 29 4 1 44 
4 39 - - 2 1 - 5 - 45 

90 45 3 1 14 - 32 50 2 46 
1 11 60 102 15 1 16 5 3 47 
4 36 1 - 1 - 2 3 1 48 

46 10 - 2 2 - 20 3 - 49 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Technischen 
Hochschule 

Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Theologischen 
Fakultät 
Paderborn 

Kirchlichen Hochschule Pädagogischen 

Bethel Wuppertal 

Rhein 

Aachen 

Abtei 

Bonn Köln 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich 285 28 1 34 21 40 

51 Gütersloh  76 3 10 2 1 7 6 8 

52 Heinsberg  484 17 1 267 15 10 

53 Herford  41 6 8 1 4 5 6 

54 Heiter  19 - 5 1 - 1 3 

55 Iserlohn  92 7 1 2 8 14 6 

56 Kespen-Krefeld 318 18 104 22 40 

57 Kleve  91 4 1 35 22 23 

58 Köln  182 68 - 8 50 382 

59 Lippe  54 6 4 1 3 8 5 

6o Lippstadt  63 1 5 1 5 2 6 

61 Lüdenscheid . . 100 7 5 3 7 20 16 

62 Lüdinghausen . 40 3 1 1 3 

63 Neschede  43 3 6 1 - 6 16 10 

64 Hinden-Lübbecke 44 7 1 7 3 2 11 9 

65 Moers  315 25 1 8 43 32 23 

66 Münster  49 1 - 1 3 3 

67 Oberberg. Kreis 98 14 5 7 67 54 

68 Olpe  79 9 7 - 10 21 12 

69 Paderborn  43 2 8 1 - 6 5 5 

70 Recklinghausen 119 5 2 - 11 7 12 

71 Reee  78 2 1 4 11 8 

72 Rhein.-Berg. Kreis 191 53 1 2 10 35 371 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 176 27 1 18 657 103 

74 Rhein-Wupper-Kreis 169 18 2 4 14 24 113 

75 Siegen  151 5 2 3 6 8 12 4 

76 Soeet  40 5 6 1 - 7 12 11 

77 Steinfurt  71 4 1 4 4 6 

78 Tecklenburg . . 25 1 2 - 7 1 1 

79 Unna  43 2 2 4 1 7 5 7 

8o Warburg  18 4 3 4 2 6 

81 Warendorf  25 1 - 3 4 4 

82 Wittgenstein . 19 1 1 1 2 2 

83 Ohne Angabe . . - . - 

84 Nordrhein-Westfalen 13 702 978 86 92 128 2 565 2 597 3 759 

85 Schleswig-Holstein 67 16 10 4 9 16 

86 Hamburg  35 7 1 3 5 4 

87 Niedersachsen . . 397 77 2 58 6 42 65 66 

88 Bremen  45 7 5 4 6 

89 Hessen  229 36 2 20 7 20 34 30 

90 Rheinland-Pfalz . 798 64 11 11 65 524 211 

91 Baden-Württemberg 188 77 12 2 19 22 32 

92 Bayern  164 30 1 9 16 18 

93 Saarland  135 3 1 1 4 17 7 

94 Berlin (West) . . 30 13 5 1 2 13 10 

95 Nicht Bundeegebiet 147 1 18 8 2 

96 Ohne Angabe . . . . 1 1 1 - 1 

97 Insgesamt 15 937 1 310 97 206 155 2 757 3 314 4 162 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Kirchlichen Hochschule Plidagogiachen 

Lfd. 
Nr. Kreis Technischen Sport- Theologiachen 

Hochschule hochschule Fakultät Rhein 

Aaehen Köln Paderborn Bethel Wuppertal Abtei 

Aachen I Bonn I Köln 

noch: Kreise 

50 Grevenbroieh · · 285 28 - - 1 34 21 40 

51 GUhrs10h · · · 76 3 10 2 1 7 6 8 

52 Heinaberg • · · · 484 17 1 - - 267 15 10 

53 Uerford • · · · · 41 6 - 8 1 4 5 6 

54 Höxter · · · · 19 - 5 1 - - 1 3 

55 Iser10hn · · · 92 7 1 2 - 8 14 6 

56 Kempen-Krefeld · · 318 18 - - - 104 22 40 

57 Kleve · · · · · 91 4 - - 1 35 22 23 

58 Köln · · · · 182 68 - - - 8 50 382 

59 Lippe · · 54 6 - 4 1 3 8 5 

60 Lippstadt · 63 1 5 1 - 5 2 6 

61 Liidenscheid • · · · 100 7 - 5 3 7 20 16 

62 LUdinghausen · · · 40 3 - - - 1 1 3 

63 Meschede · · · · · 43 3 6 1 - 6 16 10 

64 Minden-LUbbeeke • · 44 7 1 7 3 2 11 9 

65 Moers • · · · · · 315 25 - 1 8 43 32 23 

66 Münster • · · · · · 49 1 - - - 1 3 3 

67 Oberberg. Kreis · · 98 14 - - 5 7 67 54 

68 01pe · · · · · · · 79 9 7 - - 10 21 12 

69 Paderborn · · · · · 43 2 8 1 - 6 5 5 

70 Recklinghau sen · · 119 5 - 2 - 11 7 12 

71 Rees · · · · · · · 78 2 - - 1 4 11 8 

72 Rhein.-Berg. Kreis 191 53 - 1 2 10 35 371 

73 Rhein-Sieg-Kreie · 176 27 - - 1 18 657 103 

74 Rhein-Wupper-Kreis 169 18 - 2 4 14 24 113 

75 Siegen · · · · 151 5 2 3 6 8 12 4 

76 Soest · · · 40 5 6 1 - 7 12 11 

77 Steinfurt · · · · 71 4 - 1 - 4 4 6 

78 Teck1enburg · · · · 25 1 - 2 - 7 1 1 

79 Unna · · · · · · · 43 2 2 4 1 7 5 7 

80 Warburg • · · · · · 18 4 3 - - 4 2 6 

81 Warendor! • · · · · 25 1 - - - 3 4 4 

82 Wittgenste1n · · · 19 1 - - 1 1 2 2 

83 Ohne Angabe • · · · - - - - - - - -
84 Nordrhein-Westfalen 13 702 978 86 92 128 2 565 2 597 3 759 

85 Sch1eswig-Ho1stein 67 16 - 10 - 4 9 16 

86 Hamburg • · · · · · 35 7 - 1 - 3 5 4 

87 Niedersachsen • · · 397 77 2 58 6 42 65 66 

88 Bremen · · · · · 45 7 - - - 5 4 6 

89 Hessen · · · · · · 229 36 2 20 7 20 34 30 

90 Rhein1and-Pfalz • · 798 64 - 11 11 65 524 211 

91 Baden-Württemberg · 188 77 - 12 2 19 22 32 

92 Bayern · · · · · · 164 30 1 - - 9 16 18 

93 Saarland · · · · · 135 3 - 1 1 4 17 7 

94 Berlin (West) · · 30 13 5 1 - 2 13 10 

95 Nicht Bundesgebiet 147 1 - - - 18 8 2 

96 Ohne Angabe • · · - 1 1 - - 1 - 1 

97 Insgesamt 15 937 1 310 97 206 155 2 757 3 314 4 162 
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Wintersemester 1073/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten ■n der 

Hochschule 

land 

lung 

Neues 

327 

3 

33 

1 

1 

- 

184 

64 

3 

3 

5 

1 

3 

4 

7 

2 

- 

3 

2 

3 

3 

10 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

2 

2 129 

5 

1 

23 

2 

6 

9 

11 

7 

2 

2 

3 

2 

2 202 

Staatliche Kunstakademie 

Lfd. 
Nr. Ruhr Beetfeien-Lippe 

Düsseldorf 
titut für 
terziehung 
Uneter 

Heilpäd. Dortmund 

Abteilung 

Hagen 
Dortmund 

Abteilung 

Bielefeld Milostor 

41 4 - - 5 24 1 50 

7 11 1 17 224 49 1 

23 2 1 1 - 2 9 52 

5 2 9 316 25 3 4 53 

7 2 1 10 13 21 2 54 

2 97 94 22 7 37 3 55 

26 1 - 2 1 11 15 56 

14 3 1 - 1 23 5 57 

50 1 2 1 5 1 58 

10 5 1 17 290 39 4 59 

3 6 3 5 32 51 - 60 

8 30 163 20 3 35 6 61 

6 52 1 lo 2 159 1 62 

8 9 2 2 8 14 1 

6 5 1 17 322 38 2 64 

34 7 9 1 51 9 65 

3 4 1 14 3 290 1 10 66 

20 4 8 2 1 2 4 67 

9 7 3 8 3 17 2 68 

7 1 15 10 20 3 1 69 

8 105 34 6 153 8 1 

12 3 9 1 28 3 71 

74 - 1 1 lo 1 72 

59 3 3 1 3 14 1 73 

39 2 2 1 7 11 74 

13 4 5 2 6 5 75 

7 65 4 26 14 60 7 2 76 

6 2 24 4 255 2 5 77 

- 2 8 7 159 5 4 78 

5 229 13 26 8 64 3 1 79 

1 1 7 4 11 - 8o 

5 1 2 6 5 118 2 3 81 

1 2 1 4 2 2 1 82 

1 1 - 83 

1 574 2 715 793 1 049 1 972 3 933 818 125 84 

2 9 3 9 12 17 6 1 85 

2 2 - 1 6 2 2 86 

43 26 4 23 163 572 24 27 

3 2 3 11 27 3 1 

24 19 1 12 23 10 'la 89 

101 8 3 3 12 24 1 90 
9 10 1 5 22 21 2 91 

4 11 2 5 15 4 92 

6 I. 4 1 

3 10 2 5 7 1 94 

2 1 4 5 95 

1 5 1 - 2 1 96 

1 774 2 818 804 1 094 2 194 4 640 920 157 97 

Winter semester 1973/74 in Nordrhein-Westtalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Hochschule Staatliche Kunstakademie 
Lfd. 

land Ruhr Westfalen-Lippe Hr. 
Institut tUr 

1ung Abteilung Abteilung DUsse1dor! Kunsterziehung 

I I Bagen l Beilpäd. Bielefe1d I MUnster MUn.ter Heuss BenPiid._ Dortmund 
Köln Dortlllund 

327 41 4 - - - 5 24 1 50 

3 7 11 1 17 224 49 1 3 51 

33 23 2 1 1 - 2 9 - 52 

1 5 2 - 9 316 25 3 4 53 
1 7 2 1 10 13 21 2 - 54 

- 2 97 94 22 7 37 3 2 55 
184 26 1 - 2 1 11 15 - 56 

64 14 3 1 - 1 23 5 - 57 

3 50 - - 1 2 1 5 1 58 

- 10 5 1 17 290 39 '+ 4 59 

3 3 6 3 5 32 51 - - 60 

5 8 30 163 20 3 35 6 1 61 
1 6 52 1 10 2 159 1 - 62 

- 8 9 2 2 8 14 1 - 63 
3 6 5 1 17 322 38 2 1 64 
4 34 7 - 9 1 51 9 - 65 

- 3 4 1 14 3 290 1 10 66 

7 20 4 8 2 1 2 4 - 67 
2 9 7 :; 8 3 17 2 - 68 

- 7 1 - 15 10 20 3 1 69 
3 8 105 - 34 6 153 8 1 70 
2 12 :; - 9 1 28 3 - 71 
:; 74 - 5 - 1 1 10 1 72 
:; 59 3 - :; 1 3 14 1 73 

10 39 2 2 1 - 7 11 - 74 
1 13 4 - 5 2 6 5 - 75 
1 7 65 4 26 14 60 7 2 76 
2 6 2 - 24 4 255 2 5 ?? 
1 - 2 - 8 7 159 5 4 78 
2 5 229 13 26 8 64 3 1 79 
1 1 1 - 7 4 11 - - 80 
1 5 1 2 6 5 118 2 3 81 
2 1 2 1 4 2 2 - 1 82 

- - 1 - - 1 - - - 83 

2 129 1 574 2715 793 1 049 1972 3933 818 125 84 

5 2 9 3 9 12 17 6 1 85 
1 2 2 - 1 6 2 2 - 86 

23 43 26 4 23 165 572 24 27 87 
2 3 2 - 3 11 27 3 1 88 
6 24 19 - 1 12 23 10 - 89 
9 101 8 3 3 - 12 24 1 90 

11 9 10 - 1 5 22 21 2 91 
7 4 11 - 2 5 15 4 - 92 
2 6 1 - - - 4 1 - 93 
2 3 10 - 2 5 7 1 - 94 
3 2 - - - 1 4 5 - 95 
2 1 5 1 - - 2 1 - 96 

2 202 1 774 2 818 804 1 094 2 194 4640 920 157 97 
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noch: 1.S Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 

Hochschule 
für Musik 

Köln 

Grenzland 
Institut 
Aachen 

R.-Schumann-
Institut 
Düsseldorf 

Institut 
Wuppertal 

Folkwang 
Rochschule 

Essen 

Institut 
Duisburg 

Musik-
ahadonis 
Detaold 

Institut 

Dortmund Münster 

Kreisfreie Städte 

Aachen  13 39 - 2 3 

2 Bielefeld  2 - 2 28 2 4 

3 Bocholt  2 - 1 2 1 

4 Bochum  1 1 1 13 7 2 1 

5 Bonn  29 1 6 1 1 1 1 

6 Bottrop  - 1 5 1 - 

7 Castrop-Rauxel - 1 2 1 - 7 

8 Dortmund  10 9 1 2 69 

9 Düsseldorf 18 83 2 11 - 1 -

10 Duisburg  10 1 4 10 25 1 2 

11 rasen  11 4 98 7 2 1 

12 Gelsenkirchen . 4 1 - 15 1 1 5 

13 Gladbach  2 1 4 2 - 

14 Ragen  5 3 4 1 5 1 

15 Ramm  1 2 1 4 1 

16 Urne  - - 1 - - 4 

17 Iserlohn  2 - - 2 

18 Köln  102 5 4 4 3 

19 Krefeld  8 8 1 2 3 2 

20 Leverkusen 12 1 1 

21 Lünen  3 - - 1 1 4 1 

22 Mönchengladbach . 11 2 9 4 

23 Mülheim a.d.Ruhr 2 3 13 8 1 

24 Münster (Westf.) 3 - - 2 1 5 1 39 

25 Neues  6 16 1 -

26 Oberhausen . . . 5 - 3 - 15 9 5 2 

27 Recklinghausen . 3 2 4 3 

28 Remscheid  5 1 6 - - 1 -

29 Rheydt  2 7 2 -

30 Solingen  6 3 10 3 1 1 

31 Wanne•Eickel - - 2 -

32 Wattenscheid 3 -

33 Witten  2 - 3 1 3 

34 Wuppertal  10 5 63 5 - 4 1 

Kreise 

35 Aachen  11 34 1 - 1 1 

36 Ahaue  1 - 1 1 3 

37 Arnsberg  3 2 2 2 1 

38 Beckus  2 2 1 

39 Bergheim (Erft) . 11 1 1 

40 Borken  - 2 1 2 

41 Brilon  3 - - 2 2 

42 Bären  1 - 2 

43 Coesfeld  3 2 2 3 

44 Dinglaken  5 1 2 12 2 1 2 

45 Dtiren  16 14 - - 

46 Düsseldorf-Mettmann 5 2 21 9 19 2 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis . 3 1 7 6 1 7 1 

48 Euskirchen . . . 10 - 1 -

49 Geldern  1 2 • 1 1 - - 
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noch: 1.S Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Staatlichan Hochschule für Musik 

Lfd. 
Nr. Kreis Ilhein1and Ruhr Westfalen-Lippe 

Hochschule Grensland R.-Schulllann- Institut Folkwang Inatitut Muaik- Institut 
für Musik Institut Institut Hochschule akademie Dortmund I Müneter Köln Aachen Düeeeldorf Wuppertal Eesen Duiaburg Detmo1d 

Kreisfreie Städte 

1 Aaehen · · · · · · 13 39 - - 2 - 3 - -
2 Bielefeld · · · · · 2 - - - 2 - 28 2 4 

3 Bacholt · · · · · · 2 - - - 1 - 2 - 1 

4 Bochum · · · · · · 1 - 1 1 13 - 7 2 1 

5 Bonn · · · · · · · 29 1 6 - 1 1 1 - 1 

6 Bottrop · · · · · · - - 1 - .5 1 - - -
7 Castrop-Rauxe1 · · - 1 - - 2 1 - 7 -
8 DortIlIund · · · · · 10 - - - 9 1 2 69 -
9 DUsseldorf · · · · 18 - 83 2 11 - 1 - -

10 Dutsburg · · · · · 10 1 4 - 10 25 1 2 -
11 Essen · · · · · · · 11 - 4 - 98 7 2 1 -
12 Geleankirchen · · · 4 - 1 - 15 1 1 5 -
13 Gladbeck · · · · · 2 - 1 - 4 - 2 - -
14 Hagen. · · · · · · 5 - - 3 4 - 1 5 1 

15 Hau · · · · · · · 1 - - - 2 - 1 4 1 

16 Herne · · · · · · · - - - - 1 - - 4 -
17 Ieerlohn · · · · · 2 - - - - - - 2 -
18 Köln · · · · · · · 102 5 4 - 4 - 3 - -
19 Krefe1d · · · · · · 8 - 8 1 2 3 - - 2 

20 Leverkueen · · · · 12 - 1 - 1 - - - -
21 Lünen · · · · · · · 3 - - - 1 - 1 4 1 

22 Mönchengladbach · · 11 2 9 - 4 - - - -
23 Mülheilll a.d.Ruhr · 2 - 3 - 13 8 1 - -
24 Müneter (lleatf.) · 3 - - - 2 1 5 1 39 

25 Neusa · · · · · · · 6 - 16 - 1 - - - -
26 Oberhausen · · · · 5 - 3 - 15 9 5 - 2 

27 Recklinghaueen · · 3 - 2 - 4 - - 3 -
28 Relllecheid • · · · · 5 - 1 6 - - 1 - -
29 Rheydt · · · · · · 2 - 7 - 2 - - - -
30 Solingen · · · · · 6 - 3 10 3 1 1 - -
31 Wanne-Eickel · · · - - - - 2 - - - -
32 Wattenechetd · · · - - - - 3 - - - -
33 Witten · · · · · · 2 - - - 3 - 1 3 -
34 Wuppertal · · · · · 10 - 5 63 5 - 4 - 1 

Kreiae 

35 Aachen · · · · · · 11 34 1 - - 1 1 - -
36 Ahaus · · · · · · · 1 - - - - - 1 1 3 

37 Arnsberg · · · · · 3 - 2 - 2 - - 2 1 

38 Beckum · · · · · · 2 - - - 2 - - 1 -
39 Bergheim (Erft) · · 11 - 1 - 1 - - - -
40 Borken · · · · · · - - - - 2 - 1 2 -
41 BrUon · · · · · · 3 - - - - - 2 2 -
42 Büren · · · · · · · 1 - - - - - 2 - -
43 Coeafeld · · · · · 3 - - - 2 - - 2 3 

44 Dinslakan · · · · · 5 - 1 - 2 12 2 1 2 

45 Düren · · · · · · · 16 14 - - - - - - -
46 Düsseldorf-Mettlllann 5 2 21 9 19 2 - - -
47 Ennepe-Ruhr-Kreie · 3 - 1 7 6 - 1 7 1 

48 Euekirchen · · · · 10 - - - - - 1 - -
49 Geldern · · · · · · 1 - 2 - 1 - 1 - -
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein—Westfalen nach Heimatkreis und beuuchter DochaChule 

studierten an der 

Fachhochschule 

achen Bielefeld Bochum 

Abteilung 

Aachen 1 Jülich 

Abteilung 

efeld Kinden 

Abteilung 

Bochum 0elaenkirch 

Dortmund Düsseldorf Abteilung 

Hagen lserlohn 

Lfd. 
Nr. 

668 56 - 1 2 11 - 1 

5 1 894 20 1 - 9 10 3 2 2 

6 1 2 - 6 11 4 8 - 5 3 

3 3 - 471 6 138 7 44 3 4 

39 20 4 3 1 2 21 5 - 5 

2 1 - 16 31 6 12 2 4 6 

1 1 1 35 156 2 10 1 7 

8 5 8 1 46 1 161 14 141 25 8 
20 24 2 1 6 10 971 3 1 9 

9 4 1 1 15 - 5 95 1 10 

13 11 3 1 73 42 61 98 23 9 11 

6 1 1 1 111 243 41 23 6 5 12 

1 - 2 14 59 6 4 1 2 13 

5 2 2 12 .. 73 5 427 8 14 

1 - 3 1 9 1 41 4 16 2 15 

2 2 1 113 1 51 2 7 - 16 

- 2 - - - 33 2 36 56 17 

48 54 2 5 4 33 6 2 18 

17 3 2 1 1 69 - 1 19 

16 8 - - 24 3 1 20 

- 1 1 11 109 1 6 4 21 

26 17 - - 48 1 22 

4 5 3 10 9 41 3 6 23 

9 2 17 12 - 21 11 11 2 24 

5 6 - 1 1 96 - 25 

8 5 3 21 3 16 45 2 7 26 

6 9 1 14o 36 44 7 3 4 27 

7 - 2 - 3 1 14 7 1 28 

25 10 - - 1 20 29 

4 2 2 2 - 84 3 5 30 

1 94 19 22 7 3 31 

1 80 7 21 4 11 2 32 

3 2 1 47 97 - 73 8 33 

11 4 6 20 5 70 28 6 34 

585 63 -

7 - 10 2 13 

10 1 4 - 6 

4 2 63 4 7 

27 57 1 - 3 

6 - 3 - 18 

3 2 1 2 

4 - 6 1 6 

3 1 10 1 20 

6 3 12 

231 178 1 -

10 II 1 II 

9 2 - 118 

63 22 1 1 

21 2 1 7 

2 

3 

- 8 1 1 35 

3 6 1 2 36 

32 10 61 9 37 

12 4 4 15 38 

- 12 39 

9 15 2 1 40 

9 8 1 41 

1 1 - 42 

16 8 5 1 43 

5 24 3 4 44 

2 8 3 45 

7 34o 8 2 46 

85 3 226 11 47 

2 9 2 2 48 

2 8 - 49 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an dsr 

Fachhochschule 
LId. 

.lachen Biebteld BochWII Hagen Nr. 

Abteilung Abteilung Abteilung Dort.und Dü •• eldort Abteilung 

.lachen I JUl1eh Bieleteld I Minden Bochu • I ae1seokircheo Hagen 1 I.erlchn 

668 56 - - 1 - 2 11 - - 1 

5 1 894 20 1 - 9 10 3 2 2 

6 1 2 - 6 11 4 8 - 5 3 

3 3 - - 471 6 138 7 44 3 4 

39 20 It - 3 1 2 21 5 - 5 

2 1 - - 16 31 6 12 2 4 6 

1 1 1 - 35 - 156 2 10 1 7 

8 5 8 1 46 - 1 161 14 141 25 8 

20 24 2 1 6 - 10 911 3 1 9 

9 4 1 1 15 - 5 95 1 - 10 

13 11 3 1 73 42 61 98 23 9 11 

6 1 1 1 111 243 41 23 6 5 12 

1 - 2 - l/f 59 6 4 1 2 13 

5 2 2 - 12 - ?3 5 427 8 1/f 

1 - 3 1 9 1 41 4 16 2 15 

2 2 1 - 113 1 51 2 7 - 16 

- 2 - - - - 33 2 36 ;6 17 

48 5/f 2 - 5 - 4 35 6 2 18 

17 3 2 1 1 - - 69 - 1 19 

16 8 - - - - - 24 3 1 20 

- 1 - 1 11 - 109 1 6 4 21 

26 17 - - - - - 48 1 - 22 

/f 5 :3 - 10 - 9 41 3 6 23 

9 2 17 - 12 - 21 11 11 2 24 

5 6 - - 1 - 1 96 - - 25 

8 5 3 - 21 3 16 45 2 7 26 

6 9 1 - 140 36 44 7 3 4 27 

7 - 2 - 3 - 1 14 7 1 28 

25 10 - - - - 1 20 - - 29 

4 2 2 - 2 - - 84 3 5 30 

1 - - - 94 19 22 7 3 - 31 

1 - - - 80 7 21 4 11 2 32 

3 - 2 1 47 - 97 - 73 8 33 

11 It 6 - 20 - 5 70 28 6 34 

585 63 - - - - - 8 1 1 35 

7 - 10 2 13 - 3 6 1 2 36 

10 1 4 - 6 - 32 10 61 9 37 
4 2 63 4 7 - 12 4 4 15 38 

27 57 1 - 3 - - 12 - - 39 
6 - 3 - 18 20 9 15 2 1 40 

3 - 2 1 2 - 9 8 1 - 41 

4 - 6 1 6 - 1 1 - - 42 

3 1 10 1 20 2 16 8 5 1 43 

6 3 - - 12 3 5 24 3 4 44 

231 178 1 - - - 2 8 3 - 45 

10 11 1 - 11 - 7 340 8 2 46 

9 2 - - 118 1 85 3 226 11 47 

63 22 - 1 1 - 2 9 2 2 48 

21 2 1 - 7 - 2 8 - - 49 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung an 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten in 

Lfd. 
Nr. 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Kreis 
Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 

Hochschule 
für Musik 

Köln 

Grenzland 
Institut 
Aachen 

R.-Schumann-
Institut 
Düsseldorf 

Institut 
Wuppertal 

Folkwang 
Hochschule 

Essen 

Institut 
Duisburg 

Musik-
akademie 
Detmold 

Institut 

Dortmund Münster 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich 15 23 1 4 - 

51 Gütersloh  3 6 

52 Heinsberg  1 12 1 1 - - 1 - 

53 Herford  2 10 2 

54 Höxter  1 

55 Iaerlohn  - 3 

56 Kempen-Krefeld . . 9 - 5 2 

57 Kleve  1 - - 

58 1810  4 - 

59 Lippe  - 54 - 1 

60 Lippstadt  2 1 2 

61 

62 

Lüdenscheid . . 

Lüdinghauaen 

2 

2 -

4 

1 
4 

4 

-

3 

63 Meechede  - 1 1 

64 Minden-Lübbecke . . 1 1 - 3 - 1 

65 Moers  8 2 5 21 - 1 1 

66 Münster  - 1 1 1 13 

67 Oberberg. Kreis 3 2 1 1 - 

68 Olpe  4 1 

69 Paderborn  1 2 7 3 

70 Recklinghausen .  1 13 3 5 5 

71 Reea  3 3 1 1 

72 Rhein.-Berg. Kreis 29 1 4 2 

73 Rhein-Sieg-Kreis 35 

74 Rhein-Wupper-Kreis 10 1 9 

75 Biegen  1 1 

76 Soest  1 6 5 

77 Steinfurt  1 11 

78 Tecklenburg . . .  2 

79 Unna  1 3. 1. 11 3 

8o Warburg  

81 Warendorf  1 1 

82 Wittgenatein . . . 

83 Ohne Angabe . . . . 

84 Nordrhein-Westfalen 540 119 241 114 334 100 203 176 108 

85 Schleswig-Holet ein 4 1 4 10 

86 Hamburg  6 2 8 8 

87 Niedersachsen . 5 5 14 32 10 

88 Bremen  1 1 1 4 

89 Heesen  9 3 3 6 24 

90 Rheinland-Pfalz . . 35 3 10 9 13 1 

91 Baden-Württemberg  20 6 9 17 1 

92 Bayern  14 1 3 12 

93 Saarland  1 1 1 4 

94 Berlin (West) . . . 5 1 5 2 6 

95 Nicht Bundesgebiet 2 1 1 

96 Ohne Angabe . . . . 

97 Inegesamt 642 129 277 115 394 103 334 180 121 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung sm 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Staatliohen für Musik 

Lfd. Kreis Nr. Rheinland Westfalen-Lippe 

Hochechu1e Grenzland R.-Bchumann- Inatitut Fo1kwang Institut Musik- Institut 
tür Musik 1nstitut Institut Hochechule akademie Dort.und I Münster Köln Aachen Düllseldorf Wupperh1 Eeeen Duieburg Det.o1d 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich · · · 15 2 23 1 4 - - - -
51 Gütereloh · · · · · 3 - - - - - 6 - 1 

52 Heineberg • · · · · 1 12 1 1 - - 1 - -
53 Herford · · · · · · 2 - - - 1 - 10 2 -
54 Höxter · · · · · · - - - - - - 1 - -
55 Iserlohn · · · · · 2 - - - 1 - 3 6 -
56 Ke.pen-Krete1d · · 9 1 9 - 5 - 2 - -
57 Kleve · · · · · · · 1 - 1 - 2 - - - -
58 Köln · · · · · · · 26 3 4 - - - - - -
59 Lippe · · · · · · · 1 - - - - 1 54 - 1 

60 Lippstadt · · · · · 3 - - - 1 - 2 1 2 

61 LUdenscheid · · · · 5 - 2 1 1 - 4 4 -
62 Lüdinghausen · · · - - - - 2 - 1 4 3 

63 Meschede · · · · · 6 - - - - - - 1 1 

64 Minden-Lübbecke · · 1 - - - 1 - 3 - 1 

65 Moere · · · · · · · 8 - 2 - 5 21 - 1 1 

66 Münster · · · · · · - - - - 1 - 1 1 13 

67 Oberberg. Kreis · · 3 - 2 - 1 - 1 - -
68 01pe · · · · · · · 4 - - - - - 1 - -
69 Pa der born · · · · · 1 - - - 2 - 7 3 -
70 Recklinghausen · · 1 - 1 - 13 3 5 5 3 

'71 Reee · · · · · · · 3 - - - 3 1 1 - -
72 Rhein.-Berg. Kreie 29 1 1 - 4 - 2 - -
73 Rhein-Sieg-Kreie · 35 1 1 - 1 - 2 - -
74 10 - 1 9 2 - 1 - -
75 Siegen · · · · · · 4 - 1 - - - - - 1 

76 Soeet · · · · · · · - - - - 1 - 6 5 -
77 Steinfurt · · · · · 1 - - - - - 1 - 11 

78 Tecklenburg • · · · - - - - - - - - 2 

79 Unna · · · · · · · 1 - - - 1 - 1 11 3 

80 Warburg · · · · · · - - - - - - - - -
81 Warendor! · · · · · - - - - - - 1 - 1 

82 Wittgenetein · · · - - - - - - - - -
83 Ohne Angabe · · · · - - - - - - - - -
84 Nordrhein-Weetfa1en 540 119 241 114 334 100 203 176 108 

85 Schleewig-Ho1stein 4 - 1 - 4 - 10 - -
86 Hamburg • · · · · · 6 - 2 - 8 - 8 - -
87 Niedersachsen · · · 5 - 5 1 14 - 32 2 10 

88 Bremen · · · · · · 1 1 1 - - - 4 - -
89 Hessen · · · · · · 9 3 3 - 6 - 24 - 3 

90 Rheinland-Pfalz · · 35 3 10 - 9 - 13 1 -
91 Baden-Württe.berg • 20 - 6 - 9 1 17 1 -
92 Bayern · · · · · · 14 1 2 - 3 . 12 - . 
93 Saarland · · · · · 1 1 - - 1 . 4 - -
94 Berlin (West) · · · 5 1 2 - 5 2 6 - -
95 Nicht Bundesgebiet 2 - 4 - 1 - 1 - -
96 Ohne Angabe · · · · - - - - - - - - -
97 Insgesamt 642 129 277 115 394 103 334 180 121 
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Wintersenester 1973/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heinatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

Aachen Bielefeld Bochum 

Abteilung 

Aachen Jülich 

Abteilung 

Bielefeld Ninden 

Abteilung 

Bochum Gelsenkirchen 

Dortmund Düsseldorf 

Hagen 

Abteilung 

Bogen Iserlohn 

Lfd. 
Nr. 

26 30 1 - 3 212 3 2 50 

7 5 408 13 4 11 9 6 51 

181 63 - 1 2 18 2 - 52 

6 - 409 36 5 5 8 1 3 53 

5 1 9 1 1 4 - 1 54 

- 3 2 - 5 1 137 7 200 149 55 

62 7 1 1 - 3 59 1 2 56 

12 4 - 1 5 3 11 1 1 57 

18 24 2 - 1 1 3 4 6 - 58 

6 1 294 14 4 2 11 1 2 59 

3 - 17 2 2 1 8 1 2 - 6o 

13 4 7 1 4 - 46 12 289 80 61 

1 2 7 - 17 108 6 12 5 62 

8 2 2 1 - 15 2 15 2 63 
8 8 324 149 5 5 8 1 3 64 

18 8 5 - lo 8 48 3 5 65 

2 - 16 1 5 12 2 2 3 66 

11 2 3 - 1 - 9 4 - 67 

3 - 3 2 13 10 9 1 68 

3 1 27 1 2 3 5 2 - 69 

8 5 8 1 185 162 14o 11 10 6 7o 

4 2 2 9 1 7 26 3. - 71 

22 10 - 2 6 15 5 1 72 

30 39 3 6 - 2 11 4 - 73 

15 19 2 1 3 125 7 3 74 

6 3 2 2 1 13 4 7 2 75 

3 - 6 6 1 41 5 20 5 76 

8 25 3 8 14 10 4 7 97 

2 2 27 8 7 5 1 1 3 78 
1 2 5 18 225 5 72 25 79 
1 2 5 2 1 - - 80

3 1 23 3 5 - 3 4 2 1 81 

- 1 - - - 2 2 1 - 82 
- - - 83 

2 465 853 2 711 276 1 927 633 3 185 2 992 1 896 532 84 

12 15 9 4 1 

9 4 9 - -

78 53 272 131 10 

13 1 9 1 1 

33 22 11 7 3 

72 20 6 1 5 

49 5 8 - 5 

32 15 6 2 2 

6 9 - - -

6 3 13 2 

31 1 3 1 -

- 1 1 2 

On. 

3 

• 

• 

• 

11 7 1 2 85 

3 lo 1 - 86 

38 57 14 42 87 

4 6 - 3 88 

12 24 7 5 89 

12 41 5 2 90 

11 37 8 - 91 

4 14 4 2 92 

1 11 - 93 

3 7 2 2 94 

2 2 1 3 95 

1 3 - 96 

806 1 002 3 058 423 1 958 656 3 287 3 211 1 939 593 97 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrbein-Westfa1en nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

stu4ierten an 4er 

Fachhochschule 
Lid. 

Aachen Bielefe14 Bochum Basen Nr. 

Abteilung Abteilung Abteilung Dortmun4 Düsse14or! Abteilung 

Aachen 
I 

Jülich B1elefelli I Kinlien BochUII I Gelsenkirchen Hagen I 1serlohn 

26 30 1 - - - :; 212 3 2 50 

'I 5 Ato8 13 4 - 11 9 6 - 51 
181 6} - - 1 - 2 18 2 - 52 

6 - Ato9 }6 5 - 5 8 1 3 53 
5 1 9 - 1 - 1 4 - 1 54 

- 3 2 - 5 1 137 7 200 149 55 
62 'I 1 1 - - 3 59 1 2 56 
12 4 - 1 5 - 3 11 1 1 57 
18 24 2 - 1 1 3 4 6 - 58 

6 1 294 14 4 - 2 11 1 2 59 
3 - 17 2 2 1 8 1 2 - 60 

13 4 7 1 4 - 46 12 289 80 61 
1 2 7 - 17 - 108 6 12 5 62 
8 2 2 1 - - 15 2 15 2 6:; 
8 8 324 149 5 - 5 8 1 3 64 

18 8 5 - 10 - 8 48 3 5 65 
2 - 16 1 5 - 12 2. 2 3 66 

11 2 } - 1 - - 9 4 - 67 

3 - } - 2 - 13 10 9 1 68 

3 1 27 1 2 - } 5 2 - 69 
8 5 8 1 185 162 140 11 10 6 70 
4 2 2 - 9 1 7 26 1 - 71 

22 10 - - 2 - 6 15 5 1 72 
}O }9 :; - 6 - 2 11 4 - 73 
15 19 2 - 1 - } 125 7 :; 74 

6 3 2 2 1 - 13 4 7 2 75 
} - 6 - 6 1 41 5 20 5 76 
8 - 25 } 8 - 14 10 4 7 77 
2 2. 27 8 7 - 5 1 1 3 78 
1 2 5 - 18 - 225 5 72 25 79 
1 2 5 - 2 - 1 - - - 80 

3 1 23 } 5 - 3 4 .2 1 81 

- 1 - - - - 2 2 1 - 82 

- - - - - - - - - - 8} 

2 465 853 2 711 276 1 927 653 :; 185 2 992 1 896 532 84 

12 15 9 4 1 - II 7 1 2 85 
9 4 9 - - - 3 10 1 - 86 

78 53 272 131 10 3 }8 57 14 42 87 
13 1 9 1 1 - 4 6 - 3 88 

33 22 11 7 :; - 12 24 7 5 89 
72 20 6 1 5 - 12 41 5 2 90 
49 5 8 - 5 - 11 :;7 8 - 91 

32 15 6 2 2 - 4 14 4 2 92 
6 9 - - - - 1 11 - - 9:; 
6 3 1:; - 2 - 3 7 2 2 94 

:;1 1 3 1 - - 2. 2 1 :; 95 

- 1 1 - 2 - 1 :; - - 96 

2806 1002 :;058 423 1958 656 3287 3211 1 939 59:; 97 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

davon 

Fachhochschule 

Kreis 

Köln 

Lippe Münster Wiederrhein 

Bergbau 
Bochum 

Detsold 

Abteilung 

Lage 1 Lemgo 

Abteilung 

Burg- I Münster 
etjei.gurt

• 
Abteilung 

Krefeld Mönchen-
gladbach 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  52 1 - - 2 2 32 

2 Bielefeld  16 7 71 26 9 20 7 22 

3 Bocholt  11 1 - 3 19 - 25 -

4 Bochum  20 - 3 14 11 4 8 21 

5 Bonn  460 3 4 - 5 2 31 -

6 Bottrop  7 3 1 1 6 6 5 22 

7 Caatrop-Rauxel 2 - 1 1 4 2 5 13 

8 Dortmund  33 3 4 6 38 30 4 15 30 

9 Düsseldorf . 82 2 2 6 2 3 84 65 -

10 Duisburg  30 - 4 - 4 117 42 3 

11 Fesen  52 1 4 4 15 38 24 13 

12 Gelsenkirchen 9 1 4 5 25 10 13 37 

13 Gladbeck  4 1 1 4 6 11 5 1 12 

14 Ragen  15 - - 2 14 6 5 -

15 Bass  5 2 - 8 7 6o - 2 6 

16 Berns  3 2 3 2 8 2 4 10 

17 Iserlohn  3 2 - - 4 1 - -

18 Köln  1 657 3 3 2 1 9 19 55 

19 Krefeld  36 3 5 - 3 312 148 

20 Leverkusen 128 2 1 1 - 6 4 

21 Lünen  2 1 4 8 - 2 3 

22 Mönchengladbach . • 25 2 1 - 1 57 157 -

23 Mülheim a.d.kuhr . 17 1 - 1 2 31 11 2 

24 Münster (Westf.)  26 1 1 6 94 529 3 8 

25 Neuss  20 2 1 1 5 20 37 

26 Oberhausen . . 16 2 4 4 5 28 lo 13 

27 Recklinghausen 10 2 6 39 6 8 49 

28 Reascheid  14 1 - - 1 - 13 

29 Rheydt  20 1 - 33 117 

30 Solingen  32 3 - 4 19 

31 Wanne-Eickel 3 1 2 11 3 1 10 

32 Wattenscheid 2 1 3 3 3 5 2 

33 Witten  6 4 - 8 8 1 1 

34 Wuppertal  66 3 5 3 6 30 18 1 

Kreise 

35 Aachen  4o 1 2 - - 3 43 

36 Ahaus  7 8 4 72 99 3 7 

37 Arneberg  26 3 1 1 4 29 - 4 

38 Beckum  17 12 9 13 8 77 1 11 12 

39 Bergheim (Erft) . . 151 1 4 - - 3 21 

40 Borken  8 4 3 6 20 56 5 14 1 

41 Brilon  8 3 1 3 1 8 1 3 

42 Bären  4 1 1 4 1 5 - 1 

43 Coeefeld  14 2 2 5 59 130 1 3 1 

44 Dinglaken  9 4 7 5 31 11 7 

45 Düren  79 - - - 5 43 

46 Düsseldorf-Mettmann 52 3 2 6 2 6 42 29 2 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis . 18 2 6 5 lo 5 8 1 

48 Euskirchen . . . . 193 1 6 - 1 4 17 

49 Geldern  17 3 4 4o 42 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Fachhochschule 

Lfd. Kreis Nr. Lippe MUnster Hiederrhein 

Köln Abteilung Abteilung AbtellunB 
Bergbau 
Bocbua 

Detlllold I Lage I LelllBo I MUnater Krefe1d I Mönchen-
ateinfurt gladbacb 

Kreisfreie litädte 

1 Aachen · · · · · · 52 1 - - - 2 2 -
2 Bie1e1'e1d · · · · · 16 7 71 26 9 20 7 22 

3 Bocho1t · · · · , 11 - 1 - :; 19 - 25 -
4 BochulII · · · · · , 20 - - :; 14 II 4 8 21 

.5 Bonn , · · · · · · 460 :; - 4 - .5 2 31 -
6 Bottrop · · · · · 7 3 1 1 - 6 6 5 22 

7 Caatrop-Rauxe1 · 2 - - 1 1 4 2 5 13 

8 DortIlIund · · · · , 33 3 4 6 38 30 4 15 30 

9 DUaae1dorf · · · , 82 2 2 6 2 , 84 65 -
10 Duisburg · · · · , 30 - - 4 - 4 117 42 3 

11 Essen • · · · · · , 52 1 - 4 4 15 38 24 13 

12 Ge1senltirchen · · 9 1 - 4 .5 25 10 l' 37 

13 Gladbeck · · · , · 4 1 1 4 6 11 .5 1 12 

14 Hagen • · · · · · · 15 - - - 2 14 6 5 -
15 Bamm . · · · · · · 5 2 - 8 1 60 - 2 6 

16 Herne • · · · · · · 3 2 - 3 2 8 2 4 10 

17 Iser10hn · , · · , 3 2 - - - 4 1 - -
18 Köln . · · · · · · 1 657 :; 3 2 1 9 19 55 -
19 Krefeld • · · · · 36 3 - 5 - 3 312 148 -
20 Leverkullen · · · · 128 2 - 1 1 - 6 4 -
21 LUnen • · · · · · · 2 - - 1 4 8 - 2 3 

22 Mönchengladbach , · 25 2 - 1 - 1 57 151 -
23 MU1heim a.d.Ruhr · 17 - 1 - 1 2 31 11 2 

24 MUnater (Welltt,) · 26 1 1 6 94 529 3 8 -
25 Neusa • · · · · · · 20 - 2 1 1 5 20 37 -
26 Oberhausen · · · · 16 2 - 4 4 5 28 10 13 

27 Reck1inghausen · · 10 - - 2 6 39 6 8 49 

28 Relllscheid • · , · · 14 - 1 - - 1 - 13 -
29 Rheydt · · · · · · 20 - - - 1 - 33 117 -
30 Solingen · · · · · 32 - - 3 - - 4 19 -
31 Wanne-Eicltel · · · 3 - - 1 

" 
11 ,; 1 10 

32 Wattenacheid · · · " 
1 - - 3 3 3 5 2 

33 Witten · · · · · 6 - - 4 - 8 8 1 1 

34 Wupperta1 · · · 66 3 - 5 3 6 30 18 1 

Kreise 

35 Aschen · · , · · 40 - 1 2 - - 3 4:; -
36 Abaua • · · . · · 7 8 - 4 72 99 3 7 -
37 Arnaberg · · · · · 26 3 1 1 4 29 - 4 -
38 Becltum · · · · · · 17 12 9 13 8 77 1 II 12 

39 Bergheim (Erft) · · 151 - 1 4 - - 3 21 -
40 Borken · · · · 8 4 3 6 20 56 5 14 1 

41 Bri10n · · · · · 8 3 1 3 1 8 1 3 -
42 Büren • · · · · · · 4 1 1 4 1 5 - 1 -
43 Coesfe1d · · · · · 14 2 2 5 59 130 1 3 1 

44 Dins1a1ten · · · · · 9 - - 4 7 5 31 11 7 

45 DUreIl • · · · · · · 79 - - - - - 5 43 -
46 Düsse1dorf-Kettmann 52 3 2 6 2 6 42 29 2 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis · 18 2 - I) 5 10 5 8 1 

48 Euskirchen · · · · 193 - 1 6 - 1 4 17 -
49 Geldern • · · · 17 - - 3 - 4 40 42 -
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Rheinischen 
Fachhochschule 

Köln 

Evangelischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Bochum 

Abteilung 

Düsseldorf Moseldort-
Kaieerswerth 

Aachen 

Abteilung 

Köln Münster Paderborn 

10 - - 1 99 3 1 1 

- 3 7 13 - - 5 2 

1 - - 2 2 - 2 - 3 

- 104 6 4 1 3 2 4 

29 1 2 3 2 14 - - 5 

- 5 - - - 1 1 6 

6 1 1 - 3 7 

15 9 - 1 1 7 8 

2 8 71 1 19 5 3 9 

7 3 24 3 1 1 10 

- 23 3 5 2 1 3 7 11 

- 28 2 2 2 1 6 - 12 

- 4 - - - 3 2 13 

1 4 2 1 1 5 3 2 14 

1 2 1 2 - 5 1 15 

- 11 2 - 1 - 1 16 

1 - - 3 - 3 17 

157 3 142 2 18 

- - 7 3 6 1 19 

14 2 - 18 20 

1 2 - 2 21 

1 1 - 1 2 1 22 

9 7 36 1 2 1 23 

1 2 - 2 1 63 6 24 

1 1 4 3 12 25 

3 1 13 1 3 26 

18 - 1 - 1 9 2 27 

1 2 3 2 - 28 

- 2 4 1 29 

1 2 2 5 j0 

10 - - - 2 31 

4 - 32 

10 1 33 
4 8 13 6 - 34 

10 - 4 64 1 35 
2 1 2 9 1 36 

1 1 1 1 1 1 7 17 37 

3 a 10 8 38 
19 1 1 1 9 39 

2 2 1 1 8 2 40 

2 16 41 

- - - 18 42 

- 1 1 13 3 43 

4 1 3 - 44 

12 1 1 29 6 2 45 

1 5 3 35 1 8 1 2 46 

1 12 4 2 1 3 2 1 47 

22 2 5 16 48 

1 1 7 5 2 2 49 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein-Westfa1en nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

atudierten an der 

Evangeliachen Fachhochachule Katholiachen Fachhochschule 
Bhein1.and-Weatfa1.en-Lippe Kordrhein-Weattalen 

Lid. Rheinischen Kr. Fachhochachule Abteilung Abteilung Köln 

BochUII 

I 
OOaseldori I OOaae1dorf-

Kaiaer8werth Aachen I Köln 

I 
Münater 

I 
Paderborn 

10 - - 1 99 } - 1 1 

- } '1 13 - - - 5 2 
1 - - 2 2 - 2 - } 

- 104 6 4 - 1 } 2 4 

29 1 2 } 2 14 - - 5 

- 5 - - - - 1 1 6 

- 6 1 - - 1 - } '1 

- 1.5 9 - - 1 1 '1 I) 

- 2 8 11 1 19 5 3 9 

- 7 3 24 - } 1 1 10 

- 2} 3 5 2 1 } 7 11 

- 28 2 2 2 1 6 - 12 

- 4 - - - - 3 2 13 
1 4 2 1 1 5 } 2 14 
1 2 1 2 - - 5 1 15 

- 11 2 - - 1 - 1 16 
1 - - 3 - - - } 17 

157 - - } - 142 - 2 18 

- - - 7 } 6 - 1 19 
14 - 2 - - 18 - - 20 

- 1 2 - - - 2 - 21 
1 1 - - 1 2 - 1 22 

- 9 7 36 1 2 - 1 2} 
1. 2 - 2 - 1 63 6 24 
1 - 1 4 3 12 - - 25 

- 3 1 1} 1 3 - - 26 

- 18 - 1 - 1 9 2 27 
1 - 2 } 2 - - - 28 

- - - 2 4 1 - - 29 

- 1 ;2 ;2 - 5 - - }O 

- 1.0 - - - - - 2 31 

- 4 - - - - - - 32 

- 10 1 - - - - - 33 

- 4 8 13 - 6 - - }4 

10 - - 4 64 1 - - 35 
2 1 - - 2 - 9 1 36 
1 1 1 1 1 1 '1 17 37 

- } ;2 - - - 10 8 }8 

19 1 1 - 1. 9 - - }9 

- 2 - 2 1 1 8 2 40 

- 2 - - - - - 16 41 

- - - - - - - 18 42 

- - - - 1 1 13 } 43 

- 4 - - - 1 3 - 44 
12 - 1 1. 29 6 - ;2 45 

1 5 3 35 1 8 1 ;2 46 
1 12 4 2 1 } 2 1 47 

22 - - 2 5 16 - - 48 
1 - - 1 7 5 2 2 49 



6o 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 

Nr. 
Kreiß 

davon 

Fachhochschule 

Köln 

Lippe NUneter Niederrhein 

Bergbau 
Bochum 

Detmold 

Abteilung 

Lage Lemgo 

Abteilung 

Burg- ' Münster 

steinfurt 

Abteilung 

Krefeld I Mönchen-

eladbach 

50 

noch* Kreise 

erevesbroieb 107 - - 5 - 1 70 104 

51 Gütersloh  14 13 26 23 3 33 1 20 

52 Heimberg  17 - - 3 - 1 19 109 

53 Bertord  14 11 13 58 7 11 4 23 

54 Bözter  2 5 4 11 1 11 - 5 

55 Ieerlohn  19 3 2 12 35 2 3 

56 Kespen-Kreield 36 - 1 - 4 1 188 158 

57 Kleve  14 1 1 3 - 5 44 36 

58 Köln  522 1 8 - 2 4 20 

59 Lippe  14 47 101 463 3 15 2 10 

60 Lippstadt  8 2 1 8 1 9 1 6 

61 Lüdenacheid . . 27 2 1 2 3 24 4 4 

62 LUdinghaueen . 5 5 2 3 24 113 2 2 9 

63 Meschede  6 3 1 1 2 19 2 9 

64 Hinden-Lübbecke 14 8 2 94 5 9 2 13 

65 Moers  23 - - 2 3 16 178 89 7 

66 NUnster  13 3 3 5 61 216 6 3 

67 Oberberg. Kreta 52 - - 1 - 3 12 

68 Olpe  20 3 1 - 9 1 6 

69 Paderborn  10 9 2 5 1 14 2 6 

70 Reeklinghaueen . 29 4 1 19 39 97 7 14 80 

71 Reea  13 2 1 3 8 14 18 

72 Rhein. -Berg. Kreis 470 1 - 4 1 2 4 20 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 459 2 2 2 1 7 2 17 

74 Rhein-Wupper-Kreis 152 2 2 2 2 5 20 

75 Siegen  25 4 - 1 3 8 - 3 

76 Soeat  10 1 2 8 3 26 - 6 

77 Steinfurt  22 3 6 7 231 234 5 11 1 

78 Tecklenburg . . 5 5 7 8 47 99 1 8 2 

79 Unna  13 1 1 5 9 30 2 3 21 

80 Warburg  5 1 - 2 1 12 8 

81 Warendorf  2 3 2 3 12 90 1 1 

82 Wittgenstein . 5 - - 1 - 1 3 - 

83 Ohne Angabe . . - - - - 

84 Nordrhein-Westfalen 674 226 293 935 876 2 461 1 576 1 937 393 

85 Schleswig-Rolatein 25 9 6 16 4 7 6 7 

86 Hamburg  17 7 - 10 3 1 1 7 -

87 Niedereacheen . . 152 48 38 467 165 186 42 94 14 

88 Bremen  17 2 1 11 6 2 8 3 

89 Beseen  61 9 2 25 2 5 13 30 1 

90 Rheinland-Pfalz . 211 2 4 14 4 12 11 58 

91 Baden-Württemberg 74 26 7 19 3 10 12 29 1 

92 Bayern  49 25 3 11 5 6 12 39 

93 Saarland  21 - 1 4 - 3 2 2 

94 Berlin (West} . . 16 1 1 4 2 5 3 14 

9, Nicht Bundesgebiet 1.5 - - 1 3 3 

96 Ohne Angabe . . . . 1 1 - 

97 Insgesamt 6 333 355 356 1 516 1 070 2 700 1 689 2 223 409 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung sm 1.1.1974 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Facl:lhocbechllle 

LU. Kreia Nr. Lippe MUuater lU.derrheiu 

Köln Abtelluug Abteilung Abteilung Bergbau 
Bocbum 

Detaold I Lage I Le.go Burg-
, 

MUneter Krefeld I Möncben-
eteinfurt .. ladbacb 

noch: Kreiae 

50 Grevenbroicb 0 o • 107 - - 5 - 1 70 104 -
51 GUtereloh o 0 0 0 · 14 13 26 23 3 33 1 20 -
52 Heineberg •• · · · 17 - - , - 1 19 109 -
53 Berford 0 • o • 0 · 14 11 13 .58 7 11 4 23 1 

54 Böxter · · .. · . 2 5 4 11 1 11 - 5 -
55 laerlohn · . • 0 • 

19 , - 2 12 35 2 3 -
56 Kupen-Kreteld · . 36 - 1 - 4 1 188 1.58 -
57 Kleve • · · · · . . 14 1 1 3 - 5 44 36 -
.58 Köln · . · . · . . 522 1 - 8 - 2 4 20 -
59 Lippe •• o • • · . 14 47 101 463 3 15 2 10 -
60 Lippatadt •• · . 0 8 2 1 8 1 9 1 6 -
61 LUdenacheid • · . 0 27 2 1 2 3 24 4 4 -
62 LUdinghauaen 0 0 · 5 5 2 3 24 113 2 2 9 

63 Meachede o • • · 0 6 3 1 1 2 19 2 9 -
64 Minden-LUbbecke · . 14 8 2 94 5 9 2 13 -
65 Moara •• · · . · . 23 - - 2 3 16 178 89 7 

66 MUnater • · . · · . 13 3 3 5 61 216 6 3 -
67 Oberberg. Kreie · · 52 - - - 1 - 3 12 -
68 Olpe · . · . . · · 20 3 1 - - 9 1 6 -
69 Paderborn · . . · . 10 9 2 5 1 14 2 6 -
70 Recklinghau.en · . 29 4 1 19 39 97 7 14 80 

71 Ree. · · · · · . · 13 2 1 - 3 8 14 18 -
72 Rhein.-Berg. Kreia 470 1 - 4 1 2 4 20 -
73 Rhein-Sieg-Kreia · 459 2 2 2 1 7 2 17 -
74 Rbein-Wupper-Krei. 152 - 2 2 2 2 5 20 -
75 Siegen · · . · . · 25 4 - 1 3 8 - .3 -
76 Soest • · · .. · . 10 1 2 8 .3 26 - 6 -
77 Stein!urt • · . · . 22 3 6 7 231 2}4 5 11 1 

78 Tecklenburg · · · . 5 5 7 8 47 99 1 8 2 

79 Unna · · · · · · · 13 1 1 5 9 30 2 3 21 

80 Warburg • • · · · · 5 1 - 2 1 12 - 8 -
lh Warendor! ••• · · 2 3 2 3 12 90 1 1 -
82 Wittgenstein · . · 5 - - 1 - 1 3 - -
83 Ohne Angabe • • · . - - - - - - - - -
84 Nordrhein-West!alen 5 674 226 293 935 876 2 461 1 576 1 937 .39.3 

85 Scbleswig-Bolstein 25 9 6 16 4 7 6 7 -
86 Haaburg ••• · · . 17 7 - 10 .3 1 1 7 -
87 Niederaachsen • · · 152 48 38 467 165 186 42 94 14 

88 Bre .. en · · · · . · 17 2 1 11 6 2 8 3 -
89 Hessen · . . · · · 61 9 2 25 2 5 1.3 30 1 

90 Rheinland-Pfalz · · 211 2 4 14 4 12 11 .58 -
91 Baden-WUrtte.berg · 74 26 7 19 .3 10 12 29 1 

92 Bayern · . . · · · 49 25 3 11 5 6 12 39 -
93 Saarland · . . · · 21 - 1 4 - .3 2 2 -
94 Berlin (West) • · . 16 1 1 4 2 5 3 14 -
95 Nicht Bundesgebiet 15 - - - - 1 3 3 -
96 Ohne Angabe • • • • 1 - - - - 1 - - -

97 lnsgeaalllt 6 333 355 356 1 516 1 070 2700 1 689 2 223 409 
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Wintersemester 1973/74 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Uochschule 

studierten an der 

1heiniechen 
Fachhochschule 

Köln 

ltyangelischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Weatfalen 

Ltd. 

Bochum 

Abteilung 

Düsseldorf 
DUeseldorf-
Kaiserawerth Aachen 

Abteilung 

Köln Nünater Paderborn 

Nr. 

12 1 6 4 8 1 50 

2 3 1 3 5 15 51 

1 1 26 1 1 - 52 

1 3 2 1 1 53 

2 - - 2 15 54 

5 1 3 2 5 5 55 

1 3 10 4 1 56 

1 1 1 1 2 - 57 

50 - 1 41 - 1 58 

1 6 1 1 3 59 
- - - 3 30 60 

1 1 2 1 2 2 - 2 61 

2 - 1 1 14 1 62 

- 1 3 2 4 63 

1 1 2 - 1 2 64 

3 3 15 5 5 2 2 65 

3 1 - 1 - 33 2 66 

10 4 3 - - 67 

1 - 1 - 4 1 7 68 

- - 3 - - 98 69 

22 4 1 2 2 13 2 70 

5 1 5 1 3 4 - 71 

45 1 1 3 2 40 - - 72 

35 2 2 3 22 1 1 73 
27 1 6 1 14 - - 74 

1 - 2 1 1 5 75 
2 - 1 6 7 76 

1 28 1 7? 
1 - 21 - 78 

1 7 4 2 1 3 3 79 
1 1 - - 14 80 

9 2 81 

- 1 - - - 82 

- - 83 

475 367 113 331 303 466 320 351 84 

1 2 1 2 8, 

1 1 - - 1 2 86 

3 3 5 10 3 10 20 24 87 

- 1 1 1 88 

4 4 1 5 5 6 7 89 

31 1 5 15 4 38 2 9 90 
4 4 1 6 1 4 3 3 91 

1 1 1 4 1 8 4 92 

- 2 2 4 1 2 4 93 
4 2 - 1 2 94 

1 - 2 5 1 - 95 
1 - - - 96 

519 387 129 380 327 536 348 409 9? 
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Winter semester 1973/74 in Nordrhein-Westfa1en nach Heimatkreis und besuchter lIochschule 

studierten an der 

Evangelischen Fachhochschule Katholischen Fechhochschule 
Rheinlsnd-Westfalen-Lippe Nordrhein-Westialen 

Ilheinisohen Lid. 
Nr. 

Faohhochschule 
Abteilung Abteilung Köln 

BochulII 

I 
Düsseldorf I Düsseldorf-

Kaiserswerth Aschen l Köln 

I 
Künster 

I 
Paderborn 

12 - 1 6 4 8 - 1 50 

2 , - 1 - , 5 15 51 
1 - - 1 26 1 1 - 52 

- 1 , 2 - 1 - 1 5' 
- - 2 - - - .2 15 54 

- 5 1 , - 2 5 5 55 
1 - - , 10 4 - 1 56 
1 - - 1 1. 1 2 - 57 

50 - - 1 - 41 - 1 .58 
- 1. - 6 - 1 1 , 59 

- - - - - - , ;0 60 
1 1 .2 1 .2 2 - .2 61 

- 2 - - 1 1 14 1 62 

- - - - 1 J .2 4 6} 

- 1 1. 2 - - 1 .2 64 

- , , 15 ,5 5 2 2 65 

- 3 1 - 1 - 3' 2 66 
10 - - 4 - 3 - - 67 
1 - - 1 - 4 1 7 68 

- - - - , - - 98 69 

- 22 4 1 2 " 13 2 70 

- 5 1 5 1 3 4 - 71 
45 1 1 .} 2 40 - - 72 
'}5 - 2 2 , 22 1 1 7'} 
27 1 - 6 1 14 - - 74 

- - 1 - 2 1 1. 5 75 

- 2 - - - 1 6 7 76 

- - - - - 1 28 1 77 

- - 1 - - - 21 - 78 
1 7 4 2 - 1 .} 3 79 
1 - - - 1 - - 14 80 

- - - - - - 9 2 81 

- - 1 - - - - - 82 

- - - - - - - - 83 

47.5 }67 ll.} }}1 ;0' 466 320 }51 84 

- 1 - 2 - 1 - 2 85 

- 1 1 - - - 1 2 86 

3 } ,5 10 } 10 20 24 87 

- - - 1 1 - - 1 88 
4 4 1 5 5 6 - 7 89 

}1 1 5 15 4 }8 2 9 90 
4 4 1 6 1 4 , 3 91 
1 1 1 4 1 8 - 4 92 

- - 2 2 4 1 2 4 9} 

- 4 - 2 - 1 - " 94 
1 - - 2 5 1 - - 95 

- 1 - - - - - - 96 

519 ,s7 129 ,sO 327 5}6 }48 409 97 
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2.1 Deutsche Studenten
1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
e) Sochschul 
b) Fach eeeee ter 

Gesaut 

1 brangeliache Theologie . a) zusammen 174 26 16 30 10 33 17 
weiblich 97 20 7 20 4 20 7 

b) zusammen 174 28 17 36 16 36 20 
weiblich 97 21 8 21 5 22 9 

2 Katholieche Theologie .  a) zueammen 133 29 8 36 6 29 7 
weiblich 79 18 5 25 4 16 4 

b) zusammen 
weiblich 

133 
79 

31 
19 

9 
5 

38 
26 

7 
5 

28 
14 

8 
4 

3 Philosophie  e) zusammen 
weiblich 

3 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 

4 Psychologie  a) zu eeeee n 
weiblich 

1 
1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

5 Pädagogik  a)  
weiblich 

1 158 
487 

129 
66 

32 
12 

63 
27 

13 
7 

40 
16 

30 
12 

b) zusammen 1 158 186 86 104 61 80 51 
weiblich 487 88 32 44 23 34 20 

6 Geschichte  a) zusammen 450 69 36 94 39 90 43 
weiblich 170 35 15 31 15 26 15 

b) zusammen 450 72 43 99 50 85 46 

weiblich 170 35 16 31 18 25 16 

7 Germanistik  e) zusammen 
weiblich 

1 684 
1 180 

548 
394 

99 
62 

343 
263 

65 
39 

291 
247 

73 
39 

b) zusammen 1 684 619 123 349 75 297 77 

weiblich 1 180 417 71 265 49 249 41 

8 Anglistik  a) zueammen 
weiblich 

830 
559 

241 
165 

38 
24 

17o 
119 

33 
19 

171 
128 

37 
17 

b) zusammen 830 275 47 164 40 173 36 
weiblich 559 184 25 113 22 128 19 

9 Romanistik  e) zusammen 
weiblich 

53 
37 

32 
20 

11 
10 

1 
1 

1 1 
1 

b) aus aaaaa 53 38 4 5 1 
weiblich 37 24 3 5 1 

10 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 3 356 702 339 744 310 571 299 

weiblich 364 108 24 97 25 79 12 

b) zusammen 3 356 783 374 787 318 618 322 

weiblich 364 116 25 94 27 79 15 

11 Sozial- und Politik- e) zusammen 74 46 1 3 1 1 
wissenschaften  weiblich 26 18 1 1 

b) zusammen 74 54 1 2 3 2 

weiblich 26 23 

1) Einschi. Besucher dee Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Faebgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 4. 6. b) " Fach .. emester 1. 2. 3. 5. 

Gesamt 

1 Evangelische Theologie a) zusammen 174 26 16 30 10 33 17 
weiblich 97 20 7 20 4 20 7 

b) zuslllUlen 174 28 17 36 16 36 20 
weiblich 97 21 8 21 5 22 9 

2 Katholische Theologie • • a) zusammen 133 29 8 36 6 29 7 
weiblich 79 18 5 25 4 16 4 

b) zusammeD 133 31 9 38 7 28 8 
weiblich 79 19 5 26 5 14 4 

3 Philosophie • • • • • • • a) zusammen 3 1 
weiblich 

b) zusammen 3 1 1 
weiblich 

4 Psychologie • • • • • • • a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

5 Pädagogik •• . .. . .. . . a) zusalbmen 1 158 129 32 63 13 40 30 
weiblich 487 66 12 27 7 16 12 

b) zusammen 1 158 186 86 104 61 80 51 
weiblich 487 88 32 44 23 34 20 

6 Geschichte .. .. .. .. .. .. .. a) zusammen 450 69 36 94 39 90 43 
weiblich 170 35 15 31 15 26 15 

b) zusammen 450 72 43 99 50 85 46 
weiblich 170 35 16 31 18 25 16 

7 Germanistik • .. .. .. .. .. .. a) zusammen 1 684 548 99 343 65 291 73 
weiblich 1 180 394 62 263 39 247 39 

b) zusammen 1 684 619 123 349 75 297 77 
weiblich 1 180 417 71 265 49 249 41 

8 Anglistik. .. .. .. .. .. .. .. a) zusamMen 830 241 38 170 33 171 37 
weiblich 559 165 24 119 19 128 17 

b) zusammen 830 275 47 164 40 173 36 
weiblich 559 184 25 113 22 128 19 

9 Romanistik .. .. .. .. .. .. .. a) ZUa8J1Ulen 53 32 11 1 1 1 
weiblich 37 20 10 1 1 

b) zusamllen 53 38 4 5 1 
weiblich 37 24 3 5 1 

10 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 3 356 702 '39 744 310 571 299 
weiblich 364 108 24 97 25 79 12 

b) z,ussmllen 3 356 783 374 787 318 618 322 
weiblich 364 116 25 94 27 79 15 

11 Sozial- und Politik- a) zusammen 74 46 1 :3 1 1 
wiBsenschaften weiblich 26 18 1 1 

b) zusammen 74 54 1 2 3 2 
veiblich 26 23 

1) EinschI. Besucher deB Studienkollegs und der Studenten im Grundkursue Deutech ale Fr •• depraehe. 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in ßemeeter 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

hochschulen 

17 2 10 
10 1 5 

14 3 3 
9 - 2 

4 
1 

10 4 3 1 
5 1 1 

9 1 1 1 

5 1 

• 

4 
2 

1 

2 1 

1 

• 1 
1 

1 

163 133 172 97 99 69 33 30 21 10 24 

86 67 73 36 34 22 8 12 3 2 4 

173 94 137 65 55 35 13 11 5 1 1 

86 46 54 21 19 8 6 4 2 

38 13 11 2 4 5 4 1 1 

22 4 4 2 1 

38 11 2 2 2 
21 5 1 2 

3.443 35 45 15 7 7 
90 10 22 5 3 1 

105 20 15 - 3 
70 9 7 1 

2 3 4 1 
1 2 1 

1 
1 

81 18 9 8 10 3 2 1 5 

59 12 2 3 4 1 2 1 2 

75 11 4 1 3 1 

56 8 1 2 1 

2 2 1 1 1 
1 1 1 1 1 

2 1 1 1 
1 1 1 1 

229 34 74 21 
12 1 3 1 

128 3 9 5 
6 1 

8 
2 

3 

2 

13 9 1 4 
2 

3 
1 

3 1 3 
1 1 

2 1 3 
1 1 

2 

6 
1 

3 
1 

3 3 

1 1 

2 
2 

1 
1 

1 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ..... Be •• eter 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 

hochschulen 

17 2 10 4 4 1 
10 1 5 1 2 

14 3 3 1 
9 2 

10 4 3 1 
5 1 1 

9 1 1 1 
5 1 

1 

1 

163 133 172 97 99 69 
86 67 73 36 34 22 

173 94 137 65 55 35 
86 46 54 21 19 8 

38 13 11 2 4 5 
22 '+ ,. 2 

38 11 2 2 2 
21 5 1 2 

140 35 45 15 7 7 
90 10 22 5 3 1 

105 20 15 3 
70 9 ? 1 

81 18 9 8 10 3 
59 12 2 3 '+ 1 

75 11 '+ 1 3 
56 8 1 2 

2 2 1 1 1 
1 1 1 1 1 

2 1 1 1 
1 1 1 1 

229 34 74 21 13 9 
12 1 3 1 2 

128 3 9 5 
,. 3 

6 1 1 

8 2 3 1 3 
2 1 1 

3 2 2 1 3 
1 1 

13. 14. 

2 1 

1 

33 30 
8 12 

13 11 
6 '+ 

4 
1 

2 3 
1 

2 1 
2 1 

1 
1 

1 '+ 

15. 

21 
3 

5 
2 

4 
2 

1 
1 

5 
2 

2 

16. 

1 
1 

10 
2 

1 

1 

1 
1 

3 

1 

2 
2 

1 
1 

Lfd. 
17. und Nr. 

höheren 

1 1 

2 

3 

4 

24 
4 

1 

1 6 

6 7 
1 

3 8 
1 

9 

3 10 

1 

1 11 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) v Fachsemester 

noch: Gesamt 

12 Sozialwesen  a) zusammen 1 111 163 103 371 150 249 7 
weiblich 655 109 52 203 76 172 

b) zusammen 1 111 174 108 384 150 245 2 
weiblich 655 110 53 205 77 170 

13 Mathematik  a) zusammen 1 172 500 42 247 26 178 25 
weiblich 674 290 19 178 8 124 4 

b) zusammen 1 172 559 52 237 37 173 28 
weiblich 674 303 25 172 7 122 5 

14 Physik  a) zusammen 200 62 10 33 11 25 9 
weiblich 20 3 4 3 1 

b) zusammen 200 87 16 33 16 25 11 
weiblich 20 6 1 3 3 3 

15 Chemie  a) zusammen 551 137 64 103 68 69 38 

weiblich 115 50 9 21 6 10 3 

b) zusammen 551 161 65 103 69 62 40 

weiblich 115 55 9 23 7 10 5 

16 Biologie  a) zusammen 504 121 20 150 18 93 25 

weiblich 341 84 13 115 6 65 10 

b) zusammen 504 135 24 151 26 89 31 

weiblich 341 91 15 114 7 64 12 

17 Geographie  a) zusammen 
weiblich 

452 
256 

80 

54

29 
13 

118 
81 

30 
16 

101 

57 

24 
11 

b) zusammen 452 84 39 116 36 103 34 
weiblich 256 56 15 82 17 57 13 

18 Landwirtschaft  a) zumassen 182 54 3 53 63 1 

weiblich 5 3 2 -

b) zu aaaaa n 182 58 2 53 63 
weiblich 5 3 2 - 

19 Haushalts- und a) zusammen 92 12 2 13 2 32 9 
Ernährungswiseanachaften weiblich 91 12 2 13 2 31 9 

b) zusammen 92 12 3 14 5 33 11 

weiblich 91 12 3 14 5 32 11 

20 Allgemeine Medizin . . a) zusammen 323 19 7 
weiblich 72 5 3 

b) zusammen 323 24 12 
weiblich 72 7 2 

21 Architektur  a) zusammen 1 468 242 149 289 118 170 168 
weiblich 253 60 37 66 19 22 14 

b) zusammen 1 468 261 156 289 130 183 174 
weiblich 253 62 39 66 20 22 14 

22 Bauingenieurwesen . . . . e) zusammen 1 089 298 90 181 61 120 99 
weiblich 46 23 3 6 8 4 

b) zusammen 1 089 310 92 181 70 12; 108 

weiblich 46 24 2 6 8 4 

Anmerkung S. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

du'on 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) '" Hocbachu1semeeter inegeea.t 4. 6. b) :: Fachsemester 1. 2. :;. 5. 

noch: Gesamt 

12 Sozia1wesen • • • • • • • a) zus .... n 1 111 16:; 10:; :;71 150 249 7 
weiblich 655 109 52 20:; 76 172 

b) zusa •• en 1 111 174 108 384 150 245 2 
weiblich 655 110 53 205 77 170 

13 Mathematik .. .. . .. . . .. • .> zusammen 1 172 500 42 247 26 178 25 
weiblich 674 290 19 178 8 124 1+ 

b) zusammen 1172 559 52 2:;7 37 173 28 
weiblich 674 303 25 172 7 122 5 

14 Physik .. .. .. .. .. .. .. .. . a) zusauen 200 62 10 :;3 11 25 9 
weiblich 20 3 4 3 1 

b) zusammen 200 87 16 33 16 25 11 
weiblich 20 6 1 3 3 3 

15 Chemie .. .. .. .. .. .. .. .. . a) zusammen 551 137 64 103 68 69 38 
weiblich 115 50 9 21 6 10 :; 

b) zusauen 551 161 65 10} 69 62 40 
weiblich 115 55 9 2:; 7 10 5 

16 Biologie . . . . . .. .. .. a) zusammen 504 121 20 150 18 93 25 
weiblich 341 84 l} 115 6 65 10 

b) zusammen 504 135 24 151 26 89 31 
weiblich :;41 91 15 114 7 64 12 

17 Geographie .. .. .. .. .. .. .. e) zusallmen 452 80 29 118 :;0 101 24 
weiblich 256 54 13 81 16 57 11 

b) zusammen 452 84 39 116 36 103 :;4 
weiblich 256 56 15 82 17 5'7 13 

18 Landwirtschaft .. .. .. .. .. .) zusammen 182 54 :; 53 63 1 
weiblich 5 3 2 

b) zusammen 182 58 2 53 6:; 
weiblich 5 3 2 

19 Hauehalts- und a} zusammen 92 12 2 13 2 32 9 
Ernährungswissenschaften weiblich 91 12 2 1:; 2 31 9 

b} zusammen 92 12 3 14 5 33 11 
weiblich 91 12 :; 14 5 32 11 

20 Allgemeine Medizin a) zusammen 323 19 7 
weiblich 72 5 :; 

b) zusammen 323 24 12 
weiblich 72 7 2 

21 Architektur ••• . . a) zusammen 1 468 242 149 289 118 170 168 
weiblich 253 60 37 66 19 22 14 

b) zueammen 1 468 261 156 289 130 183 174 
weiblich 253 62 39 66 20 22 14 

22 Bauingenieurw8sen • • • • a) zusammen 1 089 298 90 181 61 120 99 
weiblich 46 23 3 6 8 4 

b) zusammen 1 089 310 92 181 70 123 loB 
weiblich 46 24 <1 6 8 4 

Anmerkung S. 64 
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Geschlecht, Rochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

  Semester 

Lfd. 
Nr. 

8. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheres 

hochsebulen 

53 7 12 
41 2 

45 1 
39 1 

75 25 23 9 11 2 3 1 4 13 
34 5 8 1 2 1 -

57 9 11 2 5 
29 3 6 1 1 

17 4 10 4 2 2 1. 1 14 
6 1 1 1 

9 1 1 1 
3 1 

46 6 8 5 4 2 15 
8 1 2 2 1 1 

38 5 4 3 1 
4 1 1 

37 9 13 8 3 1 3 1 1 16 
29 2 8 4 2 1 2 

34 5 6 1 2 
27 3 6 1 1 

31 10 10 9 2 1 17 
13 2 5 2 

23 10 4 2 1 
10 4 2 

7 1 18 

6 

17 2 1. •Idi 19 
17 2 1 

13 1 
13 1 

60 17 68 33 43 27 23 3 2 12 20 
13 1 20 7 9 7 4 1 1 1 
83 
20 

31 
5 

68 
14 

20 
6 

42 
8 

23 9 
5 4 

3 3 
1 

5 

171 82 55 10 8 3 2 1 21 
19 9 5 1 

154 66 40 10 3 
19 6 5 - 1... 

120 53 44 9 7 5 22 
2 - 

113 46 34 7 4 1 
2 .. 

67 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i •••••• Semester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 1;. 16. 17. und Nr. 
höheren 

hochschulen 

53 7 8 12 
41 2 

45 1 2 
39 1 

75 25 23 9 11 2 3 1 1 ,. 13 
34 5 8 1 2 1 

57 9 11 2 5 2 
29 3 6 1 1 

17 4 10 4 7 2 2 2 1 1 14 
6 1 1 1 

9 1 1 1 
3 1 

46 6 8 5 4 1 2 15 
8 1 2 2 1 1 1 

38 5 4 3 1 ,. 1 1 

37 9 13 8 3 1 1 3 1 1 16 
29 2. 8 4 2 1 2 

34 5 6 1 2 
27 3 6 1 1 

31 10 10 9 2 4 2 1 1 17 
13 2 5 2 2 

23 10 4 2 1 
10 4 2 

7 1 18 

6 

17 2. 2 1 19 
17 2. 2. 1 

13 1 
13 1 

60 17 68 '3 43 27 23 , 9 2 12 20 
13 1 20 7 9 7 4 1 1 1 

83 31 68 20 42 23 9 3 3 5 
20 5 14 6 8 5 4 1 

171 82 55 10 8 3 2 1 21 
19 9 5 1 1 

154 66 40 10 3 2 
19 6 5 

120 53 44 9 7 5 1 1 22 
2 

113 46 34 7 4 1 
2. 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) gochachuleenester 
b) Facheemeeter 

noch: Gesamt 

23 Vermesenngswenen a) sueemea 383 71 66 57 43 63. 46 
weiblich 24 5 9 3 3 1 2 

b) summen 383 73 66 57 44 67 44 
weiblich 24 5 9 3 3 1 2 

24 Maschinenbau  a) auaamen 2 623 539 192 463 207 421 314 
weiblich 50 15 3 17 2 8 1 

b) auaamen 2 623 557 204 478 205 421 488 
weiblich 50 16 3 16 2 

25 Elektrotechnik  s) ausassen 3 256 738 230 663 248 500 390 
weiblich 28 7 2 10 3 2 

b) zusammen 3 256 769 239 672 264 486 508 
weiblich 28 7 2 10 3 4 

26 Berg- und Hüttenwesen . . a) zu aaaaa n 193 40 6 34 21 39 29 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 193 40 7 33 21 40 40 
weiblich 4 2 1 1 

27 Verfahrenetechnik . . .  a) zusammen 
weiblich 

610 
10 

123 
3 

59 
1 

130 
2 

47 106 
2 

72 
2 

b) zusammen 610 128 61 129 52 112 72 
weiblich 10 3 2 1 2 2 

28 Kunsterziehung  e) zusammen 
weiblich 

359 
248 

86 
59 

20 
12 

97 
72 

17 
8 

75 
56 

16 
6 

b) zusammen 359 97 21 103 17 82 16 
weiblich 248 66 13 73 10 60 7 

29 Kunst. Design, Werken .  a) zusammen 967 166 80 167 82 156 88 
weiblich 389 91 31 76 22 77 30 

b) aueammen 967 176 97 174 96 153 92 
weiblich 389 95 34 79 24 78 32 

30 Musikerziehung  a) zueammen 
weiblich 

180 
108 

42 
28 

9 
6 

42 
25 

12 
5 

39 
25 

7 
1 

b) ausassen 
weiblich 

180 
108 

43 
29 

13 
8 

43 
25 

18 
7 

39 
26 

10 
3 

31 Leibeserziehung  a) zusammen 
weiblich 

608 
297 

119 
59 

30 
13 

183 
99 

36 
9 

138 
79 

22 
4 

b) zu aaaaa n 608 123 42 184 41 140 22 
weiblich 297 61 16 97 10 80 

32 Inegseast a) zusammen 
weiblich 

24 
6 
239 
686 

5 415 
1 801 

1 773 
375 

4 888 
1 586 

1 675 
300 

3 883 
1 278 

1 904 
214 

b) zueaasen 24 239 5 934 2 011 5 019 1 867 3 982 2 305 
weiblich 6 686 1 934 434 1 590 349 1 302 249 
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noch: 2.1 Deutsche studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochachu1semester insgesamt 

b) ,. Fachsemester 1- 2. 3. 10. 5. 6. 

noch: Gesamt 

23 Vermessungswesen ... . ... . a) zuaammen 383 ?l 66 57 43 63. 46 
weiblich 24 5 9 

"' 
3 1 2 

b) zuaa .. en 383 73 66 57 44 67 44 
w.iblich 24 5 9 3 3 1 2 

24 Maschinenbau . . . . . . a) zusauen 2 623 539 192 463 207 421 314 
weiblich 50 15 3 17 2 8 1 

b) zusammen 2 623 557 204 478 205 421 1088 
weiblich 50 16 3 16 2 8 1 

25 Elektrotechnik . .. ... . . a) zuaauen 3 256 738 230 663 248 500 390 
weiblich 28 7 2 10 3 2 

b) zusammen 3 256 769 239 672 264 1086 508 
weiblich 28 7 2 10 3 4 

26 Berg- und HUttenwesen • • s) zusammen 193 40 6 34 21 39 29 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 193 40 7 33 21 40 40 
weiblich 4 2 1 1 

27 Verfahrenstechnik • • • • a) zusammen 610 123 59 130 47 106 72 
weiblich 10 3 1 2 2 2 

b) zusammen 610 128 61 129 52 112 72 
weiblich 10 3 2 1 2 2 

28 Kunsterziehung . ... ... . . a) zuaauen 359 86 20 97 17 75 16 
weiblich 248 59 12 72 8 56 6 

b) ZUSallmen 359 97 21 103 17 82 16 
weiblich 248 66 13 73 10 60 7 

29 Kunst, Design, Werken •• a) zusammen 967 166 80 167 82 156 88 
weiblich 389 91 31 76 22 77 30 

b) zusammen 967 176 97 174 96 153 92 
weiblich 389 95 34 79 24 78 32 

30 Musikerziehung . . . . ... a) ZUllallllllen 180 42 9 102 12 39 7 
weiblich 108 28 6 25 5 25 1 

b) zusaMmen 180 43 13 43 18 39 10 
weiblich 108 29 8 25 7 26 3 

31 Leibeserzillhung • • • • • s) zusa.mmen 608 119 30 183 36 138 22 
weiblich 297 59 13 99 9 79 4 

b) zUllammen 608 123 1j2 181j 101 140 22 
weiblicb 297 61 16 97 10 80 10 

32 Insgesamt a) zusaHen 24 239 5 415 1 773 4 888 1 675 3 883 1 901j 
weiblicb 6 686 1 801 375 1 586 300 1 278 214 

b) ZUSII1II1IIen 24 239 5 934 2 Oll 5 019 1 867 3 982 2 305 
weiblich 6 686 1 934 4}4 1 590 349 1 }02 249 

Anmerkung S. 64 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulert 

iw Semester 

Lfd. 
Nr. 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

hochschulen 

19 5 11 1 1 23 

1 - -

18 4 8 1 1 
1 - - 

278 109 71 18 8 1 24 

4 - 

166 57 36 7 2 1 
4 

289 91 71 16 12 6 25 

3 1 

200 58 44 8 5 2 
2 

16 5 1 26 

8 1 

38 20 9 4 2 27 

34 14 5 2 1 

22 7 8 4 3 2 2 8 

18 4 6 1 3 2 1 

19 2 2 
16 2 1 

80 58 37 26 9 8 3 4 2 1 29 

22 18 12 7 2 1 

72 
17 

54 
17 

26 
8 

18 
4 

4 
1 

3 1 1 

17 2 8 1 1 30 
12 1 5 

11 1 2 - 
9 1 .. - 

46 11 12 4 2 1 1 1 1 1 31 

26 1 5 - 1 1 

46 6 3 1 
26 1 2 

2 128 766 798 310 263 156 88 56 50 26 60 32 

555 146 191 71 65 39 20 18 10 8 9 

1 697 518 472 159 139 74 26 17 9 3 7 

495 111 116 36 36 14 11 4 4 1 

Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i •••... Semester 

7. 8. 

hochschulen 

19 
1 

18 
1 

278 
4 

166 
4 

289 
3 

200 
2 

16 

8 

22 
18 

19 
16 

80 
22 

72 
17 

17 
12 

11 
9 

46 
26 

46 
26 

2 128 
555 

1 697 
495 

5 

4 

109 

57 

91 

58 

5 

2 

20 

14 

7 
4 

2 
2 

58 
18 

54 
17 

2 
1 

1 

11 
1 

6 
1 

766 
146 

518 
111 

9. 

11 

8 

71 

36 

71 
1 

44 

2 

1 

9 

5 

8 
6 

2 
1 

37 
12 

26 
8 

8 
5 
2 
1 

12 
5 

3 
2 

798 
191 

472 
116 

10. 

1 

1 

18 

7 

16 

8 

2 

4 
1 

26 
7 

18 
4 

4 

1 

310 
?l 

11. 

1 

1 

8 

2 

12 

5 

1 

1 

2 

1 

9 
2 

4 
1 

1 

2 

12. 

1 

1 

6 

2 

8 
1 

3 

1 
1 

156 
39 

74 
14 

13. 

1 

1 

1 

1 

3 
3 

3 

1 

1 

88 
20 

26 
11 

14. 

1 

4 

1 

1 

56 
18 

17 
4 

I 15. 

2 
2 

2 

1 

1 
1 

50 
10 

9 
4 

16. 

2 
1 

1 

26 
8 

3 
1 

17. und 
höheren 

1 

1 

60 
9 

7 

69 

Lfd. 
Nr. 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochechul 
b) = Fach ter 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 678 74 18 70 10 75 15 
weiblich 125 17 2 16 21 2 

b) zusammen 678 83 28 76 17 78 13 
weiblich 125 18 6 18 2 18 3 

2 Katholische Theologie .  a) zueammen 1 105 165 28 167 18 70 19 
weiblich 185 38 6 27 4 10 2 

b) zusammen 1 105 182 44 168 28 80 24 
weiblich 183 42 10 26 7 15 6 

3 Philosophie  a) zusammen 845 119 27 97 25 49 17 
weiblich 216 35 5 19 7 11 7 

b) zusammen 845 153 50 109 39 59 26 
weiblich 216 45 12 26 7 15 10 

Psychologie  a) zusammen 2 312 182 31 160 19 164 64 
weiblich 1 015 106 14 83 8 84 36 

b) zusammen 2 312 368 41 268 51 202 79 
weiblich 1 015 201 14 139 22 97 42 

5 Pädagogik  a) zusammen 3 374 771 133 634 81 396 66 
weiblich 1 828 508 63 397 26 227 28 

b) zusammen 3 374 966 268 660 169 435 112 
weiblich 1 828 603 126 408 71 246 51 

6 Geschichte  a) zusammen 2 438 411 48 286 44 238 54 
weiblich 871 169 14 127 6 97 13 

b) zusammen 2 438 474 100 303 87 235 80 
weiblich 871 183 32 123 22 96 21 

7 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 1 124 198 39 101 31 79 28 
Fächer  weiblich 560 128 19 52 15 42 13 

b) zusammen 1 124 248 73 126 63 93 44 
weiblich 560 151 38 69 23 49 19 

8 Sonstige Geistes- a) zusammen 511 94 19 59 14 65 18 
wissenschaften  weiblich 168 39 4 26 5 26 5 

b) zusammen 511 117 44 55 23 63 22 
weiblich 168 47 14 23 8 22 7 

9 Allgemeine Philologie .  a) zusammen 247 75 9 31 5 20 5 
weiblich 115 47 5 16 11 3 

b) zusammen 247 85 20 37 5 20 12 
weiblich 115 55 9 17 1 8 6 

10 Alte Sprachen  a) zusammen 270 40 1 15 3 13 4 
weiblich 59 14 3 4 1 

b) zusammen 270 43 3 17 2 13 6 
weiblich 59 14 1 3 4 1 

11 Germanistik  a) zusammen 7 588 1 329 175 1 264 172 942 169 
weiblich 3 662 729 62 703 45 519 51 

b) zusammen 7 588 1 499 342 1 246 343 911 229 
weiblich 3 662 786 133 710 129 489 79 

Anmerkuni' 4. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten l ) nach der Fachgruppe des 1. StudienfachS, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 

I 
Nr. a) Hochschulsemaster insgesamt 4. 6. t) Fachsemester 1. 2. 3. 5. 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie • • a) zusammen 678 74 18 70 10 75 15 
weiblich 125 17 2 16 21 2 

b) zusaHen 678 83 28 76 17 78 13 
weiblich 125 18 6 18 2 18 3 

2 Katholische Theologie . . a) ZUDauen 1 105 165 28 167 18 70 19 
weiblich 185 38 6 27 4 10 2 

b) zueallllutn 1 105 182 44 168 28 Ba 211 
weiblioh 185 42 10 26 7 15 6 

3 Philoeophie . . . . . . . a) zueamllen 845 119 27 97 25 119 17 
weiblioh 216 35 5 19 7 11 7 

b) zusaHen 8115 153 50 109 39 59 26 
weiblich 216 45 12 26 7 15 10 

I; Psychologie . . . . . . . a) zumamlllen 2 312 182 31 160 19 164 64 
weiblich 1 015 106 14 83 8 811 36 

b} zumalllmen 2 312 368 111 268 51 202 79 
weiblioh 1 015 201 14 139 22 97 112 

5 Pädagogik . . . . .... a} zueaßen 3 374 771 133 634 81 396 66 
weiblich 1 828 508 63 397 26 227 28 

b) ZUDamllen 33711 966 268 660 169 1135 112 
weiblicb 1 828 603 126 408 71 246 51 

6 Geschichte • • • • • • • • a) ZUlIammen 2 1138 411 118 286 44 238 54 
waiblich 871 169 14 127 6 97 13 

b) zusammen 2 438 474 100 303 87 235 80 
weiblich 871 183 32 123 22 96 21 

7 Kunstwiesenschaftliche a) zusammen 1 124 198 39 101 31 79 28 
Fäch.er • • • • • • • • weiblich 560 128 19 52 15 42 13 

b) Z,USalUllen 1 124 248 73 126 63 93 44 
weiblich 560 151 38 69 23 49 19 

8 Sonstige Geistes- a) ZUSaDUlen 511 94 19 59 14 65 18 
wissenschaften • • weiblich 168 39 4 26 5 26 5 

b) zusammen 511 117 44 55 23 63 22 
weiblich 168 47 14 23 8 22 7 

9 Allgemeine Philologie . . a) zusalllmen 247 75 9 31 5 20 5 
weiblich 115 47 5 16 11 3 

b) ztW5allmen 247 85 20 37 5 20 12 
weiblich 115 55 9 17 1 8 6 

10 Alte Sprachen " " . . . . .. ) zusammen 270 40 1 15 3 13 4 
weiblich 59 14 3 4 1 

b) zusammen 270 43 3 17 2 13 6 
weiblich 59 14 1 3 4 1 

11 Germanistik " . " " . . " a) zusammen 7 588 1 329 175 1 264 172 9112 169 
weiblich 3 662 729 62 703 45 519 51 

b) zusammen '7 588 1 499 3112 1 246 343 911 229 
weiblich 3 662 786 133 710 129 489 79 

Anmerkung !i. 64 



71. 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Senester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

83 20 79 24 78 18 37 10 14 19 34 1 
14 2 11 2 11 3 11 5 1 4 3 

83 20 82 30 66 16 28 9 13 15 21 
14 1 13 4 9 6 5 2 2 2 2 

114 38 113 44 94 28 53 25 26 22 81 2 
13 2 17 6 11 7 13 4 2 9 14 

113 38 111 43 93 28 44 19 16 19 55 
13 4 16 4 9 6 7 5 7 8 

60 
14 

20 
6 

50 
15 

25 
3 

66 
17 

31 
8 

56 
14 

30 
3.0 

37 
11 

23 
6 

113 
28 

3 

52 25 55 34 43 33 44 19 22 13 69 
14 4 13 3 10 5 11 9 7 2 23 

226 64 221 140 239 115 173 104 109 85 216 4 
108 27 103 44 107 31 89 32 52 27 64 

215 91 190 102 196 105 116 82 66 52 88 
102 34 83 31 74 34 51 23 31 13 24 

263 
152 

95 
55 

179 
98 

104 
43 

146 
74 

69 
27 

108 
39 

59 
20 

68 
25 

54 
14 

148 
32 

5 

203 100 114 62 74 53 47 26 20 17 48 
113 48 48 18 32 14 21 9 7 1 12 

214 83 224 110 172 96 121 47 79 70 141 6 
8o 17 100 24 66 18 38 13 28 23 38 

196 104 207 100 139 78 92 48 48 52 95 
79 22 92 17 52 16 30 14 26 16 30 

83 30 81 45 69 49 51 34 42 32 132 7 
44 14 45 21 35 11 22 17 18 20 44 

75 37 62 40 48 33 39 31 29 22 61 
41 13 27 13 25 9 15 14 18 11 25 

45 12 31 16 29 10 24 9 17 13 36 8 
11 1 9 3 9 3 6 3 2 4 12 
38 15 27 14 25 12 16 7 8 9 16 
10 1 9 2 9 1 2 2 1 4 6 

14 4 12 9 6 8 10 7 8 2 22 9 
8 2 5 3 1 2 4 2 6 

12 6 14 4 5 6 3 3 4 4 7 
6 2 5 1 1 1 1 1 

11 10 15 19 27 17 23 4 15 14 39 10 
3 2 1 8 1 9 1 2 2 8 

12 11 18 24 29 17 22 8 11 12 22 
3 2 1 5 6 1 8 3 1 2 4 

814 205 661 264 474 197 280 121 139 111 271 11 
466 63 342 60 225 45 129 47 58 43 75 
760 215 564 256 387 195 201 93 106 68 173 
417 61 294 67 181 49 97 42 43 27 58 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

ill ..... Sellester 

Lfd. 

8. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
7. 9. 10. 11. 12. lJ. höheren 

schule und Sporthochschule 

8} 20 79 24 78 18 37 10 14 19 }4 1 
14 2 11 2 11 } 11 5 1 4 3 
8} 20 82 }O 66 16 28 9 I} 15 21 
14 1 13 4 9 6 5 2 2 2 2 

114 }8 113 44 94 28 53 25 26 22 81 2 
13 2 17 6 11 7 I} 4 2 9 14 

11} }8 111 43 9} 28 44 19 16 19 55 
13 4 16 4 9 6 7 5 7 8 

60 20 50 25 66 31 56 3D 37 23 113 3 
14 6 15 3 17 8 14 10 11 6 28 

52 25 55 34 43 33 44 19 22 13 69 
14 4 13 3 10 5 11 9 7 2 23 

226 64 221 140 239 115 173 104 109 85 216 4 
108 27 10} 44 107 31 89 32 52 27 64 
215 91 190 102 196 105 116 82 66 52 88 
102 }4 83 31 74 34 51 23 31 13 24 

263 95 179 104 146 69 108 59 68 54 148 5 
152 55 98 43 74 27 }9 20 25 14 32 
20} 100 114 62 74 53 47 26 20 17 48 
113 48 48 18 32 14 21 9 7 1 12 

214 83 224 110 172 96 121 47 79 70 141 6 
80 17 100 24 66 18 38 13 28 23 38 

196 104 207 100 139 78 92 48 48 52 95 
79 22 92 17 52 16 30 14 26 16 30 

83 30 81 45 69 49 51 34 42 32 132 7 
44 14 45 21 35 11 22 17 18 20 44 

75 37 62 40 48 33 39 31 29 22 61 
41 13 27 13 25 9 15 14 18 11 25 

45 12 31 16 29 10 24 9 17 13 36 8 
11 1 9 :; 9 :; 6 3 2 4 12 
38 15 27 14 25 12 16 7 8 9 16 
10 1 9 2 9 1 2 2 1 4 6 

14 4 12 9 6 8 10 7 8 2 22 9 
8 2 5 3 1 2 4 2 6 

12 6 14 4 5 6 3 3 4 4 7 
6 2 5 1 1 1 1 1 1 

11 10 15 19 27 17 23 4 15 14 39 10 
3 2 1 8 1 9 1 2 2 8 

12 11 18 24 29 17 22 8 11 12 22 
3 2 1 5 6 1 8 3 1 2 4 

814 205 661 264 474 197 280 121 139 1U 271 11 
466 63 }42 60 225 45 129 47 58 43 75 

760 215 564 256 387 195 201 93 106 68 173 
417 61 294 67 181 49 97 42 43 27 SR 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochechul eeeee ter 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

12 Anglistik  a) zusammen 5 928 1 094 118 1 013 124 776 142 
weiblich 3 449 741 53 658 48 501 50 

b) zusammen 5 928 1 197 196 1 014 198 755 202 
weiblich 3 449 795 101 658 83 497 75 

13 Romanistik  a) smsammen 3 715 665 55 644 65 478 82 
weiblich 2 505 504 31 458 32 362 47 

b) zusammen 3 715 736 120 625 128 461 116 
weiblich 2 505 545 71 455 74 355 66 

14 Slawistik  a) zusammen 309 60 9 53 11 27 5 
weiblich 169 41 6 28 4 13 3 

b) 309 71 18 56 14 29 7 zusammen 
weiblich 169 49 10 28 5 14 4 

15 Ostasiatische Philologie . zusammen 126 27 4 14 1 6 2 a) 
weiblich 52 15 1 7 2 1 

b) zusammen 126 33 9 17 3 5 4 
weiblich 52 16 4 8 2 1 

16 Sonstige Sprach- a) zusammen 121 16 1 13 4 12 2 
wissenschaften  weiblich 48 6 1 4 2 3 1 

b) zusammen 121 23 13 12 4 15 3 
weiblich 48 10 8 3 1 8 

17 Rechtswiseenschaft . . . . a) zueammen 12 088 2 100 333 1 815 278 1 153 298 
weiblich 2 100 616 46 418 37 247 34 

b) zusammen 12 088 2 247 565 1 809 372 1 142 369 
weiblich 2 100 642 105 401 49 243 43 

18 Wirtechaftswissenschaften a) zusammen 11 859 1 245 305 1 462 362 1 119 357 
weiblich 1 628 300 46 340 37 210 29 

b) zusammen 11 859 1 595 599 1 619 700 1 238 542 
weiblich 1 628 329 93 332 79 198 43 

19 Sozial- und Politik- a) zusammen 3 565 622 100 481 98 366 88 
wiesenschaften  weiblich 1 190 258 30 194 12 142 22 

b) zusammen 3 565 810 237 597 204 413 154 
weiblich 1 190 303 75 229 35 157 38 

20 Pharmazie  a) zusammen 1 321 83 84 154 131 185 190 
weiblich 610 43 33 87 69 88 100 

b) zusammen 1 321 121 145 162 168 174 225 
weiblich 610 58 68 81 91 75 112 

21 Mathematik  a) zusammen 7 906 1 505 102 1 331 110 1 047 130 
weiblich 1 971 570 21 394 13 274 13 

b) zusammen 7 906 1 590 157 1 398 124 1 089 121 
weiblich 1 971 584 38 395 18 281 12 

22 Informatik  a) zueammen 627 244 16 129 7 88 15 
weiblich 108 56 2 24 16 3 

b) zumessen 627 280 30 165 9 79 8 
weiblich 108 57 3 27 15 1 

Anmerkung 5. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd.1 

davon 
Fachgruppe --- Studenten 

Nr·1 
a) : Hochechu1eemeater insgesamt 4. 6. b) = FacheemeBter 1. 2. 3. 5. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

12 Anglietik .. . .. . .. . . .. a) zusammen 5 928 1 094 118 1 013 124 776 142 
weiblich 3 449 741 53 658 48 501 50 

b) zusalllmen 5 928 1 197 196 1 014 198 755 202 
weiblich 3 449 795 101 658 83 497 75 

13 Roma.nistik • • .. • .. .. • .. a) zueaUen 3 715 665 55 644 65 478 82 
weiblich 2 505 504 31 458 32 362 47 

b) zueauen 3 715 736 120 625 128 461 116 
weiblich 2 505 545 71 455 74 355 66 

14 Slawistik .. . . .. .. .. .. .. a) zusallllllen 309 60 9 53 11 27 5 
weiblich 169 41 6 28 4 13 3 

b) zusammen 309 71 18 56 14 29 7 
weiblich 169 49 10 28 5 14 4 

15 Ostaeiatische Philologie • a) zusalllllen 126 27 4 14 1 6 2 
weiblich 52 15 1 7 2 1 

b) zusammen 126 33 9 17 :; 5 4 
weiblich 52 16 4 8 2 1 

16 Sonstige Sprach- a) zusammen 121 16 1 13 4 12 2 
wissenschaften • . .. . .. weiblich 48 6 1 4 2 :; 1 

b) zusalllllen 121 23 13 12 4 15 3 
weiblich 48 10 8 3 1 8 

17 Rechtswissenschaft • • • • a) zusamlllen 12 088 2 100 333 1 815 278 1 153 298 
weiblich 2100 616 46 418 37 247 34 

b) zusammen 12 088 2 247 565 1 809 372 1 142 369 
weiblich 2100 642 105 401 49 243 43 

18 Wirtschaftswissenschaften a) 11 859 1 245 305 1 462 362 1 119 357 
weiblich 1 628 300 46 340 37 210 29 

b) zusalllmen 11 859 1 595 599 1 619 700 1 238 542 
weiblich 1 628 329 93 332 79 198 43 

19 Sozial- und Politik- a) zusammen 3 565 622 100 481 98 366 88 
wissenschaften .. .. .. weiblich 1190 258 30 194 12 142 22 

b) zusamllen 3 565 810 237 597 204 413 154 
weiblich 1190 303 75 229 35 157 38 

20 Pharmazie .; .. .. .. .. .. .. .. a) zusammen 1 321 83 84 154 131 185 190 
weiblich 610 43 33 87 69 88 100 

b) zusammen 1 321 121 145 162 168 174 225 
weiblich 610 58 68 81 91 75 112 

21 Mathematik • • • • • • • • a) zusamllen 7 906 1 505 102 1 331 110 1 047 130 
weiblich 1 971 570 21 394 13 274 13 

b) zusauen 7 906 1 590 157 1 398 124 1 089 121 
weiblich 1 971 584 38 395 18 281 12 

22 Informatik • • • • • • • • a) zu sauen 627 244 16 129 7 88 15 
weiblich 108 56 2 24 16 3 

b} zusaMmen 627 280 30 165 9 79 8 
weiblich 108 57 3 27 15 1 

Anmerkung ::;. 64 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochechulart 

in Seeeuter 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. and 
höheren 

Nr. 

schule und Sporthochschule 

662 195 572 240 391 142 160 67 6? 36 129 12 
439 77 367 58 212 45 91 25 34 13 37 

605 235 515 243 322 108 130 48 46 33 83. 
403 97 321 63 170 37 69 19 25 10 26 

38o 103 371 142 241 92 126 63 56 56 96 13 
307 38 251 52 156 36 80 31 27 29 44 

364 127 354 153 206 81. 83 46 36 30 46 
280 66 232 65 132 35 53 21 17 13 25 

19 12 23 4 18 8 13 6 5 10 26 14 
14 7 14 2 10 3 7 3 1 5 8 

19 10 20 8 15 6 9 3 7 6 11 
10 7 14 2 6 2 5 3 5 5 

11 7 6 4 7 8 1 2 4 22 15 
3 4 1 5 1 2 6 

12 
4 1 

6 
2 

4 
1 

6 
2 

2 8 
6 

2 
1 

4 
1 

2 
2 

7 
1 

9 2 3 5 9 4 3 6 9 2 21 16 
4 1 1 2 5 2 1 2 4 2 7 
4 2 2 3 11 6 4 7 3 9 
1 1 1 7 3. 1 3 3 

1 179 410 1 197 794 876 428 372 179 199 145 332 3.7 
216 30 162 23 103. 20 53 25 25 15 32 

1 094 425 1 185 802 806 383 302 163 146 92 186 
190 35 153 27 85 21 44 19 13 12 18 

1 144 571 1 066 721 769 492 459 298 381 209 899 18 
147 52 144 38 75 30 51 24 30 17 58 
981 593 857 674 607 400 325 239 224 140 526 
129 57 108 36 61 29 31 23. 23 10 49 

328 131 225 157 234 113 152 81 97 74 218 19 
120 37 64 38 89 22 44 27 28 17 46 

324 119 148 121 105 76 79 44 35 35 64 
131 38 45 23 42 13 26 9 7 6 13 

188 64 65 40 34 22 22 14 8 10 27 20 
97 29 25 11 11 4 2 3 2 4 2 

143 51 32 33 16 15 11 10 2 5 8 
66 19 16 13 4 4 1 1 1 

988 164 818 302 530 211 277 65 108 71 147 21 
285 14 169 12 97 13 51 8 18 6 13 

985 142 854 250 521 159 234 1.8 84 62 88 
270 19 169 12 87 11 43 3 14 6 9 

49 14 18 6 17 5 2 4 5 2 6 22 
5 1 1 

37 3 3 1 5 2 1 2 2 
4 - - - - - - - 1 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

ia ••••• Selle.ter 

LId. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. lind NI'. 
höheren 

schule und Sporthochschule 

662 195 572 240 391 142 160 67 67 36 129 12 
439 77 367 58 212 45 91 25 34 13 37 
605 2}5 515 243 322 108 l}O 48 46 33 81 
4o} 97 321 63 170 '7 69 19 25 10 26 

:;80 10:; 371 142 241 92 126 63 56 56 96 13 
:;07 58 251 52 156 36 80 '1 27 29 44 
364 127 354 15} 206 84 8} 46 36 }O 46 
280 66 232 65 132 35 53 21 17 13 25 

19 12 23 4 18 8 13 6 5 10 26 14 
14 7 14 2 10 3 7 3 1 5 8 
19 10 20 8 15 6 9 3 7 6 11 
10 7 14 2 6 2 5 3 5 5 

11 7 6 4 7 8 1 2 4 22 15 
5 4 2 1 5 1 2 6 

12 2 6 4 6 2 8 2 4 2 7 
4 1 2 1 2 6 1 1 2 1 

9 2 :; 5 9 4 3 6 9 2 21 16 
4 1 1 2 5 2 1 2 4 2 7 
4 2 2 3 11 6 4 7 3 9 
1 1 1 7 1 1 , :; 

1 179 410 1 197 794 876 428 372 179 199 145 :n2 17 
216 }O 162 2' 101 20 5} 25 25 15 }2 

1 094 425 1 185 802 806 }8} }02 16, 146 92 186 
190 35 15} 27 85 21 44 19 13 12 18 

1 144 571 1 066 721 769 492 459 298 }81 209 899 18 
147 52 144 ,8 75 }O 51 24 }O 17 58 
981 59' 857 674 607 400 }25 239 224 140 526 
129 57 108 36 61 29 31 21 23 10 49 

328 1}1 225 157 234 113 152 81 97 74 218 19 
120 37 64 38 89 22 44 27 28 17 46 
324 119 148 121 105 76 79 44 35 35 64 
131 38 45 23 42 13 26 9 7 6 13 

188 64 65 40 }4 22 22 14 8 10 27 20 
97 29 25 11 11 4 2 , 2 4 2 

14:; 51 :;2 :;:; 16 15 11 10 2 5 8 
66 19 16 13 4 4 1 1 1 

988 164 818 302 530 211 277 65 108 71 147 21 
285 14 169 12 97 13 51 8 18 6 13 
985 142 854 250 521 159 234 48 84 62 88 
270 19 169 12 87 11 4:; 3 14 6 9 

49 14 18 6 17 5 2 4 5 2 6 22 
5 1 1 

:;7 :; 3 1 5 2 1 2 2 
4 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) Bochschul eeeee ter 
b) . Fach ter 

Studenten 
ins e t 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

23 Astronomie  a) zusammen 59 13 1 14 2 6 
weiblich 3 1 

b) zusammen 59 14 1 14 3 8 1 
weiblich 3 1 1 

24 Physik  e) zusammen 3 287 412 57 450 53 335 45 
weiblich 226 48 7 54 2 35 

b) zusammen 3 287 436 89 491 66 384 48 
weiblich 226 51 12 54 4 31 1 

25 Chemie  4 856 752 23o 773 169 497 89 a) zusammen 
weiblich 1 230 297 90 275 50 135 15 

b) zusammen 4 856 836 325 757 203 509 122 
weiblich 1 230 323 128 247 67 126 21 

26 Biologie  a) zusammen 3 381 430 59 507 68 490 46 
weiblich 1 557 243 17 242 21 234 16 

b) zusammen 3 381 568 6o 517 55 507 68 
weiblich 1 557 296 28 234 22 242 22 

27 Geographie  a) zusammen 1 776 226 27 206 24 142 34 
weiblich 695 107 6 97 6 67 11 

b) zusammen 1 776 285 66 218 47 150 67 
weiblich 695 131 15 99 15 72 21 

28 Geowissenschaften . . .  a) zusammen 910 323 39 164 22 79 14 
weiblich 208 109 8 43 2 19 1 

b) zusammen 910 362 63 167 36 69 21 
weiblich 208 112 11 43 8 18 1 

29 Landwirtschaft  a) zusammen 
weiblich 

590 
163 

193 
83 

16 
5 

63 
30 

11 
3 

50 
8 

13 
2 

b) zusammen 590 213 2o 57 14 49 13 
weiblich 163 88 5 28 4 7 

30 Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften . 

a) zusammen 
weiblich 

556 
480 

117 
82 

3 151 
130 

3 
3 

60 
56 

7 
7 

b) zusammen 556 130 1 161 63 2 
weiblich 480 90 1 141 58 2 

31 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 
weiblich 

7 840 
2 o68 

688 
243 

204 
57 

881 
320 

273 
54 

973 
288 

323 
50 

b) zusammen 7 840 973 496 965 544 937 511 
weiblich 2 068 318 157 301 139 281 126 

32 Zahnmedizin  a) zusammen 1 213 97 36 124 41 123 58 
weiblich 191 23 7 43 2 16 2 

b) zusammen 1 213 145 63 152 73 120 72 
weiblich 191 30 12 44 8 13 3 

33 Architektur  a) zusammen 954 65 4 80 9 107 17 
weiblich 158 25 1 26 1 29 2 

b) zusammen 954 175 5 113 24 139 14 
weiblich 158 31 2 28 4 29 2 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesallt 4. 6. 

b) Fachsemester 1. 2. 3. 5. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

23 Aetronomie • • • • • • • • a) ZUSalllllen 59 13 1 14 2 6 
weiblich 3 1 

b) zusauen 59 14 1 14 3 8 1 
weiblich 3 1 1 

24 Physik • • • • • • • • • • e) zusauen 3 28'7 412 5'7 450 53 335 45 
weiblich 226 48 '7 54 2 35 

b) zusallllen 3 28'7 456 89 491 66 384 48 
weiblich 226 51 12 54 4 31 1 

25 Chemie • • • • • • • • • • a) zusammen 4 856 '752 230 '7'73 169 49'7 89 
weiblich 1 230 297 90 275 50 135 15 

b) zusammen 4 856 836 325 '757 203 509 122 
weiblich 1 230 323 128 24'7 67 126 21 

26 Biologie • • • • • • • • • a) zusammen 3 381 430 59 50'7 68 490 46 
weiblich 1 55'7 243 1'7 242 21 234 16 

b) zusammen 3 381 568 60 51'7 55 50'7 68 
weiblich 1 55'7 296 28 234 22 242 22 

27 Geographie • • • • • • • • a) zusalD1len 1 '7'76 226 27 206 24 142 :;4 
weiblich 695 10'7 6 9'7 6 6'7 11 

b) zusammen 1 '7'76 285 66 218 47 150 6'7 
weiblich 695 131 15 99 15 '72 21 

28 Geowissenschaften . . . . a) zusammen 910 323 39 164 22 79 14 
weiblich 208 109 8 43 2 19 1 

b) zusallllDen 910 362 63 16'7 :;6 69 21 
weiblich 208 112 11 43 8 18 1 

29 Landwirtschaft • • • • • • a) zusalDJllen 590 193 16 63 11 50 13 
weiblich 163 83 5 30 3 8 2 

b) zusammen 590 213 20 57 14 49 1:; 

weiblich 163 88 5 28 4 '7 

30 Haushalts- und a) zusammen 556 11'7 3 151 3 60 '7 
Ernährungswissenechaften • weiblich 480 82 130 3 56 7 

b) zusammen 556 130 1 161 63 2 
weiblich 480 90 1 141 58 2 

31 Allgemeine Medizin • • • • a) zusauen 7 840 688 204 881 273 973 323 
weiblich 2 068 243 5'7 320 54 288 50 

b) zusammen '7 840 9'73 496 965 544 937 511 
weiblich 2 068 318 157 301 139 281 126 

32 Zahnmedizin . . . . . . . a) ZUBammen 1 213 97 36 124 41 123 58 
weiblich 191 23 '7 43 2 16 2 

b) zusalllmen 1 213 145 63 152 73 120 12 
weiblich 191 30 12 44 8 13 3 

33 Architektur . ., . . .. . .. a) ZUsammen 954 65 4 80 9 107 1'7 
weiblich 158 25 1 26 1 29 2 

b) ZUS8JDftlSn 954 1'75 5 113 24 139 14 
weiblich 158 31 2 28 4 29 2 

Anmerkunß S. 64 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsenester sowie Hochschulart 

in Seeester 

7. 8. 

schule und Sporthochschule 

5 
1 

- 
- 

2 

4 1 3 1 
1 

276 89 344 169 
19 1 25 2 

270 73 315 157 
19 24 5 

427 122 432 195 
116 17 87 11 

414 118 391 189 
101 20 76 15 

327 91 330 142 
173 30 180 32 

317 107 284 156 
164 37 143 48 

182 72 200 115 
78 19 98 23 

170 83 164 124 
78 31 76 22 

61 17 42 19 
8 1 6 1 

50 19 35 15 
3 1 5 

72 25 49 27 
17 2 5 3 

68 28 45 23 
18 5 3 2 

73 8 81 4 
69 7 78 3 

75 5 73 9 
71 3 71 6 

775 329 723 347 
224 75 214 32 

641 439 501 309 
163 99 125 43 

135 
22 

54 
8 

121 
25 

71 
4 

133 83 97 53 
20 16 16 4 

124 54 167 35 
17 6 16 1 

173 16 89 15 
24 3 12 2 

11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. . 

2 - 2 I. 1 10 23 
1 

1 2 1 1 4 

260 142 185 82 84 76 228 24 
10 2 4 2 7 3 5 

239 122 165 79 71 72 190 
8 2 4 2 3 2 

293 151 200 80 115 91 240 25 
48 11 31 8 8 8 23 

239 132 176 85 102 76 182 
38 9 27 8 8 2 14 

333 117 167 55 92 45 82 26 
175 30 65 22 43 14 20 

305 104 139 47 62 40 45 
164 24 56 19 32 13 13 

179 74 113 41 49 30 62 27 
76 10 51 11 16 10 9 

147 64 89 24 29 17 32 
60 13 35 3 10 8 6 

38 13 15 7 11 9 37 28 
2 1 3 

19 13 9 6 5 3 18 
2 1 1 2 

17 16 13 7 5 5 8 29 
3 2 

17 17 10 6 2 5 3 
2 1 

20 3 18 2 2 1 3 30 
19 2 18 2 1 3 
19 3 12 2 1 
19 3 12 2 1 

791 362 482 203 193 93 200 31 
186 57 97 43 46 18 44 

594 313 268 160 72 38 79 
134 53 60 31 20 6 12 

109 64 78 29 30 21 22 32 
14 5 7 5 5 3 

91 37 43 20 14 10 7 
9 4 6 3 2 1 

93 31 54 13 22 9 70 33 
14 2 7 3 2 6 

72 10 31 9 20 5 42 
9 1 4 1 2 
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Gesehleeht, Hoehsehul- und Fachsemester sowie Hochsehulart 

im ••••• Sells.ter 

Ltd. 

8. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
7. 9. 10. 11. höheren 

schule und Sport hochschule 

5 2 2 2 1 1 10 23 
1 1 
4 1 3 1 1 2 1 1 4 
1 

276 89 344 169 260 142 185 82 84 76 228 24 
19 1 25 2 10 2 4 2 7 3 5 

270 73 315 157 239 122 165 79 71 72 190 
19 24 5 8 2 4 2 3 2 4 

427 122 432 195 293 1;1 200 80 11; 91 240 25 
116 17 87 11 48 11 31 8 8 8 23 
414 118 391 189 239 132 176 8; 102 76 182 
101 20 76 15 38 9 27 8 8 2 1'+ 

327 91 330 142 333 117 167 55 92 4; 82 26 
173 30 180 32 175 30 65 22 43 14 20 
317 107 284 156 30; 104 139 47 62 40 45 
164 37 1'+3 48 16'+ 2'+ 56 19 32 13 13 

182 72 200 115 179 74 113 41 49 30 62 27 
78 19 98 23 76 10 51 11 16 10 9 

170 83 164 12'+ 147 64 89 24 29 17 32 
78 31 76 22 60 13 35 3 10 8 6 

61 17 42 19 38 13 15 7 11 9 37 28 
8 1 6 1 4 2 1 3 

50 19 35 15 19 13 9 6 5 :; 18 
3 1 5 2 1 1 2 

72 2; 49 27 17 16 13 7 5 5 8 29 
17 2 5 3 3 2 
68 28 45 23 17 17 10 6 2 5 3 
18 5 3 2 2 1 

73 8 81 4 20 3 18 2 2 1 3 30 
69 7 78 3 19 2 18 2 1 3 
75 5 73 9 19 :; 12 2 1 
71 3 71 6 19 3 12 2 1 

775 329 723 347 791 362 482 203 193 93 200 31 
224 75 214 52 186 57 97 43 46 18 44 
641 439 501 309 ;94 313 268 160 ?2. 38 79 
163 99 125 43 134 53 60 31 20 6 12 

135 ;4 121 71 109 64 78 29 30 21 22 32 
22 8 2; 4 14 ; 7 5 ; :; 

133 83 97 53 91 37 43 20 14 10 7 
20 16 16 4 9 4 6 3 2 1 

124 ;4 167 35 93 31 54 13 22 9 70 33 
17 6 16 1 14 2 7 3 2 6 

175 16 89 I; 72 10 31 9 20 ; 42 
24 3 12 2. 9 1 4 4 1 2 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochechuleemeeter 
b) = Facheemeater 

Studenten 
inageeast 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

34 Raumplanung  a) zusammen 368 57 4 34 5 39 3 
weiblich 43 12 10 4 

b) zusammen 368 113 4 35 1 42 
weiblich 43 17 7 4 

35 Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 1 723 405 19 353 14 204 31 
weiblich 98 42 1 24 15 2 

b) zusammen 1 723 489 16 394 21 208 15 
weiblich 98 45 29 14 

36 V 6  a) zusammen 432 112 3 57 8 63 8 
weiblich 23 15 2 3 

b) zusammen 432 131 3 61 8 72 5 
weiblich 23 15 2 5 

37 Maschinenbau  a) zusammen 3 983 543 16 449 33 340 72 
weiblich 56 17 1 11 7 

b) zusammen 3 983 873 56 713 89 549 79 
weiblich 56 21 15 9 1 

38 Elektrotechnik  a) zusammen 3 117 490 19 384 26 281 37 
weiblich 32 7 4 1 4 

b) zueammen 3 117 663 21 543 43 389 41 
weiblich 32 9 1 4 1 4 

39 Berg- und Wittenweeen .  a) zu eeeee n 503 47 2 45 9 58 11 
weiblich 13 3 2 1 

b) zusammen 503 62 9 49 22 69 28 
weiblich 13 3 2 1 2 

40 Kunsterziehung  a) zusammen 28 6 3 1 
weiblich 16 2 3 1 

b) zusammen 28 8 3 6 2 3 2 
weiblich 16 4 2 3 2 1 1 

41 Leibeserziehung  a) zusammen 2 176 325 91 351 74 247 76 
weiblich 769 130 26 158 18 97 12 

b) zusammen 2 176 460 178 318 122 224 124 
weiblich 769 166 57 147 36 85 25 

42 Studienkolleg, a) zusammen 11 5 4 1 1 
Grundkurs Deutsch . . . . weiblich 5 4 1 

b) zusammen 11 6 4 1 
weiblich 5 4 1 

43 Insgesamt a) suesesen 105 820 16 425 2 489 15 082 2 458 11 463 2 655 
weiblich 30 668 6 473 691 5 555 533 3 929 584 

b) musammen 105 820 19 883 4 585 16 270 4 125 12 080 3 631 
weiblich 30 668 7 288 1 403 5 607 1 039 3 903 868 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

I 
davon 

Fachgruppe 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Kochachu1eemester 

I 
insgeaamt 4. 6. b) Fachsemeater 1. 2. 3. 5. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

34 Raumplanung . .. .. . . . . a) zusUlmen 368 57 4 34 5 39 3 
weiblich 43 12 10 4 

b) zueammen 368 113 4 35 1 42 
weiblich 43 17 7 .. 

35 Bauingenieurwesen 8.) ZU8.aDlllen 1 723 405 19 353 14 204 31 
weiblich 98 42 1 24 15 2 

b) ZUsammen 1 723 489 16 394 21 208 15 
weiblich 98 45 29 14 

36 Vermessungsw8sen • • • • • a) zueUlmen 432 112 3 57 8 63 8 
weiblich 23 15 2 3 

b) zusammen 432 131 3 61 8 72 5 
"eiblich 23 15 2 .5 

37 Maschinenbau • • .. • • • • a) zusllllllllen 3 983 543 16 449 33 340 72 
weiblich 56 17 1 11 7 

b) zusammen 3 983 873 .56 713 89 .549 79 
weiblich 56 21 15 9 1 

38 Elektrotechnik • • • • • • a) zuBa .... en 3 117 490 19 384 26 281 37 
weiblich 32 7 4 1 4 

b) zusammen 3 117 663 21 543 43 389 41 
weiblich 32 9 1 4 1 4 

39 Berg- und Büttenweaen a) ZUaallllllen 503 47 2 45 9 58 11 
weiblich 13 3 2 1 

b) zUllauen 503 62 9 49 22 69 28 
weiblich 13 3 2 1 2 

40 Kunsterziehung .. • • • • • a) zusammen 28 6 3 1 
weiblich 16 2 3 1 

b) zusammen 28 8 3 6 2 3 2 

weiblich 16 4 2 3 2 1 1 

41 Leibeserziehung . .. . .. . a) zuea"lIen 2 176 32.5 91 3.51 74 247 76 
weiblich 769 130 26 158 18 97 12 

b) zusammen 2 176 460 178 :n8 122 224 124 
weiblich 769 166 57 147 36 85 25 

42 Studienkolleg, A) zusauen 11 .5 .. 1 1 
Grundkurs Deutsch weiblich .5 4 1 

b) zusammen 11 6 4 1 
weiblich .5 4 1 

43 Insgesamt a) zusammen 105 820 16 '+2.5 2 489 1; 082 2 '+58 11 '+63 26;; 
weiblich 30 668 6 473 691 5555 5" 3 929 ;84 

b) zusam •• n 105 820 19 883 4 ;8; 16 270 '+ 125 12 080 3 631 
weiblich 30 668 7 288 1 403 5 607 1 039 3 903 868 

Anmerkung Il. 64 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

is Seneeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

94 16 32 10 17 6 15 1 5 2 8 34 
11 2 3 1 -

114 3 56 
13 - 2 - - 

180 39 184 38 107 30 38 9 36 4 32 35 
7 2 4 1 

171 22 185 13 100 8 30 4 24 23 
6 1 3 

64 10 56 15 13 6 10 3 2 2 36 
1 2 

64 3 53 6 13 2 6 2 1 2 
- 1 

573 177 582 167 383 103 235 56 100 23 131 37 
7 1 2 1 2 1 1 2 1 1 1 

486 73 387 de 253 36 124 34 78 16 92 
2 - 2 1 3 2 

338 90 503 106 358 66 180 50 69 20 100 38 
3 1 5 - 1 1 1 2 1 1 

286 58 409 37 297 32 129 25 56 14 74 
5 2 - 2 - 1 1 1 1 

68 21 54 16 30 14 21 12 13 10 72 39 
1 1 2 1 2 

70 25 41 13 18 6 11 10 9 10 51 
2 1 1 1 

2 1 3 2 2 4 2 1 1 40 
1 1 2 2 2 1 1 

2 1 1 -
1 1 1 

264 93 207 128 141 59 40 17 28 9 26 41 
112 17 78 16 60 11 16 4 9 3 2 

209 116 149 87 97 34 30 8 9 6 5 
82 23 66 11 44 5 13 4 2 2 1 

42 

10 924 3 533 10 163 4 823 7 709 3 423 4 398 1 900 2 349 1 515 4 489 43 
3 439 684 2 779 600 1 933 466 1 063 398 513 327 701 

10 046 3 643 8 698 4 253 6 246 2 750 3 108 1 472 1 493 1 005 2 532 
3 073 771 2 289 565 1 495 410 750 290 330 187 400 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

ia ••••• S •••• ter 

7. 8. 9. 

schule und Sporthocbschule 

94 
11 

114 
13 

180 
7 

171 
6 

64 
1 

64 

573 
7 

486 
2 

338 
3 

286 
5 

68 
1 

70 
2 

2 
1 

2 
1 

264 
112 
209 
82 

10 924 
3 439 

10046 
3 073 

16 
2 

3 

39 
2 

22 
1 

10 

3 

177 
1 

73 

90 
1 

58 

21 
1 

25 

1 

93 
17 

116 
23 

3555 
684 

3 643 
771 

52 
3 

56 
2 

184 
4 

185 
3 

56 
2 

53 
1 

582 
2 

387 

503 
5 

409 
2 

54 
2 

41 
1 

3 
1 
1 
1 

207 
78 

149 
66 

10 163 
2 779 

8 698 
2 289 

10. 

10 

38 

13 

15 

6 

167 
1 

45 

106 

37 

16 

13 

2 
2 

128 
16 
87 
11 

4 823 
600 

4 253 
565 

11. 

17 
1 

107 
1 

100 

13 

13 

383 
2 

253 
2 

358 
1 

297 
2 

30 

18 

2 
2 

141 
60 

97 
44 

7 709 
1 933 

6 246 
1 495 

12. 

6 

30 

8 

6 

2 

103 
1 

36 
1 

66 
1 

32 

14 

6 

4 
2 

59 
11 
34 
5 

3 423 
466 

2 750 
410 

13. 

15 

38 

30 

10 

6 

235 
1 

124 
3 

180 
1 

129 
1 

21 
1 

11 

2 

1 
1 

40 
16 

30 
13 

4 398 
1 063 

3 108 
750 

14. 

1 

9 

4 

56 
2 

34 
2 

50 
2 

25 
1 

12 

10 

1 
1 

17 
4 
8 
4 

1 900 
398 

1 412 
290 

15. 

, 

36 

24 

3 

2 

100 
1 

78 

69 
1 

56 
1 

13 

9 
1 

28 
9 
9 
2 

2 349 
513 

1 493 
330 

16. 

2 

4 

2 

1 

23 
1 

16 

20 

14 

10 

10 

1 
1 

9 
3 
6 
2 

1 515 
327 

1 005 
181 

17. lind 

höheren 

8 

32 

23 

2 

2 

131 
1 

92 

100 
1 

74 
1 

72 
2 

51 
1 

26 
2 

5 
1 

4 489 
701 

2 532 
400 

77 

Lfd. 

Nr. 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) . Fach ter 

Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

de. 

Theologische und 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 361 173 30 105 6 14 1 
weiblich 80 44 8 19 1 

b) suaammen 361 182 35 106 7 
weiblich 80 45 10 19 

2 Katholische Theologie . . a) sneammen 97 12 3 20 2 2 
weiblich 3 . . - 

b) zueammen 97 12 6 19 2 2 
weiblich 3 - - - 

3 Inegemamt a) sUlligeOn 
weiblich 

458 
83 

185 
44 

33 
8 

125 
19 

8 16 1 
1 

b) zusammen 458 194 41 125 9 10 

weiblich 83 45 10 19 

Pädagogische 

1 Evangelische Theologie . . a) zueammen 214 42 21 39 23 33 17 

weiblich 146 34 11 26 15 22 13 

b) zusaamen 214 50 25 36 26 38 22 
weiblich 146 37 15 23 16 26 16 

2 Katholische Theologie .  a) SUMMOU 
weiblich 

340 
195 

55 
38 

22 
15 

77 
48 

29 
13 

60 18 
46 7 

b) zusammen 340 72 26 76 40 65 32 
weiblich 195 45 17 48 16 45 7 

3 Pädagogik  a) suseaaen 
weiblich 

4 448 
2 430 

485 
324 

107 
54 

267 
161 

89 
49 

215 101 
119 53 

b) zumannen 4 448 699 257 399 207 337 216 

weiblich 2 430 425 124 220 87 181 102 

4 Sonderpädagogik  a) zusammen 2 598 629 71 375 65 298 67 

weiblich 1 802 509 44 285 37 226 38 

b) susaamen 2 598 891 142 437 313 370 82 

weiblich 1 802 653 84 318 184 276 44 

5 Geschichte  a) sneammen 
weiblich 

1 215 
594 

228 
131 

85 
38 

230 
123 

94 
35 

245 107 
127 40 

b) zusammen 1 215 255 103 245 120 269 126 

weiblich 594 140 46 127 42 137 45 

6 Germanistik  a) ansassen 4 062 1 069 247 923 182 863 203 

weiblich 3 213 885 179 744 135 737 141 

b) zusammen 4 062 1 195 300 938 253 868 251 

weiblich 3 213 955 212 759 182 734 168 

7 Anglistik  a) zusammen 
weiblich 

1 637 
1 279 

354 
282 

93 
62 

358 
302 

70 
39 

411 86 
354 60 

b) mueammen 1 637 400 114 363 101 397 103 
weiblich 1 279 309 75 299 65 341 72 

8 Wirtachaftewiesenacbaften a) sueammen 
weiblich 

506 
204 

60 
34 

33 
12 

79 
32 

30 
7 

86 52 
47 18 

b) zusammen 506 85 61 95 51 112 69 

weiblich 204 40 19 44 9 54 20 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten l ) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

davon 
FachgrllPP· --- Stud.nt.n 

a) Hochechuls ••• eter inllg.lI .... t 
b) = Fachll ...... et.,. 1. Z. 3. 4. ;. 6. 

i 

Theologische und 

1 Evang.liach. Theologie • • a) ZU_en 361 173 30 105 6 14 1 
w.iblich 80 41t 8 19 1 

b) a1l. ..... n 361 182 35 106 7 8 
weiblich 80 45 10 19 

2 Katholisch. Th.ologi. . . a) a1l._.n 97 12 :; 20 2 2 
weiblich 3 

b) au_"n 97 12 6 19 2 2 
weiblich , 

:5 Inq ..... t .) sn_.n 458 185 33 125 8 16 1 
weiblich 83 44 8 19 1 

b) a1l. ..... n 458 194 41 125 9 10 
w.iblich 83 45 10 19 

Pädagogische 

1 Evang.lisch. Th.ologi. • • a) ZUIlUlII.n 214 42 21 39 23 33 17 
weiblich 146 34 11 26 15 22 13 

b) zueUlliell 214 50 25 36 26 38 22 
weiblich 146 37 1; 23 16 26 16 

2 KathOlische Th.ologie a) ZIl ••• IDen 340 55 22 77 29 60 18 
weiblich 195 38 15 48 13 46 7 

b) zu ..... n 340 72 26 76 40 65 32 
weiblich 195 45 17 48 16 45 7 

3 Pädagogik . . . .. .. . .. . a) aus.lII.n 4 448 485 107 267 89 215 101 
weiblich 2 430 324 54 161 49 119 53 

b) IIIU •••• n 4 448 699 257 399 207 337 216 
weiblioh 2430 425 124 220 87 181 102 

4 Sonderpädagogik .. .. .. . a) zu_ •• n 2 598 629 71 375 65 298 67 
weiblich 1802 509 44 28; 37 226 38 

b) su ..... n 2 598 891 142 437 313 370 82 
w.iblich 1 802 653 84 318 184 276 44 

5 Geschichte .. • • .. .. • • • .) all._.n 1 215 228 85 230 94 245 107 
w.iblich 594 1:;1 38 123 35 127 40 

b) au_.n 1 215 255 103 245 120 269 126 
wtiblich 594 140 46 127 42 137 45 

6 Germanistik . .. .. . . . .. .) 'oIl_.n 4062 1 069 247 92' 182 863 203 
w.iblich 3 885 179 744 135 737 141 

b) IIU ...... 1'l 4062 1 195 300 938 253 868 251 
weiblicb 3213 955 212 759 182 734 168 

7 Anglistik . . . . . . .. .. ) ZU8u •• n 1 637 354 93 '58 70 411 86 
w.iblich 1 279 282 62 302 39 354 60 

b) SUII_II.n 1 637 400 114 363 101 397 103 
weiblich 1 279 309 75 299 65 :;41 72 

8 Wirtschaftswi ..... n .. ch.ft.n .. ) au._.n 506 60 33 79 30 86 52 
weiblich 204 34 12 32 7 47 18 

b) ;tull .... n 506 8.5 61 95 51 112 69 
weiblich 204 40 19 44 9 54 20 

Anmerkung S. 64 
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Geschlecht, Hochichul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Seeester 

Lfd. 
Nr. 

7 8 9 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Kirchliche Hochschulen 

11 3 6 2 8 1 
3 1 2 2 

3 
1 

2 
1 

7 
2 

1 
2 

8 5 17 5 15 2 2 2 
1 1 

8 5 18 5 16 2 2 
1 1 3. 

19 8 23 7 23 3 2 3 
4 1 2 2 1 1 

11 7 25 6 24 3 
2 1 2 3 1 

Hochschulen 

16 1 5 1 4 5 3 2 
14 4 2 2 2 1 

15 1 - 
12 - 

31 6 9 3 11 10 4 2 
20 2 2 2 1 1 

25 1 1 
15 1 1 

850 392 592 340 322 209 169 123 66 39 82 
573 199 354 143 177 78 69 38 15 12 12 

820 370 470 242 202 89 73 48 10 5 4 
538 174 273 109 105 35 34 17 3 2 1 

317 126 144 251 101 46 26 29 18 13 22 4 
210 71 101 146 71 20 12 14 6 6 6 

178 52 60 41 17 7 2 2 2 
126 27 45 25 10 5 1 2 1 1 

96 23 31 23 16 6 8 10 4 1 8 5 
59 7 15 3 7 4 1 2 2 

67 18 5 4 3 
46 6 2 1 2 

274 60 79 44 33 20 24 8 13 7 13 6 
219 40 43 29 17 11 12 4 10 3 4 

190 34 14 7 6 3 2 1 
162 22 9 4 3 2 

155 
123 

27 
17 

32 
15 

15 
8 

9 
7 

9 
4 

6 
2 

3 
1 

1 
1 

4 7 

128 17 10 2 1 1 
101 7 7 1 1 1 

44 25 35 16 14 7 9 4 9 8 
22 7 12 5 4 1 2 1 

27 
1? 1 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

ia ••••• S .. ester 

Lf'd. 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
7. höheren 

Kirchliche Hochschulen 

11 3 6 2 8 1 1 1 
:; 1 2 2 

3 2 7 1 8 1 1 
1 1 2 2 

8 ; 17 ; 1; 2 2 2 2 2 
1 1 1 
8 ; 18 ; 16 2 2 
1 1 1 

19 8 2:; 7 2:; :; 3 2 2 3 
4 1 2 2 1 1 

11 ? 2; 6 24 3 :; 
2 1 2 3 1 

Hochschulen 

16 1 5 1 4 5 3 1 2 1 1 
14 4 2 2 2 1 

1.5 1 1 
12 1 

31 6 9 3 11 2 10 4 1 2 2 
20 2 2 2 1 1 

25 1 1 1 1 
1.5 1 1 

8;0 392 592 340 322 209 169 123 66 39 82 3 
.573 199 3,54 143 177 69 38 1.5 12 12 
820 370 470 242 202 89 73 48 10 .5 4 
.538 114 213 109 10.5 35 34 17 3 2 1 

317 126 144 2;1 101 46 26 29 18 13 22 4 
210 71 101 146 71 20 12 14 6 6 6 
178 ;2 60 41 17 7 2 2 2 2 
126 27 4.5 2.5 10 .5 1 2 1 1 

96 23 31 23 16 6 8 10 4 1 8 .5 
59 1 1.5 3 7 4 1 2 2 

67 18 ; 4 3 
46 6 2 1 2 

274 60 79 44 3,3 20 24 8 13 7 13 6 
219 40 43 29 17 11 12 4 10 3 4 
190 :;4 11t 7 6 :; 2 1 
162 22 9 4 :; 2 1 

155 21 32 15 9 9 6 :; 1 4 4 7 
123 11 15 8 7 4 2 1 1 2 
128 17 10 2 1 1 
101 7 7 1 1 1 

44 25 35 16 14 7 9 1 2 4 9 8 
22 7 12 ; It 1 2 1 

27 2 It 
11 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) Nochechulaeneeter 
b) Facheenester 

Studenten 
inegeseat 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Mathematik 

noch: Pädagogische 

a) susannen 3 028 905 108 806 110 643 97 
weiblich 2 049 694 56 595 44 475 47 

b) susannen 3 028 1 022 192 766 161 632 131 
weiblich 2 049 735 93 573 62 464 53 

Physik   a) zueannen 323 27 20 68 24 57 27 
weiblich 51 5 1 12 3 11 6 

b) susannen 323 45 28 68 46 56 36 
weiblich 51 6 2 11 5 11 9 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

a) susmen 360 65 23 85 25 63 24 
weiblich 197 41 14 53 12 35 11 

b) ausannen 360 80 42 83 35 70 23 
weiblich 197 50 26 48 14 39 9 

a) zusammen 1 698 405 70 472 89 360 68 
weiblich 1 299 344 45 402 51 287 38 

b) zusammen 1 698 464 111 461 104 355 92 
weiblich 1 299 379 74 382 63 281 48 

a) zusammen 1 060 235 51 256 68 253 44 
weiblich 697 177 23 177 34 180 26 

b) zusammen 1 060 259 63 259 92 250 69 
weiblich 697 191 31 178 44 175 36 

Haushalts- und a) zusammen 228 34 8 63 5 47 7 
Ernährungswissenschaften . weiblich 227 34 8 63 5 46 7 

b) zusammen 228 42 13 74 12 50 8 
weiblich 227 42 13 74 12 49 8 

Kunsterziehung a) zusammen 1 472 332 86 340 79 296 73 
weiblich 1 135 269 59 273 57 245 43 

b) susannen 1 472 395 125 343 110 298 88 
weiblich 1 135 303 86 274 81 242 56 

Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musikerziehung 

Leibeserziehung 

Anmerkung S. 64 

789 134 54 203 39 189 29 
589 117 36 166 21 152 19 

789 158 80 210 59 185 39 
589 130 47 165 32 153 22 

a) zusammen 481 101 29 125 24 101 26 
weiblich 301 77 14 81 13 68 9 

b) zusannen 481 116 32 128 24 105 29 
weiblich 301 81 15 82 15 70 14 

a) zusammen 1 300 255 71 356 76 317 68 
weiblich 762 164 34 229 27 220 30 

b) zusammen 1 300 287 100 348 101 304 79 
weiblich 762 172 42 223 35 215 31 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

25 759 5 415 1 199 5 122 1 121 4 537 1 114 
17 170 4 159 705 3 772 597 3 397 606 

b) zusammen 25 759 6 515 1 814 5 329 1 855 4 761 1 495 
weiblich 17 170 4 693 1 021 3 848 964 3 493 760 

80 

noch: 2.1 Deutsche Studenten l ) nach der Facbgruppe des 1. Studienfachs, 

Fachgruppe 
d& ... on 

Lfd. --- Studenten 
Nr. &) • Hochschulsam.ster inagea8llt 

b) .. Fachaam.ater 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Pädagogische 

9 Matheaatik • • • • • • • • a) lIua_en 3 028 905 108 806 110 643 97 
weiblich 2 049 69'+ 56 595 44 475 47 

b) lIu_en 3028 1 022 192 766 161 632 131 
weiblich 2 049 735 93 573 62 464 53 

10 Ph78ik " •• " • " " " •• .) lIua_en 323 2? 20 68 24 57 27 
weiblich 51 5 1 12 3 11 6 

b} lIus_en 323 '+5 28 68 46 56 36 
weiblich 51 6 2 11 5 11 9 

11 Chemie •••••••••• .) lIu_en 360 65 23 85 25 63 24 
weiblich 197 41 14 53 12 35 11 

b} IIUS .. llen 360 80 '+2 83 35 70 23 
weiblich 197 50 26 lt8 14 39 9 

12 Biologie • " • " • • • • • a) zus ... en 1698 405 70 472 89 360 68 
weiblich 1 299 34'+ 45 402 51 287 38 

b) IIUS8llilen 1 698 464 111 461 104 355 92 
weiblich 1 299 379 74 382 63 281 48 

13 Geographie • " " " • • • " .) zus_en 1 060 235 51 256 68 253 44 
weiblich 697 177 23 177 34 180 26 

b} zus_en 1 060 259 63 259 92 250 69 
weiblich 697 191 31 178 44 175 36 

14 Hauahalts- und .) zu.am.en 228 34 8 63 5 47 7 
Ernährungsvisaenschatteu • weiblich 227 34 8 63 5 46 7 

b) zus_en 228 42 13 74 12 50 8 
weiblich 227 42 13 74 12 49 8 

15 Kunsterziehung " • • • • " .) zusammen 1 472 332 86 340 79 296 73 
weibliCh 1 135 269 59 273 57 245 43 

b) zus8llllen 1 472 395 125 343 110 298 88 
weiblich 1 135 303 86 274 81 2'+2 56 

16 Kunst. Design. Werken . . a) zuaamllen 789 13'+ 54 203 39 189 29 
weiblich 589 117 36 166 21 152 19 

b) zua_en 789 158 80 210 59 185 39 
weiblich 589 130 47 165 32 153 22 

17 Musikerziehung " • • " " • a) zu_en '+81 101 29 125 24 101 26 
weiblich 301 77 14 81 13 68 9 

b) zU_lien '+81 116 32 128 24 105 29 
weiblich 301 81 15 82 15 70 14 

18 Leibeserziehung ..... a) zuaou.en 1 300 255 71 356 76 317 68 
weiblich 762 164 34 229 27 220 30 

b) zuaUlllen 1 300 287 100 3'+8 101 304 79 
weiblich 762 172 42 223 35 215 31 

19 Insgesamt a) zus_en 25 759 5 415 1 199 5 122 1 121 4537 1 114 
weiblich 17170 4 159 705 3772 597 3397 606 

b) ZU881111en 2,5 759 6 515 1814 5 329 1855 4 761 1 495 
weiblich 17170 4693 1 021 3848 964 3 493 760 

Arunerlmng .s. 64 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Semeeter 

Lfd. 
Nr. 

9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Hochschulen 

181 39 41 36 17 13 7 7 7 2 9 9 
91 14 9 9 5 3 1 2 2 2 

95 19 6 1 2 1 
56 10 2 1 

29 
8 

10 
I. 

17 
2 

16 
1. 

5 5 
-

3 10 
1 

10 

33 4 1 
7 

29 8 15 10 5 2 11 
15 6 4 2 3 1 

20 2 3 2 
11 - 

112 27 28 19 14 13 4 2 9 3 3 12 
83 9 18 8 4 5 1 1 2 1 

88 12 7 2 2 
63 4 3 

72 13 18 11 12 14 3 5 3 13 
45 7 12 3 7 4 2 

51 8 5 2 1 1. 
32 4 5 1 

30 5 15 6 5 1 14 
30 5 15 6 5 1 1 

27 1 1 
27 1 1 

107 28 51 19 23 14 13. 4 2 1 6 15 
82 21 37 14 11 10 9 2 1 2 

87 6 14 1 1 1 2 1 
72 5 13 1 2 

66 21 21 13. 7 6 2 4 1 16 
42 10 13. 6 4 2 1 1 1 

44 6 5 1 1 1 
33 3 3 - 1 

36 12 5 4 3 5 1 2 3 2 2 17 
22 7 1 1 2 2 1 1 2 

33 8 1 1 1 1 1 1 
18 3 1 1 1 

72 23 19 22 4 4 5 2 2 4 18 
41 8 3 4 1 

59 10 2 6 1. 1 
37 5 - 2 

2 517 846 1 157 847 600 384 295 208 135 82 3.80 19 
1 699 431 658 388 325 150 116 70 41 23 33 

1 987 571 612 313 239 3.06 83 52 13 5 9 
1 373 273 363 145 124 43 38 20 5 2 3 

81 

Geschlecht, llochllchul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

ia ••••• SemelIter 

Lid. 

7. 8. 9. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
10. höheren 

Hochschulen 

181 39 Itl 36 17 13 7 7 7 2 9 9 
91 IIt 9 9 5 , 1 '2 '2 '2 

95 19 6 1 2 1 
56 10 '2 1 

29 10 17 16 5 5 .; '2 1 '2 10 10 
8 1 2 1 1 

33 It 5 1 1 
7 

29 8 15 10 5 .; 2 2 1 11 
15 6 4 2 3 1 

20 2 .; 2 
11 

112 27 28 19 14 13 4 2 9 3 3 12 
83 9 18 8 4 5 1 1 2 1 
88 12 7 2 2 
65 4 3 

72 13 18 11 12 14 3 5 1 1 .; 13 
45 7 12 3 7 4 2 

51 8 5 '2 1 1 
32 It 5 1 

30 5 15 6 5 1 1 1 14 
30 5 15 6 5 1 1 1 

27 1 1 
27 1 1 

107 28 51 19 23 14 11 4 2 1 6 15 
82 21 37 14 11 10 9 2 1 2 

87 6 14 1 1 1 2 1 
72 5 13 1 2 

66 21 21 11 7 6 2 4 1 1 1 16 
1t2 10 11 6 4 2 1 1 1 
44 6 .5 1 1 1 

33 3 :3 1 

J6 12 5 4 3 5 1 2 3 2 2 17 
22 7 1 1 2 2 1 1 2 

33 8 1 1 1 1 1 1 
18 :3 1 1 1 

72 23 19 22 4 4 5 2 2 4 18 
41 8 3 4 1 1 

59 10 2 6 1 1 1 1 

37 5 2 

2 517 846 1 157 8lt7 600 384 295 208 135 82 180 19 
1 699 431 658 388 325 150 116 70 41 23 33 

1 987 571 612 313 239 106 83 52 13 .5 9 
1 375 273 363 145 124 43 38 20 5 2 .; 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Mr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) e Hochschul 
b) . Fach ter 

Kunst- und 

1 Kuastwiesemechaftliche 
Fächer  

a) zusammen 
weiblich 

25 
8 - 

3 
1 

2 
- 

3 
2 

2 

b) zusammen 
weiblich 

23 
8

4 
2 

5 
1 

2 
- 

4 
3 

2 

2 Kunsterziehung  a) INUOAROM 721 85 22 119 28 99 19 
weiblich 317 40 12 62 18 38 5 

b) zusammen 721 141 53 132 59 98 31 
weiblich 317 59 24 69 29 37 7 

3 Kunst, Design, Werken a) BUOIMMOU 335 27 27 44 47 22 32 
weiblich 94 5 6 16 17 3 11 

b) zusammen 335 39 29 46 52 27 40 
weiblich 94 7 10 15 17 5 13 

Musikerziehung  a) fU400941A 

weiblich 
1 042 
543 

155 
85 

59 
25 

174 
88 

114 
56 

126 
63 

62 
36 

b) zusammen 1 042 218 105 199 156 134 75 
weiblich 545 111 51 105 77 74 36 

5 Musik  a) zusammen 1 249 129 88 125 184 108 53 
weiblich 407 43 33 42 54 35 17 

b) zueammen 1 249 184 114 169 228 136 73 
weiblich 407 64 41 54 78 41 25 

6 Insgesamt a) suaammen 3 372 396 196 465 375 358 168 
weiblich 1 371 173 76 209 145 145 69 

b) zusammen 3 372 584 305 551 497 399 223 
weiblich 1 371 241 128 244 201 160 81 

Fachhoch 

1 Kvangelische Theologie . a) SUMME» 129 70 12 20 9 8 4 
weiblich 58 38 1 11 1 4 1 

b) iltlaMMOU 129 72 12 19 8 8 4 
weiblich 58 40 10 1 4 1 

2 Katholische Theologie . . a) zusammen 102 47 1 38 1 15 
weiblich 56 23 23 10 

b) susambean 102 48 _ 38 1 15 
weiblich 56 23 23 10 

3 Dolmetscher, 0bermetzer . a) zusammen 601 126 67 92 53 108 50 
weiblich 495 96 49 73 46 93 43 

b) zusammen 601 135 69 97 79 103 117 
weiblich 495 100 52 79 71 89 103 

Wirtschaftswissenschaften a) illOOMBOB 7 188 1 702 997 1 399 664 1 394 595 
weiblich 828 269 113 181 70 145 40 

b) suaammea 7 188 1 792 1 053 1 447 690 1 383 616 
weiblich 828 278 109 180 73 141 41 

5 Sozial  a) zusammen 6 98o 1 919 537 1 873 591 1 741 5? 
weiblich 4 414 1 275 323 1 199 330 1 130 30 

b) zusammen 6 980 2 036 547 1 952 580 1 720 31 
weiblich 4 414 1 317 323 1 237 329 1 129 15 

6 Informatik  a) zusammen 80 44 12 21 1 
weiblich 10 7 2 1 

b) zusammen 8o 46 13 20 1 
weiblich 10 8 2 - 

7 Physik  a) SUSIABOU 488 100 41 97 32 82 61 
weiblich 26 4 4 7 3 6 1 

b) SUMMOZI 488 103 41 96 37 86 55 
weiblich 26 4 4 7 4 5 1 

Anmerkung S. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

F.chgrupp. 
"yon 

Lfd. --- Stud.nt.n 
Kr. .) • Hooh.chuls.m.st.r in.,.s .. t 

6. b) • F.oh ••••• t.r 1. 2. ,. 4. 5. 

Kunst- und 

1 Iua.tv1 .... aCb.tt11ch. .) BU."' •• 25 , .2 , .2 
J'ii.ch.r . . . . . . ... _1b1:l.0h 8 1 2 

"11) Bu ..... n 25 .2 4 , 2 4 .2 
we1b1:l.ch 8 2 1 3 

2 Kunatarsiehua, . . . . . a) &u ..... n 721 85 22 119 28 99 19 
_1blioh '17 40 12 62 l' 38 , 

b} &ue ..... 121 141 

" 
132 '9 98 31 

•• i"ll11eh '17 59 24 69 29 }1 7 , Kua.t, Deaip, W.rltn • • .} &U ..... 1l 

'" 27 27 4It 47 22 32 
•• iblich 94 5 6 16 17 , 11 

b) Bue .... n }}5 39 29 46 52 27 40 
•• 1"1111011. 94 7 10 15 17 5 l' 

4 llusilt.rziehWiS . . . . . .) &u ...... 1 042 1.55 59 174 114 126 62 
•• iblich 54, 8, 25 88 56 6' J6 

b) su .... n 1042 218 105 199 1'6 1}4 75 
weiblioh 545 111 '1 10' 77 74 J6 

5 Ku.1k • • • • • • • • • • .) &u ...... 1 249 129 88 125 184 108 '3 
w.1blioll. 407 4, 

" 
42 54 " 

17 
b} IIU."'.1l 1 249 184 114 169 228 I" 75 

•• i"ll1ich 407 64 41 54 78 41 25 

6 In·s· ... t .) &u ..... n 3372 396 196 465 37' 358 168 
w.iblioh 1 371 173 76 209 14' 14, 69 

b) llue",.1l 3 372 ,84 305 "1 497 399 223 
.. iblich 1 '71 241 128 24It 201 160 81 

Fachbocb 

1 BYaIl,.li.ch. Th.olosi. . .) liUS .... 1l 129 70 12 20 9 8 4 
w.iblich ,8 38 1 11 1 4 1 

b) liu ..... n 129 72 12 19 8 8 4 
w.i"ll1ich 58 40 10 1 4 1 

2 Katholi.ch. Th.olosi. • • a) zu ..... n 102 47 1 ,8 1 l' 
weiblich 56 23 2' 10 

b) zu_ .... e. J.02 48 Ja 1 15 
w.iblich 56 2' 23 10 

3 Dol •• tsch.r, Ub.r •• t •• r • .) liu ..... n 601 126 67 92 

" 
108 50 

•• iblich 495 96 49 7' 46 93 43 
b) zu ..... n 601 135 69 97 79 103 117 

w.iblich 495 100 52 79 71 89 103 

4 Wirt.chaft.v1.s.Il8Chaft.1l .) zu ..... 1l 7 188 1 702 991 1m 664 1 394 '95 
w.iblich 828 269 113 181 10 145 40 

b) zu ..... n 1 188 1 192 1 05' 1 447 690 1 ,8, 616 
.. i"lllich 828 278 109 180 7} 141 41 

5 Sozialv ••• n • • • • • • • .) zu ..... n 6980 1 919 .537 1 87' 591 1 741 57 
weiblioh 4 414 1 275 '2' 1 199 330 1 l}O 30 

b) zu ...... 6980 2 036 547 1 952 580 1 720 }l 
w.iblich 4414 1 317 '2' 1 2'7 329 1 129 15 

6 Illform.tiit . . . . . . . a) .u ..... n 80 44 12 21 1 
weib11ch 10 7 2 1 

b) sU."'.1l 80 46 13 20 1 
w.iblioh 10 8 2 

7 Physik . . . . . . . . . .) .u ..... 1l 488 100 41 97 32 82 61 
weiblich 26 4 4 1 , 6 1 

b) zu ..... n 488 10' 41 96 37 86 55 
weiblich 26 4 4 7 4 5 1 

AIlIII.rltung 1:1. 61t 
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Geschlecht, Rochechul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Sieneatur 

7 9. 10 11. 12. L 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Ltd. 
Ir. 

Musikhochschulen 

1 5 3 1 1 1 1 
1 2 1. 1 

2 3 
- 1 1 - - 

103 32 72 30 37 20 19 11 6 5 14 
53 10 31 7 17 7 9 2 3 3 
96 33 4o 13 15 1 3 2 1 1 
52 9 19 3 7 1 1 

al 
31 
7 

27 
6 

18 
5 

8 
1 

7 
1 

5 
2 

4 
1 

4 
1 

7 
2 

20 32 21 15 6 2 1 2 1 a 
9 7 3 4 - - 1 1 

no 42 63 31 29 16 13 16 10 6 14 
64 20 39 16 14 7 8 10 7 2 5 

100 16 23 12 2 - 2 
63 7 10 5 2 2 

96 52 8o 67 62 51 43 30 25 20 36 5 
32 12 24 27 20 12 11 10 7 12 16 

93 40 60 35 35 28 17 11 8 10 6 
35 9 17 10 10 7 2 1 4 7 2 

333 157 245 151 139 95 8o 62 46 34 72 6 
157 49 101 57 52 27 30 24 19 14 26 

310 121 146 8o 58 31 21 15 11 11 9 
161 

schulen 

5 

32 

1 

52 23 19 7 3 3 6 7 3 

2 

5 

2 

51 16 23 6 4 1 2 
46 12 21 6 4 1 1 

1 
• 1 

200 99 74 37 15 7 2 4 
8 - 1 1 

131 48 21 6 1 
5 - 1 

148 
74 

18 
3 

29 
20 

23 
16 

13 
3 

8 
2 

5 
1 

7 
5 

7 3 
2 

5 

88 1 12 9 2 1 1 
47 8 1 

1 1 6 

33 16 14 6 1 
- 1 

34 13 16 4 1 1 
- 1 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i ••••.. s •••• t.r 

7. 8. 

Musikhochschulen 

1 

1 

103 
53 
96 
.52 

23 
8 

20 
9 

110 
64 

100 
65 

96 
32 

93 
3.5 

333 
151 

310 
161 

schulen 

.5 
2 

5 
2 

51 
46 

200 
8 

131 
5 

148 
74 
88 
47 

1 

32 
10 

33 
9 

31 
7 

32 
7 

42 
20 

16 
7 

52 
12 
40 
9 

157 
49 

121 
32 

1 

1 

16 
12 

99 

48 

18 
3 
1 

16 
1 

13 
1 

9. 

1 
1 
2 
1 

72 
31 
40 
19 

27 
6 

21 
5 

65 
39 

23 
10 

80 
24 

60 
17 

245 
101 

146 
52 

23 
21 
1 
1 

74 
1 

21 
1 

29 
20 

12 
8 

16 

10. 11. 12. 

5 3 1 
2 

3 
1 

:50 37 20 
7 17 7 

15 l' 1 
3 7 

18 8 '1 
5 1 1 

1.5 6 2 
4 

31 29 16 
16 14 7 
12 2 
5 2 

67 62 51 
27 20 12 

3.5 3.5 28 
10 10 7 

151 139 95 
57 52 27 

80 58 31 
23 19 7 

6 4 1 
6 4 1 

37 15 7 
1 

6 1 

23 13 8 
16 3 2 

9 2 1 
8 1 

1 

6 1 

1 1 

I Ltd. 

13. 

I 
14. 15. 16. 17. und Nr. 

böbnen 

1 1 1 1 1 
1 1 

19 11 6 5 14 2 
9 2 3 3 
3 2 1 1 
1 1 

5 4 4 2 7 3 
2 1 1 2 
1 2 1 2 

1 1 

13 16 10 6 14 4 
8 10 7 2 5 

2 
2 

43 :50 25 20 36 .5 
II 10 'l 12 16 
17 II 8 10 6 

2 1 4 7 2 

80 62 46 34 72 6 
:50 24 19 14 26 

21 15 II 11 9 
3 3 6 7 3 

1 

2 

1 1 2 3 
1 1 1 

2 2 1 4 

.5 '1 7 1 3 5 
1 5 1 2 

1 

6 

1 1 7 

1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) e Bocheohuleemseter 
b) o Fach tsr 

Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Chemie a) zuseasea 
weiblich 

b) SUMM« 

weiblich 

Smoghalts. und a) MUMM« 
Brnährungswissenachaften weiblich 

Architektur 

b) EULOMMOR 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Vermessungswesen . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) ausassen 
weiblich 

Maschinenbau a) 

b) 

zusammen 
weiblich 

zusammen 

weiblich 

Allgemeine Blektrotechnik a) sueammen 
weiblich 

b) gueammen 
weiblich 

Berg- und iiiittenw . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Verfahrenstechnik . . . . a) ausamoa 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Fotographische Technik . a) zusammen 
weiblich 

b) umeammen 
weiblich 

Kunst, Design, Werken . . a) musammen 
weiblich 

b) sueammen 
weiblich 

Anmerkung S. 64 

Inegeeamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

noch: Fachhoch 

1 827 398 163 311 163 291 225 
289 83 33 55 21 52 24 

1 827 407 172 303 171 298 272 
289 87 33 52 23 51 26 

547 142 18 181 10 169 3 
533 134 16 180 8 168 
547 146 15 183 9 169 1 
533 138 13 182 7 168 1 

3 025 641 371 558 216 422 307 
807 201 131 162 52 100 60 

3 025 703 396 548 224 394 363 
807 212 140 163 51 94 64 

1 921 542 178 367 106 238 183 
117 55 6 30 3 8 9 

1 921 566 210 377 123 222 288 
117 57 10 29 3 8 8 

25? 65 43 40 37 25 44 
15 3 6 2 3 - 1 

257 66 42 44 34 26 42 
15 3 6 2 3 - 1 

6 226 1 391 539 1 124 495 957 739 
451 90 35 85 25 117 50 

6 226 1 467 597 1 100 571 952 1 129 
451 93 41 89 28 114 46 

5 719 1 340 602 1 084 478 774 510 
43 7 8 21 2 4 

5 719 1 400 649 1 113 526 763 807 
43 9 7 21 3 2 

6 

6 

2 

2 3 

721 186 54 130 42 94 56 
18 5 4 5 1 1 1 

721 190 59 132 50 94 77 
18 5 5 4 1 1 1 

198 36 26 34 41 5 49 
40 6 9 4 8 2 11 

198 39 31 35 45 48 
40 7 9 5 8 11 

2 604 430 212 415 202 358 267 
1 139 194 83 201 80 172 112 

2 604 452 238 424 223 360 272 
1 139 205 84 208 93 173 120 

38 619 9 179 3 873 7 786 3 140 6 682 3 150 
9 339 2 490 825 2 242 653 2 012 386 

38 619 9 668 4 144 7 930 3 371 6 594 4 125 
9 339 2 586 840 2 291 698 1 989 439 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten!) nach der Fachgruppe des 1. Studienfacbs, 

UVOII 
Facharupp. 

Lid. --- Stud.llt.n 
Nr. a) • Boch.chul ••••• t.r ill.g .... t 

6. b) • Fach ••••• t.r 1. 2. }. 4. 5. 

noch: Fachbocb 

8 Ch.ai. . . ., . ., .. ., . .) .U._.II 1 827 )98 16) 311 163 291 22.5 
weiblich 289 83 )) 55 21 '2 21t 

b) .U ..... II 1 827 1t07 172 :50) 171 298 272 
weiblich 289 87 

" 52 23 51 26 

9 liau.tlal ts- uad .) ZU ..... II 547 142 18 181 10 169 3 
Krnihrua&awi •• ell.chatt.1I w.iblich 533 1)'+ 16 180 8 168 3 

b) .U ..... II 547 146 15 183 9 169 1 
w.iblich 5" 138 1) 182 7 168 1 

10 Architektur ••••••• .) .U ..... II ) 025 641 )71 558 216 422 :507 
weiblich 807 201 131 162 52 100 60 

b) ZU ..... II )025 70) 396 548 224 394 36) 
weiblich 807 212 lltO 163 51 94 6'+ 

11 Bauillg.lli.urw.... • • • • a) zu ....... 1 921 542 178 }67 106 238 183 
w.iblich 117 55 8 :50 3 8 9 

b) zu., .... n 1 921 566 210 377 12) 222 288 
w.iblich 117 57 10 29 3 8 8 

12 V.rme.aung.w ••• 11 . . . . .) zu ..... n 257 65 4) '+0 37 25 44 
w.iblich 15 3 6 2 3 1 

b) ZU."'.II 257 66 42 44 )'+ 26 42 
w.iblich 15 } 6 2 3 1 

13 Huclli •• llb.u . . . . . . .) zu ...... n 6 226 1 )91 539 1 124 495 957 739 
weiblich 451 90 

" 
85 25 117 50 

b) ZU._.II 6 226 1 467 597 1100 571 952 1 129 
weiblich 451 93 41 89 28 111t 46 

14 Al1g.meill. El.ktrotechnik .) zU.&IIIlII.n 5719 1 }'+O 602 1 084 478 774 51O 
weiblich 4} 7 8 21 2 4 

b) ZU ... lllell 5 719 1 400 6'+9 1 11) 526 163 807 
w.iblich 43 9 7 21 3 2 

15 Berg- UIId Hütt.IIW ••• 1I • • .) ZU ..... II 6 2 
... iblich 

b) zull .... ell 6 2 ) 
weiblich 

16 Vert.tlr.n.t.chnik • • • • .) zu.uu .. n 721 186 54 1:50 42 94 56 
w.iblich 18 5 4 5 1 1 1 

b) ZU ..... II 721 190 59 1)2 50 94 77 
w.iblich 18 5 5 4 1 1 1 

17 Fotoaraphi.ch. T.chllik . .) ZU ..... II 198 36 26 }4 41 5 49 
weiblich '+0 6 9 4 8 2 11 

b) ZU._.II 198 }9 }1 }5 45 48 
w.iblich '+0 7 9 5 8 11 

18 lUII.t, D •• ign, W.rk.n • • .) zu ..... n 2604 4:50 212 415 202 }58 267 
w.iblich 1 139 194 8) 201 80 172 112 

b) .u ..... n 2 604 4'2 238 424 22} 360 272 
weiblich 1 139 205 a4 208 9} 17} 120 

19 lll.g •• ut .) zusamJlen 38 619 9 179 387} 7 786 } 1'+0 6 682 } 150 
... iblich 9 }}9 2490 825 2 242 653 2012 }86 

b) ZU.&IIIIII.II 38 619 9 668 4 144 79:50 } 371 6 594 4125 
w.iblich 9 }}9 2 586 8'+0 2 291 698 1 989 4}9 

Anmerkung S. 64 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Sa  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren. 

schulen 

153 67 33 12 8 2 1 8 
17 4 -

107 59 30 4 2 1 1 
ii 4 - 

22 1 1 9 
22 1 1 

23 1 
23 1 

279 104 73 24 11 4 2 10 1 1 1 10 
45 28 15 5 2 1 1 4 

229 85 58 13 6 3 2 1 
40 26 10 4 1 1 1 

172 60 38 16 11 5 2 1 1 1 11 
4 

95 24 13 2 1 
2 

2 12 

2 

534 206 120 62 28 16 6 3 2 1 3 13 
34 9 3 1 1 1 

309 64 22 12 2 1 -
32 44 4 

469 230 117 62 24 15 4 5 3 1 1 14 
1 - 

250 122 54 21 8 5 1 -

1 - - 

2 1 1 15 

1 

76 28 23 16 7 6 2 - - - 1 16 
1 - -

61 20 20 11 5 2 -
1 - - 

3 2 1 17 

224 213 119 51 37 28 16 15 8 4 5 18 
89 90 58 18 10 8 6 8 6 2 2 

221 195 111 46 23 18 10 6 3 2 
90 86 48 14 5 if 4 2 2 1 

2 373 1 063 665 316 161 94 42 46 24 9 16 19 
343 148 118 46 21 13 9 19 7 3 

1 554 635 359 128 51 32 16 7 3 2 
254 122 72 26 5 6 5 3 2 1 

8; 

Geschlecht. Hochschul- und Fachsemester Bowie Ilochschulart 

i •••••• S.IIl •• ter 

Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 11. und Nr. 
höh"ren 

schulen 

153 61 33 12 8 2 1 8 
11 4 

107 59 30 4 2 1 1 
11 4 

22 1 1 9 
22 1 1 

23 1 
23 1 

279 104 73 24 11 4 2 10 1 1 1 10 
45 28 15 5 2 1 1 4 

229 85 .58 13 6 3 2 1 
40 26 10 4 1 1 1 

172 60 }8 16 11 5 2 1 1 1 11 
4 

9.5 24 13 2 1 
2 

1 2 12 

1 2 

.534 206 120 62 28 16 6 , 2 1 3 13 
34 9 , 1 1 1 

309 64 22 12 2 1 
32 4 4 

469 230 117 62 24 15 4 5 3 1 1 14 
1 

250 122 54 21 8 5 1 
1 

2 1 1 15 

1 

76 28 2' 16 7 6 2 1 16 
1 

61 20 20 11 5 2 
1 

} 2 1 1 17 

224 21} 119 51 37 28 16 15 8 4 .5 18 
89 90 58 18 10 8 6 8 6 2 2 

221 195 111 46 2} 18 10 6 :; 2 

90 86 48 14 5 4 4 2 2 1 

2373 1 063 665 }16 161 94 42 46 24 9 16 19 
}43 148 118 46 21 13 9 19 7 3 4 

1 554 63.5 359 128 51 32 16 7 3 2 
2,54 122 72 26 5 6 .5 3 2 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochechul ter 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Evangelische Theologie . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik  

Sonderpädagogik  

Geschichte  

Kunstwissenschaftliche 
Fächer  

Sonstige Geistes-
wissenschaften  

Allgemeine Philogie . 

Alte Sprachen 

Anmelkung h. 64 

Hochschulen 

1 556 385 97 264 58 163 54 
506 153 29 92 20 68 23 

1 556 415 117 273 74 168 59 
506 161 39 91 24 70 29 

1 777 308 62 338 56 176 44 
518 117 26 123 21 82 13 

1 777 345 85 339 78 190 64 
518 129 32 123 28 84 17 

s) zusammen 848 119 27 97 25 49 18 
weiblich 216 35 5 19 7 11 7 

b) zusammen 848 153 50 110 39 59 27 
weiblich 216 45 12 26 7 13 10 

a) zusammen 2 313 182 31 160 19 164 64 
weiblich 1 016 106 14 83 8 84 36 

b) zusammen 2 313 369 41 268 51 202 79 
weiblich 1 016 202 14 139 22 97 42 

a) zusammen 8 980 1 385 272 964 183 651 197 
weiblich 4 745 898 129 585 82 362 93 

b) zusammen 8 980 1 851 611 1 163 437 852 379 
weiblich 4 745 1 116 282 672 181 461 173 

a) zueammen 2 598 629 71 375 65 298 67 
weiblich 1 802 509 44 285 37 226 38 

b) zusammen 2 598 891 142 437 313 370 82 
weiblich 1 802 653 84 318 184 276 44 

a) zusammen 4 103 708 169 610 177 573 204 
weiblich 1 635 335 67 281 56 250 68 

b) zusammen 4 103 801 246 647 257 589 252 
weiblich 1 635 358 94 281 82 258 82 

a) zusammen 1 149 198 39 104 33 82 30 
weiblich 568 128 19 53 15 44 13 

b) zusammen 1 149 250 77 131 65 97 46 
weiblich 568 151 40 70 23 52 19 

a) zusammen 511 94 19 59 14 65 18 
weiblich 168 39 4 26 5 26 5 

b) zusammen 511 117 44 55 23 63 22 
weiblich 168 47 14 23 8 22 7 

. a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

247 75 9 31 5 20 5 
115 47 5 16 11 3 

247 85 20 37 5 20 12 
115 55 9 17 1 8 6 

a) zusammen 270 40 1 15 3 13 4 
weiblich 59 14 3 4 

b) zusammen 270 43 3 17 2 13 6 
weiblich 59 14 1 3 4 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten l ) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

I 
davon 

Fachgruppe 
Lid. --- Studenten 
Nr. a) = Hochsehuleemester inegesamt 

b) = Fachsemeeter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie • • a} zusammen 1 556 385 97 264 58 163 54 
weiblich 506 153 29 92 20 68 23 

b) zusammen 1 556 415 117 273 74 168 59 
weiblich 506 161 39 91 24 70 29 

2 Katholiache Theologie · . a) zusammen 1777 :;08 62 338 56 176 44 
weiblich 518 117 26 123 21 82 13 

b) zusammen 1 777 345 85 339 78 190 64 
weiblieh 518 129 32 123 28 84 17 

3 Philosophie . . . . . . . a) zusammen 848 119 27 97 25 49 18 
weiblich 216 35 5 19 7 11 7 

b) zusammen 848 153 50 110 39 59 27 
weiblich 216 45 12 26 7 15 10 

4 Psychologie . . . . . a) zusammen 2 313 182 31 160 19 164 64 
weiblich 1 016 106 14 83 8 84 :;6 

b) zusammen 2 313 :;69 41 268 51 202 79 
weiblich 1 016 202 14 139 22 97 42 

5 Pädagogik . .. . . . . · . a) zusammen 8 980 1 385 272 964 183 651 197 
weiblieh 4 745 898 129 585 82 :;62 93 

b) zusammen 8 980 1 851 611 1 163 437 852 379 
weiblich 4 745 1116 282 672 181 461 173 

6 Sonderpädagogik . . . · . a) zusammen 2 598 629 71 375 65 298 67 
weiblich 1 802 509 44 285 37 226 38 

b) zusammen 2 598 891 142 437 313 370 82 
weiblich 1 802 653 84 318 184 276 44 

7 Geschichte • • • • • • • • a} zusammen 4 103 708 169 610 177 573 204 
weiblich 1 635 335 67 281 56 250 68 

b) zusammen 4 103 801 246 647 257 589 252 
weiblich 1 635 358 94 281 82 258 82 

8 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 1 149 198 39 104 33 82 30 
Fächer •• .. .. .. .. .. . weiblich 568 128 19 53 15 44 13 

b) zusammen 1 149 250 77 131 65 97 46 
weiblich 568 151 40 70 23 52 19 

9 Sonstige Geietes- a) zusammen 511 94 19 59 14 65 18 
wissenachaften • • weiblich 168 39 4 26 5 26 5 

b) zusammen 511 117 44 55 23 63 22 
weiblich 168 47 14 23 8 22 7 

10 Allgemeine Phi10gie a) zusammen 247 75 9 31 5 20 5 
weiblich 115 47 5 16 11 :; 

b) zusammen 247 85 20 37 5 20 12 
weiblich 115 55 9 17 1 8 6 

11 Alte Sprachen ...... a) zusammen 270 40 1 15 :; 13 4 
weiblich 59 14 3 4 1 

b) zusammen 270 43 3 17 2 13 6 
weiblich 59 14 1 :; 4 1 

Anmerkung li. 64 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsenester sowie Hochschulart 

is Senenter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

inegesurt 

132 27 100 31 94 25 43 12 16 19 36 1 

43 4 22 3 17 5 13 5 2 4 3 

120 27 92 31 75 18 29 9 13 15 21 

38 2 17 4 11 7 5 2 2 2 2 

163 53 142 53 120 32 65 31 29 22 83 2 

39 5 20 6 13 7 15 6 2 9 14 

155 45 130 50 110 31 46 19 16 19 55 
8 

34 5 17 4 11 6 8 5 7 

61 20 50 25 66 31 57 30 37 23 113 3 
14 6 15 3 17 8 14 10 11 6 28 

53 25 55 34 43 33 44 19 22 13 69 

14 4 13 3 10 5 11 9 7 2 23 

226 64 221 140 239 115 173 104 109 86 216 4 

108 27 103 44 107 31 89 32 52 28 64 

215 91 190 102 196 105 116 82 66 52 88 

102 34 83 31 74 34 51 23 31 13 24 

1 276 620 943 541 567 347 310 212 155 103 254 5 

811 321 525 222 285 127 116 70 43 28 48 

1 196 564 721 369 331 177 133 85 35 23 53 

737 268 375 148 156 57 61 30 12 3 13 

317 
210 

126 
71 

144 
101 

251 
146 

101 
71 

46 
20 

26 
12 

29 
14 

18 
6 

13 
6 

22 
6 

6 

178 52 60 41 17 7 2 2 2 2 

126 27 45 25 10 5 1 2 1 1 

348 119 266 135 192 107 133 57 83 72 150 7 

161 28 119 27 73 22 40 15 28 23 40 

301 133 214 106 144 78 92 48 48 52 95 

146 33 95 18 56 16 30 14 26 16 30 

84 30 82 50 72 50 51 35 43 33 133 8 

44 14 46 23 35 11 22 18 19 20 44 

76 37 64 43 48 33 39 31 29 22 61 

41 13 28 14 25 9 15 14 18 11 25 

45 12 31 16 29 10 24 9 17 13 36 9 

11 1 9 3 9 3 6 3 2 4 12 

38 15 27 14 25 12 16 7 8 9 16 

10 1 9 2 9 1 2 2 1 4 6 

14 4 12 9 6 8 10 7 8 2 22 10 

8 2 5 3 1 2 2 6 

12 6 14 4 5 6 3 3 4 4 7 

6 2 5 1 1 1 1 1 1 

11 10 15 19 27 17 23 4 15 14 39 
8 

11 

3 2 1 8 1 9 1 2 2 

12 11 18 24 29 17 22 8 11 12 22 

3 2 1 5 6 1 8 3 1 2 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i •••••. Sesester 
Lid. 

8. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
7. 9. 10. 11. 12. höheren 

insgesamt 

132 27 100 31 94 25 43 12 16 19 36 1 

43 4 22 3 17 5 13 5 2 4 3 

120 27 92 31 75 18 29 9 13 15 21 

38 2 17 4 11 7 5 2 2 2 2 

163 53 142 53 120 32 65 31 29 22 83 2 

39 5 20 6 13 7 15 6 2 9 14 

155 45 130 50 110 31 46 19 16 19 55 
34 5 17 4 11 6 8 5 7 8 

61 20 50 25 66 31 57 30 37 23 113 3 
14 6 15 3 17 8 14 10 11 6 28 

53 25 55 34 43 33 44 19 22 13 69 
14 4 13 3 10 5 11 9 7 2 23 

226 64 221 140 239 115 173 104 109 86 216 
lOS 27 103 44 107 31 89 32 52 28 64 

215 91 190 102 196 105 116 82 66 52 88 
102 34 83 31 74 34 51 23 31 13 24 

1 276 620 943 541 567 347 :510 212 155 103 254 5 
811 321 525 222 285 127 116 70 43 28 48 

1 196 564 721 369 331 177 133 85 35 23 53 
737 268 375 148 156 57 61 30 12 3 13 

317 126 144 251 101 46 26 29 18 13 22 6 

210 71 101 146 71 20 12 H 6 6 6 

178 52 60 41 17 7 2 2 2 2. 

126 27 45 25 10 5 1 2 1 1 

348 119 266 135 192 107 133 57 83 72 150 7 
161 28 119 27 75 22 40 15 28 23 40 

301 133 214 106 144 78 92 48 48 52 95 
146 33 95 18 56 16 30 14 26 16 30 

84 30 82 50 72 50 51 35 43 
" 

133 8 
44 14 46 23 35 11 22 18 19 20 44 

76 37 64 43 48 :n 39 31 29 22 61 

41 13 28 14 25 9 15 14 18 11 25 

45 12 31 16 29 10 24 9 17 13 36 9 
11 1 9 3 9 3 6 3 2 4 12 

J8 15 27 14 25 12 16 7 8 9 16 

10 1 9 2 9 1 2 2 1 4 6 

14 4 12 9 6 8 10 7 8 2 22 10 

8 2 5 3 1 2 4 2 6 

12 6 14 4 5 6 3 :; 4 4 7 
6 2 5 1 1 1 1 1 1 

11 10 15 19 27 17 23 4 15 14 39 11 

3 2 1 8 1 9 1 2 2 8 

12 11 18 24 29 17 22 8 11 12 22 

3 2 1 5 6 1 8 3 1 2 4 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochschuleesester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

12 Germanistik  a) ausammen 13 334 2 946 521 2 530 419 2 096 445 
weiblich 8 055 2 008 303 1 710 219 1 303 231 

b) zusammen 13 
8 

334 
055 

3 
2 
313 
158 

765 
416 

2 
1 
533 
734 

671 
360 

2 
1 
076 
472 

557 
288 weiblich 

13 Anglistik  a) zusammen 8 395 1 689 249 1 541 227 1 358 265 
weiblich 5 287 1 188 139 1 079 106 983 127 

b) suaammen 8 395 1 872 357 1 541 339 1 325 341 
weiblich 5 287 1 288 201 1 070 170 966 166 

14 Romanistik  a) zusammen 
weiblich 

3 
2 
768 
542 

697 
524 

55 
31 

655 
468 

66 
33 

479 
362 8i 4

b) zusammen 3 768 774 124 630 128 461 117 
weiblich 2 542 369 74 460 74 355 67 

15 Slawistik  a) zusammen 309 60 9 53 11 27 5 
weiblich 169 41 6 28 4 13 3 

b) zummemen 309 71 18 56 14 29 7 
weiblich 169 49 10 28 5 14 4 

16 Oatasiatieche Philologie . a) zusammen 126 27 4 14 1 6 2 
weiblich 52 15 1 7 2 1 

b) susammen 126 33 9 17 3 5 4 
weiblich 52 16 4 8 2 1 

17 Sonstige Sprach- a) suzammen 121 16 1 13 4 12 2 
wi haften  weiblich 48 6 1 4 2 3 1 

b) summen 121 23 13 12 4 15 3 
weiblich 48 10 8 3 1 8 

18 Dolmetscher, Übersetzer . a) zusammen 601 126 67 92 53 108 50 
weiblich 495 96 49 75 46 93 43 

b) zumemmen 601 135 69 97 79 103 117 
weiblich 495 100 52 79 71 89 103 

19 Rechtswissenschaft . . . . a) aueammen 12 088 2 100 333 1 815 278 1 153 298 
weiblich 2 100 616 46 418 37 247 34 

b) suaammem 12 088 2 247 565 1 809 372 1 142 369 
weiblich 2 100 642 105 401 49 243 43 

20 Wirtschaftswissenschaften a) susamen 22 909 3 709 1 674 3 684 1 366 3 170 1 303 
weiblich 3 024 711 195 650 139 481 99 

b) summen 22 909 4 255 2 087 3 948 1 759 3 351 1 549 
weiblich 3 024 763 246 630 188 472 119 

21 Sozial- und Politik- a) zusammen 3 639 668 101 484 99 367 88 
wi haften  weiblich 1 216 276 31 195 12 142 22 

b) suearmen 3 639 864 238 599 207 415 154 
weiblich 1 216 326 75 229 35 157 38 

• 

Anmerkung S. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten I ) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

4."on Faohgrupp. 
Lfd. --- Student.n 
Nr. a) = Hoohachuls ... ster in.gesamt 

b) '" Facha .... t.r 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

12 a.J'IIanietik . . . . . . . .) SU_.II 13 33" 2946 '21 2530 1f19 2 096 445 
wdblich 8 055 2008 303 1 710 219 1503 231 

b) au_all 13 334 3 313 765 2533 671 2 076 557 
weiblich 8 055 2 158 416 1 734 360 1 1f72 288 

13 AnSlietik . . . . . . . . .) SU .... II 8 395 1689 21t9 1 5lfl 227 1 358 265 
waiblich 5287 1 188 139 1 079 106 983 127 

b) su_.n 8 395 1872 357 1 541 339 1 325 341 
weiblioh 5287 1 288 201 1070 170 966 166 

14 Romanistik • • • • • • • • a) SU ..... II 3768 697 55 655 66 479 83 
w.iblich 2542 524 31 468 33 362 lt8 

b) su_.n 3168 774 124 630 128 461 111 
w.iblich 2 542 569 14 460 74 355 67 

15 Slawiatik . . . . . . . . a) zu .... n 309 60 9 53 11 27 5 
w.iblich 169 41 6 28 4 13 3 

b) zu_an 309 71 18 56 14 29 7 
w.iblich 169 49 10 28 5 lIt ,. 

16 Oatasiatisch. Philologie • .) ZU ..... II 126 27 4 IIf 1 6 2 
w.iblich 52 15 1 7 2 1 

b) zu_.n 126 33 9 17 3 5 4 
waibl10h 52 16 4 8 2 1 

17 Son.tige Spraoh- a} su_ell 121 16 1 13 4 12 2 
wis.enachaft.1I • . . . . . wdblich 48 6 1 4 2 3 1 

b) .ua .... 11 121 23 13 12 4 15 3 
weiblich 48 10 8 3 1 8 

18 Dole.techer, Ub.raetz.l' . a} .u .... n 601 126 67 92 5' 108 50 
w.iblich 1t95 96 49 75 46 93 43 

b) .u ..... n 601 135 69 97 79 103 117 
w.iblich 495 100 52 79 71 89 103 

19 R.chtswissenschaft • • • • a) .u ..... n 12088 2100 333 1815 278 1153 298 
wdblich 2100 616 46 418 37 247 34 

b) .u ..... 12088 2 247 565 1809 312 1 142 369 
w.iblich 2100 642 105 /to1 49 243 43 

20 Wirtschaftswis.enschaften a) su ..... n 22 909 "709 1 614 3 684 1 3" 3170 1 303 
weiblich 3 024 711 195 650 139 481 99 

b) .u ..... n 22909 4 255 2087 3948 1 159 3 351 1 549 
weiblich 3 024 763 246 650 188 412 119 

21 Sozial- und Politik- .) sus ... n 3 639 668 101 484 99 367 88 
wi ••• nachaften • • • weiblich 1 216 276 31 19' 12 142 22 

b) zu ..... n 3639 864 238 599 207 415 154 
weiblich 1 216 326 75 229 35 157 38 

Anmerkung S. 64 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Seeester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

insgesamt 

1 228 300 785 323 514 224 306 132 156 119 290 12 
775 113 407 94 245 57 141 52 70 47 80 

1 055 269 593 263 393 201 203 94 107 68 173 
649 92 310 71 184 52 97 43 44 27 58 

898 240 613 263 410 154 168 71 73 40 136 13 
621 106 384 69 223 50 95 27 37 13 40 

808 263 529 246 326 108 132 48 46 33 81 
560 112 329 64 173 37 71 19 25 10 26 

382 105 372 143 242 92 126 63 56 56 96 14 
308 59 252 53 157 36 8o 31 27 29 44 

366 128 355 154 206 84 83 46 36 30 46 
281 67 233 66 132 35 53 21 17 13 25 

19 12 23 4 18 8 13 6 5 10 26 15 
14 7 14 2 10 3 7 3 1 5 8 

19 10 20 8 15 6 9 3 7 6 11 
10 7 14 2 6 2 5 3 5 5 

11 7 6 4 7 8 1 2 4 22 16 
5 4 2 1 5 1 2 6 

12 2 6 4 6 2 8 2 4 2 7 
1 2 1 2 6 1 1 2 1 

9 2 3 5 9 4 3 6 9 2 21 17 
1 1 2 5 2 1 2 4 2 7 

2 2 3 11 6 4 7 3 9 
1 1 1 7 1 1 3 3 

51 16 23 6 4 1 1 1 2 - 18 
46 12 21 6 4 1 1 I. 1 

1 
1 

1 179 410 1 197 794 876 428 372 179 199 145 332 19 
216 30 162 23 101 20 53 25 25 15 32 

1 094 425 1 185 802 806 383 302 163 146 92 186 
190 35 153 27 85 21 44 19 13 12 18 

1 617 729 1 249 795 811 515 471 305 383 216 912 20 
189 60 160 44 80 33 53 24 30 18 58 

1 267 646 891 685 612 403 325 239 224 141 527 
157 58 110 36 62 29 31 21 23 10 49 

336 133 228 158 237 113 152 81 99 76 219 21 
122 37 65 38 90 22 44 27 28 19 46 

327 121 150 122 108 76 79 44 35 36 64 
131 38 46 23 43 13 26 9 7 7 13 
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Gescblecbt, Hocbscbul- und Facbsemester sowie Hocbscbulart 

im ..... Sem •• ter 

Lfd. 

8. 11. 12. 13. 14. 1;. 16. 17. und Nr. 
7. 9. 10. höheren 

insgesamt 

1 228 300 785 323 514 224 306 132 156 119 290 12 
775 113 lto1 94 245 57 141 52 70 47 80 

1 055 269 593 263 393 201 203 94 101 68 173 
649 92 310 71 184 52 97 43 44 27 ;8 

898 240 613 263 410 154 168 71 73 lto 136 13 
621 106 384 69 223 50 95 27 37 13 40 
808 263 529 246 326 108 132 48 46 33 81 
560 112 329 64 173 37 71 19 25 10 26 

382 105 372 143 242 92 126 63 56 56 96 14 
308 59 252 53 157 36 80 31 27 29 44 
366 128 355 154 206 84 83 46 36 30 46 
281 67 233 66 132 35 53 21 17 13 25 

19 12 23 4 18 8 13 6 5 10 26 15 
14 7 14 2 10 3 7 3 1 5 8 
19 10 20 8 15 6 9 3 7 6 11 
10 7 14 2 6 2 5 3 5 5 

11 7 6 4 7 8 1 2 4 22 16 
5 4 2 1 5 1 2 6 

12 2 6 4 6 2 8 2 4 2 7 
4 1 2 1 2 6 1 1 2 1 

9 2 3 5 9 4 3 6 9 2 21 17 
4 1 1 2 5 2 1 2 4 2 7 
4 2 2 3 11 6 4 7 3 9 
1 1 1 7 1 1 3 3 

51 16 23 6 4 1 1 1 2 18 
46 12 21 6 4 1 1 1 1 

1 
1 

1 179 410 1 197 794 876 428 372 179 199 145 332 19 
216 30 162 23 101 20 53 25 25 15 32 

1 094 425 1 185 802 806 383 302 163 146 92 186 
190 35 153 27 85 21 44 19 13 12 18 

1 617 729 1 249 795 811 515 471 305 383 216 912 20 
189 60 160 44 80 33 53 24 30 18 ;8 

1 267 646 891 685 612 403 325 239 224 141 527 
157 ;8 110 36 62 29 31 21 23 10 49 

336 133 228 1;8 237 113 152 81 99 76 219 21 
122 37 65 38 90 22 44 27 28 19 46 

327 121 150 122 108 76 79 44 35 36 64 
131 38 46 23 43 13 26 9 7 7 13 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) Hochschulsemester 
b) . Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

Sozial 

Pharmazie 

Mathematik 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Informatik   a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Astronomie 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Geowissenschaften . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Anmerkung S. 64 

noch: Hochschulen 

8 091 2 082 640 2 244 741 1 990 64 
5 069 1 384 375 1 402 406 1 302 30 

8 091 2 210 655 2 336 730 1 965 33 
5 069 1 427 376 1 442 406 1 299 15 

1 321 83 84 154 131 185 190 
610 43 33 87 69 88 100 

1 321 121 145 162 168 174 225 
610 58 68 81 91 75 112 

12 106 2 910 252 2 384 246 1 868 252 
4 694 1 554 96 1 167 65 873 64 

12 106 3 171 401 2 401 322 1 894 280 
4 694 1 622 156 1 140 87 867 70 

707 288 28 150 7 89 15 
118 63 4 25 16 3 

707 326 43 185 9 8o 8 
118 65 5 27 15 1 

59 13 1 14 2 6 
3 1 - 

59 14 1 14 3 8 1 
3 1 - 1 

4 298 601 128 648 120 499 142 
323 60 12 77 8 55 8 

4 298 691 174 688 165 551 150 
323 67 19 75 13 50 14 

7 594 1 352 480 1 272 425 92o 376 
1 831 471 146 404 89 232 53 

7 594 1 484 604 1 246 478 939 457 
1 831 515 198 370 111 226 61 

5 583 956 149 1 129 175 943 139 
3 197 671 75 759 78 586 64 

5 583 1 167 195 1 129 185 951 191 
3 197 766 117 730 92 587 82 

3 288 541 107 580 122 496 102 
1 648 338 42 355 56 304 48 

3 288 628 168 593 175 503 170 
1 648 378 61 359 76 304 70 

910 323 39 164 22 79 14 
206 109 8 43 2 19 1 

910 362 63 167 36 69 21 
208 112 11 43 8 18 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. - Studenten 
Nr. a) Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsemester 1- 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

22 Sozialwesen . . .. .. .. .. . a) zusammen 8 091 2082 640 2 244 741 1 990 64 
weiblich 5 069 1 384 375 1 402 406 1 302 30 

b) zusammen 8 091 2 210 655 2336 7,a 1 965 33 
weiblich 5 069 1 427 376 1 442 406 1 299 15 

23 Pharmazie .. .. .. .. .. .. .. .. a) zusammen 1 321 83 84 154 131 185 190 
weiblich 610 43 33 87 69 88 100 

b) zusammen 1 321 121 145 162 168 174 225 
weiblich 610 58 68 81 91 75 112 

24 Mathematik • • • .. • ... a) zusammen 12 106 2 910 252 2 384 246 1868 252 
weiblich 4 694 1 554 96 1 167 65 873 64 

b) zusammen 12 106 3171 401 2 401 322 1894 280 
weiblich 4 694 1 622 156 1 140 87 867 70 

25 Informatik • • • • • • • . a) zusammen 707 288 28 ISO 7 89 15 
weiblich 118 63 4 25 16 3 

b) zusammen 707 326 43 185 9 80 8 
weiblich 118 65 5 27 15 1 

26 Astronomie • .. • • .. • • • a) zusammen 59 13 1 14 2 6 
weiblich 3 1 

bl zusammen 59 14 1 14 3 8 1 
weiblich 3 1 1 

27 Physik ••••• . .. .. . .. a) zusammen 4 298 601 126 648 120 499 142 
weiblich 323 60 12 77 8 55 8 

b) zusammen 4 298 691 174 688 165 551 ISO 
weiblich 323 67 19 75 13 50 14 

28 Chemie .. .. • • .. .. .. • .. a) zu satQmen 7 594 1 352 480 1 272 425 920 376 
weiblich 1 831 471 146 404 89 232 53 

b) zusammen 7 594 1 484 604 1 246 478 939 457 
weiblich 1 831 515 198 370 111 226 61 

29 Biologie 0 0 0 0 0 • • • • a) zusammen 5 583 956 149 1 129 175 943 139 
weiblich 3 197 671 75 759 78 586 64 

b) zusammen 5 583 1 167 195 1 129 185 951 191 
weiblich 3 197 766 117 730 92 587 82 

30 Geographie • • • • • a) zusammen 3 288 541 107 580 122 496 102 
weiblich 1 648 338 42 355 56 :;04 48 

b) zusammen 3 288 628 168 593 175 503 170 
weiblich 1 648 378 61 359 76 :;04 70 

31 Geowissenschaften .. . . a) zusammen 910 323 39 164 22 79 14 
weiblich 208 109 8 43 2 19 1 

b) zusammen 910 362 63 167 36 69 21 
weiblich 208 112 11 43 8 18 1 

Anmerkung So 64 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

is Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

insgesamt 

201 
115 

25 
5 

37 
20 

23 
16 

13 
3 

8 
2 

5 
1 

7 
5 

7 1 
1 

3 
2 

22 

133 
86 

2 
1 

14 
8 

9 
8 

2 1 
1 

1 

188 64 65 40 34 22 22 14 8 10 27 23 

97 29 25 11 11 4 2 3 2 4 2 

143 51 32 33 16 15 11 10 2 5 8 

66 19 16 13 4 4 1 1 - 1 - 

1 244 
410 

228 
33 

882 
186 

347 
22 

5% 
104 

226 
17 

287 
52 

73 
10 

116 
20 

73 
6 

160 
15 

24 

1 137 170 871 253 528 160 234 50 84 62 88 

355 32 177 13 89 11 43 3 14 6 9 

50 14 18 7 17 5 2 4 5 2 6 
1 

25 

5 1 

37 
4 

3 3 1 5 2 1 2 
1 

5 2 2 2 1 1 10 26 

1 - - - 1 

4 
1 

1 3 
- 

1 1 
- 

2 1 1 4 

355 
33 

119 
4 

385 
27 

195 
3 

275 
10 

150 
2 

191 
4 

87 
3 

85 
7 

79 
3 

239 
7 

27 

346 91 337 162 240 124 167 79 71 72 190 

29 1 24 6 8 2 4 2 3 2 4 

655 
156 

203 
28 

488 
93 

222 
15 

305 
49 

159 
15 

204 
31 

82 
8 

117 
9 

91 
8 

243 
24 

28 

579 
127 

184 
24 

428 
77 

198 
16 

242 
38 

133 
9 

177 
27 

85 
8 

102 
8 

76 
2 

182 
14 

476 127 371 169 350 131 172 60 102 49 85 29 

285 41 206 44 181 35 67 25 45 14 21 

439 
256 

124 
44 

297 
152 

159 
49 

309 
165 

104 
24 

139 
56 

47 
19 

62 
32 

40 
13 

45 
13 

285 
136 

95 
28 

228 
115 

135 
28 

193 
83 

92 
16 

118 
51 

47 
13 

50 
16 

32 
10 

65 
9 

30 

244 101 173 128 148 65 90 24 29 17 32 

120 39 83 23 60 13 35 3 10 8 6 

61 17 42 19 38 13 15 7 11 9 37 31 

8 1 6 1 2 1 3 

50 
3 

19 
1 

35 
5 

15 19 
2 

13 9 
1 

6 5 
1 

3 18 
2 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochscbulart 

im ••••• Semester 

I 
Lfd. 

7. 8. 10. ll. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
9. 

i 

höheren 

insgesamt 

201 25 37 23 l} 8 5 7 7 1 :3 22 

115 5 20 16 3 2 1 5 1 2 

1}3 2 14 9 2 1 1 
86 1 8 8 1 

188 64 65 40 34 22 22 14 8 10 27 23 

97 29 25 11 11 4 2 3 2 4 2 

143 51 32 33 16 15 11 10 2 5 8 

66 19 16 13 4 4 1 1 1 

1 244 228 882 347 558 226 287 73 116 73 160 24 

410 33 186 22 104 17 52 10 20 6 15 

1 137 170 871 253 528 160 234 50 84 62 88 

355 32 177 13 89 11 43 3 14 6 9 

50 14 18 7 17 5 2 4 5 2 6 25 

5 1 1 

37 3 3 1 5 2 1 2 2 

4 1 

5 2 2 2 1 1 10 26 

1 
1 

4 1 3 1 1 2 1 1 4 

1 

355 119 385 195 275 150 191 87 85 79 239 27 

33 4 27 :3 10 2 4 3 7 :3 7 

346 91 337 162 240 124 167 79 71 72 190 

29 1 24 6 8 2 4 2 3 2 4 

655 203 488 222 305 159 204 82 117 91 243 28 

150 28 93 15 49 15 31 8 9 8 24 

579 184 428 198 242 133 177 85 102 76 182 

127 24 77 16 38 9 27 8 8 2 14 

476 127 371 169 350 131 172 60 102 49 85 29 

285 41 206 44 181 35 67 25 45 14 21 

439 124 297 159 309 104 139 47 62 40 45 

256 44 152 49 165 24 56 19 32 13 13 

285 95 228 135 193 92 118 47 50 32 65 30 

130 28 115 28 83 16 51 13 16 10 9 

244 101 173 128 148 65 90 24 29 17 32 

120 39 83 23 60 l} 35 3 10 8 6 

61 17 42 19 38 13 15 7 11 9 37 31 

8 1 6 1 4 2 1 3 

50 19 35 15 19 13 9 6 .5 3 18 

3 1 5 2 1 1 2 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochechulsemester 
b) Fachsemester 

noch: Hochschulen 

32 Landwirtschaft  a) zusammen 772 247 19 116 11 113 14 
weiblich 168 86 5 32 3 8 2 

b) zusammen 772 271 22 110 14 112 13 
weiblich 168 91 5 30 4 7 

33 Haushalte- und a) zusammen 1 423 305 31 408 20 308 26 
Ernährungawissenschaften . weiblich 1 331 262 26 386 18 301 26 

b) zusammen 1 423 330 32 432 26 315 22 
weiblich 1 331 282 30 411 24 307 22 

34 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 8 163 688 204 881 273 992 330 
weiblich 2 140 243 57 320 34 293 53 

b) zusammen 8 163 973 496 965 544 961 523 
weiblich 2 140 318 157 301 139 288 128 

35 Zahnmedizin  a) zusammen 1 213 97 36 124 41 123 58 
weiblich 191 23 7 43 2 16 2 

b) zusammen 1 213 145 63 152 73 120 72 
weiblich 191 30 12 44 8 13 3 

36 Architektur  a) zusammen 5 447 948 524 927 343 699 492 
weiblich 1 218 286 169 254 72 151 76 

b) zusammen 5 447 1 139 557 950 378 716 551 
weiblich 1 218 305 181 257 75 145 80 

37 Raumplanung  a) zusammen 368 57 4 
3 
4 5 39 3 

weiblich 43 12 10 4 

b) zusammen 368 113 4 35 1 42 
weiblich 43 17 7 4 

38 Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 4 733 1 245 287 901 181 562 313 
weiblich 261 120 12 60 3 31 15 

b) zusammen 4 733 1 365 318 952 214 553 411 
weiblich 261 126 12 64 3 30 12 

39 Vermessung  a) zumessen 1 072 248 112 154 88 151 98 
weiblich 62 23 15 7 6 4 3 

b) zusammen 1 072 270 111 162 86 165 91 
weiblich 62 23 15 7 6 6 3 

40 Maechinenbau  a) zusammen 12 832 2 473 747 2 036 735 1 718 1 125 
weiblich 557 122 39 113 27 132 51 

b) zusammen 12 832 2 897 857 2 291 865 1 922 1 696 
weiblich 557 130 44 120 30 131 48 

41 Elektrotechnik  a) zusammen 
weiblich 

12 092 
103 

2 568 
21 

851 
10 

2 131 
35 

752 
6 

1 555 
8 

937 
2 

b) zusammen 12 092 2 832 909 2 328 833 1 638 1 356 
weiblich 103 25 10 35 7 6 4 

Anmerkung S. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten 1) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochachu1aemester insgesamt 

b) = Fachsemester l. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

32 Landwirtschaft • • • • • • a) zuau .. en 772 247 19 116 11 113 14 
weiblich 168 86 5 32 3 8 2 

b) zusUllll.n 772 271 22 110 14 112 13 
weiblich 168 91 5 30 4 7 

33 Haushalts- und a) zUsSllllllen 1 423 305 31 408 20 308 26 
Ernährungswissenachaften • weiblich 1 331 262 26 386 18 301 26 

b) zUsaJlllll8n 1 423 330 32 432 26 315 22 
weiblich 1 331 282 30 411 24 307 22 

34 Allgemeine Medizin • • • • a) zUslUllJllen 8 163 688 204 881 273 992 330 
weiblich 2 140 243 57 320 54 293 53 

b) ZUllSJlllllen 8 163 973 496 965 544 961 523 
weiblich 2140 318 157 301 139 288 128 

35 Zahnmedizin . .. .. .. .. .. .- a) zusammen 1 213 97 36 124 41 123 58 
weiblich 191 23 7 43 2 16 2 

b) zus_en 1 213 145 63 152 73 120 72 
weiblich 191 30 12 44 8 13 3 

36 Architektur ............. a) zusammen 5 447 948 524 927 343 699 492 
weiblich 1 218 286 169 254 72 151 76 

b) zua8Jlllllen 5 447 1 139 557 950 378 716 551 
weiblich 1 218 305 181 257 75 145 80 

37 Raumplanung .. .. .. .. .. .. . a) ZUsSlllllen 368 57 4 34 5 39 3 
weiblich 43 12 10 4 

b) ZUeaDllllen 368 113 4 35 1 42 
weiblich 43 17 7 4 

38 Bauingenieurwesen .. .. .. . a) zUslUllJllen 4 733 1 245 287 901 181 562 313 
weiblich 261 120 12 60 3 31 15 

b) zusSllllllen 4 733 1 365 318 952 214 553 411 
weiblich 261 126 12 64 3 30 12 

39 Vermessungewesen .. .. .. .. • a) zua8llUl'len 1072 248 112 154 88 151 98 
weiblich 62 23 15 7 6 4 3 

b) zusammen 1 072 270 111 162 86 165 91 
weiblich 62 23 15 7 6 6 3 

40 Maschinenbau • .. .. .. .. .. • a) zUs!lll!lllen 12832 2 473 747 2036 735 1 718 1 125 
weiblich 557 122 39 113 27 132 51 

b) ZUs&llll!len 12832 2 897 857 2 291 865 1 922 1 696 
weiblich 557 130 44 120 30 131 48 

41 Elektrotechnik • • • • • • a) zUsSllmen 12 092 2 568 851 2 131 752 1 555 937 
weiblich 103 21 10 35 6 8 <2 

b) zusammen 12 092 <2 832 909 2 328 833 1638 1 356 
weiblich 103 25 10 35 7 6 4 

Anmerkung S. 64 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

79 25 49 27 17 17 13 7 5 5 8 32 
17 2 5 3 3 2 

74 28 45 23 17 17 10 6 2 5 
18 5 3 2 2 1 

142 16 98 10 26 4 19 4 2 3 33 
138 15 95 9 25 3 19 4 1 3 

138 7 75 9 19 3 12 2 1 
134 5 73 6 19 3 12 2 1 

835 346 791 380 834 389 505 206 202 95 212 34 
237 76 234 59 195 64 101 44 46 19 45 

724 470 569 329 636 736 277 163 75 38 84 
183 104 139 49 142 58 64 31 21 6 12 

135 54 121 71 109 64 78 29 30 21 22 35 
22 8 25 4 iir 5 7 5 5 3 

133 83 97 53 91 37 43 20 14 10 7 
20 16 16 4 9 4 6 3 2 1 

374 
81 

240 
43 

295 
36 

69 
6 

112 
17 

38 
3 

58 
9 

23 
4 

24 
3 

10 
2 

71. 
6 

36 

558 167 187 38 si 15 33 10 20 5 42 
83 35 27 6 9 2 5 1 4 1 2 

94 16 52 10 17 6 15 8 37 
11 2 3 1 

114 3 56 
13 2 

472 152 266 63 125 40 41 10 37 5 33 38 
13 2 4 - 1 -

379 92 232 22 105 9 30 4 24 23 
10 1 3 - 

84 17 67 16 14 6 10 3 39 
2 2 

83 9 61 7 14 2 6 2 
1 - 1 

1 385 492 773 247 419 120 242 6o 102 24 134 40 
45 10 5 2 3 2 1 2 1 1 1 

961 194 445 64 257 38 125 34 78 16 92 
38 4 4 2 1 3 2 

1 096 411 691 184 394 87 185 55 72 21 102 41 
7 1 6 1 1 1 2 1 1 

736 238 507 66 310 39 131 25 56 14 74 
8 2 2 1 1 1 1 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i. .. '"' .. Se.e.ter 

Lfd. 

8. 14. 15. 16. 17. und Nr. 7. 9. 10. 11. 12. 13. höheren 

lnIJge88111t 

19 25 49 21 17 11 13 '1 5 5 8 32 
11 2 5 3 3 2 

1'+ 28 '+5 23 11 17 10 6 2 5 3 
18 .5 3 2 2 1 

142 16 98 10 26 '+ 19 4 2 1 3 33 
138 15 95 9 25 3 19 4 1 3 
138 7 75 9 19 3 12 2 1 
13'+ 5 73 6 19 3 12 2 1 

835 346 791 380 8,,+ 389 505 206 202 95 212 34 
231 76 234 59 195 6'+ 101 44 46 19 45 
724 '+70 569 329 636 336 277 163 75 38 84 
183 104 139 49 142 58 6'+ 31 21 6 12 

135 5'+ 121 71 109 6'+ 78 29 30 21 22 35 
22 8 25 '+ 14 5 7 5 5 3 

133 83 97 53 91 '7 43 20 14 10 7 
20 16 16 4 9 4 6 3 2 1 

514 2'+0 295 69 112 38 58 23 24 10 71 36 
81 '+, ,6 6 17 3 9 4 3 2 6 

558 167 181 38 81 15 33 10 20 5 42 
83 35 27 6 9 2 5 1 4 1 2 

94 16 52 10 17 6 15 1 5 2 8 37 
11 2 3 1 

114 3 56 
13 2 

472 152 266 63 12,5 '+0 41 10 37 5 33 38 
13 2 4 1 

319 92 232 22 105 9 30 4 24 23 
10 1 :5 

84 17 67 16 14 6 10 3 2 2 39 
2 2 

83 9 61 7 14 2 6 2 1 2 
1 1 

1 385 492 773 247 419 120 242 60 102 24 134 40 
4,5 10 5 2 3 2 1 2 1 1 1 

961 194 '+45 6'+ 257 38 125 34 78 16 92 
38 4 ,. 2 1 3 2 

1 096 '+11 691 181+ 39'+ 87 185 55 72 21 102 '+1 
7 1 6 1 1 1 2 1 1 

736 238 507 66 310 39 131 25 ,56 14 74 
8 2 2 1 1 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochechuleemester 
b) Facheemeeter 

Studenten 
insgesamt 

da►on 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

42 Berg- und HUttenwesen . . a) zusameen 702 87 8 81 30 97 40 
weiblich 17 5 2 1 2 

b) zusammen 702 102 16 84 43 109 71 
weiblich 17 5 2 1 2 2 

43 Verfahrenetechnik (FH) . . a) zusammen 1 331 309 113 260 89 200 128 
weiblich 28 8 5 7 1 3 3 

b) zusemeen 1 331 318 120 261 102 206 149 
weiblich 28 8 7 5 1 3 3 

44 Fotographische Technik .  a) zusammen 198 36 26 34 41 5 49 
weiblich 40 6 9 4 8 2 11 

b) zusammen 198 39 31 35 45 48 
weiblich 40 7 9 5 8 11 

45 Kunsterziehung  a) zusammen 2 580 509 128 559 124 471 108 
weiblich 1 716 370 83 410 83 340 54 

b) zusammen 2 580 641 202 584 188 481 137 
weiblich 1 716 432 125 419 122 340 71 

46 Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 4 695 757 373 829 370 725 416 
weiblich 2 211 407 156 459 140 406 172 

b) zusammen 4 695 825 444 854 430 725 443 
weiblich 2 211 437 175 467 166 409 187 

47 Musikerziehung  a) zueammen 1 703 298 97 341 150 266 95 
weiblich 954 190 45 194 74 156 46 

b) zusammen 1 703 377 150 370 198 278 114 
weiblich 954 221 74 212 99 170 53 

48 Musik  a) zusammen 1 249 129 88 125 184 108 53 
weiblich 407 43 33 42 54 35 17 

b) zusammen 1 249 184 114 169 228 136 75 
weiblich 407 64 41 54 78 41 25 

49 Leib iehung  a) zusammen 4 084 699 192 890 186 702 166 
weiblich 1 828 353 73 486 54 396 46 

b) zusammen 4 084 870 320 850 264 668 225 
weiblich 1 828 399 115 467 81 380 60 

50 Studienkolleg, a) zusammen 11 5 4 1 1 
Grundkure Deutsch . . . . weiblich 5 4 1 

b) zusammen 11 6 4 1 
weiblich 5 4 1 

51 Insgesamt a) zusammen 198 267 37 015 9 563 33 468 8 777 26 939 8 992 
weiblich 65 317 15 140 2 680 13 383 2 228 10 760 1 859 

b) zusammen 198 267 42 778 12 900 35 224 11 724 27 826 11 779 
weiblich 65 317 16 787 3 836 13 599 3 251 10 847 2 397 

Anmerkung S. 64 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten l ) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

42 

43 

44 

45 

46 

1t7 

48 

49 

50 

51 

Fachgruppe 
---

a) Hochschulsemester 
b) Facheemester 

Berg- und HUttenwesen . . a) zu SOllen 
weiblich 

b) zusollen 
weiblich 

Verfahrenstechnik (FH) • • a) zu.ollen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Fotographische Technik • • a) zu.omen 
weiblich 

b) zu SlIlIImen 
weiblich 

Kunsterziehung • .. • • .. • a) zusamllen 
weiblich 

b) zuslllllmen 
weiblich 

Kunst, Design, Werken .. a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musikerziehung • • • • • • a) zusamllen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musik . . . . . . . . . " a) zus8.lllllen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung . . .. " '" a) zu.ammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studienkolleg, a) !euaammen 
Grundkurs Deutsch weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Anmerkung S. 64 

Studenten 
insgesamt 

702 
17 

702 
17 

1 331 
28 

1 "1 
28 

198 
40 

198 
40 

2 580 
1 716 

2580 
1 716 

4 695 
2211 

4 695 
2 211 

1 703 
954 

1 703 
954 

1 249 
407 

1 249 
407 

4084 
1 828 
It 084 
1 828 

11 
5 

11 
5 

198 267 
65 317 

198 267 
65 317 

l. 

87 
5 

102 
5 

309 
8 

318 
8 

:!16 
6 

39 
7 

509 
370 
641 
432 

757 
407 
825 
437 

298 
190 

377 
221 

129 
43 

184 
64 

699 
353 
870 
399 

5 
4 
6 
4 

37015 
15 140 

42 778 
16 787 

2. 

8 

16 

113 
5 

120 
7 

26 
9 

31 
9 

128 
8, 

202 
125 

3n 
156 
444 
175 

97 
45 

150 
74 

88 
33 

114 
41 

192 
73 

320 
115 

4 
1 
4 
1 

9 563 
2 680 

12900 
38:;6 

3. 

81 
2 

84 
2 

260 
7 

261 
5 

34 
4 

35 
5 

559 
410 

584 
419 

829 
459 
854 
467 

341 
194 

370 
212 

125 
42 

169 
54 

890 
486 
850 
467 

33 468 l' 383 

35 224 
13 599 

4. 

30 
1 

43 
1 

89 
1 

102 
1 

41 
8 

45 
8 

124 
83 

188 
122 

370 
140 

430 
166 

150 
74 

198 
99 

184 
54 

228 
78 

186 
54 

264 
81 

1 

1 

8 777 
2 228 

11 724 
3 251 

davon 

5. 6. 

noch: Hochschulen 

97 
2 

109 
2 

200 
3 

206 , 

5 
2 

471 
:!Ilto 
481 
,40 

725 
406 

725 
409 

266 
156 

278 
170 

108 
35 

136 
41 

702 
396 
668 
:;80 

26 939 
10 760 

27826 
10847 

Ij<) 

71 
2 

128 , 
149 

:; 

49 
11 
48 
11 

108 
54 

1'7 
71 

416 
172 
443 
187 

95 
46 

114 
53 

53 
17 

75 
25 

166 
46 

225 
60 

1 

8 992 
1 859 

11 779 
2 397 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ..... Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

86 26 57 16 31 14 21 13 13 10 72 42 
1 1 2 - - 1 2 

78 27 43 13 19 6 11 10 9 10 51 
2 1 1 1 

114 48 32 20 9 6 43 
1 

95 34 25 13 6 2 
1 - 

2 1 44 

234 68 134 55 62 38 35 16 10 9 20 45 
154 35 75 24 30 19 21 5 6 2 5 

204 41 57 16 16 2 6 2 1 2 
141 16 34 4 7 1 

393 323 204 106 61 49 26 27 15 7 14 46 
161 125 87 36 17 12 9 10 7 2 5 

357 287 163 80 34 23 12 7 5 3 3 
149 113 64 22 6 4 4 2 3 1 2 

6 56 78 35 33 21 14 18 14 8 16 47 
28 45 17 16 9 9 11 9 2 5 

144 25 26 13 3 1 3 1 
92 10 11 6 3 2 1 

96 52 80 67 62 51 43 30 25 20 36 
32 12 24 27 20 12 11 10 7 12 16 

93 40 60 35 35 28 17 11 8 10 6 
33 9 17 10 lo 7 2 1 4 7 2 

382 127 238 154 147 64 46 18 31 12 30 49 
179 26 86 20 60 12 17 4 10 4 2 

314 132 154 94 98 35 31 8 9 6 6 
145 29 68 13 44 5 13 4 2 2 1 

18 294 6 395 13 051 6 454 8 895 4 155 4 906 2 274 2 606 1 666 4 817 51 
6 197 1 459 3 849 1 162 2 398 695 1 239 530 590 375 773 

15 605 5 495 10 312 4 939 6 757 2 996 3 257 1 563 1 529 1 026 2 557 
5 360 1 310 2 894 795 1 682 480 808 320 347 198 406 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

1. . .... Se.ester 

7. 8. 

insgesamt 

86 
1 

?8 
2 

114 
1 

95 
1 

3 

234 
154 
201+ 
11+1 

393 
161 

357 
149 

163 
98 

144 
92 

96 
32 

93 
35 

382 
179 
314 
145 

18 2911 
6 197 

15 605 
5 360 

26 
1 

27 

118 

34 

2 

68 
35 

41 
16 

323 
125 
287 
113 

56 
28 

25 
10 

52 
12 
40 
9 

127 
26 

132 
29 

6395 
1 459 

.5 495 
1 310 

9. 

57 
2 

43 
1 

32 

25 

1 

131+ 
75 

57 
34 

204 
87 

163 
64 

?8 
45 
26 
11 

80 
24 
60 
17 

238 
86 

1.54 
68 

13 051 
3849 

10 312 
2894 

10. 

16 

13 

20 

13 

55 
24 
16 

4 

106 
36 
80 
22 

35 
17 

13 
6 

67 
27 

35 
10 

154 
20 
94 
13 

6 454 
1 162 

4 939 
79.5 

11. 

31 

19 

9 

6 

62 
30 

16 
7 

61 
17 
34 
6 

33 
16 

3 
3 

62 
20 

3.5 
10 

147 
60 

98 
44 

8 89.5 
2 393 

6 757 
1 682 

12. 

14 

6 

6 

2 

1 

38 
19 
2 

49 
12 

23 
4 

21 
9 
1 

.51 
12 
28 
7 

64 
12 

3.5 
.5 

4 1.55 
695 

2 996 
480 

13. 

21 
1 

11 

2 

35 
21 
6 
4 

26 
9 

12 
4 

14 
9 

43 
11 

17 
2 

46 
17 
31 
13 

4906 
1 239 

3 257 
808 

14. 

13 

10 

16 
5 
2 

27 
10 

7 
2 

18 
11 

3 
2 

30 
10 
11 
1 

18 
4 
8 
4 

2 274 
530 

1 563 
320 

15. 

13 

9 
1 

10 
6 
1 
1 

15 
7 
5 
3 

14 
9 
1 
1 

2.5 
7 
8 
4 

31 
10 

9 
2 

2 606 
590 

1 529 
347 

16. 

10 

10 

9 
2 

7 
2 

3 
1 

8 
2 

20 
12 
10 
7 

12 
4 

6 
2 

1 666 
375 

1 026 
198 

17. und 
höheren 

7Z 
2 

51 
1 

1 

20 
.5 

2 

14 
5 

3 
2 

16 
5 

36 
16 

6 
2 

30 
2 
6 
1 

4817 
773 

2 557 
406 

95 

Lfd. 
Nr. 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 
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2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter 
Lehramt 

1) 
SUBAU/0A 

darunter 
Lehramt 

1) 
LUIFIU1104112 

darunter 
Lehramt 

1) 

nter 
susammenr2LeVramt 

1) 
SUMIMeen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie  660 600 174 166 190 181 291 251 5 2 

Katholische Theologie  666 619 133 132 198 191 333 294 2 2 

Philosophie  99 37 3 3 40 23 21 7 35 4 

Psychologie  346 28 1 1 111 10 72 11 362 6 

Pädagogik  
davon 

2 167 113 1 158 5 844 50 120 30 45 28 

Betriebliches Ausbildungswesen . 11 1 1 9 1 1 
Sildungeforachung  7 - 1 4 - 2 -
Erwachsenenbildung  
Medienpädagogik  

170 
33 

2 
- 

2 
. 

149 
20 

1 
- 

19 
11 

1 
2 

Erziehungswissenschaft 

(Pädagogik)  
Schulpädagogik  

1 217 
462 

78 
29 

1 138 
13 

5 41 
382 

37 
9 

23 
45 

21 
8 

15 
22 

15 
12 

Sonderpädagogische Einrichtungen 19 1 15 1 4 - . 

Sozialpädagogik und Sozialarbeit 209 1 3 191 1 10 5 
Vorschulerziehung  39 1 33 5 - 1 1 

Geschichte  1 879 1 699 450 442 617 592 798 659 14 6 

Allgemeine Philologie  
davon 

7 7 4 4 3 3 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwiesenschaft  7 7 - - 4 4 3 3 - 

Germanistik  
davon 

4 709 4 414 1 684 1 655 2 148 2 093 855 656 22 10 

Deutsch  4 679 4 414 1 682 1 655 2 136 2 093 841 656 20 10 

Gersaniatik  30 - 2 .. 12 - 14 - 2 

Anglistik  
davon 
Anglistik  

1 578 

9 

1 508 

- 

83o 

4 

817 

- 

450 

1 

442 

- 

291 

4 

244 

- 

7 5 

Englisch  1 569 1 yo8 826 817 449 442 287 244 7 5 

Romanistik  
davon 

92 85 53 52 29 26 8 5 2 2 

Fransdeinen  90 85 53 52 27 26 8 5 2 2 

Romanistik  2 - - - 2 - - - 

wirteenartawinnennehaiten . . . . 
davon 

3 892 610 3 356 160 174 140 358 307 4 3 

Betriebswirtschaftslehre . . . . 155 12 147 8 4 1 4 3 
Volkswirtschaftslehre  56 8 31 2 17 2 8 4 
Wirtachaftswiesenechaft . . . . 3 471 494 2 978 61 149 133 340 297 4 3 
Wirtschafte- und Arbeitslehre . 101 96 91 89 4 4 6 3 
Wirtschaftswiss. Aufbaustudium . 109 - 109 - - - - 

- 

Sozial- und Politikwiseenechaften 

davon 

791 128 74 19 150 75 117 20 450 14 

Politikwiesenschaft  202 41 4 3 36 18 50 11 112 9 
Soziologie  503 56 4 1 98 44 64 7 337 4 

Sozialwissenschaft  86 31 66 15 16 13 3 2 1 1 

Sozialwesen  
davon 

1 159 3 1 111 - 38 3 8 - 2 

Sozialarbeit  409 1 400 6 1 3 
Sozialpädagogik  750 2 711 32 2 5 2 

Mathematik  
davon 

2 549 2 332 1 172 1 034 929 912 438 383 10 3 

Angewandte Mathematik  16 15 1 1 12 11 3 3 - 

Mathematik  2 533 2 317 1 171 1 033 917 901 435 380 10 3 

Physik  605 493 200 125 257 248 143 116 5 4 

Chemie  
davon 

822 376 551 137 122 107 147 131 2 1 

Allgemeine Chemie  274 2 268 3 3 2 
Chemie  485 372 223 137 117 106 143 128 2 1 
Physikalische Chemie  

Textilchemie  

2 
61 

1 
1 60 

1 
1 1 

1 
- 

1 
- 

Biologie  1 445 1 391 504 501 478 467 459 421 4 2 

Geographie/Erdkunde  2 416 2 349 452 445 735 726 1 222 1 174 7 4 

1) Studenten, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung (ohne Zusatz-, Engnzunge- oder Erweiterunge 
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Fachgruppe/Studienfach 

Evangelische Theologie • • 

Katholiache Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 
davon 
Betriebliches Ausbildungswesen • 
Bildungstorschung • • 
Erwachsenenbildung • • 
Medienpädagogik • • • • • 
Erziehungswissenschaft 
(Pädagogik) •••••• 
Schul pädagogik • • • • • 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Geschichte • • • • • • • • • • • • 

Allgellleine Philologie 
davon 
Allgeaeine und vergleichende 
Literaturwisaenechaft ••••• 

Germanistik •• 
davon 
Deutsch •• 
Gerlllanistik 

Anglistik •• 
davon 
Anglistik 
Englisch 

Ro.anistik • 
davon 
Franzosiach 
Romanistik • 

Wirtschaftswissenschaften 
davon 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftslehre ••••• 
Wirtschattswissenschatt 
Wirtschatts- und Arbeitslehre 
Wirtschattswiss. Aufbaustudium • 

Soz1al- und Politikwissenschatten 
davon 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • • • 
Sozialwissenschaft 

Sozialwesen 
davon 
Sozialarbeit •• 
Sozialpädagogik 

Mathematik • • • • 
davon 
Angewandte Mathelllatik ••••• 
Mathematik • 

Phye1k • 

Chemie • • • 
davon 
Allgemeine Chemie 
Chemte • • • • • • • 
Physikalische Ohe.ie • • 
Textilchemie • • • • 

Biologie • • • • • • • 

Geographie/Erdkunde 

Belegungen 
insges.mt 

I darunter 
ZUsallllllen 

660 

666 

99 
546 

2 167 

11 

7 
170 

33 

1 217 
462 
19 

209 
'9 

1 879 

7 

7 

4 709 

4 679 
.30 

1 578 

9 
1 569 

92 

90 
2 

, 892 

155 
56 

3 471 
101 
109 

791 

202 
503 

86 

1 159 

409 
7;0 

2 549 

16 
2 533 

605 
822 

274 
485 

2 
61 

1 445 

2 416 

600 

619 

'7 
28 

11' 

1 

2 

78 
29 
1 
1 
1 

1 699 

7 

7 

4 414 

4 414 

1 ;08 

1 508 

85 

85 

610 

12 
8 

494 
96 

128 

41 
56 
31 

3 

1 
2 

2 332 

15 
2 317 

493 

376 

2 

372 
1 
1 

1 '91 
2 ,49 

2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

d.von 

1. Studienfach 2. Studienfsch ,. Studienf.ch 4. Studienf.ch 

. I darunter ·Idarunt.r fiaruntar 
ZUS.llllllen ZusaJllllen Lehr •• t zusallllDen Lehr.at zus •••• n 

1) 1) 

Gesamthochschulen 

174 

13' , 
1 

1 158 

1 
1 
2 

1 1,8 
13 

, 
450 

1 684 

1 682 
2 

8.30 

4 
826 

" 53 

, 356 

147 

'1 2 978 
91 

109 
74 

4 
I; 

66 

1 111 

400 
711 

1 172 

1 
1 171 

200 

551 

268 
223 

60 

504 

452 

166 

132 

3 

1 

5 

5 

442 

1 655 

1655 

817 

817 

52 

52 

160 

8 
2 

61 
89 

19 

3 
1 

15 

1 0,4 

1 
1 033 

125 

137 

137 

501 
445 

190 
198 

40 

111 

844 

9 
4 

149 
20 

41 
382 
15 

191 

'3 
617 

4 
2 148 

2 1,6 
12 

4;0 

1 
449 

29 

27 
2 

174 

4 
17 

149 
4 

150 

,6 
98 
16 
38 

6 
32 

929 

12 
917 

257 

122 

3 
117 

1 
1 

478 

735 

181 

191 
23 
10 

;0 

1 

1 

'7 
9 
1 
1 

592 

4 

4 

2 09' 

2 09' 

442 

442 

26 

26 

291 ,,, 
21 

72 

120 

1 
2 

19 
11 

2' 
45 

4 
10 
5 

798 

, 
, 

855 

841 
14 

291 

4 
287 

8 

8 

140 358 

1 4 
2 8 

133 340 
4 6 

75 117 

18 50 
44 64 
13 3 

3 8 

1 , 

2 5 

912 4,8 

11 3 
901 435 
248 14, 
107 147 

, 
106 143 

1 
1 

467 459 
726 1 222 

251 

294 

7 

11 

'0 

1 

21 
8 

659 

, 
, 

656 

656 

244 

5 

5 

307 

3 
4 

297 
3 

20 

11 
7 
2 

,8' 
3 

,80 
116 

131 

2 
128 

1 

421 

1 174 

5 
2 

35 

'62 

45 

2 

15 
22 

5 
1 

14 

22 

20 
2 

7 

7 
2 

2 

4 

4 

112 
337 

1 

2 

2 

10 

10 

5 
2 

2 

I; 

7 

2 

2 

4 
6 

28 

15 
12 

1 

6 

10 

10 

5 
2 

2 

, 

14 

9 
4 
1 

, 
3 

4 

1 

1 

2 

4 

1) Studenten, die als nächste angestrebt. Abachlu8prUfung eine LehramtaprUfung (ohne Zus.ta-, Erginzun,s- od.r Erw.iterung. 
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und 4. Studienfach und Hochschulort 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach . 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt (zusammen 

I) 

darunter 
Lehramt 

1) 

Landwirtschaft/Landbau  

Nauehalte- und Ernährungs-

182 

noch: Gesamthochschulen 

182 

wissenschaft«  264 261 92 90 26 26 144 143 2 2 

Allgemeine Medizin  
davon 

323 323 

Allgemeine Medizin ohne Physikum 1 1 
Allgemeine Medizin mit Physikum 322 322 

Architektur  
davon 

1 542 1 1 468 71 3 1 

Allgemeine Architektur  1 162 1 142 20 
Innenarchitektur  69 1 66 2 1 1 
Landespflege  170 168 2 
Städtebau und Landesplanung 141 92 47 2 

Bauingenieurwesen  
davon 

1 098 1 089 9 

Allg. Ingenieurbau/Bautechnik . 749 740 9 
Baubetrieb  93 93 -
Verkehrsbau  141 141 
 bau und Waseerwirtschaft . 115 115 -

Vermessungswesen  385 383 2 

Maschinenbau  
davon 

2 667 3 2 623 41 1 3 2 - 

Allgemeiner Maschinenbau . . . . 433 433 - 
Fertigungstechnik  755 1 739 15 - 1 1 
Bolz- und Kunststofftechnik   66 63 3 
Industrielle Produktionstechnik 219 217 2 
Konstruktionstechnik  1 028 1 1 011 16 1 1 
Sohiffeteohnik  27 27 - 
Textiltechnik  78 74 4 -
Wirtschafte- und Betriebstechnik 61 1 59 1 1 1 

Elektrotechnik  
davon 

3 267 3 3 256 10 3 1 - 

Elektrische Energietechnik 370 370 
Informationsverarbeitung . 567 3 558 9 3 
Nachrichtentechnik  648 647 1 
Allgemeine Elektrotechnik 1 682 1 681 1 

Berg- und Hüttenwesen  
davon 

195 1 193 1 1 1 

Gießereitechnik  46 46 -
Glastechnik/Keramik  11 1 10 1 1 
Hüttentechnik  106 105 1 
Steine und Erden  32 32 

Verfahrenstechnik  
davon 

614 1 610 2 2 1 

Allgemeine Verfahrenetechnik 233 232 1 
Drucktechnik  221 220 1 
Farben-, Lack- und 
Kunatetofftechnik  89 88 1 
Kerntechnik  71 1 70 1 1 

Kuneterziehung  1 076 997 359 357 243 236 467 400 7 4 

Kunst, Design, Werken  
davon 

1 538 766 967 238 135 119 430 404 6 5 

Freie Kunst  26 5 17 4 1 5 4 
Industriedesign  119 - 117 - 2 - -
Produktdesign  91 - 88 - 3 - - 
Textilgestaltung  367 357 118 118 52 50 194 187 3 2 
Vieuelle Kommunikation  512 - 506 - 2 4 - 
Werken (Musisch)  146 142 45 45 25 25 74 70 2 2 
Werken (Technisch)  277 262 76 75 47 43 153 143 1 1 

Mnnikereishang  427 404 180 177 87 82 156 141 4 4 

Leibeserziehung  1 211 1 155 608 604 238 227 354 316 11 8 

Insgesamt 

prUfung) angegeben haben. 

40 871 20 384 24 239 7 160 8 379 6 984 7 245 6 121 1 008 119 
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und 4, Studienrach und Hochschulart 

davon 
ßelegungen 

Studienfach I 4. Studienfaoh insgeaamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Faohgruppe/Studien!ach 

,Idarunter ,I darunter ,I darunter ,I darunter, 'I darunter 
ZUaammen Lehrlull t zUsammen Lehramt zusammen zusammen I zusammen 

l} 1) 

noch: Gesamthochschulen 

Landwirtschaft/Landbau • • 182 182 

Hauahalts- und Ernährungs-
wissenschaften • • 264 261 92 90 26 26 144 143 2 2 

Allge.eine Medizin · · · . . · . 323 323 
davon 
Allge.eine Medizin ohAe Physiltum 1 1 
Allgemeine Medizin mit Physikum 322 322 

Architektur . · . . . . 1 ,542 1 1 468 71 3 1 
davon 
Allgemeine Architektur • 1 162 1 142 20 
Innenarchitektur •••• 69 1 66 2 1 1 
Landeapflege • 4; .. .. • 170 168 2 
Städtebau und Landasp1anung 141 92 47 2 

ßauingenieurwesen · · · . . . 1 098 1 089 9 
davon 
A11g. Ingenieurbau/BautechAilt 749 740 9 
Raubetrieb • · . . . · · · · . 93 93 
Verltehrsbau · . . · · · . · . 141 141 
Was.erbau und Wasserwirtschaft 115 115 

Veraessungswesen 385 383 2 

Maschinenbau • • 2 667 3 2 623 41 1 3 2 
davon 
Al1ge.einer Ma.chinenbau • 433 433 
FertigungetechAik 755 1 739 15 1 1 
Holz- und Kunst.tofftechAik 66 63 3 
Industrielle ProduittionBtechAilt 219 217 2 
KonetruittionatechAik • · · · . . 1 028 1 lall 16 1 1 
SchitfetechAik • · · · · . . . 27 27 
Textiltechnik · . · · · · . . . 78 74 4 
Wirtschatta- und BetriebstechAik 61 1 59 1 1 1 

Elektrotechnik • · . . · · · 3 267 3 3256 10 3 1 
davon 
Elektrische inergietechAilt 370 370 
Informationsverarbeitung • 567 3 558 9 3 
Nachrichtentechnik • · · · · 648 647 1 
Allgemeine ElektrotechAilt 1 682 1 681 1 

Berg- und HUttenwe.en 195 1 193 1 1 1 
davon 
GhBereitechnik 46 46 
Gla.techniit/Keramik 1]. I 10 1 1 
HUttentechnik 106 105 1 
Steine und Erden 32 32 

Verfahren.technik 614 1 610 2 2. 1 
davon 
Allgemeine VerfahreDstechnik • 233 232 1 
Drucktechnik • · . . . 221 220 1 
Farben-. Lack- und 
Kunst.totftechnik 89 88 1 
Kerntechnik 71 1 70 1 1 

Kunsterziehung 1 076 997 359 357 243 2.36 467 400 7 4 
KUDst, Delligu, Werken I 538 766 967 238 135 119 4}O 404 6 5 

davon 
Freie Kun.t · . . . . . 26 5 17 4 1 5 4 
Industriedeaign 119 117 2 
Produlttdesign 91 88 3 
Text11ge.taltung • • 367 357 118 118 52 50 194 187 3 2 
Villue11e Koamunikation • 512 506 2 4 
Werken (Ku.i.ch) • 146 142 45 45 2.5 25 74 70 2 2 
Werken (!echniach) • 277 262 76 75 47 4;; 153 143 1 1 

Musik.rziehung • • 427 404 180 177 67 82. 156 141 4 4 

Leibe.erziehung 1211 1 155 608 604 238 227 354 316 11 8 

In.g .... t 40 871 2.0 }84 24 239 7 160 8 379 6 984 7 245 6 121 1 008 119 

prüfuns) ans.seben haben. 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt. 

1) 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  1 041 409 678 157 274 199 80 50 9 3 

Katholische Theologeie  
davon 

1 837 893 1 105 345 602 468 119 74 11 6 

Altkatholische Theologie 11 3 7 - 4 3 - 
Katholische Theologie  1 826 890 1 098 345 598 465 119 74 11 6 

Philosophie  4 647 2 719 845 365 2 350 1 452 1 189 685 263 217 

Psychologie  3 045 127 2 312 22 441 37 267 59 25 9 

Pädagogik  
davon 

10 761 6 874 3 374 985 3 867 2 937 3 270 2 778 250 174 

Entwicklung.- und 
Erziehungepsychologie  24 6 2 19 5 3 1 
Erziehungswissenschaft 

(Pädagogik)  10 737 6 868 3 372 985 3 848 2 932 3 267 2 777 250 174 

Geschichte  6 845 5 357 2 438 1 854 3 883 3 249 470 227 54 27 

Kunstwissenschaftliche Fächer . 

davon 

2 938 852 1 124 125 1 078 400 684 306 52 21 

Archäologie  452 43 100 5 247 9 98 26 7 3 
Kunstgeschichte/ 
Kunstwissenschaft  1 618 570 643 93 567 287 380 181 26 9 
Musikgeschichte/ 
Musikviseenecheft  448 165 206 27 147 88 87 46 8 4 
Theaterwiesenechaft  420 74 173 - 117 16 119 53 11 5 

Sonstige Geiateawissenechaften . 

davon 

1 604 247 511 5 582 69 468 152 43 21 

Publizistik  1 082 188 319 454 54 282 120 27 14 
Religionswissenschaft  71 10 19 23 4 26 4 3 2 
Völkerkunde  328 37 141 5 75 8 102 20 10 4 
Volkskunde  123 12 32 30 3 58 8 3 1 

Allgemeine Philologie  

davon 

741 265 247 90 265 67 196 90 33 18 

Allgemeine und vergleichende 

Sprachwiseenachaft  259 77 45 3 103 16 96 52 15 6 
Allgemeine und vergleichende 

Literaturwissenschaft  26 17 5 1 12 9 8 7 1 
Kommunikationewiseenschaft . 182 29 61 - 65 11 46 11 10 7 
Linguistik  254 139 135 86 79 31 34 18 6 4 

Phonetik und 
sprachliche Kommunikation . 20 3 1 6 - 12 2 1 1 

Alte Sprachen  
davon 

669 510 270 238 302 224 84 43 13 5 

Griechisch  87 67 15 14 46 38 24 14 2 1 

Hebräisch  3 2 - 2 1 1 1 

Klassische Philologie/ 
Altphilologie  66 - 20 - 33 _ 10 - 3 -
Latein  
Mittellatein  

492 
21 

432 
9 

229 
6 

224 
- 

213 
8 

180 
5 

45 
4 

25 
3 

5 
3 

3 
1 

Germanistik  
davon 

10 861 8 749 7 588 6 516 2 719 1 953 501 254 53 26 

Deutsch  9 006 8 708 6 675 6 511 2 044 1 942 256 229 31 26 

Germanistik  
Niederländisch  : 

1 764 
49 

- 
28 

897 
5 

- 
5 

642 
21 

. 
8 

207 
21 

- 
15 

18 
2 

-

Schwedisch  
Skandinaviatik  : 

5 
37 

3 
10 

- 
11 

- 1 
11 

- 
3 

4 
13 

3 
7 2 

Anglistik  
davon 

8 270 7 543 5 928 5 579 2 070 1 784 240 158 32 22 

Amerikanistik  8 - 1 3 - 4 - 

Anglistik  557 - 261 - 225 - 64 - 7 
Englisch  7 705 7 543 5 666 5 579 1 842 1 784 172 158 25 22 

Romanistik  
davon 

6 744 5 886 3 715 3 382 2 585 2 224 389 243 55 37 

Französisch  5 456 5 286 3 390 3 332 1 926 1 838 128 104 12 12 

Italienisch  192 147 15 9 111 90 59 43 7 5 
Portugiesisch  8 4 1 1 1 1 5 1 1 1 
Romanistik  564 261 214 - 78 - 11 
Spanisch  524 449 48 40 333 295 119 95 24 19 

Anmerkung S. 97 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

davon 

insgesamt 
1. Studienhch 2. Studienfach 3. 4. 

.[ dsruntsr ,I darunter 'I ,I darunter 
Lehramt zusammen Lehramt zusammen 

1) 1) 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie • • 

Katholische Theologeie • 
davon 
Altkatholische Theologie •• 
Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

PKdagogik • 
davon 
Entwicklungs- und 

Erziehungswissenschatt 
(Pädagogik) • • • • • • 

Geschicnte • • • • • • • 

Fächer 
davon 
Archäologie 

Musikgeachichte! 
Musikwissenschaft 
Theaterwissenschaft 

Sonstige Geisteswissenechaften 
davon 
Publizistik •• • • • • • 
Religionswissenschaft ••••• 
Völkerkunde 
Volkskunde • • • • • • 

Allgemeine Philologie 
dsvon 
Allgemeine vergleichende 
Sprachwissenschsft • • • • • • 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik • • • • ••••• 
Phonetik und 
sprachliche Kommunikation 

Alte Sprachen 
davon 
Griechisch • 
Hebräisch • • • • • • 
Klassische Philologie/ 
Altphilologie 
Latein •••• 
Mitte11atein • 

Germanistik 
davon 
Deutsch •• 
Germanistik 
Nieder1KndiBch 
Schwediech • • • 
Skandiusvistik • 

Anglistik • • • • 
dsvon 
Amerikanistik •••• • 
Anglistik 
Englisch 

Romsnistik • 
davon 

Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Romanistik • • 
Spanisch • 

Anmerkung S. 97 

1 041 

1 837 

11 
1 826 

4 647 

3 045 

10 761 

24 

10 737 

6 845 

2 938 

452 

1 618 

448 
420 

1 604 

1 082 
71 

328 
123 

741 

259 

26 
182 
254 

20 

669 

87 
3 

66 
492 

21 

10 861 

9 006 
1 764 

49 
5 

37 
8 270 

8 
557 

7 705 
6 744 

5 456 
192 

8 
564 
524 

409 

893 

3 
890 

2 719 

127 

6 874 

6 

6 868 

5 357 

852 

43 

570 

165 
74 

247 

188 
10 
37 
12 

265 

77 

17 
29 

139 

3 

510 

67 
2 

432 
9 

8 749 

8 708 

28 
3 

10 

7543 

7 543 
5 886 

5 286 
147 

4 

449 

678 

1 105 

7 
1098 

845 

2 312 

3 374 

2 

3 372 

2 438 

1 124 

100 

645 

206 
173 

511 

319 
19 

141 
32 

45 

5 
61 

135 

1 

270 

15 

20 
229 

6 

7 588 

6 675 
897 

5 

11 

5 928 

1 
261 

5 666 

3 715 

3 390 
15 

1 
261 

48 

157 
345 

22 

985 

1 854 

125 

5 

93 

27 

5 

5 

90 

1 

86 

238 

14 

224 

6 516 

6 511 

5 

5 579 

5 579 

3 382 

3 332 
9 
1 

40 

4 
598 

2 350 

441 

3 867 

19 

3 848 

3 883 

1 078 

247 

567 

147 
117 

582 

454 
23 
75 
30 

103 

12 
65 
79 

6 

;02 

46 
2 

33 
213 

8 

2719 

2 044 
642 

21 
1 

11 

2 070 

3 
225 

1 842 

2 585 

1 926 
111 

1 
214 
333 

199 
468 

3 
465 

1 452 

37 

2 937 

5 

2 932 

3 249 

400 

9 

287 

88 
16 

69 

54 
4 
8 
3 

16 

9 
11 
31 

224 

38 
1 

180 
5 

1 953 

1 942 

8 

3 

1 784 

1 784 
2 224 

1 838 
90 

1 

295 

80 

119 

119 

1 189 

267 

3 270 

3 

3 267 

470 

684 

98 

380 

87 
119 

468 

282 
26 

102 
58 

196 

96 

8 
46 
34 

12 

84 

24 
1 

10 
45 
4 

501 

256 
201 
21 

4 
13 

240 

4 
64 

172 

389 

128 
59 

5 
78 

119 

50 

74 

74 

685 

59 

2 178 

1 

2 717 

227 

;06 

26 

181 

46 
53 

152 

120 
4 

20 
8 

90 

52 

7 
11 
18 

2 

43 

14 
1 

25 
3 

254 

229 

15 
3 
7 

158 

158 
243 

104 
43 

1 

95 

9 
11 

11 

263 

25 

250 

250 

54 

52 

7 

26 

8 
11 

43 

27 
3 

10 
3 

15 

1 
10 

6 

1 

13 

2 

3 
5 
3 

53 

31 
18 

2 

2 

32 

7 
25 

55 

12 
7 
I 

11 
24 

3 
6 

6 

217 

9 

174 

174 

27 

21 

3 

9 

4 
5 

21 

14 
2 
4 
1 

18 

6 

7 
4 

1 

5 

1 

3 
1 

26 

26 

22 

22 

37 

12 
5 
1 

19 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Slawistik  
davon 

823 551 309 189 397 288 107 66 lo 8 

Polnisch  4 3 - 2 2 2 1 . 

Russisch  591 548 192 189 319 286 72 65 8 8 
Slawistik  228 - 117 76 - 33 - 2 -

Ostasiatische Philologie  
davon 

297 32 126 107 12 46 15 18 5 

Japanologie  60 7 22 24 3 13 3 1 1 
Koreanistik  8 1 2 4 1 1 - 1 -
einologie/Chinesiech  138 16 55 - 52 6 22 9 9 1 
Oetasienwi haften  91 8 47 27 2 10 3 7 3 

Sonstige Sprachwieeenechaften 
davon 

306 45 121 96 15 84 28 5 2 

Kgyptologie  34 3 13 11 2 10 1 
Afrikanietik  15 2 3 5 - 7 2 -
Arabiech/Arabiatik  23 4 11 6 1 6 3 - -
Baltietik  3 - 1 1 - 1 -
Byzantinietik  12 5 2 3 - 7 5 
Finnisch  6 2 - 3 1 2 1 1 
Indologie  34 5 11 11 1 10 3 2 1 
Inleewissenschaft  9 - 4 4 - 1 - 
Judaistik  16 2 9 5 1. 2 1 
Orientalietik  148 20 66 43 7 37 12 2 1 
Semitiatik  6 2 1 4 2 1 - 

Rechtswissenschaft  12 695 163 12 088 19 464 104 119 31 24 9 

Wirtschaftswissenschaften . . . . 
davon 

14 830 1 579 11 859 942 2 523 502 390 109 58 26 

Betriebevirtechaftelehre . . .  5 761 277 5 064 185 634 68 60 24 3 
Wirtechaftepädagegik 
(Bandelelehrer)  301 65 247 37 23 10 26 15 5 3 
Operation. Research  1 - 1 - - - - - -
Spezielle Wirtschaftslehre . . . 105 24 2 2 55 14 45 7 3 I 
Volkswirtschaftslehre  4 034 273 2 913 151 967 92 135 19 19 11 
Volkswirtschaft, 
sozialwiesenechaftliche Richtung 513 7 425 72 4 12 3 4 
Warenlehre  
Wirtechaftewiesenechaft . . .  
Wirteehaftnwise. Aufbaustudium  

3 
32 

464 
477 

24 
815 
- 

2 
- 

735 
462 

- 
559 
- 

19 
64 
14
9

19 
223 
- 

8 
72 
1 

3 
28 
- 

5 
8 
- 

2 
5 

Wirtschafte- und 
Sozialgeographie  75 45 6 4 44 35 19 5 6 1 
Wirtachafts- und 
Sozialgeschichte  67 49 4 4 46 37 12 5 5 3 

Sozial- und Politikwiesenechaften 
davon 

10 995 5 269 3 565 1 318 5 609 3 062 1 675 813 146 76 

Politikwiseenechaft  1 669 634 333 52 845 328 445 235 46 19 
Soziologie  3 301 575 1 083 95 1 606 311 572 155 40 14 
Sozialwissenschaft  6 025 4 060 2 149 1 171 3 158 2 423 658 423 6o 43 

Pharmazie  1 333 1 321 11 1 

Mathematik  
davon 

9 632 4 799 7 906 3 729 1 601 1 002 114 64 11 4 

Angewandte Mathematik  29 20 12 10 14 9 3 1 - 
Mathematik  9 540 4 779 7 864 3 719 1 557 993 108 63 11 4 
Statistik  63 - 30 - 30 - 3 - 

Informatik  
davon 

1 034 34 627 4 354 24 48 6 5 

Informatik  1 030 34 627 4 354 24 45 6 4 
Kybernetik  4 - - - - 3 - 1 

Astronomie  144 6 59 1 73 1 11 3 1 1 

Physik  5 665 2 019 3 287 592 2 287 1 378 86 44 5 5 

Chest  
davon 

5 942 1 843 4 856 1 046 1 018 762 63 30 5 5 

Allgemeine Chemie  34 33 29 29 5 4 - 
Biochemie  48 12 20 5 21 3 6 3 1 1 
Chemie  
Kunststoffchemie  
Lebenemittelchemie  

5 499 
8 

331 

1 758 
8 
10 

4 454 
7 

324 

977 
7 
6 

986 

6 

751 
- 
4 

55 
1 
1 

26 
1 
-

4 4 

Teztilchemie  22 22 22 22 - 

und 4. Studienfach und lIochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 
Fachgruppe/Studientach 

L I darunter LI darunter 11 Lldarunter 
zUSammen Lehramt zusamMen Lehra.t zusalLLmen ZUaammen Lehramt 

1) 1) 1). 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Slawistik 
d • .,on 
Polnbch 
Ru .... i.ch 
Slawietik 

O.t •• iatieche Philologie • 
davon 
Japanologie •••••• 
Kore.nistik •••• • • 
Sinologie/Chine .. isch • 
Ostaaienwi.eenach.tten • 

Sonstige Spr.chwi •• enacbeften 
davon 
19yptologh 
Afrikanbtik 
Arabi.ch/Ar.bistik 
B.lti .. tik • • • 
B7zantinietik •• 
Finnisch • • • • • 
Indologi. 
Iala.wiasenechatt 
JL.ldaieUIL: ••• 
Orientali.tik ••••• 
S.mitistik ••• 

R.chtswi .... nsch.ft 

Wirtech.ft .. wie.en .. ch.tten 
da.,on 
Betriab .. wirt .. chattalebre • • 
Wirt"ch.ttapKdagogik 
(Handelslehrer) •• ••• 
Operatione Research 
Spezielle Wirtech.rtalehre • 
Volkswirtschattslebre 
Volkswirtsch.rt, 
sozialwissenechattliche Richtung 
Warenlehr. • • • • • • • • • • • 
Wirtschattswieeenecbett 
Wirt.cbeft .. wi..... Autbau .. tudiLlm • 
Wirtschatts· und 
Sozialgeographie • 
Wirtschaft .. - und 
Sozialgeschichte • 

Soz1al- und Politikwi .. senscbetten 
davon 
Politikwisaenschatt 
Soziologie • • • • • • 
Sozielwie.enschaft • 

Pharmazie 

MathelLlatik 
davon 
Angewand'e Mathe.atik 
Mathe.atik • 
Statistik 

InforllLatik • • • 
davon 
Inforllatik • • 
Kybernetik 

AstronoLlie • 

Physik • 

ChelLli. • • • 
davon 
Allge.aine Che.ie 
Bioche.ie ••••• 
eh •• i. • • • • • • • 
Kun.t.tottcb •• ie • • 
Leben •• ittelcbe.ie • 
Textilche.ie • • • • 

823 

4 
591 
228 

297 

60 
8 

138 
91 

306 

34 
15 
23 

3 
12 

6 
34 
9 

16 
148 

6 

12 695 

14 830 

5 761 

301 
1 

105 
4 034 

513 
32 

3 464 
477 

75 

67 

10 995 

1 669 
3 301 
6 025 

1 333 
9 632 

29 
9540 

63 
1 034 

1 030 
4 

144 
5 665 

5 942 

34 
48 

5 499 
8 

331 
22 

551 

3 
548 

32 

7 
1 

16 
8 

45 

3 
2 
4 

5 
2 

5 

2 
20 

2 

163 

1 579 

277 

65 

24 
273 

7 
24 

815 

45 

49 

5 269 

634 
575 

4 060 

4 799 

20 
4 779 

6 

2 019 

1 843 

33 
12 

1 758 
8 

10 
22 

309 

192 
117 
126 

22 
2 

55 
47 

121 

13 
3 

11 
1 
2 

11 
4 
9 

66 
1 

12 088 

11 859 

5 064 

247 
1 
2 

2 913 

425 

2 735 
462 

6 

4 

3 565 

333 
1 083 
2 149 

1 321 

7 906 

12 
7 864 

30 

627 

627 

59 

3 287 
4 856 

29 
20 

4 454 
7 

324 
22 

19 

942 

185 

37 

2 
151 

559 

4 

4 

1 318 

52 
95 

1 171 

3 729 

10 
3 719 

4 

4 

1 

592 
1 046 

29 
5 

977 
'7 
6 

22 

397 

2 
319 
76 

107 

24 
4 

52 
27 

96 

11 
5 
6 
1 

3 
3 

11 
4 
5 

43 
4 

464 

2 523 

634 

23 

55 
967 

72 
19 

649 
14 

44 

46 

5 609 

845 
1 606 
3 158 

11 
1 601 

14 
1 557 

30 

354 

354 

73 
2 287 
1 018 

5 
21 

986 

6 

288 

2 
286 

12 

3 
1 
6 
2 

15 

2 

1 

1 
1 

1 

7 
2 

104 

502 

68 

10 

14 
92 

4 
19 

223 

35 

37 
3 062 

328 
311 

2 423 

1 002 

9 
993 

24 

24 

1 

1 378 

762 

4 
3 

751 

4 

107 

2 
72 
33 
46 

13 
1 

22 
10 

84 

10 
7 
6 
1 

7 
2 

10 
1 
2 

37 
1 

119 

390 

60 

26 

45 
135 

12 
8 

72 
1 

19 

12 

1 675 

445 
572 
658 

114 

3 
108 

3 
48 

45 
3 

11 

86 

63 

6 
55 
1 
1 

66 

1 

65 

15 

3 

9 
3 

28 

1 
2 

3 

5 
1 

3 

1 
12 

31 

109 

24 

15 

7 
19 

3 
3 

28 

5 

5 

813 

235 
155 
423 

64 

1 
63 

6 

6 

3 
44 

30 

3 
26 
1 
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4. Studienfach 

zuaammen Lehramt 
: I darunter 

10 

8 
2 

18 

1 
1 
9 
7 

5 

1 
2 

2 

24 

58 

3 

5 

3 
19 

4 
5 
8 

6 

5 
146 

46 
40 
60 

1 

11 

11 

5 

4 
1 

1 

5 

5 

1 
4 

1) 

8 

8 

5 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

9 

26 

3 

1 
11 

2 

5 

1 

3 

76 

19 
14 
43 

4 

4 

1 

5 

5 

1 
4 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Biologie  
davon 
Biologie 
Genetik 

Geographie 

Belegungen 
inageeamt 

" darunter 
zu eeeee n Lehramt 

1) 

1. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

2. Studienfach 

ZUOAMMOn 

darunter 
Lehrast 

1) 

3. Studienfach 

zusammen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geowieeenschaften 
davon 
Geologie  
Geophysik  
Meteorologie 
Mineralogie 

Landwirtschaft 

Haushalte- und Ernährung.-

wiesenechaften  

Allgemeine Medizin  

davon 
Allgemeine Medizin ohne Physikum 

Allgemeine Medizin mit Physikum 

Zahnmedizin  
davon 
Zahnmedizin ohne Physikum 
Zahnmedizin mit Physikum 

Architektur  

Raumplanung  

Bauingenieurwesen  

davon 
Allg. Ingenieurbau/Bautechnik . 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau . 

Konstruktiver Ingenieurbau . . . 

Vermessung 

Maschinenbau  
davon 
Arbeitswirtschaftslehre . . . . 

Chemietechnik  
Fertigungstechnik  

Flugzeugbau  
Fördertechnik  
Grundlagen dee Maechinenbauee . 
Kraftfahrzeugbau  
Kunetetofftechnik  
Maschinenbau   e 
Reaktortechnik  
Schiffetechnik   : 
Textiltechnik  
Verfahrenstechnik   : 

Wärme-, Kraft- und 
Arbeitsmaschinen  
Wärmetechnik/Thermodynamik 

Elektrotechnik  
davon 
Elektrotechnik  
Elektrische Energietechnik 

Feetkörperelektronik  
Informationsverarbeitung . 
Nachrichtentechnik  
Reaktortechnik  

Allgemeine Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen  

davon 
Bergbau  
Bergbautechnik  
Brennatoffingenieurwesen 
Hüttenkunde  
Markacheidewesen  

Anmerkung S. 97 

darunter 

Lehramt 
1) 

4. Studienfach 

ZUOMMOIN 

'darunter 
Lehramt 

1) 

4 076 2 358 3 381 1 830 624 475 67 51 4 2 

4 072 2 357 3 380 1 829 622 475 66 51 4 2 
4 1 1 1 2 - 1 - - -

6 800 6 155 1 776 1 397 4 711 4 510 294 232 19 16 

1 265 86 910 13 268 30 79 39 8 4 

782 73 512 13 196 23 66 33 8 4 
90 7 63 - 24 5 3 2 -
122 
271 

1 
5 

118 
217 

3 
45 

1 
1 

1 
9 4 

-

617 3 590 23 1 4 2 

628 138 556 74 69 61 3 3 

8 041 15 7 840 184 4 14 9 3 2 

5 094 15 4 940 137 4 14 9 3 2 

2 947 2 900 47 . 

1 256 1 213 42 - 1 

751 731 19 1 
505 482 23 

966 115 954 114 8 1 3 1 

368 - 368 - - 

1 741 24 1 723 19 15 4 2 1 1 

11 11 7 7 3 3 1 1 
1 314 12 1 308 12 5 1 
416 1 408 - 7 1 1 

443 17 432 14 7 ie 3 

4 184 1 047 3 983 866 171 153 30 28 -

163 159 5 5 137 134 21 20 
196 15 195 15 1 
991 661 977 650 14 11 
67 - 67 - 
41 - 41 -
56 - 56 -
218 139 211 134 7 5 
117 

1 964 
- 
30 1 

117 
944 20 11 

- 
2 9 i 

41 - 41 - 
13 - 13 
38 31 37 30 1 1 
192 192 

46 46 
41 12 41 12 

3 215 546 3 117 532 90 9 8 5 

1 886 178 1 793 169 86 5 7 4 
223 117 220 114 3 3 
38 1 37 - 1 1 
45 - 45 - - - -

66o 250 659 249 1 1 -
37 - 37 - -
326 326 

508 10 503 8 3 2 2 

98 
4 ; 

97 
4 4 

1 
- 

-

21 - 21 
574 6 370 4 2 2 2 
11 - 11 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

davon 
Belegungen 

Fachgruppe/Studienfach 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

,Idarunter ,rarunter ,rarunter ,rarunter , [darunter 
ZUsa .... en Lehra .. t zusammen zusa .. men zusllll!men Lehrut zusammen 

1) i) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Biologie • 4 076 2 358 3381 1 830 624 475 67 51 4 2 
davon 
Biologie • 4 072 2 357 3 380 1 829 622 475 66 51 4 2 
Genetik · . . . . 4 1 1 1 2 1 

Geographie • 6800 6 155 1 776 1 397 4711 4 510 294 232 19 16 

Geovieeenschaften 1 265 86 910 13 268 30 79 39 8 4 
davon 
Geologie • . . 782 73 512 13 196 23 66 33 8 4 
Geophysik . . ... 90 7 63 24 5 3 2 
Meteorologie • . . . . ... 122 1 118 3 1 1 
Mineralogie 271 5 217 45 1 9 4 

Landvirtschaft · . . . . . . . 617 3 590 23 1 4 2 

Hauehd ts- und Ernährungs-
viesenschaften · . . . . . . . 628 138 556 74 69 61 3 3 

Allgemeine Medizin • · . . . . . . 8 041 15 7840 184 4 14 9 3 2 
davon 
Allgemeine Medizin ohne Physikum 5 094 15 4940 137 4 14 9 3 2 
Allgemeine Medizin mit Physikum 2 947 2 900 47 

Zahnmedizin 1 256 1 213 42 1 
davon 
Zahnmedizin ohne Physikum 751 731 19 1 
Zahnmedizin mit Physikum 505 482 23 

Architektur 966 115 954 114 8 1 3 1 

Raumplanung 368 368 

Bauingenieurveeen 1 741 24 1 723 19 15 4 2 1 1 
davon 
Al1g. Ingenieurbau/Bautecbnik 11 11 7 7 3 3 1 1 
Bauingenieurvesen/Ingenieurbau • 1 314 12 1 308 12 5 1 
Konetruktiver Ingenieurbau •• 416 1 408 7 1 1 

Vermessungswesen • 443 17 432 14 7 4 3 

Maschinenbau • • 4 184 1 047 3 983 866 171 153 30 28 
davon 
Arbeitsvirtschafts1ehre 163 159 5 5 137 134 21 20 
Cbemietechnik 196 15 195 15 1 
Fertigungstechnik 991 661 977 650 14 11 
Flugzeugbau 67 67 
Fördertechnik 41 41 
Grundlagen des Maschinenbaues 56 56 
Krsftfahrzeugbau • • 218 139 211 134 7 5 
Kunststoff technik · .. " " " 117 117 
Maschinenbau • 1 964 30 1 944 20 11 2 9 8 
Reaktortechnik • . . 41 41 
Schiffstechnik • . . . " " " " . 13 13 
Textiltechnik 38 31 37 30 1 1 
Verfahrenstechnik 192 192 
Warme-, Kraft- und 
Arbeitsmaschinen" " '" • • Oll 

46 46 
Warmetechnik/Thermodynamik 41 12 41 12 

Elektrotechnik • • • • • • . 3 215 546 3 117 532 90 9 8 5 
davon 
Elektrotechnik • • · ... 1 886 178 1 793 169 86 5 7 4 
Elektrische Energietechnik • 223 117 220 114 3 3 
Festkörperelektronik • • • 38 1 37 1 1 
Informationsverarbeitung •• 45 45 
Nachrichtentechnik • • •• 660 250 659 249 1 1 
Reaktortechnik " " " " " " " 37 37 
Allgemeine Elektrotechnik 326 326 

Berg- und Hüttenvesen 508 10 503 8 3 2 2 
davon 
Bergbau . .. '" '" . · 98 97 1 
Berghautechnik • • · 4 4 4 4 
Brennetoffingenieurveeen • • 21 21 
Hüttenkunde 374 6 370 4 2 2 2 
Markecheidevesen 11 11 

Anmerkung S. 97 
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und 4. Studienfech und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZUOOSMOU 

darunter 
Lehramt zusammen 

darunter 

Lehramt zusammen 
darunter 
Lehramt zusammen 

darunter 

Lehramt zusammen 
darunter 

Lehramt 

1) 1) 1) 1) 1) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Kunsterziehung  178 170 28 28 114 106 36 36 

Leib iehung  4 902 3 502 2 176 968 2 478 2 328 230 191 18 15 

Studienkolleg, 
davon 

Studienkolleg  

Grundkura Deutsch  1 1 1 1 

1 1 1 1 

Insgesamt 162 888 70 958 . 105 809 33 366 44 366 29 896 11 476 6 93o 1 237 766 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

Philosophie  

Inegenant 

361 

97 

14 

472 

Pädagogische 

17 361 17 

97 

17 458 17 

Hochschulen 

- 

14 

14 

Evangelische Theologie  1 100 984 214 211 314 302 565 466 7 5 

Katholieche Theologie  1 839 1 671 340 337 480 456 992 859 27 19 

Philosophie  210 21 - 29 1 41 3 14o 17 

Psychologie  2 100 136 - - 111 3 189 15 1 800 118 

Pädagogik  
davon 

8 575 63 4 448 3 896 34 142 22 89 7 

Betriebliche• Auebildungevenen . 98 1 1 96 1 - 1 
Bildungsfornohung  lol - - 99 - - 2 
levachaenenbildung  715 1 7 699 1 6 - 3 
Medienpädagogik  183 1 2 174 - 5 1 2 
Brziehungsui haft 
(Pädagogik)  4 402 21 4 368 13 7 19 12 2 2 
Schulpädagogik  1 567 19 41 1 378 10 82 6 66 3 
Sonderpädagogische Binrichtungen 348 14 22 311 11 8 2 7 1 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 737 5 6 713 4 17 1 1 
Vorachulersiehung  424 1 1 413 5 - 5 1 

Sonderpädagogik  
davon 

5 179 4 964 2 598 2 484 2 531 2 462 50 18 

Blindenpädagogik  33 31 28 27 4 4 1 -
Irsiebungeschvierigenpädagogik . 940 906 484 469 448 433 8 4 
Gehörlosenpädagogik  114 108 93 88 20 20 1 -
Geistigbehindertenpädagogik . . 498 473 317 306 176 166 5 1 
Körperbehindertenpädagogik . . . 676 651 446 432 225 219 5 -
Lernbehindertenpädagogik . . . . 1 866 1 785 990 948 857 832 19 5 
SchverbUrigenpädegogik  146 140 46 43 97 95 3 2 
Sehbehindertenpädagogik . . . . 54 52 26 24 28 28 . 
Sprachheilpädagogik  852 818 168 147 676 665 8 6 

Geschichte  5 279 4 422 1 215 1 207 1 409 1 340 2 618 1 857 37 18 

Germanistik  
davon 

12 845 11 735 4 062 4 027 5 791 5 693 2 946 1 996 46 19 

Deutsch  12 845 11 735 4 062 4 027 5 791 5 693 2 946 1 996 46 19 

Anglistik  
davon 

3 485 3 202 1 637 1 616 914 890 916 682 18 14 

Englisch  3 485 3 202 1 637 1 616 914 890 916 682 18 14 

101 

und 4. Studienfach und Hochschul art 

davon 
Belegungen 
insge"amt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienhch 4. Studienfach Fachgruppe/Studienfach 

I I darunter 
zuanll.n 

,Idarunter 
BuaUllll.n IIUa9.lllllen 

,I darunter 
ZUSUlm.n 

,Idarunter 
zusalllm.n 

noch: Universitäten. Technische Hochschule und Sport hochschule 

Kunat.rsi.huDe • • • • • • 178 170 28 28 U4 106 36 36 

L.ibe.ersieh"'De · . . . . . . . . 4 902 3 502 2 176 968 2 478 2 328 230 191 18 15 

Studienkolleg. Grundkura Deut.oh • 1 1 1 1 
daYOn 
Studienkolleg · ... · .... 1 1 1 1 

In.g .... t 162 888 70 958 , 105 809 33 366 44 366 29 896 11 476 6930 1 237 766 

Theolor;ische und Kirchliche Hochschulen 

Evangeli.ch. Theologie • · .... 361 17 361 17 

Xatho1i.che Theologie 97 97 

Philosophie e • • • .. • 14 14 

In.ge.nt 472 17 458 17 14 

Pädagogische Hochschulen 

Ivangeli80he Theo1ogi. • 1100 984 214 211 314 302 565 466 7 5 

K8tholi.che Theologie 1 839 1 671 340 337 480 456 992 859 27 19 

Philo.ophie 210 21 29 1 41 3 140 17 

Psyohologie · . . . . 2100 1;36 111 3 189 15 1 800 118 

PKdagogik . . 8 575 63 4448 3 896 34 142 22 89 7 
dayon 
Betriebliches .",.bi1dung8vesen • 98 1 1 96 1 1 
BilduDe8for.chung .... 101 99 2 
Erwach.enenbildung • • 715 1 7 699 1 6 3 
MedienpKdagogik ... 183 1 2 174 5 1 2 
Erziehungswis.en.chaft 
(PKdagogik) . . . . . . 4 402 21 4 368 13 7 19 12 2 2 
Schu1pKdagogik • • • • • • • • • 1 567 19 41 1 378 10 82 6 66 3 
SonderpKdagogi.ch. Einriohtungen 348 14 22 311 11 8 2 7 1 
SozielpKdagogik Und Sozialarbeit 737 5 6 713 4 17 1 1 
Vorachu1erziehung 424 1 1 413 5 5 1 

SonderpKdagogik · . . . . .... 5 179 4 964 2 598 2 484 2 531 2 462 50 18 
da"on 
Blind.npKdagogik • • • • • • • • 33 31 28 27 4 4 1 
Irziebuag.achwierig.npKdagogik • 940 906 484 469 448 433 8 4 
aehör1o •• npKdagogik ....... 114 108 93 88 20 20 1 
Oeistigbshindertenpädagogik 498 473 317 }O6 176 166 .5 1 
Körperbehindertenpldagogik • 676 651 446 4}2 225 219 5 
LernbehindertenpKdagogik • 1866 1 785 990 948 857 832 19 5 
SChverh8rlgenpkdagogik • 146 140 46 43 97 95 3 2 
Sehbehindert.npädagogik 54 52 26 24 28 28 
Sprachbei1pädagogik 852 818 168 147 676 665 8 6 

Geschichte • • • • • • • • 52'79 4 422 1 215 1 207 1 409 1 340 2 618 1 857 37 18 

Ger.enistik 12 845 11 '735 4 062 4 027 5 791 5 693 2 946 1 996 46 19 
dayoQ 
Deut.eh 12 845 11 735 4062 4027 5 791 .5 693 2 946 1 996 46 19 

Anglistik 3 485 3202 1 63'7 1 616 914 890 916 682 18 14 
davoll 
Ingl1ach • 3 485 3 202 1 637 1 616 914 890 916 682 18 14 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
inegesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zueammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 

Lehramt 
1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Wirtechafteviesenechaften . . . . 

davon 
2 192 1 972 506 498 306 293 1 359 1 168 21 13 

Wirtschafte- und Arbeitslehre . 2 192 1 972 506 498 306 293 1 359 1 168 21 13 

Sozial- und Politikwissenschaften 

davon 

2 133 67 92 5 167 3 1 874 59 

Politikwiseenschaft  268 14 22 1 27 2 219 11 
Soziologie  1 865 53 70 4 140 1 1 655 48 

Mathematik  8 890 8 531 3 028 3 002 3 756 3 725 2 079 1 794 27 10 

Physik  1 491 1 398 323 311 596 580 562 503 10 4 

Chemie  1 210 1 123 360 355 369 348 471 412 10 8 

Biologie  4 758 4 545 1 698 1 685 1 377 1 360 1 655 1 481 28 19 

Geographie/Erdkunde  5 902 5 672 1 060 1 046 1 693 1 669 3 122 2 933 27 24 

Haushalts- und Ernährungs-
wiegenschaften  649 614 228 221 69 63 345 323 7 7 

Kunsterziehung  4 611 4 208 1 472 1 459 671 654 2 421 2 o64 47 31 

Kunst, Design, Werken  

davon 

3 032 2 853 789 781 383 360 1 820 1 675 40 37 

Textilgeetaltung  1 709 1 657 457 456 200 194 1 039 995 13 12 
Werken (Musisch)  569 508 160 159 60 56 338 284 11 9 
Werken (Technisch)  754 688 172 166 123 110 443 396 16 16 

Musikerziehung  1 281 1 168 481 476 214 191 574 491 12 10 

Leibeserziehung  3 192 2 980 1 300 1 292 552 530 1 302 1 126 38 32 

Insgesamt 79 953 62 329 25 759 21 008 25 553 20 959 24 336 19 891 4 305 471 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwiesenschaftliehe Fächer 
davon 

189 112 25 i8 130 75 33 18 1 1 

Kunstgeschichte/ 
Kunstwiseenschaft  132 108 21 16 85 73 25 18 1 1 
Musikgeschichte/ 
Mueikwiseenschaft  57 4 4 2 43 2 8 

Kunsterziehung  740 709 721 698 18 10 1 1 

Kunst, Design, Werken  
davon 

409 51 335 58 36 14 14 2 1 

Angewandte Kunst  49 6 33 15 6 1 
Baukunst  10 - 10 
Bildende Kunst  292 33 254 26 21 12 12 
Film und Fernsehen  58 12 38 17 9 2 2 1 1 

Musikerziehung  1 082 307 1 042 307 35 4 1 

Musik  
davon 

1 372 7 1 249 102 7 17 4 

Darstellende Kunst  272 268 4 -

Dirigieren  40 1 29 9 1 1 1 
Instrumentalmusik  847 762 70 - 15 
Kirchenmusik  122 2 116 6 2 
Komposition  48 4 32 12 4 1 3 
Tonmeister  43 42 1 - 

Insgesamt 3 792 1 186 3 372 1 023 343 128 69 33 8 2 

Anmerkung S. 97 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Wirtschattsviasenschaften • • • • 
davon 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 

Sozial- und Politikvisaenschaften 
davon 
Politikvissenschaft 
Soziologie • • • • • • 

Mathematik • • • • 

Phyeik . . ,. . 
Chemie • • 

Biologie • 

Geographie/Erdkunde 

Haushalts- und Ernährungs
vissenschaften • • • • • • 

Kunsterziehung • • • • 

Kunst, Design, Werken 
davon 
Textilgestaltung ••• 
Werken (Musisch) • • 
Werken (Technisch) • 

Musikerziehung • 

Leibeserziehung 

davon 
Belegungen 
insgesut 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

\1 darunter ·Idarunter .1 darunter :rdarunter 
zuaammen Lehramt zusammen zueammen Lehramt zuaammen Lehramt 

1) 1) 1) 

noch: Pädagogische Hochschulen 

2 192 

2 192 

2 133 

268 
1 865 

8890 

1 491 

1 210 

4 758 

5902 

4 611 

3032 

1 709 
569 
754 

1 281 

3 192 

1972 

1 972 

67 

14 
53 

8 531 

1 398 

1 123 

4 545 

5 672 

614 

4208 

2853 

1 657 
508 
688 

1168 

2 980 

3 028 

323 

360 

1 698 

1 060 

228 

1 472 

789 

457 
160 
172 

481 

1 300 

3002 

311 

355 

1 685 

1 046 

221 

1 459 

781 

4.56 
1.59 
166 

476 

1 292 

306 

306 

92 

22 
70 

3 756 

596 

369 

1377 

1 693 

671 

383 

200 
60 

123 

214 

552 

293 

293 

5 

1 
4 

3 725 

580 

348 

1 360 

1 669 

654 

360 

19'* 
56 

110 

191 

1 359 

1 359 
167 

27 
140 

2 079 

562 

471 

1 655 

3 122 

2 421 

1 820 

1 039 
338 
443 

574 

1 302 

1 168 

1168 

3 

2 
1 

1 794 

503 

'*12 

1 481 

2 933 

323 

2 064 

1 675 

995 
284 
396 

491 

1 126 

Insgesamt 79 953 62 329 25 7.59 21 008 25 553 20 959 24 336 19 891 

Kunetwissenschaftliche Fächer 
davon 
Kunstgeschichte/ 
Kunstvissenschaft 
Musikgeschichte/ 
Musikvissenschaft 

Kunsterziehung 

Kunst, Design, Werken 
davon 
Angewandte Kunst •• 
Baukunst • • • • • • • 
Bildende Kunst • • • 
Film und Fernsehen • 

Musikerziehung • 

Musik 
davon 
Daretellende Kunst 
Dirigieren • 
Instrumentalmusik 
Kirchenmueik 
Ko.poai t ion 
Tonmeistsr • 

Anmerkung S. 97 

Insgesamt 

132 

57 

740 

409 

49 
10 

292 
58 

1 082 

1 372 

272 
40 

847 
122 

48 
43 

3 792 

Kunst- und Musikhochschulen 

112 

108 

4 

709 

51 

6 

33 
12 

307 

7 

1 

2 
4 

1 186 

25 

21 

4 

721 

335 

33 
10 

254 
38 

1 042 

1 249 

268 
29 

762 
116 

32 
42 

3 372 

18 

16 

2 

307 

1 023 

uo 

85 

45 

18 

58 

15 

26 
17 

35 

102 

4 
9 

70 
6 

12 
1 

75 

73 

2 

10 

36 

6 

21 
9 

7 

1 

2 
4 

128 

33 

25 

8 

1 

14 

12 
2 

4 

17 

1 
15 

1 

69 

18 

1 

14 

12 
2 

'3 

4. Studientach 

11 darunter 
zusammen Lehramt 

1) 

21 

21 

1 87'* 

219 
1 655 

27 

10 

10 

28 

27 

7 

13 
11 
16 

12 

38 

4 305 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

4 

1 

3 

8 

l' 
13 

59 

11 
48 

10 

4 

8 

19 

24 

7 

31 

37 

12 
9 

16 

10 

32 

471 

1 

1 

1 

1 

2 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

taohgruppe/Studienfaoh 

Evangelische Theologis  
davon 
Evangeliaeibe Religionepädagogik 

Katholieche Theologie . . . . . . 
davon 
Katholische Beligionepädagogik . 

Dolmetscher, Uhersotmar  
davon 

Dolmetscher 5ngliech  
Dolmetscher Prenzeminob 
Dolmetscher Italieninch 
Dolmetscher Runeinch  
Dolmetscher Spaniech  
Uhersetzer Eaglinch  
Uhersetzer Französisch  
Obersetzer Italieninch  
Uhersetzer Buseiech . 
Obersetzer Spanisch  

Wirtschaftewiesommchaften . . . . 
davon 
Versicherungswirtschaft . . . . 
Wirtschaftewissenechaft . . . . 
Wirtschaftewiss. Aufbaustudium . 

Sozialwesen 
davon 

Heilpädagogik 
Sozialarbeit  
8ozialpädagogik 

Informatik 

Phyeik 
davon 
Physikalische Technik 

Chemie  
davon 
Allgemeine Chemie  
Lebenemitteltechnologie . .  
Buklearchemie • . . . 
Textilchemie  

Nauehalte- und Ernährunge-
wineenachaften  

Architektur  
davon 
Allgemeine Architektur  
Innenarchitektur . . .  
Städtebau und Landeeplanung .  

Bauingenieurwaaen  
davon 
Allg. Ingenieurbau/Bautechnik . 
Baubetrieb  
Stahlbau  
Verkehrsbau  
Waseerbau und Waeeerwirtechaft . 

Vermeenungewesee  

Belegungen 
inegenamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZUMUMOU 

darunter 
Lehrest 

1) 

MUMOZZOn 

darunter 
Lehramt 

1)

Fachhochschulen 

129 129 

129 129 

102 

102 

1 157 

202 
1.19 

3 
6 

97 
337 
'94 

3 
195 

102 

601 

180 
47 

94 
79 

1 

7 190 7 188 

423 
6 602 
165 

7 073 

1 

3 210 
3 862 

423 
6 600 
165 

zueammen 

538 

22 
71 

1 

93 
42 
115 

1 
191 

6 960 93 

1 

3 175 
3 8o4 

80 

488 488 

488 488 

1 827 1 827 

1 278 1 278 

393 
25 
131 

393 
25 
131 

547 547 

35 
58 

3 037 3 025 12 

2 455 2 449 - 6 
476 473 3 
106 103 3 

1 925 1 921 4 

1 360 1 358 2 
262 261 1 
58 58
193 192 

52 52 

257 257 

darunter 
Lehramt 

1)

aueanaen 

1 

3 
5 
4 

3 

darunter 
Lehramt 

1)

zueammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

und 4. Studienfach und Hochschulart 

rachgrupp./Studi.nfach 

ETangelisch. Th.olosie • • • • • • 
UTOII 
ETang.liach. B.ligioll.pid.gosik 

Katho1i.ch. Th.ologie ...,.. 
d.voll 
Katholiach. B.lisionspiUgogik • 

Dola.tach.r, Vb.raet.er 
uvon 
Dola.t.cher .gl1.ch , , 
Dola.t.ch.r lranaösisch 
Dolaetscher Itali.Disch 
Dolaetacher Busai.ch 
Dolaetacher SpaDisch • 
Vb.r •• t •• r Ia,li.eh • 
Ober •• tro.r Franati.isch 
Ober.etro.r Itali.Diach • 
Ob.raetroer Bua.1sch 
Ubera.t.er SpaDiseh 

Wirtschaftaviasel1achaftel1 
UTOI1 
VeraicherUD,.virtaChaft 
Wirtschaftaviaael1schaft 
Wirtschaftaviaa, Aufbauatudiua • 

Sozialv.aen 
davon 
H.ilpädagogik 
Sozialarb.it •• 
Soroialpäda,osik 

IDfol'lla tU, 

Ph,Sik • • • • • • • • • 
d.Ton 
PhJaikaliache t.chnik 

Che.i. • • • 
daVOI1 
Alls .. eil1. Ch .. ie 
L.b.namittelt.chnolos1e 
Jluklearch .. i. 
Textilch •• i. . • • • • • • 

Bauahalta- und IrAihrUD,a
viaa.nachaftel1 • • • • • • 

Architektur • • • • • • • • • 
d.voll 
Al1, .. eiI18 Archit.ktur • 
1l1l1el18rchit.ktur • • • • 
Städteb.u UDd Landeaplanul1g 

BauingeDieQrv ••• n •• • • • • 
davon 
Allg. 1I1s.Dieurb.u/Bautechnik 
Beubetrieb • 
Stahlbau • • • • • • • • • • • 
Verkehr.bau •••••••• • 
W •••• rbau ul1d Waaaerwirtachaft • 

V.ra ••• un,ev ••• n • • . • • • • • • 

B.1.gung.1I 
illag ...... t 

,Idarullt.r 
&ua .... n 

129 

129 

102 

102 

1 157 

202 
119 

3 
6 

97 
337 
19" 

1 
3 

195 

7190 

"23 
6 602 

165 

7073 

1 
3 210 
3862 

80 

488 

.. 88 

1 827 

1278 
393 
25 

131 

547 

.} 037 

2 "55 
"76 
106 

1 925 

1 360 
262 
58 

193 
52 

257 

1. Studienfach 

,Idarllllt.r 
zua .... n 

Fachhochschulen 

129 

129 

102 

102 

601 

180 
"7 

294 
79 

1 

7 188 

"23 
6600 

165 

6980 

1 
3 175 
,3 80" 

80 

488 

.. 88 

1 827 

1 278 
393 
25 

131 

3 025 

2 449 
473 
103 

1 921 

1 358 
261 
58 

192 
52 

257 

UTon 

2. Studi.nf.ch 

,Iurullt.r 
roua .... 11 

22 
71 

1 
93 
"2 

115 

1 
191 

2 

2 

12 

6 
3 
,3 

4 

2 
1 

1 

3. Studienf.ch 

rolla .... 11 L.hrut 
.1 d.rull te r 

20 

1 

3 
5 .. 
1 

1 
2 
3 

11 

103 

... Stud1ellf.ch 

·Id.rullt.r 
rolla .... 11 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

LUZAMOU 

darunter 
Lehrast 

1) 
ZUMUMOU 

darunter 
Lehramt 

1) 
ZUMMIOn 

darunter 
Lehret 

1) 
ZWOMMOD 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Fachhochschulen 

Maschinenbau  
davon 

6 256 6 226 29 1 

Allgemeiner Maschinenbau 325 323 2 
Bekleidungetechnik  315 314 1 

Fertigungetechnik  1 770 1 766 4 
Flugzeugbau  202 200 2 • 

Konstruktionstechnik  2 186 2 181 1 
Kraftfahrzeugbau  
Landmaschinenbau  

320 
88 

320 
88 

Maschinentechnik des Bergbaus . 70 70 
Teztiltechnik  176 175 1 

Triebwerkbau  121 118 3 
Versorgungstechnik 
(Gas-Reizungstechnik)  418 418 
Wirtschafte- und Betriebstechnik 265 253 12 

Elektrotechnik  
davon 

5 743 5 719 24 

Elektrische Energietechnik 498 493 5 
Informationsverarbeitung . 644 642 2 
Nachrichtentechnik  1 562 1 545 17 
Tontechnik  41 41 
Allgemeine Elektrotechnik 2 998 2 998 

Berg- und BUttenroaen  
davon 

6 6 

Bergtechnik  6 6 

Verfahrenstechnik  
davon 

725 721 4 

Allgeaeine Verfahrenetechnik 430 428 2 
Farben-, Lack- und 
Kunststofftechnik  93 92 1 
Kerntechnik  125 124 1 
Werkstofftechnik  77 77 

Fotographische Technik  199 198 1 

Kunst, Design, Werken  
davon 

2 638 2 604 34

Freie Kunst  539 536 3 
Industriedesign  221 219 2 
Produktionadeeign  541 533 8 
Visuelle Kommunikation  1 337 1 316 21 

Insgesamt 39 379 38 619 739 21 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  
davon 

3 291 2 010 1 556 551 778 682 936 767 21 10 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie  

129 
3 162 2 

129 
010 1 427 551 

- 
778 

- 
682 936 

- 
767 21 10 

Katholische Theologie  
davon 

4 541 3 183 1 777 814 1 280 1 115 1 444 1 227 40 27 

Altkatholische Theologie . . . . 11 3 7 4 3 - - - -
Katholische Theologie  4 428 3 180 1 668 814 1 276 1 112 1 444 1 227 40 27 
Katholische Religionspädagogik . 102 - 102 - - - - - -

Philosophie  4 970 2 777 848 368 2 433 1 476 1 251 695 438 238 

Psychologie  5 691 291 2 313 23 663 50 528 85 2 187 133 

Pädagogik  
davon 

21 503 7 050 8 980 990 8 607 3 021 3 532 2 830 384 209 

Betriebliches Ausbildungewesen . 109 2 2 105 2 1 1 
Bildungsforschung  108 1 103 - 2 2 
Entwicklungs- und 
Erziehungepsychologie  24 6 2 19 5 3 1 - 
Erwachsenenbildung  885 3 9 848 2 25 1 3 
Medienpädagogik  216 1 2 194 16 1 4 

Erziehungswiseenechaft 
(Pädagogik)  16 356 6 967 8 878 990 3 902 2 976 3 309 2 810 267 191 

Schulpädagogik  2 029 48 34 1 760 19 127 14 88 15 
Sonderpädagogische Einrichtungen 367 15 22 326 12 12 2 7 1 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 946 6 9 904 5 27 1 6 

Vorschulerziehung  463 2 1 - 446 - 10 6 2 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

dayon 
Belegungen 

Fachgruppe/Studienfach 
inageaut 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

LI darunter "1 darunter I I daNn te r darunter ,Idarunter 
zuaumen zuaumen zuaU.en ZUa ... en ZUaUUlell 1ehramt 

l} 

noch: Fachhochschulen 

Haechinenbau • • • • • · . . 6256 6 226 29 1 
dayon 
Allge.einer Ma.chinenbau • . 325 323 2 
Bekleidung.technik • • 315 314 1 
Fertigung.technik 1 '170 1 766 4 
Flugzeugbau 202 200 2 
Konatruktion.technik 2 186 2 181 4 1 
Kraftfahrzeugbau 320 320 
1andaaschillenbau 88 88 
Maschinentechnik des Bergbaus · 70 70 
Textiltechnik 176 175 1 
Triebwerkbau • . · · · . . · 121 118 3 
Versorgungstechnik 
(Gas-Heizungatechnik) · · . . · 418 418 
Wirtscbafta- und Betrieb.technik 265 253 12 

Elektrotechnik • • . · · · 5743 5 719 24 
davon 
Elektrische Energietechnik • 498 493 5 
Informationsyerarbeitung • 644 642 2 
Nachrichtentechnik • · · . 1562 1 545 17 
TOIltechnik • . . . . · .. . . 41 41 
Allgemeine Elektrotechnik 2 998 2 998 

Berg- ulld Hüttellwosen · · · . . 6 6 
davon 
Bergtechnik 6 6 

Verfahrenstechnik 725 721 4 
davon 
Allgemeine Verfahrenstechnik • · 430 428 2 
Farben-, Lack- und 
Kunststoff technik 93 92 1 
Kerlltechnik 125 124 1 
Werkatofftechnik • 77 77 

Fotographische Technik • 199 198 1 

Kunst, Deaign, Werken 2 638 2 604 34 
davon 
Freie Kunst 539 536 3 
Industriedesign 221 219 2 
Produktionsdesign 541 533 8 
Visuelle Kommunikation 1 337 1 316 21 

Insgesamt 39 379 38 619 7}9 21 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie • • • • . · .3 291 2 010 1 556 551 '178 682 936 767 21 10 
davon 
Evangelische Religionspädagogik 129 129 
Evangelische Theologie 3 162 2 010 1 427 551 778 682 936 767 21 10 

Katholieche Theologie 4 541 3183 1 777 814 1280 1 115 1 444 1 227 40 27 
davon 
Altkatholische Theologie • 11 3 7 4 3 
Katholische Theologie 4 428 " 180 1 668 814 1 276 1 112 1 444 1 227 40 27 
Katholische Relig1onspädagogik 102 102 

Philosophie · . . . . 4 970 2 777 848 368 2 433 1 476 1 251 695 438 238 

Psychologie 5 691 291 2 313 23 663 50 528 85 2 187 133 

Pädagogik 21 503 7050 8 980 990 8 607 3 021 3532 2 830 384 209 
davon 
Betriebliches Ausbildung.we.en • 109 2 2 105 2 1 1 
Bildungsforschung · · 108 1 103 2 2 
Entwicklunge- und 
Erziebullgspeychologie 24 6 2 19 5 3 1 
Erwachsenenbildung • · . 885 .3 9 848 2 25 1 , 
Medienpädagogik 216 1 2 194 16 1 4 
Erziebungswissenschaft 
(Pädagogik) . . . . · 16 356 6 967 8 878 990 39041 2 976 3309 2 810 267 191 
SChulpädagogik • • · · 2 029 48 54 1760 19 127 14 88 15 
Sonderpädagogische Einrichtungen 367 15 22 326 12 12 2 7 1 
SOZialpädagogik und Sozialsrbeit 946 6 9 904 5 27 1 6 
Vorechulerziehung · · . . . . . 463 2 1 446 10 6 2 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

Elleelallen 

darunter 
Lehramt 

1) 
ausammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

ZUBMIIMOn 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusaamen 
darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Hochschulen insgesamt 

Sonderpädagogik  
davon 

5 179 4 964 2 598 2 484 2 531 2 462 50 18 

Blindenpädagogik  33 31 28 27 4 4 1 
Srziehungeenhwierigenpädagogik 
Gehörlosenpädagogik  

. 940 
114 

906 
108 

484 
93 

469 
88 

448 
20 

433 
20 

8 
1 

4 

Geistigbehindertenpädagogik . . 498 473 317 306 176 166 5 1 
Körperbehindertenpädagogik . . . 676 651 446 432 225 219 5 
Lernbehindertenpädagogik . . . . 1 866 1 785 990 948 857 832 19 5 
Schwerhörigenpädagogik  146 140 46 43 97 95 3 2 
Sehbehindertenpädagogik . . . . 54 52 26 24 28 28 - 
Sprachheilpädogogik  852 818 168 147 676 665 8 6 

Geschichte  14 003 11 478 4 103 3 503 5 909 5 181 3 886 2 743 105 51 

Kunstwissenschaftliche Fächer 
davon 

3 127 964 1 149 143 1 208 475 717 324 53 22 

Archäologie  452 43 100 5 247 9 98 26 7 3 
Kunstgeschichte/ 
Kunstwissenschaft  1 750 678 666 109 652 360 405 199 27 10 
Nusikgeechichte/ 
Nuaikwisaenechaft  505 169 210 29 192 90 95 46 8 4 
Theaterwiseenenhaft  420 74 173 117 16 119 53 11 5 

Sonstige Geisteswiseenschaften . 
davon 

. 1 604 247 511 5 582 69 468 152 43 21 

Publizistik  1 082 188 319 454 54 282 120 27 14 
Religionewissenschaft  71 10 19 23 4 26 4 3 2 
Völkerkunde  328 37 141 5 75 8 102 20 10 4 
Volkskunde  123 12 32 30 3 58 8 3 1 

Allgemeine Philologie  
davon 

748 272 247 90 269 71 199 93 33 18 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  259 77 45 3 103 16 96 52 15 6 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  33 24 5 1 16 13 11 10 1 
Kommunikationswieeenachaft . . . 182 29 61 65 11 46 11 10 7 
Linguistik  254 139 135 86 79 31 34 18 6 4 
Phonetik und sprachliche 
Kommunikation  20 3 1 6 12 2 1 1 

Alte Sprachen  
davon 

669 510 270 238 302 224 84 43 13 5 

Griechisch  87 67 15 14 46 38 24 14 2 1 
Hebräisch  3 2 2 1 1 1 
Klaseiache Philologie/ 
Altphilologie  66 20 33 10 3 
Latein  
Mittellatein  

492 
21 

432 
9 

229 
6 

224 213 
8 

180 
5 

45 
4 

25 
3 

5 
3 

3 
1 

Germanistik  
davon 

28 415 24 898 13 334 12 198 10 658 9 739 4 302 2 906 121 55 

Deutach  26 530 24 857 12 419 12 193 9 971 9 728 4 043 2 881 97 55 
Germanistik  
Niederländisch  : 

1 794 
49 28 

899 
5 5 

654 
21 8 

221 
21 

- 
15 

20 
2 

Schwedisch  
Slandinavistik  : 

5 
37 

3 
10 

- 
11 

1 
11 3 

4 
13 

3 
7 2 

Anglistik  
davon 

13 333 12 253 8 395 8 012 3 434 3 116 1 447 1 o84 57 41 

Amerikanistik  8 1 3 4 
Anglietik  566 265 226 68 7 
Englisch  12 759 12 253 8 129 8 012 3 205 3 116 1 375 1 084 50 41 

Romanistik  
davon 

6 836 5 971 3 768 3 434 2 614 2 250 397 248 57 39 

Französisch  5 546 5 371 3 443 3 384 1 953 1 864 136 109 14 14 
Italienisch  
Portugieeiech  : 

192 
8 

147 
4 

15 
1 

9 
1 

111 
1 

90 
1 

59 
5 

43 
1 

7 
1 

5 
1 

Romanistik  
Spanisch  : 

566 
524 

- 
449 

261 
48 40 

216 

333 

- 

295 

78 
119 

- 

95 

11 

24 19 

und 4. Studienfach und Hocbschulart 

davon 
aelegungen 
insgesWllt 

1. Studienfach 2. Studienfach Studienfach 
Fachgruppe/Studien!ach 

,Idarunter 'I darunter rarunter ,I darunter 
ZU .. l1lIImen zUsl1lllmen zu ...... men .. u ......... n L.hramt 

1) 

noch: Hochschulen insgesamt 

Sonderpädagogik ••••••••• 
davon 
Blindenpädagogik • • • • • • • 

•• chwierigenpädagogik • 
Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik • 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik • • 
Sehbehindertenpädagogik 
Sprachhei1pädogogik 

Geschichte • • • • • • 

Kunstwissenscbaftliche Fächer 
davon 
Archäologie 
Kunstgeschichtel 
Kunstwissenschaft 
Musikgeschicbte/ 
Mu .. ikwisaen .. chaft 
Theaterwi .. eenscbaft 

Son .. tige Geisteswissenschaften 
davon 
Publi .. istik • • • • • 
Religion .. wissenschaft 
Völkerkunde 
Vo1k .. kunde • • • • • • 

Allge .. eine Philologie 
davon 
Allge .. eine und vergleichende 
Sprachwiasenscbaft • • • • • • 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Ko .. unikationawiaaenacbaft 
Linguiatik • • • • • • • 
Phonetik und aprachliche 
Kommunikation 

Alte Sprachen 
davon 
Griechisch • 
Hebräisch •• • 
Klaaeieche Philologiel 
Altphilologie 
Latein • • • 
IU ttellate1n 

Germanistik 
davon 
Deutach 
Germaniatik 
Niederländiach 
Schwedisch • • 
Slandinavistik 

Anglistik 
daTon 
Amerikaniatik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 
davon 
FraolOöaiach 
1 tali aniach 
Portugi."iech 
Romanistik 
Spanisch ••• 

5 179 

940 
114 
498 
676 

1 866 
146 

:;'4 

852 

14 003 

3 127 

452 

17!>O 

505 
420 

1604 

1 082 
71 

748 

259 

33 
182 
2.54 

20 

669 

87 

66 
492 

21 

28 415 

26 530 
1 794 

49 
5 

13 

8 
566 

12 759 

6836 

5 546 
192 

8 
566 
524 

4 964 

906 
108 

651 
1 785 

140 
52 

818 

11 478 

964 

678 

169 
74 

247 

188 
10 
37 
12 

272 

77 

24 
29 

139 

3 

510 

67 
2 

9 

24 898 

24 857 

28 
3 

10 

12 253 

12 253 

5971 

5 371 
147 

4 

449 

2 598 

28 
484 

317 
446 
990 

46 
26 

168 

4 103 

1 149 

100 

666 

210 

.511 

319 
19 

141 
;2 

247 

45 

5 
61 

1;5 

1 

270 

15 

20 
229 

6 

13 

12 419 
899 

5 

11 

8 

1 
265 

8 129 

3768 

44.3 
15 

1 
261 

48 

2 484 

27 
469 
88 

306 
4;2 
948 

24 
147 

.3 

5 

109 

29 

5 

5 

90 

1 

86 

2:;8 

14 

224 

12 198 

12 193 

5 

8 012 

8 012 

3 

:;84 
9 
1 

2 

4 
448 

20 
176 
225 
857 

97 
28 

676 

5909 

1 208 

247 

652 

192 
117 

,582 

454 

75 
30 

16 
65 
79 

6 

302 

46 
2 

213 
8 

10 658 

9 971 
654 

21 
1 

11 

226 
205 

2 614 

1 
111 

1 
216 
333 

2 462 

4 
433 
20 

166 
219 
8;2 

95 
28 

665 

5 181 

475 

9 

3/>0 

90 
16 

69 

54 
4 
8 

71 

16 

13 
11 

224 

38 
1 

1Bo 
.5 

9 n9 

9 728 

8 

3 

3116 

116 

2250 

1 864 
90 

1 

295 

1 
8 
1 
5 
5 

19 

8 

886 

717 

98 

405 

95 
119 

468 

282 
26 

102 
58 

199 

11 
46 
:;4 

12 

84 

24 
1 

10 
45 

4 

4 302 

4 
221 

21 
4 

1 447 

4 
68 

1 

136 
59 
5 

78 
119 

18 

1 

5 
2 

6 

2 743 

;24 

26 

199 

46 
53 

152 

120 
4 

20 
8 

93 

52 

10 
11 
18 

2 

14 
1 

25 
.3 

2 906 

2 881 

15 
3 
7 

1 084 

1 084 

248 

109 

1 

95 

105 

4. Studienfach 

zusammen Lehramt 
,Idarunter 

105 

53 

7 

27 

a 
11 

43 

27 
3 

10 

15 

1 
10 
6 

1 

2 

.3 
5 
.3 

121 

97 
20 

2 

2 

57 

7 
50 

57 

14 
7 
1 

11 
24 

51 

22 

10 

4 
5 

21 

14 
2 
4 
1 

18 

6 

7 
4 

1 

5 

1 

1 

55 

55 

41 

41 

14 
5 
1 

19 

H 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

Fachgruppe/Studienfach 

IZUMOMMO* 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
ZUBORIS* 

darunter 
Lehramt 

1) 
nUMIMMen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Hochschulen insgesamt 

Slawistik  
davon 

823 551 309 189 397 288 107 66 10 8 

Polnisch  4 3 2 2 2 
Russisch  591 548 192 189 319 286 72 65 8 8 
Slawistik  228 117 76 33 2 

Ostasiatische Philologie  
davon 

297 32 126 107 12 46 15 18 5 

Japanologie  60 7 22 24 3 13 3 1 1 
Koreanistik  8 1 2 - 4 1 1 - 1 
Sinologie/Chinesisch  138 16 55 52 6 22 9 9 1 
Ostasienwissenschaften  91 8 47 27 2 10 3 7 3 

Sonetige Sprachwissenschaften 
davon 

306 45 121 96 15 84 28 5 2 

Agyptologie  34 3 13 - 11 2 10 1 
Afrikanietik  15 2 3 5 7 2 
Arabiech/Arabietik  23 4 11 - 6 1 6 3 -
Baltistik  3 - 1 1 1 - -
Byzantiniatik  12 5 2 3 7 5 - 

Finnisch  6 2 - 3 1 2 1 1 
Indologie  34 5 11 11 1 10 3 2 1 
Iel haft  9 - 4 - 4 1 - 
Judaietik  16 2 9 - 5 1 2 1 - 
Orientalistik  148 20 66 - 43 7 37 12 2 1 
Semitistik  6 2 1 - 4 2 1 - - 

Dolmetscher, Ubersetzer  
davon 

1 157 601 536 20 

Dolmetscher Englisch  202 180 22 
Dolmetscher Französisch 119 47 71 1 

Dolmetscher Italienisch 3 3 
Dolmetscher Russisch  6 1 5 
Dolmetscher Spanisch  97 93 4 

Uhersetzer Englisch  337 294 42 1 
Ubersetzer Franzöeiech  194 79 115 
Ubersetzer Italienisch  1 • 1 • 

Ubereetzer Russisch  3 1 2 
Ubersetzer Spanisch  195 1 191 3 

Rechtswissenschaft  12 695 163 12 088 19 464 104 119 31 24 9 

Wirtschaftawi haften . 
davon 

28 104 4 161 22 909 1 600 3 005 935 2 107 1 584 83 42 

Betriebswirtschaftslehre . 5 916 289 5 211 193 638 69 64 27 3 
Wirtschaftspädagogik 
(Handelslehrer)  
Operationa Research  

301 
1

65 247 37 23 
- 1 - 

10 
- 

26 
- 

15 
- 

5 
- 

3 

Spezielle Wirtschaftslehre 
Veraicherungewirtschaft . 

105 
423 

24 2 2 55 
- 423 - 

14 
- 

45 
- 

7 
- 

3 
- 

1 

Volkewirtschaftelehre  4 090 281 2 944 153 984 94 143 23 19 11 
Volkswirtschaft, 
sozialwissenschaftliche Richtung 513 7 425 72 4 12 3 4 

Warenlehre  
Wirtschaft .. i ... nachaft . . .  

32 
13 537 

24 - 19 
1 309 12 313 620 800 

19 
356 

8 
412 

3 
325 

5 
12 

2 
8 

Wirtschafts- und Arbeitslehre . 2 293 2 068 597 587 310 297 1 365 1 171 21 13 

Wirtschaft  ' . Aufbaustudium . 751 - 736 14 - 1 - - 
Wirtschafte- und 
Sozialgeographie  75 45 6 4 44 35 19 5 6 1 
Wirtschafte- und 
Sozialgeschichte  67 49 4 4 46 37 12 5 5 3 

Sozial- und Politikwiesenschaften 
davon 

13 919 5 464 3 635 1 337 5 851 3 142 1 959 836 2 470 145 

Politikwiseenschaft  2 139 689 337 55 903 347 522 248 377 39 
Soziologie  5 669 684 1 087 96 1 774 359 776 163 2 032 66 
Sozialwiseenachaft  6 111 4 091 2 215 1 186 3 174 2 436 661 425 61 44 

Sozialwesen  
davon 

8 232 3 8 091 131 3 8 2 

Heilpädagogik  
Sozialarbeit  

1 
3 619 

1 
1 3 575 41 1 3 ." 

Sozialpädagogik  4 612 2 4 515 90 2 5 2 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem l •• 

davon 
Be1egungen 

Fachgruppe/Studienfach 
insg"s .. t 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

,Idarunter lld.runter ,I darunter Idarunter Idarunter 
I zusammen zusammen Lehramt zusammen zUSaJllllen ZuslllUlen 

1) 

noch: Hochschulen insgesamt 

sla"istik 823 551 309 189 397 288 107 66 10 8 
davon 
Polnisch 4 } 2 2 2 1 
Russisch • 591 548 192 189 }19 286 72 65 8 8 
Sla"istik 228 117 76 }3 2 

Ostasiatische Philologie 297 32 126 107 12 46 15 18 5 
davon 
Japanologie 60 7 22 24 3 13 3 1 1 
Koreani stilt 8 1 2 4 1 1 1 
Sinologie/Chinesisch 138 16 55 52 6 22 9 9 1 
Oetasien"iseenschaften 91 8 47 27 2 10 :; 7 3 

Sonstige Sprachwissenschaften 306 45 121 96 15 84 28 5 2 
devon 
Ägyptologie 34 3 U 11 2 10 1 
Afrikanistik 15 2 3 5 7 2 
Arabisch/Arabistik 23 4 11 6 1 6 3 
Ba1tistik 3 1 1 1 
Byzantinistik 12 .5 2 3 7 5 
Finnisch • . 6 2 3 1 2 1 1 
Indologie 34 5 11 11 1 10 3 2 1 
Islam"issenschaft . . . . . 9 4 4 1 
Judaistik 16 2. 9 5 1 2 1 
Orientalistik 148 20 66 43 7 37 12 2 1 
Semi tistik 6 2. 1 4 2 1 

Dolmetscher, Ubersetzer 1 157 601 5}6 20 
davon 
Dolmetscher Englisch • . 202 180 22 
Dolmetecher Französisch 119 47 71 1 
Dolmetscher Italienisch 3 3 
Dolmetscher Russisch 6 1 5 
Dolmetscher Spanisch • 97 93 4 
Ubersetzer Englisch 337 294 42 1 
Ubersetzer Französisch 194 79 115 
Ubersetzer Italienisch 1 1 
Ubersetzer Russisch 3 1 2 
Ubersetzer Spanisch 195 1 191 3 

Rechtswissenschaft • . . . 12 695 163 12088 19 464 104 119 31 24 9 

Wirtschafts"issenschaften 28 104 4 161 22 909 1 600 3005 935 2 107 1 584 83 42 
davon 

Betriebs"irtschaftslehre 5 916 289 .5 211 193 638 69 64 27 3 

(Handelslehrer) 301 65 247 37 23 10 26 15 5 3 
Operations Research 1 1 
Spezielle Wirtschaftslehre 105 24 2 2 55 14 45 7 3 1 
Versicherungswirtschaft 423 423 
Volkswirtschaftslehre 4090 281 2 944 153 984 94 143 23 19 11 
Volkswirtschaft, 
sozialwissenschaftliche Richtung 513 7 425 72 4 12 3 4 
Warenlehre • • . . . . . . . 32 24 19 19 8 3 5 2 

13 537 1 309 12 313 620 800 356 412 325 12 8 
wirtschafts- und Arbeitslehre 2 293 2 068 597 587 310 297 1 }65 1 171 21 13 
Wirtachafts"iss. Aufbaustudium • 751 7}6 14 1 

Wirtechafta- und 
Sozial geographie 75 45 6 .. 44 35 19 5 6 1 
Wirtechafts- und 
Sozialgeschichte 67 49 4 4 46 37 12 5 5 3 

Sozia1- und Politikwiasenschaften 13 919 5 464 36}9 1 337 5851 3 142 1 959 8}6 2 470 149 
davon 
Po1itikwissenachaft 2 139 689 337 55 903 347 522 248 377 39 

• • • • 5 669 684 1 087 96 1 774 359 776 16,3 2 032 66 
sozial"issenschaft 6111 4 091 2 215 1 186 ,3 174 2 4}6 661 425 61 44 

Sozialwesen 8 232 .3 8 091 131 3 8 2 
davon 
Heilpädagogik 1 1 
Sozialarbeit. 3 619 1 3 575 41 1 .3 
Sozialpädagogik 4 612 2 4 515 90 2 5 2 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

rachgruppe/Btudienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

111111133013 

darunter 
Lehramt 

1) 
nusaaen 

darunter 
Lehramt 

1) 
susaaasn 

darunter 
Lehramt 

1) 
messneu 

darunter 
Lehrest 

1) 
itIOKOMell 

darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Hochschulen inngemimt 

Pharmasie  1 333 1321 11 1 

Mathematik  
davon 

21 071 15 662 12 106 7 765 6 286 5 639 2 631 2 241 48 17 

Angewandte Mathematik  45 35 13 11 26 20 6 4 
Mathematik  20 963 15 627 12 063 7 754 6 230 5 619 2 622 2 237 48 17 
Statistik  63 30 30 3 

Inforsatik  
davon 

1 114 34 707 4 354 24 48 6 5 

Informatik  1 110 34 707 4 354 24 45 6 4 
Kybernetik  4 3 1 

Astronomie  144 6 59 1 73 11 3 1 1 

Physik  
davon 

8 249 3 910 4 298 1 028 3 140 2 206 791 663 20 13 

Physik  7 761 3 910 3 810 1 028 3 140 2 206 791 663 20 13 
Physikalische Technik  488 488 

Chemie  
davon 

9 801 3 342 7 594 1 538 1 509 1 217 681 573 17 14 

Allgemeine Cholas  1 586 35 1 575 29 8 4 3 2 
Biochemie  48 12 20 5 21 3 6 3 1 1 
Chemie  
Kunststoffchemie  

7 194 
8 

3 253 
8 

5 037 1 469 1 472 1 205 669 
1 

566 
1 

16 13 

Lebensmittelchemie  331 10 324 6 6 4 1 
Lebensmitteltechnologie 393 - 393 - - -
Nuklearchemie  25 - 25 - -
Physikalische Chemie  2 1 - - 1 1 1 
Textilchemie   : 214 23 213 22 1 1 

Biologie  
davon 

10 279 8 294 5 583 4 016 2 479 2 302 2 181 1 953 36 23 

Biologie  10 275 8 293 5 582 4 015 2 477 2 302 2 180 1 953 36 23 
Genetik  4 1 1 1 2 - 1 

Geographie  15 118 14 176 3 288 2 888 7 139 6 905 4 638 4 339 53 44 

Osbowieeenschaften  
davon 

1 265 86 910 13 268 30 79 39 8 4 

Geologie  782 73 512 13 196 23 66 33 8 4 
Geophysik  90 7 63 24 5 3 2 
Meteorologie  122 1 118 3 1 1 
Mineralogie  271 5 217 45 1 9 4 

Landwirtschaft  799 3 772 23 1 4 2 

Bauehalts- und Knehrunge-
wiesenschaften  2 088 1 013 1 423 385 164 150 492 469 9 9 

Allgemeine Medizin  
davon 

8364 15 8 163 184 4 14 9 3 2 

Allgemeine Medizin ohne Physikum 5 095 15 4 941 137 4 14 9 3 2 
Allgemeine Medizin mit Physikum 3 269 3 222 47 

Tehnmedisin  
davon 

1 256 1 213 42 1 

Zahnmedisin ohne Physikum . . . 751 731 19 1 
Zahnmedisin mit Physikum . . . 505 482 23 
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und 4. Studienfach und HochBchulart 

davon 
:e.lelUJlg·n 
in·se.ut 1. Studienfach 2. Studienfach 3. studi.nfach 4. Studi.nfach 

Yachgrupp./Studienfach 

./ darunter ·ra
l"\lJ1t.r ·ldarunter • rarunter ,/darunter 

au ..... n au ..... n au ..... n au ..... n l.ehrut zu.ulllen l.ehraat 
1) 1) 

noch: Hochschulen inageabt 

Phanluh .... " . . " . " . . 1 }}3 1 }Cl1 11 1 

Kath ... tilr. . " " " " " " 21 071 15 662 12 106 7 76.5 6 286 26}1 2 241 48 17 
davon 
An.ewandte Kath ... t:l.lr. 4.5 }.5 13 11 26 20 6 4 
Kath ... t1k • 2096} 1.5 627 12 063 7 7.54 62}C .5 619 2 622 2 237 48 17 
Statht:l.lr. " " " . " " " 6:; }C }C 3 

InfOnlat1k • • 1 114 }4 707 4 }.54 24 48 6 5 
davon 
Illfonlat1k " " " " " " 

1110 }4 707 4 3.54 24 45 6 4 
K1barllat11r. • 4 } 1 

A.trono.ia 
" " " " " " " " " " " " 

144 6 59 1 7} 1 11 } 1 1 

Ph1.ik •• " " " " " " " " " " " " 8 249 3 910 4 298 1 028 }11tO 2206 791 66} 20 l} 

davon 
Ph1·ik • " " " " " " " 7 761 } 910 3 810 1028 }11tO 2 206 791 66} 20 1} 
Ph1.1ka1iach. !.chaik 488 488 

eh •• i. " " " " " " " 9801 } }42 7 594 1 5:;8 1 .509 1 217 681 57} 17 14 
davon 
A11 .... 1n. eha.1e 1586 }.5 1 575 29 8 4 } 2 
Bioch .. i. " . " " " 48 12 20 .5 21 } 6 } 1 1 
Oll .. i. " " " " " " " 7 194 } 25} 5 0}7 1469 1 472 1 205 669 ,566 16 1} 
Kun.t.toftch •• i. • • 8 8 7 7 1 1 
Laban8lllittalch •• i. • 3:;1 10 }24 6 6 4 1 
l..b.n .. itt.1t.chnologi. 39} }93 
IIllII.la.rch .. ie 25 25 
Ph1.1ka1i.ch. eh .. i. • 2 1 1 1 1 
!uii1cbuia . " " " " 211+ 2} 21} 22 1 1 

Biologie •• 10 219 8 294 5 583 4 016 2 479 2 }C2 2 181 1 9.53 }6 23 
davon 
Biologie • 10 275 8 29} .5 582 4 01,5 2 477 2 }C2 2 1So 1 953 }6 2} 
G.n.tik 4 1 1 1 2 1 

G.ographi. .. " " " " " , 15118 14 176 :; 288 2 888 71}9 6 905 46:;8 4 }39 53 44 

Geov1 ••• n.chaft.n 1 265 86 910 I} 268 }C 79 }9 8 4 
davon 
0.010.i ••• 782 7} 512 1} 196 23 66 }} 8 4 
0.OpIl.1·1k . 90 7 6} 24 5 } 2 
K.t.orologi. • 122 1 118 } 1 1 
K1n.ralogi. 271 5 217 45 1 9 4 

Landv1rt.chaft • • • • • • 799 3 772 2} 1 4 2 

llauahal t.- und J:Z'IIÄhl"\lJ1g ... 
wi ••• uachatten • " " " " " 2 088 1 01} 1 42:; :;8,5 164 1.50 492 469 9 9 

411, ... i.. Hed1sin • " " " " " " " 8 }64 15 816:; 184 4 14 9 } 2 
daVOII 
A11g ••• 1n. M.d1aill ohaa Ph1a1klUl 5 095 1.5 4 941 1}7 4 14 9 :; 2 
A11g .. ein. Medizin .it Ph1a1ltua :; 269 :; 222 47 

ZaluuI.dizin 
" " " " " " " " 12,56 121} 42 1 

davon 
ZaluuIad1z1n ohae Ph1.iltua 7.51 7}1 19 1 
ZaluuIadia1l1 .tt Ph1ailtlllll .50.5 482 2} 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2"3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

susammen 

darunter 
Lebramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Hochschulen insgesamt 

Architektur  

davon 

5 545 116 5 447 114 91 1 6 1 ••• 1 

Allgemeine Architektur  3 617 3 591 26 
Architektur  966 115 954 114 8 1 3 1 
Innenarchitektur  545 1 539 - 5 1 1 
Landespflege  170 168 2 
Städtebau und Landesplanung 247 195 50 2 

Raumplanung  368 368 

Bauingenieurwesen  

davon 

4 764 24 4 733 19 28 4 2 1 1 

Allg. Ingenieurbau/Bautechnik . 2 120 11 2 105 7 14 3 1 1 -
Baubetrieb  355 354 1 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau . 1 314 12 1 308 12 5 1 -
Konstruktiver Ingenieurbau . . . 416 1 408 7 1 1 
Stahlbau  58 58 - 
Verkehrebau  334 333 1 
Wasserbau und Wasserwirtschaft . 167 167 - - 

Vermessung 1 085 17 1 072 14 9 4 3 

Maschinenbau  

davon 

13 107 1 050 12 832 866 241 154 34 3o 

Allgemeiner Maschinenbau 758 - 756 2 
Arbeitawirtschaftalehre 163 159 5 5 137 134 21 20 
Bekleidungstechnik  315 - 314 1 
Chemietechnik  196 15 195 15 1 
Fertigungstechnik  3 516 662 3 482 650 33 11 1 1 
Flugzeugbau  269 - 267 2 
Fördertechnik  41 41 
Grundlage des Maschinenbaues . . 56 56 -
Holz- und Kunststofftechnik  . 66 63 3 - 
Industrielle Produktionstechnik 219 217 2 - 
Konstruktionstechnik  3 214 1 3 192 20 1 2 
Kraftfahrzeugbau  538 139 531 134 7 5 
Kunststofftechnik  117 117 - 
Landmaschinenbau  

Maschinenbau  
88 

1 964 3o 
88 

1 944 20 11 
-
2 9 i 

Maschinentechnik des Bergbaus . 70 - 70 - 
Reaktortechnik  41 41 
Schiffetechnik  4o 40 
Textiltechnik (TH)  38 31 37 30 1 1 
Textiltechnik (FH)  254 249 5 
Triebwerkbau  121 118 3 
Verfahrenstechnik (TB)  192 - 192 
Versorgungstechnik 
(Gas-Heizungstechnik)  418 418 - 
Wärme-, Kraft- und 
Arbeitsmaschinen  46 46 
Wärmetechnik/Thermodynamik . . . 41 12 41 12 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 326 1 312 13 

Elektrotechnik  

davon 

12 225 549 12 092 532 124 12 9 5 

Elektrotechnik  
Elektrische Energietechnik . 

1 886 
1 091 

178 
117 

1 793 
1 083 

169 
114 

86 
8 

5 
3 

7 4 

Feetkörperelektronik  38 1 37 - 1 1 
Informationsverarbeitung 1 256 3 1 245 - 11 3 
Nachrichtentechnik  2 870 250 2 851 249 19 1 
Reaktortechnik  37 - 37 - 
Tontechnik  41 41 
Allgemeine Elektrotechnik . 5 006 5 4305 - 1 

Anmerkung S. 97 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1.,2.,3. 

davon 
Belegungen 

Fachgruppe/Studienfach 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

1I darunter ,I darunter ,r darunter [darunter I darunter zusa_en Lebramt zusamllen Lehrallt zusammen zuS&lllllen Lehraat zusamllen ij 1) 1) 

noch: Hochschulen insgesamt 

Architektur . . . · . · . · . · . 5 545 116 5 447 114 91 1 6 1 1 
davon 

Allgemeine Architektur 3 617 3 591 26 
Architektur 966 115 954 114 8 1 3 1 
Innenarchitektur • . . 545 1 539 5 1 1 
Landeapflege • • • • · 170 168 2. 
Städtebau und Landesplanung 247 195 50 2. 

Raumplanung . . . · . · . · . .. .. 368 368 

Bauingenieurwesen · . .. .. .. .. · 4 764 24 4733 19 28 4 2 1 1 

davon 

Allg. Ingenieurbau/Bautechnik 2 120 11 2 105 7 14 3 1 1 
Baubetrieb • • • .. .. .. . . .. . . 355 354 1 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau • 1 314 12 1 30B 12 5 1 
Konstruktiver Ingenieurbau • · 416 1 40B 7 1 1 
Stahlbsu •• · · .. . .. .. · · · . 58 58 
Verkehrsbau · · .. .. .. .. .. · · . 334 333 1 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 167 167 

Vermessungswesen • • • • • • · . . loB5 17 1 072 14 9 4 3 

Maschinenbau •• · · · 13 107 1 050 12 832 866 241 154 34 30 
davon 

Allgemeiner Maschinenbau 758 756 2 
Arbeitswirtschafts1ehre 163 159 5 5 137 134 21 20 
Bek1eidungstechnik • 315 314 1 
ehemietechnik 196 15 195 15 1 
Fertigungstechnik 3 516 662 3482 650 33 11 1 1 
Flugzeugbau 269 267 2 
Fördertechnik 41 41 
Grundlage des Maschinenbaues 56 56 
Bolz- und Kunststoff technik 66 63 3 
Industrielle Produktionstechnik 219 217 2 
Konstruktionstechnik • 3 214 1 3 192 20 1 2 
Krafttahrzeugbau • 538 139 "1 134 7 5 

117 117 
Landmsscbinenbau 88 88 
Maschinenbau • • 1 964 30 1 944 20 11 2 9 8 
Maschinentechnik des Bergbaus 70 70 
Reaktortechnik • • 41 41 

• • • 40 40 
Textiltechnik (TB) • 38 31 37 30 1 1 
Textiltechnik (FB) 254 249 5 
Triebwerkbau • • • • 121 118 3 
Verfahrenstechnik (TB) 192 192 
Vereorgungstechnik 
(Gss-Heizungstechnik) 418 418 
Wärme-, Krsft- und 
Arbeitemaschinen • • · .. .. .. 46 46 
Wärmetechnik/Thermodynemik • 41 12 41 12 
Wirtschsfts- und Betriebstechnik 326 1 312 13 1 1 

Elektrotechnik · · . · . · . . . . 12 225 549 12 092 "2 124 12 9 5 
davon 

Elektrotechnik · · · · · . 1 886 178 1 793 169 86 5 ? 4 
Elektrische Energietechnik • 1 091 117 1 083 114 8 3 
Festkörperelektronik • • • 38 1 37 1 1 

1 256 3 1 245 11 :; 
Nachrichtentechnik • 2 870 250 2 851 249 19 1 
Reaktortechnik • • • • · 37 37 
Tontechn1k • · · . · · . 41 41 
Allgemeine Elektrotechnik 5 006 5 005 1 

Anmerkung S. 97 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegengen 
inegesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

INUMILMMOD 

darunter 
Lehramt 

1) 
SUO*08411ft 

darunter 
lohreibt 

1) 
ZU111•11131111 

darunter 
Lehramt 

1) 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
suummen 

Berg- und BUtt 

davon 

709 

noch: Hochschulen insgesamt 

11 702 8 4 3 3 

Bergbau  
Bergbautechnik  

98 
4 4 

97 
4 4 

1 

Bergtechnik  6 6 
Brennstoffingenieurwesen . . 21 21 
Gießereitechnik  46 46 
Glastechnik/Keramik  
HUttenkunde  

11 
374 

1 
6 

10 
370 4 2 

1 
2 

1 
2 

BUttentechnik  106 105 - 1 
Markacheidewesen  11 11 
Steine und Irden  32 32 

Verfahrenstechnik 010  

davon 

1 339 1 1 331 6 2 1 

Allgemeine Verfahrenstechnik . . 663 660 3 
Drucktechnik  221 220 1 
Farben-. lack- und 
Kunststofftechnik  182 180 2 
Kerntechnik  196 194 1 1 1 
Werkstofftechnik  77 77 

Totographische Technik  199 198 1 

Kunsterziehung  6 605 6 084 2 580 2 542 1 046 1 006 2 925 2 501 54 35 

Kunst. Design, Werken  

davon 

7 617 3 670 4 695 1 019 610 515 2 264 2 093 48 43 

Angewandte Kunst  49 6 33 15 6 - - 1 
Baukunst  10 - 10 - - - - 
Bildende Kunst  292 33 254 26 21 12 12 - 
Film und Tarnsehen  58 12 38 17 9 2 2 1 1 
Preie Kunst  565 5 553 7 1 5 4 
Induetriedeeign  340 - 336 4 - - - 
Produktdeeigu  632 621 11 - - - - - 
Teztilgeetaltung  2 076 2 014 575 574 252 244 1 233 1 182 16 14 
Visuelle Kommunikation  1 849 - 1 822 23 - 4 - 
Werken (Musisch)  715 650 205 204 85 81 412 354 13 11 
Werken (Technisch)  1 031 950 248 241 170 153 596 539 17 17 

Musikerziehung  2 790 1 879 1 703 960 336 273 734 632 17 14 

Musik  

davon 

1 372 7 1 249 102 7 17 4 

Darstellende Kunst  272 268 4 - 
Dirigieren  4o 1 29 9 1 1 1 
Instrunentalmusik  847 762 70 - 15 
Kirchenmuaik  122 2 116 6 2 
Komposition  48 4 32 12 4 1 3 
Tonmeiater  43 42 1 - 

Leibeserziehung  9 305 7 637 4 084 2 864 3 268 3 085 1 886 1 633 67 55 

Studienkolleg. Grundkurs Deutach . 1 1 1 1 

Insgesamt 327 355 154 874 198 256 62 574 79 394 57 967 43 147 32 975 6 558 1 358 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 
Bebgungen 
insgesa.t 1. Studientach 2. Studientacb. 3. Studienfach 4. Studientach FachgruppejStudientach 

I I darunter lidarunter J darunter I [darunter 
ausa ••• n zusa ••• n zusa •• en Lehraat I zusauen Lehraat zusa •• en 

1) U 

noch: Hochschulen insges8IIIt 

B.rg- und BUttenv.sen · . . . . . 109 11 102. 8 4 3 3 
davon 

Bergbau . .. . . . . . . . 98 91 1 
Bergbautechnik • • • • • • • 4 4 4 4 
Berghchn1k . . ...... 6 6 
Brennatott1nganieurveaa. 21 21 
Giehre1technik 46 46 
G1aat.chn1k/kera.lk 11 1 10 1 1 
IIUttenkund. 314 6 310 4 2 2 2 
BUU.ntechnik . . 106 105 1 
Markschaid.veaen • . . . . . 11 11 
St.in. und Srdan 32 32 

V.rfahr.natechnik (FH) 1 339 1 1 331 6 2 1 
davon 

All •••• in. V.rtahr.nat.chnik 663 660 3 
Druckt.chnik • • • 221 220 1 
Farb.n-, Lack- und 
Kunatatofttechnik · . . . . 182 180 2 
larntachnik 196 194 1 1 1 
W.rkatotft.chn1k • • · . . . . 11 77 

Fotographiach. !.chnik · . . . . . 199 198 1 

Kunat.rziahung • • • • · .. . . . .. 6 605 6084 2 580 2 542 1 046 1 006 2 925 2 501 54 35 

Kunst, Dasign, W.rken · .. . .. . . 7 617 3 610 4 695 1 019 610 515 2 264 2 093 48 43 
davon 

Angewandt. Kunat • • 49 6 33 15 6 1 
Baukunat • • • • • · . . .. .. 10 10 
Bild.nd. Kunat • • • 292 3' 254 26 21 12 12 
Fil. und f.ma.h.n • 58 12 38 11 9 2 2 1 1 
Fr.ie Kunat 565 5 553 7 1 5 4 
Induatri.d.sign 340 336 4 
Prodllktd.a1gn . 632 621 11 
Tutilseataltung 2 016 2014 515 514 252 244 1 233 1 182 16 14 
Viaua11. Koaaunikat1on • 1 849 1 822 23 4 
W.rk.n (Musisch) • • 115 650 205 204 85 81 412 '54 13 11 
W.rk.n (Technisch) 1 031 9'0 248 241 170 153 '96 539 11 11 

)luaik.rlli.hung . . .. . . . . . . . 2190 1 819 1 10:; 960 :;:;6 27' 734 632 17 14 

Musik .. . .. . . ... · · .. . . .. . 1 '72 1 1 249 102 1 17 4 
davon 

Darst.l1end. Kunat • 212 268 4 
Dirisi.r.n • • • • 40 1 29 9 1 1 1 
lnatrua.nta1ausik 847 162 10 l' Kirchenausik • 122 2 116 6 2 
Koapoait1on 48 4 :;2 12 4 1 3 
Tons.iater • • • 43 '+2 1 

Leibeserlliehung .. . . .. .. . . . . 9 30' 7 631 4 084 2 864 3 268 3085 1 886 1 6:;:; 67 55 

Studi.nkc1lag, Grundkurs D.utsch • 1 1 1 1 

lnag.sa.t 327 355 154 814 198 256 62 514 79 :;94 57 967 43 141 32 975 6 558 1 ;58 
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2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt anstreben, nach 1.,2.,3. 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach Je. Studienfach 

zusammen 
darunter 
weiblich zusammen 

darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

Busamen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen (Stufenschwerpunkt I) 

Evangelische Theologie  717 626 178 153 211 184 325 287 3 2 

Katholische Theologie  1 062 882 220 169 301 256 533 452 8 5 

Geschichte  1 821 1 456 395 294 533 449 883 707 10 6 

Deutsch  7 849 6 977 3 082 2 807 3 823 3 345 934 815 10 10 

Englisch  1 382 1 277 609 565 400 368 365 337 8 7 

Mathematik  5 033 4 403 1 769 1 561 2 249 1 959 1 008 876 7 7 

Physik  310 202 40 16 110 68 158 116 2 2 

Chemie  253 207 55 45 85 73 111 87 2 2 

Biologie  3 001 2 748 1 054 957 952 871 988 915 7 5 

Geographie  4 487 3 902 810 676 1 382 1 232 2 283 1 984 12 10 

Hauswirtschaft  307 302 122 121 28 27 154 151 3 3 

Wirtschafte— und Arbeitelehre 247 193 59 42 31 27 152 119 5 5 

Textilgestaltung  1 385 1 382 422 421 157 157 796 795 10 9 

Werken (Musisch)  339 297 116 94 32 31 186 168 5 4 

Werken (Technisch)  202 117 49 23 32 21 115 70 6 3 

Kunsterziehung  2 853 2 588 1 073 946 486 444 1 281 1 185 13 13 

Musikerziehung  785 650 357 283 146 125 278 239 4 3 

Leibeserziehung  1 645 1 353 844 704 267 219 518 416 16 14 

Sonstige Studienfächer  147 124 1 1 21 16 58 47 67 60 

Insgesamt 33 825 29 686 11 255 9 878 11 246 9 872 11 126 9 766 198 170 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen (Stufenschwerpunkt II) 

Evangelische Theologie  803 391 182 77 254 120 363 192 4 2 

Katholische Theologie  1 168 523 241 101 330 157 588 262 9 3 

Geschichte  4 066 1 799 1 218 446 1 296 634 1 539 716 13 3 

Deutsch  7 439 4 151 2 319 1 414 3 845 2 041 1 258 688 17 8 

Englisch  2 991 2 031 1 602 1 115 865 583 517 330 7 3 

Mathematik  5 440 2 553 2 123 1 057 2 340 1 025 971 469 6 2 

Physik  1 491 346 371 44 662 166 452 134 6 2 

Chemie  1 176 586 390 188 357 199 422 195 7 4 

Biologie  2 709 1 682 1 098 655 817 561 782 459 12 7 

Geographie  3 375 1 538 658 252 952 453 1 750 824 15 9 

Hauswirtschaft  547 527 188 187 59 56 294 278 6 6 

Wirtschafts- und Arbeitslehre 1 807 789 527 191 266 125 1 006 469 8 4 

Textilgestaltung  606 604 150 149 85 85 368 367 3 3 

Werken (Musisch)  267 155 87 42 46 29 130 82 4 2 

Werken (Technisch)  717 103 188 20 112 16 408 67 9 -

Kunsterziehung  1 952 1 293 716 413 328 244 897 626 11 10 

Musikerziehung  669 314 289 117 116 63 254 128 10 6 

Leibeserziehung  2 286 805 1 011 336 445 168 813 296 17 5 

Sonstige Studienfächer  583 248 3 2 154 65 327 126 99 55 

Insgesamt 4o 092 20 438 13 361 6 8o6 13 329 6 790 13 139 6 708 263 134 
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2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt anstreben, nach 1.,2.,3. 

davon 
Belegungen 
insgesamt 1. Studienfaoh 2. Studienfaoh 3. Studienfach Studienfach 

11 darunter zusammen weiblich darunter zusammen weiblich 
darunter 

zusammen weiblich 
1 darunter 

zusammen weiblich 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen (Stufenschwerpunkt I) 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Geschichte 

Deutsch 

Englisoh 

717 

1 062 

1 821 

7 849 

1 382 

626 

882 

1 456 

6 977 

1277 

178 

220 

395 

3082 

609 

Mathematik • 5 033 4 403 1 769 

Physik • 310 202 40 

Chemie 253 207 55 

Biologie 3 001 2 748 1 054 

Geographie • 4 487 3 902 810 

Hauswirtechaft • • • 307 302 122 

Wirtschafts- und Arbeitelehre 247 193 ;9 

Texti1gestaltung • • 1 38; 1 382 422 

Werken (Musisch) 339 297 116 

Werken (TechniSCh) 202 117 49 

Kunsterziehung • • 2 8;3 2 588 1 073 

Musikerziehung 785 6;0 357 

Leibeserziehung 1 645 1 3;3 844 

Sonstige Studienfächer • 147 124 1 

Insgesamt 33 825 29 686 11 255 

153 

169 

294 

2 807 

565 

211 

301 

533 

3 823 

400 

1 561 2 21+9 

16 110 

45 85 

957 952 

676 1 382 

121 28 

42 31 

421 157 

94 32 

23 32 

946 486 

283 146 

704 267 

1 21 

9 878 11 246 

184 

256 

449 

3 345 

368 

325 

533 

883 

934 

365 

1 959 1 008 

68 158 

73 111 

871 988 

1 232 2 283 

27 154 

27 152 

157 796 

31 186 

21 115 

444 1 281 

125 278 

219 518 

16 58 

9 872 11 126 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen (Stufenschwerpunkt 11) 

Evangelische Thsologie 

Katholische Theologie 

Geschichte • 

Deutsch 

Englisch •• 

Matnematik • 

Physik • 

Cnemie • • 

Biologie • • 

Geographie • 

Hauswirtschaft • • 

Wirtschafts- und Arbeitslehre 

Textilgesta1tung •• 

Werken (Musisch) • • 

Werken (Technisch) 

Kunsterziehung • 

Musikerziehung • • • 

Leibeserziehung •• 

Sonstige Studienfächer • 

Insgesamt 

803 
1 168 

4066 

7 439 
2 991 
; 440 

1 491 
1 176 
2 709 

3 375 

547 
1 807 

606 
267 

717 

1 952 

669 

2 286 

583 

40 092 

391 

523 

1 799 
4 151 
2 031 

2 553 

346 

586 

1 682 

1 538 

527 

789 
604 

15; 
103 

1 293 

314 
80; 

248 

20 438 

182 
241 

1 218 
2 319 

1 602 

2 123 

371 

390 
1 098 

658 
188 

;27 

150 

87 
188 

716 
289 

1011 

3 

13 361 

77 
101 
446 

1 414 

1 115 

1 057 

44 
188 

655 

252 

187 

191 

149 
42 

20 

413 

117 
336 

2 

6 806 

254 
330 

1 296 

3 845 

86; 
2 340 

662 

357 
817 

952 

59 
266 

85 
46 

112 

328 

116 

445 
154 

13 329 

120 

157 

634 
2 041 

583 

1 025 

166 

199 

561 

453 

56 

125 

85 
29 
16 

244 

63 

168 

65 

6 790 

363 
588 

1 539 
1 258 

517 

971 

452 
422 

782 

1 750 

294 

1 006 

368 
130 

408 

897 

254 

813 

327 

13 139 

287 

452 

707 

815 

337 

876 

116 

87 

91; 

1 984 

151 

119 

795 

168 

70 

1 185 

239 

416 

47 

9 766 

192 
262 

716 
688 
330 

469 

134 
195 
459 
824 

278 

469 

367 
82 

67 

626 

128 

296 

126 

6 708 

4. Studienfach 

11 darunter zusammen weiblich 

3 

8 

10 

10 

8 

7 

2 

2 

7 

12 

3 

5 

10 

5 

6 

13 

4 

16 

67 

198 

.. 
9 

13 

17 

7 
6 
6 

7 
12 

15 
6 

8 

3 
4 

9 
11 

10 

17 

99 

263 

2 

5 

6 

10 

7 

7 

2 

2 

5 

10 

3 

5 

9 

4 

3 

13 

3 

14 

60 

170 

2 

3 

3 
8 

3 
2 

2 

.. 
7 

9 
6 

4 

3 
2 

10 

6 

5 

55 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

Studienfach 

Belegungen 
inegesaat 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

itleaMMOrl 
darunter 
weiblich 

zusamen 
darunter 
weiblich 

darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

Lehramt an Sonderschulen 

Evangelische Theologie  27 16 2 1 25 15 

Katholische Theologie  31 23 1 1 26 19 4 3 

Blindenpädagogik  31 21 27 18 4 3 -

Erziehungsschwierigenpädagogik 906 577 469 311 433 264 4 2 

Gehörlosenpädagogik  108 89 88 76 20 13 

Geiatigbehindertenpädagogik . 473 319 306 207 166 112 1 

Körperbehindertenpädagogik 651 482 432 323 219 159 -

Lernbehindertenpädagogik 1 785 1 203 948 625 832 575 5 3 -

Schwerhörigenpädagogik  140 117 43 34 95 82 2 1 

Sehbehindertenpädagogik 52 34 24 17 28 17 

Sprachheilpädagogik  818 639 147 131 665 502 6 6 

Geschichte  91 44 7 5 5 3 78 36 1 

Deutsch  476 380 14 11 16 12 445 356 1 1 

Englisch  46 34 2 1 3 2 38 29 3 2 

Mathematik  208 158 10 9 10 6 188 143 

Physik  5 1 - 1 3 -

Chemie  5 1 1 4 1 

Biologie  132 113 2 2 2 2 126 107 2 2 

Geographie  65 43 2 1 4 2 58 40 1 

Bauewirtschaft  18 17 2 2 16 15 

Wirtschafts— und Arbeitslehre 14 9 1 - 13 9 

Textilgestaltung  21 21 2 2 1 1 17 17 1 1 

Werken (Musisch)  42 31 1 1 1 1 38 28 2 1 

Werken (Technisch)  16 5 1 13 4 2 1 

Kunetersitehung  298 215 10 6 3 3 274 196 11 10 

Musikerziehung  102 72 2 1 1 1 99 70 

Leibeserziehung  109 70 4 3 1 1 97 63 7 3 

Sonstige Studienfächer  111 86 - 17 10 9 6 85 70 

Insgesamt 6 781 4 819 2 547 1 786 2 529 1 773 1 585 1 166 120 94 

Lehramt an Realschulen 

Evangelische Theologie  146 95 58 35 79 55 8 5 1 

Katholische Theologie  215 121 64 27 137 87 14 7 

Philosophie  87 42 10 3 29 13 29 14 19 12 

Psychologie  15 10 6 4 9 6 

Geschichte  1 002 621 289 165 684 438 28 17 1 1 

Kunstgeschichte/ 
Kunstwi haft  83 63 11 8 50 37 20 17 2 1 

und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 

Studienfach 

Evanaeliache Tbeolo,i. 

Katholische Theolosie 

BlindenpKdasogik • • • • 

Erzi.hungsachwierigenpKdagoglk • 

Gehörlosanpidasosik 

Geietigbahin4.rtenpldagogik 

KörperbehlndertanpKdasosik • 

Lernbahindertenpidasog ik • 

Schwerhöriganpidagogik • 

Sehbehindertenpädasogik 

Sprachhei1pä dasogik 

Geachicht. • 

Deutsch 

EngU.ch 

Mathellatik 

Physik 

Biologie • 

Geographie 

Rauawirtechatt • 

Wirtechatts- und Arbeit.lehre 

Texti1gestaltuq • 

Werken (Musiach) • 

Werken (Technisch) 

Kunsterziehung • 

Mu.ikerziehuq 

Leibeserziehung 

Sonetige Studientächer • 

In.g .... t 

Evaqeli.che Tbeologie • 

Katho11ache Theologie ••••• 

Phi1oeophie •••••• 

PII;rchologie 

Geachichte • • 

Kunatgeschichte; 
Kunatwiaaen.chatt 

IIeleSUqeD 
inagesaat 1. Studienfach 2. Studientach 

,Idarunter 
zusammen weiblich 

II darunter 
zusaamen wsiblich 

I I darunter 
zusaamen weiblich 

Lehramt an Sonderschulen 

27 

31 

31 

906 

108 

473 

651 

1 7B5 

140 

52 

B18 

91 

476 

46 

208 

5 

5 

132 

65 

18 

14 

21 

42 

16 

298 

102 

109 

111 

6 781 

146 

215 

87 

15 

1002 

16 

23 

21 

577 

89 

319 

482 

1 203 

117 

34 

639 

Itlt 

3Bo 

34 

158 

1 

113 

1t3 

17 

21 

31 

; 

21; 

72 

70 

86 

It B19 

2 

1 

27 

1t69 

88 

306 

4'2 

9ltB 

1t3 

24 

147 

7 

14 

2 

10 

1 

1 

2 

2 

1 

2 

1 

1 

10 

2 

4 

2 51t7 

1 

1 

IB 

311 

76 

207 

323 

625 

34 

17 

131 

5 

11 

1 

9 

2 

1 

2 

1 

6 

1 

3 

1 786 

4 

433 

20 

166 

219 

832 

95 

28 

665 

5 

16 

3 

10 

1 

2 

4 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

17 

2 .529 

Lehramt an Realschulen 

95 

121 

42 

10 

621 

.58 

6It 

10 

289 

11 

35 

27 

3 

165 

8 

79 

137 

29 

6 

684 

.50 

3 

264 

13 

112 

159 

.57.5 

82 

17 

.502 

3 

12 

2 

6 

2 

2 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

10 

1 773 

55 

87 

13 

4 

438 

37 

3. Studienfech 

II darunter 
zusammen weiblich 

25 

26 

4 

l' 

5 

2 

6 

78 

445 

38 

188 

3 

4 

126 

58 

16 

13 

17 

38 

13 

274 

99 

97 

9 

15 

19 

2 

3 

1 

6 

36 

356 

29 

143 

1 

107 

40 

1.5 

9 

17 

28 

4 

196 

70 

63 

6 

1 585 1 166 

8 

14 

29 

9 

28 

20 

.5 

7 

14 

6 

17 

17 

111 

4. Studienfach 

'I darunter zusammen weiblich 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

2 

2 

11 

7 

85 

120 

1 

19 

1 

2 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

10 

3 

70 

12 

1 

1 
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noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt anstreben, nach 1.,2.,3. 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

Musikgeschichte/ 

noch: Lehramt an Realschulen 

Nueikwi haft  13 4 4 1 7 2 1 1 1 

Völkerkunde  4 4 3 3 1 1 

Latein  6 3 2 1 2 1 2 1 

Deutach  1 903 1 325 1 444 999 420 301 37 23 2 2 

Niederländisch  6 2 1 1 1 4 1 

Englisch  2 300 1 736 1 823 1 373 461 354 12 6 4 3 

Französisch  1 381 1 198 848 736 519 452 11 8 3 2 

Italienisch  13 10 1 1 10 7 1 1 1 1 

Portugiesisch  

Spanisch  27 23 1 1 14 10 10 10 2 2 

Russisch  19 14 4 3 7 5 6 5 2 1 

Wirtechaftswiesenechaft . . . 51 19 30 12 20 7 1 -

Politikwissenschaft  35 15 3 18 9 10 5 4 1 

Soziologie  86 44 18 8 57 32 10 4 1 

Sozialwissenschaft  643 438 108 63 495 352 38 22 2 1 

Angewandte Mathematik  8 4 5 3 3 1 

Mathematik  741 432 633 379 99 48 9 5 .. 

Physik  234 70 71 13 155 54 7 2 1 1 

Chemie  200 111 93 43 99 65 8 3 

Biologie  398 288 280 197 104 84 13 7 1 

Geographie  1 815 1 219 399 248 1 351 931 62 37 3 3 

Ernährung und Hauswirtschaft . . 3 3 1 1 2 2 - 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaft  64 64 31 31 32 32 1 1 

Kunsterziehung  82 53 27 16 42 24 13 13 - 

Textilgestaltung  2 2 1 1 1 1 - - 

Werken (Musisch)  2 2 - 2 2 - 

Werken (Technisch)  11 2 2 6 1 3 1 

Musikerziehung  28 18 20 13 7 4 1 1 - - 

Leibeserziehung  861 482 275 154 542 307 42 19 2 2 

Sonstige Studienfächer  1 421 1 001 349 263 1 035 712 37 26 

Insgesamt 13 905 9 538 6 556 4 534 5 811 3 987 1 449 957 89 60 
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Studienfach 

Musikgeschich tel 
Musikwissenschaft 

V1Hiterkunde 

Latein. 

Deutsch 

Niederländisch • 

Englisch ••• 

Französisoh 

Italienisoh 

Portugiesisch 

Spanisch • 

Russisch 

Wirtschaftswissenschaft 

Politikwissenschaft 

Soziologie • • • • 

Sozialwissenschaft • • 

Angewandte Mathematik 

Mathematik 

Physik. 

Chemie • 

Biologie 

Geographie • 

Ernährung und Hauswirtschaft 

Hsushalts- und Ernähruncs
wissenschaft • 

Kunsterziehung • 

Textilgestaltung •• 

Werken (Musisch) • 

Werken (TechniSCh) 

Musikerziehung • 

Leibeserziehung ••••• 

Sonstige Studienfächer 

noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt anstreben, nach 1.,2.,3. 

davon 
Bfllesunc en 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

.1 darunter 
zusammen weiblich I zu. sammen weiblich 

.[ darunter 
zusammen weiblich 

·Idarunter 
zusammen weiblich 

noch: Lehramt an Realschulen 

13 

4 

6 

1 903 

6 

2 300 

1 381 

13 

27 

19 

51 

35 

86 

643 

8 

741 

234 

200 

398 

1 815 

3 

64 

82 

2 

2 

11 

28 

861 

1 421 

4 

4 

3 

1 325 

2 

1 736 

1 198 

10 

23 

14 

19 

15 

44 

438 

432 

70 

111 

288 

1 219 

3 

64 

53 

2 

2 

2 

18 

482 

1 001 

1 

2 1 

1 444 999 

1 

1 823 1 373 

848 736 

1 1 

1 1 

4 3 

12 

3 

18 8 

108 63 

5 3 

379 

71 13 

93 43 

280 197 

248 

1 1 

31 31 

27 16 

2 

20 13 

275 154 

7 

3 

2 

420 

1 

461 

519 

10 

14 

7 

20 

18 

57 

495 

3 

99 

155 

99 

104 

1 351 

32 

42 

1 

2 

6 

7 

542 

349 

2 

3 

1 

301 

1 

351t 

452 

7 

10 

5 

7 

9 

32 

352 

1 

48 

54 

84 

931 

32 

24 

1 

2 

1 

4 

307 

263 

1 

1 

2 

37 

12 

11 

1 

10 

6 

1 

10 

10 

38 

9 

7 

8 

13 

62 

2 

1 

13 

1 

1 

42 

1 035 

1 

1 

23 

1 

6 

8 

1 

10 

5 

5 

4 

22 

5 

2 

3 

7 

37 

2 

1 

1 

1 

1 

19 

712 

4. Studientach 

zusammen weiblich 

1 

2 

3 

1 

2 

4 

1 

2 

1 

1 

3 

2 

37 

1 

2 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

26 

Insgesamt 13 905 9 538 6 556 4 534 5 811 1 449 957 89 60 



113 

und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

Lehramt an Gymnasien 

Evangelische Theologie  249 87 94 25 117 54 38 8 

Katholische Theologie  636 189 254 62 314 106 62 20 6 1 

Philosophie  2 658 847 358 94 1 443 444 66o 220 197 89 

Psychologie  116 50 19 10 34 14 54 21 9 5 

Erziehungswissenschaft 

(Pädagogik)  4 962 2 523 990 517 2 497 1 371 1 346 584 129 51 

Geechichte  4 345 1 611 1 58o 523 2 532 1 008 207 74 26 6 

Völkerkunde  33 16 5 2 5 3 19 8 4 3 

Volkskunde  11 4 - 2 2 8 2 1 

Archäologie  43 13 5 9 2 26 10 3 1 

Kunstgeschichte/ 
Kunstwissenschaft  586 327 98 51 304 182 176 88 8 6 

Musikgeschichte/ 
Nusikwiseenschaft  152 52 25 7 79 29 45 15 3 1 

Linguistik  135 61 86 47 27 11 18 2 4 1 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  74 38 3 3 14 10 51 24 6 1 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  22 14 1 1 12 9 9 4 

Griechisch  66 15 14 3 37 12 14 1 

Hebräisch  2 1 1 -

Latein  426 103 222 47 178 48 23 7 3 1 

Deutsch  6 955 3 064 5 265 2 295 1 469 675 198 84 23 10 

Niederländisch  22 7 4 1 7 - 11 6 

Schwedisch  3 1 3 1 

Englisch  5 374 2 802 3 957 2 006 1 267 726 133 67 17 3 

Französisch  3 945 2 517 2 528 1 573 1 316 883 92 55 9 6 

Italienisch  134 90 8 6 80 52 42 30 4 2 

Portugiesisch  4 2 1 1 1 1 1 1 

Spanisch  404 262 37 23 269 181 83 51 15 7 

Polnisch  3 1 2 1 1 

Russisch  525 289 185 101 275 162 59 25 6 1 

Rechtewi haft  66 18 16 4 20 3 25 10 5 1 
Betriebswirtschaftslehre 69 12 25 3 27 5 17 4 

Volkewirtschaftelehre  83 24 25 7 37 9 13 4 8 4 

Wirtschaftswissenschaft 212 56 86 23 108 28 15 4 3 1 

Politikwissenschaft  456 158 46 12 186 72 208 71 16 3 

Sozialwissenschaft  2 671 1 010 62o 217 1 662 662 352 118 37 13 

Soziologie  526 218 76 24 291 138 146 51 13 5 

Angewandte Mathematik  16 7 6 3 9 4 1 - 

Mathematik  3 716 1 173 3 206 1 044 467 116 41 13 2 

und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 

Studienfach 

Katholiache Tbeologie 

Philosophie 

Pe:rcholoSie 

ErsiehungswissensChaft 
(Pädagogik) 

Geschieht. • 

Völkerkunde 

Volkskunde • • 

Archli.oloS1e 

Kunstgeschichte/ 
Kunstwissenschaft 

Musikgeschichte/ 
Musikwissenschaft 

Linguistik • • • • • 

Allge.eine und vergleichende 
Sprachwissenschaft • • • • • 

Allge.eine und vergleichende 
Literaturwis.enschaft 

GrieChisch 

Hebräiech 

Latein • 

Deutsch 

Niederländisch • • 

Schwedisch • 

Englisch • 

FranzösiSCh 

Italienisch 

Portugieai"ch 

Spanisch • 

Polnisch • 

Russisch • • • 

Reohtswissenschaft • 

Betriebswirtacharts1e.re • • 

Volkswirtschaftslehre 

Wirtschaftswiaaenschaft 

Politikwlssenschaft 

Sozialwissenschaft • 

Soz10logie • • • • • 

Mathematik • • • • • • • 

Belegungen 
insgesaJllt 

1. Studienfaoh 2. Studienfach 

'I darunter zusammen weiblich 'I darunter zusammen weiblich 'I darunter zusammen weiblich 

Lehramt an Gymnasien 

249 

636 

2 658 

116 

11 

43 

586 

152 

135 

74 

22 

66 

2 

426 

6 955 

22 

.3 

5 374 

3 945 

134 

4 

404 

3 

525 

66 

69 

83 

212 

456 

2. 671 

526 

16 

3 716 

87 

189 

847 

50 

2 523 

1 611 

16 

4 

13 

327 

52 

61 

38 

14 

15 

103 

.3 064 

7 

1 

2 802 

2 517 

90 

2 

262 

1 

289 

18 

12 

24 

56 

158 

1 010 

218 

7 

1 173 

94 

254 

358 

19 

990 

1 580 

5 

5 

25 

86 

3 

1 

14 

222 

5 265 

4 

3 957 

2 528 

8 

1 

37 

185 

16 

25 

25 

86 

46 

620 

76 

6 

3 206 

25 

62 

94 

10 

517 

523 

2 

51 

7 

47 

3 

1 

3 

47 

2 295 

1 

2 006 

1 573 

6 

23 

101 

4 

3 

7 

23 

12 

217 

24 

3 

1 044 

117 

314 

1 443 

34 

2 497 

2 532 

5 

2 

9 

304 

79 

27 

14 

12 

37 

1 

178 

1 469 

7 

1 267 

1 316 

80 

1 

269 

2 

275 

20 

27 

37 

108 

186 

1 662 

291 

9 

467 

54 

106 

444 

14 

1 371 

1 008 

3 

2 

2 

182 

29 

11 

10 

9 

12 

48 

675 

726 

883 

52 

1 

181 

1 

162 

3 

5 

9 

28 

72 

662 

138 

4 

116 

3. Studienfaoh 

zusammen eiblich 

38 

62 

660 

54 

1 346 

207 

19 

8 

26 

176 

51 

9 

14 

1 

23 

198 

11 

3 

133 

92 

42 

1 

83 

1 

59 

25 

17 

13 

15 

208 

352 

146 

1 

41 

8 

20 

220 

21 

584 

71t 

8 

2 

10 

88 

15 

2 

24 

4 

7 

84 

6 

1 

67 

55 

30 

51 

25 

10 

4 

4 

4 

71 

118 

51 

13 

113 

4. Studienfach 

,[ darunter 
zusammen weiblich 

6 

197 

9 

129 

26 

4 

1 

3 

8 

3 

4 

6 

1 

3 

23 

17 

9 

It 

1 

15 

6 

5 

8 

3 

16 

37 

13 

2 

1 

89 

5 

51 

6 

3 

1 

6 

1 

1 

1 

1 

10 

3 

6 

2 

1 

7 

1 

1 

4 

1 

3 

13 

5 
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noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt anstreben, nach 1.,2.,3. 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zusammen 
darunter 
weiblich 

noch: Lehramt an Gymnasien 

Informatik  26 9 3 1 19 7 4 1 

Astronomie  5 1 1 3 

Physik  1 592 281 487 57 1 074 214 28 10 3 

Biochemie  12 7 5 3 3 3 3 1 1 

Chemie  1 547 616 880 315 643 291 20 8 4 2 

Biologie  2 039 992 1 579 782 416 188 43 22 1 -

Geographie  4 271 1 567 1 016 324 3 072 1 181 171 60 12 2 

Geologie  64 16 13 2 21 5 27 8 3 1 

Mineralogie  5 1 1 - 4 1 

Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft  67 64 36 33 29 29 2 2 

Kunsterziehung  816 371 702 307 86 48 28 16 - 

Textilgestaltung  . . 

Musikerziehung  295 119 292 117 3 2 

Leibeserziehung  2 587 750 726 240 1 713 465 137 41 11 4 

Sonstige Studienfächer  495 185 2 1 192 73 263 96 38 15 

Insgesamt 53 521 22 639 25 587 10 916 22 371 9 529 4 931 1 946 632 248 

Lehramt an berufsbildenden Schulen 

Evangelische Theologie  68 18 37 13 21 4 8 1 2 

Katholische Theologie  68 24 34 15 30 8 4 1 -

Psychologie  10 5 4 2 5 2 1 1 

Geschichte  153 48 14 2 131 44 8 2 

Deutsch  235 83 69 12 155 69 9 1 2 1 

Englisch  160 33 19 6 12o 23 19 3 2 1 

Französisch  36 16 4 2 29 13 3 1 

Spanisch  18 6 2 1 12 4 2 1 2 

Russisch  4 2 4 2 - -

Rechtswissenschaft  90 16 3 82 15 4 1 1 

Betriebswirtschaftslehre . 215 39 168 32 40 6 7 1 

Wirtschaftspädagogik 
(Handelslehrer) 64 15 37 9 9 2 15 4 3 

Spezielle Wirtschaftslehre 22 1 2 - 13 1 6 1 

Volkswirtschaftslehre  191 49 128 35 54 13 7 1 2 

Warenlehre  24 14 19 11 3 2 2 1 

Wirtschafte- und 
Sozialgeographie  41 9 4 1 31 5 5 2 1 

Wirtechafts- und 
Sozialgeschichte  46 14 4 36 12 5 2 1 

Wirtschaftswissenschaft 639 84 504 76 118 5 15 3 2 

114 

noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt anstreben, nach 1.,2.,3. 

davon 

Studienfach 

Informatik 

Astronomie • 

Physik •• 

Biochemie 

Chemie • • 

Biologie • 

Geographie • 

Geologie • 

Mineralogie 

Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaft • • • • • • • 

Kunsterziehung • 

Textilgestaltung 

Musikerziehung • • 

Belepngen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 

Ildarunter 
zusammen weiblich 

,I darunter 
zusammen weiblich 

I1 darunter 
zusaamen weiblich 

noch: Lehramt an Gymnasien 

26 

,5 

1 592 

12 

1 547 

2 039 

4 271 

64 

5 

67 

816 

295 

9 

281 

7 

616 

992 

1 ,567 

16 

1 

64 

371 

119 

3 

1 

487 

5 

880 

1 579 

1 016 

13 

36 

702 

292 

1 

57 

3 

315 

782 

324 

2 

33 

307 

117 

19 

1 

1 074 

3 

643 

416 

3 072 

21 

1 

29 

86 

3 

7 

214 

:; 

291 

188 

1 181 

5 

29 

48 

2 

Leibeserziehung 2 587 750 726 240 1 713 465 

73 Sonstige Studienfächer • 495 185 2 1 192 

Insgesamt 53 521 22 639 25 587 10 916 22 371 

Evangelische Theologie • 

Katholische Theologie ••••• 

Psychologie •••••• 

Geschichte 

Deutsch 

Englisch • • • • • • • • 

Französisch 

Spanisch • 

Russisch 

Rechtswissenschaft • • • 

Betriebswirtschaftslehre 

Wirtschaftspädagogik 
(Handelslehrer) ••••• 

Spezielle Wirtschaftslehre • • • 

Volkswirtschaftslehre 

Warenlehre ••• 

WirtBehafts- und 
Sozialgeographie • • • • • • • • 

Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte 

Wirtsehaftswisssnschaft 

68 

68 

10 

153 

235 

160 

36 

18 

4 

90 

215 

64 

22 

191 

24 

Itl 

46 

639 

Lehramt an berufsbildenden Schulen 

18 

24 

5 

48 

83 

33 

16 

6 

2 

16 

39 

15 

1 

49 

11t 

9 

14 

84 

14 

69 

19 

'+ 

2 

3 

168 

37 

2 

128 

4 

4 

504 

13 

15 

2 

2 

12 

6 

2 

1 

32 

9 

35 

1 

76 

21 

30 

,5 

131 

155 

120 

29 

12 

4 

82 

40 

9 

13 

51t 

19 

31 

36 

118 

9529 

4 

8 

2 

44 

69 

23 

13 

4 

2 

15 

6 

2 

1 

13 

11 

.5 

12 

5 

3. Studientach 

I1 darunter 
zusammen weiblich 

4 

3 

28 

20 

43 

171 

27 

4 

2 

28 

131 

263 

4 931 

8 

4 

1 

8 

9 

19 

3 

2 

4 

7 

15 

6 

7 

3 

5 

5 

15 

1 

10 

8 

22 

60 

8 

1 

2 

16 

41 

96 

1 946 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

2 

2 

2 

3 

4. Studientach 

I! darunter 
zusammen weiblich 

1 

1 

12 

11 

632 

2 

2 

2 

2 

1 

3 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

2 

2 

1 

4 

15 

248 

1 

1 

1 

1 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 

Studienfach 

Belegungen 
inegesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
weiblich 

zuesmen 
darunter 
weiblich 

MIS4211011 
darunter 
weiblich 

Z11841=011 
darunter 
weiblich 

ZUBAMBIBI 
darunter 
weiblich 

noch: Lehramt an berufsbildenden Schulen 

Politikwissenschaft  163 9 6 1 137 7 18 1 2 

Sozialwi haft  774 239 458 200 277 36 35 2 4 1 

Soziologie  12 5 2 1 6 2 3 2 1 

Mathematik  489 17 13 1 454 16 20 2 

Physik  278 2 58 1 204 1 15 1 

Allgemeine Chemie  32 4 29 4 3 -

Chemie  72 8 50 8 21 1 -

Knzetotoffohemie  8 1 7 1 1 

Lebenemittelchemie  6 4 6 4 

Textilchemie  22 12 22 12 

Biologie  14 3 2 11 3 1 

Geographie  163 29 3 144 26 15 3 1 

Haushalts- und Ernährnage-
wissensohaft  7 6 7 6 

Architektur  115 17 114 17 1 -

Allg. Ingenierbau/Bauteohnik . 11 7 3 1 -

Bauingenieurwesen  12 12 

Konstruktiver Ingenieurbau . . 1 1 

Vermengung 14 14 - _ 

Arbeitswirtechaftslehre . . . 159 6 5 134 6 20 

Chemietechnik  15 15 - 

Fertigungstechnik  661 1 650 1 11 

Kraftfahrzeugbau  139 - 134 5 

Maschinenbau  27 20 - 2 5 

Textiltechnik  31 10 30 10 1 

Wärmetechnik/Thermodynamik . . . 12 12 _ _ 

Elektrotechnik  169 3 169 3 

Elektrische Energietechnik . .  116 1 114 1 2 

Nachrichtentechnik  250 3 249 3 1

Bergbautechnik  4 4 

Hüttenkunde  5 4 1 

Kunsterziehung  83 22 14 6 61 15 8 1 

Leibeserziehung  149 5 4 1 117 4 26 2 

Sonstige Studienfächer  653 171 1 176 46 454 123 22 2 

Insgesamt 6 750 1 054 3 268 487 2 681 401 745 159 56 7 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 
Belegungen 
insgesUlt 1. Studienfach 2. Studienhch ,. Studienfach 4. Studienhch Studienfach 

tl darunter zusammen weiblich tldarunter 
zusammen weiblich 

tldaruntar zusammen weiblich 'I ,darunter zusammen weiblich 
tl darunter 

zusammen weiblich 

noch: Lehramt an berursbildenden Schulen 

Po1itikviss.nechatt . . . . ... 163 9 6 1 137 7 18 1 2 

Sozialwissenschaft • 774 239 458 200 277 36 35 2 4 1 

Sos101ogh 12 5 2 1 6 2 , 2 1 

M .. th .... Uk • 489 17 13 1 454 16 20 2 

Ph;raik •• 278 2 58 1 204 1 15 1 

All,e.eine Che.ie · ...... 32 4 29 4 , 
Ch •• ie • • · ..... 72 8 50 8 21 1 

lunat.toffche.ie • • 8 1 7 1 1 

Lebe.aa1tt.lche.ie 6 4 6 4 

Textilche.ie 22 12 22 12 

Biologi. • 14 3 2 11 3 1 

Geo,raph1e • 163 29 3 144 26 15 3 1 

Hauahalt.- und Ernihrunga-
ViSSelUlchatt 7 6 7 6 

Architektur 115 17 114 17 1 

Al1g. Ingenierbau/Bautechnik 11 7 3 1 

Sauingenieurwesen 12 12 

Konatruktiv.r Ingenieurbau • 1 1 

Verm ••• un.aw •• en • • • • • 14 14 

Arbeitswirtschaftslehre 159 6 5 134 6 20 

Cb.e.ietechnik · . . . . . . 15 15 

F.rtigungstechnik · . . . . 661 1 650 1 11 

Kraftfahr.eugbau • · . . . . 139 134 5 

Maschinenbau • . . . . . . . . . 27 20 2 5 

Textil technik . . . . ... 31 10 30 10 1 

Wäraetechnikj!heraodynamik • 12 12 

Elektrotechnik • • • • • • 169 3 169 3 

Elektrische Energietechnik • 116 1 114 1 2 

Nachrichtentechnik • 250 3 249 3 1 

Bergbautechnik • .. . . . . 4 4 

Hüttenkunde . . . . . . . .. . .. 5 4 1 

Kunst.rziehung • 83 22 14 6 61 15 8 1 

Leibeserziehung · . . .. 149 5 4 1 117 4 26 2 

Sonatig. Studienfächer · .... 653 171 1 176 46 45Lt 123 22 2 

Insg.sut 6 750 1 054 3 268 487 2 681 401 745 159 56 7 
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2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3• 4. 5. 6. 
a) = Hochschul ter 
b) Fachsemester 

Gesaut 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 805 4 15 
weiblich 316 1 6 

b) zusammen 805 42 47 52 47 48 41 
weiblich 316 17 18 18 16 20 16 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 
weiblich 

igi 2 
1 

5 
1 

b) zusammen 193 51 11 13 10 7 5 
weiblich 88 16 3 6 4 5 1 

3 Wirtschafte- und s) 
Sozialwiesenanhaften . . 

zusammen 
weiblich 

317 
24 

2 
1 

9 

b) zusammen 317 62 37 53 8 44 7 
weiblich 24 7 1 2 1 1 

Naturwissenschaften . . . a) zusammen 153 3 
weiblich 52 1 

b) sumammen 153 35 13 18 8 11 6 

weiblich 52 11 3 6 1 2 1 

5 Landwirtschaft, 
Haushalte- und a) zusammen 6 
Ernährungswissenschaften weiblich 6 

b) zusammen 
weiblich 

6 
6 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

6 Medizin   a) zusammen 
weiblich 

6 •• 

b) zweammen 
weiblich 

6 

7 Ingenieurwissenschaften   a) zusammen 44 1 2 
weiblich 2 

b) zusammen 44 4 4 9 7 8 6 

weiblich 2 1 

8 Kunst und Musik   a) zusammen 52 1 
weiblich 26 •• 

b) zusammen 52 4 4 11 5 5 2 
weiblich 26 2 2 6 4 4 1 

9 Leibeserziehung   a) zusammen 29 
weiblich 7 •••• 

b) zusammen 29 1 5 6 1 1 

weiblich 7 1 1 1 

10 Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

1 605 
521 

13 
4 

35 
7 

b) zusammen 1 605 199 122 163 86 124 69 

weiblich 521 54 29 39 27 33 21 
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Lid. 
Nr. 

1 

2 

.3 

4 

.5 

6 

7 

8 

9 

10 

2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebiet 

e) = Hochschulseaester 
b) .. Fachseaester 

Geiateswiasenschaften • a) zua ... en 
weiblich 

b} zus8llllen 
weiblich 

Sprachwiaaenachaften e) zu_eil 
weiblich 

b) zua8llllen 
weiblich 

Wirtachafts- und a) zusaasen 
Sozia1wissensohaften weiblich 

ö) zusaasen 
weiblich 

Naturwissenschaften • · · a) zusaJIlDlen 

weiblich 

b) zus ... en 
weiblich 

Landwirtschaft, 
Hauehalta- IlJld a) zusammen 

Ernährungawiseenachaften weiblich 

ö) zus_en 
weiblich 

Medizin. . . . . · . · · a) ZUSaJUl8n 

weiblich 

b) zUsallmen 
weiblich 

Ingenieurwiasenechaften • .) zUs8llllllen 
weiblich 

b) zusBllllllen 
weiblich 

Kunst und Musik • · · · a) zusumen 
weiblich 

b) zusumen 
weiblich 

Leibeserziehung • · . · · .) zusammen 
weiblich 

b) zusuaen 
weiblich 

Inegesamt a) zua_en 
weiblich 

b) zusuaen 
weiblich 

Studenten 
insgeaut 

80.5 
316 

80.5 
.316 

19} 
88 

19} 
88 

}17 
24 

.317 
24 

1.5.3 
52 

1.5.3 
.52 

6 
6 
6 
6 

6 

6 

44 
2 

44 
2 

.52 
26 

52 
26 

29 
1 

29 
7 

1 60.5 
.521 

1 60.5 
.521 

1. 

42 
17 

.51 
16 

62 
7 

}.5 
11 

4 

4 
2 

1 
1 

199 
.54 

2. 

47 
18 

11 
3 

37 

1} 
.3 

1 
1 

4 
1 

4 
2 

.5 
1 

122 
29 

.3. 

.52 
18 

1} 
6 

" 1 

18 
6 

1 
1 

9 

11 
6 

6 
1 

4. 

47 
16 

10 
4 

8 
2 

8 
1 

1 

.5 
4 

1 

86 
27 

5. 

4 
1 

48 
20 

2 
1 

7 
.5 

2 
1 

44 
1 

3 
1 

11 
2 

1 
1 

1 

8 

1 

.5 
4 

124 
}} 

davon 

6. 

Gesamt 

15 
6 

41 
16 

.5 
1 

.5 
1 

9 

7 
1 

4 

6 
1 

1 
1 

2 

6 

2 
1 

1 

}.5 

7 

69 
21 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

hochechulen 

119 130 167 95 93 68 33 29 20 11 21 

62 63 71 34 32 21 8 10 2 3 3 

129 97 124 62 51 34 13 11 5 1 1 
60 44 49 20 18 8 6 4 2 

77 
43 

37 
16 

31 
14 

14 
3 

13 
5 

5 
1 

2 1 
1 1 

4 
2 

2 

57 
33 

20 
11 

11 
4 

2 
1 

3 
2 

2 
1 

1 
1 

157 32 67 17 16 6 1 2 1 4 3 
13 1 4 1 1 2 1 

82 3 6 3 7 3 1 
8 2 2 

47 
24 

29 
8 

24 
7 

20 
6 

9 5 
3 

3 
1 

4 
1 

3 
1 

4 

31 15 8 4 2 2 Ale 

15 6 5 2 

3 1 1 1 
3 1 1 1 

2 
2 

1 4 6 

2 

10 9 10 5 1 1 1 7 
1 1 

3 1 1 1 
1 

9 5 16 9 1 4 3 2 1 1 
4 3 10 3 1 1 2 1 1 

9 1 6 3 1 1 
4 3 - 

8 6 9 2 1 1 1 
3 1 2 1 

9 4 1 1 
3 1 

43o 249 325 159 139 92 42 40 25 20 36 10 
152 94 109 47 41 29 11 12 4 5 6 

324 142 159 75 65 40 14 13 6 2 2 
125 63 63 23 22 9 6 4 3 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ....... Semester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und !Ir. 
höheren 

10 9 10 2 5 2 1 1 1 7 
1 1 

3 1 1 1 
1 

9 5 16 9 1 4 3 2 1 1 8 
4 3 10 ,} 1 1 2 1 1 

9 1 6 3 1 1 
4 3 

8 6 9 2 1 1 1 1 9 
} 1 2 1 

9 4 1 1 

3 1 

4}O 249 }25 159 139 92 42 40 25 20 }6 10 
152 94 109 47 41 29 11 12 4 5 (, 

}24 142 159 75 65 40 14 l} 6 2 2 
125 6} 63 23 22 9 (, 4 ,} 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) ■ Rochschulsemester 
b) w Fach ter 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenachaften . . a) zusammen 2 491 17 26 
weiblich 962 13 15 

b) zusammen 2 491 305 139 186 116 144 106 
weiblich 962 144 50 95 49 71 54 

2 Sprachwissenechaften . . a) zusammen 1 734 mg, 8 12 
weiblich 912 6 9 

b) zusammen 1 734 173 77 100 100 99 57 
weiblich 912 85 43 57 52 56 21 

3 ltechtswiseenschaft . . a) zusammen 437 5 
weiblich 61 2 

b) zusammen 

weiblich 
437 
61 

46 
8 

44 
8 

32 
6 

31 
2 

41 

3 
15 
5 

4 Wirtschafte- und a) zusammen 3 317 13 32 
Sozialwiesenschaften . . weiblich 465 3 3 

b) zusammen 3 317 310 23o 327 223 272 149 
weiblich 465 39 34 53 25 4o 12 

5 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 2 773 7 16 
weiblich 576 1 4 

b) zusammen 2 773 154 93 18o 66 138 66 
weiblich 576 31 24 35 23 16 17 

6 Landwirtschaft, 
Nauehalte- und a) zusammen 127 1 1 
Ernährungsti haften weiblich 48 1 1 

b) zusammen 127 5 1 1 2 2 
weiblich 48 2 1 1 2 

7 Medizin  a) zusammen 573 2 5 
weiblich 145 1 2 

b) zusammen 573 86 30 66 52 48 30 
weiblich 145 26 8 19 17 15 12 

8 Ingenieurwissenschaften  a) zueammen 2 579 10 26 
weiblich 43 

b) zusammen 2 579 553 69 453 77 252 3o 
weiblich 43 9 1 5 2 2 

9 Kunst und Musik  a) zusammen 15 
weiblich 8 

b) zusammen 15 1 2 3 2 2 2 
weiblich 8 1 1 1 2 1 

10 Leibeserziehung  a) zusammen 296 5 3 
weiblich 93 1 

b) zusammen 296 69 22 29 14 21 15 
weiblich 93 19 8 11 5 3 3 

11 Insgesamt a) zusammen 14 342 63 126 
weiblich 3 313 25 37 

b) zusammen 14 342 1 702 707 1 377 683 1 019 470 
weiblich 3 313 364 177 283 178 206 127 

118 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

davon 
Studiengebiet 

Lfd. Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

4. 6. b) '" Fachsemester 1. 2. 3. 5. 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften • • a) zusammen 2 491 17 26 
weiblich 962 13 15 

b) ZUBalIIlIIen 2 491 305 139 186 116 144 106 
weiblich 962 144 50 95 49 71 54 

2 Sprach wissenschaften a) ZUSaJlUlen 1 734 8 12 
weiblich 912 6 9 

b) zusammen 1 734 173 77 100 100 99 57 
weiblich 912 85 43 57 52 56 21 

3 Rechtswissenschaft a) zus_en 437 5 
weiblich 61 2 

b) zuslUlllllen 437 46 44 32 31 41 15 
weiblich 61 8 8 6 2 3 5 

4 Wirtschafts- und a) zUsaJImen 3 317 13 32 
Sozialwissenschaften weiblich 465 3 3 

b) ZUSallllllen 3 317 310 230 327 223 272 149 
weiblich 465 39 34 53 25 40 12 

5 Naturwissenschaften • · a) zusammen 2 773 7 16 
weiblich 576 1 4 

b) zusammen 2 773 154 93 180 66 138 66 
weiblich 576 31 24 35 23 16 17 

6 Landwirtschaft, 
Haueha1te- und a) zUsammen 127 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 48 1 1 

b) zusammen 127 5 1 1 2 2 
weiblich 48 2 1 1 2 

7 Medizin. . . . . . . . a) zusammen 573 2 5 
weiblich 145 1 2 

b) zusammen 573 86 30 66 52 48 30 
weiblich 145 26 8 19 17 15 12 

8 Ingenieurwiseenschaften • a) zusammen 2 579 10 26 
weiblich 43 

h) zusammen 2 579 553 69 453 77 252 30 
weiblich 43 9 1 5 2 2 

9 Kunst und Musik • . . · . a) zusammen 15 
weiblich 8 

b) zusammen 15 1 2 3 2 2 2 
weiblich 8 1 1 1 2 1 

10 Leibeserziehung • • • · . a) zusammen 296 5 3 
weiblich 93 1 

b) zusammen 296 69 22 29 14 21 15 
weiblich 93 19 8 11 5 3 3 

11 Inegeslllllt eJ zusammen 14 342 63 126 
weiblich 3 313 25 37 

b) zusllllllllen 14 342 1 702 707 1 377 683 1 019 470 
weiblich 3 313 :;64 177 283 178 206 127 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochachul- und Fachsemester 801,10 Hochschulart 

im auester 

Ltd. 
Nr.. 

7. 8. 9• 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

achule und Sporthochschule 

161 124 196 167 251 164 267 175 207 184 552 1 

78 68 108 74 118 66 109 49 63 69 132 

146 121 147 110 152 125 161 95 94 111 233 
69 47 56 29 55 43 51 27 35 31 56 

98 82 195 
70 55 142 

129 
69 

216 
140 

138 
49 

185 
101 

115 
51 

128 
63 

108 
46 

320 
111 

2 

88 71 126 
56 34 85 

103 
53 

153 
94 

94 
37 

121 
69 

72 
37 

90 
47 

55 
19 

155 
67 

29 26 23 45 58 50 44 24 27 21 85 3 
5 1 3 5 4 6 7 8 6 2 12 

15 14 20 29 44 37 23 13 11 6 16 
1 2 3 2 4 5 6 1 1 2 2 

256 218 259 210 325 253 292 216 305 178 760 4 
42 28 43 30 70 22 39 37 43 28 77 

203 108 98 125 175 176 175 155 143 97 351 
59 16 18 13 29 14 22 20 22 10 39 

139 128 222 
44 35 75 

159 
35 

3i1; 216 
30 

393 
103 

179 
27 

255 
56 

2146
31 

507 
48 

5 

111 82 135 133 230 177 326 161 208 174 339 
35 31 49 40 60 19 83 16 46 22 29 

4 1 16 16 25 13 25 8 6 3 8 6 

3 1 7 3 9 2 15 2 3 1 

3 15 18 27 14 21 8 3 4 3 
3 6 4 10 2 13 2 2 

20 15 49 
6 5 13 

34 
11 

62 
18 

51 
18 

87 
19 

54 
9 

68 
13 

34 
9 

92 
21 

7 

26 13 23 14 25 18 45 37 29 15 16 
8 2 4 1 4 6 7 3 6 5 2 

420 205 488 172 325 113 307 90 140 44 239 
7 7 7 1 2 2 5 2 3 2 5 

287 41 102 41 145 42 130 54 108 28 167 
7 1 1 3 1 3 2 3 - 3 

1 1 2 1 2 4 2 1 1 9 
1 1 2 2 1 1 

1 1 1 •• 

1 

42 24 49 34 56 24 15 11 15 6 12 10 
16 8 20 5 23 6 7 2 4 1 

20 18 27 13 29 7 5 2 1 3 1 

5 7 12 1 14 1 2 2 

1 170 824 1 499 967 1 658 1 026 1 617 873 1 151 793 2 575 11 
271 208 419 234 473 203 405 188 254 189 407 

900 468 694 586 980 690 1 008 597 687 493 1 281 
243 139 235 144 273 128 257 110 162 89 198 
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Studiengebiet des I. Studienfachs, Hochschul- und Fachaemester sowie Hochschulart 

i. ••••• S •••• ter 

Lfd. 

8. IIt. 1,5. 16. 17. und IIr. , 
7. 9. 10. 11. 12. 1:;. höheren 

schule und Sporthochschule 

161 124 196 161 251 164 267 115 207 184 552 1 
18 68 108 74 118 66 109 49 63 69 1}2 

146 121 141 110 1,52 125 161 95 94 111 233 
69 47 56 29 55 4, 51 21 35 31 56 

98 82 195 129 216 1}8 185 115 128 108 }20 2 
70 55 142 69 140 49 101 51 6, 46 111 

88 71 126 10:; 15' 94 121 72 90 55 155 
56 }4 85 53 94 31 69 '1 47 19 67 

29 26 2' 45 58 50 44 24 27 21 85 :; 
.5 1 3 5 4 6 1 8 6 2 12 

1.5 14 20 29 44 31 2:; 13 11 6 16 
1 2 3 2 4 .5 6 1 1 2 2 

256 218 259 210 }2.5 253 292 216 305 118 760 4 
42 28 4:; 30 70 22 39 '7 4:; 28 77 

203 108 98 12.5 17.5 176 175 155 14:; 97 '51 
59 16 18 l' 29 14 22 20 22 10 :;9 

139 128 222 159 3}8 216 '93 179 255 214 507 .5 
44 35 75 '5 87 30 103 27 56 31 48 

111 82 1'5 1" 230 177 326 161 208 174 3'9 

" 
31 49 40 60 19 8:; 16 46 22 29 

4 1 16 16 25 l' 25 8 6 , 8 6 
3 1 7 , 9 2 15 2 , 1 

3 15 18 27 14 21 8 , 4 3 
3 6 4 10 2 l' 2 2 

20 15 49 }4 62 51 87 54 68 }4 92 7 
6 5 13 11 18 18 19 9 13 9 21 

26 13 23 14 25 18 45 37 29 15 16 
8 2 4 1 4 6 7 3 6 5 2 

420 205 488 172 325 11, 301 90 140 44 2'9 8 
7 7 7 1 2 2 5 2 , 2 5 

287 41 102 41 145 42 ,54 l08 28 167 
7 1 1 3 1 :; 2 3 , 

1 1 2 1 2 4 2 1 1 9 
1 1 2 2 1 1 

1 1 1 
1 1 

42 24 49 }4 56 24 15 11 15 6 12 10 
16 8 20 5 23 Ei 7 2 4 1 

20 18 27 l' 29 7 5 2 1 , 1 
.5 7 12 1 14 1 2 2 

1 110 824 1 499 967 1658 1 026 1 617 87' 1 151 793 2 575 11 
271 208 419 2}4 473 20' 405 188 254 189 407 

900 468 694 586 980 690 1008 597 687 49' 1281 
24, 139 235 144 27' 128 251 110 162 89 198 



120 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereite abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = liccaachul 
b) = Fach ter 

Geisteswissenschaften . . a) zusammen 
weiblich 

28 
5 

Theologische und 

b) zusammen 28 4 1 2 
weiblich 5 2 

2 Inegesamt a) zusammen 28 1 
weiblich 5 

b) zusammen 28 4 1 2 
weiblich 5 2 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften . . a) zumammen 3 378 25 48 
weiblich 1 774 15 30 

b) SUOMMOU 3 378 330 185 224 343 223 158 
weiblich 1 774 171 87 119 182 124 75 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 194 2 5 
weiblich 136 1 5 

b) zusammen 194 32 22 24 25 18 17 
weiblich 136 17 13 19 21 15 13 

3 Wirtschafts- und 
Sozialwi haften . . 

a) zusammen 
weiblich 

59 
28 

1 
1 

b) zusammen 
weiblich 

59 
28 

8 
4 

15 
4 

10 
8 

4 
2 

11 
6 

6 
2 

4 Naturwiesenschaften . . . a) zusammen 246 2 1 
weiblich 111 - 2 1 

b) zusammen 246 27 33 45 25 19 22 
weiblich 111 13 12 19 7 12 9 

5 Landwirtschaft, 
Haushalts- und a) zusammen 38 1 1 
Ernährung oo i 000 nachaften weiblich 38 1 1 

b) tueamen 38 3 4 13 3 6 2 
weiblich 38 3 4 13 3 6 2 

6 Kunst und Musik  a) zueammen 166 3 6 
weiblich 105 2 1 

b) zusammen 
weiblich 

166 
105 

30 
17 

28 
19 

30 
16 

21 
16 

18 
13 

8 
2 

7 Leibeserziehung  a) zusammen 45 2 1 
weiblich 13 2 1 

b) £U860.41 45 4 7 6 6 7 3 
weiblich 13 1 2 1 3 1 

8 Insgesamt a) zusammen 4 126 35 63 

weiblich 2 205 23 40 

b) zusammen 4 126 434 294 352 427 302 216 

weiblich 2 205 226 141 195 231 179 104 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

davon 
Studiengebiet 

Lfd. Studenten 
Nr. a) • Bocoschu1semester insgesamt 4. 6. b) .. Fachsemeeter 1. 2. }. 5. 

Theologische und 

1 Geiste.wi •• enachaften • . a) zu ...... en 28 1 
weiblich 5 

b) zu .... en 28 4 1 2 
w.iblich 5 2 

2 Insge.aat a) zu ..... n 28 1 
weiblich 5 

b) zu.amaen 28 4 1 2 
weiblich 5 2 

Pädagogische 

1 G.isteswissenschaften • • a) zueammen } }78 25 48 
weiblich 1 774 15 }O 

b) zuaBlllllen } :;78 }}O 185 224 }4} 22} 158 
weiblich 1 774 171 87 119 182 124 75 

2 Sprachwissenschaften a) zUSaJllllen 194 2 5 
weiblich 1}6 1 5 

b} zus_en 194 }2 22 24 25 18 17 
weiblich 1}6 17 1} 19 21 15 1} 

:; Wirtschefts- und a) ",ue_en 59 1 
Sozialwis.enschaften weiblich 28 1 

b) zus_en 59 8 15 10 4 11 6 
weiblich 28 4 4 8 2 6 2 

4 Naturwissenschaften • • • a) zu_en 246 2 1 
weiblich 111 2 1 

b) zusaamen 246 27 :;} 45 25 19 22 
weiblich 111 l} 12 19 7 12 9 

5 Landwirtschaft, 
Haushelts- und a) susaalDen }8 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich }8 1 1 

b) zus_an }8 } 4 l} .; 6 2 
weiblich }8 } 4 1'; .; 6 2 

6 Kunst und Kusik • • . . . a) ZU8ammen 166 .; 6 
weiblich 105 2 1 

b) zUS_lIen 166 }O 28 }O 21 18 8 
weiblich 105 17 19 16 16 13 2 

7 Leibeserziehung • • • • • a) ZUa8Jl1lleD 45 2 1 
weiblich l} 2 1 

b) ZUSaIDIIlen 45 4 7 6 6 7 } 

weibliGh l} 1 2 1 } 1 

8 Insgesamt a) zu_en 4 126 }5 6} 
weiblich 2 205 2} 1,0 

b) zUSaJlllllen 4 126 4}4 294 }52 427 }O2 216 
weiblich 2 205 226 11,1 195 2:;1 179 104 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Soneeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Kirchliche Hochschulen 

5 3 2 1 11 1 2 1 1 1 
2 1 1 - 1 -

- 2 3 1 13 1 1 
1 1 1 

5 3 2 1 11 1 2 1 1 2 
2 1 1 .. 1 -

- 2 3 1 13 1 1 -
1 1 1 

Hochschulen 

599 418 567 538 385 230 190 149 80 47 3O4 1 
402 220 347 266 222 93 74 49 21 16 19 

504 324 407 256 195 91 67 49 11 5 6 
315 1.52 231 122 101 38 31 18 4 2 2 

45 23 35 24 18 11 12 6 7 2 4 2 
35 16 26 17 10 7 6 3 6 1 3 
29 l0 8 2 5 1 1 
23 1 1 

7 12 19 6 8 2 2 2 3 
6 4 11 2 4 

3 2 
2 

57 38 46 35 16 25 5 6 6 4 
36 20 22 8 4 9 1 3 2 3 

4o 18 12 3 
24 9 5 1 

8 3 13 6 5 1 5 
8 3 13 6 5 1 OMI 

5 1 1 
5 1 1 

24 23 34 21 16 18 10 4 3 2 2 6 
15 15 22 14 11 11 8 2 3 1 

16 5 6 1 1 1 1 
12 2 4 1 1 1 

8 6 9 10 2 1 2 2 2 7 
1 1 2 1 1 

6 2 1 2 1 
4 1 

748 523 723 638 450 288 221 165 98 55 119 8 
506 279 442 315 256 121 90 57 32 18 26 

603 360 437 264 204 92 69 49 12 5 6 
385 168 248 125 104 39 33 18 5 2 2 

Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i •..••• s •••• t.r 

7. 8. 

Kirchliche Hochschulen 

5 
2 

5 
2 

Hochschulen 

599 
402 

504 
315 

45 
}.5 

29 
2} 

7 
6 
:; 
2 

.57 
:;6 

40 
24 

8 
8 

.5 
5 

24 
15 
16 
12 

8 
4 

6 
4 

748 
506 

603 
:;8.5 

} 

1 

2 
1 

3 
1 

2 
1 

418 
220 

324 
152 

23 
16 

10 
4 

12 
4 

:;8 
20 

18 
9 

3 
:; 
1 
1 

2' 
1.5 

.5 
2 

6 
1 

2 

523 
279 

:;60 
168 

9. 

2 
1 

} 

1 

2 
1 

:; 
1 

567 
347 

407 
2}1 

}.5 
26 

8 
7 

19 
11 

2 

46 
22 

12 
5 

13 
13 

1 
1 

:;4 
22 
6 
4 

9 
1 

1 

72:; 
442 

437 
248 

10. 

1 

1 

1 

1 

5:;6 
266 

256 
122 

24 
17 
2 

6 
2 

3.5 
8 

3 
1 

6 
6 

21 
14 
1 
1 

10 
2. 

2 
1 

6:;8 
:;1.5 

264 
125 

11. 

11 

1} 

1 

11 

13 
1 

:;85 
222 

195 
101 

18 
10 

.5 
2 

8 
4 

16 
4 

2 

.5 

.5 

16 
11 

1 
1 

2 

1 

450 
256 

204 
104 

12. 

1 

1 

1 

1 

230 
9:; 

91 
:;8 

11 

7 
1 
1 

2 

2.5 
9 

1 
1 

18 
11 

1 

288 
121 

92 
:;9 

1:;. 

2 
1 

1 

2 
1 

1 

190 
74 

67 
}1 

12 
6 

1 
1 

2 

5 
1 

10 
8 

1 
1 

2 
1 

221 
90 

69 
33 

14. 

1 

1 

149 
49 
49 
18 

6 
3 

6 
:; 

4 
2. 

165 
.57 

49 
18 

15. 

1 

1 

80 
21 

11 
4 

7 
6 

6 
2 

} 

3 
1 
1 

2. 

98 
J2 

12 
5 

16. 

47 
16 

5 
2 

2 
1 

2 

2 

2 
1 

55 
18 

5 
2 

17. und 
höheren 

104 
19 
6 
2 

4 
:; 

2 

7 
:; 

2 
1 

119 
26 

(, 

2 

121 

L!d. 

Mr. 

1 

2 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

ter 
Studenten 
inegeeamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = hochschul 
b) = Fachsemester 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 12 - 1 
weiblich 4 

b) zusammen 12 1 2 2 1 1 1 
weiblich 4 2 1 

2 Kunst und Musik  a) zusammen 391 5 10 

weiblich 256 3 8 

b) zusammen 591 78 60 88 80 56 50 
weiblich 256 31 27 40 42 21 18 

3 Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

603 
260 

5 
3 

11 
8 

b) zusammen 603 79 62 90 81 57 51 

weiblich 260 31 29 40 42 22 18 

Fachhoch 

1 Geist aaa i aaa nschaften . . a) zusammen 5 1 
weiblich 1 • 

b) zusammen 5 • 1 
weiblich 1 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 14 
weiblich 13 

b) zusammen 14 1 1 5 7 
weiblich 13 1 1 4 7 

3 Wirtachafts- und 5) zusammen 276 • 

Sozialwissenschaften weiblich 51 

b) zusammen 276 80 69 76 14 5 1 
weiblich 51 14 2 15 3 1 

4 Naturwissenschaften . . a) zusammen 
weiblich 

3 
1 

1 
1 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

5 Ingenieurwissenschaften  a) zusammen 49 1 
weiblich 8 • 

b) zusammen 49 12 5 9 3 6 9 
weiblich 8 2 1 2 1 1 

6 Kunst und Musik  a) zusammen 58 OP 2 
weiblich 25 1 

b) zusammen 58 2 3 4 4 2 4 

weiblich 25 1 3 3 2 3 

7 Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

405 

99 

1 
1 

4 
1 

b) zusammen 405 95 77 91 22 19 22 

weiblich 99 17 3 21 8 9 10 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

davon 
Studiengebiet 

L!d. Studenten 

Nr. I a) " Hochschulsemester insgesamt 6. b) " Fachsemester l. 2. 3. 4. .5. 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften • · a) ZUSdmen 12 1 
weiblich 4 

b) zusammen 12 1 2 2 1 1 1 
weiblich I; 2 1 

2 Kunst und Musik • . . . · a) :ouslllllllen 591 5 10 
weiblich 256 3 8 

b) :oueamlllen 591 78 60 88 80 56 .50 
weiblich 256 31 27 40 42 21 18 

3 Insgesamt a) :ouSallllllen 603 5 11 
weiblich 260 3 8 

b) zusammen 603 79 62 90 81 57 .51 
weiblich 260 31 29 40 42 22 18 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften • · a) :ousamlllen 5 1 
weiblich 1 

b) zusammen 5 1 
weiblich 1 

2 Sprachwissenschaften a) zusammen 14 
weiblich 13 

b) zusammen 14 1 1 5 7 
weiblich 13 1 1 4 7 

3 lIIirtschafts- und a) :ouSSJlllllen 276 
Sozialwissenschaften weiblich 51 

b) zusammen 276 80 69 76 14 5 1 
weiblich 51 14 2 15 3 1 

4 Naturwissenschaften • . · s) :ousalllmen 3 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

5 Ingenieurwissenschaften • a) zusammen 49 1 
weiblich 8 

b) zusammen 49 12 .5 9 3 6 9 
weiblich 8 2 1 2 1 1 

6 Kunst und Musik • . . . · a) zusammen 58 2 
weiblich 25 1 

b) zusammen 58 2 3 4 4 2 I; 

weiblich 2.5 1 3 3 2 3 

7 Insgesamt a) 40.5 1 4 
weiblich 99 1 1 

b) ZUSaJDmen 405 95 77 91 22 19 22 
weiblich 99 17 3 21 8 9 10 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Facheewester sowie Hochschulart 

in Seeeuter 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Musikhochschulen 

1 3 2 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 

2 2 
1 

41 42 81 73 68 63 55 47 30 20 56 2 
11 20 42 33 31 20 26 19 11 10 22 

39 23 29 20 20 13 11 7 5 6 6 
19 11 12 9 9 4 3 2 3 4 1 

41 42 82 76 70 64 55 48 31 21 57 3 
11 20 43 34 31 20 26 20 12 10 22 

39 23 31 22 20 13 11 7 5 6 6 
19 

schulen 

3 

11 

1 

13 9 9 4 3 2 3 4 1 

1 
1 

3 1 
1 

5 3 1 - 2 1 1 1 2 
5 3 2 1 1 1 

80 50 71 35 20 8 5 5 1 1 3 
21 1 11 9 3 1 3 1 1 

3 
1 

1 13 
6 

9 
8 

3 1 
1 

1 

1 1 4 

12 
3 

9 
1 

14 
1 

1 
- 

6 
3 

2 1 1. 1 3. 
. 

5 

3 1 1 
1 

2 4 8 8 7 12 2 7 3 1 2 6 
2 1 1 3 3 4 4 2 1 1 

4 2 8 8 6 5 2 1 2 1 
2 1 1 3 3 1 1 1 

102 67 94 45 36 23 9 13 5 3 3 7 
32 6 13 12 13 6 1 7 3 2 2 

13 5 22 17 9 6 3 1 2 1 
5 1 7 11 3 1 1 1 1 

Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i. ..... S .... ter 

7. 8. 

Musikhocbschulen 

41 
11 

}9 
19 

41 
11 

}9 
19 

achulen 

} 
1 

} 

1 

5 
.5 

80 
21 

:; 
1 

12 
} 

} 

1 

2 
2 

4 
2 

102 
}2 

1} 
.5 

42 
20 

2} 
11 

42 
20 

2} 
11 

1 

1 

} 

:; 

50 
1 

1 

9 
1 

1 

4 
1 

.2 
1 

67 
6 

.5 
1 

9. 

1 
1 

2 
1 

81 
42 

29 
12 

82 
4} 

}1 
1} 

1 

71 
11 

1} 

6 

14 
1 

1 

8 
1 

8 
1 

94 
1} 

22 
7 

10. 

} 

1 

2 

?'} 
}} 

20 
9 

76 
}4 

22 
9 

}5 
9 

9 
8 

1 

1 

8 
} 

8 
} 

45 
12 

17 
11 

11. 

2 

68 
}l 

20 
9 

70 
}l 

20 
9 

2 
2 

20 
} 

} 

1 

6 
} 

7 
.5 

6 
} 

}6 
1} 

9 
} 

12. 

1 

6} 
20 

1} 
4 

64 
20 

1} 
4 

1 
1 

8 
1 

1 
1 

2 

12 
4 

.5 

2} 
6 

6 
1 

13. 

55 
26 

11 
} 

55 
26 

11 
} 

1 
1 

1 

1 

2 

2 
1 

9 
1 

} 

1 

14. 

1 
1 

47 
19 

7 
2 

48 
20 

7 
2 

.5 
} 

1 

7 
4 

1 

1} 
7 

1 

15. 

1 
1 

3D 
11 

5 
} 

}1 
12 

5 
} 

1 
1 

1 

3 
2 

2 
1 

.5 
} 

2 
1 

16. 

1 

20 
10 

6 
4 

21 
10 

6 
4 

1 
1 

1 

1 
1 

1 
1 

} 

2 

1 
1 

17. un<l 
höheren 

1 

56 
22 

6 
1 

57 
22 

6 
1 

1 
1 

2 
1 

} 

2 
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Lt<l. 
Nr • . 

1 

2 

1 

2 

} 

4 

.5 

6 

7 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

71 d1 
Nr. 

Studiengebiet 

a) = Ncchechul ter 
b) = Facheenester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusaasen 
weiblich 

6 
3 

719 
062 

Hochschulen 

47 91 
29 51 

b) zusammen 6 719 682 374 466 507 416 307 
weiblich 3 062 332 157 234 247 216 145 

2 Sprachwissenschaften . . a) ausassen 2 135 12 22 
weiblich 1 149 15 

b) zusammen 2 135 256 110 138 136 129 86 
weiblich 1 149 118 59 83 78 80 42 

3 Rechtswissenschaft . . a) summaen 437 5 
weiblich 61 2 

b) zusammen 437 46 44 32 31 41 15 
weiblich 61 8 8 6 2 3 5 

4 Wirtschafte- und a) zusaneen 3 969 15 42 
Sozialwissenschaften weiblich 568 4 4 

b) ZUMMOU 3 969 460 351 466 249 332 163 
weiblich 568 64 40 77 32 48 15 

5 Naturwi haften . . a) ausassen 3 175 13 21 
weiblich 740 5 5 

b) zusammen 3 175 217 139 244 99 169 94 
weiblich 740 55 39 60 31 31 27 

6 Landwirtschaft, 
Haushalts- und a) zusannen 171 2 2 
Ernährungswissenschaften weiblich 92 2 2 

b) zusammen 171 8 6 15 5 9 3 
weiblich 92 5 5 15 4 9 3 

7 Medizin  a) susesmen 579 2 5 
weiblich 145 1 2 

b) ausassen 579 86 30 66 52 48 30 
weiblich 145 26 8 19 17 15 12 

8 Ingenieurwissenschaften . a) zueennen 2 672 11 29 
weiblich 53 - -

b) zusamen 2 672 569 78 471 87 266 45 
weiblich 53 11 3 7 3 1. 2 

9 Kunst und Musik  a) zusammen 882 9 18 
weiblich 420 5 10 

b) LUINIMOD 882 115 97 136 112 83 66 
weiblich 420 52 49 66 67 40 25 

10 Leibeserziehung  a) ausassen 370 7 4 
weiblich 113 2 2 

b) zueanmen 370 74 34 41 21 28 19 
weiblich 113 21 11 13 5 6 4 

11 Insgesamt a) zusannen 21 109 118 239 
weiblich 6 403 56 93 

b) zusassen 21 109 2 513 1 263 2 075 1 299 1 521 828 
weiblich 6 403 692 379 580 486 449 28o 

1Zlt 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

davon 
Studiengebiet 

Ud. Stud.nt.n 
Nr. a) = Hochechuleemeeter ineg.sut 

6. b) = Facheemester 1. 2. 3. 4. 5. 

Hochschulen 

1 Geisteewiaaenschattsn • • al zus ... en 6 719 47 91 
weiblich 3 062 29 51 

b) zua .... n 6 719 682 374 466 507 416 307 
weiblich 3 062 332 157 2:;4 247 216 145 

2 Sprachwisaenschaften a) zu .... en 2 135 12 22 
weiblich 1 149 8 15 

b) zusalllllen 2 135 256 110 138 136 129 86 
weiblich 1 149 118 59 83 78 80 42 

3 Rechtswiasenschaft .l zua ... en 437 5 
weiblich 61. 2 

b) zusu.en 437 46 41t 31 41. 15 
weiblich 61 8 8 6 2 3 5 

4 Wirtschefts- und .) zusullen 3 969 15 1t2 
Sozialwissenscheften weiblich 568 4 4 

b) zU.aJllllen 3 969 460 351 466 249 163 
weib1.ich 568 64 40 77 lt8 15 

5 Naturwissenschaften • • a) ZUS8.lllllleil 3175 13 21. 
weiblich 740 5 5 

b) zusullen 3 175 217 139 244 99 169 94 
weiblich 740 55 39 60 31 31 27 

6 Landwirtschaft. 
Hausbalta- und al zus ... "n 171 2 2 
Ernährungswissenschaften weiblich 92 2 2 

b) zus ... en 171 8 6 15 5 9 3 
weiblich 92 5 5 15 It 9 3 

7 M.edizin • • • • • • . . . a) zus ..... en 579 2 5 
weiblich 145 1 2 

b) zus ..... en 579 86 30 66 52 1t8 30 
weiblich 145 26 8 19 17 15 12 

8 Ingenieurwiesenecheften • a) zu_eil 2 672 11 29 
weiblich 53 

b) zuaaaaen 2 672 569 78 471 87 266 45 
weiblich 53 11 3 7 3 1 2 

9 Kunst und Musik • • • • • a) zusammen 882 9 18 
weiblich 420 5 10 

b) zue8.llllllen 882 115 97 136 112 83 66 
weiblich 420 52 49 66 67 40 25 

10 Leibeserziehung • • • • • a) zusauen 370 7 4 
weiblich 113 2 2 

b) ZUS8lllllen 370 74 :;4 Itl 21 28 19 
weiblich 113 21 11 13 5 6 4 

11 Inegeaut a) zus_en 21 109 118 239 
weiblich 6 1t03 .56 93 

b) ZUeOaen 21 109 2 513 1263 2 075 1 299 1 521 828 
weiblich 6 403 692 379 580 486 449 280 
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Studiengebiet dee 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Seneeter 

Lfd. 
Nr. 

7- 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 2.6. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

887 676 933 802 742 464 492 355 309 243 678 1 
545 352 528 375 372 180 192 109 87 88 1544 

782 
445 

545 
244 

683 
338 

431 
1.71 

411 
175 

251 
89 

242 
88 

155 
49 

110 
41 

117 
33 

240 
58 

225 1.45 262 167 249 155 200 122 138 110 328 2 
153 90 182 89 157 58 108 55 71 47 116 

174 101. 145 107 161 97 122 72 91 55 155 
112 49 96 54 98 39 70 37 48 19 67 

29 
5 

26 
1 

23 
3 

45 
5 

58 
4 

50 
6 

44 
7 

24 
8 

27 
6 

21 
2 

85 
12 

3 

15 14 20 29 44 37 23 13 11 6 16 
1. 2 3 2 4 5 6 1 1 2 2 

500 312 416 268 369 269 300 223 306 183 766 4 
82 34 69 42 78 25 39 40 43 30 78 

291 112 119 137 185 180 176 155 143 98 352 
70 16 26 21 31 15 22 20 22 10 39 

243 195 292 21.5 364 246 401 189 261 218 517 5 
104 63 104 49 91 42 105 31 58 31 52 

182 115 155 140 234 177 326 163 208 174. 339 
74 46 59 43 60 19 83 16 46 22 29 

15 5 30 22 31 14 25 8 6 3 8 6 
14 5 21 9 15 3 15 2 3 1 

10 1 16 18 27 14 21 8 3 4 3 
10 1 7 4 10 2 13 2 2 

20 15 49 34 62 52 87 54 68 35 96 7 
6 5 13 11 18 18 19 9 13 9 21 

28 14 25 14 26 18 45 37 29 15 16 
8 2 4 1 4 6 7 3 6 5 2 

442 
10 

223 
9 

512 
8 

175 
1 

336
6 

117 
2 

308
5 

92 
2 

142 
3 

45 
2 

240 
5 

8 

293 43 104 41 146 42 130 54 108 28 167 
8 1 1 1 3 1 3 2 3 3 

77 75 141 112 944 101 72 61 37 25 60 9 
32 39 76 54 50 38 36 26 17 13 24 

69 31 50 32 27 19 16 8 8 7 6 
37 14 21 13 13 4 6 2 5 5 1 

58 
23 

36 
10 

67 
23 

46 
7 

59 
23 

26 
7 

17 
8 

12 
2 

17 
4 

9 
2 

12 10 

35 
12 

24 
8 

29 
12 

16 
2 

.30 
14 

7 
1 

5 
2 

2 
2 

1 3 1 

2 496 
974 

1 708 
608 

2 
1 
725 
027 

1 886 
642 

2 364 
814 

1 494 
379 

1 946 
534 

1 140 
284 

1 311 
305 

892 
224 

2 790 
463 

11 

1 879 1 000 1 346 965 1 291 842 1 106 667 712 507 1 295 
777 383 567 312 412 181 300 134 174 96 201 
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im ...... Semester 

7. 8. 

insgesamt 

887 
.545 
782 
445 

225 
153 
174 
112 

29 
5 

15 
1 

500 
82 

291 
70 

243 
104 

182 
74 

1.5 
14 
10 
10 

20 
6 

28 
8 

442 
10 

293 
8 

77 
32 
69 
3'7 

58 
23 

35 
12 

2 496 
974 

1 879 
??7 

676 
352 
.545 
244 

145 
90 

101 
49 

26 
1 

14 
2 

312 
34 

112 
16 

195 
63 

115 
46 

5 
5 
1 
1 

15 
5 

14 
2 

223 
9 

43 
1 

75 
39 
31 
14 

36 
10 
24 
8 

1 708 
608 

1 000 
383 

9. 

933 
528 
683 
338 

262 
182 

145 
96 

23 
3 

20 
3 

416 
69 

119 
26 

292 
104 

155 
59 

30 
21 
16 
7 

49 
13 
25 
4 

512 
8 

104 
1 

141 
76 

50 
21 

67 
23 
29 
12 

2 725 
1 027 

1 346 
567 

10. 

802 
375 
431 
171 

167 
89 

107 
54 

45 
5 

29 
2 

268 
42 

137 
21 

215 
49 

140 
43 

22 
9 

18 
4 

34 
11 

14 
1 

175 
1 

41 
1 

112 
.54 
32 
13 

46 
7 

16 
2 

1 886 
642 

965 
312 

11. 

742 
372 
411 
175 

249 
157 
161 

98 

58 
4 

44 
4 

369 
78 

185 
31 

364 
91 

234 
60 

31 
15 
27 
10 

62 
18 

26 
4 

336 
6 

146 
3 

94 
50 
27 
13 

59 
23 

30 
14 

2 364 
814 

1 291 
412 

12. 

464 
180 

251 
89 

155 
,58 

97 
39 

.50 
6 

37 
5 

269 
25 

180 
15 

246 
42 

177 
19 

14 
3 

14 
2 

52 
18 
18 
6 

117 
2 

42 
1 

101 
}8 

19 
4 

26 
7 

7 
1 

1 494 
379 

842 
181 

13. 

492 
192 
242 
88 

200 
108 
122 
70 

44 
7 

23 
6 

300 
39 

176 
22 

401 
105 
}26 
83 

25 
1.5 
21 
13 

87 
19 
45 

7 

308 
5 

130 
3 

72 
36 
16 
6 

17 
8 

5 
2 

1 946 
534 

1106 
300 

14. 

355 
109 

155 
49 

122 
5.5 
72 
37 

24 
8 

13 
1 

223 
40 

1.55 
20 

189 
31 

163 
16 

8 
2 
8 
2 

54 
9 

37 
3 

92 
2 

54 
2 

61 
26 

8 
2 

12 
2 
2 
2 

1 140 
284 

667 
134 

15. 

309 
87 

110 
41 

138 
71 
91 
48 

27 
6 

11 
1 

306 
43 

143 
22 

261 
58 

208 
46 

6 
3 
3 
2 

68 
13 

29 
6 

142 
3 

1.08 
3 

37 
17 
8 
5 

17 
4 

1 

1 311 
305 

712 
174 

16. 

243 
88 

117 
33 

110 
47 

55 
19 

21 
2 
6 
2 

183 
30 
98 
10 

218 
31 

174 
22 

3 

4 

35 
9 

15 
5 

45 
2 

28 

25 
13 

7 
5 

9 
2 

3 

892 
224 

507 
96 

17. und 

höheren 

678 
154 
240 

58 

328 
116 

155 
67 

85 
12 
16 
2 

766 
78 

352 
39 

517 
52 

339 
29 

8 
1 

3 

96 
21 
16 
2 

240 
5 

167 
3 

60 
24 
6 
1 

12 

1 

2790 
463 

1 295 
201 

125 

Lid. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Fachgruppe 

Studenten 
insgeeamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-

ierung 

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfungl)
Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

Evangelische Theologie Gesamthochschulen 

Promotion  1 1 1 
L Grundschule  69 3 2 - 1 
L Hauptschule  . 82 8 2 2 2 2 

L Realschule  . 10 7 7 - 
L Gymnasium  5 3 1 2 

E Grundschule  . 2 2 2 

E Hauptschule  3 3 3 -
E Realschule  2 2 2 

zueammen 174 29 2 4 18 2 3 

Katholische Theologie 

L Grundschule  54 
L Hauptschule  70 1 1 

L Sonderschule 1 
L Realschule  . 6 2 2 

L Gymnasium  . 1 1 1 
E Hauptschule  . 1 1 1 

zusammen 133 5 1 3 1 

Philosophie 

L Lehramt  1 
L Gymnasium  2 1 1 

zusammen 3 1 1 

Psychologie 

L Gymnasium  1 1 .10 1 
zusammen 1 1 1 

Pädagogik 

Diplom  974 556 15 92 395 1 11 8 1 33 
Promotion  179 179 44 4 84 7 11 8 2 19 
L Gymnasium  5 4 2 - 1 1 

zusammen 1 158 739 61 96 480 8 22 16 3 53 

Geschichte 

Magister  1 - -
L Grundschule  95 1 1 - MO. 

L Hauptschule  316 8 2 3 3 
L Sonderschule 2 -
L Realschule  22 11 10 1 
L Gymnasium  7 3 3 
E Hauptschule 4 4 4 
E Realschule  3 3 1 2 

zusammen 450 30 2 4 21 2 1 

Germanistik 

Promotion  2 2 2 -

L Grundschule 777 9 3 5 - 1 
L Hauptschule 608 17 3 10 3 1 
1 Sonderschule 
L Realschule  .

3 
137 

- 
47 1 

- 
44 

-
2 

L Gymnasium  
E Grundschule  . 

130 
3 

37 
3 

1 24 
3 

7 1 4 
-

E Hauptschule 13 13 13 - -
E Realschule  9 9 8 1 
E Gymnasium  2 2 2 -

zusammen 1 684 139 8 15 97 7 3 9 

Anglistik 

Magister  3 1 1 
Promotion  1 1 1 
L Grundschule  164 - -
L Hauptachule 433 6 2 2 - - 2 
L Realschule  

L Gymnasium  

138 
82 

13 
17 

1 
1 - 

11 
9 6 

1 
1 

E Hauptschule 3 3 3 -
E Realschule  6 6 5 1 

zusammen 830 47 4 2 29 7 1 

1) Bedeutung der Abkürzungen: L = Lehramt; E . Ergänzunze-, Erweiterungs- oder Zusatzprüfung für ein Lehramt. 

126 

2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehrallit I 

Studenten 
insgeeallit Diplolll, Gradu- Grund-

übrige 

Angestrebte nächste AbschlußprüfUng l ) insgesallit Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna- berufs- Abschluß-
examen Haupt- schule schule siulll bildende prüfungen 

schule Schule 

Evangelische Theologie Gesamthochschulen 

ProlIlotion • . 1 1 1 
L Grundschule 69 , 2 1 
L Hauptschule 82 8 2 2 2 2 
L Realschule • • 10 7 7 
L Gymnas1uIII 5 3 1 2 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 3 3 3 
E Realachule • 2 2 2 

zusammen 171+ 29 2 1+ 18 2 3 

Katholische Theologie 

L Grundschule 54 
L Hauptschule 70 1 1 

L Sonderschule • 1 

L Realschule • 6 2 2 
L Gymnasium 1 1 1 

E Hauptschule 1 1 1 

zusallimen 133 5 1 3 1 

Philosophie 

L Lehramt . · . . . 1 

L Gymnasium . . . · . . . 2 1 1 

zusammen , 1 1 

Psychologie 

L Gymnasium . · . . . 1 1 1 

zUllammen 1 1 1 

Fadagogik 

Diplom 971+ 556 15 92 395 1 11 8 1 33 
Promotion •• 179 179 1+4 4 84 7 11 8 2 19 
L Gymnasium 5 4 2 1 1 

zusammen 1 158 739 61 96 480 8 22 16 3 53 

Geschichte 

Magister 1 
L Grundschule 95 1 1 
L Hauptschule 316 8 2 3 3 
L Sonderschule 2 
L Realschule • • 22 11 10 1 

L Gymnasium '" '" . . '" 7 3 3 
E Hauptschule '" '" '" ,. .. .- 4 4 4 
E Realschule • 3 3 1 2 

zusammen 450 30 2 4 21 2 1 

Germanistik 

Promotion 2 2 2 
L Grundschule 777 9 3 5 1 
L Hauptschule 608 17 3 10 3 1 

L Sonderschule • 3 
L Realschule • • 137 47 1 44 2 
L Gymnasium 130 37 1 24 7 1 4 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 13 13 13 
E Realschule • 9 9 8 1 
E Gymnasium 2 2 2 

zusammen 1 684 139 8 15 97 7 3 9 

Anglistik 

Magister 3 1 1 

Promotion 1 1 1 
L Grundschule 164 
L Hauptschule 433 6 2 2 2 
L Realschule • 138 13 1 11 1 
L Gymnasium 82 17 1 9 6 1 
E Hauptschule 3 3 3 
E Realschule • • 6 6 5 1 

zueammen 830 47 1+ 2 29 7 1 4 

1) Bedeutung der Abkürzungen: L = Lehramt; E = Ergänzungs-. Erweiterungs- oder ZusatzprUfung tUr ein Lehramt. 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Mochechulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

i»gesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehrast 
Übrige 

Abschluß-
prüfungen Angestrebte nächste Abschlußprüfung1) 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schule 

Romenietik 

L Grundschule  
L Hauptschule  

1 
3 

noch: Gesamthochschulen 

L Realschule  19 1 1 

L Gymnasium  29 5 1 3 1 

Realschule  1 1 1 

ZUernen 53 7 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom  1 547 152 1 126 2 2 1 
Promotion  9 9 8 1 
L Grundechule  10 1 1 -
L Hauptschule  79 4 1 3 
L Realschule  26 10 1 5 1.; 
L Gymnasium  45 15 10 5 

Hauptschule  2 2 2 
1 Realschule  3 3 - 2 1 
Graduierung  1 635 112 2 107 - 3 

zusagen 3 356 288 13 253 15 1 2 3 1 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom  48 3 2 1 
Promotion  5 4 2 1 1 
L Realschule  7 2 %2 
L Gymnasium  12 6 3 1 2 

Gymnasium  2 2 1 1 

74 17 2 2 8 1 1 3 SIIIMAINIII 

Sozialwesen 

Graduierung  1 111 12 11 1 

zusammen 1 111 12 11 1 

Mathematik 

Diplom  123 2 1 1 
Promotion  1 1 1 
L Grundschule  582 3 2 - 1 
L Hauptschule  516 16 1 13 2 
L Sonderschule  2 - -
L Realschule  
L Gymnasium  

75 
59 

15 
8 

1 
1 4 

13 
3 

1 

1 Grundschule  1 1 1 
1 Hauptschule  3 3 3 

Realschule  5 5 4 1 
Gymnasium  1 1 1 

Graduierung  4 - -

zusagen 1 172 55 4 20 27 1 1 1 1 

Physik 

Diplom  66 2 1 - - - 1 
L Grundschule  
L Hauptschule  

7 
94 

1 
8 

1 
6 

-
1 1 

L Realschule  17 6 2 4 
L Gymnasium  

Hauptschule  
7 
4 

2 
4 

1 - 
4 

1 

IC Realschule  
Graduierung  

4 
1 

4 
- 

4 
-

zusagen 200 27 1 10 13 1 

Chemie 

Diplom  75 4 3 1 
L Grundschule  11 2 1 1 
L Hauptschule  80 2 1 1 
L Realschule  14 1 1 
L Gymnasium  32 3 - 1 1 1 

Hauptschule  1 1 1 
Realschule  1 1 1 

Graduierung  337 1 1 

sueammen 551 15 8 4 2 1 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abscblußprlifung sowie lIochschulart 

darunter mit bereit. erfolgreich abgelegter Ab.chlußprüfung, und IIwar 

Fachgruppe Lehramt 
Studenten Diplom, übrige 

näch.t. Ab.ChlUßprüfungl) 
insgesamt insge.amt Staats- Gradu- Grund- berui'a- Ab.chluß-

Angestrebte ierung und Sonder- Raal- Gymna- bildende prüfungen examen Haupt- achule schule sium 
.chule 

Schule 

Rouni.tik 
noch: Gesamthochschulen 

L Grunclachule 1 
L Hauptachul. , 
L Realschule • 19 1 1 

L G1anaa1ua 29 5 1 , 1 
Il Real.chul. • 1 1 1 

w ..... n 53 7 1 4 1 1 

Wirtschaftswi.s.nachatt.n 

Diplom 1 547 132 1 126 2 2 1 
Proaotion •••• 9 9 8 1 
L Grunclachule 10 1 1 
L Raupt.chule 79 

,. 1 , 
L RealsChule • 26 10 1 5 

,. 
L G)"Imaa1ua 45 15 10 5 
Il Haupt.chule 2 2 2 
J: R.alschule . . ... , , 2 1 
Graduierung • • • 1 6'5 112 2 107 , 

zu.a .. en 3 356 288 13 253 15 1 2 3 1 

Sozial- und Politikwiss.nachatten 

Diploll 48 3 2 1 
Promotion ••• 5 4 2 1 1 
L Realschule • 7 2 \ 2 
L G1anaa1ulI 12 6 3 1 2 
E G;rmnaa1um 2 2 1 1 

zusa .. en 74 17 2 2 8 1 1 3 

Sozialwe.en 

Graduierung .. . . . . 1111 12 11 1 

zusaHen 1111 12 11 1 

Mathematik 

Diploll 123 2 1 1 
Promotion ••• 1 1 1 
L Grundschule 382 3 2 1 

L Haupt schul. 516 16 1 13 2 
L Sonderschule 2 
L Realschule • • 75 15 1 13 1 
L GymlUlaiWII 59 8 1 4 3 
Il Grundschule . . . . . 1 1 1 
E Hauptschule 3 , , 
Il Real.chule • 5 5 4 1 
B GymlUlsiuII 1 1 1 
Graduhrung • 4 

zusa_en 1 172 55 4 20 27 1 1 1 1 

Physik 

Diplom 66 2 1 1 
L GrundsChule 7 1 1 
L Rauptachule 94 8 6 1 1 
L Real.chule • • • 17 6 2 4 
L GymlUl.iulI 7 2 1 1 
! Hauptschule 4 4 4 
E R.alschule 4 4 4 
Graduierung • • • 1 

zusamllen 200 27 1 10 13 1 2 

Chemie 

Diplom . . . . . 75 4 3 1 
L Grundschule 11 2 1 1 

L Hauptschule 80 2 1 1 
L Real.chule • 14 1 1 
L GymlUl.ium 32 :; 1 1 1 
E Hauptschule 1 1 1 
J: R.alschule 1 1 1 
Gr.duierung • • • 337 1 1 

zu •• mllen 551 15 8 4 2. 1 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abechlußprüfungi)

Studenten 
insgesamt 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-
exaMen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

übrige 
Abechluß-
prüfungen 

Biologie 

L Grundschule  
L Hauptschule  
L Sonderschule  
L Realschule   : 
L Gymnasium  
E Grundschule  
E Hauptschule  

Geographie 

L Grundschule 
L Hauptschule 
L Sonderschule 
L Realschule  
L Gymnasium  
E Grundschule 
E Hauptschule 
E Realschule  

Landwirtschaft 

Graduierung 

zusammen 

zusammen 

Hauehalts- und 
Ernährungswiseenschaften 

L Grundschule 
L Hauptschule 
L Realschule 
E Hauptschule 
Graduierung  

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen 
Promotion  

Architektur 

Graduierung 

Bauingenieurwesen 

Graduierung 

Vermessung 

Graduierung 

Maschinenbau 

Graduierung 

Elektrotechnik 

Promotion  
Graduierung 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

Berg- und RUttenwesen 

Graduierung 

Anmerkung S. 126 

zusammen 

zusammen 

noch: Gesamthochschulen 

195 4 2 2 
272 5 2 
2 - -
25 11 1 9 
7 3 1 2 
1 1 - 1 
2 2 2 

504 26 6 2 14 

216 4 1 3 
206 4 1 1 
2 - - 
17 13 2 11 

4 2 - 1 
1 1 1 
3 3 3 
3 3 3 

452 30 3 4 20 

182 

182 

54 

35 5 
1 
1 1 
1 

92 6 

• 

• 

2 2 

1 

2 3 

• 

• 

3 

1 

4 

2 

• 

2 

320 3 2 1 
3 3 2 1 

323 6 4 2 

1 468 25 

1 468 25 

1 089 

1 089 

383 

383 

2 623 

2 623 

7 

7 

5 

5 

1 1 1 

3 255 2 

3 256 3 1 

193 

193 

23 

23 

4 

2 

2 

• 

•I• 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

• 

• 

2 

2 

1 

1 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten naeh der Faehgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten 

insgeeamt Diplom, Gradu- Grund-
übrige 

Angestrebte nächste AbschlußprüfUngl) insgesamt staata- ierung und Sonder- Real- Gymna- berufa- Abschluß-
examen Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule Schule 

Biologie noch: Gesamthochschulen 

L Grundschule 195 4 2 2 
L Hauptschule 272 5 2 3 
L Sonderschule 2 
L Realschule • 25 11 1 9 1 
L Gymnasium 7 3 1 2 
E GrundschUle 1 1 1 
E Hauptschule 2 2 2 

zusammen 504 26 6 2 14 4 

Geographie 

L Grundschule 216 4 1 3 
L Hauptschule 206 4 1 1 2 
L SonderschUle • · · · · · 2 
L Realschule • 17 13 2 11 
L Gymnasium 4 2 1 1 
E Grundschule 1 1 1 

E Hauptschule 3 3 3 
E Realschule . · 3 3 3 

zusammen 452 30 3 4 20 1 2 

Landwirtschaft 

Graduierung · · · · · 182 

zusammen 182 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

L Grundschule 54 
L Hauptschule 35 5 2 2 1 
L Realschule • 1 
E Hauptschule 1 1 1 
Graduierung • . · 1 

zusammen 92 6 2 3 1 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen · · · · · 320 3 2 1 

Promotion • . · · · · · 3 3 2 1 

zusammen 323 6 4 2 

Architektur 

Graduierung · · · · 1 468 25 23 2 

zusammen 1 468 25 23 2 

Bauingenieurwesen 

Graduierung · · · · · 1 089 7 4 1 1 1 

zusammen 1 089 7 4 1 1 1 

Vermessungswesen 

Graduierung · · · · · 383 
zusammen 383 

Maschinenbau 

Graduierung · · · 2 623 5 2 1 2 

zusammen 2 623 5 2 1 2 

Elektrotechnik 

Promotion • . · · · · · 1 1 1 
Graduierung • · · · · · 3 255 2 1 1 

zusammen 3 256 3 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen 

Graduierung · · · · · 193 
zusammen 193 

Anmerkung S. 126 
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angestrebter und bereite mit Erfolg abgelegter Abechlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

inagesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehrast 
übrige 

Abschluß-
prüfungen Angeetrebte nächste AbechlußprUfung

1) 
Grund-

und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Orme-
Iglus 

berufe-
bildende 
Schule 

Verfahrenstechnik 

Graduierung  

Kunsterziehung 

SUOaSelen 

610 

610 

noch: Gesamthochschulen 

••• 4 2 

4 2 

2 

2 

L Grundschule  190 6 4 2 

L Hauptschule  149 8 4 2 2 

L Sonderschule 1 

L Realschule  11 2 2 

L Gymnasium  6 

E Hauptschule  1 1 1 

E Realschule  1 1 1 

ZUM122011 359 18 4 6 5 1 2 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule 

L Hauptschule 

136 
98 

5 
5 

- 5 
3 

L Sonderschule 1 - 

L Realschule  2 1 1 
L Gymnaeium  1 1 - 1 
E Hauptschule  1 1 1 
Graduierung  728 15 1 12 1 1 

zusagen 967 28 3 20 4 1 

Musikerziehung 

L Grundschule 95 1 1 
L Hauptschule 77 1 1 
L Realschule  4 1 1 
L Gymnasium  1 

E Grundschule 2 2 2 
Realschule  1 1 1 

zusamsen 180 6 5 1 

Leibeserziehung 

L Grundschule 239 6 2 3 1 
L Hauptschule 327 2 2 

L Sonderschule 1 - 

L Realschule  52 15 1 13 1 
L Gymnasium  5 2 1 1 

E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 1 1 1 -
E Realschule  2 2 1 - 1 -

ZU8111111•11 608 29 3 6 17 1 2 

Insgesamt 

Diplom  2 833 699 16 225 398 1 11 12 1 35 

Magister  4 1 - 1 -

Staateexamen  320 3 2 - - 1 

Promotion  202 201 58 5 86 7 11 11 2 21 

L Grundschule 2 695 46 12 28 - - 6 

L Hauptschule 3 445 100 15 53 18 14 

L Sonderschule 15 - - -

L Realschule  564 157 7 9 133 1 7 

L Gymnasium  441 115 8 15 57 22 4 9 

E Grundschule 11 11 - 11 -

E Hauptschule 43 43 43 

E Realschule  41 41 32 8 1 

E Gymnasium  5 5 4 - 1 

Graduierung  13 62o 183 3 162 1 5 4 8 

ZUsatineri 24 239 1 605 121 497 784 8 57 28 8 102 
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angestrebter und bereits .it Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter AbsChlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt 
Studenten Diplom, übrige 

nächste AbschlUßprüfungi) 
insgesamt insgesamt Staats- Gradu- Grund- berufs- Abschluß-

Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna-
examen bildende prüfungen 

Haupt- schule schule sium Schule 
Bchule 

Verfahrenstechnik 
noch: Gesamthochschulen 

Graduierung .. .. .. .. . 610 lt 2 2 

zusamllen 610 '+ 2 2 

Kunsterziehung 

L Grundschule 190 6 lt 2 
L HauptSChule 1'+9 8 '+ 2 2 
L Sonderschule • .. .. .. .. .. 1 
L Realschule • • 11 2 2 
L GymnaBi UII 6 
E Hauptschule 1 1 1 
E Realschule •• 1 1 1 

zusallllen 359 18 '+ 6 .5 1 2 

Kunst, De.ign, Werlten 

L Grundschule 136 5 .5 
L Hauptschule 98 5 2 3 
L Sonderschule • · .. .. .... 1 
L Realschule • • 2 1 1 
L GymnaBi UII 1 1 1 
E Hauptechule 1 1 1 
Gradu1erung • • 728 15 1 12 1 1 

ZUS8llllen 967 28 3 20 lt 1 

Musikerziehung 

L Grundschule 95 1 1 
L Hauptsohule 77 1 1 
L Realschule ••• 4 1 1 
L G1IIIn&siull 1 
E Grundschule 2 2 2 
E Realschule • 1 1 1 

ZUBallllllen 180 6 5 1 

Leibeserziehung 

L Grundschule · ........ 239 6 2 3 1 

L Hauptechule 327 2 2 
L Sonderschule • • 1 
L Realschule • • 32 15 1 13 1 
L 01lll0s1uII 5 2 1 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule · .. .. .. .. 1 1 1 

E Realschule • • .. .. .. .. .. 2 2 1 1 

zusammen 608 29 3 6 17 1 2 

Insgesamt 

Diplom 2 833 699 16 225 398 1 11 12 1 35 

Magister lt 1 1 

Staatssxamen 320 3 2 1 

Promotion ...... 202 201 58 5 86 7 11 11 2 21 

L Grundschule 2 695 lt6 12 28 6 

L Hauptschule 3 '+45 100 15 53 18 1'+ 

L Sonderschule • 15 

L Realschule 56'+ 157 '( 9 133 1 7 

L Gymnasium lt'+l 115 8 15 57 22 lt 9 

E Grundschule 11 11 11 

E Hauptschule 43 '+3 '+3 

E RealschIlle • '+1 '+1 32 8 1 

E Gymnasium 5 5 4 1 

Graduierung • 13 620 18:; 3 162 1 5 lt 8 

zusammen 24 239 1 605 121 '+97 784 8 57 28 8 102 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
eium 

berufe-
bildende 
Schule 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Evangelische Theologie 

Diplom  28 4 1 3 
Lizentiaten Prüfung . . . 9 2 1 1 
Kirchliche Prüfung . . . . 433 19 4 4 2 1 8 
Promotion  46 36 4 4 28 
L Realschule  48 5 2 2 1 
L Gymnasium  89 12 2 1 1 6 an. 2 
L Berufebildende Schule . 20 3 2 1 
E Realschule  1 1 1 
E Gymnasium  3 3 1 1 - 1 

E Berufsbildende Schule  1 1 1 
zueammen 678 86 10 7 8 10 5 1 45 

Katholische Theologie 

Diplom  280 28 3 3 1 2 19 

Lizentiaten Prüfung . . . . 3 2 1 1 
Kirchliche Prüfung . . . . 351 27 4 1 4 1 4 1 12 

Promotion  111 104 28 1 1 24 50 

L Realschule  58 9 2 5 2 

L Gymnasium  253 38 8 3 14 13 
L Berufsbildende Schule . 34 8 2 1 1 4 
E Realschule  5 5 2 3 
E Gymnasium  9 9 1 2 3 1 2 
E Berufsbildende Schule  1 el• 1 

zusammen 1 105 231 46 4 20 21 35 3 102 

Philosophie 

Magister  188 21 11 4 1 - 5 
Promotion  280 117 24 3 6 1 2 46 35 
L Realschule  9 1 - 1 -
L Gymnasium  356 29 6 6 6 5 - 6 
E Gymnasium  12 12 - - 12 

zusammen 845 180 41 13 14 1 7 58 46 

Psychologie 

Diplom  2 068 381 71 55 106 10 16 31 5 87 
Magister  18 - 
Promotion  204 196 184 2 2 3 1 4 

L Gymnasium  18 -
L Berufebildende Schule  4 1 1 

zusammen 2 312 578 255 55 108 12 16 34 6 92 

Pädagogik 

Diplom  1 858 315 38 115 88 1 20 15 3 35 
Magister  254 55 9 10 21 3 1 1 10 
Promotion  234 195 39 6 5o 6 6 51 9 28 
L Gymnasium  985 147 32 26 21 41 6 21 
E Gymansium  43 43 1 - 2 4 30 1 5 

zusammen 3 374 755 119 157 182 7 74 103 14 99 

Geschichte 

Diplom  22 2 1 1 
Magister  
Promotion   : 

193 
318 

16 
166 

6 
16 

4 
1 

1 
12 

1 
7 96 1 

4 
33 

L Realschule  
L Gymnasium   : 

267 
1 573 

27 
128 

2 
19 

2 

3 
17 
28 

1 
58 

1 4 
20 

L Berufsbildende Schule . 14 8 2 2 1 3 
E Realschule  5 5 4 1 
E Gymnasium  39 39 4 1 11 8 11 4 
E Berufebildende Schule . 6 6 1 1 
Sonstige  1 1 1 

zusammen 

hunetwissenschaftliche Fächer 

2 438 398 51 13 75 76 109 5 69 

Magister  310 31 7 7 5 1 1 6 4 
Promotion  676 146 26 9 15 4 62 30 
L Realschule  15 3 2 1 
L Gymnasium  110 20 2 3 2 9 4 -
E Realschule  3 3 1 2 
E Gymnasium  Io 10 1 2 

zusammen 1 124 213 36 19 27 1 17 78 35 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten 

insgesamt Diplom, Gradu- Grund- übrige 

Angestrebte nächete Abschlußprüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Rea!- Gymna- berufs- Abschluß-
examen Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule Schule 

Evangelische Theologie Universitäten, Technische llochschu1e und Sporthochschule 

Diplom 28 4 1 3 
Lizentiaten Prüfung • 9 2 1 1 
Kirchliche Prüfung 433 19 4 4 2 1 8 
Promotion • • • · 46 36 4 4 28 
L Realschule • · 48 5 2 2 1 
L Gymnasium 89 12 2 1 1 6 2 
L Beru fsbildende Schule 20 3 2 1 
E Realschule • • . · . . . 1 1 1 
E Gymnasium · . . . 3 3 1 1 1 
E Berufsbildende Schule 1 1 1 

zusamD1&n 678 86 10 7 8 10 5 1 45 

Katholische Theologie 

Diplom 280 28 3 3 1 2 19 
Lizentiaten Prüfung 3 2 1 1 
Kirchliche Prüfung 351 27 4 1 4 1 4 1 12 
Promotion •• . · 111 104 28 1 1 24 50 
L Realschule • · 58 9 2 5 2 
L Gymnasium 253 38 8 3 14 13 
L Berufsbildende Schule 34 8 2 1 1 4 
E Realschule • · 5 5 2 3 
E Gymnasium . · . . . 9 9 1 2 3 1 2 
E Berufsbildende Schule 1 1 1 

zusammen 1 105 231 46 4 20 21 35 3 102 

Philosophie 

Magister 188 21 11 4 1 5 
Promotion 280 117 24 3 6 1 2 46 35 
L Realschule 9 1 1 
L Gymnasium 356 29 6 6 6 5 6 
E Gymnasium 12 12 12 

zusammen 845 180 41 13 14 1 7 58 46 

PSYChologie 

Diplom 2 068 :;81 71 55 106 10 16 31 5 87 
Magister 18 
Promotion •• 204 196 184 2 2 3 1 4 
L Gymnasium 18 
L Berufsbildende Schule 4 1 1 

zusammen 2 312 578 255 55 108 12 16 34 6 92 

Pädagogik 

Diplom 1 858 315 38 115 88 1 20 15 3 35 
Magister 254 55 9 10 21 3 1 1 10 
Promotion • . 234 195 39 6 50 6 6 51 9 28 
L Gymnasium 985 147 32 26 21 41 6 21 
E Gymansium 43 43 1 2 4 30 1 5 

zusammen 3 374 755 119 157 182 7 74 103 14 99 

Geschichte 

Diplom 22 2 1 1 
Magister 193 16 6 4 1 1 4 

Promotion 318 166 16 1 12 7 96 1 33 
L Realschule 267 27 2 2 17 1 1 4 
L Gymnasium 1 573 128 19 3 28 58 20 
L Berufsbildende Schule 14 8 2 2 1 3 
E Realschule • • 5 5 4 1 
E GymnasiullI 39 39 4 1 11 8 11 4 
E Berufsbildende Schule 6 6 1 1 4 
Sonetige 1 1 1 

zusammen 2 438 398 51 13 75 76 109 .5 69 

;,uns tw issenschaftliche Fächer 

Hagister 310 31 7 7 5 1 1 6 4 
Promotion •• 676 146 26 9 15 4 62 30 
L Realschule • 15 3 2 1 
L Gymnasium 110 20 2 3 2 9 4 
E Realschule 3 3 1 2 
E Gymnasium 10 10 1 2 1 6 

zusammen 1 124 213 36 19 27 1 17 78 35 

Allr.tC'rkung s. 126 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 
übrige 

Abschluß-
prüfungen Angestrebte nächste AbschlußprHfüng1) 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Senstige Geisteewissenschaften 

Magister  296 19 4 9 1 1 - 4 

Promotion  210 30 9 5 1 3 3 9 
L Gymnasium  5 1 - 1 - 

suea—en 511 50 13 14 2 5 3 13 

Allgemeine Philologie 

Magister  75 5 1 2 2 
Promotion  79 31 7 1 13 10 

L Gymnasium  90 4 1 1 1 
3 Omaeise  3 3 1 2 

247 43 9 3 2 1 15 13 ansass en 

Alte Sprachen 

Magister  4 
Promotion  22 11 1 7 3 
L Realschule  2 
L Gymnasium  236 15 4 1 3 7 
3 Gymnasien  6 6 5 1 

ineaden 27o 32 5 1 3 12 11 

Germanistik 

Magister  492 25 10 1 3 1 1 9 
Promotion  416 168 9 2 % 5 4 119 1 28 
L Realschule  1 3°8 67 9 5 34 1 3 1 1 13 
L Gymnasium  5 139 273 30 13 57 109 5 1 58 
L Berufsbildende Schule . 69 43 3 5 5 1 2 27 
3 Realschule  13 13 - 7 '5 - 1 
3 Gymnasium  
3 Berufsbildende Schule . 

83 
68 

83 
68 

1 
15 - 

19 26 
2 

33 
2 44 

4 
5 

Intenellen 7 588 740 77 26 130 1 151 163 47 145 

Anglistik 

Magister  137 9 2 2 1 2 2 
Promotion  125 85 4 - 2 5 61 13 
L Realschule  1 685 64 16 10 27 - 3 2 6 
L Gymnasium  3 875 220 48 14 30 94 4 30 
L Berufsbildende Schule . 19 5 2 1 - - 2 
3 Realschule  20 20 1 1 6 9 2 1 
3 Gymnasium  57 57 1 - lo 19 24 1 2 

Berufsbildende Schule . lo lo - 1 - - 5 4 

Busauen 5 928 470 74 29 75 131 95 6 60 

Romanistik 

Magister  136 12 4 2 1 1 4 
Promotion  129 86 7 1 4 58 16 
L Realschule  831 32 7 5 12 1 1 6 
L Gymnasium  2 545 156 31 9 14 76 7 19 
L Berufebildende Schule . 6 3 1 1 1 -

Realschule  7 7 - 4 - 3 - 
3 Gymnasium  57 57 1 3 11 41 1 
3 Berufebildende Schule . 4 4 - - - 4 

uuaasen 3 715 357 51 15 35 97 109 4 46 

Slawistik 

Magister  76 7 2 1 ••• 1 1 2 
Promotion  41 18 2 8 8 
L Realschule  4 - -
L Gymnasium  185 11 3 3 5 

Gymnaeium  3 3 3 

saunen 309 39 7 1 4 12 15 

Ostasiatische Philologie 

Magister  52 5 3 2 
Promotion  74 15 8 2 5 

SUMIII421 126 20 11 2 7 

Sonstige Sprachwissenschaften 

Magister  45 5 3 1 1 
Promotion  76 28 9 1 2 1 4 11 

saunen 121 33 12 1 3 1 4 12 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunt.r mit b.r.its erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und z .... r 

Fachgruppe Lehramt 
Studenten Diplom, übrige· 

Angestr.bt. nächst. AbschlUßprüfung l ) 
insg.samt ineg.samt Staata- berufs- Abschluß-

ierung Sonder- Rsal- Oymn .. -
examen bildende prüfungen 

Haupt- schule schule sium Schule 
schule 

noch: 
S.n.ti.e O.i.t •• wi ..... chaft.n 

Universitäten, Tecbnische Hochscbule und Sportbocbachule 

Magist ... ,. . . . . 296 19 4 9 1 1 4 
Pro.otion ••• 210 30 9 5 1 3 3 9 
I. 01\l1l&.iUll 5 1 1 

SIl_.n 511 50 13 14 2 5 3 13 

All •••• in. Philologi. 

Magister 75 5 1 2 2 
Proaotion • • • • 79 31 7 1 13 10 
L 01\lll&siu 90 4 1 1 1 1 
I O,....siu. 3 , 1 2 

SIl_.n 247 1+3 9 3 2 1 15 l} 

Alte Sprach.n 

Magi.ter 4 
Pro.otioll 22 II 1 7 3 
I. aulsahul. • 2 
I. 01\111&8111. 236 15 1+ 1 3 7 
J: 0,....s1ll. 6 6 5 1 

sn.a.en 270 32 5 1 3 12 11 

Oeraanbtik 

Xa.bter 492 25 10 1 3 1 1 9 
Pro.oUon 416 168 9 2 \ 5 1+ ll9 1 28 
L R.alschul. • 1 308 67 9 5 34 1 3 1 1 13 
L O,.....ill. 5 139 213 30 13 57 109 5 1 58 
L B.l'Ilf.bild.lld. Schul. 69 43 3 5 5 1 2 27 
I iea18chule • • • • • • • 13 13 1 5 1 
J: 01\lll&siu . . . . . . . 83 83 1 19 26 33 4 
I B.l'Iltsbildend. Sohul. 68 68 15 2. 2 44 5 

sn ... en 7 588 740 77 26 130 1 151 163 47 145 

Al18lilltik 

Magister 137 9 2 2 1 2 2 
Pro.otion 125 85 4 2 5 61 13 
L a •• lschul. • 1 685 64 16 10 27 3 2 6 
L G,....sill. 3875 220 48 14 30 94 4 30 
L B.l'Ilfllblld.nd. Schille 19 5 2 1 2 
I: Re.lschIl1. • • · . . .. 20 20 1 1 6 9 2 1 
J: 07lln.lliu. · . . . . 57 57 1 10 19 24 1 2 
I Bel'lltsbild.lld. Schule 10 10 1 5 4 

lIuaa .. en 5 928 470 74 29 75 131 95 6 60 

Rounietik 

Magister 136 12 4 2 1 1 4 
Proaotion 129 86 7 1 4 58 16 
L Re.lachul. • 831 32 1 5 12 1 1 6 
L 01\ln .. iu. 2 545 156 31 9 14 76 7 19 
L B.ruf.bild.nd. Schule 6 .3 1 1 1 
J: Realaohule •• · ..... 7 7 4 , 
J: O,....aiu. · ,. . ,. . 57 57 1 3 11 41 1 
J: Rel'lltablld.nde Schule 4 4 4 

ZU ... en 3 715 357 51 15 35 97 109 4 46 

Slawistik 

Magist.r 76 7 2 1 1 1 2 
Promotion 41 18 2 8 8 
L R.alschule • 1+ 
L GJIIn .. iu. 185 11 3 , .5 
J: O,...alliu. , 3 , 

zuaauen 309 39 7 1 4 12 15 

O.ta.iatisch. Phi101ogi. 

Magiater . . . . ... 52 5 3 2 
Pra.otion • • • • · . . .. 74 15 8 2 .5 

au ..... n 126 20 11 2 7 

Sonetige Sprachwiaaenechaft.n 

Magi.ter .. . . . . 45 5 3 1 1 
Pro.otion • • • • · ..... 76 28 9 1 2 1 '> 11 

liu ••••• n 121 

" 
12 1 3 1 4 12 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abechlußprilfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprärune
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom. 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

Uhrig* 
Abschluß-
prüfungen 

Rechtswiseenschaft 
noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Staatsexamen  11 910 278 106 110 12 2 11 37 
Promotion  159 159 153 2 1 3 
L Gymnasium  16 - 
L Berufsbildende Schule . 3 - -

zussmmen 12 088 437 259 112 12 2 12 40 

Wirtschaftewissenschaften 

Diplom  9 955 1 123 505 504 13 2 18 8 73 
Promotion  952 952 919 5 3 9 16 
L Realschule  4 - - - - -
L Gymnasium  91 15 8 3 2 1 1 
L Berufebildende Schule . 847 28i 21 229 10 1 3 19 

Berufsbildende Schule . 8 1 1 5 1 
Sonstige  2 2 1 - 1 

zusammen 11 859 2 383 1 455 742 25 1 6 21 22 111 

Pharmasie 

Staatsexamen  1 219 33 18 5 1 9 
Promotion  102 102 101 1 

ansassen 1 321 135 119 5 1 10 

Mathematik 

Diplom  3 944 98 16 60 3 2 2 15 

Promotion  163 157 13o 1 - 23 3 
L Realschule  563 24 - 9 9 1 1 4 
L Gymnasium  3 153 94 11 19 12 33 5 14 
L Berufsbildende Schule . 13 5 - 3 - 2 
E Realschule  7 7 - 4 2 1 
E Gymnasium  6o 6o 1 - 6 4 48 
E Berufsbildende Schule 3 3 1 - 2 

7 906 448 159 92 34 42 79 2 40 211•41111111011 

Informatik 

Diplom  616 39 2 32 1 1 3 
Promotion  6 6 5 1 

L Gymnasium  3 -
L Berufsbildende Schule . 1 . 
E Berufebildende Schule . 1 1 - 1 

ausassen 627 46 7 32 1 1 2 3 

Astronomie 

Diplom  39 1 1 
Promotion  19 10 8 1 1 
L Gymnasium  1 

zumassen 59 11 9 1 1 

Physik 

Diplom  2 384 97 14 62 2 4 1 1 13 
Promotion  293 293 275 - - 13 5 
L Realschule  
L Gymnasium  

54 
480 

5 
28 6 

2 
10 

3 
3 9 

L Berufsbildende Schule . 38 52 - 31 - 1 
E Realschule  2 2 - - 2 
E Gymnasium  15 15 1 - - 2 11 1 
E Berufebildende Schule . 1 1 - 1 - 

zusammen 3 287 493 296 126 6 2 17 25 1 20 

Chemie 

Diplom  3 038 117 17 91 1 2 6 
Staatsexamen  
Promotion   : 

304 
457 

17 
457 

14 
434 

2 
2 1 13 1 

1 
6 

L Realschule  
L Gymnasium   : 

79 
853 

3 
62 

- 
12 

3 
22 2 18 8 

L Berufsbildende Schule . 114 85 1 80 1 3 
E Realschule  
E Gymnasium  

1 
lo 

1 
lo 

- - 1 
8 2 

zusammen 4 856 752 478 200 4 20 23 1 26 

Anmerkung S. 126 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter .it ber.it. erfolgreich .bgelegter Abschlußprüfung. und zw.r 

Fachgrupp. 
Lehr.mt Student.n 

nächst. AbschlUßprüfung l ) 
insgesamt DiplOll. Gradu- Grund- Ubrige 

insg •• amt st •• ts- beruf.- Abschluß-Angestrebte 
ezam.n ierung und Sonder- Real- G)"IIna- bildende prüfungen Haupt- schule .chule .tum 

schul. Schul. 

Rechtswis •• nschaft 
noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

St.atseumen ,. . . . . . . 11 910 218 106 110 1.2 .2 11 

'" Promotion ••• . . . . . . 159 159 153 2 1 3 
L Gplnas1um · . . .. . 16 
L Berufsbildend. Schule 3 

zusammen 1.2 088 1t31 .259 112 12 .2 12 Ito 

Wirtsch.ftevis.enschaften 

DiplOll · . . .. 9 955 1 1.23 505 5a1t 13 .2 18 8 13 
PrOliot ion • • • • · . . . . 952 952 919 5 3 9 16 
L Re.1schule ••• It 
L GJIID&BiIlll · . . . . 91 15 8 3 2 1 1 
L Berufsbildende Schule 81t1 283 21 229 10 1 3 19 
E B.rufsbi1d.nd. Schule 8 8 1 1 5 1 
Sonstig. e • • • • .2 2 1 1 

zu ..... n 11 859 2 383 1 1t55 11t2 25 1 6 21 22 111 

Pharmazie 

Staat •• za •• n · . . . . 1 219 33 18 5 1 9 
PrOllotion • • • . ,. .. . . . 102 102 101 1 

zu ..... n 1 321 135 119 5 1 10 

Mathelllatik 

Dip10. 3 944 98 16 60 3 2 2 15 
ProlIlotion •• 163 151 130 1 .23 3 
L Re.l.chu1e 563 21t 9 9 1 1 It 
L G)"IInaBi Ulll 3153 94 11 19 12 33 5 14 
L B.ruf.bildende Schul. l' 5 3 2 
E Real.chule •• · .... 1 1 It 2 1 
E G1IIlnasiu • · . . .. 60 60 1 6 4 48 1 
E Berufsbildende Schule 3 3 1 2 

zu ..... n 1 906 448 159 92 34 42 19 2 Ito 

Informatik 

Diplo. . . . . . · . . . . 616 39 .2 '2 1 1 3 
Promotion • • • • · . . . . 6 6 5 1 
L GJIID&.iulll · . . ... , 
L Beruf.bildend. Schule 1 
E Berufsbildend. Schule 1 1 1 

zusalll •• n 627 46 1 32 1 1 2 , 
A.tronomi. 

Diplolll 39 1 1 
Promotion •• 19 10 8 1 1 
L G:flII.D&8iulll · . . . . 1 

zusa ... n 59 11 9 1 1 

Physik 

Diplom 2 384 91 14 62 .2 4 1 1 13 
PrOllotion • • 29' 29' 215 l' 5 
L R.alechul. • 54 5 2 3 
L G:flII.D&s1 um 480 28 6 10 , 9 
L B.rufablld.nde SchUle 58 52 51 1 
E Real.chul. • • · . . . . 2 2 2 
E G1IIlnasiulll · . . .. 15 15 1 2 11 1 
E Berufsbildende Schule 1 1 1 

zusam •• n , 287 49' .296 126 6 2 11 25 1 20 

Chemie 

Diplolll . . ... 3038 117 17 91 1 2 6 
Staats.xamen 304 11 14 2 1 
PrOillotion • • • 1t51 1t51 434 2 1 13 1 6 
L Realschule 19 , 3 
L Gymnasium 853 62 12 22 2 18 8 
L B.rutabildende Schul. 114 85 1 80 1 , 
E Realllchule • . . . . . . 1 1 1 
E Gymnasiu. · .... 10 10 8 2 

ZUSllllllllen It 856 152 1t18 200 It 20 2) 1 26 

ADlllerkung S. 126 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

übrige • 
Abschluß-
prüfungen 

Biologie 

Diplom  1 312 40 8 8 7 7 5 - 5 
Promotion  209 209 128 - 1 1 74 5 
L Realschule  255 15 3 2 5 - 1 4 

L Gymnasium  1 573 116 16 5 27 44 7 17 

L Berufsbildende Schule . 2 1 1 -

E Realschule  3 3 1 2 

E Gymnasium  27 27 2 • 7 18 

sUllia141111 3 381 411 155 16 42 1 61 104 1 31 

Geographie 

Diplom  220 14 1 5 2 2 1 3 
Promotion  90 90 21 5 1 13 43 7 
L Realschule  382 59 15 7 26 2 1 8 

L Gymnasium  1 012 176 40 6 26 1 85 4 14 

L Berufsbildende Schule . 3 1 - 1 -
E Realschule  17 17 7 9 1 
E Gymnasium  51 51 1 7 19 19 5 
E Berufsbildende Schule . 1 1 - 1 

Znealnlen 1 776 409 78 19 73 2 128 69 2 38 

Geowissenschaften 

Diplom  854 25 4 16 1 2 2 

Promotion  43 43 40 2 1 

L Gymnasium  13 

zusammen 910 68 44 16 1 2 2 1 2 

Landwirtschaft 

Diplom  514 4 1 2 1 
Promotion  76 76 76 

ItUe&IIZIOU 590 80 77 2 1 • 

Haushalte- und 
Ernährungewissenschaften 

Diplom  443 6 1 1 4 
Promotion  38 38 38 
L Realschule  31 1 1 
L Gymnasium  36 1 1 
L Berufebildende Schule 7 - -
E Realschule  1 1 1 

SUOINIMen 556 47 38 2 1 6 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen  7 699 356 185 44 20 14 19 1 73 
Promotion  141 141 127 1 8 

zusammen 7 840 497 312 49 20 14 20 1 81 

Zahnmedizin 

Staateexamen  1 178 41 13 11 4 3 1 9 
Promotion  35 35 34 1 

zusammen 1 273 76 47 11 5 3 1 9 

Architektur 

Diplom  797 221 8 206 1 2 1 3 
Promotion  41 39 35 - 4 
L Berufsbildende Schule . 114 54 - 52 2 
E Berufsbildende Schule . 2 2 - 1 1 

zusammen 954 316 43 259 3 2 6 3 

Raumplanung 

Diplom  366 63 6 55 - 2 
Promotion  2 2 2 

zusammen 368 65 8 55 2 

Bauingenieurwesen 

Diplom  1 692 148 14 130 1 1 2 
Promotion  12 12 12 -
L Berufsbildende Schule . 19 12 - 12 - • 

zusammen 1 723 172 26 142 1 1 2 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter AbsChlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt 
Studenten Diplom, übrige 

nächste Abschlußprüfungl) 
insgesamt insgesamt Staats- Gradu- s- Abschluß-

Angestrebte ierung Sonder- Real- G11IIna- de prüfungen examen schule schule sium 
• 

Biologie noch: Universitäten, Technillche lIochschule und Sporthochschule 

Diplom .. . . . ... 1 312 40 8 8 7 7 5 5 
Promotion • • • 209 209 128 1 1 74 5 
L Realschule • 255 15 3 2 5 1 4 
L G;y1IIne8ium 1 573 116 16 5 27 44 7 17 
L Berufsbildende Schule 2 1 1 
E llH.lschule • · ..... 3 3 1 2 
E G,..nasiulI · . .. .... 27 27 2 7 18 

zusammen 3381 411 155 16 42 1 61 104 1 31 

Geographie 

Diplom 220 14 1 5 2 2 1 3 
Promotion • • • • 90 90 21 5 1 13 43 7 
L Realschule. 382 59 15 7 26 2 1 8 
L G,..nasiulI 1 012 176 40 6 26 1 85 4 14 
L Berufsbildende Schule 3 1 1 
E Realachule • • • .. • • • 17 17 7 9 1 
E G,..nasium · . . .. .. . . 51 51 1 7 19 19 .5 
E BerufSbildende Schule 1 1 1 

zusammen 1 776 409 78 19 73 2 128 69 2 38 

Geowissenschaften 

Diplom 854 25 4 16 1 2 2 
Promotion •• · ..... 43 43 40 2 1 
L G;y1IInesium · ..... 13 

zusammen 910 68 44 16 1 2 2 1 2 

Landwirtschaft 

Diplom · .. · . . . 514 4 1 2 1 
Promotion • · . · · . . 76 76 76 

zusammen 590 80 77 2 1 

Haushalts- und 
Ernährungswissenachaften 

Diplom · .... 443 6 1 1 4 
Promotion • • • • 38 38 38 
L Realschule • • • 31 1 1 
L G11IInasium · . . 36 1 1 
L Berufsbildende Schule 7 
E Realschule • • · · · · . 1 1 1 

zusammen 556 47 38 2 1 6 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen · . . . .. . .. 7 699 356 185 44 20 14 19 1 73 
Promotion • • · .. . . . . 141 141 127 .5 1 8 

zusammen 7840 497 312 49 20 14 20 1 81 

Zahnmedizin 

Staatsexamen · · · . . 1 178 41 13 11 4 3 1 9 
Promotion •• · .. · . . . 35 35 34 1 

zusammen 1 273 76 47 11 5 3 1 9 

Architektur 

Diplom . . . · .. .. . . . .. 797 221 8 206 1 2 1 3 
PrOllot ion • . · · . . · · . 41 39 35 4 
L Berufsbildende Schule 114 54 52 2 
E Berufsbildende Schule 2 2 1 1 

zusammen 954 316 43 259 3 2 6 3 

Haumplanung 

Diplom .. . .. .. ... 366 63 6 55 2 

Promotion • · . · . · . 2 2 2 

zusamllsn 368 65 8 55 2 

Bauingenieurw8sen 

Diplom . . . . . 1 692 148 14 130 1 1 2 
Promotion • • • • · · · . . 12 12 12 
L Berufsbildende Schule 19 12 12 

zusammen 1 723 172 26 142 1 1 2 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächete Abechlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-

ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schule 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Vermessungswesen 

Diplom  
Promotion  

L Berufsbildende Schule . 

zusammen 

Maschinenbau 

406 
12 
14 

432 

8 
12 
13 

33 

- 
12 

12 

6 

13 

19 

••• 

2 

2 

Diplom  3 028 550 12 533 5 
Promotion  84 84 79 1 - 2 2 

L Berufsbildende Schule . 866 605 7 590 2 1 5 
E Berufsbildende Schule . 5 5 - 3 - 2 

zusammen 3 983 1 244 98 1 127 2 1 4 12 

Elektrotechnik 

Diplom  2 539 293 4 286 1 2 

Promotion  
Berufsbildende Schule . 

39 
532 

39 
301 

36 

3 

- 

297 
3 

1 
E Berufebildende Schule . 7 7 1 4 - 2 

zusammen 3 117 640 44 587 1 5 3 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom  429 38 6 28 3 
Promotion  
L Berufsbildende Schule . 

66 66 

5 

66 
1 

zusammen 503 109 72 32 1 1 3 

Kunsterziehung 

1 Realschule  2 

L Gymnasium  
1 Berufebildende Schule . 

12 
14 

4 
11 

2 
11 

2 

zusammen 28 15 13 2 

Leibeserziehung 

Diplom  
Promotion  

1 089 
49 

84 
49 

14 

35 

13 
- 

33 
1 

2 
1. 

8 
2 

5 
8 

1 
1 

8 
1 

L Realschule  243 33 - 3 27 3 
L Gymnasium  721 58 15 7 4 23 9 
L Berufsbildende Schule . 4 2 - 2 - 
E Realschule  
E Gymnasium  
E Berufsbildende Schule . 

42 
25 
3 

42 
25 

3 

- 
1 
2 

- 31 
2 
- 

6 
10 

2 
12 

1 

3 

zusammen 2 176 296 67 25 98 3 49 27 3 24 

Insgesamt 

Diplom  39 365 3 928 798 2 309 280 23 69 92 26 331 

Magister  2 581 257 81 51 37 2 13 14 3 56 

Lizentiaten Prüfung 12 4 1 1 - 1 - 1 
Kirchliche Prüfung 784 46 8 5 6 2 4 1 20 

Staatsexamen  22 310 725 336 172 36 19 32 1 129 

Promotion  6 555 4 790 3 340 52 112 13 56 763 44 4lo 

L Realschule  5 962 366 56 53 179 1 11 7 2 57 

L Gymnasium  24 153 1 689 314 166 251 1 648 44 1 264 

L Berufsbildende Schule 3 251 1 701 8o 1 492 28 1 6 4 90 

E Realschule  138 138 1 1 71 52 4 9 

E Gymnasium  561 561 19 4 68 12o 317 3 30 

E Berufsbildende Schule 133 133 23 12 4 3 4 77 10 

Sonstige  4 4 1 2 - - 1 

zusammen 105 809 14 342 5 058 4 317 1 075 41 999 1 286 158 1 408 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Anmerkung S. 126 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten 

insgesamt Diplom. Gradu- Grund-
übrige 

Angestrebte nächste AbsChlußprüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna-
berufs- Abschluß-

examen Haupt- schule schule siulII bildende prüfungen 

schule Schule 

Vermessungsvesen 
noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Diplom ••• • • 
Promotion • • • • • • • • • 
L Berufsbildende Schule 

zusammen 

Maschinenbau 

Diplom ••••• 
Promotion • • • • 
L Berufsbildende 
E BerufSbildende 

Schule 
Schule 

zusammen 

Elektrotechnik 

Diplom • • • • • 
Promotion • • • • 
L Berufsbildende 
E Berufsbildende 

Schule 
Schule 

zusammen 

Berg- und 

Diplom 
Promotion • • • • • • 
L Berufsbildende Schule 

zusammen 

Kunsterziehung 

L Realschule 
L Gymnasium 
L Berufsbildende Schule 

zusammen 

Leibeserziehung 

Insgesamt 

Diplom 
Promotion • • • 
L Realschule 
L Gymnasium 
L Berufsbildende 
E Realschule. • 
E Gymnasium 
E Berufsbildende 

Diplom 

Schule 

Schule 

zusammen 

Magister •••••• 

Lizentiaten Prüfung • 

KirchliChe Prüfung 

Staatsexamen 

Promotion •• 

L Realschule. 

L Gymnasium 

L Berufsbildende Schule 

E Realschule • • 

E Gymnasium 

E Berufsbildende Sohule 

Sonstige 

zusammen 

Anmerkung S. 126 

406 
12 
14 

432 

3 028 
84 

866 
5 

3 983 

2 539 
39 

532 
7 

3117 

429 
66 
8 

503 

2 
12 
14 

28 

1 089 
49 

243 
721 

4 
42 
2.5 
3 

2 176 

39 365 
2 581 

12 

784 

22 310 

6 555 

.5 962 
24 153 

3 251 

138 
561 

133 
4 

105 809 

8 
12 
13 

33 

550 
84 

605 
5 

1 244 

293 
39 

:;01 
7 

640 

38 
66 

.5 
109 

4 
11 

15 

84 
49 
33 
58 

2 
42 
25 
:; 

296 

3 928 

257 
4 

46 

725 

4 790 
366 

1 689 
1 701 

1:;8 

561 
133 

4 

14 342 

12 

12 

12 
79 
7 

98 

4 
36 
:; 
1 

44 

6 
66 

72 

14 
35 

15 

1 
2 

67 

6 

13 

19 

533 
1 

590 
3 

1 127 

286 

297 
4 

587 

28 

4 

32 

2 
11 

1:; 

13 

3 
7 
2 

798 2 309 
81 51 

1 

8 5 

336 172 

3 340 52 

56 53 
314 166 

80 1 492 

1 1 

19 4 

23 12 

1 

5 058 4 317 

2 

1 

1 

33 
1 

27 
4 

31 
2 

280 

37 
1 

6 

36 
112 

179 
251 

28 

71 
68 

4 

2 

1 075 

1 

1 

1 

1 

2 
1 

23 
2 

13 
1 

1 

1 

41 

1 

1 

8 
2 

23 

6 
10 

49 

69 
13 

2 

19 
56 
11 

648 

6 

52 
120 

3 

999 

.5 
8 

2 
12 

27 

92 
14 

1 

4 

32 
763 

7 
44 

4 

4 

317 
4 

1 286 

2 

2 

4 

3 

2 

.5 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

44 
2 

1 

:; 

77 

158 

2 

2 

5 
2 

5 

12 

2 

1 

3 

3 

3 

2 

2 

8 
1 

3 
9 

3 

331 
56 

1 

20 

129 

410 

57 
264 

90 

9 

30 
10 

1 

1 408 
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angestrebter und bereite mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesset 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung. und zwar 

inageeamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real- 
schule 

Gynna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

Evangelische Theologie 

Diplom  

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

1 - 
Kirchliche Prüfung . . • 341 9 4 4 1 
Promotion  2 1 - 1 -
L Berufsbildende Schule . 17 

MUOMIIMMA 361 10 4 5 1 

Katholische Theologie 

Kirchliche Prüfung . • • • 89 10 3 6 1 
Promotion  8 8 8 

zusammen 97 18 3 6 9 

Insgesamt 

Diplom  1 

Kirchliche Prüfung 430 19 3 4 10 1 1 
Promotion  10 9 1 8 

L Berufsbildende Schule . 17 

zusammen 458 28 3 4 11 1 9 

Pädagogische Hochschulen 
Evangelische Theologie 

L Grundschule  109 7 1 1 5 
L Hauptschule  100 3 2 1 
L Sonderschule  2 
E Hauptschule  3 3 3 

LUIRMMOS 214 13 1 3 3 6 

Katholische Theologie 

L Grundschule  
L Hauptschule  

166 
171 

10 
17 

5 
2 

2 
3 

-
3 

3 
9 

E Hauptschule  3 3 - 3 

ZUOMMKOZI 340 30 7 5 6 12 

Pädagogik 

Diplom  3 897 1 878 81 226 1 346 66 16 11 8 124 
Promotion  551 551 115 - 312 20 18 31 5 50 

LUIUMMOU 4 448 2 429 196 226 1 658 86 34 42 13 174 

Sonderpädagogik 

Promotion  50 50 7 - 5 32 - 6 
L Sonderschule  2 484 746 24 76 597 - 3 3 3 40 
E Sonderschule  63 63 1 - 25 31 1 1 4 
Sonstige  1 1 1 - - -

zusammen 2 598 860 32 76 628 63 4 4 3 50 
Geschichte 

L Grundschule  300 7 1 5 1 
L Hauptschule  . 902 30 6 13 1 10 
L Sonderschule  . 5 1 1 
E Grundschule  . 
E Hauptschule  . 5 5 4 1 

zusammen 1 215 46 8 18 7 2 11 
Germanistik 

L Grundechule  2 305 58 8 26 3 21 
L Hauptschule  . 1 711 58 14 21 6 2 15 
L Sonderschule  . 11 - - 
X Grundschule  . 9 9 9 
E Hauptschule  . 26 26 - 23 2 1 

EllOOMM406 4 062 151 22 47 41 2 2 37 
Anglistik 

L Grundschule  445 3 1 1 1 
Hauptschule  1 169 19 5 2 2 - 10 

L Sonderschule  2 - 
E Grundschule  1 1 1 
X Hauptschule  20 20 18 1 1 

ZUMAMI« 1 637 43 6 2 21 2 12 
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angestrebter und bereits mit Krfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereita erfolgreich abgelegter AbachlußprUfung, und zwar 

F"chgruppe Lehr8lllt Studenten Diplom, übrige 

Ange.trebte nächste AbschlußprUfung l ) 
inagesamt insgeaamt Staats- Gradu- Grund- berufa- Abschluß-ierung und Sonder- Real- Gymna-

lbi;dende prüfungen exuen Haupt- schule schule sium 
schule chule 

Evangelisohe Tbeologie Theologische und KirChliche Hochschulen 

Diplom . . . . . . . 1 
Kirohlich. PrUtung . . . . :;41 9 4 4 1 
Promotion • • • • · . . . . 2 1 1 
L B.rut.bild.nd. 80hu1. 17 

zu .... en ;61 10 4 5 1 
Katholi.che Tb.ologie 

Kirchliche PrUfung 89 10 3 6 1 
Promotion • • • • • 8 8 8 

&Us .... n 97 18 ; 6 9 

lnsg".amt 

Diplom . . . . . . . 1 

Kirchliche Prüfung 4}O 19 .3 4 10 1 1 
Promotion • • • • • 10 9 1 8 
L Berutsbildand. Schule . 17 

zus_en 458 28 :; 4 11 1 9 

Evang"li.che 
Pädagogische Hochschulen 

L Grundachul. 109 7 1 1 .5 
L Hauptachule ...... 100 .3 2 1 
L SondersChule 2 
I Hauptschu1a 3 .3 ; 

&ueammen 214 13 1 3 3 6 
Katholische 

L Grundachule 166 10 .5 2 ; 
L Hauptschule 171 17 2 :; :; 9 
lil Hauptschule 3 3 3 

zUs_en 340 }O 7 .5 6 12 
Pädagogik 

Diplom . . ... · . . . . 3 897 1 878 81 226 1 346 66 16 11 8 124 
Promotion · . . .. 551 .5.51 11.5 312 20 18 31 .5 50 

&UII_en 4 448 2 429 196 226 1 658 86 34 42 13 174 
Sonderpädagogik 

Promotion 50 50 7 5 32 6 
L Sonderschule 2484 746 24 76 597 3 :; :; 40 
I Sonderschule • • 63 63 1 25 31 1 1 4 
Sonstige 1 1 1 

&U.UIlIen 2 598 860 32 76 628 63 4 4 3 50 
Geschichte 

L Grundachu1e 300 7 1 5 1 
L Hauptecbule 902 }O 6 I; 1 10 
L Sonder.cbule • • 5 1 1 
E Grundachule 3 3 3 
E Hauptschule 5 5 4 1 

zus ... en 1 21.5 46 8 18 7 2 11 
G.rmanistik 

L Grund"chule 2 305 58 8 26 3 21 
L Haupt"chul. 1711 58 14 21 6 2 15 
L Sonderschule • 11 
E Grundachu1e 9 9 9 
E Hauptschule 26 26 23 2 1 

zusammen 4 062 151 22 47 41 2 " 37 
Angliatik 

L Grundschule 445 3 1 1 1 
L Hauptschule 1 169 19 5 2 2 10 
L Sonderschule 2 
J: Grundachule 1 1 1 
E Bauptachul. 20 20 18 1 1 

zusammen 1 637 43 6 2 21 2 12 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schule 

Wirtschaftswissenschaften 

Promotion  

noch: Pädagogische Hochschulen 

2 2 - 2 
L Grundschule  49 4 1 3 
L Hauptschule  448 47 5 39 - 3 

Sonderechule 
E Hauptschule  

1 
6 

- 
6 

-
- 6 

zusammen 506 59 6 42 8 3 

Mathematik 

Promotion  1 1 - 1 
L Grundschule  1 387 11 3 6 - 2 
L Hauptschule  1 607 49 8 32 7 2 
L Sonderechule . 8 - -
E Grundschule  . 2 2 2 
E Hauptschule  . 23 23 23 

zusammen 3 028 86 11 38 32 5 

Physik 

L Grundschule  33 
L Hauptschule  . 277 18 3 14 1 
L Sonderechule . 1 1 1 
E Grundschule  . 1 1 - 1 

Hauptschule  11 11 11 

zusammen 323 31 3 15 13 

Chemie 

L Grundschule 44 2 1 1 
L Hauptschule 310 14 2 5 3 4 
L Sonderschule 1 
E Grundschule  1 1 1 
E Hauptschule  4 4 4 

zusammen 360 21 3 5 8 

Biologie 

L Grundschule 859 10 1 7 - 1 1 
L Hauptschule 826 44 18 15 3 2 6 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 11 11 11 

zusammen 1 698 67 19 22 16 3 7 

Geographie 

L Grundschule 594 8 1 7 - • 

L Hauptschule 452 19 3 11 3 2 
E Grundschule 4 4 4 • 

E Hauptschule 10 10 10 

zusammen 1 060 41 4 18 17 2 

Haushalts- und 
Ernährungswieeenschaften 

L Grundschule 68 12 10 - 1 1 
L Hauptschule 153 19 1 14 3 1 
E Hauptschule 7 7 1 6 

zusammen 228 38 1 25 9 1 2 

Kunsterziehung 

Promotion  2 2 1 - 1 - 

L Grundschule 883 35 12 28 2 13 
L Hauptschule 567 27 3 12 2 1 1 1 7 
L Sonderschule 9 2 1 1 
E Grundschule 3 3 3 -
E Hauptschule 8 8 7 1 

zusammen 1 472 97 15 42 15 1 1 2 1 20 
Kunst, Design, Werken 

L Grundschule 451 12 2 8 2 
L Hauptschule 327 29 1 22 1 - 1 4 
L Sonderschule 3 1 1 -
E Hauptschule 8 8 7 1 

zusammen 789 50 3 30 9 1 1 6 

Anmerkung S. 126 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten 

insgesamt Diplom, 
Gradu- Grund-

übrige 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gyllna-
berufs- Abechluß-

examen bildende prüfungen 
Haupt- schule echule siwn Schule 
schule 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Promotion • • • • . . . .. .. 2 2 2 
L GrUlldschule .. .. .. .. . . 49 4 1 3 
L Hauptschule 448 47 .5 39 3 
L SonderSChule • • 1 
E Hauptschule 6 6 6 

zusammen 506 59 6 42 8 3 

Mathematik 

Promotion 1 1 1 
L GrUlldschule 1 387 11 3 6 2 
L Hauptschule 1 607 49 8 32 7 2 
L Sonderschule 8 
E Grundschule 2 2. 2 
E Hauptschule 23 23 23 

zusaJUlen 3 028 86 11 38 32 5 

Physik 

L Grundschule 33 
L Hauptschule 277 18 3 14 1 
L Sonderschule 1 1 1 
E GrUlldschule 1 1 1 
E Hauptschule 11 11 11 

zusammen 323 31 , 15 13 

eh .. mie 

L Grundschule 44 2 1 1 
L Hauptschule 310 14 2. .5 } 4 
L Sonderschule • • 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 4 4 4 

zusammen 360 21 } 5 8 .5 

Biologie 

L Urundschul e 859 10 1 7 1 1 
L Hauptschule 826 44 18 15 } 2. 6 
E GrUlldschule 2 2 2 
E Hauptschule 11 11 11 

,.usammen 1 698 67 19 22 16 3 7 

Geographie 

L Grundschule 594 8 1 7 
L Hauptschule 452 19 , 11 , 2 
E Grundschule 4 4 4 
E Hauptschule 10 10 10 

zUsal!lll!en 1 060 41 4 18 17 2 

Haushal ts- und 
Ernährungswissenschaften 

L Grundschule 68 12 10 1 1 
L HauptSChule 153 19 1 14 3 1 
E Hauptschule 7 7 1 6 

zuaallllllen 228 38 1 25 9 1 2 

Kunsterziehung 

Promotion 2 2 1 1 
L Grundschule 88} 55 12 28 2 13 
L Hauptschule 567 27 , 12 2. 1 1 1 7 
L Sonderschule 9 2 1 1 
.E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 8 8 7 1 

zusammen 1 472 97 1.5 42 15 1 1 2 1 20 

Kunst t Design, Werken 

L Grundschule 4.51 12 2 8 2 
L Hauptschule 327 29 1 22 1 1 4 
L Sonderschule • :3 1 1 
E Hauptschule 8 8 7 1 

zusammen 789 .50 3 30 9 1 1 6 

Anmeri<ung S. 126 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real - 
echule 

Gymna-
sium 

berufe- 
bildende 
Schule 

noch: Pädagogische Hochschulen 
Musikerziehung 

L Grundschule  262 2 1 1 
L Hauptschule  212 12 2 4 3 1 1 1 
L Sonderschule  2 - 

Grundschule  1 1 1 
IC Hauptschule  4 4 2 1 - 1 

SUMM« 481 19 2 4 6 1 2 1 3 

Leibeserziehung 

Promotion  2 2 - 1 1 
L Grundschule  605 12 3 5 - 4 
L Hauptschule  684 25 4 16 3 2 
L Sonderschule  3 - - -
E Grundschule  2 2 2 -

Hauptschule  4 4 4 

zusammen 1 300 45 7 22 9 1 6 

Insgesamt 

Diploa  3 897 1 878 81 226 1 346 66 16 11 8 124 

Promotion  608 608 122 2 319 52 19 32 5 57 

L Grundschule  8 560 213 40 108 5 2 2 56 

L Hauptschule  9 916 430 77 225 40 2 2 7 77 

L Sonderschule  2 532 751 25 78 599 3 3 3 40 

E Grundschule  29 29 - 29 - - -

IC Hauptschule  153 153 1 142 3 4 - 3 

E Sonderschule  63 63 1 - 25 31 1 1 4 

Sonstige  1 1 1 - -

susamsen 25 759 4 126 346 640 2 506 151 42 55 25 361 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

L Gymnast»  18 6 1 1 1 1 - - 2 
E Gymnasium  6 6 6 
Sonstige  1 -

zusammen 25 12 1 1 1 1 6 2 

Kunsterziehung 

L Realschule  14 2 1 1 - 

L Gymnasium  684 110 14 44 19 12 3 18 
I Gymnasium  18 18 - 2 16 
Sonstige  5 2 2 - 

zusammen 721 132 15 47 21 12 19 18 

Kunst, Design, Werken 

Sonstige  335 32 8 9 2 1 6 6 

ZUOMMOA 335 32 8 9 2 1 6 6 

Musikerziehung 

L Realschule  
L Gymnasium  

16 2 
291 16 

- 
7 5 - 

2 
4 

E Gymnasium  2 2 2 -
Musiklehrer  733 117 1 1 8 1 5 24 77 

zusammen 1 042 137 1 1 15 1 10 26 83 

Musik 

Diplom  28 1 - - 1 
Künstlerische Reifeprüfung 890 185 3 4 15 1 4 42 - 116 
Konzertexamen  114 52 1 2 1 48 
Staatl. Musiklehrerprüfung 55 10 1 5 4 
Kirchenmusikprüfung A . . . 75 25 1 - 1 6 17 
Kirchenmusikprüfung B . . . 42 5 1 - - 4 
Solistenreifeprüfung . . . 16 11 1 1 9 
Sonstige  29 1 - - - 1 

zusammen 1 249 290 5 6 18 1 5 55 200 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und z .. ar 

Fachgruppe ! Lehramt Studenten Diplom, übrige 
insgesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste AhsChlußprüfung l ) insgeaamt Staats- ierung und Sonder- Real-
berufs- Abschluß-

examen Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule Schule 
i 

Kusikerziehung noch: Pädagogische Hochschulen 

L Grundschul. 262 2 1 1 
L Sauptachul. 2.l2 12 2 1+ 3 1 1 1 
L Sonderschule , 2 
li: Grundschul. 1 1 1 
li: Hauptschule 4 4 2 1 1 

zuS8ll11\,n 481 19 2 -4 6 1 2 1 3 
Leibe.erziehung 

Promotion 2 2 1 1 
L GrundJIchule 605 12 3 5 4 
L Bauphchule 684 25 1+ 16 3 2 
L Sonderschule • 3 
E Grund.chule 2 2 2 
E Hauptschule 4 4 4 

zus_en 1 300 45 7 22 9 1 6 

Inage.amt 

Diplom . . . . ;; 897 1 878 81 226 1 }46 66 16 11 8 124 
Promotion • • • • 608 608 122 2 319 52 19 32 5 57 
L Grlllldschula 8560 2.l3 40 108 5 2 2 56 
L Hauptsohule 9 916 4}O 77 225 40 2 2 7 77 
L Sonderachule 2 532 751 25 78 599 :; 3 3 40 

E Grundachuls 29 29 29 

E Hauptschule 153 153 1 142 3 4 3 
E Sonderschule • 63 63 1 25 31 1 1 4 
Sonstise . . ... 1 1 1 

zus .. u.en 25 759 4126 346 640 2 506 151 42 55 25 361 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstviaaenschattliche Fächer 

L G;ym:nasi UIII 18 6 1 1 1 1 2 
E G;ym:nasi UIII 6 6 6 
Sonstige 1 

zuslllllllen 25 12 1 1 1 1 6 2 
Kunsterziehung 

L a.alschule • 14 2 1 1 
L G;ym:naaiUIII 684 110 14 44 19 12 3 18 
E GymnasiUll 18 18 2 16 
Sonstige .. 5 2 2 

ZUs&lllDen 721 132 15 47 21 12 19 18 
Kunst, Design, Werken 

Sonstige . .. . .. 335 32 8 9 2 1 6 6 

zU88111men 335 32 8 9 2 1 6 6 
!tue1kerziehung 

L Realschule • • . . . . .. 16 2 2 
L G;ym:naslU111 291 16 7 5 4 
E G;ym:nasi UIII 2 2 2 
Husiklehrer • • • 733 117 1 1 8 1 5 24 77 

zusammen 1 042 137 1 1 15 1 10 26 83 

Kusik 

Diplom . . . . . . . . . . 28 1 1 
KUnstlerische Rei!eprüfung 890 185 3 4 15 1 4 42 116 

• • • • • • • 114 52 1 2 1 48 
Staatl. KusiklehrerprU!ung 55 10 1 5 4 
KirchenmuaikprUfung A • • 75 25 1 1 6 17 
Kirchenmuaikprütung B 42 5 1 4 
SOliatenreifeprUtuDg 16 11 1 1 9 
Sonetise 29 1 1 

Zu.sammen 1 249 290 5 6 18 1 5 55 200 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung. und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule sium 

berufs-
bildende 
Schule 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Insgesamt 

Diplom  

L Realschule  

L Gymnasium  

E Gymnasium  

Künstlerische Reifeprüfung 

Konzertexamen  

Staatl. Musiklehrerprüfung 

Kirchenmusikprüfung A . . . 

Kirchenmuaikprüfung B . . . 

Solistenreifeprüfung . .  

Sonstige  

Evangelische Theologie 

Graduierung 

Katholische Theologie 

Graduierung 

zusammen 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

28 1 1 

30 4 1 1 - 2 

993 132 15 45 27 18 3 24 

26 26 2 24 -

890 185 3 4 15 1 4 42 u6 

114 52 1 2 - 1 48 

788 127 1 1 9 1 5 29 81 

75 25 1 1 6 - 17 

42 5 1 4 

16 11 1 - 1 9 

370 35 8 11 2 1 6 7 

3 372 603 30 64 57 2 29 112 309 

Fachhochschulen 

129 5 

zusammen 129 5 ▪ 5 

Dolmetscher, übersetzer 

Graduierung  

102 

zusammen 102 

Wirtschafteriesenschaften 

Graduierung  

Sozialwesen 

Graduierung 

601 14 13 1 

zusammen 601 14 13 1 

7 188 183 181 

zusammen 7 188 183 181 

Informatik 

Graduierung  

Graduierung  

Graduierung  

Baushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Graduierung  

ehemie 

Architektur 

Graduierung 

Bauingenieurwesen 

Graduierung 

Vermeesung 

Graduierung 

Anmerkung 5. 126 

6 980 93 10 70 3 1 1 

annammen 6 980 93 10 70 3 1 1 

80 1 1 

zusammen 80 1 1 

488 

zusammen 488 

1 827 2 1 1 

MUMM« 1 827 2 1 1 

547 

zusammen 5 47 

3 025 14 4 9 1 

MMM» 3 025 14 4 9 • 1 

1 921 12 1 10 1 

zusammen 1 921 12 1 10 1 

257 

WIIMMMOU 257 

8 

8 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 
,-

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zvar 

Fachgruppe 
Lehr8Jllt Studenten 

1) I insgesamt 
Diplom, Gradu- Grund-

übrige 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung insges8JIlt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna- berufs- Ahschluß-
examen bildende prüfungen 

Haupt- schule echule lIiWII Schule IIchule 

Insgesamt 
noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Diplom 28 1 1 

L Realschule 30 4 1 1 2 

L GymnaaiWII 99:; l}2 15 45 27 18 :; 24 

E GymnaaiWII 26 26 2 24 

KUnstlerillche Reifeprüfung 890 185 :5 4 15 1 4 42 116 

• • • • • • • 114 52 1 2 1 48 

Staatl. Kueiklehrerprüfung 788 127 1 1 9 1 5 29 81 

Kirchensusikprüfung A • 75 25 1 1 6 17 

Kirchensuaikprüfung B 42 5 1 '+ 
So1istenreifeprüfung 16 11 1 1 9 

Sonstige 370 35 8 11 2 1 6 7 

zusammen } 372 6O} 30 64 57 2 29 112 309 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie 

Graduierung · . . .. 129 5 5 
zusammen 129 5 5 

Katholische Theologie 

Graduierung • · . . .. 102 

zusammen 102 

Delmetscher, Ubersetzer 

Graduierung • · . . . . 601 14 13 1 

zUs8lllJ!1en 601 14 13 1 

Wirtschaftswissenschaften 

Graduierung . . . . . . 7188 183 181 1 1 

zUllammen 7 188 183 181 1 1 

Sozialwesen 

Graduierung · . . .. 6980 9:; 10 70 :; 1 1 8 

ZUSUUll6n 6980 9:; 10 70 :; 1 1 8 

Informatik 

Grad\Üerung · · . . . 80 1 1 

zusammen 80 1 1 

Physik 
488 Graduierung • • • · . . . . 

zusammen 488 

ühemie 
Graduierung · · . . . 1 827 2 1 1 

zusammen 1 827 2 1 1 

liauBhalts- und 
Ernährungswi ssenschaften 

Graduierung . . . . . . 547 
zusammen 547 

Architektur 

Graduierung · · . . . 3 025 14 4 9 1 

zusammen :; 025 14 4 9 1 

Bau1ngcnicurwesen 

Graduierung · · . . . 1 921 12 1 10 1 

zusammen 1 921 12 1 10 1 

Vermessungswesen 

Graduierung · . . . . 257 
zusammen 257 

Anmerkung S. 126 
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angestrebter und bereite mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-,ieruns
examen

Gradu-

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprlifung
1) 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-' Real-
schule schule 

Gymna-
eium 

berufe-
bildende 
Schule 

Naschinanbau 
noch: Fachhochschulen 

Graduierung  6 226 16 16 

1111.114111011 6 226 16 16 

Elektrotechnik 

Graduierung  5 719 6 1 4 1 

susmamen 5 719 6 1 4 1 

Berg- und Hüttenseeen 

Graduierung  6 MR. 

zusammen 6 

Verfahremetechnik 

Graduierung  721 1 1 

MUMM 721 1 1 

Totographische Technik 

Graduierung  198 

zusammen 198 

Kunst. Design, Werken 

Graduierung  2 604 58 47 4 1 4 2 

zusammen 2 604 58 47 4 4 2 

Insgesamt 

Graduierung  38 619 405 18 357 8 1 3 1 5 12 

zusammen 38 619 405 18 357 8 1 3 1 5 12 

Hochschulen insgesamt 
Insgesamt 

Diplom  46 124 6 506 895 2 760 2 024 90 96 115 35 491 

Magister  2 585 258 81 51 38 2 13 14 3 56 

Lizentiaten Prüfung 12 4 1 - 1 - 1 - 1 

Kirchliche Prüfung 1 214 65 11 9 16 3 4 1 21 

Staatsexamen  22 630 728 338 172 36 19 32 1 130 

Promotion  7 375 5 608 3 520 59 518 72 86 806 51 496 

L Grundschule  11 255 259 52 136 5 - 2 2 62 

L Hauptschule  13 361 530 92 278 58 2 - 2 7 91 

L Sonderschule  2 547 751 25 78 599 3 3 3 4o 

L Realschule  6 556 527 64 63 312 1 11 7 3 66 

L Granenina  25 587 1 936 337 226 335 1 688 51 1 297 
L Berufebildende Schule . 3 268 1 701 80 1 492 28 1 6 4 - 90 

E Grundschule  40 40 - - 40 - -

Z Hauptschule  196 196 - 1 185 3 4 3 

Z Sonderschule  63 63 1 - 25 31 1 1 4 

I Realschule  179 179 1 1 103 60 4 10 

E Gymnasium  592 592 19 4 74 120 342 3 30 

Berufebildende Schule  133 133 23 12 4 3 4 77 10 

Graduierung  52 239 588 21 519 9 1 8 1 9 20 

Künstlerische Reifeprüfung 890 185 3 4 15 1 4 42 116 

Konzertezamen  114 52 - 1 2 - 1 48 

Staatl. Nueiklehrerprüfung 788 127 1 1 9 1 5 29 81 

Kircheamueikprüfung A . . . 75 25 1 - 1 6 17 

KirchenemaikprüfunE B . . • 42 5 1 - if 

Solistenreifeprüfung . . . 16 11 - 1 1 9 

Sonstige  375 40 9 11 5 1 6 - 8 

zumessen 198 256 21 109 5 576 5 879 4 441 203 1 131 1 482 196 2 201 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

Fachgruppe 

Ang8lltrebte nächste AbschlußprüfUng l ) 

HaachilllUlbau 

Gradui.ruAi 

Elektrotechnik 

Gradui.rUDg 

B.rg- UDd HUttenve.en 

GraduierUDg 

V.rfahren.t.chnik 

Graduierung • 

Fotographiach. T.chuik 

Graduierung • 

zua ..... n 

zu._.n 

Studenten 
insgeS8.IIIt 

6 226 

6 226 

5 719 

5 ?19 

6 

6 

721 

721 

198 

zusammen 198 
Kunst, Design, Werken 

Gradui.rung 

In.g .... t 

zua ..... n 

Gradui.rung 

Diplom •••• • • 

Mag1eter ••••• 

Lizentiaten Prüfung • • 

Kirchliche Prüfung 

St_ta.x ... n • 

L Grund.chule 

L Hauptschule 

L Sonderschule 

L Real.chul.. • • 

L Gyanaaium. ••• 

L Beruf.bildende Schul. • 

i Grund.chule 

Jl Hauptachule 

Jl Sonder.chule. 

Jl Real.chule. • 

i GyanaaiWl • 

Jl Beruf.bildende Schule 

Graduierung • • • • • • • • 

KUnatlerische aeif.prUfUDg 

Staat1. HusiklehrerprUfUDg 

KircheDauaikprUfung A • 

KirchenmuaikprUfung B • 

SoliatenreifeprUfung 

Son.tig. •••• 

zus_en 

2604 

2 604 

38 619 

38 619 

46 124 

2 585 
12 

1 214 

226}O 

7 375 

11 255 
13 361 

2 54? 

6 556 

25 58? 
3 268 

40 

196 

63 

179 

592 

133 
52239 

890 

114 
788 

75 
42 

16 

375 

198 256 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

DiPlom:!G d 
inagesamt ra u-

Staata-:ierung 
examen i 

! 

noch: Fachhochschulen 

16 

16 

6 

6 

1 

1 

405 

405 

1 

1 

18 

18 

16 

16 

4 

4 

1 

1 

47 
47 

357 

357 

Hochschulen insgesamt 

6 506 

258 
4 

65 
728 

5 608 

259 

530 

751 

527 

1 936 
1 701 

40 

196 

63 

179 

592 
133 
588 

185 

52 

12? 

25 

5 
11 

40 

21 109 

895 2?6O 

81 51 

1 

11 

'38 
3 520 

9 

172 

59 
52 136 

92 278 

25 ?8 

64 63 

337 226 
80 1 492 

1 

1 

1 1 

19 4 

23 12 

21 519 

3 4 

1 

1 1 

1 

1 

1 

9 11 

5 576 5 879 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

4 

4 

8 

8 

2 024 

38 
1 

16 

36 
518 

5 

58 

599 

312 

335 
28 

40 

185 

25 
103 

74 
4 

9 

15 
2 

9 

5 
4 441 

Lehramt 

sonder- i Real- Gymna-
schule [SChUle "iulIl 

1 

1 

90 

2 

?2 

2 

1 

1 

1 

31 

1 

1 

1 

203 

3 ., 

96 

13 

3 

19 
86 

1 

1 

1 

1 

11.5 

14 

1 

4 

32 

806 

2 

2 

., 3 

11 7 

688 51 
6 4 

3 4 

1 1 

60 4 

120 342 

3 4 
8 1 

4 42 

1 

5 29 

1 6 

1 

1 6 

1 131 1 482 

! 
übrige 

bildende prüfungen 
Schule 

4 

4 

5 

5 

35 

3 

1 

1 

51 

2 

7 

3 

3 
1 

3 

77 
9 

196 

1 

1 

2 

2 

12 

12 

491 

56 

1 

21 

130 
496 

62 

91 
40 

66 

297 
90 

3 

4 

10 

30 

10 

20 
116 

48 

81 

17 

4 

9 

8 

2 201 
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2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 18 19 20 21 22 

z = zueammen 
w = weiblich 

Gesamt 

1 Evangelische Theologie . . . b .  z 174 7 11 23 28 15 
w 97 7 10 20 17 10 

2 Katholische Theologie  z 
w 

133 
79 

8 
8 

12 
10 

14 
12 

16 
10 

15 
6 

3 Philosophie  ß 
w 

3 

4 Psychologie  s 1 
w 1 - 

5 Pädagogik  z 1 158 1 24 63 61 54 86 
w 487 18 41 26 26 51 

6 Geschichte  ß 450 1 10 30 49 40 53 
w 170 1 8 19 26 11 20 

7 Germanistik  1 684 117 253 320 241 167 
w 1 180 102 219 258 177 105 

8 Anglistik  830 54 129 173 134 94 
w 559 43 111 133 90 62 

9 Romanistik  53 8 14 8 2 
37 7 12 4 

10 Wirtschaftswissenschaften . . . . z 3 356 9 74 201 370 480 573 
w 364 1 23 69 82 58 45 

11 Sozial- und Politikviesenschaften z 74 1 6 9 14 9 9 
w 26 1 2 6 7 2 3 

12 Soßlalldosen  z 1 111 5 31 94 166 166 182 
w 655 5 25 81 132 107 96 

13 Nathematik  z 1 172 6 124 236 245 188 120 
w 674 2 105 192 170 99 49 

14 Physik  z 200 2 8 14 25 37 24 
w 20 2 6 4 5 

15 Chemie  z 551 4 27 64 80 92 68 
w 115 2 15 33 17 15 11 

16 Biologie  z 504 20 94 89 90 61 
w 341 17 85 72 67 36 

17 Geographie  s 452 17 43 83 62 52 
w 256 16 37 68 36 27 

140 

2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppe 

Lfd. Studenten 
Nr. z = zusammen insgesamt unter 18 w = weiblich 18 19 20 21 22 

Gesamt 

1 Evangelische Theologie • • • • • z 174 7 11 23 28 15 
w 97 7 10 20 17 10 

2 Katholische Theologie · · · · . z 133 8 12 14 16 15 
w 79 8 10 12 10 6 

3 Philosophie · . · . · · . · 11 :; 
w 

4 Psychologie · . . · · · · . z 1 
w 1 

5 Pädagogik · · · · · · · · · . · z 1 158 1 24 63 61 54 86 
w 487 18 41 26 26 51 

6 Geschichte • · · . . · · · · . · . z 450 1 10 30 49 40 53 
w 170 1 8 19 26 11 20 

7 Germanistik · . · · · · .. .. .. .. . z 1 684 117 253 320 241 167 
w 1 180 102 219 258 177 105 

8 Anglistik. · · · · · · · · · · . z 830 54 129 173 1:;4 94 
w 559 43 111 133 90 62 

9 Romanistik • · · · · · · . · . . z 53 8 14 13 8 2 
w 37 7 12 8 4 

10 Wirtschaftswissenschaften · . · · z 3 356 9 74 201 370 480 573 
w :;64 1 23 69 82 58 45 

11 Sozia1- und Po1itikwissenschaften z 74 1 6 9 14 9 9 

" 26 1 2 6 7 2 :; 

12 Sozialwesen · · · · · · · · · z 1 111 5 31 94 166 166 182 
w 655 5 25 81 132 107 96 

13 Mathematik • · · · · . · · z 1 172 6 124 2:;6 245 188 120 

" 674 2 105 192 170 99 49 

14 Physik • . · · · · · · · · · z 200 2 8 14 25 37 24 
w 20 2 6 4 5 

15 Chemie • . · · · · . · · · · · z 551 4 27 64 80 92 68 
w 115 2 15 33 17 15 11 

16 Biologie • • · . · · · · · · . · · z ;04 20 94 89 90 61 
w 341 17 85 72 67 36 

17 Geographie • · · · · . · · . . z 452 17 43 83 62 52 
w 256 16 37 68 36 27 
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und Alter bei Seeesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. • 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
tiber 
32 

hochschulen 

20 10 6 5 8 5 1 4 4 6 21 1 

7 3 1 3 1 4 2 1 2 9 

11 9 7 4 2 6 4 4 5 3 13 2 

4 3 1 3 1 3 5 1 12 

1 2 3 

1 4 
fak 1 

95 106 70 79 56 48 57 56 32 37 233 5 

49 48 30 25 17 13 13 19 11 10 90 

45 50 31 27 13 16 12 7 11 12 43 6 

14 8 7 8 6 2 7 2 4 6 21 

119 85 58 40 30 35 30 29 18 25 117 7 

55 43 35 20 13 18 16 13 11 9 86 

55 43 22 16 9 13 7 12 11 10 48 8 

18 16 12 8 4 7 3 10 8 3 31 

3 1 - 1 1 1 1 9 

2 1 1 1 1 

535 431 258 164 79 44 34 35 11 15 43 10 

30 16 15 4 4 3 3 2 1 8 

4 8 5 1 1 1 1 1 11 

1 1 1 1 1 

134 92 56 41 32 22 11 16 7 11 45 12 

56 36 20 16 13 9 6 8 6 6 33 

63 46 34 17 15 15 7 13 10 9 24 13 

16 11 6 3 1 3 3 3 4 7 

17 16 13 9 5 5 
1 

4 4 3 2 12 
2 

14 

76 57 27 17 4 6 8 3 4 4 10 15 

6 2 1 1 1 1 1 1 1 

43 28 17 18 7 6 6 1 4 3 17 16 

24 7 6 4 5 1 1 3 2 11 

32 36 13 18 10 15 14 9 5 5 38 17 

9 11 7 4 3 3 9 2 2 3 19 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter VOll ..... JahreIl 

Lfd. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über Nr. 

32 

hochschulen 

20 10 6 5 8 5 1 4 4 6 21 1 

7 , 1 3 1 4 2 1 2 9 

11 9 7 4 2 6 4 4 5 3 13 2 

4 3 1 , 1 3 5 1 12 

1 2 3 

1 4 
1 

95 106 70 79 56 48 57 56 32 37 233 5 
49 48 30 25 17 13 13 19 11 10 90 

45 50 31 27 13 16 12 7 11 12 43 6 

14 8 7 8 6 2 7 2 4 6 21 

119 85 58 40 30 35 30 29 18 25 117 7 
55 43 35 20 13 18 16 13 11 9 86 

55 43 22 16 9 13 7 12 11 10 48 8 

18 16 12 8 4 7 3 10 8 3 31 

3 1 1 1 1 1 9 
2 1 1 1 1 

535 431 258 164 79 44 34 35 11 15 43 10 

30 16 15 4 ,. 3 3 2 1 8 

4 8 5 1 1 1 1 1 4 11 

1 1 1 1 1 

134 92 56 41 32 22 11 16 7 11 45 12 

56 36 20 16 13 9 6 8 6 6 33 

63 46 34 17 15 15 7 13 10 9 24 13 

16 11 6 3 1 3 3 :3 4 7 

17 16 13 9 5 5 4 4 3 2 12 14 
1 2 

76 57 27 17 4 6 8 3 4 4 10 15 

6 2 1 1 1 1 1 1 1 7 

43 28 17 18 '7 6 6 1 4 :3 17 16 

24 7 6 4 5 1 1 3 2 11 

32 36 13 18 10 15 14 9 5 5 38 17 

9 11 7 4 3 3 9 2 2 3 19 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienlache 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 18 19 20 21 22 

z = zusammen 
v = weiblich 

noch: Gesamt 

18 Landwirtschaft  182 3 13 15 24 39 38 
v 5 2 1 1 

19 Haushalte- und Ernährungs- 92 9 17 18 22 
wiesenschaften  w 91 9 17 18 22 

20 Allgemeine Medizin  323 4 24 46 
w 72 ••• 2 7 20 

21 Architektur  
v 

1 468 
253 

4 
2 

44 
13 

128 
53 

219 
75 

238 
38 

224 
26 

22 Bauingenieurwesen  1 089 24 62 102 156 165 165 

w 46 2 7 11 9 9 4 

23 Vermessungewesen  383 
24 

1 23 
7 

51 
5 

71 
6 

59 
1 

42 
3 

24 Maschinenbau  
w 

2 623 
50 

19 
1 

74 
4 

144 
9 

269 
18 

409 
7 

456 
4 

25 Elektrotechnik  3 256 
28 

41 
1 

138 
2 

245 
9 

343 
2 

502 
5 

526 
3 

26 Berg- und Hüttenwesen  193 3 10 11 20 33 44 
4 2 1 

27 Verfahrenstechnik  
w 

610 
10 

1 14 
1 

37 
1 

65 
1 

75 
4 

110 
3 

28 Kunsterziehung  
w 

359 
248 

18 
13 

45 
37 

75 
61 

62 
45 

41 
27 

29 Kunst, Design, Werken  967 
389 

5 
4 

30 
19 

105 
64 

107 
62 

144 
81 

136 
51 

30 Nusikersiehung  2 

w 
180 
108 

4 
4 

24 
21 

38 
26 

29 
19 

18 
8 

31 Leibeserziehung  1 

w 
608 
297 

19 
18 

64 
55 

98 
68 

116 
62 

100 
43 

32 Insgesamt z 24 239 130 984 2 247 3 231 3 558 3 489 

w 6 686 22 488 1 202 1 385 1 019 741 

142 

Fachgruppe 
Lid. 
Nr. z = zusammen 

v " veiblich 

18 Landwirtschaft • . . . · . . . s 
w 

19 Haushalts- und Ernährungs- s 
vis"en"chaften • . · · · . · . . · w 

20 Allgemeine Medizin • • • • • • • • z 
v 

21 Architektur . . . . · . · . · . z 
101 

22 Bauingenieurve"en · . . . · . · · z 
101 

23 Vermessungswesen • · · . . . . . · z 
11 

24 Maschinenbau • . . · . . . . . . · z 
w 

25 Elektrotechnik • • · · . · . . · . z 
101 

26 Berg- und HUttenvesen · · · · . z 
v 

27 Verfahrenstechnik · · · . . . . . z 
101 

28 Kunsterziehung • • · · · · . . . z 
11 

29 Kunst, Design, Werken · . . . · . z 
... 

30 Musikerziehung • • · · · · . · . z 
101 

31 Leibeserziehung ••• • • • • •• z 
v 

32 Insgesamt z 

11 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Facbgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

182 
5 

92 
91 

1 468 
253 

1 089 
46 

383 
24 

2 623 
50 

3 256 
28 

193 
4 

610 
10 

359 
248 

967 
389 

180 
108 

608 
297 

24 239 

6 686 

unter 
18 

3 

4 
2 

24 
2 

1 

19 
1 

41 
1 

3 

1 

5 
4 

130 

22 

18 

13 
2 

44 
13 

62 
7 

23 
7 

74 
4 

138 
2 

10 
2 

14 
1 

18 
13 

30 
19 

4 
4 

19 
18 

984 
488 

19 

15 
1 

9 
9 

128 
53 

102 
11 

51 
5 

144 
9 

245 
9 

11 

37 
1 

45 
37 

105 
64 

24 
21 

64 
55 

2 .M 

1 202 

20 

24 

17 
17 

4 
2 

219 
75 

156 
9 

71 
6 

269 
18 

343 
2 

20 
1 

65 
1 

75 
61 

107 
62 

38 
26 

3 231 

1 385 

21 

noch: 

39 

18 
18 

24 
7 

238 
38 

165 
9 

59 
1 

409 
7 

502 
5 

33 

75 
4 

62 
45 

144 
81 

29 
19 

116 
62 

3558 
1 019 

davon im 

22 

Ge.amt 

38 
1 

22 
22 

46 
20 

224 
26 

165 
4 

42 
3 

456 
4 

526 
3 

44 

UO 
3 

41 
27 

136 
51 

18 
8 

100 
43 

3 1!89 

741 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter •on Jahren 

Ltd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 tiber 
32 

hochschulen 

20 11 7 2 3 5 1 1 18 
1 

8 1 1 1 1 1 1 2 10 19 
8 1 1 1 1 1 1 2 9 

54 44 51 33 13 13 11 11 4 3 12 20 
17 7 6 5 1 1 2 1 1 2 

204 155 110 65 27 11 8 10 7 2 12 21 
21 10 2 4 1 1 3 2 2 

119 122 68 42 15 9 12 10 4 3 11 22 
2 2 

67 30 20 13 2 1 1 2 23 
2 - 

436 314 189 116 51 28 26 32 15 14 31 24 
2 3 2 - 

543 388 210 121 67 29 38 24 18 6 17 25 
3 2 - 1 

28 18 7 6 3 1 3 2 1 3 26 
1 

104 72 47 42 8 10 9 6 1 1 8 27 
- - - 

31 15 18 8 7 5 4 8 6 2 14 28 
15 4 10 3 1 1 3 8 6 2 12 

95 122 61 48 19 19 19 11 5 11 30 29 
21 28 13 7 2 4 7 2 3 7 14 

16 12 3 6 2 2 1 3 3 1 18 30 
6 5 1 3 1 14 

64 55 27 22 10 5 3 7 4 2 12 31 
20 8 8 5 1 1 1 2 2 3 

3 041 2 378 1 431 984 500 375 332 320 196 191 852 32 

408 271 181 129 77 76 76 84 72 61 394

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••• Jahren 

23 

hochschulen 

20 

8 
8 

54 
17 

204 
21 

119 
2 

67 
2 

4:;6 
2 

543 
3 

28 

104 

31 
15 

95 
21 

16 
6 

64 
20 

3041 

408 

24 

11 

1 
1 

44 
7 

155 
10 

122 
2 

30 

314 
3 

388 
2 

18 

72 

15 
4 

122 
28 

12 

55 
8 

2378 

271 

25 

7 

1 
1 

51 
6 

110 
2 

68 

20 

189 

210 

7 

47 

18 
10 

61 
13 

3 

27 
8 

1 431 

181 

26 

2 

65 
4 

42 

13 

116 
2 

121 

6 
1 

42 

8 
3 

48 
7 

6 
5 

22 
5 

984 
129 

27 

1 
1 

13 
1 

27 
1 

15 

2 

51 

67 

3 

8 

7 
1 

19 
2 

2 
1 

10 
1 

500 

77 

28 

13 
1 

11 
1 

9 

1 

28 

29 

1 

10 

5 
1 

19 
4 

2 

5 
1 

375 

76 

29 

1 
1 

11 
2 

8 

12 

26 

38 
1 

3 

9 

4 
3 

19 
7 

1 

3 
1 

332 

76 

30 

1 
1 

11 

10 
3 

10 

32 

24 

2 

6 

8 
8 

11 
2 

3 
3 

7 
2 

320 

84 

31 

1 
1 

4 
1 

7 
2 

4 

15 

18 

1 

1 

6 
6 

5 
3 

3 

I; 

2 

196 

72 

32 

1 
1 

2 
2 

3 
1 

2 

3 

1 

14 

6 

1 

2 
2 

11 

7 

1 
1 

2 

191 

61 

Uber 
32 

1 

10 
9 

12 
2 

12 
2 

11 

2 

31 

17 

3 

8 

14 
12 

30 
14 

18 
14 

12 
3 

852 

394 

143 

Lfd. 
Nr. 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z = zusammen 
v = weiblich 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie  z 678 13 42 55 70 75 
w 125 3 15 18 15 13 

2 Katholische Theologie  z 1 105 28 104 90 94 99 
w 185 10 25 15 12 14 

3 Philosophie  z 
w 

845 
216 

25 
8 

52 
19 

78 
20 

86 
20 

68 
16 

4 Psychologie  z 2 312 1 60 93 104 172 173 

w 1 015 42 61 54 88 89 

5 Pädagogik  z 
w 

3 374
1 828 

1 
1 

195 
144 

475 
369 

566 
386 

430 
229 

307 
143 

6 Geschichte  z 2 438 3 84 228 237 257 273 
w 871 2 53 122 112 95 93 

7 Kunstwissenschaftliche Fächer . . a 
w 

1 124 
560 

41 
32 

98 
69 

100 
58 

91 
45 

88 
43 

8 Sonstige Geisteswissenschaften . . a 511 22 38 56 62 54
w 168 - 12 21 31 18 17 

9 Allgemeine Philologie  z 
w 

247 
115 

15 
11 

43 
31 

32
16 

24 
10 

20 
11 

10 Alte Sprachen  z 270 12 19 20 15 17 

v 59 7 8 2 5 3 

11 Germanistik  z 
w 

7 588 
3 662 

4 

3 

296 
207 

832 
590 

1 04o 
622 

1 059 

533 

952 
476 

12 Anglistik  z 
w 

5 928 
3 449 

2 
2 

347 
280 

735 
595 

834 
595 

805 
502 

779 
457 

13 Romanistik  z 
w 

3 715 

2 505 
237 
201 

482 
406 

570
444 

471 
338 

464 
324 

14 Slawistik  z 
w 

309 
169 

11 
8 

36 
29 

37 
23 

34 
24 

31 
16 

15 Ostasiatische Philologie  z 
w 

126 
52 

8 
7 

8 
5 

15 
7 

9 
2 

7 
2 

16 Sonstige Sprachwissenschaften .  z 
w 

121 
48 

3 
1 

7 
5 

14 
4 

8 

3 

10 
4 

17 Rechtswissenschaft  z 
w 

12 088 
2 100 

11 
4 

423 
205 

990 
430 

1 224 

354

1 452 
284 

1 431 
224 

18 Wirtschaftswissenschaften . . . . m 
w 

11 859 
1 628 

2 204 
95 

514 
232 

891 
294 

1 123 
222 

1 213 
181 

19 Sozial- und Politikwissenschaften z 
w 

3 565 
1 190 

1 121 
68 

322 
182 

386 
170 

385 
145 

349 
112 

144 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

davon i. 
Fachgruppe 

L!d. Studenten 
Nr. z '" zusammen insgesamt unter 

w '" weiblich 18 18 19 20 21 22 

Universitäten. Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie • · · · . . z 678 13 42 55 70 75 
w 125 3 15 18 15 13 

2 Katholische Theologie · · · . · · z 1 105 28 104 90 94 99 
w 185 10 25 15 12 14 

3 Philosophie · . · · · · · · z 845 25 52 78 86 68 
w 216 8 19 20 20 16 

4 Psychologie · . · · · · · · z 2 312 1 60 93 104 172 173 
w 1 015 42 61 54 88 89 

5 Pädagogik . · · · . · · · · z 3 374 1 195 475 566 430 307 
w 1828 1 144 369 386 229 143 

6 Geschichte • · · · . · . · · · . z 2 438 3 84 228 237 257 273 
w 871 2 53 122 112 95 93 

'7 Kunstwisaensehaftliche racher z 1 124 41 98 100 91 88 
w 560 32 69 58 45 43 

8 Sonstige Geisteswissenschaften • • z 511 22 38 56 62 54 
w 168 12 21 31 18 17 

9 Allgemeine Philologie · · . · · . z 247 15 43 32 24 20 

w 115 11 :;1 16 10 11 

10 Al te Sprachen · . . · · . . . · · z 270 12 19 20 15 17 
w 59 7 8 2 5 3 

11 Germanistik · . · · . · · · . . · z 7 588 4 296 832 1040 1 059 952 
w 3662 3 207 590 622 533 476 

12 Anglistik . · · · . · · · . . . . z .5 928 2 347 735 834 805 779 
w 3 449 2 280 595 595 502 457 

13 Romanistik • · · · · · · · · . z 3 715 237 482 570 471 464 
w 2 505 201 406 444 338 324 

14 Slawistik · · · · · · · · . · z 309 11 36 37 34 31 
w 169 8 29 23 24 16 

15 Ostasiatische Philologie • · · z 126 8 8 15 9 7 
w 52 7 5 7 2 2 

16 Sonstige Sprachwissenschaften · · z 121 3 7 14 8 10 
w 48 1 5 4 3 4 

17 Rechtswissenschaft • z 12 088 11 423 990 1 224 1 452 1 431 
w 2100 4 205 430 354 284 224 

18 Wirtschaftswissenschaften z 11 859 2 204 514 891 1 1 213 
w 1 628 95 232 294 181 

19 Soz181- und Politikwissenschaften z :; 565 1 121 322 386 385 349 
w 1 190 68 182 170 145 112 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

schule und Sporthochschule 

102. 82 59 52 25 17 15 11 6 6 49 1 
14 8 8 6 5 1 3 1 15 

112 119 77 55 59 38 39 30 28 13 120 2 
13 13 8 4 14 6 6 5 5 2 33 

68 77 58 59 43 35 40 28 22 12 94 3 
15 20 12 18 6 13 8 9 3 2 27 

223 238 239 219 149 144 111 82 61 48 195 4 
102 105 88 86 49 48 42 28 24 13 96 

228 228 145 137 87 90 87 67 61 46 224 5 
110 99 6o 56 35 35 22 21 20 15 83 

256 244 173 134 96 70 74 63 32 35 179 6 
103 69 43 40 24 18 15 17 9 9 47 

96 111 69 76 45 36 38 43 28 32 132 7 
51 51 38 33 17 18 20 16 9 10 50 

44 53 4.3 36 17 14 19 6 7 6 29 8 
12 11 15 7 7 1 3 3 1 2 7 

14 18 9 6 11 6 5 10 4 7 23 9 
7 7 1 1 5 2 2 5 2 4 

20 27 30 30 19 5 14 12 4 6 20 10 
5 7 5 3 1 3 3 1 1 5 

835 659 511 305 215 149 162 108 80 76 305 11 
361 260 177 82 69 43 50 36 26 24 103 

747 536 341 238 130 97 90 55 28 33 131 12 
386 227 119 75 39 32 36 21 10 14 59 

442 320 197 133 94 73 50 4o 22 22 98 13 
298 177 82 62 27 24 14 19 15 12 62 

30 26 13 13 11 7 10 7 4 5 34 14 
15 11 6 5 5 1 3 2 2 1 18 

11 8 8 6 9 6 4 5 4 4 14 15 
6 4 1 4 3 2 2 3 1 3 

11 6 7 10 7 6 5 2 3 22 16 
4 3 4 2 2 5 2 9 

1 521 1 402 1 036 806 472 328 330 182 126 99 255 17 
187 135 60 61 24 18 26 24 14 13 37 

1 287 1 298 1 063 928 643 572 547 410 279 244 641 18 
159 119 67 58 23 37 25 18 18 19 61 

277 284 239 201 115 107 129 97 92 110 350 19 
71 75 50 48 27 21 32 17 23 34 115 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lfd. 

24 26 28 32 über Nr. 
23 25 27 29 30 31 32 

schule und Sporthochschule 

101 82 59 52 25 17 15 11 6 6 49 1 
14 8 8 6 5 1 3 1 15 

112 119 77 55 59 38 39 30 28 13 120 2 
13 13 8 4 14 6 6 5 5 2 33 

68 77 58 59 43 35 40 28 22 12 94 3 
15 20 12 18 6 13 8 9 3 2 27 

223 238 239 219 149 144 111 82 61 48 195 4 
102 105 88 86 49 48 42 28 24 13 96 

228 228 145 137 87 90 87 67 61 46 224 5 
110 99 60 56 35 35 22 21 20 15 83 

256 244 173 134 96 70 74 63 32 35 179 6 
103 69 43 40 24 18 15 17 9 9 47 

96 111 69 76 45 36 38 43 28 32 132 7 
51 51 38 33 17 18 20 16 9 10 50 

44 53 48 36 17 14 19 6 7 6 29 8 
12 11 15 7 7 1 3 3 1 2 7 

14 18 9 6 11 6 5 10 4 7 23 9 
7 7 1 1 5 2 2 5 2 4 

20 27 30 30 19 5 14 12 4 6 20 10 
5 7 5 3 1 3 3 1 1 5 

835 659 511 305 215 149 162 108 80 76 305 11 
361 260 177 82 69 43 50 36 26 24 103 

747 536 341 238 130 97 90 28 33 131 12 
386 227 119 75 39 32 36 10 14 59 

442 320 197 133 94 73 50 40 22 22 98 13 
298 177 82 62 27 24 14 19 15 12 62 

30 26 13 13 11 7 10 7 4 5 34 14 
15 11 6 5 5 1 3 2 2 1 18 

11 8 8 6 9 6 4 5 1+ 4 14 15 
6 4 1 4 3 2 2 3 1 3 

11 6 7 10 7 6 5 2 3 22 16 
4 3 1+ 2 2 5 2 9 

1 521 1 402 1 036 806 472 328 330 182 126 99 17 
187 135 60 61 24 18 26 24 14 13 

1 287 1 298 1 063 928 643 572 547 410 279 244 641 18 
159 119 67 58 23 37 25 18 18 19 61 

277 284 239 201 115 107 129 97 92 110 350 19 
71 75 50 48 27 21 32 17 23 34 115 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

Pharmazie 

Mathematik 

Informatik 

Astronomie 

Physik  

Chemie  

Fachgruppe 

z = zusammen 
w = weiblich 

Biologie  

Geographie  

Geowissenschaften 

Landwirtschaft 

Baushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

w 

z 
w 

w 

w 

w 

5 
w

w

z 
w 

z 
w 

w 

Architektur  
w 

Raumplanung   5 
w 

Bauingenieurwesen  

Vermessung 
w 

Maschinenbau   5 
w 

Elektrotechnik  
w 

Berg- und Butt 
w 

Kunsterziehung 

Leibeserziehung 

z 
w 

w 

Studenten 
inegesamt 

T 
davon im 

unter 
18 

18 1 19 20 21 22 

noch; Universitäten, Technische Hoch 

1 321 6 31 76 89 83 
610 3 20 49 59 52 

7 906 9 469 900 1 084 1 111 1 126 
1 971 2 253 444 343 301 242 

627 2 46 95 126 116 75 
108 - 21 30 25 17 9 

59 1 9 8 8 8 
3 1 1 

3 287 2 92 237 307 342 388 
226 1 18 44 43 37 20 

4 856 4 177 423 588 633 625 
1 23o 3 103 210 202 183 184 

3 381 4 138 240 355 442 429 
1 557 2 106 185 210 235 189 

1 776 48 112 158 167 210 
695 30 80 87 8o 97 

910 62 139 144 119 103 
208 29 62 45 27 10 

590 1 44 66 81 47 73 
163 28 40 40 21 16 

556 28 83 95 80 65 
480 23 68 81 63 58 

7 840 4 259 572 735 692 893 
2 068 117 237 273 220 279 

1 213 19 69 78 87 101 
191 8 24 22 20 25 

954 
3.58 

368 
43 

1 723 
98 

432 
23 

3 983 1 
56 

10 30 60 80 85 
7 17 29 24 17 

11 22 26 42 54 
7 7 8 5 9 

50 168 244 254 235 
15 32 23 8 11 

15 33 53 61 60 
4 10 5 1 1 

76 170 278 410 397 
9 9 7 6 2 

3 117 62 169 271 342 312 
32 2 6 6 3 2 

503 3 15 33 53 50 
13 4 2 1 1 

28 
16 

1 2 6 2 
6 1. 

2 176 51 153 258 311 285 
769 39 119 150 124 97 

42 Insgesamt z 

w 

105 809 52 3 813 8 854 11 409 12 159 12 069 

30 663 20 2 217 4 862 4 875 4 032 3 560 
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Lfd. 
Nr. 

20 

21 

22 

23 

Phsrmazie 

Mathematik 

Informatik 

Astronomie • 

Fachgruppe 

z = zusammen 
w = weiblich 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

24 Physik.............. z 
w 

25 Chemie • 

26 Biologie 

27 Geographie 

28 Geowissenschaften 

29 Landwirtschaft...... 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

30 Hausha1ts- und Ernährungs- z 
wissenschaften • • " • ." w 

31 Allgemeine Medizin • • • • • • •• z 
w 

32 Zahnmedizin • " • • • • • • " •• z 
w 

33 Archi tektur • • • • • • • • • •• z 
w 

34 Raumplanung • " " • • • •• z 

35 Bauingenieurwesen 

w 

z 
w 

;6 Vermeesungswesen"......." z 
W 

37 Maschinenbau"...." "" • • ". .z 
w 

38 Elektrotechnik • • • • •• z 
w 

39 Berg- und Hüttenwesen • • • • •• z 
w 

40 Kunsterziehung.......... z 
w 

41 Leibeserziehung •• • • • • • •• z 
w 

42 Insgesamt z 

w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

1 321 
610 

7 906 
1 971 

621 
108 

59 
3 

3 287 
226 

4856 
1230 

3 381 
1 557 

1 776 
695 

910 
208 

590 
163 

556 
480 

7840 
2068 

1 213 
191 

954 
158 

.:;68 
43 

1 723 
98 

432 
23 

3 983 
56 

3117 
32 

503 
13 

28 
16 

2 176 
769 

105809 

30 663 

unter 
18 

9 
2 

2 

2 
1 

4 

3 

4 
2 

1 

4 

1 

52 
20 

18 

6 
3 

469 
253 

46 
21 

1 
1 

92 
18 

177 
103 

138 
106 

48 
30 

62 
29 

44 
28 

28 
23 

259 
117 

19 
8 

10 
7 

11 
7 

50 
15 

15 
4 

76 
9 

62 
2 

3 

1 

51 
39 

3813 

2 217 

davon im 

19 20 21 22 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

31 
20 

900 
444 

95 
30 

9 

237 
44 

423 
210 

240 
185 

112 
80 

139 
62 

66 
40 

83 
68 

572 
237 

69 
24 

30 
17 

22 
7 

168 
32 

3' 
10 

170 
9 

169 
6 

15 
4 

153 
119 

8 854 
4862 

76 
49 

1084 
343 

126 
25 

8 

307 
43 

588 
202 

355 
210 

158 
87 

144 
45 

81 
40 

95 
81 

735 
273 

78 
22 

60 
29 

26 
8 

244 
23 

53 
5 

278 
7 

271 
6 

33 
2 

2 

258 
150 

11 409 

4 875 

89 
59 

1 111 
301 

116 
17 

8 
1 

342 
37 

633 
183 

442 
235 

167 
80 

119 
27 

67 
21 

692 
220 

87 
20 

80 
24 

42 
5 

254 
8 

61 
1 

410 
6 

342 
3 

53 
1 

6 
6 

311 
124 

12 159 

4032 

83 
52 

1 126 
242 

75 
9 

8 

.:;88 
20 

625 
184 

429 
189 

210 
97 

103 
10 

73 
16 

65 
58 

893 
279 

101 
25 

85 
17 

54 
9 

235 
11 

60 
1 

397 
2 

312 
2 

50 
1 

2 
1 

285 
97 

12 069 

3560 



147 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von  Jahren 
Lfd. 
Nr. 

23 

1 
24 25 26 27 28 29 30 31 32 

über 
32 

schule und Sporthochschule 

172 195 166 

93 118 78 

919 781 527 
158 95 51 

51 33 29 
1 1 1 

6 1 5 
- - 

366 371 286 
22 13 6 

573 460 356 
131 79 43 

149 
51 

335 
23 

20 
1 

224 
6 

265 
17 

87 
20 

180 

14

4 
- 

2 

150 
2

160 
10 

82 
25 

11k 

8
7 
1 

1 

122 

5 

142 
13 

57 
12 

100 

8
5 

4 
1 

103 
1 

134 
14 

39 
10 

64 

7

6 
1 

2 
- 

81 
1 

8o 
8 

18 
2 

41 

3 
-

1 

48 

55 
6 

18 
4 

35 
4 

2 

1 

47 
2 

48 
5 

53 
14 

111 
16 

7 

2 

121 
3 

133 
19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

427 
191 

391 
152 

295 
111 

216 
59 

118 

34
98 
22

72 

17

36 

5

27 

5

21 
4 

72 
30 

26 

205 
92 

233 
84 

164 
60 

127 
25 

78 
14

53 
11

48 

6

36 

5

26 

3

15 
4 

96 
17 

27 

91 
14 

73 
8 

44 
3 

33 
1 

21 
2 

15 
1 

20 
1 

12 
3 

12 
1 

5 
1. 

17 
- 

28 

42 52 49 37 14 13 18 6 11 5 11 
1 

29 

5 3 4 3 1 1 

63 52 1.8 18 8 7 10 8 5 5 1 
11 

30 

59 46 17 16 8 7 9 7 5 5

988 
269 

972 
187 

832 
147 

627 
102 

359 
45 

249 
41 

210 
30 

116 
22 

85 
16 

66 
12 

181 
71 

31 

153 
25 

136 
21 

140 
15 

151 
13 

66 
4 

69 
2 

47 
1 

29 
2 

20 
2 

9 
2 

39 
5 

32 

97 
13 

120 
20 

90 
4 

95 
7 

59 
1 

46 
4 

38 
3 

37 
4 

25 
3 

26 
2 

56 
3 

33 

60 
5 

47 22 
1 

19 
- 

16 9 13 
1 

7 4 4 12 34

219 
4 

147 
2 

112 
1 

100 
1 

53 41 27 18 10 9 
1 

36 35 

45 
3. 

55 
1 

31 
- 

34 14 7 9 2 7 3 
-

3 36 

39$ 422 335 311 207 151 183 139 125 98
285
1 

37 

5 4 3 1 7 1 1

350 
3 

372 
2 

288 
2 

235 
2 

165 
- 

107 104 103 
1 

61 
1 

49 
1 

127 
1 

38 

57 
1 

55 
- 

52 29 
1 

25 
2 

17 24 
1 

19 
- 

21 14
- 

36 39 

1 
1 

2 
2 

1 2 4 
3 

1 
1 

6 
2 

40 

23? 
83 

265 
63 

204 
42 

119 
21 

64 

5 

45 

5

41 

9

35 

5

24 
1 

16 
2 

48 
4 

41 

11 859 10 970 8 367 6 588 4 099 3 190 3 039 2 136 1 523 1 304 4 378 42 

3 094 2 303 1 433 1 001 552 466 430 331 233 225 1 029 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 I 24 I 25 

i 

schule und Sporthochschule 

172 
93 

919 
158 

51 
1 

6 

:;66 
22 

573 
131 

427 
191 

205 
92 

91 
14 

42 
5 

63 
59 

988 
269 

153 
25 

97 
13 

60 
5 

219 
4 

45 
1 

395 
5 

3SO 
3 

57 
1 

257 
83 

11 859 

3094 

195 
118 

781 
95 

33 
1 

1 

:571 
15 

460 
79 

391 
152 

233 
84 

73 
8 

52 
3 

52 
46 

972 
187 

1:;6 
21 

120 
20 

47 

147 
2 

55 
1 

422 
4 

372 
2 

55 

1 
1 

10 970 

2 303 

166 
78 

527 
51 

29 
1 

5 

286 
6 

356 
43 

295 
111 

164 
60 

44 
:; 

49 
4 

18 
17 

832 
147 

140 
15 

22 
1 

112 
1 

31 

335 
3 

288 
2 

52 

204 
42 

8 :;67 

1433 

26 

149 
51 

335 
23 

20 
1 

224 
6 

265 
17 

216 
59 

127 
25 

33 
1 

37 
3 

18 
16 

627 
102 

151 
13 

95 
7 

19 

100 
1 

311 
1 

235 
2 

29 
1 

119 
21 

6 588 

1 001 

2'7 

87 
20 

180 
14 

4 

2 

1SO 
2 

160 
10 

118 
34 

78 
14 

21 
2 

14 

8 
8 

359 
45 

66 
4 

59 
1 

16 

53 

14 

207 
7 

165 

25 
2 

2 
2 

64 
5 

4 099 

552 

28 

82 
25 

114 
8 

7 
1 

1 

122 
5 

142 
13 

98 
22 

53 
11 

15 
1 

13 

7 
7 

249 
41 

69 
2 

46 
4 

9 

41 

7 

151 
1 

107 

17 

1 

45 
5 

3190 
466 

29 

57 
12 

100 
8 

5 

4 
1 

103 
1 

1:;4 
14 

72 
17 

48 
6 

20 
1 

18 

10 
9 

210 
:;0 

47 
1 

:;8 
3 

13 
1 

27 

9 

183 
1 

104 

24 
1 

2 

41 
9 

:; 039 
4:;0 

30 

39 
10 

64 
7 

6 
1 

2 

81 
1 

80 
8 

:;6 
5 

:;6 
5 

12 
3 

6 
1 

8 
7 

116 
22 

29 
2 

37 
4 

7 

18 

2 

139 

103 
1 

19 

35 
5 

21:;6 

331 

31 

18 
2 

41 
2 

1 

55 
6 

27 
5 

26 
3 

12 
1 

11 

5 
5 

85 
16 

20 
2 

25 
3 

4 

10 

7 

125 

61 
1 

21 

4 
3 

24 
1 

1 523 

233 

I 

i 

32 

18 
4 

35 
4 

2 

1 

47 
2 

48 
5 

21 
4 

15 
4 

5 
1 

5 
1 

5 
5 

66 
12 

9 
2 

26 
2 

4 

9 
1 

98 

49 
1 

14 

1 
1 

16 
2 

1 :;04 

225 

über 
32 

53 
14 

111 
16 

7 

121 
3 

13' 
19 

72 
30 

96 
17 

17 

11 
1 

11 
8 

181 
71 

39 
5 

12 

285 
1 

127 
1 

6 
2 

48 
4 

4 378 

1 029 

Lf'd. 
Nr. 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

31 

32 

35 

37 

39 

40 

41 

42 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon i■ 

unter 
18 

18 19 20 21 22 zusammen 

weiblich 

1 

2 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

w 

361 
8o 

97 

38 
20 

93 
20 

7 

91 
18 

8 

Theologische und 

44 26 
4 2 

6 13 
w 3 

3 Insgesamt s 458 38 100 99 50 39 

w 83 20 20 18 4 2 

Pädagogische 

1 Evangelische Theologie  s 214 6 14 25 20 23 

w 146 5 13 21 12 20 

2 Katholische Theologie  z 340 - 11 25 43 38 31 

w 195 8 23 33 28 14 

3 Pädagogik  s 
w 

4 448 
2 430 

106 
81 

248 
197 

219 
150 

303 428 
198 319 

4 Sonderpädagogik  s 
w 

2 598 
1 802 

154 
141 

388 
352 

352 
292 

284 197 
201 128 

Geschichte  s 1 215 32 94 135 148 145 

w 594 28 75 82 84 64 

6 Germanistik  s 4 062 
3 213 

1 
1 

213 
200 

564 
519 

701 
626 

628 469 

513 356 

7 Anglistik  s 
w 

1 637 
1 279 

96 
90 

217 
202 

305 
268 

332 198 
280 143 

8 Wirtschaftswissenschaften . . .  s 506 
204 

2 
2 

19 
14 

31 
26 

54 52 
27 21 

9 Mathematik  z 3 028 1 217 566 678 517 321 

w 2 049 1 191 506 555 363 178 

10 Physik  s 
w 

323 
51 

1 
1 

13 
7 

23 
7 

43 33 
7 6 

11 Chemie  z 360 5 31 47 55 48 

w 197 4 26 35 37 23 

12 Biologie  s 
w 

1 698 
1 299 

74 
70 

273 
258 

353 
320 

300 205 
251 140 

13 Geographie  s 
w 

1 060 
697 

44 
42 

112 
98 

187 
162 

174 114 
123 58 

14 Nauehalts- und Ernährung.- 
wissenschaften  

s 
w 

228 
227 

11 
11 

25 
25 

38 
38 

37 34 
37 34 

15 Kunsterziehung  s 
w 

1 472 
1 135 

53 
51 

166 
151 

259 
223 

234 178 
211 121 

16 Kunst, Design. Werken  s 789 29 84 138 138 84 

r 589 27 78 130 125 71 

17 Musikerziehung  s 
w 

481 
301 

26 
22 

79 
62 

93 
77 

76 53 
57 29 

18 Leibeserziehung  s 1 300 52 154 255 230 182 
762 46 134 210 151 103 

19 Insgesamt s 25 759 2 1 132 3 072 3 882 3 631 2 795 

w 17 170 2 1 020 2 740 3 255 2 705 1 828 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Fachgruppe 
davon im 

Lfd. Studenten 
Nr. z = zusammen insgesamt unter 

w = weiblich 18 18 19 20 21 22 

Theologische und 

1 Evangelische Theologie .. . . . . . z 361 38 93 91 " 
26 

w 80 20 20 18 '+ 2 

2 Katholische Theologie . . . . . . z 97 7 8 6 13 
w 3 

3 lnsgeslllllt z '+;8 38 100 99 50 39 

w 83 20 20 18 4 2 

Pädagociacbe 

1 Evangelische Theologie • • z 214 6 14 25 20 23 
w 146 5 13 21 12 20 

2 Katholische Theologie z 340 11 25 43 38 31 
w 195 8 23 33 28 14 

3 Pädagogik . . . z 4 448 106 248 219 303 428 
w 2 '+30 81 197 150 198 319 

4 Sonderpädagogik · . z 2 598 15'+ 388 352 284 197 
w 1 802 141 352 292 201 128 

5 Geschichte • • • • z 1 215 32 94 135 148 145 
w 59'+ 28 75 82 84 64 

6 Germanistik . . . . . z 4 062 1 213 564 701 628 '+69 .. 3213 1 200 519 626 513 356 

7 Anglistik . · . z 1 637 96 217 305 332 198 .. 1 279 90 202 268 280 143 

8 Wirtschaftswissenschaften . .. . . z 506 2 19 31 54 52 .. 204 2 14 26 27 21 

9 Mathematik • • z 3028 1 217 566 678 517 321 
.. 2 049 1 191 506 555 363 178 

10 Physik • • . . . . z 323 1 13 23 43 33 .. 51 1 7 7 7 6 

11 Chemie • z 360 5 31 47 55 48 
w 197 4 26 35 37 23 

12 Biologie • z 1 698 74 273 353 300 205 
w 1 299 70 258 320 251 140 

13 Geographie z 1 060 44 112 187 174 114 .. 697 42 98 162 123 ;8 

14 Hausha1ts- und Ernährungs- z 228 11 25 38 37 34 
wissenschaften . . . . . . .. 227 11 25 38 37 3'+ 

15 Kunsterziehung .. . . . . . z 1 472 53 166 259 254 178 .. 1 135 51 151 223 211 121 

16 Kunst, Design, Werken · . z 789 29 84 138 138 8'+ 
w ;89 27 78 130 125 71 

17 Musikerziehung • • • • z 481 26 79 93 76 53 
w 301 22 62 77 57 29 

18 Leibeserziehung . .. . . . . .. . .. z 1 300 52 154 255 230 182 
w 762 46 134 210 151 103 

19 lnsgeslllllt z 25 759 2 1 132 3 072 3882 3 631 2 795 

w 17 170 2 1 020 2740 3 255 2 705 1 828 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 
Lfd. 
Nr. 

23 24 

1--

25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

Kirchliche Hochschulen 

15 8 
5 1 

10 
1 

6 4 2 
1 

2 
1 

4 
1 

18 
6 

1 

12 10 10 9 2 2 
1 

5 4 2 7 
2 

2 

27 18 

5 1 

20 

1 

15 6 4 

2 

7 

1 

4 6 

1 

25 

8 
3 

Hochschulen 

8 16 13 8 8 7 10 6 3 8 39 1 

5 8 8 4 3 1 5 6 1 3 31 

34 28 
17 8 

16 
4 

21 
10 

10 
4 

7 
3 

12 
4 

6 
3 

4 
3 

5 
3 

49 
30 

2 

454 423 330 246 194 187 197 182 139 157 635 3 

306 245 153 119 81 85 72 64 58 55 247 

114 108 98 109 71 72 97 83 84 68 319 4 

70 53 60 82 46 43 49 46 43 33 163 

127 98 61 68 60 39 42 24 26 27 89 5 

44 36 21 , 29 31 11 18 8 13 14 36 

204 147 3255 239
131. 

76 
9 11 

73 
69 
45 

62 
35 

76 
54 

64 
48 

54 
44 

70 
53 

277 
219 

6 

119 82 38 28 31 25 31 23 15 10 87 
69 

7 

71 42 21 12 15 14 22 16 11 3 

63 66 40 26 14 24 27 16 7 20 45 8 

23 21 16 1 2 2 8 3 3 4 15 

189 126 90 61 30 34 45 33 22 21 77 9 

70 40 24 26 8 11 14 12 6 6 38 

34 42 
6 2 

19 
3 

19 
- 

13 
1 

10
2 

19
2 

8
2 

10
1 

12
- 

244 
10 

34 35 
12 14 

19 
8 

19 
5 

9 
1

7 

3

12 
6 

5 
4 

4 
4 

4 
2 

26 
13 

11 

130 78 60 41 29 18 21 16 17 14 69 12 

76 41 25 21 18 9 9 6 10 7 38 

90 70 
52 30 

45 
19 

25 
11 

20 
11 

19 
6 

29 
9 

22 
9 

16 
9 

15 
12 

78 
46 

13 

21 17 
20 17 

12 
12 

5 
5 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

4 
4 

4 
4 

16 
16 

14 

145 86 67 45 28 24 25 27 16 20 79 15 

95 56 

57 47 
36 18 

36 
;4 
18 

26 

29 
7 

18 

14
8 

19 

22
11 

17 

17
7 

21 

144 

14 

62 

17 

138 

59 

6339 
16 

4o 30
14 9 

18 
5 

8 
2

11 

2

3 

- 

7 

3

5 
2 

3 
1 

2 
2 

27 
14 

17 

124 95 59 33 22 16 18 8 7 11 
4 

34 
15 

18 

38 18 17 7 4 3 6 3 3

2 108 1 686 1 150 910 634 577 686 543 437 481 2 033 19 

1 159 805 526 451 299 264 306 258 230 230 1 092 

und Alter bei sowie Hochschulart 

Alter VOn ••••• Jahren 

I 

Lfd. 

2} 24 25 26 27 28 29 }O 31 32 
über Nr. 

32 

Kirchliche Hochschulen 

15 8 10 6 4 2 2 4 18 1 

5 1 1 1 1 1 6 

12 10 10 9 2 2 5 4 2 '7 2 
1 2 

27 18 20 15 6 4 7 4 6 25 3 

5 1 1 2 1 1 8 

Boehaebulen 

8 16 13 8 8 7 10 6 3 8 39 1 

5 8 8 4 3 1 5 6 1 } 31 

,4 28 16 21 10 7 12 6 4 5 49 2 

17 8 4 10 4 :; 4 3 3 3 }O 

454 423 3}o 246 194 187 197 182 139 157 635 3 

}O6 24.5 153 119 81 8.5 '72 64 .58 55 247 

114 108 98 109 71 72 9'7 8:; 84 68 319 4 

70 .53 60 82 46 43 49 46 43 " 
163 

12'7 98 61 68 60 39 42 24 26 2'7 89 5 

44 J6 21 29 31 11 18 8 13 14 :;6 

325 239 1'1 119 69 62 '76 64 54 '70 2'77 6 

204 141 76 '7' 45 35 54 48 44 53 219 

119 82 ,a 28 31 25 '1 23 15 10 8'7 7 

71 42 21 12 15 14 22 16 11 3 69 

63 66 40 26 14 24 21 16 7 20 45 8 

23 21 16 12 2 7 8 , 3 4 15 

189 126 90 61 }O :;4 45 
" 

22 21 77 9 

70 40 24 26 8 11 14 12 6 6 ,a 

:;4 42 19 19 13 10 19 8 10 12 24 10 

6 2 :; 1 2 2 2 1 4 

:;4 35 19 19 9 1 12 .5 4 4 26 11 

12 14 8 5 1 :; 6 4 4 2 l' 
1}O 78 60 41 29 18 21 16 17 14 69 12 

76 41 25 21 18 9 9 6 10 7 }8 

90 70 45 25 20 19 29 22 16 15 78 13 

52 }O 19 11 11 6 9 9 9 12 46 

21 17 12 5 1 1 1 1 4 4 16 14 

20 11 12 5 1 1 1 1 4 4 16 

145 86 61 45 28 24 25 2'7 16 20 79 15 

95 56 J6 26 18 19 1'7 21 14 17 59 

57 47 :;4 29 14 22 17 14 6 l} 63 16 

:;6 18 18 7 8 11 '7 4 2 8 39 

40 }O 18 8 11 :; '7 5 :; 2 27 17 

14 9 5 2 2 :; 2 1 2 14 

124 95 59 3:; 22 16 18 8 1 11 :;4 18 

:;8 18 17 7 4 3 6 3 3 4 15 

2108 1 686 1150 910 6:;4 577 686 543 4:;7 481 2 033 19 

1 159 805 526 451 299 264 }O6 258 2}O 2}O 1 092 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfache 

davon im 
Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. z zusammen 

w = weiblich 

Studenten 
insgeeamt unter 

18 
18 19 20 ' 21 22 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Kunst— und 

Kunetwiesenechaftliche Fächer 5 25 1 2 3 

w 8 - - 1 1 1 

Kunsterziehung   s 721 29 50 80 86 111 
w 317 — 17 34 39 47 56 

Kunst, Design, Werken   a 335 1 9 13 27 23 39 
w 94 1 1 4 9 8 6 

Musikerziehung   5 1 042 65 91 135 153 143 113 
w 545 41 60 82 83 71 52 

Musik   s 1 249 119 85 99 100 117 115 

w 407 46 32 36 30 30 36 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Dolmetscher, Übersetzer 

Wirtachaftswi 

Sozial 

Informatik 

Physik  

Chemie 

Insgesamt s 3 372 185 214 297 361 371 381 

1 371 88 110 156 162 157 151 

 haften . . . . 

Haushalte- und Eenährungs-
wi haften  

Architektur  

Bauingenieurwesen  

Vermeesungeweeen  

Maschinenbau  

Elektrotechnik  

Berg- und Hütt 

Verfahrenetechnik  

Fotographische Technik  

Kunst, Design, Werken 

5 
w 

w 

w 

5 
w 

w 

w

w 

w 

L 

w 

w 

w 

z 
w 

w 

w 

w

w 

Insgesamt 

w 

Fachhoch 

129 4 8 25 26 23 14 

58 4 5 15 14 7 5 

102 1 5 9 12 10 11 

56 1 4 8 7 1 3 

601 1 17 48 101 101 113 

495 1 17 41 92 80 95 

7 188 26 114 320 664 1 077 1 257 
828 9 36 106 148 155 102 

6 980 31 212 645 1 000 1 103 954 
4 414 29 197 554 772 731 534 

8o 1 8 17 10 6 9 
10 2 3 1 1 1 

488 5 13 41 56 79 75 
26 1 4 9 5 3 

1 827 15 70 145 254 291 310 
289 1 17 46 58 50 49 

547 8 56 137 162 95 40 

533 8 55 136 160 92 39 

3 025 32 120 279 484 467 445 
807 11 58 124 195 155 100 

1 921 28 112 201 260 264 262 
117 2 15 33 25 13 12 

257 5 13 37 45 44 55 
15 1 1 4 4 3 1 

6 226 48 191 327 617 908 985 
451 4 26 58 114 116 55 

5 719 62 246 364 615 748 860 
43 - 4 15 13 4 2 

6 - - - - 
- - 

_ 

721 6 34 55 72 97 122 
18 5 6 4 1 

198 2 6 17 13 40 
40 5 6 4 9 

2 604 20 92 220 343 394 343 
1 139 16 62 136 186 207 140 

38 619 293 1 313 2 876 4 738 5 720 5 895 

9 339 87 500 1 293 1 810 1 628 1 151 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppe 

1 LId. Studenten 
Nr. z = zusammen insgeaamt unter 18 w = weiblich 18 19 20 21 22 

I 

Kunst- und 

1 Kunstwiaaenachaftliche Fächer z 25 1 2 3 
w 8 1 1 1 

2 Kunsterziehung • • • • z 721 29 50 80 86 111 
w 317 17 34 39 47 56 

3 Kunat, Dssign, Werken z 335 1 9 13 27 23 39 
w 94 1 1 4 9 8 6 

4 Musikerziehung • • z 1 042 65 91 135 153 143 113 

" 545 41 60 82 83 71 52 

5 Musik z 1 249 119 85 99 100 117 115 
w 407 46 32 36 30 30 36 

6 Insgesamt z 3372 185 214 297 361 371 381 

" 
1 371 88 110 156 162 157 151 

Fachhoch 

1 Evangelische Theologie z 129 4 8 25 26 23 14 
w 58 4 5 15 14 7 5 

2 Katholische Theologie z 102 1 5 9 12 10 11 
w 56 1 4 8 7 1 3 

3 Dolmetscher, Ubersetzer ,. ., . . . z 601 1 17 48 101 101 113 

" 495 1 17 41 92 80 95 

4 Wirtschafts"issenschaften z '1 188 26 114 320 664 1077 1 257 
w 828 9 36 106 148 155 102 

5 80zial"eaeo . . . . . . . z 6 980 31 212 645 1 000 1 103 954 
w 4 414 29 197 554 772 731 534 

6 Informatik z 80 1 8 17 10 6 9 

" 10 2 3 1 1 1 

7 Physik z 488 5 13 41 56 79 75 

" 
26 1 4 9 ; 3 

8 Chemie z 1827 15 70 145 254 291 310 
w 289 1 17 46 58 50 49 

9 Haushalts- und Ernährungs- z 547 8 56 137 162 95 40 
vissenschaf'ten . . . . . . w 533 8 55 136 160 92 39 

10 Architektur . z :; 025 32 120 279 484 467 445 
w 807 11 58 124 195 155 100 

11 Bauingenieurwesen z 1 921 28 112 201 260 264 262 

" 117 2 15 33 25 13 12 

12 Vermesaunga"esen • z 257 5 13 37 4; 44 55 

" 
15 1 1 4 4 3 1 

13 Maschinenbau • • • z 6 226 48 191 327 617 908 985 
w 451 4 26 58 114 116 55 

14 Elektrotechnik z 5 719 62 246 :;64 615 748 860 
w 43 4 15 13 4 2 

15 Berg- und Hüttenwesen z 6 
w 

16 Verfahrenstechnik . . z 721 6 34 55 72 97 122 
w 18 5 6 4 1 

17 Fotographische Technik • z 198 2 6 17 13 40 

" 40 .5 6 4 9 

18 Kunst, Design, Werken . . . . . . z 2 604 20 92 220 343 394 343 

" 1 139 16 62 136 186 207 140 

19 Insgesamt z :;8 619 293 1 313 2 876 4 738 5720 5 895 
111 9 339 87 500 1 293 1 810 1 628 1 151 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 
Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

Musikhochschulen 

3 3 2 5 3 1 1 1 

1 - - 2 1 1 - - - - 
1 

73 82 36 50 29 17 13 13 12 9 31

20 28 15 17 13 2 5 5 5 2 12 
2 

25 29 25 28 14 13 15 17 13 7 37 3 

5 8 4 11 7 4 5 3 1 3 14 

98 63 34 34 15 10 16 12 5 5 50 

43 22 14 15 4 4 8 8 4 4 30 

4 

131 99 89 56 45 26 46 22 21 13 66 

34 31 30 17 13 8 19 10 6 3 26 
5 

330 276 186 173 106 6? 90 65 51 34 185 6 

103 89 63 62 38 19 37 26 16 12 82 

schulen 

7 6 1 2 2 2 3 6 1 

2 1 - - 1 1 3 

12 4 5 2 2 1 3 5 3 3 14 2 

2 2 2 2 2 1 1 2 3 2 13 

76 53 28 20 9 10 3 3 6 12 

59 43 25 13 6 8 2 1 5 7 
3 

1 232 1 015 611 348 182 98 73 54 31 23 63 4 

73 73 37 19 19 8 9 6 3 6 19 

753 592 359 299 157 128 134 108 71 70 364 5 

378 270 163 154 81 70 85 67 45 39 245 

15 6 4 1 1 1 1
6 

- 1 -. - 1 

72 62 36 18 9 6 2 5 2 3 4 7 

2 2 - - 

252 195 109 76 30 29 15 12 9 4 11 8 

32 18 7 - 3 1 1 2 3 1 

20 8 4 6 1 2 1 1 1 5 

19 6 4 5 1 2 1 5 
9 

365 300 192 131 61 43 26 19 13 10 38 

66 36 18 17 6 5 2 4 1 1 8 
10 

229 179 112 97 46 19 20 16 10 12 54 11 

5 1 5 2 - 1 2 - 1 

27 20 5 1 2 1 2 

1 - - - - - - - 
12 

971 766 495 304 170 106 122 62 47 2? 80 

30 18 9 4 5 2 4 - 1 1 4 
13 

867 725 466 289 148 106 68 54 29 30 42 14 

2 1 - - 1 - - 1 

1 2 - 2 1 15 

- - - - - 

112 79 49 35 22 9 12 3 3 3 8 1.6 

1 - 1 - - 

42 31 13 17 5 5 1 2 1 2 1 17 

9 3 1 - 1 - 1 1 

347 264 163 123 67 34 43 24 21 24 82 
45 

18 

107 77 48 25 21 20 13 12 7 17 

5 400 4 307 2 652 1 768 910 601 527 370 244 219 786 19 

788 552 320 241 146 119 117 98 64 74 351 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 24 

Musikhochschulen 

3 
1 

73 
20 

25 
5 

98 
43 

131 
34 

330 

103 

schulen 

7 
2 

12 
2 

76 
59 

1 232 
73 

753 
378 

15 

72 
2 

252 
32 

20 
19 

365 
66 

229 
5 

27 
1 

971 
30 

867 
2 

1 

112 
1 

42 
9 

347 
107 

5 400 

788 

3 

82 
28 

29 
8 

63 
22 

99 
31 

276 

89 

6 
1 

4 
2 

1 015 
73 

592 
270 

6 
1 

62 
2 

195 
18 

8 
6 

300 
36 

179 
1 

20 

766 
18 

725 
1 

2 

79 

31 
3 

264 
77 

4 307 

552 

25 

2 

36 
15 

25 
4 

34 
14 

89 
30 

186 

63 

1 

.5 
2 

28 
25 

611 
37 

359 
163 

4 

109 
7 

4 
4 

192 
18 

112 
5 

5 

495 
9 

466 

49 
1 

13 
1 

163 
48 

26 

5 
2 

50 
17 

28 
11 

34 
15 

56 
17 

173 
62 

2 

2 
2 

20 
13 

348 
19 

299 
154 

1 

18 

76 

6 
5 

131 
17 

97 
2 

304 
4 

289 

35 

17 

123 
25 

1 768 

241 

27 

3 
1 

29 
13 

14 
7 

15 
4 

45 
13 

106 

38 

2 
2 

9 
6 

182 
19 

157 
81 

9 

30 
3 

1 
1 

61 
6 

46 

1 

170 
5 

148 
1 

22 

5 
1 

67 
21 

910 

146 

28 

1 
1 

17 
2 

13 
4 

10 
4 

26 
8 

67 

19 

2 
1 

1 
1 

10 
8 

98 
8 

128 
70 

1 

6 

29 
1 

2 
2 

43 
5 

19 
1 

2 

106 
2 

106 

9 

.5 

34 
20 

601 

119 

29 

13 
5 

15 
.5 

16 
8 

46 
19 

90 

37 

2 

3 
1 

3 
2 

73 
9 

134 
85 

2 

15 
1 

1 

26 
2 

20 

122 
4 

68 

2 

12 

1 

43 
13 

527 

117 

30 

1 

13 
5 

17 
3 

12 
8 

22 
10 

65 

26 

5 
2 

3 
1 

54 
6 

108 
67 

5 

12 
2 

1 
1 

19 
4 

16 
2 

1 

62 

1 

3 

2 
1 

24 
12 

370 

98 

31 

12 
5 

13 
1 

5 
4 

21 
6 

51 

16 

3 
1 

3 
3 

31 
3 

71 
45 

1 

2 

9 
3 

13 
1 

10 

47 
1 

29 

3 

1 

21 
7 

244 

64 

I 
32 

9 
2 

7 
3 

5 
4 

13 
3 

34 

12 

3 
2 

6 
5 

23 
6 

70 
39 

1 
1 

3 

4 
1 

1 

10 
1 

12 

27 
1 

30 

3 

2 
1 

24 
17 

219 

74 

über 
32 

1 

31 
12 

37 
14 

50 
30 

66 
26 

6 
3 

14 
13 

12 
7 

63 
19 

364 
245 

4 

11 

5 
5 

38 
8 

54 
1 

2 

80 
4 

42 
1 

8 

1 

786 

351 

151 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

.5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z = zusameen 
w . weiblich 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  2 1 556 4 72 185 220 185 153 
w 506 4 40 73 91 55 50 

2 Katholische Theologie  1 777 1 52 157 167 164 169 
w 518 1 3o 66 67 51 37 

3 Philosophie  $ 848 25 52 78 86 68 
w 216 8 19 20 20 16 

4 Psychologie  2 2 313 1 60 93 104 172 173 
1 016 42 61 54 88 89 

5 Pädagogik  2 8 980 2 325 786 846 787 821 
4 745 1 243 607 562 453 513 

6 Sonderpädagogik  2 2 598 154 388 352 284 197 
1 802 141 352 292 201 128 

7 Geschichte  4 103 4 126 352 421 445 471 
w 1 635 3 89 216 220 190 177 

8 Kunetwiesenschaftliche Fächer . . s 1 149 41 98 101 93 91 
568 32 69 59 46 44 

9 Sonstige Geistenriesenechaften .  511 22 38 56 62 54
168 12 21 31 18 17 

10 Allgemeine Philologie  $ 247 15 43 32 24 20 
115 11 31 16 10 11 

11 Alte Sprachen  2 270 12 19 20 15 17 
w 59 7 8 2 5 3 

12 Germanistik  13 334 5 626 1 649 2 061 1 928 1 588 
w 8 055 4 509 1 328 1 506 1 223 937 

13 Anglistik  2 8 395 2 497 1 081 1 312 1 271 1 071 
w 5 287 2 413 908 996 872 662 

14 Romanistik  2 3 768 245 496 583 479 466 
2 542 208 418 452 342 324 

15 Slawistik  309 
169 

11 
8 

36 
29 

37 
23 

34 
24 

31 
16 

16 Ostasiatische Philologie  2 126 8 8 15 9 7 
52 7 5 7 2 2 

17 Sonstige Sprachwissenschaften . . 121 3 7 14 8 10 
w 48 1 5 4 3 

18 Dolmetscher. nbereetzer  2 601 1 17 48 101 101 113 

495 1 17 41 92 8o 95 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fschgruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppe 

Lfd. Studenten 
Nr. z = zusammen insgesamt unter 18 w = weiblich 18 19 20 21 22 

Hoehschulen 

1 Evangelische Theologie • • • • • • z 1 556 4 72 185 220 185 153 
w 506 4 40 73 91 55 50 

2 Katholische Theologie . .. .. .. .. .. z 1 777 1 52 157 167 164 169 
w 518 1 30 66 67 51 37 

3 Philosophie .. .. .. .. .. . . .. .. .. .. z 848 25 52 78 86 68 
w 216 8 19 20 20 16 

4 Psychologie .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 2 313 1 60 93 104 172 173 
w 1 016 42 61 54 88 89 

5 Pädagogik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 8 980 2 325 786 846 787 821 
w 4 745 1 243 607 562 453 513 

6 Sonderpädagogik .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 2 598 154 388 352 284 197 
w 1 802 141 352 292 201 128 

7 Geaehichte • .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 4 103 4 126 352 421 445 471 
w 1635 3 89 216 220 190 177 

8 Kunstwissenschaftliehe Fächer · . z 1 149 41 98 101 93 91 
w 568 32 69 59 46 44 

9 Sonstige Geisteswissenschaften • • z 511 22 38 .56 62 .54 
w 168 12 21 31 18 17 

10 Allgemeine Philologie · . · · . · z 247 1.5 43 32 24 20 

w 115 11 31 16 10 11 

11 Alte Sprachen .. .. .. .. .. .. .. · . · z 270 12 19 20 15 17 
w 59 7 8 2 5 3 

12 Germanistik . . . .. .. .. .. .. · · · z 13 334 5 626 1 649 2 061 1 928 1 588 
w 8 055 4 509 1 328 1 506 1 223 937 

13 Anglistik . . . . . . · · . . · · z 8 395 2 497 1 081 1 312 1 271 1 071 
w 5 287 2 413 908 996 872 662 

14 Romanistik • . . . . · . · . . · z 3 768 245 496 583 479 466 
w 2 542 208 418 452 342 324 

15 Slawistik . . . . . . · · · · . z 309 11 36 37 34 31 
w 169 8 29 23 24 16 

16 Ostasiatische Philologie • .. .. .. .. z 126 8 8 15 9 7 
w .52 7 5 7 2 2 

17 Sonstige Sprachwissenschsften · · z 121 3 7 14 8 10 
w 48 1 5 4 3 4 

18 Dolmetscher, Ubereetzer · · · · · z 601 1 17 48 101 101 113 
w 495 1 17 41 92 80 95 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

insgesamt 

151 122 89 73 45 33 30 21 16 24 133 1 
33 21 18 13 9 8 9 9 3 6 64 

181 170 115 91 75 54 63 49 40 26 203 2 
36 26 15 16 20 14 12 13 16 8 90 

68 78 58 59 43 35 40 28 22 12 96 3 
15 20 12 18 6 13 8 9 3 2 27 

223 238 239 219 149 144 111 82 62 48 195 4 
102 105 88 86 49 48 42 28 25 13 96 

777 757 545 462 337 325 341 305 232 240 1 092 5 
465 392 243 200 133 133 107 104 89 8o 420 

114 108 98 109 71 72 97 83 84 68 319 6 
70 53 60 82 46 43 49 46 43 33 163 

428 392 265 229 169 125 128 94 69 74 311 7 
161 113 71 77 61 31 40 27 26 29 104 

99 114 71 81 48 37 38 44 28 32 133 8 
52 51 38 35 18 19 20 16 9 10 50 

44 53 48 36 17 14 19 6 7 6 29 9 
12 11 15 7 7 1 3 3 1 2 7 

14 18 9 6 11 6 5 10 4 7 23 10 
7 7 1 1 5 2 2 5 2 4 

20 27 30 30 19 5 14 12 4 6 20 11 
5 7 5 3 1 3 3 1 1 5 

1 279 983 700 464 314 246 268 201 152 171 699 12 
62o 45o 288 175 127 96 120 97 81 86 408 

921 661 401 282 170 135 128 90 54 53 266 13 
475 285 152 95 58 53 61 47 29 20 159 

445 321 197 133 95 73 51 41 22 22 99 14 
300 178 82 62 28 24 15 19 15 12 63 

30 26 13 13 11 7 10 7 4 5 34 15 
15 11 6 5 5 1 3 2 2 1 18 

11 8 8 6 9 6 4 5 4 4 14 16 
6 4 1 4 3 2 2 3 1 3 

11 6 7 10 7 6 5 2 3 22 17 
4 3 4 2 2 5 2 9 

76 53 28 20 9 10 3 3 6 12 18 
59 43 25 13 6 8 2 1 5 7 

153 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ..... Jahren 

Lfd. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über Nr. 

32 

insgesamt 

151 122 89 73 45 33 30 21 16 24 133 1 
33 21 18 13 9 8 9 9 3 6 64 

181 170 115 91 75 54 63 49 40 26 203 2 
36 26 15 16 20 14 12 13 16 8 90 

68 78 58 59 43 35 40 28 22 12 96 3 
15 20 12 18 6 13 8 9 3 2 27 

223 238 239 219 149 144 111 82 62 48 195 4 
102 105 88 86 49 48 42 28 25 13 96 

777 757 545 462 337 325 341 305 232 240 1 092 5 
465 392 243 200 133 133 107 104 89 80 420 

114 108 98 109 71 72 97 83 84 68 319 6 
70 53 60 82 46 43 49 46 43 33 163 

428 392 265 229 169 125 128 94 69 74 311 7 
161 113 71 77 61 31 40 27 26 29 104 

99 114 71 81 48 37 38 44 28 32 133 8 
52 51 38 35 18 19 20 16 9 10 50 

44 53 48 36 17 14 19 6 7 6 29 9 
12 11 15 7 7 1 3 3 1 2 7 

14 18 9 6 11 6 5 10 4 7 23 10 
7 7 1 1 5 2 2 5 2 4 

20 27 30 30 19 5 14 12 4 6 20 11 
5 7 5 3 1 3 3 1 1 5 

1 279 983 700 464 314 246 268 201 152 171 699 12 
620 450 288 175 127 96 120 97 81 86 408 

921 661 401 282 170 135 128 90 54 53 266 13 
475 285 152 95 58 53 61 47 29 20 159 

445 321 197 133 95 73 51 41 22 22 99 14 
300 178 82 62 28 24 15 19 15 12 63 

30 26 13 13 11 7 10 7 4 5 34 15 
15 11 6 5 5 1 3 2 2 1 18 

11 8 8 6 9 6 4 5 4 4 14 16 
6 4 1 4 3 2 2 3 1 3 

11 6 7 10 7 6 5 2 3 22 17 
4 3 4 2 2 5 2 9 

76 53 28 20 9 10 3 3 6 12 18 
59 43 25 13 6 8 2 1 5 7 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 18 19 20 21 22 

z . zusammen 
. weiblich 

noch: Hochschulen 

19 Rechtewi haft  s 12 088 11 423 990 1 224 1 452 1 431 
w 2 100 4 205 430 354 284 224 

20 Wirtschafteri haften . . . . t 22 909 37 394 1 054 1 956 2 734 3 095 
w 3 024 10 156 421 550 462 349 

21 Sozial- und Politikwissenschaften z 3 639 2 127 331 400 394 358 
w 1 216 1 70 188 177 147 115 

22 Sozial  z 8 091 36 243 739 1 166 1 269 1 136 
V 5 069 34 222 635 904 838 630 

23 Pharmazie  s 1 321 6 31 76 89 83 
w 610 3 20 49 59 52 

24 Mathematik  s 12 106 16 810 1 702 2 007 1 816 1 567 
w 4 694 5 549 1 142 1 068 763 469 

25 Informatik  z 707 3 54 112 136 122 84 
w 118 23 33 26 18 10 

26 Astronomie  s 59 1 9 8 8 8 
w 3 1 1 

27 Physik  z 4 298 9 114 305 411 501 520 
w 323 1 20 57 65 53 34 

28 Chemie  s 7 594 23 279 663 969 1 071 1 051 
w 1 831 6 139 315 312 285 267 

29 Biologie  s 5 583 4 232 607 797 832 695 
w 3 197 2 193 528 602 553 365 

30 Geographie  z 3 288 109 267 428 403 376 
w 1 648 88 215 317 239 182 

31 Geowissenschaften  z 910 62 139 144 119 103 
w 208 29 62 45 27 10 

32 Landwirtschaft  772 4 57 81 105 106 111 
w 168 30 41 40 21 17 

33 Haushalte- und Ernährungs- 1 423 8 95 254 312 230 161 
wissenschaften  1 331 8 89 238 296 210 153 

34 Allgemeine Medizin  z 8 163 259 572 739 716 939 
2 140 117 237 275 227 299 

35 Zahnmedizin  z 1 215 19 69 78 87 101 
191 8 24 22 20 25 

154 

Fachgruppe 
Lid. 
Nr. z :: zusammen 

w " weiblich 

19 Rechtswissenschaft • • • • · . . · z 
w 

20 Wirtschaftswissenschaften · z 
w 

21 80zia1- und P01itikwissenschaften z 
w 

22 80zialwesen · . . . . .. " " " z 
w 

23 Pharlllazie . . · " " " .. · . · · . z 
w 

24 Mathelllatik • • • • • • • • • • • • z 
w 

25 Inforlllatik • .. .. .. .. .. " .. .. · . . z 
w 

26 Astronolllie • · . .. .. .. " · . · · · z 
w 

27 Physik • .. .. .. .. . . . · " " .. .. .. z 
w 

28 ehelIlie • . · · . . · · .. .. .. . z 
w 

29 Biologie • . . · .. . ... · · . . · z 
w 

30 Geographie • • · . . . · .. .. .. .. .. z 
w 

31 Geowissenschaften . . . · · . · · z 
w 

32 Landwirtschaft.......... z 
w 

33 Hauahalts- und Ernährungs- z 
wissenschaften • • • • • • • • •• w 

34 Aligellleine Medizin • • • • • • •• z 
w 

35 Zahnllledizin • • • • • • • • • •• z 
w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesalllt 

12 088 
2 100 

22 909 
3 024 

3639 
1 216 

8 091 
5 069 

1 321 
610 

12 106 
4 694 

707 
118 

59 
3 

4 298 
323 

7 594 
1 831 

5583 
3 197 

3 288 
1648 

910 
208 

7?2 
168 

1 423 
1 331 

8 163 
2 140 

1 213 
191 

unter 
18 

11 
4 

37 
10 

2 
1 

36 
34 

16 
5 

3 

9 
1 

23 
6 

4 
2 

4 

8 
8 

18 

423 
205 

394 
156 

127 
70 

243 
222 

6 
3 

810 
549 

54 
23 

1 
1 

114 
20 

279 
139 

232 
193 

109 
88 

62 
29 

57 
30 

95 
89 

259 
117 

19 
8 

19 

990 
430 

1 054 
421 

331 
188 

739 
635 

31 
20 

1 702 
1 142 

112 
33 

9 

305 
57 

663 
315 

607 
528 

267 
215 

139 
62 

81 
41 

572 
237 

69 
24 

20 

1 224 
354 

1 956 
550 

400 
177 

1 166 
904 

76 
49 

2 007 
1 068 

136 
26 

8 

411 
65 

969 
312 

797 
602 

428 
317 

144 
45 

105 
40 

312 
296 

739 
275 

78 
22 

davon 1111 

21 22 

noch: Hochschulen 

1 452 
284 

2 734 
462 

394 
147 

1 269 
838 

89 
59 

1 816 
763 

122 
18 

8 
1 

501 
53 

1071 
285 

832 
553 

403 
239 

119 
27 

106 
21 

230 
210 

716 
227 

87 
20 

1 431 
224 

3 095 
349 

358 
115 

1 136 
630 

83 
52 

1 567 
469 

84 
10 

8 

520 
34 

1 051 
267 

695 
365 

376 
182 

103 
10 

111 
17 

161 
153 

939 
299 

101 
25 
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und Alter bei Semesterbeginn Bowie Hochschulart 

  Jahran .. -. . - - ..... 

23 

_

24 25 26 27 28 29 30 31 32

Lfd. 

über Air. 
32 ! 

insgesamt 

1 521 
187 

1 402 
135 

1 036 
60 

806 
61 

472 
24 

328 
18 

330 
26 

182 
24 

126 
14 

99 
13 

255 
37 

19 

3 117 
285 

2 810 
229 

1 972 
135 

1 466 
93 

918 
48 

738 
55 

681 
45 

515 
29 

328 
25 

302 
29 

792 
103 

20 

281 
72 

292 
76 

239 
50 

206 
49 

116 
27 

108 
22 

130 
32 

98 
17 

93 
23 

110 
34 

354 
116 

21 

887 
434 

684 
306 

415 
183 

340 
170 

189 
94 

150 
79 

145 
91 

124 
75 

78 
51 

81 
45 

409 
278 

22 

172 195 166 149 87 82 57 39 18 18 53 23 

93 118 78 51 20 25 12 10 2 4 14 

1 171 
244 

953 
146 

651 
81 

413 
52 

225 
23 

163 
22 

152 
22 

110 
22 

73 
11 

65 
14 

212 
61 

24 

66 
1 

39 
2 

33 
1 

21 
1 

4 8 
1 

5 6 
1 

4 3 
1 

7 25 

6 1 5 2 1 4 2 1 1 2 26 

1 

489 491 354 270 177 143 128 98 63 64 161 27 

30 19 9 6 3 8 3 3 1 2 9 

935 
181 

747 
113 

511 
59 

377 
23 

203 
15 

184 
17 

169 
22 

100 
15 

72 
14 

60 
9 

180 
39 

28 

600 497 372 275 154 122 99 53 48 38 158 29 

291 200 142 84 57 32 27 11 18 13 79 

;27 
153 

339 
125 

222 
86 

170 
40 

108 
28 

87 
20 

91 
24 

67 
16 

47 
14 

35 
19 

212 
82 

30 

91 73 44 33 21 15 20 12 12 5 17 31 

14 8 3 1 2 1 1 3 1 1 

62 63 56 39 17 18 18 6 11 6 12 32 

5 3 4 3 1 2 1 

112 
106 

78 
70 

35 
34 

29 
26 

11 
11 

10 
10 

13 
11 

11 
10 

10 
10 

12 
11 

42 
38 

33 

1 042 1 016 883 660 372 262 221 127 89 69 193 34 

286 194 153 107 46 42 32 22 17 13 73 

153 
25 

136 
21 

140 
15 

151 
13 

66 
4 

69 
2 

47 
1 

29 
2 

20 
2 

9 
2 

39 
5 

35 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 

insgesamt 

1 521 
187 

3 117 
285 

281 
72 

887 
434 

172 
93 

1171 
244 

66 
1 

6 

489 
30 

935 
181 

600 
291 

327 
153 

91 
14 

62 
5 

112 
106 

1 042 
286 

153 
25 

24 

1 402 
135 

2 810 
229 

292 
76 

684 
306 

195 
118 

953 
146 

39 
2 

1 

491 
19 

747 
113 

497 
200 

339 
125 

73 
8 

78 
70 

1 016 
194 

136 
21 

! 25 

1036 
60 

1 972 
1>5 

239 
50 

415 
183 

166 
78 

651 
81 

33 
1 

5 

354 
9 

511 
59 

372 
142 

222 
86 

44 
3 

56 
4 

35 
34 

883 
153 

140 
15 

26 

806 
61 

1 466 
93 

206 
49 

340 
170 

149 
51 

413 
52 

21 
1 

270 
6 

377 
23 

275 
84 

170 
40 

33 
1 

39 
3 

29 
26 

660 
107 

151 
13 

27 

472 
24 

918 
48 

116 
27 

189 
94 

87 
20 

225 
23 

4 

2 

177 
3 

203 
15 

154 
57 

108 
28 

21 
2 

17 

11 
11 

372 
46 

66 
4 

28 

328 
18 

738 
55 

108 
22 

150 
79 

82 
25 

163 
22 

8 
1 

1 

143 
8 

184 
17 

122 
32 

87 
20 

15 
1 

18 

10 
10 

69 
2 

29 

330 
26 

681 
45 

130 
32 

145 
91 

57 
12 

152 
22 

5 

4 
1 

128 
3 

169 
22 

99 
27 

91 
24 

20 
1 

18 

13 
11 

221 
32 

47 
1 

30 

182 
24 

515 
29 

98 
17 

124 
75 

39 
10 

110 
22 

6 
1 

2 

98 
3 

100 
15 

53 
11 

67 
16 

12 
3 

6 
1 

11 
10 

127 
22 

29 
2 

31 

126 
14 

328 
25 

93 
23 

78 
51 

18 
2 

73 
11 

4 

1 

63 
1 

72 
14 

48 
18 

47 
14 

12 
1 

11 

10 
10 

89 
17 

20 
2 

I 
32 

99 
13 

302 
29 

110 
34 

81 
45 

18 
4 

65 
14 

3 
1 

1 

64 
2 

60 
9 

38 
13 

35 
19 

5 
1 

6 
2 

12 
11 

69 
13 

9 
2 

über 
32 

255 
37 

792 
103 

354 
116 

409 
278 

53 
14 

212 
61 

7 

2 

161 
9 

180 
39 

158 
79 

212 
82 

17 

12 
1 

193 
73 

39 
5 

155 

I 
: Lfd. 

Nr. 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

35 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Fachgruppe 
Lfd. Studenten 

z = zueammen 
w weiblich 

Nr. insgesamt unter 
18 18 19 

davon im 

1 20 21. 22 

noch: Hochschulen 

36 Architektur  5 447 36 174 437 763 785 754
w 1 218 13 78 194 299 217 143 

37 Raumplanung  5 
w 

368 
43 

11 
7 

22 
7 

26 
8 

42 
5 

54 
9 

38 Bauingenieurwesen  5 4 733 52 224 471 660 683 662 
w 261 4 37 76 57 30 27 

39 Vermessungswesen  1 072 6 51 121 169 164 157 
w 62 1 12 19 15 5 5 

40 Maschinenbau  12 832 68 341 641 1 164 1 727 1 838 
w 557 5 39 76 139 129 61 

41 Elektrotechnik  12 092 103 446 778 1 229 1 592 1 698 
w 103 1 8 30 21 12 7 

42 Berg- und Hüttenwesen 5 
w 

702 
17 

3 13 
2 

26 
4 

53 
3 

86 
1 

94 
1 

43 Verfahrenetechnik (FR) 1 331 7 48 92 137 172 232 
w 28 1 6 7 8 4 

44 Fotographische Technik 5 198 2 6 17 13 40 
w 40 5 6 4 9 

45 Kunsterziehung  5 2 58o 101 261 416 408 332 
w 1 716 81 222 323 309 205 

46 Kunst, Design, Werken z 4 695 26 160 422 615 699 602 
w 2 211 21 109 282 387 421 268 

47 Musikerziehung  1 703 65 121 238 284 248 184 
w 954 41 86 165 186 147 89 

48 Musik  1 249 119 85 99 100 117 115 
w 407 46 32 36 30 30 36 

49 Leibeserziehung  4 084 122 371 611 657 567 
w 1 828 103 308 428 337 243 

50 Insgesamt z 198 256 662 7 494 17 446 23 720 25 489 24 668 

w 65 312 219 4 355 10 273 11 505 9 545 7 433 

156 

Lfd. 

Nr. 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

Fachgruppe 

Z = zusammen 
w = weiblich 

Architektur . . . . . . .. · . z 
w 

Raumplanung .. ,. ,. . .. . · · . 111 

w 

Bauingenieurwesen · . · . . z 
w 

Vermessungswesen • · · . · . . z 
w 

Maschinenbau • . · .. .. ,. .. . · . z 
w 

Elektrotechnik • . · · · . . · · · z 
w 

Berg- und Hüttenwesen · · . · . z 
w 

Verfahrenstechnik (FR) • · . · · z 
w 

Fotogrsphische Technik • .. . . .. .. z 
w 

Kunsterziehung .. • .. · . · · · . z 
w 

Kunst, Design, Werken · . · . · z 
w 

Musikerziehung • . . · . .. .. .. · z 
w 

Musik . . . . . . · · · . · z 
w 

Leibeserziehung . . · · · · z 
w 

Insgesamt z 

w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

5 447 
1 218 

368 
4:; 

4 733 
261 

1072 
62 

12 832 
557 

12 092 
103 

702 
17 

1 331 
28 

198 
40 

2 580 
1 716 

4 695 
2211 

1 703 
954 

1 249 
407 

4 084 

1 828 

198 256 

65 312 

unter 
18 

36 
1:; 

52 
4 

6 
1 

68 
5 

103 
1 

3 

7 

26 
21 

65 
41 

119 
46 

662 

219 

18 

174 
78 

11 
7 

224 
37 

51 
12 

341 
39 

446 
8 

13 
2 

48 
1 

2 

10l. 
81 

160 

109 

121 
86 

85 
32 

122 
103 

7 494 

4 355 

19 

437 
194 

22 
7 

471 
76 

121 
19 

641 
76 

778 
30 

26 
4 

92 
6 

6 
5 

261 
222 

422 
282 

2.38 
165 

99 
36 

371 
:;08 

17 446 

10 273 

20 

76:; 
299 

26 
8 

060 
57 

169 
15 

1 164 
139 

1 2.29 
21 

53 
3 

137 
7 

17 
6 

1.16 
323 

615 
387 

284 
186 

100 
30 

611 
428 

23 720 

11 505 

davon im 

21 22 

noch: Hochschulen 

785 
217 

42 
5 

68:; 
30 

164 
5 

1 ?27 
129 

1 592 
12 

86 
1 

172 
8 

13 
4 

408 
309 

699 
42.1 

248 
147 

117 
30 

657 
337 

2.5 489 

9 545 

754 
143 

54 
9 

662 
2.7 

157 
5 

1 8:;8 
61 

1 698 
7 

94 
1 

232 
4 

40 
9 

332 
205 

602 
268 

184 
89 

115 
36 

567 
243 

24 668 

7 433 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter ♦on Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

insgesamt 

666 575 392 291 147 100 72 66 45 38 106 36 

100 66 24 28 8 10 5 11 6 3 13 

60 47 22 19 16 9 13 7 4 4 12 37 

5 1 1 

567 448 292 239 114 69 59 44 24 24 101 38 

11 5 6 3 1 2 1 1 

139 105 56 47 17 10 9 3 7 4 7 39 
4 1 

1 802 1 502 1 019 731 428 285 331 233 187 139 396 40 

37 25 12 7 12 3 5 1 1 5 

1 760 1 485 964 645 380 242 210 181 108 85 186 41 

8 5 2 2 1 1 1 1 1 2 

86 75 59 35 28 18 29 22 22 14 39 42 

1 2 2 1 

216 151 96 77 30 19 21 9 4 4 16 43 

1 1 

42 31 13 17 5 5 1 2 1 2 1 44 

9 3 1 1 1 1 

249 184 121 103 66 47 44 48 38 32 130 45 

130 89 61 46 34 22 25 34 28 22 85 

524 462 283 228 114 88 94 66 45 55 212 46 

169 131 83 50 38 39 32 21 13 35 112 

154 
63 

105 
31 

55 
19 

48 
22 

28 
7 

15 
4 

24 
11 

20 
13 

11 
5 

8 
7 

95 
58 

47 

131 
34 

99 
31 

89 
30 

56 
17 

45 
13 

26 
8 

46 
19 

22 
10 

21 
6 

13 
3 

66 
26 

48 

445 415 290 174 96 66 62 50 35 29 94 49 

141 89 67 33 10 9 16 10 6 6 22 

22 765 19 635 13 806 10 438 6 255 4 814 4 681 3 438 2 451 2 235 8 259 50 

5 557 4 021 2 524 1 884 1 112 946 967 797 615 603 2 956 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von 

23 

insgesamt 

666 
100 

60 
5 

561 
11 

139 
4 

1 802 
37 

1 760 
8 

86 
1 

216 
1 

4:a 
9 

249 
130 

524 
169 

154 
63 

131 
34 

445 
141 

22 765 

5 557 

••••• Jahren 

24 

575 
66 

41 

448 
5 

105 
1 

1 502 
25 

1 485 
5 

75 

151 

31 
3 

184 
89 

462 
131 

105 
31 

99 
31 

415 
89 

19 635 
4 021 

:a5 

392 
24 

22 
1 

292 
6 

56 

1 019 
12 

964 
2 

59 

96 
1 

13 
1 

121 
61 

283 
83 

55 
19 

89 
30 

290 
67 

13 806 

2 524 

:a6 

291 
28 

19 

239 
3 

47 

731 
7 

645 
2 

35 
2 

77 

17 

103 
46 

228 
50 

48 
22 

56 
17 

174 
33 

10 438 

1 884 

27 

147 
8 

16 

114 

17 

428 
12 

380 
1 

28 
2 

30 

5 
1 

66 
34 

114 
38 

28 
7 

45 
13 

96 
10 

6 255 

1 112 

28 

100 
10 

9 

69 
1 

10 

285 
3 

242 

18 

19 

5 

47 
22 

88 
:59 

15 
4 

26 
8 

66 
9 

4 814 

946 

29 

12 
5 

13 
1 

59 

9 

331 
5 

210 
1 

29 
1 

21 

1 

44 
25 

94 
32 

24 
11 

46 
19 

62 
16 

4 681 

967 

30 

66 
11 

7 

44 
2 

3 

233 

181 
1 

22 

9 

2 
1 

48 
34 

66 
21 

20 
13 

22 
10 

50 
10 

:51 

45 
6 

,. 

24 

7 

187 
1 

108 
1 

22 

4 

1 

38 
:a8 

45 
13 

11 
5 

21 
6 

35 
6 

2 451 

615 

:52 

38 
3 

,. 

24 
1 

4 

139 
1 

85 
1 

14 

4 

2 
1 

32 
22 

55 
35 

8 
7 

13 
3 

29 
6 

2 235 

603 

über 
32 

106 
13 

12 

101 
1 

7 

396 
5 

186 
2 

39 

16 

1 

130 
85 

212 
112 

95 
58 

66 
26 

94 
22 

8 259 

2 956 

157 

Lfd. 
Nr. 

:56 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 
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2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 

Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
19 19 20 21 22 23 

z = 
w = 

zusammen 
weiblich 

Gesamt 

1 ledig  z 19 217 1 107 2 220 3 079 3 290 2 989 2 416 
w 5 302 503 1 180 1 272 896 582 287 

2 verheiratet z 4 826 7 27 152 268 497 622 
w 1 289 7 22 113 123 157 121 

3 verwitwet  z 24 - - - - - -
w 17 

geschieden  z 172 3 3 
w 78 2 

5 Inegesamt z 24 239 1 114 2 247 3 231 3 558 3 489 3 041 

w 6 686 510 1 202 1 385 1 019 741 408 

Universitäten, Technische Hoch 

1 ledig  85 
26 

803 
217 

3 
2 
850 
222 

8 
4 
806 
826 

11 
4 
232 11 
730 3 

705 
780 

11 192 lo 371 
3 142 2 496 

2 ♦erheiratet z 19 401 15 48 176 451 864 1 469 
4 234 15 36 144 252 409 591 

3 verwitwet  z 81 - - 1 1 
w 37 1 

geschieden  z 524 - 3 12 19 
w 175 9 7 

5 Insgesamt z 105 809 3 865 8 854 11 409 12 159 12 069 11 859 

w 30 663 2 237 4 862 4 875 4 032 3 560 3 094 

Theologische und 

1 ledig  427 38 100 99 50 36 24 
w 78 20 20 18 4 2 3 

2 verheiratet 30 3 3 
w 5 2 

3 verwitwet  
w 

geschieden 
w 

1 

5 Insgesamt z 458 38 100 99 50 39 27 

w 83 20 20 18 4 2 5 

Pädagogische 

1 ledig  z 19 010 1 125 3 018 3 702 3 294 2 368 1 614 
w 13 395 1 013 2 686 3 090 2 414 1 490 863 

2 verheiratet z 6 304 9 53 177 333 420 487 
w 3 446 9 53 162 287 332 290 

3 verwitwet  z 57 - 1 1 2 2 1 
w 47 1 1 2 2 1 

geschieden a 388 - 2 2 5 6 
w 282 2 2 4 5 

5 Insgesamt z 25 759 1 134 3 072 5 882 3 631 2 795 2 108 

w 17 170 1 022 2 740 3 255 2 705 1 828 1 159 

2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd.1 

davon 1m 
Familiell!ltand 

Studenten 
Nr. z = zusammen insgeeaIDt unter 

w = weiblich 19 19 20 21 22 23 

Gesamt 

1 ledig • • • z 19 217 1 107 2 220 3 079 3 290 2 989 2 416 
w 5 302 503 1 180 1 272 896 582 287 

2 verheiratet z 4 826 7 27 152 268 497 622 
v 1 289 7 22 113 123 157 121 

3 vervitwet • z 24 
w 17 

4 geschieden z 172 3 3 
w 78 2 

5 Insgeeamt z 24 239 1 114 2 247 3 231 3 558 3 489 3 041 

w 6 686 510 1 202 1 385 1 019 741 408 

Universitäten. Technische Hoch 

1 ledig • • • • z 85 803 3 850 8 806 11 232 11 705 11 192 10 371 
w 26217 2 222 4 826 4 730 3 780 3 142 2 496 

2 verheiratet z 19 401 15 48 176 451 864 1 469 
w 4 234 15 36 144 252 409 591 

3 verwitwet • z 81 1 1 
w 37 1 

.. geschieden z 524 3 12 19 
v 175 9 7 

51 
Insgesamt z 105 809 3 865 8 854 11 409 12 159 12 069 11 859 

v 30 663 2 237 4 862 4 875 4 032 3 560 3 094 

Theologische und 

1 ledig • • • z 427 38 100 99 50 36 24 
w 78 20 20 18 4 2 :; 

2 verheiratet • • . z 30 :; 3 
w 5 2 

3 verwitwet • • . . z 
w 

4 geschieden z 1 
w 

5 Insgesamt z 458 38 100 99 50 39 27 

w 83 20 20 18 4 2 5 

Pädagogische 

1 ledig • • • z 19 010 1 125 3 018 3702 3 294 2 368 1 614 
w 13 395 1 013 2 686 3 090 2 414 1 490 863 

2 verheiratet • z 6 304 9 53 177 333 420 487 
w 3 446 9 53 162 287 332 290 

3 vervitwet • z 57 1 1 2 2 1 
w 47 1 1 2 2 1 

4 geschieden z 388 2 2 5 6 
w 282 2 2 4 5 

;; Insgesamt z 25 759 1 134 3072 3 882 3 631 2 795 2 loB 
w 17 170 1 022 2 740 3 255 2 705 1 828 1 159 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von Jahren 
Lfd. 
Nr. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 
Uber 

32 

hochschulen 

1 713 886 583 248 147 133 101 63 59 183
89 

1
174 98 65 29 24 30 31 22 20 

654 530 
95 79 

383 
55 

239 
43 

211 
47 

186 
44 

208 
48 

115 
40 

121 
34 

606 
261 

2 

1 - 
- 

3 
1 

- 1 1 
- 2 3

1 
1 

14 
13 

3 

10 15 15 13 16 12 11 15 10 49 4 

2 4 8 5 5 2 5 8 6 31 

2 378 1 431 984 500 375 332 320 196 191 852 5 

271 181 129 77 76 76 84 72 61 394 

nebele und Sporthochschule 

8 755 6 131 
1 703 989 

4 349 
648 

2 457 
311 

1 742 
255 

1 478 
211 

973 
166 

658 
120 

523 
117 

1 561 
501 

1 

2 187 2 172 2 205 1 592 1 410 1. 499 1 127 832 744 2 610 2 

587 433 343 228 200 206 151 105 94 440 

4 7 4 4 4 6 5 2 2 41 3 

4 2 1 - 1 2 2 - 1 23 

24 37 30 46 34 56 31 31 35 166 4 

9 9 9 13 10 11 12 8 13 65 

10 970 8 367 6 588 4 o99 3 190 3 039 2 136 1 523 1 304 4 378 5 

2 303 1 433 1 001 552 466 430 331 233 225 1 029 

Kirchliche Hochschulen 

18 19 
1 

13 3 3 
1 

6 
1 

4 2 12 
7 

1 

1 2 2 1 
1 

1 4 
1 

13 
1 

2 

3 
••• 

1 4 

18 20 15 6 4 7 6 25 5 

1 1 2 1 1 8 

Hochschulen 

1 148 655 449 288 230 222 186 120 117 474 1 

S26 273 209 130 102 90 94 64 61 290 

518 472 441 324 327 423 326 283 329 1 382 2 

264 235 230 152 148 188 146 143 149 658 

1 ie - 1 2 2 1 6 4 29 3 

1 2 1 — 1 — 5 2 28 

19 1.9 20 21 18 39 30 28 31 148 

14 16 12 16 14 27 18 18 18 116 

1 686 1 150 910 634 577 686 543 437 481 2 033 5 

805 526 451 299 264 306 258 230 230 1 092 

159 

Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

I L1'd. 
Uber Nr. 

24 25 26 27 28 29 30 

I 
:;1 :;2 32 

hochschulen 

171' 886 58, 248 147 13' 101 6' 59 18, 1 

174 98 65 29 24 '0 31 22 20 89 

654 5:;0 :;8:; 239 211 186 208 115 121 606 2 

95 79 55 
,., 47 44 48 40 :;4 261 

1 , 1 1 :; 1 14 , 
1 2 1 13 

10 15 15 13 16 12 11 15 10 49 4 

2 4 8 5 5 2 5 8 6 31 

2 :;78 1 4:;1 984 500 '75 ':;2 320 196 191 852 5 

271 181 129 77 76 76 84 72 61 394 

schule und Sporthochschule 

8755 (, 151 4 :;49 2 457 1 742 1 478 973 658 52:; 1 561 1 

1 703 989 648 311 255 211 166 120 117 501 

2 187 2172 2 205 1 592 1 410 1 499 1 127 832 744 2 610 2 

587 4:;3 :;4:; 228 200 206 151 105 94 440 

4 7 4 4 4 6 5 2 2 41 :; 

4 2 1 1 2 2 1 23 

24 3" :;0 46 :;4 56 31 31 35 166 4 

9 9 9 13 10 11 12 8 13 65 

10 970 8 367 6588 4 099 :; 190 3 039 2 136 1 523 1 304 4 378 5 

2 :;0, 1433 1 001 552 466 4:;0 3'1 233 225 1 029 

Kirchliche Hocbschulen 

18 19 13 3 3 6 4 2 12 1 

1 1 1 1 7 

1 2 2 1 1 4 13 2 
1 1 1 

3 

1 4 

18 20 15 6 4 ., 4 6 25 5 

1 1 2 1 1 8 

Hochschulen 

1 148 655 449 288 230 222 186 120 117 474 1 

526 27:; 209 130 102 90 94 64 61 290 

518 472 441 :;24 327 423 326 28:; 329 1 382 2 

264 235 2:;0 152 148 188 146 143 149 658 

1 4 1 2 2 1 6 4 29 3 
1 2 1 1 .5 2 28 

19 19 20 21 18 39 '0 28 :;1 148 4 

14 16 12 16 14 27 18 18 18 116 

1 686 1 150 910 6:;4 57'7 686 543 437 481 2 033 .5 

805 526 451 299 264 :;06 258 230 230 1 092 
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noch: 2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familientand 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
19 19 20 21 22 23 

z = zusammen 
w = weiblich 

Kunst— und 

1 ledig  2 748 398 296 345 355 348 291 
1 122 197 155 150 148 136 87 

2 verheiratet  z 583 1 1 16 15 33 37 
w 219 1 1 12 8 15 15 

3 verwitwet  5 3 
3 

geschieden  38 1 2 
27 1 1 

5 Insgesamt z 3 372 399 297 361 371 381 330 

1 371 198 156 162 157 151 103 

Fachhoch 

1 ledig  31 207 1 601 2 829 4 576 5 315 5 123 4 284 
7 847 582 1 260 1 714 1 485 989 612 

2 verheiratet  z 7 099 5 47 161 402 762 1 101 
w 1 352 5 33 95 141 157 169 

3 verwitwet  z 28 1 1 2 
w 18 1 2 

geschieden  8 285 3 9 13 
122 2 5 5 

5 Insgesamt z 38 619 1 606 2 876 4 738 5 720 5 895 5 400 

9 339 587 1 293 1 810 1 628 1 151 788 

Hochschulen 

1 ledig  z 158 412 8 119 17 269 23 033 24 009 22 056 19 000 
w 53 961 4 537 10 127 10 974 8 727 6 341 4 348 

2 verheiratet  z 38 243 37 176 682 1 469 2 579 3 719 
10 545 37 145 526 811 1 070 1 188 

3 verwitwet  z 193 1 3 2 4 3 
122 1 3 2 2 3 

4 geschieden  1 408 2 9 29 43 
684 2 5 20 18 

5 Insgesamt z 198 256 8 156 17 446 23 720 25 489 24 668 22 765 

65 312 4 574 10 273 11 505 9 545 7 433 5 557 

160 

noch: 2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

I davon 1m 
Familienstand 

Lfd. Studenten 

i Nr. z :: zusammen insgesamt unter 23 w ; weiblich 19 19 20 21 22 

Kunst- und 

1 ledig • . . · · · · · z 2 748 398 296 345 355 348 291 
w 1 122 197 155 150 148 136 87 

2 verheiratet · · . · · · · · · z 583 1 1 16 15 33 37 
w 219 1 1 12 8 15 15 

3 vsrwitwet · · . · · · · z 3 
w 3 

4 geschieden · · · · · · z 38 1 2 
w 27 1 1 

5 Insgesamt z 3 372 399 297 361 371 381 330 

w 1 371 198 156 162 157 151 103 

Facbhoch 

1 ledig • • • • • • • • • • • • z 31 207 1 601 2 829 4 576 5 315 5 123 4 284 
w 7 847 582 1 260 1 714 1 485 989 612 

2 verheiratet • • • • • • • • • z 7 099 5 47 161 402 762 1 101 
w 1 352 5 33 95 141 157 169 

3 verwitwet •• .. .. . . · . z 28 1 1 2 
w 18 1 2 

4 geschieden .. .. .. .. .. .. .. z 285 3 9 13 

" 
122 2 .5 5 

5 Insgesamt z 38 619 1 606 2 876 4 738 5 720 5 895 5 400 

w 9 339 587 1 293 1 810 1 628 1 151 788 

Hochschulen 

1 ledig • • • • • • • • • • • • z 158 412 8 119 17 269 23 033 24 009 22 056 19 000 
w 53 961 4 537 10 127 10 974 8 727 6 341 4 :;48 

2 verheiratet • • • • • .. .. .. .. z 38 243 37 176 682 1 469 2 579 3719 
w 10 545 37 145 526 811 1 070 1 188 

:; verwi twet • • • • • • • • · . z 193 1 3 2 4 3 
w 122 1 :3 2 2 3 

4 geschieden .. .. .. . .. .. .. · . z 1 408 2 9 29 43 
w 684 2 5 20 18 

.5 Insgesalllt z 198 256 8 156 17 446 23 720 25 489 24 668 22 765 

w 65 312 4 574 10 273 11 505 9 545 7433 5 557 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von  Jahren 

Ltd. 
Nr. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

Musikhochschulen 

199 124 116 60 44 45 34 25 12 56 1 

59 44 39 20 13 21 13 10 2 28 

73 
28 

60 
18 

51 
18 

45 
17 

20 
4 

42 
14 

29 
11 

25 
5 

19 
8 

116 

44

2 

1 2 3 
1 2 

4 
2 

2 
1 

6 
5 

1 
1 

3 
2 

2 
1 

2 
2 

1 
1 

3 
2 

11 
8 

4 

276 186 173 106 67 90 65 51 34 185 

89 63 62 38 19 37 26 16 12 82 

schulen 

3 096 1 729 1 050 494 286 227 143 100 
• 

81 273 1 

402 205 146 85 63 45 42 31 32 154 

1 172 885 6:: 387 2Zi 281 211 130 119 448 2 

135 102 52 59 49 29 32 160 

3 
1 

1 3 
1 

4 
3 

3 
2 

1 
1 

9 
7 

3 

36 
14 

37 
13 

20 
6 

25 
6 

19 
8 

19 
13 

15 
6 

14 
4 

19 
10 

56 
30 

4 

4 307 2 652 1 768 910 601 527 370 244 219 786 5 

552 320 241 146 119 117 98 64 74 351 

insgesamt 

14 929 9 564 6 560 3 550 2 452 2 111 I. 441 966 794 2 559 1 

2 ae 1 610 1 107 575 458 398 346 247 232 1 069 

4 604 4 120 3 777 2 589 2 262 2 432 1 901 1 385 1 336 5 175 2 
1 109 867 734 492 446 511 405 322 318 1 564 

9 
6 

12 
4 

10 
3 

9 
4 

10 
3 

10 
4

7 
3 

11 
7 

7 
4 

95 
73 

3 

93 110 91 107 90 128 89 89 98 430 4 

41 43 40 41 39 54 43 39 49 250 

19 635 13 806 10 438 6 255 4 814 4 681 3 438 2 451 2 235 8 259 5 

4 021 2 524 1 884 1 112 946 967 797 615 603 2 956 

Alter bei Semeaterbeginn und Hocbechulart 

Alter Yon ••••• Jahren 
Lfd. 

24 26 28 31 32 über Nr. 
25 27 29 30 32 

MUalkbochacbDlen 

199 124 116 60 44 45 34 25 12 56 1 

59 44 39 20 13 21 13 10 2 28 

73 60 51 45 20 42 29 25 19 116 2 

28 18 18 17 4 14 11 5 8 44 

1 2 3 
1 2 

4 2 , 1 3 2 2 1 3 11 4 

2 1 5 1 2 1 2 1 2 8 

276 186 173 106 67 90 65 51 34 185 5 

89 '3 62 38 19 37 26 16 12 82 

schulen 

309' 1 729 1 050 494 286 227 143 100 81 273 1 
402 205 146 85 63 45 42 31 32 154 

1 172 885 695 387 293 281 211 130 119 448 2 
135 102 88 52 46 59 49 29 32 160 

3 1 3 4 3 1 9 3 
1 1 3 2 1 7 

36 37 20 25 19 19 15 14 19 56 4 
14 13 6 6 8 13 6 4 10 30 

4 307 2 652 1 768 910 601 527 370 244 219 786 5 

552 320 241 146 119 117 98 64 74 351 

inegee8lllt 

14 929 9 564 6560 3550 2 452 2 111 1 441 966 794 2 559 1 
2 865 1 610 1107 575 458 398 346 247 232 1 069 

4604 4 120 3 777 2589 2 262 2 432 1 901 1 385 1 336 5 175 2 
1 109 867 734 492 446 511 405 322 318 1 564 

9 12 10 9 10 10 7 11 7 95 3 
6 4 3 4 3 4 3 7 4 73 

93 UO 91 107 90 128 89 89 98 430 4 
In 43 40 41 39 54 43 39 49 250 

19 635 13 806 10438 6 255 4 814 4681 3 438 2 451 2 235 8 259 5 

4 021 2 524 1 884 1 112 946 967 797 615 603 2 956 
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2.8 Neuimmatrikulierte ' deutsche Studenten nach Hochschul 

Lfd. 
Nr. 

Hochschul ter 
Neuimma-

trikulierte 
insgesamt 

davon zuletzt 

in Nordrhein-Weetfalen 

insgesamt 

davon 

Z = ZUMUMM 

V weiblich Gesamt-
hochschule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Gesinnt 

1 2. - 4. . . z 313 225 21 98 1 31 6 68 
w 111 78 5 35 1 20 le 13 

2 5. - 8. . . s 584 295 34 115 1 46 3 96 
w 98 82 9 26 30 - 17 

3 9. und höheres s 187 136 12 99 1 16 2 6 
w 54 36 5 21 9 1 

Insgesamt z 884 656 67 312 3 93 11 170 

w 263 196 19 82 1 59 5 30 

Universitäten, Technische Roch 

1 2. - 4. . . s 1 051 496 18 392 4 62 8 12 

w 383 166 6 121 33 3 3 

2 5. - 8. . . z 2 633 1 515 266 390 13 219 6 621 

729 367 34 113 1 141 1 77 

3 9. und höheres z 
w 

1 283 647 
357 173 

27 383 
8 78 

13 122 26 76 
65 8 14 

4 Insgesamt z 4 967 2 658 311 1 165 30 403 40 709 

1 469 706 48 312 1 239 12 94 

Theologische und 

1 2. - 4. . . 9 3 3 
1 1 

2 5. - 8. . . z 20 7 1 4 1 1 
3 

3 9. und höheres z 11 6 6 
1 1 1 

14 Insgesamt z 40 16 1 13 1 1 
5 2 2 

Pädagogische 

1 2. - 4. . . z 563 442 41 ' 250 2 126 6 17 
350 275 28 137 102 3 5 

2 5. - 8. . . Z 730 597 67 177 2 211 7 133 

V 402 313 31 68 1 140 2 71 

3 9. und höheres z 354 286 
125 93 

12 175 
5 43 

2 63 2 32 
28 1 16 

4 Insgesamt z 1 647 1 325 120 602 6 400 15 182 

877 681 64 248 1 270 6 92 

*) Neueingeschriebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Bochschul ter) und ohne Studenten, die seietst en derselben 
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2.8 Neuimmatrikulierte·) deutsche Studenten nach Hocbschul 

dayon zuletzt 

Hochschulsemester in Nordrhein-Westralen 

Lid. Neuimma- dayon 

Nr. trikul1erte univ8rsität. 
z '" zusammen insgesamt Theologische 
" = weiblich insgesamt Gesamt- Techni8ehe oder Pädegogische Kunst- oder Fach-

hochschule Hochschule, Kirchliche Hochschule Musik- hochschule 

I 

Sport- Hochschule hochschule 
hochschule 

GeSallt 

1 2. - 4. z 313 225 21 98 1 31 6 68 
w 111 78 5 35 1 20 11 13 

2 5. - 8. z 384 295 34 115 1 46 , 96 
w 98 82 9 26 30 17 

3 9. und höheres z 187 136 12 99 1 16 2 6 
w 54 ,6 5 21 9 1 

4 Insgesamt z 884 656 67 312 3 93 11 170 

w 263 196 19 82 1 59 5 30 

Universitäten, Techniscbe Hocb 

1 2. - 4. z 1 051 496 18 392 4 62 8 12 
w 383 166 6 121 33 , , 

2 5. - 8. z 2 633 1 515 266 390 13 219 6 621 
w 729 367 34 113 1 141 1 77 

3 9. und höher8s z 1 283 647 27 383 13 122 26 76 
w 357 173 8 78 65 8 14 

4 Insgesamt z 4 967 2 658 311 1 165 30 403 ItO 709 

w 1 469 706 48 312 1 239 12 94 

Tbeologische und 

1 2. - 4. z 9 3 3 
w 1 1 1 

2 5. - 8. z 20 7 1 4 1 1 
w 3 

3 9. und höheres z 11 6 6 .. 1 1 1 

Insgesamt z 40 16 1 13 1 1 

.. 5 2 2 

Pädagogische 

1 2. - 4. z 563 442 41' 250 2 126 6 17 
w 350 275 28 137 102 3 5 

2 5. 8. z 730 597 67 177 2 211 7 133 
.. 402 313 31 68 1 140 2 71 

3 9. und höheres z 354 286 12 175 2 63 2 32 
w 125 93 5 43 28 1 16 

4 Insgsssmt z 1 647 1 325 120 602 6 400 15 182 

" 877 681 64 248 1 270 6 92 

.) Neueingeschriebene Studenten ohne Studienentänger (1. Hochschuls8mester) und ohne Studenten, die ilu1etst an der.elben 
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seneeter der zuletzt und jetst besuchten Hochschulart 

besuchte Hochachnlast 

in übrigen Bundesgebiet 

nicht 
in 

Bundes-
gebiet 

ohne 
Angabe 

Ltd. 
Nr. 

insgesaut 

dayon 

Gesamt-
hochschule 

Universität, 
Theologische 

Technische 
oder Pädagogische 

Hochschule, 
Kirchliche Hochschule 

Sport-
Hochschule 

hochschule 

Kunst- oder 
Musik- 

hoohschule 

Fach-
' hochschule 

hochschulen 

63 3 18 10 32 1 24 1 
24 2 8 9 5 9 

76 35 2 1 38 3 10 2 
14 9 1 1 3 1 1 

45 37 1 3 4 4 2 3 
18 16 1 1 

184 3 90 13 4 74 8 36 4 

56 2 33 11 2 8 1 10 

schule und Sporthochschule 

295 2 275 13 5 19 241 1 
111 1 105 1 9 97 

628 5 477 5 37 3 101 74 416 2 
175 144 20 3 8 32 155 

456 2 429 2 13 3 7 85 95 3 
128 118 8 2 27 29 

1 379 9 1 181 7 63 6 113 178 752 4 

414 1 367 32 5 9 68 281 

Kirchliche Hochschulen 

4 2 1 

11 4 2 3 2 2 2 
3 1 2 

5 4 1 3 

20 12 3 3 2 2 2 44 

3 1 2 

Hochschulen 

94 1 54 37 2 2 25 1 
61 1 32 27 1 1 13 

110 1 54 1 43 11 4 19 2 
77 35 36 6 3 9 

56 1 37 12 6 8 4 3 
24 18 2 5 3 

260 3 145 1 92 19 14 48 

162 1 85 67 9 9 25 

Hochschule eingeschrieben waren. 
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semester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

beauchte Hochschulart 

im übrigen Bundeegebiet 

davon nicht Lfd. 

Universität, Theologische 
Pädagogische I Kun;t-il:,dar i Yach-

im ohne Nr. 

Techniache Bundes- Angabe 
insgesamt Gessmt- Hochschule, oder gebiet U8 - ' hochschule Kirchliche Hochschule h h h 1 I hochechule Sport- Hochschule 

oe sc u e 

hochschule 

hochschulen 

63 3 18 10 32 1 2" 1 
24 2 8 9 5 9 

76 35 2 1 38 :; 10 2 
14 9 1 1 3 1 1 

"5 37 1 3 4 4 2 :; 
18 16 1 1 

18,. 3 90 13 '+ 74 8 36 ,. 
56 2 33 11 2 8 1 10 

schule und Sporthochschule 

295 2 275 13 5 19 2"1 1 
111 1 105 ,. 1 9 97 

628 5 477 5 37 3 101 74 416 2 
175 1"4 20 3 8 32 155 

456 2 429 2 13 3 7 85 95 3 
128 118 8 2 27 29 

1 379 9 1 181 7 63 6 113 178 752 4 

414 1 367 32 5 9 68 281 

Kirchliche Hochschulen 

4 4 2 1 

11 ,. 2 3 2 2 2 
3 1 2 

5 4 1 3 

20 12 3 3 2 2 2 4 

3 1 2 

Hochschulen 

94 1 54 37 2 2 25 1 
61 1 32 27 1 1 13 

110 1 54 1 43 11 4 19 2 
77 35 36 6 3 9 

56 1 37 12 6 8 4 :; 
24 18 4 2 5 3 

260 3 145 1 92 19 14 48 It 

162 1 85 67 9 9 25 

Hochschule eingeschrieben varen. 
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noch: 2.8 Neuimmatrikulierte ' deutsche Studenten nach Hochschul 

Lfd. 
Nr. 

Hochechul ter 
Neuimma-

trikulierte 
insgeeemt 

davon zuletzt 

in Nordrhein-Westfalen 

inageeast 

davon 

ZUnaMeOn 

w . weiblich Gesamt-
hochschule 

Universität, 
Technische 
Hochschule. 
Sport- 

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Pech-
hochschule 

Kunst— und 

1 2. - 4. . . z 58 33 24 2 6 1 
w 20 13 10 - 2 1 

2 5. - 8. . . z 60 39 4 13 7 9 6 
22 10 4 1 2 3 

3 9. und höheres z 62 44 3 12 2 16 11 
20 15 2 3 1 6 3 

de Insgesamt z 180 116 7 49 11 31 18 

w 62 38 2 17 2 10 7 

Fachhoch 

1 2. - 4. . . 489 311 87 49 1 11 15 148 
V 189 117 26 17 1 8 5 60 

2 5. - 8. . . z 253 177 25 48 4 3 97 
w 57 34 3 6 3 3 19 

3 9. und höheres s 66 49 5 23 1 2 3 15 
w 19 13 2 3 2 2 4 

de Insgesamt z 808 537 117 120 2 17 21 260 

265 164 31 26 1 13 10 83 

Hochschulen 

1 2. - 4. . . ß 2 483 1 510 167 816 8 232 41 246 
w 1 054 65o 65 321 2 163 17 82 

2 5. - 8. . . z 4 080 2 63o 397 747 16 488 28 954 
w 1 311 806 77 217 2 315 8 187 

3 9. und höheres z 1 963 1 168 59 698 17 205 49 140 
v 576 331 22 149 105 18 37 

Insgesamt z 8 526 5 308 623 2 261 41 925 118 1 340 

2 941 1 787 164 687 4 583 43 306 

Anmerkung S. 162 

:64 

Hochschulsemester 

Ud. 
Nr. z = zusammen 

w = weiblich 

1 2. - 4. z 

" 

2 5. - 8. z .. 

3 9. und höheres z .. 

4 Insgesamt z 

1 2. - 4. z 
w 

2 5. - 8. I. 

" 

3 9. und höheres z .. 

Insgesamt z 

.. 

1 2. - 4. I. 

w 

2 5. - 8. z 
w 

:; 9. und höheres z 
w 

4 Insgesamt z 

.. 
Anmerkung S. 162 

Neuimma-
trikulierte 

insgesamt 

2 
1 

4 
1 

1 

58 
20 

60 
22 

62 
20 

180 

62 

489 
189 

253 
57 

66 
19 

808 

265 

483 
054 

080 
311 

963 
576 

8 526 

2 941 

insgesamt 

1 

33 
13 

39 
10 

44 
15 

116 

38 

311 
117 

177 
34 

49 
13 

537 

164 

510 
650 

2 630 
806 

1 168 
331 

5 308 

1 787 

noch: 2.8 Neuimmatrikulierte*) deutsche Studenten nach Hochschul 

Gesamt-
hochschule 

4 

3 
2 

7 

2 

87 
26 

25 
3 

5 
2 

117 

31 

167 
65 

397 
77 

59 
22 

623 

164 

in 

Universität, 
Technische 
floehachllle, 

Sport-
hochschule 

24 
10 

13 
4 

12 
3 

49 

17 

49 
17 

48 
6 

23 
3 

120 

26 

816 
321 

747 
217 

698 
149 

2 261 

687 

Nordrhein-Weatfalen 

davon 

Theologische 
oder Plidagogiaehe 

Kirchliche Hochschule 
Hochschule 

2 

7 
1 

2 
1 

11 

2 

1 11 
1 8 

4 
3 

1 2 
2 

2 17 

1 13 

8 232 
2 163 

16 488 
2 315 

17 205 
105 

41 925 

4 583 

davon zuletzt 

Kllllat- oder 
Musik-

hochschule 

6 
2 

9 
2 

16 
6 

31 

10 

15 
5 

3 
3 

3 
2 

21 

10 

Fach-
hochllchule 

1tunst- und 

1 
1 

6 
3 

11 
3 

18 

7 

Fachhocb 

148 
60 

97 
19 

15 
4 

260 

83 

Hocbschulen 

41 246 
17 82 

28 954 
8 187 

49 140 
18 37 

118 1 340 

43 306 
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semester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochschulart 

im übrigen Bundesgebiet 

nicht 
i■ 

Bundes-
gebiet 

ohne 
Angabe 

Lfd. 

Nr. 

insgesamt 

davon 

Oesest-

hochschule 

Universität, 

Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

! 
theologische

oder i 
Kirchliche : 

Hochschule

Pidegogisohe 

Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-

hochschule 

Musikhochschulen 

18 8 1 5 4 1 6 1 
5 2 2 1 1 1 

15 3 2 8 2 6 2 

9 2 1 5 1 3 

18 4 10 4 3 
5 1 3 1 

51 15 3 23 10 7 6 4 

19 5 1 10 3 4 1 

schulen 

108 1 10 4 93 70 1 
54 1 3 4 46 18 

67 1 1 59 4 5 2 
20 2 1 1 16 2 1 

15 
4

7 8 
4 

1 
1 

1 
1 

3 

190 1 23 5 1 160 5 76 4 

78 1 5 5 1 66 3 20 

insgesamt 

582 7 369 65 5 136 23 368 1 
255 5 150 44 2 54 11 138 

907 6 579 8 88 13 213 93 450 2 
298 193 61 10 34 41 166 

595 3 518 3 26 16 29 98 102 3 
179 153 13 6 7 33 33 

2 084 16 1 466 11 179 34 378 214 920 4 

732 5 496 118 18 95 85 337 

semester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochschulsrt 

insgesamt Gesalllt-
hochschule 

Musikhochschulen 

schulen 

18 
5 

15 
9 

18 
5 

51 

19 

108 
54 

67 
20 

15 
4 

190 

78 

insgesamt 

582 
255 

907 
298 

595 
179 

2 084 

732 

1 
1 

1 

1 

7 
5 

6 

3 

16 

5 

im übrigen Bundesgebiet 

Universität. 
Tecbnische 
Hochschule, 

Sport-
hochschule 

8 
2 

3 
2 

4 
1 

15 

5 

10 
3 

6 
2 

7 

23 

5 

369 
150 

579 
193 

518 
153 

1 466 

496 

devon 

Theologi6che I 
oder 

Kirchliche ! 
Hochschule 

i 

8 

3 

11 

Pädagogische 
Hochschule 

1 

2 
1 

3 

1 

4 
4 

1 
1 

5 

5 

65 
44 

88 
61 

26 
13 

179 

118 

I 
Kunst- oder . l Fach-HUSlk-
hochschule hochschule 

5 
2 

8 
5 

10 
3 

23 

10 

1 
1 

1 

1 

5 
;> 

13 
10 

16 
6 

34 

18 

4 
1 

2 
1 

4 
1 

10 

3 

93 
46 

59 
16 

8 
4 

160 

66 

136 
54 

213 
34 

29 
7 

378 

95 

nicht 
im 

Bundea-
gebiet 

1 
1 

6 
3 

7 

4 

4 
2 

1 
1 

5 

3 

23 
11 

93 
41 

98 
33 

214 

I 

Lfd. 
ohne Nr. 

Angabe 

6 1 
1 

2 

3 

6 4 

1 

70 1 

18 

5 2 
1 

1 3 
1 

76 4 

20 

368 
138 

450 2 
166 

102 3 
33 

920 4 

337 





3. Deutsche Studienanfänger im Wintersemester 1973/74 3. Deutsche Studienanfänger im Wintersemester 1973/74 
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3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch- 
Naturwissen- 

achaftlichea 

Wirtschafts-
und 

Sozialwiseen-
Berufs-

oberschule, 
Technisches = MUMM» 

w m weiblich 

Oyanaaius 

Gesamt 

1 Geisteswissenschaften  253 20 94 26 12 
w 139 3 65 5 9 

2 Sprachwissenschaften  z 821 52 428 72 48 
579 9 315 35 39 

3 Wirtschafts- und z 911 15 69 40 36 
Sozialwissenschaften  235 1 27 2 10 

4 Naturwissenschaften  z 900 28 311 136 40 2 
w 481 1 232 52 29 2 

Landwirtschaft, Hauebalte-
und Ernährungswissenschaften . . v 

66 
15 

2 
2 

4 
4 

1 
1 

6 Ingenieurwissenschaften . . .  z 2 051 7 26 16 5 9 
w 115 9 2 2 

Kunst und Muaik  z 294 11 81 10 13 
178 2 65 2 12 

8 Leibeserziehung  119 5 52 12 11 

59 2 30 2 6 

9 Insgesamt z 5 415 140 1 065 312 166 12 

1 801 20 747 100 108 2 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  z 2 014 337 957 266 95 1 
1 040 108 578 69 63 

2 Sprachwissenschaften  z 3 306 339 2 108 287 142 4 

w 2 097 103 1 502 87 101 3 

3 Rechtswissenechaft  2 100 
616 

416 
54 

1 056 
422 

327 97 
41 31 

Wirtschafte- und z 1 867 241 788 336 230 2 
Sozialwissenschaften  558 50 288 34 87 

5 Naturwissenschaften  
w 

3 988 
1 474 

584 
82 

1 637 
870 

1 180 117 6 
220 77 5 

6 Landwirtschaft, Haushalts- 310 32 160 61 7 
und Ernährungswissenschaften .  v 165 3 108 19 5 

7 Medizin  z 
w 

785 
266 

122 
21 

324 
158 

176 14 
30 8 

8 Ingenieurwissenschaften . . .  z 1 719 196 551 744 22 8 
121 5 72 18 8 

Kunst und Musik  z 6 5 1 
w 2 2 

10 Leibeserziehung  z 325 37 148 72 14 1 
130 3 74 15 6 1 

11 Insgesamt z 16 420 2 304 7 734 3 450 738 22 

w 6 469 429 4 074 533 386 9 

3.1 Deutsehe Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

I 
davon 

Studiengebiet 

I MathematisCh_!,WirtsCh:ftS-: Studien- Berufs-
Lfd. Alt- Neu- Naturwissen-
Nr. anfänger oberschule, 

Z = zusammen insgesamt Technisches 
w = weiblich sprachlichee echaftlichee 

Gymnasium 

Gesamt 

1 Geieteswieoenechaften .. .. . . . Z 253 20 94 26 12 
w 139 3 65 5 9 

2 Sprachwissenschaften • . · . . . :r; 821 52 428 72 48 
w 579 9 315 35 39 

3 Wirtschafts- und Z 911 1; 69 40 36 1 
Sozialwiseenschaften w 235 1 27 2 10 

4 Naturwiesenschaften . . · . . . z 900 28 311 136 40 2 
w 481 1 232 52 29 2 

) Landwirtschaft, Hausha1to- z 66 2 4 1 
und Ernährungswiesenschaften • w I; 2 4 1 

6 Ingenieurwissenschaften Z 2 051 7 26 16 ; 9 
w 11; 9 2 2 

Kunst und Mueik . . .. .. .. .. . .. z 294 11 81 10 13 
w 178 2 6; 2 12 

8 Laibeeerziehung . . . . · . . . Z 119 5 52 12 11 
w 59 2 30 2 6 

9 Insgesamt Z 5 415 140 1 065 312 166 12 

w 1 Bol 20 747 100 108 2 

Universitäten. Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften .. .. .. . .. Z 2 014 337 957 266 95 1 
w 1 040 108 578 69 63 

,: Sprachwissenschaften • .. .. • • • Z 3 306 339 2 108 287 142 4 
w 2 097 103 1 502 87 101 3 

3 Rechtswissenschaft .. • • • • • • z 2 100 416 1 056 327 97 
w 616 54 422 41 31 

4 Wirtschafts- und z 1 867 241 788 336 230 2 
Sozialwissenschaften w 558 50 288 34 87 

5 Naturwissenschaften z 3 988 584 1 637 1 180 117 6 
w 1 474 82 870 220 77 5 

6 Landwirtschaft, Hausha1te- z 310 32 160 61 7 
und Ernährungswissenschaften w 165 3 108 19 5 

? Medizin . . . . . . . . . .. . z 785 122 324 176 14 
w 266 21 158 30 8 

8 Ingenieurwiesenschaften z 1 719 196 551 744 22 8 
w 121 5 72 18 8 

Q Kunst und Musik . . . . . ,. .... z 6 5 1 
w 2 2 

IG Lei beserziehung . . . . . .. . .. z 325 37 148 72 14 1 
w 130 3 74 15 6 1 

11 Insgesamt z 16 420 2 304 7 734 3 450 738 22 

.. 6 469 429 4 074 533 386 9 
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1. Studienfache, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

eit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. Abend- sonstigem 

Kolleg 
Geaast- Fachober-

sonstige 
Fach-

hochechul-
reife 

außerhalb 
dee 

Begabten-, 
Bundesgebiete 

Sonderprüfung 
erworbene 
Berechtigung] 

mutige 
Berechtigung 

ohne 
Angabe 

echule 

hochschulen 

4 32 2 - 20 1 39 3 1 
23 14 1 17 2 

4 141 4 2 66 2 2 2 
2 126 1 1 48 1 2 

8 26 5 1 483 180 4 25 18 3 
1 12 101 59 3 15 4 

12 132 15 7 163 4 1 35 4 10 4 
3 105 3 4 29 1 17 3 

4 37 15 - 1 2 5 
4 2 1 1 

5 4 3 1 376 448 4 1 63 84 6 
2 61 36 - 3 

4 32 1 2 76 30 27 3 4 7 
2 29 1 38 9 13 3 2 

1 19 1 15 1 2 8 
13 5 1 

33 391 32 15 2 155 678 5 188 100 123 9 

8 314 4 6 245 106 1 104 26 10 

schule und Sporthochschule 

26 223 52 17 1 3 6 25 5 1 
11 162 16 8 1 2 3 16 3 

39 315 34 4 2 8 4 11 9 2 
15 248 11 4 2 6 2 8 5 

37 103 25 8 1 4 7 11 8 3 
2 57 1 3 1 3 1 

40 134 31 10 6 12 26 11 4 
4 79 6 5 3 1 1 

62 280 70 12 1 5 4 23 7 
12 183 9 2 1 2 7 4 

2 35 1 1 1 8 2 6 
1 21 - 6 2 

54 34 41 1 5 4 4 6 7 
11 21 10 4 1 1 1 

29 101 39 2 4 3 16 4 8 
18 - 

9 

4 41 2 
30 

3 3 
1 

10 

293 1 266 295 54 5 36 41 127 55 11 

56 819 53 22 4 18 6 42 18 

1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochsohu1berechtigung 

sonstige außerha1b I Lfd. 
Abend- sonstiges Geesllt- Fachober- des Fach- d bi t; Begabten-, sonstige ohne Nr. 

Kolleg hochechu1- Bun ee
g
: e Berechtigung Angabe 

reite erwor <tne 

schule 
Berechtigung 

hochschulen 

4 32 2 20 1 39 3 1 
23 14 1 17 2 

4 141 4 2 66 2 2 2 
2 126 1 1 48 1 2 

8 26 5 1 483 180 4 25 18 3 
1 12 101 59 :; 15 I; 

12 132 15 7 163 4 1 35 4 10 4 
3 105 3 4 29 1 17 3 

4 37 15 1 2 .5 
4 2 1 1 

5 4 3 1 376 448 4 1 63 84 6 
2 61 36 3 

4 32 1 2 76 30 27 3 4 7 
2 29 1 38 9 13 3 2 

1 19 1 15 1 2 8 
13 .5 1 

33 391 32 15 2 155 678 5 188 100 123 9 
8 314 4 6 245 106 1 104 26 10 

scbule und Sporthochschule 

26 223 52 17 1 3 6 25 5 1 
11 162 16 8 1 2 3 16 3 

39 315 34 4 2 8 4 11 9 2 
15 248 11 4 2 6 2 8 5 

37 103 25 8 1 4 7 11 8 3 
2 57 1 3 1 3 1 

40 134 31 10 6 12 26 11 4 
4 79 6 5 :; 1 1 

62 280 70 12 1 .5 I; 23 7 .5 
12 183 9 2 1 2 7 4 

2 35 1 1 1 8 2 6 
1 21 6 2 

54 34 41 1 5 I; I; 6 7 
11 21 10 4 1 1 1 

29 101 39 2 4 :; 16 4 8 
18 

9 

4 41 2 3 3 10 
30 1 

293 1 266 295 54 5 36 41 127 55 11 

56 819 53 22 4 18 6 42 18 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch- Wirtschafts.. und 
Naturwiesen. Sozialwissen-

schaftliches 

Berufe-
oberechnle, 
Technisches z = zusammen 

w = weiblich 

Gymnasium 

Theologische und 

1 Geisteewiesensohaften  
v 

185 
ide 

23 
2 

83 
27 

49 
6 

7 
1 

2 Insgesamt z 185 23 83 49 7 

w 44 2 27 6 1 

Pädagogische 

1 Sprachwissenschaften  a 1 423 63 820 86 61 4 

w 1 167 19 726 46 55 4 

2 Wirtschafts- und s 60 1 12 1 13 
Sozialwissenschaften  w 34 - 7 10 

3 Naturwissenschaften  z 
w 

1 637 
1 261 

74 
24 

896 
780 

207 
107 

73 
57 

2 
2 

Landwirtschaft, Haushalts- z 34 21 2 1 

und Ernährunggeit haften .  w 34 21 2 1 

5 Kunst und Musik  s 
w 

567 
463 

30 
12 

322 
288 

42 
25 

26 
24 

6 Leibeserziehung  z 255 15 130 26 21 
w 164 4 101 9 17 - 

7 Insgesamt z 5 415 281 2 969 514 268 7 

w 4 159 87 2 560 254 219 7 

Kunst- und 

1 Kunst und Musik  s 396 
173 

28 
3 

141 
85 

29 
5 

10 
7 

2 Insgesamt $ 396 28 141 29 10 

173 3 85 5 7 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften  z 117 1 1 

w 61 1 

2 Sprachwissenschaften  z 
w 

126 
96 

15 
14 

3 Wirtschafte- und z 3 621 7 47 9 3 
Sozialwissenschaften  w 1 544 2 34 2 2 

4 Naturwissenschaften  z 542 3 2 

v 94 2 1 

5 Landwirtschaft, Haushalte- s 142 2 - -

und Ernährungewiseenschaften . . w 134 2 

6 Ingenieurwiseenschaften . . .  z 4 201 5 64 36 7 
v 367 25 9 2 

7 Kunst und Musik  z 
v 

430 
194 

1 9 
5 

5 
1 

1 

8 Insgesamt z 9 179 13 141 53 11 

w 2 490 2 82 14 4 
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noch: 3.1 Deutsche Studlenanfänger nach dem Studiengebiet des 

davon 

Studiengebiet 

I 
Mathematillch-I Io/irtachattll-

Lfd. Stud1en- und Berufs-
an:t:llng.r A1t- Neu- Naturwills.n- Sozialwissen- oberschule, Nr. z " zusammen insgesamt Technischss 

w weiblich sprachliches schaftliches 

Gymnasium 

Theologische und 

1 Geisteswissenschaften . . . . . z 185 23 83 49 1 
w 44 2 27 6 1 

2 Inllgesamt z 185 23 83 49 7 

w 44 2 27 6 1 

Pädagogische 

1 Sprachwissenschaften . . · . . . z 1 423 63 820 86 61 4 
w 1 161 19 726 46 55 4 

2 Wirtschafts- und z 60 1 12 1 13 
Sozialwissenschaften w 34 7 10 

3 Naturwissenschaften z 1 637 74 896 207 73 2 
w 1 261 24 780 107 57 2 

4 Landwirtschaft, Hausha1ts- z 34 21 2 1 
und Ernährungavissenschaften w 34 21 2 1 

5 Kunst und Musik · . . . · z ;67 30 322 42 26 
w 463 12 288 25 24 

6 Leibeserziehung · . . · · . . z 255 15 130 26 21 
w 164 4 101 9 17 

7 Insgesamt z 5 41; 281 2 969 514 268 7 

w 4 159 87 2560 254 219 7 

Kunst- und 

1 Kunst und Musik · . . . · . . z 396 28 141 29 10 
w 173 3 85 5 7 

2 Insgesamt z 396 28 141 29 10 

w 173 3 85 5 7 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften · . z 117 1 1 
w 61 1 

2 Sprachwissenschaften . . · . . z 126 15 
w 96 14 

3 Wirtschafts- und z 3 621 7 47 9 3 
Sozialwissenschaften • w 1 ;44 2 34 2 2 

4 Nsturwissenschaftsn z 542 3 2 
w 94 2 1 

5 Landwirtschaft, Haushalts- z 142 2 
und Ernährungswissenllchaften w 134 2 

6 Ingenieurwissenschaften z 4 201 ; 64 36 7 
w 367 2; 9 2 

7 Kunst und Musik . . . . . . . z 430 1 9 5 1 
v 194 5 1 

8 InsgesaII!t z 9 179 13 141 53 11 

w 2 490 2 82 14 4 



171 

1. Studienfachs, Art der Nochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

Abend- sonstiges 
Kolleg 

Geseat Bachober-
sonstige 
Fach- 

hochschul-
reife 

außerhalb 
des 

Bundeegebiete 
erworbene 
Berechtigung 

Begabten-, j eonatige 
Sonderprüfung:Berechtigung 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

schule 

Kirchliche Hochschulen 

17 2 
6 1 

17 2 

6 1 

1 

1 

1 

1 

2 
1 

2 

1 

1 

2 

Hochschulen 

13 149 11 4 3 1 190 9 9 1 
10 131 6 2 3 1 150 8 6 

4 3 2 21 3 2 
2 12 3 

14 194 
7 176 

13 
6 

1 
1 

1 
1 

4 
4 

142 
87 

13 
8 

3 
1 

3 

4 1 3 2 4 
4 1 3 2 

2 54 2 5 2 1 70 10 1 5 
2 43 1 4 2 1 53 8 

2 25 1 1 1 27 6 6 
18 1 1 12 1 

44 604 42 15 7 10 572 66 16 

22 526 18 10 7 10 387 45 7 

Musikhochschulen 

1 24 1 4 9 2 11 128 8 1 
14 2 1 2 4 46 4 

1 24 9 2 11 128 8 2. 

14 

schulen 

2 1 2 4 46 4 

69 43 2 1 
42 16 1 1 

28 71 2 10 
15 56 1 10 

1 18 1 690 1 563 2 2 260 18 3 
14 688 618 1 2 176 5 

2 284 235 13 3 4 
2 48 38 3 

1 108 25 6 
1 103 22 6 

1 15 5 2 949 906 4 169 40 6 
6 187 129 1 6 2 

3 2 237 104 39 25 4 

2 125 32 17 9 3 

2 39 1 7 5 365 2 947 8 41 485 66 8 

25 1 208 911 3 19 211 11 
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1. Studienfachs, Art der lIochschulberechtigung und lIochschulart 

mit Hoehechu1berechtigung 

sonstige auBerha1b I 
Lfd. Abend- sonstiges Gesamt- Fachob.r- Fach- des 

Begabten-, I sonstige ohne Nr. 
Kolleg hochscltul-

Bundesgebiete 
sonderprÜfUng, Berechtigung Angabe 

reife erworbene 

schule Berechtigung 
i 

Kirchliche Hochschulen 

17 2 1 1 2 1 
6 1 1 

17 2 1 1 2 2 
6 1 1 

Hochschulen 

I:; 149 11 4 3 1 190 9 9 1 
10 131 6 2 :; 1 150 8 6 

4 3 2. 21 3 ;: 
2 12 3 

14 194 1:; 1 1 4 142 l} :; 3 
7 176 6 1 1 4 87 8 1 

4 1 :; 2 " 4 1 3 2 

2 54 2. 5 2 1 70 10 1 5 
2. 43 1 4 2. 1 53 8 

2 25 1 1 1 27 6 6 
18 1 1 12 1 

44 604 42 15 7 10 572 66 16 

22 526 18 10 7 10 387 45 7 

Musikhochschulen 

1 24 1 4 9 2 11 128 8 1 
14 2 1 2 4 46 4 

1 24 1 4 9 2 11 128 8 2 
14 2 1 2 4 46 4 

schulen 

69 43 2 1 
42 16 1 1 

28 71 2 10 
15 56 1 10 

1 18 1 1 690 1 563 2 2 260 18 3 
14 688 618 1 2 176 5 

2 284 235 13 3 4 
2 48 38 3 

1 108 25 6 5 
1 103 22 6 

1 15 5 2 949 906 4 169 40 6 
6 187 129 1 6 2 

3 2 237 104 :;9 25 4 7 
2 125 32 17 9 3 

2 39 1 7 5 365 2 947 8 41 485 66 8 

25 1 208 911 3 19 211 11 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch- 
Wirtschafte-

Naturwiseen- 
und 

Sozialwissen-

schaftliches 

Berufe-
oberschule, 
Technisches z . zusammen 

v . weiblich 

Gymnasium 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften  z 4 008 478 1 903 492 187 2 

w 2 320 141 1 307 146 128 1 

2 Sprachwissenschaften  z 5 676 454 3 371 445 251 8 

w 3 939 131 2 557 168 195 7 

3 Rechtswissenschaft  z 2 loo 416 1 056 327 97 

616 54 422 41 31 

4 Wirtschafte- und 
Sozialwissenschaften  

z 6 459 264 916 386 282 3 

2 371 53 356 38 109 

5 Naturwissenschaften  z 7 067 686 2 847 1 525 230 10 

w 3 310 107 1 884 380 163 9 

6 Landwirtschaft. Haushalte- 
und Ernährungswiesenschaften .  

z 552 34 187 63 9 

w 348 5 135 21 7 

7 Medizin  z 785 122 324 176 14 

266 21 158 30 8 

8 Ingenieurwissenschaften . . .  z 7 971 208 641 796 34 17 

603 5 106 29 12 

9 Kunst und Musik  z 1 693 70 558 87 50 

w 1 010 17 445 33 43 

10 Leibeserziehung  z 699 57 330 110 46 1 

w 353 9 205 26 29 1 

11 Insgesamt z 37 010 2 789 12 133 4 407 1 200 41 

w 15 136 543 7 575 912 725 18 
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Studiengebiet 

Lfd. 
Nr. z = zusammen 

w = weiblich 

1 Geisteawissenschaften . . . . . z 

w 

2 Sprachwissenschaften • .. . . .. . z 

w 

3 Rechtswissenschaft • .. . .. . .. . z 

w 

4 Wirt schaf te- und z 
Sozialwissenschaften . .. .. . .. 

w 

5 Naturwissenschaften . . . . . . z 

w 

6 Landwirtschaft, Hausha1ts- z 
und Ernährungswissenschaften 

w 

7 Medizin . . . . . . . . . . z 

w 

8 Ingenieurwissenschaften z 

'W 

9 Kunst und Musik . . . . . . . z 

w 

10 Leibeserziehung •••••••• z 

11 Insgesamt z 

noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

It 008 

2 320 

5 676 

3939 

2 100 

616 

6 1t59 

23'71 

7 067 

3 310 

552 

3lt3 

785 

266 

7 971 

603 

1 693 

1 010 

699 

353 

37 010 

15 136 

Alt- I Neu-

sprachliches 

1t78 

llt1 

1t51t 

131 

416 

51t 

264 

53 

686 

107 

;4 

5 

122 

21 

208 

5 

70 

17 

57 

9 

1 903 

1 307 

3 371 

2 557 

1 056 

422 

916 

356 

2 847 

1 884 

187 

135 

321t 

158 

641 

106 

558 

445 

330 

205 

12 133 

7 575 

MathematiSCh':, Wirta:::fts-
Naturwiaaen- Sozia1wissen-

schaftli ches 

1 

1t92 

Ilt6 

1t45 

168 

327 

41 

386 

38 

525 

380 

6; 

21 

176 

30 

796 

29 

87 

33 

110 

26 

It lto7 

912 

Gymnasium 

187 

128 

251 

195 

97 

31 

282 

109 

230 

163 

9 

7 

IIt 

8 

31t 

12 

50 

1t3 

46 

29 

1200 

725 

davon 

Beru!s-
oberschule, 
Technisches 

Hochschulen 

2 

1 

8 

7 

3 

10 

9 

17 

1 

1 

41 

18 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. Abend- sonstiges 

Kolleg 
Genast- Fachober-

sonstige 
Fach-

hochschul-
reife 

außerhalb 
des 

Bundesgebiete 
erworbene 

Berechtigung 

Begabten-. 
SonderprUfung 

sonstige 
Berechtigung 

ohne 
Angabe 

schule 

insgesamt 

39 447 69 21 91 44 5 165 51 14 1 

14 343 22 10 38 17 4 90 32 7 

56 605 49 10 33 71 11 260 32 20 2 

27 505 18 7 20 56 8 200 27 13 

37 103 25 8 1 4 7 11 8 3 

2 57 1 3 1 3 1 

53 181 39 11 2 173 1 743 8 39 314 47 4 

5 107 6 5 789 677 4 17 195 10 

88 608 98 20 449 239 10 181 53 23 5 

22 466 18 7 79 38 7 104 21 5 

2 44 1 145 40 2 5 18 2 6 

1 30 105 23 1 4 14 2 

54 34 41 1 5 4 4 6 7 

11 21 10 4 1 1. 1 

30 121 43 10 4 325 1 354 12 4 248 128 8 

26 248 165 1 9 2 

7 113 4 13 324 134 3 147 166 17 9 

4 88 1 7 166 41 3 87 66 9 

7 85 4 1 1 42 10 5 10 

61 1 1 17 2 1 

373 2 341 373 95 7 541 3 625 61 854 907 270 11 

86 1 704 76 40 1 465 1 017 34 520 370 51 

1. Studientachs, Art der Hochschu1berechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulbarechtiguns 

insgesamt 

39 

14 

56 

27 

37 

2 

53 

5 

88 

22 

2 

1 

;4 

11 

7 

4 

7 

86 

sonstiges 

447 

343 

605 

505 

103 

57 

181 

107 

608 

466 

44 

30 

34 

21 

121 

26 

113 

88 

85 

61 

2 341 

1 704 

Kolleg 

69 

22 

49 

18 

25 

1 

39 

6 

98 

18 

1 

41 

10 

4 

1 

4 

76 

Ges8IIIt- J'achober-

21 

10 

10 

7 

8 

3 

11 

5 

20 

7 

1 

10 

13 

7 

1 

1 

9; 

schule 

91 

.58 

33 

20 

1 

2 173 

789 

449 

79 

14; 

105 

4 32; 

248 

324 

166 

7 541 

1 465 

sonstige 
Fach-

hochechul-
reUe 

44 

17 

71 

56 

1 743 

677 

239 

:;8 

40 

23 

1 354 

165 

134 

41 

:; 625 

1 017 

!lIlSerhalb 
des 

Bundesgebiets 
erworbene 

Berechtigung 

5 

4 

11 

8 

4 

1 

8 

4 

10 

7 

2 

1 

; 

4 

12 

1 

1 

1 

61 

Begabten-, 
SonderprUfung 

165 

90 

260 

200 

7 

39 

17 

181 

104 

; 

4 

4 

1 

42 

17 

520 

sonstige 
Berechtigung 

51 

32 

32 

27 

11 

3 

314 

195 

53 

21 

18 

14 

4 

1 

248 

9 

166 

66 

10 

2 

907 

370 

ohne 
Angabe 

14 

7 

20 

13 

8 

1 

47 

10 

23 

5 

2 

2 

6 

1 

128 

2 

17 

9 

5 

1 

270 

;1 

173 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

Beruflicher 

Vater 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachachul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

EUB&RBSA 
z zusammen 
v = weiblich 

Gesamt 

1 Hochschulreife . s 354 103 66 84 35 50 692 
w 184 43 26 37 12 20 322 

2 Mittlere Reife . z 
w 

9 
4 

161 
71 

266 
106 

384 
140 

25 43 888 
8 15 344 

3 Volkeschule . . s 14 90 821 2 080 327 133 3 465 
w 6 42 262 622 80 36 1 048 

4 unbekannt, 4 16 34 43 6 267 370 
ohne Angabe . . w 3 8 12 15 2 47 87 

zusammen s 381 370 1 187 2 591 393 493 5 415 

w 197 164 406 814 102 118 1 801 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Hochschulreife . s 2 922 464 279 466 184 478 4 793 
w 1 375 216 131 202 71 169 2 164 

2 Mittlere Reife . z 45 545 851 1 194 193 383 3 211 
w 24 228 350 513 74 141 1 330 

3 Volksschule . . z 
w 

34 
12 

214 
77 

1 727 
610 

3 
1 
872 
364 

804 598 7 249 
277 194 2 534 

4 unbekannt, 71 53 94 110 15 824 1 167 
ohne Angabe . . w 35 15 43 43 6 299 441 

zusammen s 3 072 1 276 2 951 5 642 1 196 2 283 16 420 

w 1 446 536 1 134 2 122 428 803 6 469 

Theologische und 

1 Hochschulreife . z 40 4 4 1 2 51 
w 12 2 4 18 

2 Mittlere Reife . z 1 9 14 15 4 43 
w 1 4 7 12 

3 Volksschule . . z 1 3 22 39 7 8 80 
w 1 5 4 1 11 

4 unbekannt, 3 1 1 6 11 
ohne Angabe . . w 1 1 1 3 

5 zueammen z 45 16 37 59 8 20 185 

w 12 4 10 16 1 1 44 

Pädagogische 

1 Hochschulreife . z 774 130 83 136 29 116 1 268 
w 627 113 63 111 19 88 1 021 

2 Mittlere Reife . s 15 169 271 406 39 107 1 007 

w 10 144 221 327 24 88 814 

3 Volksschule . . z 12 58 717 1 454 251 251 2 743 
w 8 46 529 1 076 176 189 2 024 

4 unbekannt, 12 23 30 53 9 270 397 
ohne Angabe . . w 9 18 26 40 8 199 300 

5 suemmen z 813 380 1 101 2 049 328 744 5 415 

w 654 321 839 1 554 227 564 4 159 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Beruflicher 

Allgemeiner 
Vater Schulabschluß 

Lfd. --- Graduierung Meister-, 
Nr. an 'l'echniker-

z " zusamIllen Hochschul- Ingenieur- oder Lehr- oder ohne unbekannt, 
w " weiblich abschluß und Bonstiger gleichvertiger Lehrabschluß ohne Angabe zus8lllmen 

HBheren Fachachul- Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Gesamt 

1 Rochachu1reife • Z 354 103 66 84 35 50 692 
v 184 43 26 37 12 20 322 

2 Mittlere Reife • Z 9 161 266 :;84 25 43 888 
v 4 71 106 140 8 15 344 

3 Volksschule • 14 90 821 2 080 327 133 3 465 
w 6 42 262 622 80 36 1 048 

4 unbekannt, z 4 16 34 43 6 267 370 
ohne Angabe o • v 3 8 12 l' 2 "7 87 

5 ZUB8IIIIIIen z 381 370 1 187 2 591 393 493 5 415 

v 197 164 406 814 102 118 1 801 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Hochschulreife • Z 2 922 464 279 466 184 478 4793 
v 1 375 216 131 202 71 169 2 164 

2 Mittlere Reife. Z 45 545 851 1 194 193 :;83 3211 
v 24 228 350 513 74 141 1 3:;0 

3 VolkSSChule z 34 214 1 727 3 872 804 598 7 249 
v 12 77 610 1 364 277 194 2 534 

4 unbeksnnt, z ?l 53 94 110 15 824 1 167 
ohne Angabe v 35 15 43 43 6 299 .. 41 

5 ZUSllllmen z 3072 1 276 2 951 5 642 1 196 2 283 16 420 

v 1 1t1t6 536 lB4 2 122 428 803 6 469 

Theologische und 

1 Hochschulreifs • Z 40 4 4 1 2 51 
v 12 2 4 18 

2 Mittlers Reife. Z 1 9 14 15 4 43 
v 1 4 .,. 12 

3 Volksschule Z 1 3 22 39 7 8 80 
v 1 5 4 1 11 

4 unbekannt, z :; 1 1 6 11 
ohne Angabe v 1 1 1 3 

5 zusalllllen Z 45 16 37 59 8 20 185 

w 12 4 10 16 1 1 44 

Pädagogische 

1 Hochschulreife • z 774 130 83 136 29 116 1268 
v 627 113 63 111 19 88 1 021 

2 Mittlere Reife. Z 15 169 271 406 39 107 1 007 
v 10 144 221 327 24 88 814 

:; Volksschule Z 12 58 717 1 454 251 251 2 743 
w 8 46 529 1 076 176 189 2 021t 

4 unhekannt, z 12 23 30 53 9 270 397 
ohne Angabe w 9 18 26 40 8 199 300 

5 ZUBalllllen z 813 :;80 1 101 2 049 328 744 5 415 

w 654 321 839 1 554 227 564 4 159 



175 

Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Hochechul-
abachluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt. 

ohne Angabe 
zusammen 

Lfd. 
Nr. 

hochschulen 

93 5 24 48 64 35 269 
51 2 16 24 29 13 135 

14 17 142 458 188 116 935 
6 12 70 194 76 42 400 

21 3 122 1 854 1 461 441 3 902 
6 45 624 418 113 1 206 

2 1 8 27 12 259 309 
2 1 4 12 3 38 60 

130 26 296 2 387 1 725 851 5 415 

65 15 135 854 526 206 1 801 

schule und Sporthochschule 

1 101 
549 

82 
52 

36 
11 

27 
13 

114 152 
64 

111 
61 

25 
6 

6 
3 

79 

509 
253 

428 
191 

24 
9 

303 609 442 2 721 
143 257 175 1 267 

1 529 
714 

3 935 
1 463 

93 
38 

813 

334 

2 866 

995 

60 
25 

819 
307 

1 498 
444 

838 
283 

3 863 
1 721 

8 788 
3 110 

1 048 
371 

1 246 256 1 113 5 860 4 348 3 597 16 420 

625 134 532 2 358 1 611 1 209 6 469 

Kirchliche Hochschulen 

9 1 
3 

2 
2 

2 
1 

8 
3 

5 
4 

12 
3 

5 

7 
2 

6 28 
1 9 

5 34 
10 

4 45 43 20 112 
2 10 7 2 21 

2 1 8 11 
1 3 4 

11 3 14 63 55 39 185 

3 2 6 18 9 6 44 

Hochschulen 

199 20 33 76 97 110 535 
156 18 28 61 78 95 436 

13 39 156 523 228 238 1 197 
11 32 133 424 182 189 971 

8 4 133 1 541 1 116 314 3 316 
6 3 104 1 184 810 380 2 487 

9 7 52 26 273 367 
6 6 37 18 198 265 

229 63 329 2 192 1 467 1 135 5 415 

179 53 271 1 706 1 088 862 4 159 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

5 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Graduierung Meister-, Lfd. 
an Techniker- Lehr- oder 

Nr. 
Hocl:uschul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, 

zusammen abschluß und sonettger Lehrabech1uß ohne Angabe 
Höheren Fachechu1- Abech1uß 

Fachechulen abschluß 

hochschulen 

93 5 24 48 64 35 269 1 
51 2 16 24 29 13 135 

14 17 142 4.58 188 116 935 2 
6 12 70 194 76 42 400 

21 3 122 1 854 1 461 441 3 902 .3 
6 45 624 418 113 1 206 

2 1 8 27 12 259 309 4 
2 1 4 12 3 38 60 

130 26 296 2 387 1 725 851 5 415 5 
65 15 135 854 526 206 1 801 

schule und Sport hochschule 

1 101 114 152 303 609 442 2 721 1 
549 64 79 143 257 175 1 267 

82 111 509 1 529 813 819 3 863 2 
52 61 253 714 334 307 1 721 

36 25 428 3 935 2 866 1 498 8 788 3 
11 6 191 1 463 995 444 3 HO 

27 6 24 93 60 838 1 048 4 
13 3 9 38 25 283 371 

1 246 256 1 113 5 860 4 348 3 597 16 420 5 
625 134 532 2 3.58 1 611 1 209 6 469 

Kirchliche Hochschulen 

9 1 2 5 5 6 28 1 
3 1 4 1 9 

2 8 12 7 5 34 2 
2 3 3 2 10 

4 45 43 20 112 .3 
2 10 7 2 21 

2 1 8 11 4 
1 .3 4 

11 3 14 63 55 39 185 5 
.3 2 6 18 9 6 44 

Hochschulen 

199 20 33 76 97 110 535 1 
156 18 28 61 78 95 436 

13 39 156 523 228 238 1 197 2 
11 32 133 424 182 189 971 

8 4 133 1 541 1 116 514 3 316 3 
6 3 104 1 184 810 380 2 487 

9 7 52 26 273 367 4 
6 6 37 18 198 265 

229 63 329 2 192 1 467 1 135 5 415 5 

179 53 271 1 706 1 088 862 4 159 
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noch: 3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

Beruflicher 

Vater 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur- 
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt. 
ohne Angabe 

zusammen 
Z . zumassen 

. weiblich 

Kunst— und 

1 Hochschulreife . s 82 16 6 13 1 7 125 
w 45 10 4 7 - 4 70 

2 Mittlere Reife . z 4 12 19 16 1 9 61 
w 1 4 8 6 4 23 

3 Volksschule . . z 4 2 40 84 12 15 157 
w 1 19 31 6 57 

4 unbekannt, 5 1 5 9 1 32 53 
ohne Angabe . . w 2 1 3 4 13 23 

5 zumessen z 95 31 70 122 15 63 396 

V 48 16 34 48 27 173 

Fachhoch 

1 Rochschulreife . z 451 200 86 141 35 68 981 
171 63 33 48 11 23 349 

2 Mittlere Reife . s 14 202 411 636 38 79 1 380 
w 7 50 121 203 8 26 415 

3 Volksschule . . z 4 95 1 329 3 693 748 259 6 128 
w 1 31 356 890 170 71 1 519 

4 unbekannt, s 5 23 57 87 17 501 690 

ohne Angabe . . w 2 6 16 24 3 156 207 

5 zusammen z 474 520 1 883 4 557 838 907 9 179 

V 181 150 526 1 165 192 276 2 490 

Hochschulen 

1 Hochechulreife . z 4 623 917 520 844 285 721 7 910 
w 2 414 447 257 409 113 304 3 944 

2 Mittlere Reife . z 
w 

88 
46 

1 098 
498 

1 832 
810 

2 651 
1 196 

296 
114 

625 
274 

6 590 
2 938 

3 Volksschule . . z 69 
27 

462 
198 

4 
1 
656 
781 

11 222 
3 987 

2 149 
704 

1 264 
496 

19 822 
7 193 

4 unbekannt, 100 116 221 303 48 1 900 2 688 

ohne Angabe . . w 51 48 101 127 19 715 1 061 

5 zusammen z 4 880 2 593 7 229 15 020 2 778 4 510 37 010 

2 538 1 191 2 949 5 719 950 1 789 15 136 
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noch: 3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

I Beruflicher 

Allgemeiner 
Schulabschluß Vater 

tfd. --- Graduierung 
Nr. an Techniker-

z " zusammen Hochachul- Ingenieur- oder Lehr- oder ohne unbekannt, 
w " weiblich abschluß und sonstiger gleichwertiger Lehr .. b .. ch1uß ohne Ang .. be zus ...... en 

Höheren F .. chschul- Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Kunst- und 

1 Hochschulreife • z 82 16 6 13 1 7 125 
w 45 10 4 7 4 70 

2 Mittlere Reife • z 4 12 19 16 1 9 61 
w 1 4 8 6 4 23 

3 Volksschule z 4 2 40 84 12 15 157 
w 1 19 31 6 57 

4 unbekannt, z 5 1 5 9 1 32 53 
ohne Angabe '" 2 1 3 4 13 23 

5 zusammen z 95 31 70 122 15 63 396 

w 48 16 34 48 27 173 

Facbhoch 

1 Hochechulreife • z 451 200 86 141 35 68 981 
w 171 63 33 48 11 23 349 

2 Mittlere Reife • z 14 202 411 636 38 79 1 380 
w 7 50 121 203 8 26 415 

3 Volksschule z 4 95 1 329 3 693 748 259 6 128 
w 1 31 356 890 170 71 1 519 

4 unbekannt, z 5 23 57 87 17 501 690 
ohne Angabe w 2 6 16 24 3 156 207 

.5 zusammen z 474 520 1 883 4 557 838 907 9 179 

w 181 150 526 1 165 192 276 2 490 

Hochschulen 

1 Hochschulreife • z 4 623 917 520 844 285 721 7 910 
w 2 414 447 257 409 113 304 :5 944 

2 Mittlere Reife • z 88 1 098 1 832 2 651 296 625 6590 
w 46 498 810 1 196 114 274 2938 

3 Volksschule z 69 462 4 656 11 222 2 149 1 264 19 822 
w 27 198 1 781 3987 704 496 7 193 

4 unbekannt, z 100 116 221 303 48 1 900 2 688 
ohne Angabe w 51 48 101 127 19 715 1 061 

5 zusammen z 4 880 2 593 7 229 15 020 2 778 4 510 37 010 

'" 2 538 1 191 2 949 5 719 950 1 789 15 136 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Nochschul-
abschluß 

Graduierung Meister-, 
an Techniker-

Ingenieur- oder 
und sonstiger 

Höheren Fachechul-
Fachschulen abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne unbekannt, 
Lehrabschluß ohne Angabe 

zusammen 

Lfd. 
Nr. 

Musikhochschulen 

schulen 

27 2 7 
15 1 4 

2 

14 11 
8 8 

13 
9 

74 
45 

14 31 22 15 84 
9 13 11 9 42 

11 83 
6 35 13 

53 50 197 
18 72 

2 1 6 1 31 41 
3 11 14 

31 2 33 134 87 109 396 

15 1 19 59 32 47 173 

114 28 34 58 78 73 385 
46 16 16 26 30 2? 161 

16 39 149 684 285 163 1 336 
4 14 63 222 107 41 451 

3 12 171 3 263 2 671 767 6 887 
1 1 48 817 655 186 1 708 

1 4 62 46 458 571 
1 19 12 138 170 

134 79 358 4 067 3 080 

51 31 128 1 084 804 

insgegart 

1 461 9 179 

392 2 490 

1 543 170 252 504 864 679 4 012 
820 101 144 266 402 320 2 053 

127 208 978 3 237 1 543 1 356 7 449 
73 121 531 1 570 712 588 3 595 

68 44 869 10 721 8 210 3 290 23 202 
24 10 396 4 133 2 898 1 143 8 604 

43 7 44 241 145 1 867 2 347 
21 4 20 110 58 671 884 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

1 781 429 2 143 14 703 10 762 7 192 37 010 

938 236 1 091 6 079 4 070 2 722 15 136 

5 

17'1 

Ausbildung der Eltern und Hocbschulart 

Abschluß 

Mutter 

Graduierung Me1ster-, I 
Lid. 

an Techniker- Lehr- oder 
Nr. 

Hochschu1- Ingenieur- oder gleichwertiger 
ohne 

i 
unbekannt, 

zusammen 
abech1uß und eonstiger L"hrabsch1uß ohne Angabe 

Hah"ren Fachechu1- Abschluß 

I Fachschulen abschluß 

Musikhochschulen 

27 2 7 14 11 13 74 1 
1; 1 4 8 8 9 4; 

2 14 }1 22 I; 84 2 

9 13 11 9 42 

11 83 5} 50 197 3 
6 35 13 18 72 

2 1 6 1 31 41 4 
3 11 14 

31 2 33 134 87 109 396 5 
1; 1 19 59 32 47 173 

schulen 

114 28 34 58 78 73 385 1 
46 16 16 26 30 27 161 

16 39 149 684 28; 163 1 336 2 
4 14 63 222 107 41 451 

.3 12 171 .3 263 2 671 767 6 887 3 
1 1 48 817 655 186 1 708 

1 4 62 46 4;8 571 4 
1 19 12 138 170 

1}4 79 358 4 067 3080 1 461 9 179 5 
51 }1 128 1 084 804 392 2 490 

In8geslUllt 

1 ;4} 170 2;2 504 864 679 4 012 1 
820 101 144 266 402 320 2 053 

127 208 978 3 2}7 1 ;43 1 356 7 449 2 
73 121 5}1 1 ;70 712 588 3 595 

68 44 869 10 721 8 210 } 290 23 202 3 
24 10 396 4 133 2 898 1 143 8 604 

43 7 44 241 145 1 867 2 347 4 
21 4 20 110 58 671 884 

1 781 429 2 143 14 703 10 762 7 192 37 010 5 

938 236 1 091 6079 4070 2 722 15 136 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien.. 

enfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zusammen 
w . weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

Selb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

Gesamthochschulen 

Geisteswiseenschaften Angestellter . . s 101 43 5 1 12 34 6 
50 25 4 1 15 1 

Arbeiter . . . . z 48 12 5 4 26 1 
20 6 1 1 11 1 

Beamter, Richter z 51 18 1 9 3 18 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

n 
w 

35 11 1 5 3 14 1 

Selbständig . . 41 6 2 1 11 10 11 
w 27 4 2 1 9 4 7 

nie erverbstätig z 2 1 1 
1 1 

unbekannt, 10 2 2 2 4 
ohne Angabe . . w 6 1 2 3 

2118222011 2 253 8i 14 3 36 14 92 13 

w 139 46 8 3 19 7 50 6 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 333 133 8 4 39 8 129 12 
w 244 108 6 4 22 6 88 10 

Arbeiter . . . . z 155 37 28 1 17 66 6 
w 102 28 19 1 8 42 4 

Beamter, Richter z 177 63 2 8 30 1 65 8 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

v 

n 
w 

122 47 1 5 18 45 6 

Selbständig . . 145 34 1 64 22 24 
103 25 45 15 18 

nie erwerbetätig 1 1 
w 1 

unbekannt, 10 3 3 4 
ohne Angabe . . v 8 3 2 3 

zusammen z 821 270 41 14 150 31 285 30 

v 579 211 28 10 93 21 193 23 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 303 127 13 1 49 9 97 7 
Sozialwissenschaften v 75 32 2 12 5 24 

Arbeiter . . . . z 273 41 52 1 55 10 107 7 
62 9 9 1 15 2 24 2 

Beamter, Richter z 101 31 1 2 17 1 46 3 
35 13 2 6 13 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 2 2 

Selbständig . . z 196 31 2 1 85 37 38 2 
w 50 11 21 8 10 

nie erwerbstätig 4 1 2 1 
3 1 1 1 

unbekannt, 32 1 5 1 2 3 20 
ohne Angabe . . 10 1 2 1 1 2 3 

zusammen z 911 232 75 6 206 61 292 39 

235 67 14 4 54 16 74 6 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Hutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet antilDser Hit- nie un-
z .= zusammen inssesamt An- A:r- Beamtin, helfende Se1b- erwerbs- bekannt, 
w = weiblich gestellte beiterin Richterin Fuilien- ständig tätig ohne 

Angabe 

Gesamthochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 101 43 5 1 12 34 6 
w 50 25 4 1 4 15 1 

A:rbeiter z 48 12 5 4 26 1 
w 20 6 1 1 11 1 

Beamter, Richter z 51 18 1 9 3 18 2 
w 35 11 1 5 3 14 1 

Hith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 41 6 2 1 11 10 11 
w 27 4 2 1 9 4 7 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 10 2 2 2 4 
ohne Angabe w 6 1 2 3 

zusammen z 253 81 14 3 36 14 92 13 

w 139 46 8 3 19 7 50 6 

Sprachwissenschaften Angestellter z 333 133 8 1+ 39 8 129 12 
w 244 loB 6 4 22 6 88 10 

A:rbeiter z 155 37 28 1 17 66 6 
w 102 28 19 1 8 42 4 

Beamter, Richter z 177 63 2 8 :;0 1 65 8 
w 122 47 1 5 18 45 6 

Hith. Famllien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 145 34 1 64 22 24 
w 103 25 45 15 18 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 

unbekannt, z 10 3 3 4 
ohne Angabe w 8 3 2 3 

zusammen z 821 270 41 14 150 31 285 30 
w 579 211 28 10 93 21 193 23 

Wirtschafts- und Angestellter z 303 127 13 1 49 9 97 7 
Sozialwissenschaften w 75 32 2 12 5 24 

A:rbeiter z 273 41 52 1 55 10 107 7 
w 62 9 9 1 15 2 24 2 

Beuter, Richter z 101 31 1 2 17 1 46 3 
w 35 13 2 6 13 1 

Hith. Familien- z 2 2 
angehöriger w 

Selbständig z 196 31 2 1 85 37 38 2 
w 50 11 21 8 10 

nie erwerbstätig z 4 1 2 1 
w 3 1 1 1 

unbekannt, z 32 1 5 1 2 3 20 
ohne Angabe w 10 1 2 1 1 2 3 

zusammen Z 911 232 75 6 206 61 292 39 
w 235 67 14 4 54 16 74 6 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vatern Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin. 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

Selb- 
ständig 

nie 
erwerbe- ohne 

tätig 

un-
bekannt, 

Angabe 

z = zusammen 
w = weiblich 

noch: Gesamthochschulen 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 309 127 16 3 32 10 111 10 

v 181 84 8 1 15 7 6o 6 

Arbeiter . . . . z 229 40 40 1 38 1 95 14 

99 19 18 13 44 5 

Beamter, Richter z 173 53 4 8 25 5 71 7 
93 7 12 2 38 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

Selbständig . . z 157 33 2 3 55 29 32 3 
w 96 22 1 33 14 23 3 

nie erwerbstätig z 3 2 1 
w 2 1 1 

unbekannt, 27 4 1 1 5 16 
ohne Angabe . . w 8 3 2 3 

zusammen Z 900 259 63 17 151 45 315 50 

w 481 161 26 10 74 23 168 19 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 16 5 1 9 
Haushalts-
und Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . 

w 

z 

7 

4 

2 

1 

1 4 

3 
v 1 1 

Beamter, Richter z 4 1 3 
2 1 1 

Mith. Familien-
angehöriger . . 

Selbständig . . 40 1 22 13 4 

w 5 1 1 2 1 

nie erverbstätig z 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

1 1 

zueammen z 66 8 23 13 19 2 

w 15 4 2 2 7 

Ingenieur- Angestellter . . z 689 206 44 1 13o 28 258 22 
wissenschaften 45 20 1 4 5 13 2 

Arbeiter . . . . z 635 105 125 3 114 7 264 17 
w 23 5 6 4 1 7 

Beamter, Richter z 231 63 14 5 35 4 106 4 

w 17 4 2 2 3 6 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

1 1 

Selbständig . . z 358 58 6 3 159 52 77 3 
27 6 1 15 1 4 

nie erwerbstätig z 15 3 3 1 8 
w 1 1 

unbekannt, 122 11 6 4 2 8 91 
ohne Angabe . . w 2 1 1 

zueammen z 2 051 446 198 12 443 94 721 137 

w 115 36 11 2 26 7 31 2 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit- un-
nie 

z zusammen insgesamt An- Al'- Beamtin, helfende Selb- erwerbs-
bekannt, 

w = weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig 
ohne 

angehörige Angabe 

noch: Gesamthochschulen 

Naturwissenschaften Angestell t er z 309 127 16 3 32 10 111 10 
w 181 84 8 1 15 7 60 6 

Arbeiter •• . . z 229 40 40 1 38 1 95 14 
w 99 19 18 13 44 5 

Beamter, Richter z 173 53 4 8 25 5 71 7 
w 93 32 7 12 2 38 2 

Mith. Familien- z 2 1 1 
angehöriger w 2 1 1 

Selbatändig z 157 33 2 3 55 29 32 3 
... 96 22 1 33 14 23 3 

nie erwerbstätig z 3 2 1 
w 2 1 1 

unbekannt, z 27 4 1 1 5 16 
ohne Angabe w 8 3 2 3 

zuaammen z 900 259 63 17 151 45 315 50 

w 481 161 26 10 74 23 168 19 

Landwirtschaft, Angestellter z 16 5 1 9 1 

Hausha1ts- w 7 2 1 4 
und Ernährungs-
wissenschaften Arbe! tel' •• . z 4 1 3 

w 1 1 

Beamter, Richter z 4 1 3 
w 2 1 1 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbatändig z 40 1 22 13 4 
w 5 1 1 2 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angsbe w 

zusammen z 66 8 1 23 13 19 2 

w 15 4 2 2 7 

Ingenieur- Angestellter z 689 206 44 I 130 28 258 22 
wissenschaften w 45 20 1 4 5 13 2 

Arbeiter z 635 105 125 3 114 7 264 17 
w 23 5 6 4 1 7 

Beamter, Richter z 231 63 14 5 35 4 106 4 
... 17 4 2 2 3 6 

Mi th. Familien- z 1 1 
angehöriger w 

Selbständig z 358 58 6 3 159 52 77 :; 
w 27 6 1 15 1 4 

nie erwerbstätig z 15 3 3 I 8 
w 1 1 

unbekannt, z 122 11 6 4 2 8 91 
ohne Angabe w 2 1 1 

zueemmen z 2 051 446 198 12 443 94 721 137 

w 115 36 11 2 26 7 31 2 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfanger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters 

1 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

s . zusammen 
w = weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

Salb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

un-

bekannt, 
ohne

Angabe 

noch: Gesamthochschulen 

Kunst und Musik Angestellter . z 106 27 3 2 25 3 42 4 
w 61 18 2 2 10 2 25 2 

Arbeiter . . . . z 66 11 12 10 1 29 3 
w 33 5 4 3 1 19 1 

Beamter, Richter z 56 19 1 3 9 3 19 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

38 15 1 2 6 1 11 2 

Selbständig . . 6o 19 2 20 8 10 1 
w 43 12 2 15 7 6 1 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 4 4 
ohne Angabe . . w 2 2 

zusammen z 294 76 18 5 64 16 101 14 

w 178 50 9 4 34 11 62 8 

Leibeserziehung Angestellter . . z 47 24 2 4 1 16 
w 26 17 2 1 6 

Arbeiter . . . . 2 
w 

21 
6 

4 4 3 
1 

8 2 

Beamter, Richter z 28 6 1 3 1 17 
w 16 4 1 2 1 8 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

1 1 

Selbständig . . z 18 4 5 5 4 
11 3 5 2 1 

nie erwerbstätig s 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

3 3 

zusammen z 119 39 6 1 15 7 46 5 

59 25 1 10 19 

Insgesamt Angestellter . . z 1 904 692 91 12 292 59 696 62 
689 306 23 8 70 26 235 21 

Arbeiter . . . . z 1 431 250 267 6 241 19 598 50 
346 73 57 2 45 4 152 13 

Beamter, Richter z 821 254 22 28 128 18 345 26 
358 127 4 20 52 7 136 12 

Mith. Familien- z 6 1 1 3 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

Selbständig . . z 1 015 186 14 9 421 176 200 9 
362 84 5 2 144 53 70 4 

nie erwerbetätig z 29 7 5 1 1 2 13 
8 2 1 1 4 

unbekannt, 209 21 17 2 4 4 18 143 
ohne Angabe . . w 36 8 6 1 1 6 14 

zusammen z 5 415 1 411 416 58 1 088 281 1 871 290 

1 801 600 96 34 312 91 604 64 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nacb dem Studiengeblet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Ml.t- nie un-
z -= zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helhnde Selb- erwerbe- bekannt, 
w = weiblich gestellte beiterin Richterin Fami1ien- ständig tätig ohne 

angehörige Angabe 

noch: Gesamtbochschulen 

Kunst und Musik Angestellter z 106 27 3 2 25 3 42 4 
w 61 18 2 2 10 2 25 2 

Arbeiter z 66 11 12 10 1 29 3 
w 33 5 4 3 1 19 1 

Beamter, Richter z 56 19 1 3 9 3 19 2 
111' 38 15 1 2 6 1 11 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbatändig z 60 19 2 20 8 10 1 
w 43 12 2 15 7 6 1 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 4 4 
ohne Angabe w 2 2 

zusammen z 294 76 18 5 64 16 101 14 

w 178 50 9 4 34 11 62 8 

Leibeserziehung Angestell ter z 47 24 2 4 1 16 
w 26 17 2 1 6 

Arbeiter •••• z 21 4 4 3 8 2 
w 6 1 1 4 

Beamter, Richter z 28 6 1 3 1 17 
w 16 4 1 2 1 8 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger w 

Selbständig z 18 4 5 5 4 
w 11 3 5 2 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, z 3 3 
ohne Angabe w 

zusammen z 119 39 6 1 15 7 46 5 
w 59 25 1 10 4 19 

Inages_t Angestellter z 1 904 692 91 12 292 59 696 62 
w 689 306 23 8 70 26 235 21 

Arbeiter z 1 431 250 267 6 241 19 598 50 
w 346 73 57 2 45 4 1,52 13 

Beamter, Richter z 821 254 22 28 128 18 345 26 
w 358 127 4 20 ,52 7 136 12 

Mi th. Familien- z 6 1 1 3 1 
angehöriger w 2 1 1 

Selbständig z 1 015 186 14 9 421 176 200 9 
w 362 84 5 2 144 53 70 4 

nie erwerbetätig z 29 7 .5 1 1 2 13 
w 8 2 1 1 4 

unbekannt, %. 209 21 17 2 4 4 18 143 
ohne Angabe w 36 8 6 1 1 6 14 

zueammen z .5 415 1 411 416 58 1088 281 1 871 290 

w 1801 600 96 34 312 91 604 64 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

----

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 

helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb-  
ständig 

I 
nie 

bs 
tätig 

- 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

z = zueammen 
w = weiblich 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften Angestellter . . z 751 260 29 18 105 29 278 32 
w 390 148 10 12 50 14 144 12 

Arbeiter . . . . z 246 48 59 1 31 99 8 
w 87 15 23 1 13 32 3 

Beamter, Richter z 
w 

492 
261 

120 
66 

9 
6 

38 
19 

89 
42 

7 
4 

216 
116 

13 
8 

Nith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

1 1 

Selbständig . . z 469 96 4 7 155 76 118 13 
w 272 56 2 4 101 43 61 5 

nie erwerbstätig z 2 2 MO. 

3 2 1 

unbekannt, 51 9 2 6 3 4 27 
ohne Angabe . . w 27 6 3 2 4 12 

zusammen z 2 014 535 103 70 380 116 717 93 

w 1 040 293 41 39 206 63 358 40 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 1 213 408 37 28 180 31 472 57 
w 765 283 24 18 109 20 277 34

Arbeiter . . . . z 478 91 91 3 6o 7 212 14 
w 266 56 47 2 30 5 115 11 

Beamter, Richter z 820 239 19 51 117 28 335 31 
w 517 171 13 34 67 17 192 23 

Nith. Familien- z 7 1 1 2 1 1 1 
angehöriger . . w 7 1 1 2 1 1 1 

Selbständig . . z 717 129 8 19 229 116 205 11 
w 495 93 5 17 152 72 149 7 

nie erwerbstätig z 8 1 2 1 4 
w 6 1 1 1 3 

unbekannt, 63 17 4 2 2 5 1 32 
ohne Angabe . . w 41 lo 1 2 1 4 1 22 

zusammen z 3 306 886 161 104 590 189 1 23o 146 

w 2 097 615 91 74 361 120 738 98 

Rechtswissenschaft Angestellter . . z 759 273 15 25 106 20 289 31 
w 215 96 1 9 28 7 65 9 

Arbeiter . . . . z 193 40 40 4 28 6 67 8 
w 6o 15 13 1 9 1 i8 3 

Beamter, Richter z 549 146 11 24 74 19 252 23 
w 167 62 3 8 14 7 65 8 

Nith. Familien- z 6 1 1 3 1 
angehöriger . . w 1 - 1 

Selbständig . . z 519 101 2 7 153 98 152 6 
w 16o 29 1 3 42 31 51 3 

nie erwerbstätig z 9 4 1 1 1 1 1 

w 1 1 

unbekannt, 65 8 3 6 2 46 
ohne Angabe . . w 12 3 1 1 7 

zu aaaaa n z 2 100 573 69 64 363 153 764 114 

w 616 205 19 21 94 47 200 30 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Kltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit-
z = zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, heltende 
w = weiblich gestellte bdterin Richterin Familien-

anll:ehörige 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geiatesvissenschaften Angestellter z 
w 

Sprachviaaenschatten 

Rechtswissenschaft 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

!lith. Familien- z 
angehöriger •• v 

Selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
v 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

!lith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angeetellter 

Arbeiter •• 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

w 

751 
J90 

246 
87 

492 
261 

1 

469 
272 

4 
3 

51 
27 

2 014 

1 040 

1 213 
765 

478 
266 

820 
517 

7 
7 

717 
495 

8 
6 

6J 
41 

3 306 

2 097 

759 
215 

193 
60 

549 
167 

6 
1 

519 
160 

9 
1 

65 
12 

2 100 

616 

260 
148 

48 
15 

120 
66 

2 
2 

9 
6 

535 

293 

408 
283 

91 
56 

239 
171 

1 
1 

129 
93 

1 
1 

17 
10 

886 

615 

273 
96 

40 
15 

146 
62 

1 

101 
29 

4 

8 
3 

573 
205 

29 
10 

59 
23 

9 
6 

4 
2 

2 

103 
41 

37 
24 

91 
47 

19 
13 

8 
5 

2 
1 

4 
1 

161 

91 

15 
1 

40 
13 

11 

3 

2 
1 

1 

1 

69 

19 

18 
12 

1 
1 

J8 
19 

7 
4 

6 
3 

70 
39 

28 
18 

3 
2 

51 
34 

1 
1 

19 
17 

2 
2 

104 

74 

25 
9 

4 
1 

24 
8 

7 
3 

1 

3 

64 

21 

105 
50 

31 
I'; 

89 
42 

155 
101 

380 
206 

180 
109 

60 
30 

117 
67 

2 
2 

229 
152 

2 
1 

590 

361 

106 
28 

28 
9 

74 
14 

1 
1 

1 

der Mutter 

Selb-
ständig 

29 
14 

7 
4 

1 

76 
43 

3 
2 

116 

63 

31 
20 

7 
5 

28 
17 

1 
1 

116 
72 

1 
1 

5 
4 

189 

120 

20 
7 

6 
1 

19 
7 

3 

98 
31 

1 

6 
1 

153 

47 

nie 
erwerbe-

tätig 

278 
144 

99 
32 

216 
116 

118 
61 

2 
1 

4 
4 

717 

358 

472 
277 

212 
115 

335 
192 

1 

1 

205 
149 

4 
3 

1 
1 

1 230 

738 

252 
65 

1 

152 
51 

1 

2 
1 

764 
200 

181 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

32 
12 

8 
3 

13 
8 

13 
5 

27 
12 

93 
40 

57 
34 

14 
11 

31 
23 

1 
1 

11 
7 

32 
22 

146 

98 

31 
9 

8 
3 

23 
8 

6 
3 

46 
7 

114 

30 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters 

Z = zueaasen 

= weiblich 

Studien-
anfänger 
inegesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit-
helfende 
Familien-
angehörige 

Selb-
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 690 225 30 16 97 17 279 26 
Sozialwissenschaften w 193 77 7 6 28 3 68 4 

Arbeiter . . . . z 276 46 59 3 32 6 116 14 
w 59 13 13 3 1 24 5 

Beamter, Richter z 303 93 5 17 41 8 122 17 
w 111 40 2 10 12 5 37 5 

Mith. Fasilien- ß 1 2 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

Selbständig . . z 531 94 7 6 172 91 152 9 
w 176 33 1 3 56 27 55 1 

nie erwerbetätig z 9 2 3 1 3 
w 1 1 

unbekannt, 54 9 3 2 1 4 1 34 
ohne Angabe . . w 16 3 1 2 10 

ZUMUNOVO 1 867 469 107 45 344 128 674 100 

V 558 16? 23 20 99 39 185 25 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 1 527 503 68 33 196 41 603 83 
w 552 198 20 19 64 22 205 24 

Arbeiter . . . . z 
w 

552 
143 

86 
28 

109 
27 

2 78 
12 

13 
7 

245 
61 

19 
8 

Beamter, Richter z 869 233 15 62 125 19 360 55 
w 352 106 4 27 36 10 140 29 

Mith. Familien- z 12 2 3 5 1 1 
angehöriger . . w 3 2 - 1 

Selbständig . . z 899 191 10 11 309 163 195 20 
w 379 90 4 6 123 58 87 11 

nie erwerbstätig z 15 3 2 3 2 1 4 
w 5 1 2 1 1 

unbekannt, 114 11 3 5 2 6 14 73 
ohne Angabe . . w 40 7 2 3 4 24 

zuesewen z 3 988 1 027 207 118 715 248 1 422 251 

w 1 474 430 57 54 236 102 498 97 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 97 35 3 2 9 7 35 6 
Raushalte-
und Ernährungs-
wiesenachaften Arbeiter . . . . 

w 

z 

56 

23 

24 

5 

1 

3 

1 4 

1 

4 

1 

18 

12 

4 

1 
w 12 2 2 1 6 1 

Beamter, Richter 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

z 
w 

58 
31 

12 
8 

2 
1 

4 
4 

7 
4 

4 
2 

26 
10 

3 
2 

Selbständig . . 126 22 1 66 22 15 
w 63 12 1 35 9 6 

nie erwerbetätig z 
w 

1 1 

unbekannt, 5 5 
ohne Angabe . . w 3 3 

ZUSUMBOD z 310 74 9 6 83 35 88 15 

V 165 46 5 5 43 16 40 10 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

i 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Kutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit- nie Un-
Z " zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb- srverbs-

bekannt, 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Falllil1en- ständig tätig ohne 

an .. ehöri .. e Angabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtschatts- und Angestellter z 690 225 }O 16 97 17 279 26 
Sozialwissenschaften w 193 77 7 6 28 3 68 4 

Arbeiter z 276 46 59 3 32 6 116 14 
w 59 13 13 3 1 24 5 

Beamter, Richter z 303 93 5 17 41 8 122 17 
w 111 40 2 10 12 5 37 5 

MUh. Familien- Z 4 1 2 1 
angehöriger w 2 1 1 

Selbständig z 531 94 7 6 172 91 152 9 
w 176 33 1 3 56 27 55 1 

nie erwerbstätig z 9 2 3 1 3 
w 1 1 

unbekannt, z 54 9 3 2 1 4 1 34 
ohne Angabe w 16 3 1 2 10 

zusalll1llen Z 1 867 469 107 45 344 128 674 100 

w 558 167 23 20 99 39 185 25 

Naturwissenschaften Angestellter z 1 527 503 68 33 196 41 60} 83 
w 552 198 20 19 61t 22 205 21t 

Arbeiter •• z 552 86 109 2 78 13 21t5 19 
w 143 28 27 12 7 61 8 

Beamter, Richter z 869 2}3 15 62 125 19 360 55 
w }52 106 4 27 36 10 IItO 29 

Mith. Familien- z 12 2 3 5 1 1 
angehöriger w 3 2 1 

Selbständig z 899 191 10 11 309 163 195 20 
w 379 90 It 6 123 58 87 11 

nie erwerbstätig z 15 3 2 3 2 1 It 
w 5 1 2 1 1 

unbekannt, z 114 11 3 5 2 6 11t 7} 
ohne Angabe w Ito 7 2 } 4 24 

ZUBauen z 3 988 1 027 207 118 715 21t8 1 1t22 251 
w 1 474 1t30 57 51t 236 102 498 97 

Landwirtschaft , Angestellter z 97 35 3 2 9 7 35 6 
Haushalts- w 56 24 1 1 4 4 18 4 
und Ernährunge-
wissenschaften Arbeiter z 23 5 3 1 1 12 1 

w 12 2 2 1 6 1 

Beamter, Richter z 58 12 2 4 7 4 26 3 
w 31 8 1 It 4 2 10 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 126 22 1 66 22 15 
w 63 12 1 35 9 6 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, 2\ 5 5 
ohne Angabe . . 

" 3 3 

zusammen z 310 74 9 6 83 35 88 15 
w 165 46 5 5 43 16 40 10 
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1. Studienfache, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vater. Studien-

anfänger 
inegeeamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 

helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb-
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig

Angabe 

110... 

bekannt, 
ohne 

z. zusammen 
w . weiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Medizin Angestellter . . 265 97 5 6 42 12 94 9 
95 43 1 3 lo 5 32 1 

Arbeiter . . . . z 75 12 13 lo 34 6 
19 4 3 2 9 1 

Beamter, Richter z 208 67 2 12 30 6 84 7 
67 29 4 9 1 22 2 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . v 1 1 

Selbständig . . z 195 44 5 59 52 33 2 
72 18 3 15 26 9 1 

nie erwerbstätig z 3 2 •••• 1 
1 1 

unbekannt, 38 3 31 
ohne Angabe . . v 11 1 1 9 

zusammen e 785 226 20 23 141 70 25o 55 

266 97 4 10 36 32 73 14 

Ingenieur- Angestellter . . z 741 193 28 8 122 20 332 38 
wiesenechaften 47 17 6 6 16 2 

Arbeiter . . . . z 228 32 40 31 8 111 6 
7 1 1 5 -

Beamter, Richter z 330 78 10 14 68 9 144 7 
30 10 1 2 5 2 10 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

3 1 2 

Selbständig . . z 372 72 5 4 98 71 112 10 
35 8 1 1 11 6 7 1 

nie erwerbstätig z 
w 

7 2 2 3 

unbekannt, 38 6 2 1 3 1 25 
ohne Angabe . . w 2 1 1 

mueammen z 1 719 381 87 29 320 113 703 86 

121 37 8 3 23 8 38 4 

Kunst und Musik Angestellter . . 

Arbeiter . . . . 

z 
w 

z 

2 1 1 

Beamter, Richter z 3 1 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

Selbständig . . 

z 
w 

z 

1 1 

nie erwerbstätig z 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

1 1 

zusammen 6 1 1 3 1 

V 2 1 1 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und lIochschulart 

Berufliche Stellung Beruflieh .. Stellung d .. r Mutter 
d .... Vaters Stud1en-

Studiengsbiet anfänger Mit- un-ni .. 
z • zusammen insg .. samt An- Ar- Beamtin, helf .. nde Selb- .. rwerbs- bekannt, 
w .. veiblich ge .. tellte beiterin Riehterin Familien- ständig tätig ohne 

lanl<ehörü:e AnKabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Medizin Angelltellhr s 265 97 5 6 42 12 94 9 
w 95 4, 1 , 10 5 32 1 

Arbeiter Z 75 12 l' 10 34 6 
w 19 4 , 2 9 1 

Be.mter, Richter Z 208 67 2 12 30 6 84 7 
w 67 29 4 9 1 22 2 

MUh. FamlUen- Z 1 1 
angehöriger w 1 1 

Selbatiindig r. 195 44 5 59 52 33 2 
v 72 18 3 15 26 9 1 

nie erv8llblltätig r. 3 2 1 
w 1 1 

unbekannt, Z 38 3 4 31 
ohne Angabe w 11 1 1 9 

susall ... n z 785 226 20 23 141 70 250 55 
w 266 97 4 10 36 32 73 14 

Ingenieur- Angeate11ter r. 741 193 28 8 122 20 332 38 
vbaenaehaften v 47 17 6 6 16 2 

Arbeiter • • • • z 228 32 40 31 8 111 6 
v 7 1 1 5 

Bea.ter, Riehter Z 330 78 10 14 68 9 144 7 
v 30 10 1 2 5 2 10 

MUh. Fa.ilien- z 3 1 2 
angehöriger v 

Se1batändig Z 372 72 5 4 98 71 112 10 
v 35 8 1 1 11 6 7 1 

nie erv8llb .. tätig r. 7 2 2 3 
v 

unbekannt, Z 38 6 2 1 3 1 25 
ohne Angabe w 2 1 1 

zueamlllen z 1 719 381 87 29 320 113 703 86 

v 121 37 8 3 23 8 38 4 

Kunet und Mueik Angeehllter z 2 1 1 
v 

Arbeiter •••• z 
w 

Bealllter, Riehter z 3 1 2 
v 1 1 

Mith. Falllilien- z 
angehtiriger v 

Selblltändig z 
v 

nie erwerblltätig r. 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 
ohne Angabe v 

ZUM_en z 6 1 1 3 1 

w 2 1 1 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien—

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

_ 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

Selb- 
ständig 

nie 

tätig 

na-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

z . zusammen 
w = weiblich

erwerbe-

noch: Universitäten, Technische Bochschule und Sporthochschule 

Leibeserziehung Angestellter . . z 118 38 4 3 14 4 54 1 
w 46 16 2 3 6 2 17 

Arbeiter . . . z 50 9 8 
14 2 3 - 

4 1 26 
8 

2 
1 

Beamter, Richter a so 22 2 15 1 35 5 
w 41 14 2 8 1 14 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger . . w 

Selbständig . . z 71 12 1 1 30 12 14 1 
w 28 5 13 4 6 

nie erwerbstätig z 
w 

2 1 1 

unbekannt, 4 4 

ohne Angabe . . 1 1 

zusammen z 325 81 13 6 64 18 130 13 

w 130 37 5 5 27 7 45 4 

Insgesamt Angestellter . . z 6 163 2 032 219 139 871 181 2 437 284 
w 2 359 902 72 71 305 77 842 90 

Arbeiter . . . . z 2 121 369 422 13 275 42 922 78 
w 667 136 131 4 70 15 278 33 

Beamter. Richter z 3 712 1 011 73 224 566 101 1 576 161 
w 1 578 506 30 110 197 49 607 79 

Mith. Familien-
angehöriger . . 

34 3 4 
14 2 - 1 

7 
3 

14 
4 

4 
2 

2 
2 

Selbständig . . 3 899 761 38 60 1 271 701 996 72 
w 1 680 344 15 37 548 276 431 29 

nie erwerbstätig z 59 14 10 6 6 4 19 
w 18 6 2 2 2 1 5 

unbekannt. 
ohne Angabe . . w 

432 63 14 19 
153 31 3 6 

5 
1 

27 
12 

27 
11 

277 
89 

zusammen a 16 420 4 253 776 465 3 001 1 070 5 981 874 

w 6 469 1 927 253 231 1 126 434 2 176 322 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geieteswissenechaften Angestellter . . z 
w 

78 30 3 5 
20 8 3 

5 
1 

1 28 
8 

6 

Arbeiter . . . . 5 
w 

17 3 4 
2 1 

1 9 
1 

Beamter, Richter z 60 10 1 2 11 2 29 5 
w 14 3 1 9 

Mith. Familien-
angehöriger . . 

1 1 

Selbständig . . 26 8 7 3 7 1 

w 

nie erwerbstätig z 
w 

7 2 1 2 2 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

3 1 
1 

2 
1 

zusammen z 185 52 8 7 24 7 73 14 

w 44 11 1 3 5 3 20 1 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit- nie un-
z " zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb- bekannt, 

" "eiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig erwerbs- ohne 
an .. ehöri .. e 

tätig Angabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Leibeserziehung Angestellter z 118 38 4 3 14 ,. 54 1 

" 
46 16 2 3 6 2 17 

Arbeiter •• z 50 9 8 4 1 26 2 

" 14 2 3 8 1 

Beamter, RiChter z 80 22 2 15 1 35 5 
101 41 14 2 8 1 14 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger 101 

Selbständig z 71 12 1 1 30 12 14 1 
w 28 5 13 4 6 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 

unbekannt, z 4 4 
ohne Angabe w 1 1 

zusammen z 325 81 13 6 64 18 130 13 

w 130 37 5 5 27 7 45 4 

Insgesamt Angestellter z 6 163 2 032 219 139 871 181 2 437 284 

" 2 359 902 72 71 305 77 842 90 

Arbeiter •• z 2 121 369 422 13 275 42 922 78 
w 667 136 131 4 70 15 278 

" 
Beamter, Richter z 3 712 1011 73 224 566 101 1 576 161 

101 1 578 506 30 110 197 49 607 79 

Mith. Familien- z 34 3 4 7 14 4 2 
angehöriger 101 14 2 1 3 4 2 2 

Selbständig z 3 899 761 38 60 1 271 701 996 72 

" 
1 680 344 15 37 548 276 431 29 

nie erwerbstätig z 59 14 10 6 6 4 19 

" 
18 6 2 2 2 1 5 

unbekannt, z 432 63 14 19 5 27 27 277 
ohne Angabe " 153 31 3 6 1 12 11 89 

zusammen z 16 420 4 253 776 465 3001 1 070 5 981 874 

" 6 469 1 927 253 231 1 126 434 2 176 322 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter • • z 78 30 :; 5 5 1 28 6 

" 
20 8 3 1 8 

Arbeiter •• z 17 3 4 1 9 
w 2 1 1 

Beamter, Richter z 60 10 1 2 11 2 29 5 

" 14 1 3 1 9 

Mi th. Familien- z 1 1 
angehöriger . . " 
Selbständig z 26 8 7 3 7 1 

w 7 2 1 2 2 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 3 1 2 
ohne Angabe w 1 1 

zueammen z 185 52 8 7 24 7 73 14 

" 
44 11 1 3 5 3 20 1 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin. 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

Selb- 
ständig 

nie 
erverbs- 

tätig
Angabe 

un 
bekannt, 

ohnez . zusammen 
w . weiblich 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Insgesamt Angestellter . . 78 30 3 5 5 1 28 6 
w 20 8 3 8 

Arbeiter . . . 17 3 4 9 
w 2 1 

Beamter, Richter s 60 10 1 2 11 2 29 5 
w 14 1 3 1 9 

Mith. 
angehöriger . . 

s 
v 

1 

Selbständig . z 26 8 7 3 7 1 
w 7 2 1 2 2 

nie erwerbstätig 
w 

«a,

unbekannt, 3 1 2 
ohne Angabe . . 1 1 

zusammen z 185 52 8 7 24 7 73 14 

w 44 11 1 3 5 3 20 1 

Pädagogische Hochschulen 

Geisteswi haften Angestellter . . z 525 199 21 8 64 12 189 32 
w 369 142 11 5 45 6 136 24 

Arbeiter . . . . z 195 36 42 1 32 5 72 7 
113 25 26 1 17 2 38 4 

Beamter, Richter s 387 132 6 23 59 7 142 18 
w 293 108 4 14 41 5 105 16 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

Selbständig . . z 304 66 1 4 108 45 76 4 
w 243 56 1 3 88 32 59 4 

nie erwerbstätig z 4 1 1 2 
w 3 1 2 

unbekannt, 23 5 2 2 14 
ohne Angabe . . w 14 3 2 9 

ZUINUMMen z 1 439 439 70 37 263 72 483 75 

w 1 036 334 42 24 191 46 342 57 

Sprachvi haften Angestellter . . z 517 180 17 12 70 16 204 18 
w 422 156 13 8 47 15 166 17 

Arbeiter . . . . z 222 47 48 2 28 3 89 5 
w 167 38 35 1 22 1 65 5 

Beamter, Richter z 317 100 8 16 44 5 134 10 
w 264 82 7 10 38 5 112 10 

Mith. Familien- z 5 1 2 1 1 
angehöriger . . v 4 2 1 1 

Selbständig . . ß 333 62 2 7 123 41 86 12 
w 290 57 1 6 106 33 76 11 

nie erwerbstätig z 5 2 1 2 
w 2 2 

unbekannt, 24 5 4 1 4 10 
ohne Angabe . . w 18 3 3 1 3 8 

zusammen z 1 423 396 79 4o 267 66 52o 55 

w 1 167 336 59 26 215 55 425 51 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengeb1et anfänger Mit- un-nie 
z :: zusammen insges .... t An- Ar- Be .... tin. helfende Selb- erwerbs- bekannt, 
w ,. weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angehCiril:e Angabe 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Insgesut Angestellter • • z 78 30 3 5 5 1 28 6 
w 20 8 3 1 8 

Arbeiter •• z 17 3 4 1 9 
w 2 1 1 

Beuter, Richter z 60 10 1 2 11 2 29 5 
w 14 1 3 1 9 

M!th. r_ilien- z 1 1 
angehlSrigu . . w 

Selbständig z 26 8 7 3 7 1 
w 7 2 1 2 2 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt. z 3 1 2 
ohne Angabe . . w 1 1 

ZU8aJ1ll1len z 185 52 8 7 24 7 73 14 

w 44 11 1 3 5 3 20 1 

Pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenachaften Angestellter z 525 199 21 8 64 12 189 32 
w 369 142 11 5 45 6 136 24 

Arbeiter •• z 195 36 42 1 32 5 72 7 
w 113 25 26 1 17 2 38 4 

Beuter. Richter z 387 132 6 23 59 7 142 18 
w 293 108 4 14 41 5 105 16 

Mi th. Fu111en- z 1 1 
angehöriger w 1 1 

Se1betändig z 304 66 1 4 108 45 76 4 
w 243 56 1 3 88 32 59 4 

nie erwerbstätig z 4 1 1 2 
w 3 1 2 

unbekannt. z 23 5 2 2 14 
ohne Angabe w 14 3 2 9 

zusllJllllen z 1 439 439 70 37 263 72 483 75 
w 1 036 334 42 24 191 46 342 57 

Sprachwisaenschaften Angestellter z 517 180 17 12 70 16 204 18 

" 
422 156 13 8 47 15 166 17 

Arbeiter •• z 222 47 48 2 28 3 89 5 

" 167 38 35 1 22 1 65 5 

Be .... ter. Richter z 317 100 8 16 44 .5 134 10 
w 264 82 7 10 38 5 112 10 

Mith. Familien- z 5 1 2 1 1 
angehöriger " 4 2 1 1 

Selbständig z 333 62 2 7 123 41 86 12 
w 290 57 1 6 106 33 76 11 

nie erwerbstätig z .5 2 1 2 
w 2 2 

unbekannt, z 24 5 4 1 4 10 
ohne Angabe w 18 3 3 1 3 8 

zue8.llll!len z 1 423 396 79 40 267 66 520 55 
w 1 167 336 59 26 215 55 425 51 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar-

beiterin 
Beamtin, 
Richterin 

Mit-
helfende 
Familien-
angehörige 

Selb-
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

z zusammen 
w weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 22 9 2 1 10 
Sozialwieeenechaften w 8 1 1 6 

Arbeiter . . . . z 6 1 5 
w 6 1 5 

Beamter, Richter z 13 3 3 6 1 
w 8 1 3 4 

Mith. Familien-
angehöriger . . 

Selbständig . . z 15 2 3 5 5 
w 9 1 2 3 3 

nie erwerbstätig z 2 1 1 

1 1 

unbekannt, z 2 1 1 

ohne Angabe . . w 2 1 1 

zusammen z 60 16 2 3 4 7 27 1 

34 5 1 3 2 5 18 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 586 205 29 11 77 20 210 34 

w 471 168 19 9 64 18 168 25 

Arbeiter . . . . z 267 39 60 30 5 117 16 

w 183 33 45 14 3 77 11 

Beamter, Richter z 377 113 9 9 46 6 168 26 
w 280 94 6 7 34 5 118 16 

Mith. Familien- z 4 1 3 
angehöriger . . w 1 1 

Selbständig . . z 374 77 7 5 136 62 80 7 
w 308 60 5 5 117 50 65 6 

nie erwerbstätig z 6 1 1 1 3 
w 3 1 1 - - 1 

unbekannt, z 23 2 1 1 3 3 13 
ohne Angabe . . w 15 2 1 1 2 1 8 

zusammen Z 1 637 438 106 26 290 100 581 96 

1 261 358 76 22 230 79 430 66 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 10 4 1 4 1 

Haushalte-
und Ernährunge-
wiesenschaften Arbeiter . . . . 

w 

z 

10 

4 

4 1 

1 

4 

3 

1 

w 4 1 3 

Beamter, Richter z 9 3 2 2 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

9 3 2 2 2 

Selbständig . . z 11 1 1 4 1 4 

nie erwerbetätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

w 

z 
w 

w 

11 1 1 4 1 4 

zusammen z 34 8 2 3 6 1 13 1 

w 34 8 2 3 6 1 13 1 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung I Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger MU- nie un-
z : 'Zusammen ! insgesamt An- Al'- Beamtin, helfende Selb- erwerbs- bekannt, 
w : weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

anltehörilte Anltabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

liirtschafts- und Angestellter z 22 9 2 1 10 
Sozialwissenschaften w 8 1 1 6 

Arbeiter •• . . z 6 1 5 
w 6 1 5 

Beamter, Richter z 13 3 3 6 1 
w 8 1 3 4 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 15 2 3 5 5 
w 9 1 2 3 3 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 2 1 1 
ohne Angabe w 2 1 1 

zusammen z 60 16 2 3 4 7 27 1 

w 34 .5 1 3 2 .5 18 

Naturwissenschaften Angestellter z 586 205 29 11 77 20 210 34 
w 471 168 19 9 64 18 168 25 

Arbeiter. . z 267 39 60 30 5 117 16 
w 183 33 45 14 3 77 11 

Beamter, Richter z 377 113 9 9 46 6 168 26 
w 280 94 6 7 34 5 118 16 

!lith. Familien- z 4 1 :; 
angehöriger w 1 1 

Selbständig z 374 77 7 5 136 62 80 7 
w 308 60 5 5 117 50 65 6 

nie erwerbstätig z 6 1 1 1 3 
w :; 1 1 1 

unbekannt, z 23 2 1 1 :; 3 13 
ohne Angabe w 15 2 1 1 2 1 8 

zusammen z 1 637 438 106 26 290 100 581 96 
w 1 261 358 76 22 230 79 430 66 

Landwirtschaft, Angestellter z 10 4 1 4 1 
Haushalts- w 10 4 1 4 1 
und Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter z 4 1 3 

w 4 1 3 

Beamter, Richter z 9 3 2 2 2 
w 9 :; 2 2 2 

lIith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 11 1 1 4 1 4 
w 11 1 1 4 1 4 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

z.usammen z 34 8 2 3 6 1 13 1 

w 34 8 2 3 6 1 13 1 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 

inegenamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
am 

Selb- 
ständig 

nie 
, 

erwerbe- 
tätig

ehörise 

un-
bekannt, 
ohne 

Angabe 

z . zussamen 
v . weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Kunst und Mueik Angestellter . . z 188 69 3 4 22 7 79 4 
163 62 3 3 16 5 70 4 

Arbeiter . . . . s 66 10 17 1 8 1 27 2 
v 52 9 16 7 1 17 2 

Beamter, Richter s 156 42 1 11 31 5 58 8 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

s 
w 

116 36 1 9 21 4 41 4 

Selbständig . . z 143 29 1 4 43 19 42 5 

nie erwerbetätig s 
v 

123 24 1 1 40 16 36 5 

unbekannt, 14 7 1 1 5 
ohne Angabe . . v 9 1 1 3 

zueammen s 567 157 22 21 104 33 206 24 

w 463 135 21 14 84 27 164 18 

Leib iehung Angestellter . . s 98 40 5 2 9 2 36 4 
w 69 34 2 1 5 2 24 1 

Arbeiter . . . . z 44 11 3 6 1 21 2 
w 19 6 3 4 6 

Beamter, Richter z 54 16 1 9 4 22 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

35 11 1 6 3 13 1 

Selbständig . . z 57 14 1 20 5 16 1 

nie erverbetätig 

w 

z 

41 11 15 2 12 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

2 2 

zueaasen s 255 81 8 4 44 12 95 11 

w 164 62 5 2 30 7 55 3 

Insgesamt Angestellter . . 1 946 706 78 37 243 57 732 93 
w 1 512 567 50 26 177 46 574 72 

Arbeiter . . . . s 804 144 171 4 104 15 334 32 
w 544 112 126 2 64 7 211 22 

Beamter, Richter z 1 313 409 24 65 191 27 532 65 
v 1 005 335 18 46 142 22 395 47 

Mith. Familien- z 10 1 - 1 2 5 1 
angehöriger . . w 6 - - 2 3 1 

Selbständig . . z 1 237 251 11 22 437 178 309 29 
w 1 025 210 8 16 372 137 255 27 

nie erwerbstätig z 17 4 1 2 - 2 8 
w 9 1 1 1 - 1 5 

unbekannt, 88 20 4 3 1 7 9 44 
ohne Angabe . . 58 13 3 3 1 4 6 28 

zuawen s 5 415 1 535 289 134 978 291 1 925 263 

w 4 159 1 238 206 94 758 220 1 447 196 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfli.nser Mit- un-nie 
Z = "Ull/lllllllen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb- erwerbs- bekannt. 
w = weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angehllrig'e Angabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Kunst und Mueik Angestellter Z 188 69 3 4 22 7 79 4 
w 163 62 3 3 16 5 70 4 

Arbeiter Z 66 10 17 1 8 1 27 2 .., 52 9 16 7 1 17 2 

Beamter, Richter z 156 42 1 11 31 5 58 8 
.., 116 36 1 9 21 4 41 4 

Mi th. Familien- & 

angehöriger .., 

Selbetändig z 143 29 1 4 43 19 42 5 .., 123 24 1 1 40 16 36 5 

nie erwerb.tätig z 
v 

unbekannt. z 14 7 1 1 5 
aUe Angabe .., 9 4 1 1 3 

sus_en z 567 157 22 21 104 33 206 24 
.., 463 135 21 14 84 27 164 18 

Leibeserziehung Angestellter z 98 40 5 2 9 2 36 4 .., 69 34 2 1 5 2 24 1 

Arbeiter •• z 44 11 3 6 1 21 2 .., 19 6 3 4 6 

Beamter. Richter z 54 16 1 9 4 22 2 .., 35 11 1 6 3 13 1 

MUh. Familien- z 
angehöriger .., 

Selbständig Z 57 14 1 20 5 16 1 
v 41 11 15 2 12 1 

nie erwarbetätig Z 

w 

unbekannt. z 2 2 
aUe Angabe w 

zu slllllm en Z 255 81 8 4 44 12 95 11 
.., 164 62 5 2 30 7 55 3 

Insgesamt Angestellter z 1 946 706 78 37 243 57 732 93 
w 1 512 567 50 26 177 46 574 72 

Arbeiter z 804 144 171 4 104 15 334 32 .., 544 112 126 2 64 7 211 22 
Beamter. Richter z 1 313 409 24 65 191 27 532 65 .., 1 005 335 18 46 142 22 395 47 

Mith. Familien- z 10 1 1 2 5 1 
angehllriger w 6 2 3 1 
Selbständig z 1 237 251 11 22 437 178 309 29 

w 1 025 210 8 16 372 137 255 27 
nie erwerbstätig z 17 4 1 2 2 8 

.., 9 1 1 1 1 5 
unbekannt, z 88 20 1+ 3 1 7 9 44 
ohne Angabe w 58 13 3 :; 1 4 6 28 

zus8.lllDlen z 5 415 1 535 289 134 978 291 1 925 263 
.., 1+ 159 1 238 206 94 758 220 1 447 196 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Kutter 

= ZUM08811 

. weiblich 
An-

gestellte 
Ar-

beiterin 
Beamtin, 
Richterin 

Mit-
helfende 
Familien-
angehörige 

Selb-
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunst und Musik Angestellter . . z 157 83 3 3 11 4 44 9 
64 43 1 2 5 2 8 3 

Arbeiter . . . . z 51 12 8 4 23 4 
w 16 1 1 2 10 2 

Beamter, Richter z 98 30 1 9 18 4 36 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
v 

54 21 3 9 2 19 

Selbständig . . z 71 17 20 15 13 6 
w 33 9 7 4 10 3 

nie erwerbstätig z 2 2 
w - - 

unbekannt. z 17 2 1 1 1 12 

ohne Angabe . . w 6 1 1 4 

zusammen z 396 144 13 12 53 26 117 31 

w 173 75 2 5 23 8 48 12 

Insgesamt Angestellter . . z 157 83 3 3 11 4 44 9 
w 64 43 1 2 5 2 8 3 

Arbeiter . . . . z 51 12 8 4 23 4 

w 16 1 1 2 10 2 

Beamter, Richter z 98 30 1 9 18 4 36 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

54 21 3 9 2 19 

Selbständig . . s 71 17 20 15 13 6 

33 9 7 4 10 3 

nie erwerbstätig z 2 2 
w - - 

unbekannt, z 17 2 1 1 1 12 

ohne Angabe . . w 6 1 1 4 

zusammen 396 144 13 12 53 26 117 31 

w 

173

75 2 5 23 8 48 12 

Fachhochschulen 

Geietesvissenechaften Angestellter . . z 38 16 1 1 3 - 16 1 

w 20 12 - 1 2 - 5 

Arbeiter . . . . z 40 7 7 5 1 20 -

w 19 4 2 3 1 9 

Beamter, Richter z 20 5 1 2 1 11 

w 9 2 1 1 5 

Mith. Familien- z - - 

angehöriger . . w - - 

Selbständig . . a 13 2 3 4 4 

w 9 2 - 3 2 2 -

nie erwerbstätig s - -
w - 

unbekannt, z 6 1 5 

ohne Angabe . . w 4 1 3 

zusammen s 117 30 9 3 12 5 52 6 

61 20 2 2 9 3 22 3 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Kutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger MU- nie un-
z zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb- bekannt, 
w weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig erwerbe- ohne 

angehörige tätig 
Anrrabe 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunst und Musik Angestellter z 157 83 3 3 11 4 44 9 
w 64 43 1 2 5 2 8 3 

Arbeiter •• z 51 12 8 4 23 4 
10/ 16 1 1 2 10 2 

Beamter, Richter z 98 30 1 9 18 4 :;6 
10/ 54 21 3 9 2 19 

Kith. Familien- z 
a.ngehl>riger w 

Selbständig z 71 17 20 15 13 6 
w 33 9 7 4 10 3 

nie erwerbstätig z 2 2 
10/ 

unbekannt, z 17 2 1 1 1 12 
ohne Angabe w 6 1 1 4 

zusammen z 396 144 13 12 53 26 117 31 

w 173 75 2 5 23 8 48 12 

Insgesamt Angestellter z 157 83 3 3 11 4 44 9 
w 64 43 1 2 5 2 8 3 

Arbeiter •• z 51 12 8 4 23 4 
w 16 1 1 2 10 2 

Beamter, Richter z 98 30 1 9 18 4 36 
w 54 21 3 9 2 19 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 71 17 20 15 13 6 
w 33 9 7 4 10 3 

nie erwerbstätig z 2 2 
w 

unbekannt, z 17 2 1 1 1 12 
ohne Angabe w 6 1 1 4 

zusammen z 396 144 13 12 53 26 117 31 

w 173 75 2 5 23 8 48 12 

Fachhochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 38 16 1 1 3 16 1 
w 20 12 1 2 5 

Arbeiter z 40 7 7 5 1 20 
w 19 4 2 3 1 9 

Beamter, Richter z 20 5 1 2 1 11 
w 9 2 1 1 5 

Mi th. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 13 2 3 4 4 
w 9 2 3 2 2 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt. z 6 1 5 
ohne Angabe w 4 1 3 

zusammen z 117 30 9 3 12 5 52 6 

w 61 20 2 2 9 3 22 3 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-

un-
bekannt, 
ohne 

Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Fachhochschulen 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 46 21 6 16 3 
35 16 5 11 3 

Arbeiter . . . . z 21 6 3 1 1 7 3 
w 15 6 2 4 3 

Beamter, Richter z 18 3 1 3 9 2 

Kith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

13 2 1 3 6 1 

Selbständig . . z 33 7 14 4 5 3 
w 28 6 13 2 4 3 

nie erwerbetätig z 2 2 
w 2 2 

unbekannt, 6 6 
ohne Angabe . . w 3 3 

zusammen z 126 37 4 3 21 5 39 17 

w 96 30 3 3 18 2 27 13 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 1 248 452 66 12 172 40 461 45 
Sozialwiesenschaften 509 209 26 4 66 12 176 16 

Arbeiter . . . . z 975 165 208 5 154 12 381 50 
w 374 64 77 2 67 4 137 23 

Beamter, Richter z 509 155 20 13 73 13 220 15 
w 241 84 11 5 32 7 92 10 

Mith. Familien- z 8 2 6 
angehöriger . . w 2 2 

Selbständig . . z 705 122 14 3 262 120 176 8 
w 342 66 5 1 133 57 76 4 

nie erwerbstätig z 21 2 5 1 2 2 8 1 
w 7 2 1 3 1 

unbekannt, 155 31 9 4 4 4 11 92 
ohne Angabe . . w 69 18 2 3 1 3 7 35 

zusammen z 3 621 927 322 38 669 197 1 257 211 

w 1 544 441 123 15 300 85 491 89 

Naturwissenachaften Angestellter . . z 187 57 9 1 19 5 85 11 
w 38 13 1 2 1 20 1 

Arbeiter . . . . z 185 27 40 29 2 77 10 
w 14 2 2 3 1 5 1 

Beamter, Richter z 54 7 1 3 9 - 32 2 
13 1 1 2 8 1 

Kith. Familien- z 1 m0. 1 
angehöriger . . w •••• 

Selbständig . . z 98 14 1 36 27 19 1 
w 26 5 12 3 6 

nie erwerbstätig z 
w 

3 1 2 

unbekannt, 14 4 2 1 1 6 
ohne Angabe . . w 3 1 1 1 

sueammen z 542 109 54 4 94 36 215 30 

w 94 22 3 1 19 6 39 4 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Kutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Kit- un-nie 
Z • ZU88.t1lmen insgesamt An- Al'- Beamtin, helfende Selb- erwerbs- bekannt , 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

a!!.!lehörige An..:abe 

noch: Fachhochschulen 

Sprachvissenschaften Angestellter Z 46 21 6 16 3 
w 35 16 5 11 3 

Arbeiter • • • • Z 21 6 3 1 1 7 3 
v 15 6 2 4 3 

Beallter, Richter Z 18 3 1 3 9 2 
w 13 2 1 3 6 1 

MUh. 1allil18n- z 
angehöriger w 

Selbständig z 33 7 14 4 5 3 
w 28 6 13 2 4 3 

nie erwerbstätig Z 2 2 
w 2 2 

unbekannt, Z 6 6 
ohne Angabe w 3 3 

zUllammen z 126 37 4 3 21 5 39 17 
w 96 30 3 3 18 2 27 13 

Wirtschafts- und Angestellter z 1 248 452 66 12 172 40 461 45 
Sozialvissenschaften w 509 209 26 4 66 12 176 16 

Arbeiter •• z 975 165 208 5 154 12 381 50 
v 374 64 7? 2 67 4 137 23 

Beamter, Richter Z 509 155 20 13 73 13 220 15 
v 241 84 11 5 32 7 92 10 

MUh. 1amilien- Z 8 2 6 
angehl>riger w 2 2 

Selbständig Z 705 122 14 3 262 120 176 8 
w 342 66 5 1 133 57 76 4 

nie erwerbstätig Z 21 2 5 1 2 2 8 1 
w 7 2 1 3 1 

unbekannt, Z 155 31 9 4 4 4 11 92 
ohne Angabe w 69 18 2 3 1 3 7 35 

zusammen z 3 621 927 322 38 669 197 1 257 211 
w 1 544 441 123 15 300 85 491 89 

Naturwissenschaften Angestellter z 187 57 9 1 19 5 85 11 
w 38 13 1 2 1 20 1 

Arbeiter z 185 27 40 29 2 77 10 
w 14 2 2 3 1 5 1 

Beamter, Richter z 54 7 1 3 9 32 2 
w 13 1 1 2 8 1 

Kith. Familien- z 1 1 
sngehl>riger w 

Selbständig z 98 14 1 36 27 19 1 
w 26 5 12 3 6 

nie erwerbstätig z 3 1 2 
w 

unbekannt, z 14 4 2 1 1 6 
ohne Angabe w 3 1 1 1 

zusammen z 542 109 54 4 94 36 215 30 
w 94 22 ,3 1 19 6 39 4 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfanger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
inegesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zusammen 

w v weiblich 
An- 

gestellte 
Ar- 

beiterin 
Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

1 
Selb- 
ständig 

nie 
erverbs-
tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

noch: Fachhochschulen 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 57 21 1 1 10 4 18 2 
Haushalte-
und Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . z 

52 

15 

19 

2 

1 

4 

1 9 

4 

4 16 

5 

2 

15 2 4 4 5 

Beamter, Richter z 16 2 1 2 4 6 1 
w 16 2 1 2 4 6 1 

Mith. Familien- z 2 1 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

Selbständig . . z 49 5 22 14 8 

nie erwerbstätig z 
w 

46 4 21 13 8 

unbekannt, 3 1 2 
ohne Angabe . . w 3 1 2 

zusammen z 142 30 6 4 41 18 38 5 

134 27 6 4 39 17 36 5 

Ingenieur-
wissenschaften 

Angestellter . . z 1 455 
146 

389 
49 

89 
2 

5 
1 

195 
12 

38 
8 

678 
67 

61 
7 

Arbeiter . . . . z 1 362 188 275 2 206 13 624 54 
w 67 14 10 io 30 3 

Beamter, Richter z 447 109 14 11 52 8 242 11 
42 13 1 1 3 1 23 

Mith. Familien- z 14 2 2 1 8 1 
angehöriger . . w 1 1 

Selbständig . . z 764 121 9 5 281 105 224 19 
100 22 1 2 35 13 25 2 

nie erwerbstätig z 20 2 5 1 11 1 
w 3 1 2 

unbekannt, 139 24 13 6 8 7 81 
ohne Angabe . . w 8 3 1 1 3 

zusammen z 4 201 835 407 23 741 181 1 787 227 

w 367 102 15 4 60 24 147 15 

Kunst und Musik Angestellter . . z 156 53 12 4 19 5 6o 3 
69 25 6 3 9 2 23 1 

Arbeiter . . . . z 97 16 24 8 1 43 5 
w 31 6 5 3 1 14 2 

Beamter, Richter z 58 19 2 2 8 1 26 • 

26 7 2 2 1 14 

Nith. Familien- z 3 3 
angehöriger . . w 3 3 

Selbständig . . z 88 22 2 2 30 9 22 1 
w 54 13 22 5 13 1 

nie erwerbstätig z 4 2 1 1 • 

w 1 1 

unbekannt, 24 6 2 6 10 
ohne Angabe . . 10 4 1 5 

zusammen Z 430 118 41 8 67 20 157 19 

w 194 56 13 3 36 12 65 9 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit- nie un-
z = zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb- bekannt, 
w = weiblich gestellte betterin Richterin Familien- ständig erwerbs- ohne 

anltehöri .. e 
tätig Angabe 

noch: Fachhochschulen 

Landwirtechaft, Angestellter z 57 21 1 1 10 4 18 2 
Haushalts- w 52 19 1 1 9 4 16 2 
und Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter z 15 2 4 4 5 

w 15 2 4 4 5 

Beamter, Richter z 16 2 1 2 4 6 1 
w 16 2 1 2 4 6 1 

Mith. Familien- z 2 1 1 
angehöriger w 2 1 1 

Selbständig z 49 5 22 14 8 
w 46 4 21 13 8 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 3 1 2 
ohne Angabe w 3 1 2 

zusammen z 142 30 6 4 41 18 38 5 

w 134 27 6 4 39 17 36 5 

Ingenieur- Angeetellter z 1 455 389 89 5 195 38 678 61 
wissenschaft en w 146 49 2 1 12 8 67 7 

Arbei ter • • • . z 1 362 188 275 2 206 13 624 54 
w 67 14 10 10 30 3 

Beamter, Richter z 447 109 14 11 52 8 242 11 
w 42 13 1 1 3 1 23 

Mith. Familien- z 14 2 2 1 8 1 
angehöriger w 1 1 

Selbständig z 764 121 9 5 281 105 224 19 
w 100 22 1 2 35 13 25 2 

nie erwerbstätig z 20 2 5 1 11 1 
w 3 1 2 

unbekannt, z 139 24 13 6 8 7 81 
ohne Angabe w 8 3 1 1 3 

zusammen z 4 201 835 407 23 741 181 1 787 227 
w 367 102 15 4 60 24 147 15 

Kunst und Musik Angestellter z 156 53 12 4 19 5 60 3 
w 69 25 6 3 9 2 23 1 

Arbeiter • . . . z 97 16 24 8 1 43 5 
w 31 6 5 3 1 14 2 

Beamter, Richter z 58 19 2 2 8 1 26 
w 26 7 2 2 1 14 

Mi th. Familien- z 3 3 
angehöriger w 3 3 

Selbständig z 88 22 2 2 30 9 22 1 
w 54 13 22 5 13 1 

nie erwerbstätig z 4 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 24 6 2 6 10 
ohne Angabe w 10 4 1 5 

zusammen z 430 118 41 8 67 20 157 19 
w 194 56 13 3 36 12 65 9 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

An- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb-
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

- 

112.. 
bekannt, 

ohne 
Angabe 

2 = zusammen 
w . weiblich 

noch: Fachhochschulen 

Insgesamt Angestellter . . z 3 187 1 009 178 24 424 92 1 334 126 
w 869 343 36 10 105 27 318 30 

Arbeiter . . . . z 2 695 411 561 7 407 30 1 157 122 
w 535 98 102 2 90 7 204 32 

Beamter, Richter z 1 122 300 40 36 147 22 546 31 
w 360 111 16 13 44 9 154 13 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

28 2 2 
8 - - 

1 
1 

3 
- 

18 
6 

2 
1 

Selbständig . . z 1 750 293 26 10 648 283 458 32 
w 605 118 6 3 239 95 134 lo 

nie erwerbstätig z 50 6 12 1 2 4 23 2 
v 13 2 2 - 1 - 7 1 

unbekannt, 347 65 24 4 14 13 25 202 
ohne Angabe . . w 100 26 3 3 2 5 9 52 

zusammen z 9 179 2 086 843 83 1 645 462 3 545 515 

w 2 490 698 165 32 481 149 827 138 

Hochschulen insgeeant 

Geieteewissenschaften Angestellter . . 1 493 548 59 33 189 42 545 77 
w 849 335 25 22 102 20 308 37 

Arbeiter . . • . 
w 

546 106 117 
241 50 53 

2 
2 

73 
34 

6 
3 

226 
91 

16 
8 

Beamter. Richter 1 010 285 17 66 169 19 416 38 
w 612 188 lo 35 92 13 249 25 

Mith. Familien- z 3 - - - - 3 - -
angehöriger . . w 1 - - 1 - -

Selbständig . . z 853 178 7 12 284 138 216 18 
w 558 120 5 8 202 83 131 9 

nie erwerbstätig s 10 3 1 - 1 5 -
w 7 2 1 4 

unbekannt, 93 17 4 6 5 9 52 
ohne Angabe . . w 52 9 1 3 2 9 28 

zusammen 4 008 1 137 204 120 715 214 1 417 201 

w 2 320 704 94 71 430 122 792 107 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 2 109 742 62 44 295 55 821 90 
w 1 466 563 43 30 183 41 542 64 

Arbeiter . . . . z 876 181 170 6 106 11 374 28 
w 550 128 103 4 60 6 226 23 

Beamter, Richter z 1 332 405 30 78 191 34 543 51 
916 302 22 52 123 22 355 40 

Mith. Familien- 12 1 2 4 2 2 1 
angehöriger . . w 11 1 1 4 2 2 1 

Selbständig . . z 1 228 232 10 27 430 183 320 26 
w 916 181 6 23 316 122 247 21 

nie erverbstätig 16 3 2 1 - 1 9 
w 10 1 1 - 1 7 

unbekannt, 103 25 11 3 2 5 5 52 
ohne Angabe . . w 70 16 6 3 1 4 4 36 

ZU22:22011 2 5 676 1 589 285 161 1 028 291 2 074 248 

w 3 939 1 192 181 113 687 198 1 383 185 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit- un-nie 
z .. zusalilmen insgesamt An- An- Beamtin, helfende Selb- erverbs- bekannt, 
v .. weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angehörige 

noch: Fachhochschulen 

lugeaast Angestellter z 3 187 1 009 178 24 424 92 1 334 126 
v 869 343 36 10 105 27 318 30 

Arbeiter •• z 2 695 4ll 561 7 407 30 1 157 122 
v 535 98 102 2 90 7 204 32 

Bea.ter, Richter z 1 122 300 40 J6 147 22 546 31 
v 360 111 16 13 44 9 154 13 

Mith. Fa8iUen- z 28 2 2 1 3 18 2 
angehl:iriger v 8 1 6 1 

Selbständig · . z 1 750 293 26 10 648 283 458 32 
v 605 ll8 6 3 239 95 134 10 

nie erwerbstätig z 50 6 12 1 2 4 23 2 
w 13 2 2 1 7 1 

unbekannt, z 347 65 24 4 14 13 25 202 
ohne Angabe · . v 100 26 3 3 2 5 9 52 

zusa .. en z 9179 2 OS6 843 83 1 645 462 3 545 515 
v 2 490 698 165 32 481 149 827 138 

Hoch.cbulen in.gesamt 

Geistesvi.s.nschaften Angestellter . z 1 493 548 59 33 189 42 545 77 
v 849 335 25 22 102 20 308 37 

Arbeiter •• · . z 546 106 117 " 7} 6 226 16 
v 241 50 53 2 34 3 91 8 

Bealilter, Richter z 1 010 285 17 66 169 19 416 38 
w 612 188 10 35 92 13 249 25 

Mith. Fall11i8n- z 3 3 
aDsehllriser · . v 1 1 
Selbständig · . z 853 178 7 12 284 138 216 18 

v 558 120 5 8 202 83 131 9 
nie erwerbstätig z 10 3 1 1 5 

w 7 2 1 4 
unbekannt, z 93 17 4 6 5 9 52 
ohne Angabe · . v 52 9 1 3 2 9 28 

zusa ... en z 400S 1 137 204 120 715 214 1 417 201 
v 2 320 704 94 71 430 122 792 107 

Sprachvtssenschatten Angestellter z 2 109 742 62 44 295 55 821 90 
w 1 466 563 43 30 183 41 542 64 

Arbeiter •• z 876 181 170 6 106 11 374 28 
w 550 128 103 4 60 6 226 23 

Beamter, Richter z 1 332 405 30 78 191 J4 543 51 
w 916 302 22 52 123 22 355 40 

Mith. Fam111en- z 12 1 2 4 2 2 1 
angehl:iriger v 11 1 1 4 2 2 1 

Selbständig · . z 1 228 232 10 27 430 183 320 26 
w 916 181 6 23 316 122 247 21 

nie erwerbstätig z 16 3 2 1 1 9 
w 10 1 1 1 7 

unbekannt, z 103 25 11 3 2 5 5 52 
ohne Angabe v 70 16 6 3 1 4 4 36 

zusa .. en z 5 676 1 589 285 161 1 028 291 2 074 248 
w 3 939 1 192 181 113 687 198 1 383 185 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

, 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb- 

ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

- 

UD... 

bekennt, 

"neAngabe 

z = zusammen 
w . weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Rechtswissenschaft Angestellter . . s 759 273 15 25 106 20 289 
w 215 96 1 9 28 7 65 

Arbeiter . . . . z 193 leo 4o 4 28 6 67 
w 6o 15 13 1 9 1 18 

Beamter, Richter z 549 
167 

146 
62 

11 
3 

24 
8 

74 
14 

19 
7 

252 
65 

Mith. Familien- z 6 1 - 1 3 1 
angehöriger . . w 1 - 1 - - 

Selbständig . . 519 101 2 7 153 98 152 
160 29 1 3 42 31 15 

nie erwerbstätig z 
w 

9 
1 

4 1 
1 

1 1 1 1 

unbekannt, 65 8 3 6 2 
ohne Angabe . . w 12 3 1 1 

zusammen ß 2 100 573 69 64 363 153 764 

w 616 205 19 21 94 47 200 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 2 263 813 111 29 319 66 847 
Sozialwissenschaften w 785 319 36 10 106 20 274 

Arbeiter . . . . z 1 530 
501 

253 
87 

319 
99 

9 
3 

241 
85 

28 
7 

609 
190 

Beamter, Richter z 926 282 26 35 131 22 394 
w 395 138 13 20 50 12 146 

Mith. Familien- z 14 - 1 2 10 1 

angehöriger . . w 4 - 3 1 

Selbständig . . 1 447 249 23 10 522 253 371 

577 111 6 4 212 95 144 

nie erwerbstätig s 36 5 10 1 3 3 13 
w 12 2 3 1 1 4 

unbekannt. 243 42 17 7 5 11 15 
ohne Angabe . . w 97 23 4 5 1 7 9 

zusammen z 6 459 1 644 506 92 1 223 393 2 250 

2 371 680 161 42 455 145 768 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 
w 

2 609 
1 242 

892 
463 

122 
48 

48 
29 

324 
145 

76 
48 

1 009 
453 

Arbeiter . . . . z 1 233 192 249 3 175 21 534
w 439 82 92 42 11 187 

Beamter, Richter z 1 473 406 29 82 205 30 631 

w 738 233 lo 42 84 17 304 

Mith. Familien- z 19 1 2 4 9 2 

angehöriger . . w 6 - 1 3 1 

Selbständig . . z 1 528 315 20 19 536 281 326 

809 177 9 12 285 125 181 

nie erwerbstätig z 27 6 4 4 2 2 9 
w 10 3 1 3 1 - 2 

unbekannt. 178 21 6 7 4 10 22 

ohne Angabe . . w 66 13 2 1 1 6 7 

zusammen z 7 067 1 833 430 165 1 250 429 2 533 

3 310 971 162 87 559 210 1 135 

31 
9 

8 
3 

23 
8 

6 
3 

46 
7 

114 

30 

5:
* 

24
« 

2
e
. 

19 
5 

1 
1 

146 
48 

351 

120 

138 
56 

59 
25 

90 
48 

1 
1 

31 
20 

108 
36 

427
186 
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Studiengebiet 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

z = zusammen 
w = weiblich 

Angestell ter z I 
w 

Arbeiter • • •• z 
v 

Beamter, Richter z 
v 

Mith. Familien- z 
angehöriger •• v 

Selbständig •• z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt, Z 
ohne Angabe •• v 

zusammen Z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

w 

z 
v 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig •• z 
v 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

v 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger •• w 

Selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

,",usammen z 

v 

noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung der Mutter 
Studien-
anfänger Mit-
insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb-

gestellte beiterin Richterin Familien- ständig 
·anltehöriile 

noch: HochSChulen insgesamt 

759 
215 

193 
60 

549 
167 

6 
1 

519 
160 

9 
1 

65 
12 

2 100 

616 

2 263 
785 

1 530 
501 

926 
395 

14 
4 

1 447 
577 

36 
12 

243 
97 

6 459 
2 371 

2 609 
1 242 

1 233 
439 

1 473 
738 

19 
6 

1 528 
809 

27 
10 

178 
66 

7 067 

3 310 

273 
96 

40 
15 

146 
62 

1 

101 
29 

4 

8 
3 

573 
205 

813 
319 

253 
87 

282 
138 

249 
111 

5 
2 

1 644 

680 

892 
463 

192 
82 

406 
233 

1 

315 
177 

6 
:3 

21 
13 

1833 

911 

15 
1 

40 
13 

11 

3 

2 
1 

1 
1 

69 
19 

111 
36 

319 
99 

26 
13 

23 
6 

10 
3 

17 
4 

506 
161 

122 
48 

249 
92 

29 
10 

20 
9 

4 
1 

6 
2 

430 

162 

25 
9 

4 
1 

24 
8 

7 
3 

1 

64 

21 

29 
10 

9 
3 

35 
20 

1 

10 
4 

1 

7 
5 

92 

42 

48 
29 

3 

82 
42 

2 

19 
12 

4 
3 

7 
1 

165 

87 

106 
28 

28 
9 

74 
14 

1 
1 

153 
42 

1 

319 
106 

241 
85 

131 
50 

2 

522 
212 

3 
1 

5 
1 

1 223 

455 

324 
145 

175 
42 

205 
84 

4 
1 

2 
1 

4 
1 

1 250 

559 

20 

7 

6 
1 

19 
7 

3 

1 

6 
1 

153 
47 

66 
20 

28 
7 

22 
12 

10 
3 

253 
95 

3 
1 

11 
7 

393 
145 

76 
48 

21 
11 

30 
17 

9 
3 

281 
125 

2 

10 
6 

429 

210 

nie 
erverbs-

tätig 

289 
65 

67 
18 

252 
65 

1 

152 
15 

1 

2 
1 

764 
200 

847 
274 

609 
190 

394 
146 

1 
1 

371 
144 

13 
4 

15 
9 

2 250 

768 

1 009 
453 

534 
187 

631 
304 

2 
1 

326 
181 

9 
2 

22 
7 

2533 

1 135 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

31 
9 

8 
3 

23 
8 

6 
3 

46 
7 

114 

30 

78 
20 

71 
30 

36 
16 

19 
5 

1 

1 

146 
48 

351 

120 

138 
56 

59 
25 

90 
48 

1 
1 

31 
20 

108 
36 

427 

186 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vatere Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiturin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

un-
bekannt, 
ohne

Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Landwirtschaft, Angestellter . . 180 65 5 3 20 11 66 10 
Raushalte-
und Ernährungs-
la haften Arbeiter . . . ß 

125 

46 

49 

7 

3 

9 

2 14 

5 

8 

1 

42 

23 

7 

1 
w 32 4 7 4 1 15 1 

Beamter, Richter s 87 18 3 8 13 4 37 4 
w 58 14 2 8 lo 2 19 3 

Mith. Familien- s 2 1 1 
angehöriger . . v 2 1 1 

Selbständig . . z 226 29 1 1 114 50 31 
w 125 18 1 1 61 25 19 

nie erwerbstätig s 2 1 1 
w •NN,

unbekannt, 9 1 8 
ohne Angabe . . 6 1 5 

zusammen 552 120 18 13 153 67 158 23 

w 348 85 13 12 90 36 96 16 

Medizin Angestellter . . z 265 97 5 6 42 12 94 9 
w 95 43 1 3 lo 5 32 1 

Arbeiter . . . . 75 12 13 10 34 6 
w 19 4 3 2 9 1 

Beamter, Richter z 208 67 2 12 30 6 84 7 
w 67 29 4 9 1 22 2 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

Selbständig . . s 
w 

195 

72 

44 
18 

5 
3 

59 
15 

52 
26 

33 
9 

2 
1 

nie erwerbstätig s 3 2 1 
v 1 1 

unbekannt, 38 3 4 31 
ohne Angabe . . v 11 1 1 9 

zusammen z 785 226 20 23 143. 70 250 55 

V 266 97 4 10 36 32 73 14 

Ingenieur- Angestellter . . z 2 885 788 161 14 447 86 1 268 121 
wissenschaften v 238 86 9 1 22 13 96 11 

Arbeiter . . . . z 2 225 325 440 5 351 28 999 77 
w 97 20 16 - 15 1 42 3 

Beamter, Richter z 1 008 250 38 30 155 21 492 22 
w 89 27 4 5 11 3 39 

Mith. Familien- z 18 2 2 2 11 1 
angehöriger . . w 1 - - - 1 - 

Selbständig . . 1 494 251 20 12 538 228 413 32 
w 162 36 3 3 61 20 36 3 

nie erwerbstätig 42 5 lo 2 1 1 22 1 
w 4 1 - 3 - 

unbekannt, 299 41 21 1 10 13 16 197 
ohne Angabe . . 12 5 2 1 4 

zusammen ß 7 971 1 662 692 64 1 504 388 3 211 450 

w 603 175 34 9 109 39 216 21 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet anfänger Mit- un-nie 
z 2: zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende Selb- erwerbs- bekannt, 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

anltehörige Angabe 

noch: Hochschulen insgesamt 

Landwirtschaft. Angestellter z 180 65 5 3 20 11 66 10 
Hauahalta- v 125 49 3 2 14 8 42 7 
und Erdhrungs-
Visssnilchaften Arbeiter •• z 46 7 9 5 1 23 1 

v 32 .. 7 4 1 15 1 

Beater, Richter z 87 18 3 8 13 4 37 4 
v .58 14 2 8 10 2 19 3 

Mith. Failien- z 2 1 1 
angehöriger v 2 1 1 

Selbständig z 226 29 1 1 114 50 31 
v 125 18 1 1 61 25 19 

nie erverbstätig z 2 1 1 
v 

Unbekannt. z 9 1 8 
ohne Angabe v 6 1 .5 

zus_en z 552 120 18 13 153 67 158 23 

v 348 85 13 12 90 36 96 16 

Medizin Angellte11ter z 265 97 5 6 42 12 94 9 
v 95 43 1 3 10 5 32 1 

Arbeiter •• z 75 12 13 10 34 6 
v 19 4 3 2 9 1 

Beamter, Richter z 208 67 2 12 30 6 84 7 
v 67 29 4 9 1 22 2 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger w 1 1 

Selbständig z 195 44 5 59 52 33 2 
w 72 18 3 15 26 9 1 

nie erverbstätig z 3 2 1 
v 1 1 

unbekannt, z 38 3 lt 31 
ohne Angabe v 11 1 1 9 

zusammen z 785 226 20 23 141 70 250 55 
w 266 97 4 10 36 32 73 llt 

Ingenieur- Angestellter z 2885 788 161 14 447 86 1 268 121 
wissenschaften w 238 86 9 1 22 13 96 11 

Arbeiter z 2 225 325 lt40 5 351 28 999 77 
w 97 20 16 15 1 42 .3 

Beamter, Richter z 1008 250 38 30 155 21 492 22 
w 89 27 4 5 11 3 39 

Mith. Failien- z 18 2 2 2 11 1 
angehöriger w 1 1 

Selbständig z 1 lt9lt 251 20 12 538 228 lt13 32 
w 162 36 3 3 61 20 36 3 

nie erwerbstätig z 42 5 10 2 1 1 22 1 
w 4 1 3 

unbekannt, z 299 41 21 1 10 13 16 197 
ohne Angabe w 12 5 2 1 4 

zusammen z 7971 1 662 692 64 1 504 388 3 211 450 

w 603 175 3lt 9 109 39 216 21 
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noch; 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zusammen 
w . weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

Selb-
ständig 

nie 
erwerbe-

tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

noch: Hochschulen insgesamt 

Kunst und Musik Angestellter . . z 609 232 21 13 77 19 226 21 
w 357 148 12 10 40 11 126 10 

Arbeiter . . . . z 280 49 61 1 30 3 122 14 
w 132 21 26 15 3 60 7 

Beamter, Richter z 371 111 5 25 66 13 141 10 
w 235 79 4 14 38 8 86 6 

Mith. Familien- z 3 3 
angehöriger . . w 3 3 

Selbständig . . z 362 87 5 6 113 51 87 13 
w 253 58 3 1 84 32 65 10 

nie erwerbstätig z 9 2 1 1 4 1 
w 3 1 1 1 

unbekannt. 59 15 1 1 2 2 7 31 
ohne Angabe . . w 27 9 1 1 2 14 

zusammen z 1 693 496 94 46 289 95 584 89 

w 1 010 316 45 26 178 58 340 47 

Leibeserziehung Angestellter . . z 263 102 11 5 27 7 106 5 
w 141 67 4 4 13 5 47 1 

Arbeiter . . . . z 115 24 15 13 2 55 6 
w 39 9 6 5 18 1 

Beamter, Richter z 162 44 4 27 6 74 7 
w 92 29 4 . 16 5 35 3 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

1 

Selbständig . . z 146 30 1 2 55 22 34 2 
w 80 19 33 8 19 1 

nie erwerbstätig z 
w 

3 1 2 

unbekannt, 9 9 
ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen z 699 201 27 11 123 37 271 29 

w 353 124 10 8 67 18 119 7 

Insgesamt Angestellter . . z 13 435 4 552 572 220 1 846 394 5 271 580 
w 5 513 2 169 182 120 663 178 1 985 216 

Arbeiter . . . . z 7 119 1 189 1 433 30 1 032 106 3 043 286 
w 2 110 420 418 10 271 33 856 102 

Beamter, Richter z 7 126 2 014 161 364 1 061 174 3 064 288 

3 369 1 101 68 192 447 90 1 320 151 

Mith. Familien- z 79 7 2 6 13 4i 8 2 
angehöriger . . w 30 2 - 2 6 13 5 2 

Selbständig . . z 7 998 1 516 89 101 2 804 1 356 1 983 149 
w 3 712 767 34 58 1 311 567 902 73 

nie erwerbstätig z 157 31 28 10 9 14 63 2 
w 48 11 6 4 3 2 21 1 

unbekannt, 1 096 172 60 28 24 52 80 680 
ohne Angabe . . w 354 79 15 13 4 22 33 188 

zusammen z 37 010 9 481 2 345 759 6 789 2 137 13 512 1 987 

w 15 136 4 549 723 399 2 705 905 5 122 733 
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Studiengebiet 

Kunst und Musik 

Leibeserziehung 

Insgesamt 

noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

z " zusammen 

" " weiblich 

Angestellter z 

" 
Arbeiter z 

w 

Beamter, Richter z 

" 
Mith. Familien- z 
angehöriger w 

Selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 

" 
unbekannt, 
ohne Angabe 

z 

" 
zUllammen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 

" 
z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger " 

Selbständig z 

" 
nie erwerbstätig z 

w 

unbekannt, z 
ohne Angabe •• w 

zusaCiaten z 

Angestellter 

Arbeiter 

w 

z 
W 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger " 

Selbständig z 
W 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 

" 
zusammen z 

Berufliche 
Studien-
anfänger 
insgesamt An- Ar- Beamtin, 

gestellte beiterin Richterin 

noch: Hochschulen insgesamt 

609 
357 

280 
132 

371 
235 

3 
3 

362 
253 

9 
3 

59 
27 

1 693 

1 010 

263 
141 

115 
39 

162 
92 

1 

146 
80 

3 

9 
I 

699 

353 

13 435 
5 513 

7 119 
2 110 

7 126 
3 369 

79 
30 

7 998 
3 712 

157 
48 

1 096 
354 

37 010 
15 136 

232 
148 

49 
21 

111 
79 

87 
58 

2 
1 

15 
9 

102 
67 

24 
9 

44 
29 

1 

30 
19 

201 

124 

4 552 
2 169 

1 189 
420 

2 014 
1 101 

7 
2 

1 516 
767 

31 
11 

172 
79 

9 481 

4 549 

21 
12 

61 
26 

5 
4 

5 
3 

1 

1 

94 

45 

11 
4 

15 
6 

1 

27 

10 

572 
182 

1 433 
418 

161 
68 

2 

89 
34 

28 
6 

60 
15 

2 345 

723 

13 
10 

1 

25 
14 

6 
1 

1 
1 

46 

26 

5 
4 

4 
4 

2 

11 

8 

220 
120 

30 
10 

364 
192 

6 
2 

101 
58 

10 
4 

28 
13 

759 

399 

Stellung 

Mit-
helfende 
Familien-

anRehörige 

77 
40 

30 
15 

66 
38 

113 
84 

1 
1 

2 

289 

178 

27 
13 

13 
5 

27 
16 

55 
33 

1 

123 

67 

1 846 
663 

1 032 
271 

1 061 
447 

13 
6 

2 804 
1 311 

9 
3 

24 
4 

6 789 

2 705 

der Mutter 

Selb-
ständig 

19 
11 

:5 
3 

13 
8 

3 
3 

51 
32 

4 

2 
1 

95 
58 

7 
5 

2 

6 
5 

22 
8 

37 
18 

394 
178 

106 
33 

174 
90 

41 
13 

1 356 
567 

14 
2 

52 
22 

2 137 

905 

nie 
er"erbll-

tätig 

226 
126 

122 
60 

141 
86 

1 
1 

7 
2 

584 
340 

106 
47 

55 
18 

74 
35 

34 
19 

2 

271 

119 

5271 
1 985 

3 043 
856 

3 064 
1 320 

8 
5 

1 983 
902 

63 
21 

80 
33 

13 512 

5 122 

un-
bekannt, 

ohne 
AnRabe 

21 
10 

14 
7 

10 
6 

13 
10 

31 
14 

89 

47 

5 
1 

6 
1 

7 
3 

2 
1 

9 
1 

29 

7 

580 
216 

286 
102 

288 
151 

2 
2 

149 
73 

2 
1 

680 
188 

1 987 

733 
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4.1 Ausländische Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

a) Bochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon im Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

Evangelische Theologie . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

1 
1. 

1 
1 

Gesamthochschulen 

1 
1 

1 
1 

Bildagogik  a) zusammen 15 2 1 3 4 3 2 
weiblich 6 2 1 1 

b) zusammen 15 4 4 5 • 1 1 
weiblich 6 2 2 1 1 

Geschichte  a) zusammen 4 2 - 1 1 
weiblich 1 - 1 

b) zusammen 4 3 - 1 
weiblich 1 1 

Germanistik  a) zusammen 12 3 2 3 4 
weiblich 6 1 1 1 3 

b) zusammen 12 5 3 1 3 
weiblich 6 1 2 1 2 

Anglistik  a) zusammen 13 1 3 3 3 1 2 
weiblich 10 1 1 3 2 1 2 

b) zusammen 13 2 4 4 3 
weiblich 10 2 2 4 2 

Romanietik  a) zusammen 7 2 2 3 
weiblich 6 2 2 2 

b) zusammen 7 6 1 
weiblich 6 5 1 

Wirtschaftewissenschaften a) zusammen 31 9 5 8 • 6 2 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 31 12 7 8 4 
weiblich 2 1 1 - 

Sozial- und a) zusammen 2 2 • 

Politikwissenschaften .  weiblich 1 1 • 

b) zusammen 2 2 • 

weiblich 1 1 • 

Sozialwesen  a) zusammen 14 4 7 1 2 
weiblich 8 3 3 1 1 

b) zusammen 14 5 7 1 • 1 
weiblich 8 3 3 1 • • 1 

Hathematik  a) zusammen 5 2 1 1 • • 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 5 2 2 1 • 

weiblich 1 1 

1) Einschl. Besucher dee Studienkollegs und der Studenten im Grundkdreus Deutsch als Fremdsprache. 
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4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Fachgruppe des 

davon im ......... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) = Hochschulsemester insgesamt 
b) = Fachsemaster 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusumen 1 1 
weiblich 1 1 

Pädagogik. · · · · · · · a) zusauen 15 2 1 3 
,. 

3 2 
weiblich 6 2 1 1 2 

b) zusauen 15 ,. ,. 
5 1 1 

weiblich 6 2 2 1 1 

Geschichte · · · · · · · a) zusauen ,. 2 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen ,. 
3 1 

weiblich 1 1 

Germanistik • · · · · · · a) zusauen 12 3 2 3 
,. 

weiblich 6 1 1 1 3 

b) zusammen 12 5 3 1 3 
weiblich 6 1 2 1 2 

Anglistik. · · · · · · · a) ZUSaHen 13 1 3 3 3 1 2 
weiblich 10 1 1 3 2 1 2 

b) zusa_en 13 2 ,. 4 3 
weiblich 10 2 2 ,. 2 

Romanistik · · · · · · a) zusammen 7 2 2 3 
weiblich 6 2 2 2 

b) ZUeallllllen 7 6 1 
weiblich 6 5 1 

Wirtschaftswissenschaften a) ZUSamm(u'l 31 9 5 8 6 2 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 31 12 7 8 4 
weiblich 2 1 1 

Sozia1- und a) zusammen 2 2 
Politikwissenschaften weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

Soz.ia1wesen • · · · · · a) zusammen 14 4 7 1 2 
weiblich 8 3 3 1 1 

b) zusammen 14 5 7 1 1 
weiblich 8 3 3 1 1 

Hathematik · · · · · · a) zusammen 5 2 1 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 5 2 2 1 
weiblich 1 1 

1) EinschI. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im GrundkUraua Deutsch als Fremdsprache. 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
inegeeamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10.111.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochechul 
b) Facheemeater 

noch: Gesamthochschulen 

Phieik  a) zueammen 6 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

b) zueammen 6 3 1 2 
weiblich 1 1 

Chemie  a) zueammen 39 9 22 2 4 1 1 
weiblich 5 1 2 2 

b) zusammen 39 12 19 4 4 
weiblich 5 1 2 1 1 

Biologie  a) zueammen 4 2 2 
weiblich 3 1 2 

b) zusammen 4 3 1 
weiblich 3 2 1 

Geographie  a) zueammen 2 1 1 
weiblich 1 1 

b) zueammen 2 1 
weiblich 1 1 

Landwirtschaft  a) zueammen 
weiblich 

6 2 3 

b) zueammen 
weiblich 

6 2 1 3 

Hauehalte- und a) zu aaaaa n 1 1 
Ernährungewiegenanhaften weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Allgemeine Medizin . . a) zueammen 23 1 4 6 4 1 1 6 
weiblich 3 1 2 

b) zueammen 23 - 2 7 5 4 3 1 1 
weiblich 3 - - - 1 1 1 - 

Architektur  a) zueammen 40 12 10 6 8 3 1 - -
weiblich 5 4 1 - -

b) zusammen 40 12 13 7 5 3 
weiblich 5 4 1 1 - - - 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 51 15 19 7 7 1 2 
weiblich 2 1 1 

b) zu aaaaa n 51 18 20 7 5 1 
weiblich 2 1 1 

Vermeeaungeweeen . . a) zueammen 
weiblich 

7 2 1 4 

b) zueammen 

weiblich 
7 2 1 4 
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1. Studienfachs, Hochschu1- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon illl ........ Sellleeter 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) - Hochschuleelllester insgesalllt 1.-2. 3.-lt. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b} ,. Facheemester höheren 

noch: Gesamthochschulen 

Ph;re1k . . . . · .. .. .. .. a) zusallllen 6 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

b) ZU.almen 6 3 1 2 
weiblich 1 1 

Che.ie .. .. . .. .. .. ..... a) ZU.allllen 39 9 22 2 lt 1 1 
weiblich 5 1 2 2 

b} zu_en 39 12 19 '+ '+ 
weiblich 5 1 2 1 1 

Biologie . .. .. . .. .. .. .. a) zUSa .. en lt 2 2 
weiblich 3 1 2 

b} zu.auen '+ 3 1 
weiblich 3 2 1 

Geographie . . · . · . · a) zu.auen 2 1 1 
weibliCh 1 1 

b) ausammen 2 1 1 
weiblich 1 1 

Lalldwirtechaft · . · .. a) ZU ..... II 6 1 2 3 
weiblich 

b) zusammen 6 2 1 3 
weiblich 

Haushalta- und a) zusamll.n 1 1 
ErDährungewise.lIschaften weiblich 1 1 

b) lIusallllen 1 1 
weiblich 1 1 

Al1g.a.ine M.dizill a) zusam.en 23 1 lt 6 lt 1 1 6 
weiblich 3 1 2 

b) zuaa_en 23 2 7 5 4 3 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

Architektur •••• · . · a) ausallllen 40 12 10 6 8 3 1 
weiblich 5 4 1 

b) zu.ammen 40 12 13 7 5 3 
weiblich 5 4 1 1 

Bauingenieurwesen • · . · a) zlu,aamen 51 15 19 7 7 1 2 
weiblich 2 1 1 

b) ZUllamaen 51 18 20 7 5 1 
weibliCh 2 1 1 

Verae.sung.we.en a) ZUlla .. en 7 2 1 4 
weiblich 

b) ZUllaDlllen 7 2 1 4 
weiblich 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgeeamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 
a) Hochechul 
b) Fachsemester 

noch: Gesamthochschulen 

Maschinenbau  a)  133 56 34 21 
weiblich 1 1 -

b) zueammen 133 60 36 27 
weiblich 1 1 - 

Elektrotechnik  a) zusammen 
weiblich 

85 26 21 24 

b) zusammen 
weiblich 

85 29 23 28 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

21 1 6 10 

b) zusammen 
weiblich 

21 1 6 12 

Verfahrenstechnik . . .  a) zusammen 
weiblich 

10 1 5 3 

b) zusammen 
weiblich 

10 2 5 2 

Kunsterziehung  a) zusammen 3 1 1 
weiblich 2 1 

b) zusammen 3 2 1 
weiblich 2 1 1 

Kunst, Design, Merken .  a) zusammen 57 14 10 13 
weiblich 17 7 4 2 

b) zusammen 57 19 13 12 
weiblich 17 8 5 2 

Musikerziehung  a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Leibeserziehung  a) zusammen 5 1 1 2 
weiblich 5 1 1 2 

b) zueammen 5 1 1 2 
weiblich 5 1 1 2 

Studienkolleg, 
Grundkurs Deutech . . . . 

a) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

Inegesamt a) zusammen 599 170 154 123 
weiblich 89 26 17 19 

b) zusammen 599 211 169 135 
weiblich 89 37 20 18 

Anmerkung S. 196 

davon im Semester 

7.-8. 9.-10. 
1 

11.-12. 15.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

14 7 1 

6 3 1 

8 5 1 

2 3 

4 

2 

1 

1 

1 
1 

10 6 1 1 1 1 
4 

11 2 
2 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

••• 

8o 39 16 3 5 9 
16 5 4 2 

56 18 5 3 1 1 
10 2 1 1 

1')8 

noch: 4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Fachgruppe des 

davon im ..... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) " Hochechulsemester insgesamt 
b) " Fachs6m6ster 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Gesamthochschulen 

Maschinenbau . . · · · · a) zusammen 133 56 34 21 14 7 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 133 60 36 27 6 3 1 
weiblich 1 1 

Elektrotechnik . · · · · a) zusammen 85 26 21 24 8 5 1 
weiblich 

b) zusammen 85 29 23 28 2 3 
weiblich 

Berg- und Hüttenwesen • · a) zusammen 21 1 6 10 4 
weiblich 

b) zusammen 21 1 6 12 2 
weiblich 

Verfahrenstechnik • · · · a) zusammen 10 1 5 3 1 
weiblich 

b) zusammen 10 2 5 2 1 
weiblich 

Kunsterziehung . · · · a) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 3 2 1 
weiblich 2 1 1 

Kunst, Design, Werken. · a) zusammen 57 14 10 13 10 6 1 1 1 1 
weiblich 17 7 4 2 4 

b) zusammen 57 19 13 12 11 2 
weiblich 17 8 5 2 2 

Musikerziehung . · · · a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Leibeserziehung • · · · · a) zusammen 5 1 1 2 1 
weiblich 5 1 1 2 1 

b) zusammen 5 1 1 2 1 
weiblich 5 1 1 2 1 

Studienkolleg, a) zusammen 1 1 
Grundkurs Deutsch weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

Insgesemt a) zusammen 599 170 154 123 80 39 16 3 5 9 
weiblich 89 26 17 19 16 5 4 2 

b) zusammen 599 211 169 135 56 18 5 3 1 1 
weiblich 89 37 20 18 10 2 1 1 

Anmerkung S. 196 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im Semester 
Fachgruppe 

a) ■ Hoehschu1 ter 
b) = Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10.i11.-12. .13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

leangelische Theologie . a) zusammen 19 1 3 2 2 2 2 1 2 4 
weiblich 4 2 1 1 -

b) zueammen 19 3 3 2 4 2 2 3 
weiblich 4 2 2 - 

Katholische Theologie . . a) zusammen 117 7 2 5 8 16 17 10 13 39 
weiblich 7 1 1 2 2 1 

b) zusammen 117 18 8 10 14 17 14 10 10 16 
weiblich 7 2 1 1 2 1 - 

Philosophie  a) zusammen 131 19 13 15 9 11 10 11 9 34 
weiblich 29 4 5 5 3 2 3 2 1 4 

b) zusammen 131 53 19 10 9 15 8 7 4 6 
weiblich 29 13 4 3 3 1 1 1 1 2 

Psychologie  a) zusammen 124 7 13 14 14 12 13 22 9 20 
weiblich 60 5 11 10 4 6 6 7 6 5 

b) zusammen 124 27 15 16 13 18 8 16 3 8 
weiblich 60 13 10 7 9 10 4 4 1 2 

Pädaogik  a) zusammen 86 13 11 11 14 11 9 4 6 7 
weiblich 42 8 8 5 5 4 4 2 1 5 

b) zusammen 86 26 26 14 8 2 3 5 1 1 
weiblich 42 11 15 5 5 2 1 3 

Geschichte  a) zusammen 107 6 9 12 13 15 11 13 9 19 
weiblich 40 5 3 8 4 6 5 3 1 5 

b) zusammen 107 30 18 12 15 9 4 11 4 4 
weiblich 40 16 4 6 4 2 1 4 3 

Kunmtwi haftliche a) zusammen 99 12 5 5 9 10 17 9 12 20 
Fächer  weiblich 44 9 5 3 3 2 8 2 5 7 

b) zusammen 99 33 19 10 7 6 5 6 5 8 
weiblich 44 19 9 5 3 1 3 1 3 

Sonstige Geistes- a) zueamme* 62 7 6 6 9 8 4 2 6 14 
wi haften  weiblich 19 4 2 1 3 2 - 1 6 

b) zusammen 62 14 9 11 10 5 2 3 4 4 
weiblich 19 5 4 2 3 2 1 - 2 

Allgemeine Philologie .  a) zusammen 40 3 3 3 1 8 6 4 6 6 
weiblich 15 1 2 5 2 1 3 1 

b) zusammen 40 15 10 3 4 4 1 1 1 1 
weiblich 15 6 5 3 1 

Alte Sprachen  a) zusammen 12 2 2 2 1 2 3 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusammen 12 3 4 1 2 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

Germanistik  a) zusammen 514 75 81 78 62 70 44 43 29 32 
weiblich 306 34 60 48 43 40 27 23 14 17 

b) zusammen 514 228 94 49 44 40 24 19 8 8 
weiblich 306 129 58 29 29 27 15 11 3 5 

1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im . "" .... Semester 
Fachgruppe 

! I Studenten 
a) Hochschulsemester insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10, 11.-12'1 13.-14 _ b) Fachsemester 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evang.lisch. Th.ologi. a) zu.a ••• n 
weiblich 

b) lIu ••••• n 
weiblich 

Katholi.ch. Th.ologi. •• .) lIu ..... n 
weiblich 

b) zu ••••• n 
weiblich 

Philo.ophi. • • • • • •• al zu ..... n 
weiblich 

b) zu ..... n 
weiblich 

Psychologie • • • • • •• .) zu8 .... n 
weiblich 

P!idaogik 

Geschichte 

Kunatwis8en.chattlich. 
Ficher .......... . 

b) IIus .... n 
weiblich 

al IIusam •• n 
w.iblich 

b) zu ..... n 
weiblich 

.l zu.amm.n 
w.iblich 

b) ZU.a.m.n 
weiblich 

.l zu ...... n 
weiblich 

b) zu .... en 
weiblich 

Sonstige a"istea- .) zusamm.n 
wiss.nschatt.n ••••• weiblich 

b) zusam •• n 
weiblich 

Al1gem.ine Philologie •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusam.en 
weiblich 

Alte Sprachen. • • • •• .l ZUsammen 
weiblich 

bl zusammen 
weiblich 

Germanistik • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusamm.n 
weiblich 

19 
4 

19 
4 

117 
7 

117 
7 

131 
29 

131 
29 

124 
60 

124 
60 

86 
42 

86 
42 

107 
40 

107 
40 

99 
44 

99 
44 

62 
19 

62 
19 

40 
15 

40 
15 

12 
4 

12 
4 

514 
306 

514 
306 

1 

3 

7 
1 

18 
2 

19 
4 

53 
13 

7 
5 

27 
13 

13 
8 

26 
11 

6 
.5 

30 
16 

12 
9 

33 
19 

7 
4 

14 
5 

:; 
1 

15 
6 

2 
1 

:; 
2 

75 
34 

228 
129 

:; 
2 

:; 
2 

2 

8 
1 

13 
5 

19 
4 

13 
11 

15 
10 

11 
8 

26 
15 

9 
:; 

18 
4 

.5 
5 

19 
9 

6 
2 

9 
4 

3 
2 

10 
5 

4 
1 

81 
60 

94 
58 

2 

2 

5 
1 

10 

15 
5 

10 
3 

14 
10 

16 
7 

11 

5 

14 
5 

12 
8 

12 
6 

.5 
3 

10 
5 

6 
1 

11 
2 

3 

3 

78 
48 

49 
29 

2 
1 

4 
2 

8 

14 
1 

9 
3 

9 
:; 

14 
4 

13 
9 

14 
5 

8 
5 

13 
4 

15 
4 

9 
3 

7 
3 

9 
:; 

10 
3 

1 

4 
3 

1 

62 
43 

44 
29 

2 
1 

2 

16 
2 

17 
2 

11 
2 

15 
1 

12 
6 

18 
10 

11 
4 

2 
2 

15 
6 

9 
2 

10 
2 

6 

8 
2 

5 
2 

8 
5 

4 

2 
1 

2 
1 

70 
40 

40 
27 

2 

2 

17 
2 

14 

10 
3 

8 
1 

13 
6 

8 
4 

9 
4 

3 
1 

11 
5 

4 
1 

17 
8 

5 
1 

4 

2 

6 
2 

1 

2 
1 

44 
27 

24 
15 

1 

10 

10 

11 
2 

7 
1 

22 
7 

16 
4 

4 
2 

5 
:; 

13 
3 

11 
4 

9 
2 

6 
:; 

2 

3 
1 

4 
1 

1 
1 

1 
1 

1 

43 
23 

19 
11 

15.-16. 

2 

13 

10 
1 

9 
1 

4 
1 

9 
6 

3 
1 

6 
1 

1 

9 
1 

4 

12 
5 

5 
1 

6 
1 

4 

6 
3 

1 

2 

1 

29 
14 

8 
3 
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17. 
und 

höheren 

4 

:; 

39 
1 

16 

34 
4 

6 
2 

20 
5 

8 
2 

7 
5 

1 

19 
5 

4 
3 

20 
7 

8 
3 

14 
6 

4 
2 

6 
1 

1 

3 

32 
17 

8 
5 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
inageeamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

--------
a) Hochechulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Anglistik  a) zusammen 
weiblich 

156 
97 

30 
20 

30 
21 

16 
8 

19 
14 

23 
14 

15 
9 

13 
6 

4 
2 

6 
3 

b) zusammen 156 61 42 14 17 15 3 3 1 
weiblich 97 38 27 6 13 9 2 1 1 

Romanistik  a) zusammen 
weiblich 

209 
159 

34 
28 

25 
21 

31 
26 

31 
28 

30 
23 

15 
8 

12 
8 

14 
8 

17 
9 

b) zusammen 209 71 56 25 23 12 11 4 4 3 
weiblich 159 58 44 21 17 9 6 2 2 

Slawistik  a) zueammen 45 5 8 4 4 4 8 3 4 5 
weiblich 26 3 6 2 1 2 5 2 3 2 

b) zusammen 45 9 10 5 8 3 6 1 2 1 
weiblich 26 4 8 2 5 3 3 1 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 12 - 1 1 1 2 1 6 
weiblich 8 1 1 1 2 1 2 

b) zusammen 12 3 5 2 1 1 

weiblich 8 3 4 1 - 

Sonstige Sprach- a) zusammen 38 3 1 1 3 3 5 4 4 14 

wissenschaften  weiblich 11 2 1 1 2 1 4 

b) zusammen 38 9 5 6 4 2 5 3 1 3 
weiblich 11 4 1 1 1 1 1 2 

Rechtswiseenschaft . . . a) zusammen 175 20 31 18 13 31 23 8 11 20 
weiblich 24 7 1 1 5 6 2 2 

b) zusammen 175 47 51 22 15 19 8 5 4 4 
weiblich 24 5 9 1 1 3 2 1 2 

Wirtschaftewi aaaaa chaften a) zusammen 747 60 71 58 63 93 86 79 73 164 
weiblich 75 9 13 9 8 8 9 9 4 6 

b) zusammen 747 158 132 110 67 71 59 48 40 62 
weiblich 75 20 17 12 8 4 6 4 1 3 

Sozial- und a) zusammen 251 37 21 20 26 27 19 25 21 55 
Politikwissenschaften .  weiblich 71 16 9 9 6 8 5 7 5 6 

b) zusammen 251 69 48 31 26 24 14 11 17 11 
weiblich 71 24 16 13 4 4 3 3 3 1 

Pharmazie  a) zusammen 61 11 4 8 2 9 9 3 6 9 
weiblich 26 7 4 4 3 3 1 2 2 

b) zusammen 61 19 8 18 2 4 3 4 1 2 
weiblich 26 12 4 6 1 1 2 

Mathematik  a) zusammen 163 29 20 18 15 25 18 15 10 13 
weiblich 29 8 7 2 4 4 2 1 1 

b) zusammen 163 49 33 19 19 17 8 9 6 3 
weiblich 29 13 9 2 1 1 1 1 1 

Informatik  a) zusammen 22 6 4 3 2 3 2 1 1 ••• 

weiblich 7 2 2 1 1 1 

b) zueammen 22 14 3 3 1 
weiblich 7 4 1 1 1 

Anmerkung S. 196 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Fachgruppe des 

davon im ......... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. al " Hochschulsemester insgeaamt 
b} " Fachsemester 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Anglistik • • • • • • •• al ZUaammen 
weiblich 

Romanistik 

bl ZUsammen 
weiblich 

al zusammen 
weiblich 

b) ZUsammen 
weiblich 

Slawistik • • • • • • •• al zusammen 
weiblich 

b) zuaammen 
weiblich 

Ostasiatische Philologie s) ZUSammen 
weiblich 

Sonstige Spraeh
wissenschaften 

Rechtswissenschaft 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) ZUsammen 
weiblich 

b) zuaammen 
weiblich 

Wirtschaftswiasenschaften a) zuaammen 
weiblich 

Sozial- und 
Politikwissenschaften 

b) zusammen 
weiblich 

,,) ZUsammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Pharmazie • • • • • • •• a) ZUSammen 
weiblich 

Mathematik 

Informatik 

Anmerkung S. 196 

b) zusammen 
weiblich 

aJ zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zUSammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

156 
97 

156 
97 

209 
159 

209 
159 

12 
8 

12 
8 

:;8 
11 

38 
11 

175 
24 

175 
24 

747 
75 

747 
75 

251 
71 

251 
71 

61 
26 

61 
26 

163 
29 

163 
29 

22 
7 

22 
7 

30 
20 

61 
:;8 

71 
58 

5 
3 

9 
4 

3 
3 

3 
2 

9 
4 

20 

47 
5 

60 
9 

158 
20 

37 
16 

69 
24 

11 
7 

19 
12 

29 
8 

49 
13 

6 
2 

14 
4 

30 
21 

42 
27 

25 
21 

56 
44 

8 
6 

10 
8 

1 
1 

5 
4 

1 

5 
1 

31 
7 

51 
9 

71 
13 

132 
17 

21 
9 

48 
16 

4 
4 

8 
4 

20 

7 

33 
9 

4 
2 

3 
1 

16 
8 

14 
6 

31 
26 

25 
21 

4 
2 

5 
2 

1 
1 

2 
1 

1 
1 

6 
1 

18 
1 

22 
1 

58 
9 

110 
12 

20 
9 

31 
13 

8 
4 

18 
6 

18 
2 

19 
2 

3 
1 

19 
14 

17 
13 

31 
28 

23 
17 

4 
1 

8 
5 

3 
1 

4 
1 

13 
1 

15 
1 

63 
8 

67 
8 

26 
6 

26 
4 

2 

2 

15 
4 

19 
1 

2 
1 

1 
1 

23 
11+ 

15 
9 

30 
23 

12 
9 

4 
2 

1 
1 

2 
1 

31 
5 

19 
3 

93 
8 

71 
4 

27 
8 

24 
4 

9 
3 

4 
1 

25 
4 

17 
1 

3 
1 

1 

15 
9 

3 
2 

15 
8 

11 
6 

8 
5 

6 
3 

2 
2 

5 

5 

23 
6 

8 
2 

86 
9 

59 
6 

19 
5 

14 
3 

9 
3 

3 
1 

18 
2 

8 
1 

2 

13 
6 

3 
1 

12 
8 

3 
2 

1 

4 
1 

3 
1 

8 

5 
1 

79 
9 

1+8 
4 

25 
7 

11 
3 

3 
1 

4 
2 

15 
1 

9 
1 

1 

4 
2 

1 
1 

14 
8 

4 
2 

4 
3 

2 
1 

1 
1 

1 

4 

1 

11 
2 

4 

73 
4 

40 
1 

21 
5 

17 
3 

6 
2 

1 

10 

6 

1 

1 

6 
3 

17 
9 

3 
2 

5 
2 

1 

6 
2 

1 

14 
1+ 

3 
2 

20 
2 

4 
2 

164 
6 

62 
3 

55 
6 

11 
1 

9 
2 

2 

13 
1 

3 
1 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im Semester 
Fachgruppe 

a) = Hochschul ter 
b) Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14, 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Ast ie  a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich • 

 a) zusammen 194 20 27 21 14 21 18 17 18 38 
weiblich 16 3 1 4 4 1 1 1 1 

b) zusammen 194 34 29 23 18 22 13 20 14 21 
weiblich 16 5 1 4 4 1 1 

Chemie  a) zusammen 404 47 44 46 42 52 32 38 37 66 
weiblich 75 13 11 12 6 12 8 4 4 5 

b) zusammen 404 70 60 47 50 41 27 32 30 47 
weiblich 75 20 17 11 7 10 4 4 2 

Biologie  a) zusammen 121 14 19 16 12 18 11 11 5 15 
weiblich 44 8 7 9 4 5 1 3 2 5 

b) zusammen 121 27 27 16 13 15 7 6 8 2 
weiblich 44 10 9 6 6 7 1 1 3 1 

Geographie  a) zusammen 30 8 2 3 2 5 2 3 2 3 
weiblich 11 4 1 3 1 1 1 

b) zusammen 30 12 5 5 2 3 1 1 1 
weiblich 11 6 2 2 1 

Geowi haften . . . . a) zusammen 213 43 34 25 17 14 21 10 14 35 
weiblich 13 6 4 1 2 

b) zusammen 213 67 48 26 13 11 12 6 11 19 
weiblich 13 7 5 1 - 

Landwirtschaft  a) zusammen 71 18 5 3 8 9 10 10 4 4 
weiblich 6 2 1 1 1 1 

b) zusammen 71 27 7 6 7 11 6 3 1 3 
weiblich 6 2 1 2 1 

Haushalte- und a) zusammen 14 2 1 2 3 4 2 
Ernährungswissenschaften weiblich 11 1 1 2 2 4 1 

b) zusammen 14 4 3 2 2 3 
weiblich 11 2 3 2 2 2 

Allgemein♦ Medizin . .  a) zusammen 717 83 105 101 81 86 102 66 42 51 
weiblich 164 19 29 36 17 17 16 18 8 4 

b) zusammen 717 119 118 114 85 90 91 55 28 17 
weiblich 164 27 29 37 20 18 15 13 4 1 

Zahnmedizin  a) zusammen 37 4 8 7 4 5 2 3 2 2 
weiblich 15 2 5 3 3 1 1 

b) zusammen 37 9 7 5 5 3 4 1 1 2 
weiblich 15 6 2 3 3 1 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

dS'Ton im .......... Semester 
Fachgruppe 

I Studenten 17. 
a) = Hochschulsemester insgesamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 
b) = Fachsemester 

I 
höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Astronomie .. .. .. .. .. .. .. a) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 

b) ZUsammen 3 1 1 1 
weiblich 

Physik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .) zusammen 194 20 27 21 14 21 18 17 18 38 
weiblich 16 3 1 4 4 1 1 1 1 

b) zusauen 194 34 29 23 18 22 13 20 14 21 
weiblich 16 5 1 4 4 1 1 

Chemie .. .. .. .. .. .. .. .. .. a) zusammen 404 47 44 46 42 52 32 38 37 66 
weiblich 75 13 11 12 6 12 8 4 4 5 

b) ZUSammen 404 70 60 47 50 41 27 32 30 47 
weiblich 75 20 17 11 7 10 4 4 2 

Biologie .. .. .. . .. .. .. .. .) zusammen 121 14 19 16 12 18 11 11 5 15 
weiblich 44 8 7 9 4 5 1 3 2 5 

b) ZUSl1lllllen 121 27 27 16 13 15 7 6 8 2 
weiblich 44 10 9 6 6 7 1 1 3 1 

Geographie .. .. .. .. .. .. .. a) zusammen 30 B 2 3 2 5 2 3 2 3 
weiblich 11 4 1 3 1 1 1 

b) ZUSammen 30 12 5 5 2 3 1 1 1 
weiblich 11 6 2 2 1 

Geowissenschaften • • • • a) zusammen 213 43 34 25 17 14 21 10 14 35 
weiblich 13 6 4 1 2 

b) zusammen 213 67 4B 26 13 11 12 6 11 19 
weiblich 13 7 5 1 

Landwirtschaft .. .. .. .. .. a) zusammen 71 1B 5 3 8 9 10 10 4 4 
weiblich 6 2 1 1 1 1 

b) ZUsaDllDen 71 27 7 6 7 11 6 3 1 
"' weiblich 6 2 1 2 1 

Hausha1ts- und a) zusammen 14 2 1 2 3 4 2 
Ernährungawissenschaften weiblich 11 1 1 2 2 4 1 

b) zusammen 14 4 3 2 2 3 
weiblich 11 2 3 2 2 2 

Allgemeine Medisin a) zusammen 717 83 105 101 BI 86 102 66 42 51 
weiblich 164 19 29 36 17 17 16 18 8 4 

b) zusammen 717 119 118 114 85 90 91 55 28 17 
weiblich 164 27 29 37 20 18 15 13 4 1 

Zahnmedizin • • . . . . . a) ZU8alUlten 37 4 8 7 4 5 2 3 2 2 
weiblich 15 2 5 3 3 1 1 

b) zusammen 37 9 7 5 5 3 4 1 1 2 
weiblich 15 6 2 3 3 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studentenh) nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Architektur  a) zusammen 113 7 10 14 17 20 11 12 4 18 
weiblich 22 3 2 4 3 4 3 1 2 

b) zusammen 113 14 11 22 22 14 7 11 1 11 
weiblich 22 4 1 7 7 1 2 

Raumplanung  a) zusammen 11 1 1 2 2 2 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 11 6 3 2 Op 

weiblich 1 1 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 
weiblich 

201 
8 

33 
1 

25 
3 

30 14 
1 

20 18 
2 

18 
1 

13 30 

b) zusammen 201 45 31 34 17 15 14 19 6 20 

weiblich 8 2 2 - 1 2 1 

Vermessung  . . . a) zusammen 
weiblich 

17 2 2 1 2 5 2 1 2 

b) zusammen 
weiblich 

17 9 4 1 1 2 

Maschinenbau  a) zusammen 428 57 52 62 62 42 49 32 21 51 
weiblich 10 4 1 1 1 - .. 2 1 

b) zusammen 428 88 73 85 53 37 27 21 13 31 

weiblich 10 5 1 1 1 1 - 1 

Elektrotechnik  a) zusammen 356 40 49 58 37 30 49 25 20 48 

weiblich 5 1 2 1 - 1 

b) zusammen 356 65 68 65 39 28 36 23 13 19 
weiblich 5 2 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 148 6 11 12 13 17 15 19 13 42 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusammen 148 15 19 29 16 12 11 11 9 26 
weiblich 4 1 1 - 1 1 

Leibeserziehung  a) zusammen 198 23 24 13 20 32 47 18 7 14 

weiblich 60 7 7 4 6 11 17 5 2 1 

b) zusammen 198 57 39 25 22 13 25 10 4 3 
weiblich 60 13 13 9 8 4 10 3 - 

Studienkolleg, a) zusammen 1 118 779 87 49 60 81 43 12 5 2 

Grundkurs Deutsch . . . . weiblich 236 152 19 14 18 17 9 6 1 

b) zusammen 1 118 1 069 44 2 1 1 1 
weiblich 236 224 9 1 1 1 

Insgesamt a) zusammen 7 584 1 574 868 794 727 874 776 581 461 929 
weiblich 1 804 393 280 235 194 223 170 119 82 108 

b) zusammen 7 584 2 697 1 212 903 678 608 472 386 258 370 
weiblich 1 804 736 350 208 172 132 83 65 23 35 

Anmerkung S. 196 
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noch: 4.1 Ausländische studenten!) nach der Fachgruppe des 

davon im ......... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. 
a) = Hochschulsemester insgesamt 
b) Fachsemester 1.-2. 3.- 4• 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Architektur. . . a) zusammen 113 7 10 14 17 20 11 12 4 18 
weiblich 22 3 2 4 3 4 3 1 2 

b) zusammen 113 14 11 22 22 14 7 11 1 11 
weiblich 22 4 1 7 7 1 2 

Raumplanung • . · . . a) zusammen 11 1 1 2 2 2 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 11 6 3 2 
weiblich 1 1 

Bauingenieurwesen .. .. a) zusammen 201 33 25 30 14 20 18 18 13 30 
weiblich 8 1 3 1 2 1 

b) zusammen 201 45 31 34 17 15 14 19 6 20 
weiblich 8 2 2 1 2 1 

Vermessungawesen a) zueammen 17 2 2 1 2 5 2 1 2 
weiblich 

b) zusammen 17 9 4 1 1 2 
weiblich 

Maschinenbau · . · · . a) zusammen 428 57 52 62 62 42 49 32 21 51 
weiblich 10 4 1 1 1 2 1 

b) zusammen 428 88 73 85 53 37 27 21 13 31 
weiblich 10 5 1 1 1 1 1 

Elektrotechnik · . · · . a) zusammen 356 40 49 58 37 30 49 25 20 48 
weiblich 5 1 2 1 1 

b) zusammen 356 65 68 65 39 28 36 23 13 19 
weiblich 5 2 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen • . a) zusammen 148 6 11 12 13 17 15 19 13 42 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusammen 148 15 19 29 16 12 11 11 9 26 
weiblich 4 1 1 1 1 

Leibeserziehung • · · a) zusammen 198 23 24 13 20 32 47 18 7 14 
weiblich 60 7 7 4 6 11 17 5 2 1 

b) zusammen 198 57 39 25 22 13 25 10 4 :; 
weiblich 60 13 13 9 8 4 10 3 

Studienkolleg, a) zusammen 1 118 779 87 49 60 81 43 12 5 2 

Grundkurs Deutsch weiblich 236 152 19 14 18 17 9 6 1 

b) zusammen 1 118 1 069 44 2 1 1 1 
weiblich 236 224 9 1 1 1 

Insgesemt a) zusammen 7 584 1 574 868 794 727 874 776 581 461 929 
weiblich 1 804 393 280 235 194 223 170 119 82 108 

b) zusammen ? 584 2 697 1 212 903 678 608 472 386 258 370 
weiblich 1 804 736 350 208 172 132 83 65 23 35 

Anmerkung S. 196 
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1. Studienfachs, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

--------
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemeeter 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 4 1 2 - 1 
weiblich - - 

b) zusammen 4 1 3 
weiblich - - 

Katholische Theologie . . a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

7 1 2 1 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

7 1 3 1 1 1 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 
weiblich 

5 
3 

- 2 
1 

1 
1 

2 
1 

b) zusammen 5 4 1 
weiblich 3 2 1 

Katholische Theologie .  a) zusammen 2 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

Pädagogik  a) zusammen 75 17 11 9 13 4 8 7 3 3 
weiblich 44 9 9 4 10 1 5 2 3 1 

b) zusammen 75 28 15 10 14 3 2 2 1 
weiblich 44 14 9 6 11 1 2 1 

Sonderpädagogik  a) zusammen 27 5 5 4 4 3 4 1 1 
weiblich 16 5 3 2 1 1 3 1 

b) zueammen 27 12 5 6 2 2 
weiblich 16 9 3 2 1 1 

Geschichte  a) zusammen 21 11 7 2 1 
weiblich 14 8 3 2 

b) zusammen 21 11 7 3 
weiblich 14 8 3 3 

Germanistik  a) zumessen 47 26 9 6 2 2 1 1 
weiblich 33 16 8 6 1 1 1 

b) zusammen 47 31 9 5 1 1 
weiblich 33 19 8 5 1 

Anglistik  a) zusammen 33 13 3 6 2 4 1 2 2 
weiblich 25 10 3 4 2 3 2 1 

b) zusammen 33 17 6 10 
weiblich 25 14 5 6 

Wirtschaftswissenechaften a) zusammen 10 4 3 2 1 
weiblich 7 4 2 1 

b) zusammen 10 2 4 
weiblich 7 2 3 2 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

davon im .......... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) = Hochschulsemester insgeeamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) = Facheemester höheren 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelieohe Theologie a) zusaMmen 4 1 2 1 
weiblich 

b) zusammen 4 1 3 
weiblich 

Katho1ieche Theologie • • ,,) zue"mmen 3 1 1 1 
weiblich 

b) zussmlllen 3 1 1 1 
weiblich 

Ineges"lIIt ,,) zuasllllllen 7 1 2 1 1 1 1 
weiblich 

b) zusallllllen 7 1 3 1 1 1 
weiblich 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie a) zueammen 5 2 1 2 
weiblich 3 1 1 1 

b) zuaallllDen 5 4 1 
weiblich 3 2 1 

Katholische Theologie • • a) zueammen 2 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

Pädagogik • • • . . · . s) ZUSammen 75 17 11 9 13 4 8 7 3 " -' 
weiblich 44 9 9 4 10 1 5 2 3 1 

b) zusammen 75 28 15 10 14 3 2 2 1 
weiblich 44 14 9 6 11 1 2 1 

Sonderpädagogik • . . . . a) zuesmmen 27 5 5 4 4 3 4 1 1 
weiblich 16 5 3 2 1 1 3 1 

b) zusammen 27 12 5 6 2 2 
weiblich 16 9 3 2 1 1 

Geechicht& . · a) zusammen 21 11 7 2 1 
weiblich 14 8 3 2 1 

b) zusammen 21 11 7 3 
weiblich 14 8 3 3 

Germanistik • . . · . ,,) zusammen 47 26 9 6 2 2 1 1 
weiblich 33 16 8 6 1 1 1 

b) zusammen 47 31 9 5 1 1 
weiblich 33 19 8 5 1 

Anglietik • . . . · . a) zusammen 33 13 3 6 2 4 1 2 2 
weiblich 25 10 3 4 2 3 2 1 

b) ZUSammen 33 17 6 10 
weiblich 25 14 5 6 

Wirtschaftewissenschaften ,,) zusammen 10 I; 3 2 
weiblich 7 4 2 1 

b) zusammen 10 2 4 4 
weiblich 7 2 3 2 



204 

noch: 4.1 Ausländische Studenten
1) nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. , 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochschulsemester 
b) Fachsemester 

Mathematik  a) zusammen 
weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

23 9 5 5 
12 9 2 1 

2 1 1 

b) zusammen 23 16 5 2 
weiblich 12 9 2 1 • 

Physik  a) zusammen 3 1 2 
weiblich 1 1 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

Chemie  a) zusammen 7 4 1 1 1 

weiblich 2 - 1 1 

b) zusammen 7 4 2 1 

weiblich 2 - 1 1 

Biologie  a) zusammen 19 11 3 1 3 1 

weiblich 12 7 3 1 1 

b) zusammen 19 12 4 3 
weiblich 12 8 3 1 

Geographie  a) zusammen 10 3 3 4 

weiblich 5 1 1 3 

b) zusammen 10 3 4 3 
weiblich 5 1 2 2 4.01 

Haushalts- und a) zusammen 3 2 1 

1:mährungewissenschatten weiblich 3 2 1 

b) zusammen 3 2 1 
weiblich 3 2 1 

Kunsterziehung  a) zusammen 18 3 4 3 2 4 2 

weiblich 14 2 4 1 2 4 1 

b) zusammen 18 6 8 4 

weiblich 14 4 8 2 

Kurtet, Design, Werken .  a) zusammen 10 2 5 2 1 

weiblich 7 2 3 1 1 

b) zusammen 10 4 6 
weiblich 7 3 4 

Musikerziehung  a) zusammen 6 1 1 2 1 1 
weiblich 4 1 2 1 

b) zusammen 6 2 1 2 1 1.1 

weiblich 4 2 1 1 

Leibeserziehung  a) zusammen 18 4 6 3 1 1 2 1 

weiblich 6 2 2 1 1 

b) zusammen 18 6 8 4 

weiblich 6 2 3 1 

Insgesamt a) zusammen 337 109 67 57 30 27 23 13 7 4 

weiblich 209 71 48 33 21 13 11 5 5 2 

b) zusammen 337 153 89 66 18 4 4 2 1 

weiblich 209 94 58 38 14 1 3 1 

Anmerkung S. 196 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Fachgruppe des 

davon im ..... Semester 

\ 

Studenten 
a.) Hochschulsemester insgesamt 17. 

b) FachBemester 1.-2. 3.- 4• 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

i 
hölu,ren 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Msthematik · · · · a) ZUeaJIIIII"Ul 23 9 .5 5 2 1 1 
weiblich 12 9 2 1 

b) zueumen 23 16 .5 2 
weiblich 12 9 2 1 

Physik · · · · · · · · a) zusammen 3 1 2 
weih1ich 1 1 

b) zueammen 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

Chemie . · · · · · · · · a) zusammen 7 4 1 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) ZUeammen 7 4 2 1 
weiblich 2 1 1 

Biologie · · · · · · · a) zusammen 19 11 3 1 3 1 
weiblich 12 7 3 1 1 

b) zuaammen 19 12 4 3 
weiblich 12 8 3 1 

Geographie · · · · · · · a) zusamMen 10 3 3 4 
weiblich 5 1 1 3 

b) zusammen 10 3 4 3 
weiblich 5 1 2 2 

He.ushalts- und a) zusammen 3 2 1 
Ernährungswi6senscha!ten weiblich 3 2 1 

b) zusammen 3 2 1 
weiblich 3 2 1 

Kunsterziehung · · · · a) zusammen 18 3 4 3 2 4 2 
weiblich 14 2 4 1 2 4 1 

b) zusammen 18 6 8 4 
weiblich 14 4 8 2 

Kunst} Design. Werken a) zusammen 10 2 ;; 2 1 
weiblich 7 2 3 1 1 

b) ZUS8JIJlu,n 10 4 6 
weiblich 7 3 4 

Musikerziehung · · · ".) zusammen 6 1 1 2 1 1 
weiblich 4 1 2 1 

b) zusammen 6 2 1 2 1 
weiblich I; 2 1 1 

Leibeserziehung • · · · · a) zusammen 18 I; 6 3 1 1 2 1 
weiblich 6 2 2 1 1 

b) zusammen 18 6 8 4 
weiblich 6 2 3 1 

Insgesamt a) zusammen 3:'7 109 67 57 ;.0 27 23 13 7 4 
weiblich 209 71 48 33 21 13 11 5 ;; 2 

b) zusammen 337 153 89 66 18 4 4 2 1 

weiblich 209 94 58 38 14 1 3 1 

Anmerkung S. 196 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fach ter sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

s) . Hochschul eeeee 
b) . Fach ter 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunetwi haftliche a) zueammen 4 1 1 • 2 
Fächer  weiblich 1 • 1 

b) zusammen 4 2 1 • 1 
weiblich 1 

Kunst hung  a) zusammen 27 1 5 8 4 4 4 1 
weiblich 12 1 1 3 3 2 1 1 

b) zusammen 27 1 11 4 5 5 1 
weiblich 12 1 3 1 4 2 1 

Kunst, Design, Werken .  a) zumammen 96 12 20 21 16 12 3 4 4 4 
weiblich 23 5 6 4 3 2 2 1 

b) zusammen 96 27 32 19 13 4 1 
weiblich 23 7 8 3 3 1 1 

Musikerziehung  a) zusammen 47 10 5 6 7 7 5 4 3 
weiblich 27 5 2 4 5 5 4 1 1 

b) zusammen 47 14 12 8 7 3 1 2 
weiblich 27 8 4 7 5 1 1 1 

Musik  e) ZUMMOD 514 49 67 50 54 75 65 58 44 52 
weiblich 234 24 30 22 20 34 34 31 16 23 

b) zueammen 514 113 112 68 57 58 46 23 19 18 
weiblich 234 54 47 26 29 26 21 14 7 10 

Insgesamt a) zueammen 688 72 98 86 81 98 77 67 48 61 
weiblich 29? 35 39 33 31 43 39 35 17 25 

b) zusammen 688 155 169 100 82 70 48 26 20 18 
weiblich 297 70 62 37 41 30 23 16 8 10 

Fachhochschulen 

Evangeliache Theologie . a) zumammen 2 2 • 

weiblich 1 1 ••• 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 • 

Katholische Theologie . . a) aaaaaaaa 4 2 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 4 2 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

Dolmetscher, Uhersetzer . a) zusammen 56 13 13 12 7 6 2 2 1 
weiblich 34 8 7 8 6 3 2 

b) zusammen 56 19 17 20 
weiblich 34 11 9 14 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 97 32 19 32 9 3 1 1 
weiblich 7 3 1 2 1 

b) zusammen 97 37 20 33 6 1 
weiblich 7 4 1 2 

Sozial  5) zumammen 93 41 24 20 2 2 1 3 
weiblich 53 27 13 11 1 1 

b) zusammen 93 44 29 18 2 
weiblich 53 28 16 8 1 

Informatik  a) zusammen 
weiblich 

5 3 1 1 

h) zusammen 
weiblich 

5 4 1 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

davon im ..... Seeeeter 
Fachgruppe 

3.-4. 1.5.-6. 11. -12. i 13. -14. 
Studenten 17. 

a) • Hochschulseeester insgesallt 1.-2. 7.-8. 9.-10. 15.-16. und 
b) • Fachs.llester höheren 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstv1ss.nsch.ttliche .) zu_en 4 1 1 2 
Fächer . . . . ,. . . . . weiblich 1 1 

b) ZI1""en 4 2 1 1 
w.iblich 1 1 

Kunsterzi.hung . ,. . . . .) zus .... n 27 1 .5 8 4 4 4 1 
weiblich 12 1 1 3 3 2 1 1 

b) zu ..... n 27 1 11 4 5 .5 1 
w.iblich 12 1 } 1 4 2 1 

Kunat, D.sign, Werken • • a) zU" ..... n 96 12 20 21 16 12 3 4 4 4 
w.iblich 23 5 6 4 3 2 2 1 

b) zus .... n 96 27 32 19 13 4 1 
weiblich 2} 7 8 3 3 1 1 

Musikerztehung .. . . . . a) zua ... en 47 10 5 6 7 7 5 4 3 
weiblich 27 5 2 4 5 .5 4 1 1 

b) ZUs_en 47 14 12 8 7 } 1 2 
weiblich 27 8 4 7 5 1 1 1 

Huaik • • • • .. • • • • • .) zu_en 514 49 67 50 54 75 65 58 44 52 
weiblich 234 24 30 22 20 }4 }4 }l 16 2} 

b) ZU_en 514 113 112 68 57 .58 46 23 19 18 
weiblich 2}4 54 47 26 29 26 21 14 7 10 

Insg .... t .) ZU_en 688 72 98 86 81 98 77 67 48 61 
weiblich 297 35 39 }} 31 4} 39 35 17 25 

b) zu" .. men 688 155 169 100 82 70 48 26 20 18 
weiblich 297 70 62 37 41 30 23 16 8 10 

Fachhochschulen 

Kvangelische Theologie a) ZU.Bllllllen 2 2 
weiblich 1 1 

b) zu ..... en 2 2 
weiblich 1 1 

Katholische Theologie • • .) zus ... en 4 2 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

b) zus_en 4 2 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

Doleetscher, Ubersetzer • .J ZU.Bllllllen 56 13 13 12 7 6 2 2 1 
weiblich }4 8 7 8 6 3 2 

bl zu .... en 56 19 17 20 
weiblich }4 11 9 14 

Wirtschaft.wis.en.chatten .) zua ... en 97 32 19 32 9 3 1 1 
weiblich 7 3 1 2 1 

b) zu_en 97 37 20 33 6 1 
weiblich 7 4 1 2 

Sozi.lwesen • • . . . . . a) zu_en 93 41 24 20 2 2 1 3 
weibliCh 53 27 13 11 1 1 

b) IIU .... en 93 44 29 18 2 
weiblich 53 28 16 8 1 

Into.,..tik · . ,. . . . . a) zUHIII •• n 5 3 1 1 
weiblich 

b) &u ...... n .5 4 1 
weibliCh 
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noch; 4.1 Ausländische Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.•2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) ■ Hochachul 
b) . Fach ter 

noch: Fachhochschulen 

Physik  a) zueammen 
weiblich 

4 1 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

4 1 1 2 

Chemie  a) zueammen 305 75 79 38 13 6 3 1 

weiblich 44 14 18 7 3 1 1 

b) zueammen 305 101 81 83 29 10 1 
weiblich 44 16 18 5 3 2 

Haushalts- und a) zueammen 3 1 2 
Ernährungewissenschaften weiblich 1 1 

b) zusammen 3 1 2 
weiblich 1 1 ••• 

Architektur  a) zueammen 284 88 74 61 40 14 7 
weiblich 50 18 15 8 9 

b) zusammen 284 102 74 61 35 9 3 
weiblich 50 19 16 6 9 

Bauingenieurwesen . a) zusammen 

weiblich 

128 56 28 14 18 6 3 2 1 

b) zusammen 
weiblich 

128 59 35 27 5 1 1 

Vermessung e) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

Maschinenbau  a) zusammen 661 228 171 162 58 24 11 2 3 2 

weiblich 24 6 6 8 4 

b) zusammen 661 259 187 176 29 7 2 1 

weiblich 24 6 6 8 4 -

Elektrotechnik  a) zusammen 283 78 85 73 28 12 4 1 2 
weiblich 3 3 - - - 

b) zusammen 283 103 89 74 14 2 1 

weiblich 3 3 - - - 

Berg- und Hüttenwesen . a) zusammen 43 3 14 10 13 3 
weiblich - - 

b) zusammen 43 8 11 22 2 
weiblich - - - 

Verfahrenstechnik . . . a) zusammen 
weiblich 

90 34 18 21 9 6 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

90 35 21 25 5 3 1 

Fotographische Technik a) zusammen 81 11 34 24 3 7 1 1 
weiblich 3 2 

b) zusammen 81 13 39 29 
weiblich 3 2 

Atmet, Design, Werken . a) zusammen 187 34 47 36 37 19 4 6 2 2 

weiblich 87 18 27 15 13 8 1 3 2 

b) zusammen 187 47 54 36 32 11 5 2 

weiblich 87 25 32 14 10 4 1 1 

Inagesamt a) zusammen 2 327 717 606 548 263 113 43 19 8 10 
weiblich 311 100 89 63 36 13 5 3 2 

b) zusammen 2 327 837 661 607 161 44 13 3 1 

weiblich 311 115 100 61 27 6 1 1 

Anmerkung S. 196 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Pachgruppe des 

d.von im ..... Selllester 
Fachgruppe 

Studenten 
a) • Hochschuleemeater inllge8UIt 

17. 

b) = Fachllemeeter 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 
höheren 

noch: Fachhochschulen 

Phyeik . . · . · · . . a) Z' .. IaUlen 4 1 1 1 1 
weiblich 

b) ZUs8lllllen 4 1 1 2 
weiblich 

Chemie . . · . · · . . . a) zUsallllen 305 90 75 79 38 13 6 .; 1 
weiblich 44 14 18 7 3 1 1 

b) zusammen 305 101 81 83 29 10 1 
weiblich 44 16 18 .5 3 2 

Haushalts- und .) zusammen 3 1 2 
Ernährungswiesenechaften weiblich 1 1 

b) ZU88llmlln 3 1 2 
weiblich 1 1 

Archi tektur • • · · · . a) zusaJllllen 284 88 74 61 40 14 7 
weiblich 50 18 15 8 9 

b) ZUlllUlllllen 284 102 74 61 35 9 3 
weiblich 50 19 16 6 9 

Bauingenieurwesen • • • · a) ZUll8lllllen 128 56 28 14 18 6 3 2 1 
weiblich 

b) zu_en 128 59 35 27 5 1 1 
weiblich 

Vllrmesllungllwellen 11) zUllammen 1 1 
weiblich 

b) zUslUlllllen 1 1 
weiblich 

Maschinenbau . · · · . · a) zUs8Jllmen 661 228 171 162 58 24 11 2 3 2 

weiblich 24 6 6 8 4 

b) zusammen 661 259 187 176 29 7 2 1 
weiblich 24 6 6 8 4 

Elektrotechnik · . · · a) zusammen 263 78 85 73 28 12 4 1 2 
weiblich 3 3 

b) zusammen 283 10,3 89 74 14 2 1 
weiblicb 3 3 

Berg- und Hüttenwesen • · a) zusammen 43 3 14 10 I} 3 
weiblich 

b) zueammen 43 8 11 22 2 
weiblich 

Verfahrenstechnik • · . · a) zusammen 90 34 16 21 9 6 1 1 
weiblich 

b) zusammen 90 35 21 25 .5 3 1 
weiblich 

Fotographieche Technik a) zu lIammen 81 11 34 24 3 7 1 1 
weiblich 3 1 2 

b) zUllammen 61 13 39 29 
weiblich 3 1 2 

Kunst, Design, Werken •• a) zUsamllen 187 34 47 }6 37 19 4 6 2 2 
weiblich 67 18 27 1.5 13 8 1 3 2 

b) zusammen 187 47 54 }6 32 11 5 2 
weiblicb 87 25 32 14 10 4 1 1 

InsgesaJllt a) zusammen 2 327 717 606 548 263 11,3 4, 19 8 10 
weiblich 311 100 89 6, }6 13 5 3 2 

b) zusammen 2 327 837 661 607 161 44 13 3 1 
weibliCh 311 115 100 61 27 6 1 1 

Anmerkung S. 196 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) s Bochschulsemeeter 
b) s Fachsemester 

Hochschulen insgesamt 

Kvangeliache Theologie . a) susammen 31 5 7 3 2 4 2 1 2 5 
weiblich 9 2 3 1 1 2 

b) sueammen 31 7 10 3 4 2 2 - 3 
weiblich 9 2 4 1 2 

Katholische Theologie . . a) zusammen 126 10 3 7 10 17 17 10 13 39 
weiblich 12 3 1 2 1 2 2 1 

b) zusammen 126 22 9 12 15 18 14 10 10 16 
weiblich 12 5 2 1 1 2 - 1 - 

Philosophie  a) zusammen 131 19 13 15 9 11 10 11 9 34 
weiblich 29 4 5 5 3 2 3 2 1 4 

b) zusammen 131 53 19 10 9 15 8 7 4 6 
weiblich 29 13 4 3 3 1 1 1 1 2 

Psychologie  a) zusammen 124 7 13 14 14 12 13 22 9 20 
weiblich 60 5 11 10 4 6 6 7 6 5 

b) ausassen 124 27 15 16 13 18 8 16 3 8 
weiblich 60 13 10 7 9 10 4 4 1 2 

Pädagogik  a) zuaarsen 176 32 23 23 27 19 20 11 11 10 
weiblich 92 19 17 10 15 6 11 4 4 6 

b) zusammen 176 58 45 29 23 6 5 7 2 1 
weiblich 92 27 24 13 17 4 3 4 

Sonderpädagogik  a) zusammen 27 5 5 4 4 3 4 1 1 
weiblich 16 5 3 2 1 1 3 1 

b) zusammen 27 12 5 6 2 2 
weiblich 16 9 3 2 1 1 

Geschichte  a) zueammen 132 19 16 15 14 16 11 13 9 19 
weiblich 55 13 6 11 4 7 5 3 1 5 

b) zusammen 132 44 25 16 15 9 4 11 4 4 
weiblich 55 24 7 10 4 2 1 4 3 

Kunetwi haftliche a) zusammen 103 12 6 6 9 10 17 9 12 22 
Fächer  weiblich 45 9 5 3 3 2 8 2 5 8 

b) zusammen 103 33 21 11 7 6 5 6 6 8 
weiblich 45 19 9 5 3 1 3 2 3 

Sonstige Geietee- a) musameen 62 7 6 6 9 8 4 2 6 14 
wi eeeee chaften  weiblich 19 4 2 1 3 2 1 6 

b) tueammen 62 14 9 11 10 5 2 3 4 4 
weiblich 19 5 4 2 3 2 1 2 

Allgemeine Philologie .  a) zusammen 40 3 3 3 1 8 6 4 6 6 
weiblich 15 1 2 5 2 1 3 1 

b) zusammen 40 15 10 3 4 4 1 1 1 1 
weiblich 15 6 5 3 1 

Alte Sprachen  a) zueammen 12 2 2 2 1 2 3 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusammen 12 3 4 1 2 1 1 
weiblich 2 1 1 

1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschu1art 

Fachgruppe 

a) • Hochschulsemeeter 
b) • Fachsellester 

lvange1iache Theologie • a) &ua&mllen 
weiblich 

b) &u .... en 
weiblich 

Katholiache Theologie •• .) zusaamen 
weiblich 

b) lI.Ua_en 
weiblich 

Philoaophia • • • • • • • a) zu ..... en 
weiblich 

b) zusamllen 
weiblich 

Paychologie • • • • • •• .) zu .. amllen 
weiblich 

b) zu_en 
weiblich 

Pädagogik • • • • • • •• a) zu .... en 
weiblich 

b) zu .. _en 
weiblich 

Sonderpädagogik • • • •• a) zuaammen 
weiblich 

Geschichte 

b) zuaammen 
weiblich 

a) zua&mllen 
weiblich 

b) zus_en 
weiblich 

Kunstwiaaenachaftliche .) zuaammen 
Fächer ••••••••• weiblich 

Sonstige Geistes
.. isaenechaften 

b) zu_.en 
weiblich 

a) zu_en 
weiblich 

b) zueam .. en 
.. ei blich 

Allgemeine Philologie •• a) zu .. amaen 
weiblich 

b) zualllllllen 
.. ei blich 

Alte Sprachen • • • • •• a) zu .. _en 
.. eiblich 

b) zlle_en 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 

Hochschulen insgesamt 

31 
9 

}1 

9 

126 
12 

126 
12 

1}1 
29 

1}1 
29 

124 
60 

124 
60 

176 
92 

176 
92 

27 
16 

27 
16 

1}2 
55 

132 
55 

103 
45 

103 
45 

62 
19 

62 
19 

40 
15 

40 
15 

12 
4 

12 
4 

5 
2 

7 
2 

10 
} 

22 
5 

19 
4 

53 
13 

7 
5 

27 
1} 

32 
19 

58 
27 

5 
5 

12 
9 

19 
13 

44 
21; 

12 
9 

33 
19 

7 
4 

14 
5 

3 
1 

15 
6 

2 
1 

3 
2 

7 
3 

10 
'+ 

} 
1 

9 
2 

1} 

5 

19 
4 

1} 

11 

15 
10 

23 
17 

1;5 
24 

5 
,} 

5 
} 

16 
6 

25 
7 

6 
5 

21 
9 

6 
2 

9 
4 

3 
2 

10 
5 

11 
1 

} 

1 

} 

1 

7 
2 

12 
1 

15 
5 

10 
3 

14 
10 

16 
7 

2} 
10 

29 
I} 

I; 

2 

6 
2 

15 
11 

16 
10 

6 
3 

11 
5 

6 
1 

11 
4' 

3 

} 

davon im 

7.-8. 

2 
1 

4 
2 

10 
1 

15 
1 

9 
3 

9 
3 

11; 
4 

1} 

9 

27 
15 

23 
17 

I; 

1 

2 
1 

14 
I; 

15 
4 

9 
3 

7 
3 

9 
3 

10 
:; 

1 

I; 

3 

1 

........ 

9.-10. 

4 
2 

2 

17 
2 

18 
2 

11 
2 

15 
1 

12 
6 

18 
10 

19 
6 

6 
4 

3 
1 

16 
7 

9 
2 

10 
2 

6 

8 
2 

5 
2 

8 
5 

4 

2 
1 

2 
1 

Selleater 

11.-12. 

2 

2 

17 
2 

14 

10 
3 

8 
1 

I} 
6 

8 
4 

20 
11 

5 
3 

11 
3 

2 
1 

11 
5 

4 
1 

17 
8 

5 
1 

4 

2 

6 
2 

1 

2 
1 

13.-14. 

1 

10 

10 

11 
2 

7 
1 

22 
7 

16 
4 

11 
I; 

7 
4 

1 

13 
3 

11 
4 

9 
2 

6 
3 

2 

3 
1 

4 
1 

1 
1 

1 
1 

1 

15.-16. 

2 

13 

10 
1 

9 
1 

4 
1 

9 
6 

:; 
1 

11 
4 

2 

9 
1 

4 

12 
5 

6 
2 

6 
1 

4 

6 
:; 

1 

2 

1 
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17. 
und 

höheren 

5 

3 

39 
1 

16 

}4 
4 

6 
2 

20 
5 

8 
2 

10 
6 

1 

1 
1 

19 
5 

4 
3 

22 
8 

8 
3 

14 
6 

4 
2 

6 
1 

1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

e) = Rochechuleemeeter 
b) = Fachaemeeter 

noch: Hochschulen insgesamt 

Germanistik  a) zueammen 573 104 92 87 66 72 46 44 30 32 
weiblich 345 51 69 55 46 41 27 24 15 17 

b) zusammen 573 264 106 55 48 41 24 19 8 8 
weiblich 345 149 68 35 32 27 15 11 3 5 

Anglistik  a) zueammen 202 44 36 25 24 28 18 15 6 6 

weiblich 132 31 25 15 18 18 11 8 3 3 

b) zusammen 202 80 52 28 20 15 3 3 1 
weiblich 132 54 34 16 15 9 2 1 1 

Romanistik  a) zusammen 216 34 27 33 34 30 15 12 14 17 
weiblich 165 28 23 28 30 23 8 8 8 9 

b) zusammen 216 77 57 25 23 12 11 4 4 3 
weiblich 165 63 45 21 17 9 6 - 2 2 

Slawistik  a) zusammen 45 5 8 4 4 4 8 3 4 5 
weiblich 26 3 6 2 1 2 5 2 3 2 

b) zusammen 45 9 10 5 8 3 6 1 2 1 
weiblich 26 4 8 2 5 3 3 1 

Ostaaiatische Philologie a) zusammen 12 1 1 1 2 1 6 
weiblich 8 1 1 - 1 2 1 2 

b) zusammen 12 3 5 2 1 1 
weiblich 8 3 4 1 

Sonstige Sprach- a) zusammen 38 3 1 1 3 3 5 4 4 14 

wissenschaften  weiblich 11 2 1 1 2 1 

b) zusammen 38 9 5 6 4 2 5 3 1 3 
weiblich 11 4 1 1 1 1 1 2 

Dolmetscher, Übersetzer . a) zusammen 56 13 13 12 7 6 2 2 1 
weiblich 34 8 7 8 6 3 2 

b) zusammen 56 19 17 20 
weiblich 34 11 9 14 

Rechtewiseenechaft . . . a) zusammen 175 20 31 18 13 31 23 8 11 20 
weiblich 24 7 1 1 5 6 2 2 

b) zusammen 175 47 51 22 15 19 8 5 4 4 

weiblich 24 5 9 1 1 3 2 1 2 

Wirtschaftewissenschaften a) zusammen 885 101 99 101 80 98 88 80 74 164 
weiblich 91 13 18 13 10 9 9 9 4 6 

b) zusammen 885 209 163 155 77 72 59 48 40 62 
weiblich 91 27 22 16 8 4 6 4 1 3 

Sozial- und a) zusammen 253 39 21 20 26 27 19 25 21 55 
Politikwissenechaften . . weiblich 72 17 9 9 6 8 5 7 5 6 

b) zusammen 253 71 48 31 26 24 14 11 17 11 
weiblich 72 25 16 13 4 4 3 3 3 1 

Sozial  a) zusammen 107 45 31 21 4 2 1 3 
weiblich 61 30 16 12 2 1 

b) zusammen 107 49 36 19 3 
weiblich 61 31 19 9 2 
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Fachgruppe 

a) = Hochscbulsemester 
b) '" Fachsemester 

Germanistik • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusalDlJlen 
weiblich 

Anglistik • • • • • • •• a) zussmmen 
weiblich 

Romanistik 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weib lieb 

b) zusammen 
weiblich 

Slawistik • • • • • • ., a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 
weiblich 

Sonstige Sprach
wissenschaften 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Dolmetscher, Vbereetzer. a) zusammen 
weiblich 

Rechtswissenschaft 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Wirtschaftswissenschsften a) zusammen 
weiblich 

Sozial- und 
Po1itikwissenechaften 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sozia1wesen • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

Anmerkung S. 196 

b) zusammen 
weiblich 

noch: 4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Fachgruppe des 

davon im 

Studenten 
insgesamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 

noch: Hochschulen insgesamt 

573 
345 

573 
345 

202 
132 

202 
132 

216 
165 

216 
165 

45 
26 

45 
26 

12 
8 

12 
8 

38 
11 

38 
11 

175 
24 

175 
24 

885 
91 

885 
91 

253 
72 

253 
72 

107 
61 

107 
61 

104 
51 

264 
149 

44 
31 

80 
54 

34 
28 

77 
63 

5 
3 

9 
4 

3 
3 

3 
2 

9 
4 

13 
8 

19 
11 

20 

47 
5 

101 
13 
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27 

39 
17 

71 
25 

45 
:;0 

49 
31 

92 
69 

106 
68 

36 
25 

52 
34 

27 
23 

57 
45 

8 
6 

10 
8 

1 
1 

5 
4 

1 

5 
1 

13 
7 

17 
9 

31 
7 

51 
9 

99 
18 

163 
22 

21 
9 

48 
16 

31 
16 

36 
19 

87 
55 

55 
35 

25 
15 

28 
16 

33 
28 

25 
21 

4 
2 

5 
2 

1 
1 

2 
1 

1 
1 

6 
1 

12 
8 

20 
14 

18 
1 

22 
1 

101 
13 

155 
16 

20 
9 

31 
13 

21 
12 

19 
9 

66 
46 

48 
32 

24 
18 

20 
15 

23 
17 

4 
1 

8 
5 

3 
1 

4 
1 

7 
6 

13 
1 

15 
1 

80 
10 

77 
8 

26 
6 

26 
4 

4 
2 

3 
2 

..... 

9.-10. 

72 
41 

41 
27 

28 
18 

15 
9 

:;0 

23 

12 
9 

4 
2 

3 
3 

1 
1 

3 
2 

2 
1 

6 
3 

31 
5 

19 
3 

98 
9 

72 
I; 

27 
8 

24 
4 

Semester 

11.-12. 

46 
27 

24 
15 

18 
11 

15 
8 

11 
6 

8 
5 

6 
3 

2 
2 

5 

5 

2 
2 

23 
6 

8 
2 

88 
9 

59 
6 

19 
5 

14 
3 

2 
1 

13.-14. 

44 
24 

19 
11 

15 
8 

3 
1 

12 
8 

4 

3 
2 

1 

4 
1 

3 
1 

2 

8 

5 
1 

80 
9 

48 
4 

25 
7 

11 
3 

15.-16. 

:;0 

15 

8 
3 

6 
3 

1 
1 

14 
8 

4 
2 

4 
3 

2 
1 

1 
1 

1 

1 

1 

11 
2 

I; 

74 
4 

40 
1 

21 
5 

17 
3 

1 

17. 
und 

höheren 

32 
17 

8 
5 

6 
3 

17 
9 

3 
2 

.5 
2 

1 

6 
2 

1 

14 
4 

:; 
2 

20 
2 

4 
2 

164 
6 

62 
3 

55 
6 

11 
1 

:; 
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1. Studienfachs, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
inegeeamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) = Hochechul 
b) = Facheemeeter 

noch: Hochschulen insgesamt 

Pharmasie  a) zueammen 61 11 4 8 2 9 9 3 6 9 
weiblich 26 7 4 4 3 3 1 2 2 

b) zueannen 61 19 8 18 2 4 3 4 1 2 
weiblich 26 12 4 6 1 1 2 

Mathematik  a) zusannen 191 40 26 24 15 27 19 16 10 14 
weiblich 42 18 9 3 4 4 2 1 1 

b) zueannen 191 67 40 22 19 17 8 9 6 3 
weiblich 42 23 11 3 1 1 1 1 1 

Informatik  a) zueannen 27 9 5 4 2 3 2 1 1 
weiblich 7 2 2 1 1 1 

b) zunannen 27 18 4 3 1 1 
weiblich 7 4 1 1 1 

Astronomie  a) zusannen 
weiblich 

3 1 1 1 

b) zueammen 
weiblich 

3 1 1 1 

Physik  a) zusammen 207 25 28 24 15 21 19 18 18 39 
weiblich 18 4 1 5 4 1 1 1 1 

b) zueammen 207 39 32 26 20 22 13 20 14 21 
weiblich 18 6 1 5 4 1 1 

Chemie  a) zusammen 755 150 142 128 85 66 38 41 38 67 
weiblich 126 28 32 20 11 13 9 4 4 5 

b) zueannen 755 187 162 135 83 51 28 32 30 47 
weiblich 126 37 38 18 11 12 4 4 2 

Biologie  a) zueammen 144 27 22 19 12 21 12 11 5 15 
weiblich 59 16 10 12 4 5 2 3 2 5 

b) zumassen 
weiblich 

144 
59 

42 
20 

31 
12 

20 
8 

13 
6 

15 
7 

7 
1 

6 
1 

8 
3 

2 
1 

Geographie  a) zueannen 42 11 6 7 2 6 2 3 2 3 
weiblich 17 5 2 4 3 1 1 1 

b) zueannen 42 16 10 8 2 3 1 1 1 
weiblich 17 8 4 4 1 

Oeowi haften . . . . a) zusammen 213 43 34 25 17 14 21 10 14 35 
weiblich 13 6 4 1 2 

b) zueammen 213 67 48 26 13 11 12 6 11 19 
weiblich 13 7 5 1 

Landwirtschaft  a) zusammen 77 19 7 6 8 9 10 10 4 4 
weiblich 6 2 1 1 1 1 - 

b) zueammen 77 29 8 9 7 11 6 3 1 3 
weiblich 6 2 1 2 1 
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1. Studienfachs, Hochsehul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im ....... ., Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) = Hochechu1semester insgesamt 1.-2. 3._4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) " Fachaemeeter höheren 

noch: Hochschulen insgesamt 

Pharmazie • • • • • • • • a) zua.-en 61 11 4 8 2 9 9 3 6 9 
w.iblich 26 7 4 4 3 3 1 2 2 

b) zuaPlllen 61 19 8 18 2 4 3 4 1 2 
weiblich 26 12 4 6 1 1 2 

Math.llatik · .. . . . . . a) zuaalllllen 191 40 26 24 15 27 19 16 10 14 
w.iblich 42 18 9 3 4 4 2 1 1 

b) zuaallllllen 191 67 40 22 19 17 8 9 6 3 
weiblich 42 23 11 3 1 1 1 1 1 

Inforllatik · . . . . .. a) ItUallllllllen 27 9 5 4 2 3 2 1 1 
w.iblich 7 2 2 1 1 1 

b) zuaa_ell. 27 18 4 3 1 1 
w.iblich 7 4 1 1 1 

Aatronollie * • • • • • • a) zlouI.-.n 3 1 1 1 
weiblich 

b) ZUe ...... n 3 1 1 1 
w.iblich 

Physik . ,. . . . . . . .. a) zuaallllllen 207 25 28 24 15 21 19 18 18 39 
weiblich 18 4 1 5 4 1 1 1 1 

b) zusamlllen 207 39 32 26 20 22 13 20 14 21 
weiblich 18 6 1 5 4 1 1 

eh.lllie . . · .. . . . . . Il) zuaallllllen 755 150 142 128 85 66 38 41 38 67 
weiblich 126 28 32 20 11 13 9 4 4 5 

b) ZUllalllll.n 755 187 162 135 83 51 28 32 30 47 
weiblich 126 37 38 18 11 12 4 4 2 

Biologie . . . . . . .. a) zusallll.n 144 27 22 19 12 21 12 11 5 15 
w.iblich 59 16 10 12 4 5 2 :; 2 5 

b) ZUsammen 144 42 31 20 13 15 7 6 8 2 
weiblich 59 20 12 8 6 7 1 1 :; 1 

Geographi" e • .. • . .. a) Itueallllll.n 42 11 6 7 2 6 2 3 2 3 
weiblich 17 5 2 4 3 1 1 1 

b) zueallllllen 42 16 10 8 2 3 1 1 1 
weiblich 17 8 4 4 1 

Geowisllenschaften • • • • a) zUluuuaen 213 43 34 25 17 14 21 10 14 35 
weiblich 13 6 4 1 2 

b) sueallimen 213 67 48 26 13 11 12 6 11 19 
weiblich 13 7 5 1 

Landwirtschaft . . . .. . a) zusullien 77 19 7 6 8 9 10 10 4 I; 

weiblich 6 2 1 1 1 1 

b) zu •• tlilen 77 29 8 9 7 11 6 3 1 , 
/ 

weiblich 6 2 1 2 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten
1) 

nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
inegesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochechul eeeee 
b) w Fachsemester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Haushalte- und a) zusammen 21 3 3 6 3 4 2 
Ernährungswissenschaften weiblich 16 1 3 5 2 4 1 

b) zusammen 21 5 6 5 2 3 • 

weiblich 16 2 6 4 2 2 

Allgemeine Medizin . .  a) zusammen 
weiblich 

740 
167 

83 

19 

105 

29 

102 
36 

85 

17 
92 
18 

106 
16 

67 
18 

43 
8 

57 
6 

b) zusammen 740 119 118 116 92 95 95 58 29 18 

weiblich 167 27 29 37 20 19 16 14 4 1 

Zahnmedizin  a) zusammen 37 4 8 7 4 5 2 3 2 2 

weiblich 15 2 5 3 3 1 1 

b) zusammen 37 9 7 5 5 3 4 1 1 2 

weiblich 15 6 2 3 3 1 

Architektur  a) zusammen 437 107 94 81 65 37 19 12 4 18 

weiblich 77 25 18 12 12 4 3 1 2 

b) zu aaaaa n 437 128 98 90 62 26 10 11 1 11 

weiblich 77 27 18 13 16 1 2 

Raumplanung  a) zusammen 11 1 1 2 2 2 2 1 

weiblich 1 1 

b) zusammen 11 6 3 2 

weiblich 1 1 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 380 104 72 51 39 27 23 20 14 30

weiblich 10 1 4 1 1 2 1 

b) zusammen 
weiblich 

380 
10 

122 
2 

86 

3 

68 
1 

27 
1 

17 15 
2 

19 
1 

6 20 

Vermessungswesen .  a) zusammen 
weiblich 

25 4 4 5 2 5 2 1 2 

b) zusammen 
weiblich 

25 11 6 5 1 2 

Maschinenbau  a) zusammen 1 222 341 257 245 134 73 61 34 24 53 
weiblich 35 11 7 8 5 1 2 1 

b) zusammen 1 222 407 296 288 88 47 30 22 13 31 

weiblich 35 12 7 9 5 1 1 

Elektrotechnik  a) zusammen 

weiblich 

724 
8 

144 

3 

155 
1 

155 
2 

73 47 

1 
54 26 20 

1 
50 

b) zusammen 724 197 180 167 55 33 36 23 13 20 

weiblich 8 3 2 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 212 10 31 32 30 ZO 15 19 13 42 

weiblich 4 1 1 1 1 

b) zu mmmmm n 212 24 36 63 20 12 11 11 9 26 

weiblich 4 1 1 1 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten l ) nach der Pachgruppe des 

dalton im .... ". Semester 
Faehgruppa 

Studenten 17 • .. ) = Hochechu1aemeater insges .... t 
b) = Fachse .. ester 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11. -12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Hochschulen insgesamt 

Haushalts- und al zusBlllmen 21 3 3 6 3 4 2 
Ernährungswissensehaftan weiblich 16 1 3 5 2 4 1 

bl zusammen 21 5 6 5 2 3 
weiblich 16 2 6 4 2 2 

Al1ge .. eine Medizin a) zusammen 740 83 105 102 85 92 106 67 43 57 
weiblich 107 19 29 36 17 18 16 18 8 6 

bl zUSammen 740 119 118 116 92 9.5 9.5 58 29 18 
weiblich 167 27 29 37 20 19 16 14 4 1 

Zahnmedizin • . . . . · a) zusammen 37 4 8 7 4 .5 2 3 2 2 
weiblich 15 2 .5 3 3 1 1 

bl zusammen 37 9 7 5 5 3 4 1 1 2 
weiblich 15 6 2 3 3 1 

Archi tektur • • · · · al zusammen 437 107 94 81 65 37 19 12 4 18 
weiblich 77 25 18 12 12 4 3 1 2 

bl zusammen 437 128 98 90 62 26 10 11 1 11 
weiblich 77 27 18 13 16 1 2 

R .. umplanung • • · . · · · 8) zusammen 11 1 1 2 2 2 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 11 6 3 2 
weiblich 1 1 

Bauingenieurwesen ". · · · al zusammen 380 104 72 51 39 27 23 20 14 30 
weiblich 10 1 4 1 1 2 1 

b) zusa .. men 380 122 86 68 27 17 15 19 6 20 

weiblich 10 2 3 1 1 2 1 

VermesBungswesen a) ZUSammen 25 4 4 5 2 5 2 1 2 
weiblich 

b) zusammen 25 11 6 5 1 2 
weiblich 

Maschinenbau . · . · . a) ZUsammen 1 222 341 257 245 134 73 61 34 24 53 
weiblich 35 11 7 8 5 1 2 1 

b) zusammen 1 222 407 296 288 88 47 30 22 n 31 
weiblich 35 12 7 9 5 1 1 

Elektrotechnik · . · . . a) zusammen 724 144 155 155 73 47 54 26 20 50 
weiblich 8 3 1 2 1 1 

b) ZUSBlllmen 724 197 180 167 55 33 36 23 13 20 
weiblich 8 3 2 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen • · "J zusammen 212 10 31 32 30 20 15 19 13 42 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusa:mmen 212 24 36 63 20 12 11 11 9 26 
weiblich 4 1 1 1 1 

Anmerkung S. 196 
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1. Studienfache, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

e) Sochechuleemeeter 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Verfahrenstechnik (PS) . a) zusammen 100 35 23 24 10 6 1 1 
weiblich - - 

b) zueammen 190 37 26 27 6 3 1 
weiblich - - - 

Fotographische Technik  e) zusammen 81 11 34 24 3 7 1 1 
weiblich 3 1 2 

b) zusammen 81 13 39 29 
weiblich 3 1 2 

Kuneterziehung  a) zusammen 48 4 10 12 6 9 6 1 
weiblich 28 3 5 5 5 7 2 1 

b) zusammen 48 9 19 9 5 5 1 
weiblich 28 6 11 4 4 2 1 

Kunst, Design, Werken .  a) zueammen 350 60 79 75 65 37 9 11 7 7 
weiblich 134 30 39 24 21 10 2 5 1 2 

b) zueammen 350 93 103 73 56 17 5 3 
weiblich 134 40 48 23 15 5 1 2 

Musikerziehung  a) zusammen 54 11 5 7 9 9 6 4 3 
weiblich 32 6 2 4 7 7 4 1 1 

b) zusammen 54 17 13 10 8 3 1 2 
weiblich 32 11 5 7 6 1 1 1 

Kueik  a) zusammen 514 49 67 50 54 75 65 58 44 52 
weiblich 234 24 30 22 20 34 34 31 16 23 

b) zueammen 514 113 112 68 57 58 46 25 19 18 
weiblich 234 54 47 26 29 26 21 14 7 10 

Leibeserziehung  a) zusammen 221 28 31 18 22 33 49 19 7 14 
weiblich 71 10 10 7 8 11 17 5 2 1 

b) zusammen 221 64 48 31 23 13 25 10 4 3 
weiblich 71 16 17 12 9 4 10 3 

Studienkolleg, a) zusammen 1 119 780 87 49 60 81 43 12 5 2 
Grundkurs Deutsch . . . . weiblich 236 152 19 14 18 17 9 6 1 

b) zusammen 1 119 1 070 44 2 1 1 1 
weiblich 236 224 9 1 1 1 

Inegeeamt a) zueammen 11 542 2 643 1 795 1 609 1 182 1 152 935 683 529 1 014 
weiblich 2 710 625 473 383 298 297 229 162 104 139 

b) zusammen 11 542 4 054 2 303 1 812 996 745 542 420 280 390 
weiblich 2 710 1 052 590 362 264 171 111 84 31 45 

1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie IIochschulart 

Fachgruppe 

a) = Hochschu1semester 
b) = Fachsemester 

Verfahrenstechnik (FR) 

Fotographische Technik . 

Kunsterziahung .. .. . .. .. 

Kunst, Design, Werken •• 

Musikerziehung .. .. .. .. .. 

Musik • • • • • • • • • • 

Leibeserziehung • .. .. ... 

Studienkolleg, 
Grundkurs Deutsch 

a) ZU'''llllllen 
weiblich 

b) zu .... mmen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weibliCh 

a) ZUsamman 
weiblich 

b) zusammen 
waiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) ZUsammen 
weiblich 

a) ZUSammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) ZUSammen 

weiblich 

a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 

1IIeiblich 

Insgessmt s) zussmmen 
weiblich 

b) ZUsammen 
weihlich 

davon im ........ 
Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 

noch: Hochschulen insgesamt 

100 

100 

81 
3 

81 
3 

48 
28 

48 
28 

350 
134 

350 
134 

54 
32 

54 
32 

514 
234 

514 
234 

221 
71 

221 
71 

1 119 
236 

1 119 
236 

11 542 
2710 

11 542 
2 710 

35 23 10 6 

37 27 6 3 

11 34 24 3 7 
1 2 

13 39 29 
1 2 

4 10 12 6 9 
3 5 5 5 7 

9 19 9 5 5 
6 11 4 4 2 

60 79 75 65 37 
30 39 24 21 10 

93 103 73 56 17 
40 48 23 15 5 

11 5 7 9 9 
6 2 4 7 7 

17 13 10 8 3 
11 5 7 6 1 

49 67 50 54 75 
24 30 22 20 34 

113 112 68 57 58 
54 47 26 29 26 

28 31 18 22 33 
10 10 7 8 11 

64 48 31 23 13 
16 17 12 9 4 

780 87 49 60 81 
152 19 14 18 17 

1 070 44 2 1 1 
224 9 1 1 

2 643 1 795 1 609 1 182 1 152 
625 473 383 298 297 

4 054 
1 052 

2 303 1 812 
590 362 

996 
264 

745 
171 

S"mester 

11.-12. 

1 

1 

1 

6 
2 

1 
1 

9 
2 

5 
1 

6 
4 

1 
1 

65 
34 

46 
21 

49 
17 

25 
10 

43 
9 

1 
1 

935 
229 

542 
111 

13.-14. 

1 

1 

1 
1 

11 
5 

3 
2 

4 
1 

2 
1 

58 
31 

23 
14 

19 
5 

10 
3 

12 
6 

683 
162 

420 
84 

15.-16. 

7 
1 

44 
16 

19 
7 

7 
2 

4 

5 
1 

52') 
104 

280 
31 
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17. 
und 

höheren 

7 
2 

3 
1 

52 
23 

18 
10 

14 
1 

3 

2 

1 
139 

390 
45 
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4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU 444444 

darunter 
Lehramt 

1)_ 
ZUBBERell 

darunter 
Lehramt 

1) 
ZUOEUMMI 

darunter 
Lehramt 

1) 

zu sassen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zu sassen 

darunter 
Lehramt 

1) 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie  2 2 1 1 1 1 
Katholische Theologie  2 2 1 1 1 1 
Philosophie  1 - - 1 
Psychologie  11 1 - 2 4 1 5 
Pädagogik  28 2 15 10 2 1 1 1 
Geschichte  16 14 4 4 4 4 8 6 

Germanistik  32 32 12 12 17 17 3 3 
Anglistik  17 17 13 13 2 2 2 2 

Romanistik  13 10 7 6 4 4 2 

Wirtschaftewiseenschaften . . . 40 8 31 1 5 4 4 3 
Sozial- und Politik-
wissenschaften  10 4 2 1 2 2 2 4 1 

Sozialwesen  16 14 2 

Mathematik  22 20 5 5 13 12 4 3 
Physik  11 9 6 4 4 4 1 1 -

Chemie  40 1 39 - - - 1 1 

Biologie  11 10 4 4 2 2 5 4 -
Geographie  13 12 2 2 2 2 9 8 

Landwirtschaft  6 6 
Raushalte- und Ernährungs-
wiesenachaften  2 1 1 1 1 - 

Allgemeine Medizin  23 23 

Architektur  44 40 4 
Bauingenieurwesen  51 51 
Vermessung 7 7 
Maschinenbau  137 133 4 
Elektrotechnik  86 85 1 
Berg- und Hütt 21 21 -
Verfahrenetechnik  11 10 1 

Kunsterziehung  9 7 3 3 6 4 . 

Kunst, Design, Werken  62 5 57 1 3 2 2 2 
Musikerziehung  3 2 1 1 1 1 1 - 

Leibeserziehung  10 10 5 5 2 2 3 3 

Insgesamt 757 169 598 63 87 60 61 44 11 2 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  28 6 19 3 5 2 4 1 
Katholische Theologie  149 12 117 5 20 4 12 3 
Philosophie  287 61 131 14 103 25 46 18 7 4 

Psychologie  170 8 124 2 31 5 14 - 1 1 

Pädagogik  254 108 86 18 100 53 63 35 5 2 

Geschichte  225 83 107 37 94 41 23 5 1 
Kunstwissenschaftliche Fächer . 192 23 99 3 51 10 40 9 2 1 

Sonstige Geieteewiseenschaften . 131 1 62 - 43 - 25 1 1 

Allgemeine Philologie  105 14 40 4 32 2 30 6 3 2 

Alte Sprachen  37 13 12 5 15 6 10 2 

Germanistik  676 252 514 182 135 61 25 9 2 

Anglistik  273 148 156 100 100 46 14 2 3 
Romanistik  449 290 209 149 196 126 41 13 3 2 

Slawistik  99 31 45 11 41 18 13 2 

Ostasiatische Philologie . . . . 57 4 12 - 27 2 16 2 2 
Sonstige Sprachwissenschaften . 96 3 38 35 2 21 1 2 

1) Studenten. die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung (ohne Zusatz-, Ergänzung.- oder Erweiterunge 
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4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

davon 
Selegungen 
insgesamt 

1. Studientach 2. Studienfach :;. Studienfach 4. StudieDtach Fachgruppe 

,I darunter ,[darunter .1 darunter ,I darunter ,/darunter 
zussmmen zusammen Lehrallt zuaallmen Lehramt zussmmen Lehramt zusamllen Lehramt 

1) 1) 1) 1) 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie 2 2 1 1 1 1 
Katholische Theologie 2 2 1 1 1 1 
Philosophie 1 1 
Psychologie 11 1 2 4 1 5 
Pädagogik 28 2 15 10 2 1 1 1 
Geschichte • 16 14 4 4 4 4 8 6 

Germlll1istik . .. .. .. .. 32 32 12 12 11 17 3 3 
Anglistik 17 17 13 13 2 2 2 2 
Romsnistik • 1:; 10 7 6 4 4 2 

Wirtschaftswissenschaften 40 8 31 1 5 4 4 3 
Sozial- und P01itik-
wissenschaften • 10 4 2 1 2 2 2 4 1 
Sozialwesen 16 14 2 

Mathematik • 22 20 5 5 13 12 4 3 
Physik • . 11 9 6 4 4 4 1 1 
Chemie • . 40 1 39 1 1 
Biologie • 11 10 4 4 2 2 5 4 
Geographie 13 12 2 2 2 2 9 8 

Landwirtschaft . . . . . . 6 6 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften 2 1 1 1 1 

Allgemeine Medizin 23 23 

Architektur 44 40 4 
Bauingenieurwesen 51 51 
Vermessungswesen • 7 7 
"asch inenbau • . . 137 133 4 
Elektrotechnik • • 86 85 1 
Berg- und Hüttenweaen 21 21 
Verfahrenstechnik 11 10 1 

Kunsterziehung 9 7 3 3 6 4 
Kunst. Design, Werken 62 5 57 1 3 2 2 2 

Musikerziehung • 3 2 1 1 1 1 1 

Leibeserziehung . . . .. . ., . .. 10 10 5 5 2 2 3 3 

Insgesamt 757 169 598 63 87 60 61 44 11 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie • • 28 6 19 3 5 2 4 1 
Katholische Theologie 149 12 117 5 20 4 12 3 
Philoaophie 287 61 131 14 103 25 46 18 7 4 
Psychologie 170 8 124 2 31 5 14 1 1 
Pädagogik 254 108 86 18 100 53 63 35 5 2 
Geschichte •• 225 83 107 37 94 41 23 5 1 
KUßstwissenschaftliche Fächer 192 23 99 3 51 10 40 9 2 1 
Sonstige Geistaswiasenschaften • 131 1 62 43 25 1 1 

Allgemeine Philologie 105 14 40 4 32 2 30 6 3 2 
Alte Sprachen 37 13 12 5 15 6 10 2 
Germanistik 676 252 514 182 135 61 25 9 2 
Anglistik 273 148 156 100 100 46 14 2 3 
Romanistik • 449 290 209 149 196 126 41 13 3 2 

Slawistik 99 31 45 11 41 18 13 2 
Ostasiatische Philologie 57 4 12 27 2 16 2 2 
Sonstige Sprachwissenschaften 96 :; 38 35 2 21 1 2 

1) Studenten, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lshrllllltsprüfung (ohne ZUSlltz-. Ergänzungs- oder Erweiterungs 
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des 1.,2.,3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

Zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zu MMMMM a 

darunter 
Lehramt 

1) 
16UsiMMOU 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtswissenschaft  188 1 175 5 1 8 
Wirtschaftest haften . . . 933 27 747 11 142 14 34 2 10 
Sozial- und Politik-
ei haften  476 68 251 26 142 28 70 11 13 3 

Pharmazie  62 - 61 1 - 
Mathematik  193 31 163 27 25 3 5 1 -
Informatik  30 1 22 - 7 1 1 
Astronomie  1 
Physik   * 221 9 194 8 25 - 2 1 
Chemie  431 29 404 20 25 9 2 
Biologie  134 30 121 26 9 4 4 
Geographie  87 58 30 14 50 44 6 1 
Geowi haften   * 233 4 213 3 16 1 4 

Landwirtschaft  72 71 1 
Haushalte- und Ernährung.-
wissensohaften  16 14 2 

Allgemeine Medizin  728 717 10 1 
Zahnmedizin  37 37 

Architektur  113 1 113 1 
Baumplanung  11 11 
Bauingenieurwesen  201 201 
Vermessung 17 - 17 - 
Maschinenbau  428 7 428 7 
Elektrotechnik  358 5 356 4 2 1 
Berg- und HUtt 149 148 - 1 

Kunsterziehung  3 3 2 2 1 1 

Leibeserziehung  229 60 198 30 27 26 4 4 

Studienkolleg. Grundkure Deutsch 1 1 

Insgesamt 8 588 1 391 6 466 710 1 525 537 537 129 60 15 

Theologische und Kirchliche Rochschulen 

Evangelische Theologie  4 1 4 1 
Katholische Theologie  3 3 

Insgesamt 7 1 7 1 

Pädagogische Rochschulen 

Evangelische Theologie  17 15 5 5 3 3 7 6 2 1 
Katholische Theologie  21 18 2 2 7 7 12 9 - 
Philosophie  6 1 - - 3 1 1 2 
Psychologie  43 2 - 2 - 8 33 2 
Pädagogik  143 1 75 - 67 1 1 - 
Sonderpädagogik  54 54 27 27 27 27 - 
Geschichte  82 71 21 21 20 19 39 29 2 2 

Germanistik  158 139 47 47 65 65 46 27 
Anglistik  68 64 33 33 17 16 18 15 

Wirtechaftewi haften 
Sozial- und Politik-
ei haften  

24 

36 

20 

2 

10 9 2 

3 

2 11 

3 

8 1 

30 

1 

2 

prBfung) angegeben haben. 
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des 1.,2.,3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

davon 
Belegungen 
inegaaamt 1. Studienfach 2. Studiellfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

Fachgruppe 

irarunter Idarunter .Idaruntar ,Idarunter 'I darunter 
ZU8lUIlmen Lehramt zusanUllen Lehraat zusammell Lehramt zusamlllen Lehramt zusammen Lehramt 

1) 1) 1) 1) 1) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Rechtewie.enachatt • • • • • 188 1 175 5 1 8 
Wirt.chattevi.eellechatten 933 27 747 11 142 14 34 2 10 
80.1a1- und Po1itik-
wiesenechatten • • 476 68 251 26 142 28 70 11 13 3 

Pharmazie 62 61 1 
Mathe .. Uk • 193 31 163 27 25 3 5 1 
Intormatik • 30 1 22 7 1 1 
Astronomie • 9 3 5 1 
Physik •• 221 9 194 8 25 2 1 
Chemie • • 431 29 404 20 25 9 2 
Biologie ••• 134 30 121 26 9 4 4 
Geographie • 87 58 30 14 50 44 6 1 
Geowissenscbaften 233 4 213 3 16 1 4 

Landwirtschaft • • 72 ?l 1 
Bausbalts- und Ernährungs-
wissenschaftell • • • 16 14 2 

Allgemeine Medizin • 728 717 10 1 
Zahlllllediz111 37 37 

Architektur 113 1 113 1 
Raumplanung 11 11 
Bauingenieurwesen 201 201 
Verme •• ungswesen • 17 17 
Maschinenbau • • • • • 428 7 428 7 
Elektrotechnik • • • • 358 5 356 4 2 1 
Berg- und Büttenwesen 149 148 1 

Kunsterziehung • 3 3 2 2 1 1 

Leibeserziehung 229 60 198 30 27 26 4 4 

Studienkolleg, Grundkurs Deutsch 1 1 

InsgeaMt 8 588 1 391 6 466 710 1 525 537 537 129 60 15 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 4 1 4 1 
Katholische Theologie 3 3 

Inagesalllt 7 1 7 1 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie • 17 15 5 5 3 3 7 6 2 1 
Katholische Theologie 21 18 2 2 7 7 12 9 
Philosophie 6 1 3 1 1 2 
P",.cho1ogie 1,3 2 2 8 33 2 
Piidagogik 143 1 75 67 1 1 
Sonderpiidagogik 54 54 27 27 27 27 
Ge"chichte • • 82 71 21 21 20 19 39 29 2 2 

Gerllanhtik 158 139 47 47 65 65 1,6 27 
Anglistik . 68 61, 33 33 17 16 18 15 

Wirtschatt.wi""en"chaften 24 20 10 9 2 2 11 8 1 1 
80_1a1- und Politik-
wi."enachatt.n • • • • • • 36 2 3 3 30 2 

prüfung) ang"seben haben. 
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noch: 4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 

Zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zu MMMMM n 
darunter 
Lehrest 

1) 

2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ausassen 
darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

Mathematik 
Physik  
Chemie  
Biologie  
Geographie 

Haushalts- and Erntihrungs 
vienenschaften  

Kunsterziehung 
Kunst, Design, Werken 

Musikerziehung  

Leibeserziehung 

Insgesamt 

Kunstwissenschaftliche Fächer . 

Kunsterziehung 

Kunst, Design, Werken 
Musikerziehung  
Musik  

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie 

Insgesamt 

Dolmetscher, Übersetzer . . . . 

Wirtschaftswissenschaften . . . 

Sozialwesen  

Informatik 

Physik  
Chemie 

Haushalts- und Erntilgrunge-

wissenanhaften  

Architektur 
Bauingenieurwesen  
Vermessungswesen  
Maschinenbau  
Elektrotechnik  
Berg- und Hüttenwenen  
Verfahrenstechnik  

Fotographische Technik  

Kunst, Design, Werken 

Anmerkung S. 212 

Insgesamt 

90 
20 

noch: Pädagogische Hochschulen 

89 23 23 43 43 24 23 
19 3 3 6 6 10 9 

21 21 7 7 5 5 8 8 
59 55 19 19 17 17 23 19 
58 56 10 10 18 18 30 28 

8 8 3 3 2 2 3 3 

59 52 18 18 8 8 31 24 
43 40 10 10 10 10 22 19 
20 17 6 6 6 6 8 5 

43 41 18 18 4 4 20 18 

1 073 785 337 261 335 260 325 250 

Kunst- und Musikhochschule 

13 7 

28 
105 
53 
534 

27 
3 
7 

4 3 7 

27 27 1 
96 6 
47 7 5 
514 19 

733 44 688 37 

Fachhochschulen 

2 2 
4 

112 56 

97 
93 

5 
4 

306 

3 

284 
131 
1 

664 
284 
43 
91 
81 

189 

2 394 

97 
93 

5 
4 

305 

3 

284 
128 
1 

661 
283 
43 
90 
81 

187 

4 

1 

1 

3 2 
1 
1 

38 5 6 2 

51 

1 

3 

3 
1 

1 

2 

2 327 62 

m0. 

5 

5 

1 
1 

ala 

1 
1 

2 2 
1 1 

1 1 

76 14 

1 

1 

•• 
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noch: 4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

davon 
Be1egungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3· Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

lf darunter I1 darunter I1 darunter Ir darunter 11 darunter 
zusammen Lehramt zuaammen Lehramt 21uaammen zusammen zusammen Lehramt 

1) 1) 1) 

nocb: Pädagogiscbe Hochschulen 

Mathematik 90 89 23 2} 43 43 24 23 
Physik •• 20 19 3 3 6 6 10 9 1 1 
Chemie •• 21 21 7 7 5 5 8 8 1 1 
Biologie • 59 55 19 19 17 17 23 19 
Geographie • 58 56 10 10 18 18 30 28 

Hausha1ta- und Ernlihrungs-
wissenschaften • 8 8 } 3 2 2 :; } 

Kunster2liehung • • 59 52 18 18 8 8 31 24 2 2 
Kunst, Design, Werken 4} 40 10 10 10 10 22 19 1 1 
Musikerziehung • 20 17 6 6 6 6 8 5 

Leibeserziehung 43 41 18 18 4 4 20 18 1 1 

Insgesamt 1 073 785 337 261 335 260 325 250 76 14 

Kunst- und Musikhochschule 

Kunstwissenschaft1iche Fächer 13 7 4 3 7 4 1 1 

Kunsterziehung . . . . . 28 27 27 27 1 
Kunst, Design, Werken 105 3 96 6 1 3 2 
Musikerziehung • • • 53 7 47 7 5 1 
Musik 534 514 19 1 

Insgesamt 733 44 688 37 38 5 6 2 1 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie • 2 2 
Katholische Theologie 4 4 

Dolmetscher, Ubersetzer 112 56 51 5 

Wirtschaftswissenschaften 97 97 
Sozia1wesen 93 93 

Informatik. 5 5 
Physik • 4 4 
Chemie • . 306 }05 1 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenachsften • 3 3 

Architektur 284 284 
Bauingenieurwesen 131 128 3 
Vermessungswesen • • 1 1 
Maschinenbau • • • • 664 661 3 
Elektrotechnik • • • 284 283 1 
Berg- und Hüttenwesen 43 43 
Verfahrenstechnik 91 90 1 
Fotographische Technik 81 81 

Kunet. Design, Werken 189 187 2 

Insgesamt 2 394 2 327 62 5 

Anmerkung S. 212 
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des l.,2.,3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 1 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt zusammen 

1) 

darunter 
Lehramt 

1) 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  53 24 31 10 8 5 12 8 2 1 
Katholische Theologie  179 32 126 7 28 12 25 13 -
Philosophie  294 62 131 14 106 26 47 18 10 4 
Psychologie  224 11 124 2 35 5 26 1 39 3 
Pädagogik  425 111 176 18 177 54 66 36 6 3 
Sonderpädagogik  54 54 27 27 27 27 - -
Geschichte  323 168 132 62 118 64 70 40 3 2 
Kunetwi haftliche Fächer . 205 30 103 6 58 14 41 9 3 1 
Sonstige Geieteswissenschaften . 131 1 62 - 43 - 25 1 1 - 

Allgemeine Philologie  105 14 40 4 32 2 30 6 3 2 
Alte Sprachen  
Germanistik   M 

37 
866 

13 
423 

12 
573 

5 
241 

15 
217 

6 
143 

10 
74 

2 

39 2 
Anglistik  
Romanistik   : 

358 
462 

229 
300 

202 
216 

146 

155 
119 
200 

64 
130 

34 
43 

19 
13 

3 
3 2 

Slawistik  99 31 45 11 41 18 13 2 
Ostaeiatiache Philologie . . . . 57 4 12 - 27 2 16 2 2 
Sonstige Sprachwi haften . 96 3 38 35 2 21 1 2 
Dolmetscher, übereetzer . . . . 112 - 56 51 - 5 - 

Rechtswissenschaft  188 1 175 - 5 1 8 
Wirtschaftawiesenechaften . . . 1 094 55 885 21 149 20 49 13 11 1 
Sozial- und Politik-
wissenschaften  522 74 253 27 147 30 75 11 47 6 
Sozialwesen  109 107 - 2 

Pharmazie  62 - 61 - 1 - -
Mathematik  305 140 191 55 81 58 33 27 
Informatik  35 1 27 - 7 1 - 1 
Aetronomie  9 - 3 - 5 - - 1 
Physik  256 37 207 15 35 10 13 11 1 1 
Chemie  798 51 755 27 31 14 11 9 1 1 
Biologie  204 95 144 49 28 23 32 23 
Geographie  158 126 42 26 70 64 45 36 1 
Geowi haften  233 4 213 3 16 1 4 - 

Landwirtschaft  78 77 1 
Saushalts- und ErnKhruage-
wi haften  29 9 21 3 5 3 3 3 

Allgemeine Medizin  751 740 10 1 
Zahnmedizin  37 37 

Architektur  441 1 437 1 4 
Raumplanung  11 - 11 -
Bauingenieurwesen  383 380 - 3 
Vermessung 25 25 - -
Maschinenbau  1 229 7 1 222 7 7 
Elektrotechnik  728 5 724 4 4 1 
Berg- und SUttenwesen  213 212 - 1 
Verfahrenetechnik (FE)  102 100 2 
Fotographische Technik  81 81 - 

Kunsterziehung  99 89 48 48 11 10 38 29 2 2 
Kunet, Design, Werken   : 399 48 350 11 21 13 27 23 1 1 
Musikerziehung  76 26 54 14 12 7 10 5 
Musik  534 514 19 1 

Leibeserziehung  282 111 221 53 33 32 27 25 1 1 

Studienkolleg, Grundkurs Deutsch 1 1 

Insgesamt 13 552 2 390 10 423 1 072 2 047 862 934 425 148 31 
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des 1.,2.,3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

davon 

Belegungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 1+. Studienfach 

Fachgruppe 

'I darunter 'I darunter 'I darunter : Idarunter sammenldsrunter zusammen Lehramt zusammen Lehramt zusammen Lehramt zusammen Lehramt ZUB Lehramt 
1) 1) 1) 1) 1) 

Hochschulen insges8lllt 

EYangelische Theologie • 53 24 31 10 8 5 12 8 2 1 
Katholische Theologie 179 32 126 7 28 12 25 13 
Philosophie 294 62 131 14 106 26 47 18 10 4 
Psychologie 224 11 124 2 35 5 26 1 39 3 
Pädagogik 425 111 176 18 177 54 66 36 6 3 
Sonderpädagogik 54 54 27 27 27 27 
Geschichte • • • • • • 323 168 132 62 118 64 70 40 3 2 
Kunstwisaenschaftliche Fächer 205 30 103 6 58 14 41 9 3 1 
Sonatige Geisteswissenschaften 131 1 62 43 25 1 1 

Allgemeine Philologie 105 14 40 4 32 2 30 6 3 2 
Alte Sprachen . . . . .. 37 13 12 5 15 6 10 2 
Germanistik 866 423 573 21+1 217 143 74 39 2 
Anglistik 358 229 202 146 119 64 34 19 3 
Romanistik • • • 462 300 216 155 200 130 43 13 3 2 
Slawistik .. .. . . . 99 31 45 11 41 18 13 2 
Ostasistiache Philologie • 57 4 12 27 2 16 2 2 
Sonstige Sprachwiaaenschaften 96 3 38 35 2 21 1 2 
Dolmetscher, Ubersetzer 112 56 51 5 

Rechtswissenschaft • • • • 188 1 175 5 1 8 
Wirtschaftswissenechaften 1094 55 885 21 149 20 49 13 11 1 
Sozial- und Politik-
wissenschaften • 522 74 253 27 147 30 75 11 47 6 
Sozislwesen 109 107 2 

Pharmazie 62 61 1 
Mathematik 305 140 191 55 81 58 33 27 
Informatik 35 1 27 7 1 1 
Astronomie 9 3 5 1 
Physik ••• 256 37 207 15 35 10 13 11 1 1 
Chemie •• 798 51 755 27 31 14 11 9 1 1 
Biologie • 204 95 144 49 28 23 32 23 
Geographie • 158 126 1+2 26 70 64 45 36 1 
Geowissenschaften 233 4 213 3 16 1 4 

Landwirtschaft . . . . . . . . 78 77 1 
Haushsl ta- und Ernllhrunga-
wissenschaften 29 9 21 3 5 3 3 3 

Allgemeine Medizin 751 740 10 1 
Zahnmedizin 37 37 

Architektur 41+1 1 437 1 4 
Raumplanung 11 11 
Rauingenieurwesen 383 380 3 
Vermessungswesen • 25 25 
Maschinenbau • • • 1 229 7 1 222 7 7 
Elektrotechnik • 728 5 724 4 4 1 
Berg- und Hüttenwesen 213 212 1 
Verfahrenstechnik (FH) 102 100 2 
Fotographische Technik 81 81 

Kunsterziehung • • • • 99 89 48 48 11 10 38 29 2 2 
Kunet, Design. Werken 399 48 350 11 21 13 27 23 1 1 
Musikerziehung • 76 26 54 14 12 7 10 5 
Musik . . . . . 534 514 19 1 

Leibeserziehung 282 111 221 53 33 32 27 25 1 1 

Studienkolleg, Grundkurs Deutach 1 1 

Inagessmt 13 552 2 390 10 423 1 072 2 047 862 934 425 148 31 
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4.3 Ausländische Studenten
1) 

nach Staatsangehörigkeit 

Staateangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

davon studieren 

Geiaten- Sprach- Rechts-

Wirt-
echafte-

und 

Sozial-

'Landwirt-
schaft, 

Natur-Saushalts.. 
iund Ernäh-
1 rungs.. 

Medizin 

Inge-
nieur- 
wissen-
schaf-

ten 

Kunst 
und 
Musik 

Sport-
wissen-
achaft 

Studien-
kolleg, 

Grundkurs 
Deutsch 

wienenschaften 

Gesamthochschulen 

Europa  
darunter 

320 18 24 34 33 1 9 164 33 4 

Belgien  10 1 1 1 - 1 4 2 

Finnland  13 2 1 - 3 4 2 1 

Frankreich . . . 18 1 6 - 3 3 5 

Griechenland . . 16 2 - - 1 1 1 10 • 1 

Großbritannien . 12 2 1 4 - 4 1 • 

Italien  14 - 1 2 2 6 2 1 

Jugoslawien . . 11 1 - 1 6 3 

Luxemburg . . . 2 - - - - 2 

Niederlande .   66 4 6 19 5 26 5 1 

Norwegen  1 - - - 1 - - 

Österreich . .  23 6 4 2 3 6 1 1 

Polen  4 - - 1 3 - 

Schweden  4 - 1 - 2 1 

Schweiz  14 1 1 - 9 3 

Spanien  13 1 1 2 7 2 

Tschechoslowakei 8 - 1 1 6 -

Türkei  83 - 1 14 2 64 2 

Ungarn  4 1 - 2 1 

Afrika  
darunter 

6o 1 4 4 6 41 4 

Arabische Republik 

Ägypten  
Ghana  

4 
6 1 

1 
4 

3 
1 

Libyen  
Südafrika 2 1 1 

Tunesien  4 1 1 2 

Amerika  
darunter 

38 1 5 1 UI» 2 20 8 1 

Argentinien 3 1 2 

Bolivien  2 2 

Brasilien 5 1 2 2 

Chile  2 2 

Kanada  1 1 

Kolumbien 1 1 
Mexiko  
Peru  3 2 1 

Vereinigte Staaten 
von Amerika 9 2 1 5 1 

Asien  
darunter 

156 2 7 17 6 6 105 12 1 

Afghanistan
China (Taiwan) 

2 
1 

2 
1 

Indien  12 44. 3 1 7 1 

Indonesien . 15 2 1 10 1 1 

Irak  3 1 2 

Iran  57 2 2 10 3 2 35 3 
Israel  4 1 3 
Japan  2 

Jordanien . 10 2 1 7 

Korea, Süd • 2 1 1 d». 

Libanon  2 2 

Pakistan  ••• 

Saudi-Arabien 
Syrien  3 1 2 

Thailand  12 • 1 11 

Vietnam, Süd . 21 1 3 17 

Australien und 
Ozeanien  

Staatenlos  22 2 • 16 4 

Ungeklärt  

Ohne Angabe 3 1 1 • 1 

Insgesamt 599 20 32 47 56 7 23 347 61 5 1 

1) Einschl. Besucher dee Studienkollege und der Studenten im Grundkursus Deutsch lila Fremdsprache. 
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4.3 Ausländische Studenten l ) nach Staatsangehörigkeit 

davon studieren 

Wirt- Landwirt-

Studenten schafts- schaft, Inge- Studien-Staatsangehörigkeit insgesamt Geiates- Sprach- Rechts- und Natur- Haushalts- nieur- Kunst Sport- kolleg, 
und Ernii:h- Medizin wissen- und willsen-Sozial-

runlts- schaf- Musik schaft 
Grundkurs 

Deutsch 
wissenschaften ten 

Gesamthochschulen 

Europa •• 18 24 1 9 164 4 
darunter 
Belgien 10 1 1 1 1 4 2 
Finnland 2 1 3 4 2 1 
Frankreich • • • • 18 1 6 3 5 
Griechenland • • • 16 2 1 1 1 10 1 
Großbritannien 12 2 1 4 4 1 
Italien 14 1 2 2 6 2 1 
Jugoslawien 11 1 1 6 
Luxemburg 2 2 
Niederlande 66 4 6 19 5 26 5 1 
Norwegen • 1 1 
österreich 23 6 4 2 3 6 1 1 

Polen 4 1 3 
Schweden 4 1 2 1 
Schweiz 14 1 1 9 3 
Spanien 13 1 1 2 7 2 
Tschechoslowskei 8 1 1 6 
Türkei 8:; 1 14 2 64 2 
Ungarn 4 1 2 1 

Afrika • 60 1 4 4 6 41 4 
darunter 
Arabische Republik 
Ägypten 4 1 3 
Ghana 6 1 4 1 
Libyen •• 
Südafrika 2 1 1 
Tunesien 4 1 1 2 

Amerika 38 1 5 1 2 20 8 1 
darunter 
Argentinien 3 1 2 
Bolivien •• 2 2 
Brasilien 5 1 2 2 
Chile 2 2 
Kanada •• 1 1 
Kolumbien 1 1 
Mexiko • . 
Peru • . :; 2 1 

Vereinigte Staaten 
von Amerika 9 2 1 5 1 

Asien 156 2 7 17 6 6 105 12 1 
darunter 
Afghanistan 2 2 
China (Taiwan) 1 1 
Indien • 12 1 7 1 
Indonesien 15 2 1 10 1 1 
Irak • 3 1 2 
Iran • . . 57 2 2 10 3 2 35 3 
Israel •• 4 1 3 
Japan 2 2 
Jordanien 10 2 1 7 
Korea, Süd 2 1 1 
Libanon 2 2 
Pakistan • 
Saudi-Arabien 
Syrien • 3 1 2 
Thailand 12 1 11 

Vietnam, Süd 21 1 3 17 

Austra1ien und 
Ozeanien • 

Staatenlos • 22 2 16 4 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 3 1 1 1 

Insgeaamt 599 20 32 47 56 7 23 347 61 5 1 

1) Einsehl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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und Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon studieren 

Staatsangehörigkeit Studenten 
insgesamt 

Geistes- Sprach-

Wirt-

Rechts- 

 [

schatte-und 
Sozial-

Natur-

Landwirt-1 
schaft. I 
Haushalte-' 
und Ernäh- Medizin 

rungs-

wi haften 

Inge-
nieur-
wiesen-
schaf-

ten 

Kunst 
und 

Musik 

Sport-
wissen-
schart 

Studien-
kolleg. 

Grundkurs 
Deutsch 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Europa  
darunter 

3 895 440 703 116 533 591 29 343 589 114 437 

Belgien  148 15 41 3 26 24 - 11 21 5 2 
Finnland  120 26 19 2 26 4 1 34 2 5 1 
Frankreich . . 307 19 240 4 12 12 1 5 5 9 
Griechenland . 654 69 26 28 112 98 4 44 135 11 127 
Großbritannien 124 16 64 6 16 15 1 2 4 - - 
Italien  103 19 25 4 16 13 - 4 13 1 8 
Jugoslawien 140 29 30 - 12 20 2 9 15 6 17 
Luxemburg . 162 14 9 1 13 22 7 17 79 - -
Niederlande 462 37 51 25 70 146 4 19 103 6 1 
Norwegen  98 3 9 - 9 2 - 66 6 1 2 
Österreich . 209 30 29 6 44 52 1 22 20 5 -
Polen  24 2 4 1 4 4 - - 3 - 6 
Schweden  109 7 6 - 6 2 - 46 3 38 1 
Schweiz  87 38 10 4 13 8 1 5 7 1 . 
Spanien  106 39 28 2 15 8 1 1 4 - 8 
Tschechoslowakei . 162 16 26 7 12 19 - 17 45 11 9 
Türkei  736 38 55 15 113 122 5 29 107 20 232 
Ungarn  4o 4 7 4 2 5 1 5 7 1 4 

Afrika  
darunter 

504 27 26 5 87 76 15 90 10o 32 46 

Arabische Republik 
Ägypten  159 8 7 1 32 30 5 6 44 - 2 24 
Ghana  37 2 1 6 6 11 9 - 1 1 
Libyen  43 3 2 33 3 - 2 
Südafrika 12 6 1 1 1 1 - 2 
Tunesien  55 2 7 10 2 1 1 5 - 26 1 

Amerika  
darunter 

595 108 133 12 75 86 7 38 55 21 6o 

Argentinien 32 11 2 - 3 6 1 3 - 2 4 
Bolivien  31 3 - 4 4 1 2 8 - - 9 
Brasilien 53 10 5 9 5 1 5 5 - 3 10 
Chile  44 7 6 2 7 2 1 1 10 - 3 5 
Kanada  25 5 6 1 2 9 1 - - 1 
Kolumbien 29 6 3 4 9 - 3 1 3 
Mexiko  24 3 3 1 3 5 - 5 - 1 3 
Peru  30 3 1 2 7 4 - 2 5 1 5 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  228 47 101 5 19 23 1 17 2 3 10 

Asien  
darunter 

2 386 140 136 36 279 412 31 264 499 22 567 

Afghanintim 109 4 1 1 31 27 11 5 3 - 26 
China (Taiwan) 61 10 7 7 8 7 - 4 8 - 10 
Indien  125 14 9 - 17 26 2 10 27 4 16 
Indonesien . . 710 9 12 5 45 97 3 90 169 - 280 
Irak  43 2 3 - 9 9 - 9 7 2 2 
Iran  
Israel  

420 
62 

16 
7 

17 
8 

2 
1 

45 
2 

108 
13 

7 
- 

41 
13 

94 
12 

3 
2 

87 
4 

Japan  155 28 38 8 25 5 2 12 6 31 
Jordanien 134 2 3 - 17 25 23 35 - 29 
Korea, Süd 144 29 21 8 29 13 1 5 18 3 17 
Libanon  32 - - - 3 5 7 7 - 10 
Pakistan  39 1 1 1 4 11 3 2 10 6 
Saudi-Arabien 18 - - - 1 2 12 2 1 
Syrien  128 6 6 - 17 22 15 28 - 1 33 
Thailand  23 1 1 2 4 4 1 2 2 6 
Vietnam, Süd 89 3 1 - 7 13 13 51 1 

Australien und 
Ozeanien  14 3 2 2 3 - 3 1 

Staatenlos  147 20 20 6 19 34 3 15 18 6 6 

Ungeklärt  16 4 4 2 3 2 1 

Ohne Angabe 27 3 2 - 1 6 2 12 1 

Inegesamt 7 584 745 1 026 175 998 1 211 85 754 1 274 198 1 118 
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und Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon studieren 

Wirt- Landwirt- I I 
Studenten schaf ta- schaft, Inge- Studien-StaataangehBrigkeit 
insgeaamt Ge1atea- Sprach- Rechts- und Natur- Hauaha1ts-' ,nieur- Kunst Sport- kolleg, 

und Ernäh- Medizin wissen- und wissen-
Soda1- rungs- jech&!- Musik schsft Grundkurs 

tan Deutsch 
wissenschsften 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Europa ••• 3 895 440 703 116 533 591 29 343 589 114 437 
darunter 
Belgien 148 15 41 3 26 24 11 21 5 2 
Finnland 120 26 19 2 26 4 1 34 2 5 1 
Frankreich 307 19 240 4 12 12 1 5 5 9 
Griechenland 6.54 69 26 28 112 98 I; 44 135 11 127 
Großbritannien 124 16 64 6 16 15 1 2 4 
I tal1 an 103 19 25 4 16 13 4 13 1 8 
Jugoslawien 140 29 30 12 20 2 9 15 6 17 
Luxe.burg . 162 14 9 1 13 22 7 17 79 
Niedsr1ande 462 37 51 25 ?O 146 4 19 103 6 1 
Norwegen •• 98 3 9 9 2 66 6 1 2 
österreich • 209 30 29 6 44 52 1 22 20 5 
Polen . 24 2 4 1 4 4 3 6 
Schweden • 109 7 6 6 2 46 3 38 1 
Schwetz 87 38 10 4 13 8 1 5 7 1 
Spanien 106 39 28 2 15 8 1 1 4 8 
!schechos1owakei • 162 16 26 7 12 19 17 45 11 9 
Türkei 736 38 .55 15 113 122 5 29 107 20 232 
Ungarn 40 4 7 4 2 5 1 5 7 1 4 

Afrika •• 504 27 26 5 87 76 15 90 100 32 46 
darunter 
Arabiache Republik 
Ägypten 1.59 8 7 1 32 30 5 6 44 2 24 
Ghana 37 2 1 6 6 11 9 1 1 
Libyen •• 43 3 2 33 3 2 
Südafrika 12 6 1 1 1 1 2 
Tunesien 55 2 7 10 2 1 1 .5 26 1 

Amerika 595 108 133 12 75 86 7 38 .55 21 60 
darunter 
Argentinien 32 11 2 3 6 1 3 2 4 
Bolivien • 31 3 4 4 1 2 8 9 
Brasilien 53 10 5 9 5 1 5 5 3 10 
Chile 44 7 6 2 7 2 1 1 10 3 5 
Kansda •• 25 5 6 1 2 9 1 1 
Kolumbien 29 6 3 4 9 3 1 :; 
Mexiko ••• 24 3 3 1 3 5 5 1 3 
Peru •• ... 30 3 1 2 7 4 2 5 1 5 
Vereinigte Staaten 
von AIIarika 228 4'7 101 5 19 23 1 17 2 3 10 

Aeien 2 386 140 136 36 279 412 31 264 499 22 567 
darunter 
Afghanistan 109 4 1 1 31 27 11 5 3 26 
China (Taiwan) 61 10 7 7 8 7 4 8 10 
Indien • • • 125 14 9 17 26 2 10 27 4 16 
Indoneaien • '710 9 12 5 45 97 3 90 169 280 
Irak • 43 2 3 9 9 9 7 2 2 
Iran ••• 420 16 17 2 45 108 7 41 94 3 87 
Israel • • 62 7 8 1 2 13 13 12 2 4 
Japan 155 28 38 8 25 5 2 12 6 31 
Jordanien 134 2 3 17 25 23 35 29 
Korea, Süd 144 29 21 8 29 13 1 5 18 3 17 
Libanon 32 3 5 7 7 10 
Pakistan • 39 1 1 1 4 11 3 2 10 6 
Saudi-Arabien 18 1 2 12 2 1 
Syrien ••• 128 6 6 17 22 15 28 1 33 
Thailand ••• 23 1 1 2 4 4 1 2 2 6 
Vietnam, Süd 89 3 1 7 13 13 51 I 

Auatralien und 
Ozeenien • • • 14 3 2 2 :3 3 1 

Staatenlos 147 20 20 6 19 ;4 3 15 18 6 6 

Ungeklärt 16 4 4 2 3 2 1 

Obne Angabe 27 ;; 2 1 6 2 12 I 

Inl!lgesamt 7 584 745 1 026 175 998 1 211 85 754 1 274 198 1 118 
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noch: 4.3 Ausländische Studenten
1) 

nach Staatsangehörigkeit 

Staatsangehörigkeit 

Theologische 
und 

Kirchliche 
Hoch- 

schulen 

Pädagogische 
Hoch- 

schulen 

Kunst- 
und 

Musik- 
hoch- 

schulen 

Fach- 
hoch- 

schulen 

davon studieren 

Geistes- Sprach- 

Wirt-
scharte- 

und 
Sozial-

Natur- 

Landwirt-
schaff, 

Haushalts- 
und Ernie- 
runen- 

Inge_ 
nze 

Kunst 
und 
Musik 

wienenechaften 

Europa  
darunter 

5 256 324 1 139 2 32 121 107 1 756 120 

Belgien  10 25 69 7 9 1 - ho 12 
Finnland  19 9 23 1 4 2 13 3 
Frankreich . . 1 16 14 31 - 7 3 12 9 
Griechenland . 21 13 85 1 2 13 65 4 
Großbritannien 18 31 25 4 7 1 8 5 

Italien  7 3 31 2 7 - 16 6 
Jugoslawien . 9 16 27 - 6 2 17 2 
Luxemburg . . 2 14 11 - . - 6 5 

Niederlande . 
Norwegen  

1 51 
2 

24 
8 

180 
26 1 

5 
- 

48 
1 

5 
- 

1 104 
4 

17 
20 

Cestoreeich . . 1 39 21 73 4 14 7 4o 8 

Polen  
Schweden  1 

1 
6 

4 
8 

7 
6 

- - 2 
1 

1 
- - 

4 
4 

. 
1 

Schweiz  16 58 40 5 1 28 6 

Spanien  1 5 9 20 2 - 17 1 
Tschechoslowakei 4 11 19 2 1 11 5 

Türkei  24 23 445 4 72 356 13 

Ungarn  2 17 9 3 - 4 2 

Afrika  
darunter 

1 8 22 153 1 9 7 14 114 8 

Arabische Republik 
Ägypten  
Ghana  

3 2 8 
20 1 

2 
3 

5 
15 

1 
1 

Libyen  2 2 2 

Südafrika . . 1 2 7 1 1 

Tunesien  2 3 13 6 4 3 

Amerika  
darunter 

23 126 81 2 5 6 8 55 5 

Argentinien . . . 1 7 5 1 4 

Bolivien  1 1 8 1 1 1 5 
Brasilien 2 8 7 1 1 1 4 

Chile  3 4 6 1 3 2 

Kanada  1 21 3 2 1 

Kolumbien - 3 5 1 4 -

Mexiko  - 6 2 1 

Peru  2 4 10 1 9 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  12 65 7 1 2 3 1 

Asien  
darunter 

1 25 196 884 1 8 33 182 2 611 47 

Afghanistan
China (Taiwan) 
Indien  

- 
- 
1 

- 
10 
2 

14 
3 
33 1 

1 
2
2 

2 
- 
4 

- 
- 

11 
- 

25 
1 
1 

Indonesien 4 4 214 1 4 52 144 13 

Irak  - - 8 - 2 - 4 2 

Iran  11 8 295 4 13 46 2 214 16 
Israel  1 8 25 2 1 13 9 

Japan  1 1 140 8 - - - 5 3 
Jordanien 2 - 35 1 1 5 28 
Korea, Sud 1 18 12 1 5 1 4 1 

Libanon  2 - 11 - 2 - 9 

Pakistan  - 1 10 - 1 4 - 5 
Saudi-Arabien - - 2 - - - 2 

Syrien  1 - 19 7 12 

Thailand  - 1 29 - 29 
Vietnam, Süd . 1 2 148 1 2 55 90 

Australien und 
Ozeanien  13 3 1 2 

Staatenlos  21 6 57 1 20 2 28 6 

Ungeklärt  1 4 3 1 

Ohne Angabe . 6 1 2 1 2 

Insgesamt 7 337 688 2 327 6 56 190 314 3 1 571 187 

Anmerkung 8. 216 
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noch: 4.3 Ausländische Studenten l ) nach Staatsangehörigkeit 

davon studieren 

Theologische Kunst- Wirt- Landwirt-
und Pädagogische und Fach- schaft, 

Staatssngshörigkeit Kirchliche Hoch- MulSik- hoch- Geistes- Sprach- schafts- Natur- Haushalts- Inge- Kunst 
Hoch- scbulen hoch- schulen und und Ernäb- nieur- und 

schulen schulen Sozia1- runltS- Mullik 

wissenschaften 

Europa •• 5 256 324 1 139 2 32 121 107 1 756 120 
darunter 
Belgien 10 25 69 7 9 1 40 12 
Finnland • • 19 9 23 1 4 2 13 3 
Frankreich 1 16 14 31 7 3 12 9 
Griechenland • 21 n 85 1 2 13 65 4 
GroBbritanni en 18 31 25 4 7 1 8 5 
Italien 7 3 31 2 7 16 6 
Jugoslsvien 9 16 27 6 2 17 2 
Luxe.burg 2 14 11 6 5 
Niederlande 1 51 24 180 5 48 5 1 104 17 
Norwegsn • • 2 8 26 1 1 4 20 
österreich • 1 39 21 73 4 14 7 40 8 
Polen 1 4 7 2 1 4 
Schweden • 1 6 8 6 1 4 1 
Schveiz 16 58 40 5 1 28 6 
Spanien 1 5 9 20 2 17 1 
Tscbechoslowakei 4 11 19 2 1 11 5 
Türkei 24 23 445 4 72 356 13 
Ungarn 2 17 9 3 4 2 

Afrika •• 1 8 22 153 1 9 7 14 114 8 
darunter 
Arabiscbe Republik 
Ägypten . 3 2 8 2 5 1 
Ghana 20 1 3 15 1 
Libyen •• 2 2 2 
SUdatrika 1 2 7 1 1 
Tunesien • 2 3 13 6 4 3 

Amerika 23 126 81 2 5 6 8 55 5 
darunter 
Argentinien 1 7 5 1 4 
Bolivien • 1 1 8 1 1 1 5 
Brasilien 2 8 7 1 1 1 4 
Chile 3 4 6 1 3 2 
Kanada ••• 1 21 3 2 1 
KolUl11bien 3 5 1 4 
Mexiko • • • • • 6 2 1 1 
Peru • . . .. .. 2 4 10 1 9 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 12 65 7 1 2 3 1 

Asien 1 25 196 884 1 8 33 182 2 611 47 
darunter 
Afghanistan 14 1 2 11 
China (Taiwan) 10 3 2 1 
Indien •• 1 2 33 1 2 4 25 1 
Indonesien • 4 4 214 1 4 52 144 13 
Irak •• 8 2 4 2 
Iran • • • 11 8 295 4 13 46 2 214 16 
Israel • • 1 8 25 2 1 13 9 
Japan . . 1 1 140 8 5 3 
Jordanien 2 35 1 1 5 28 
Korea, SUd 1 18 12 1 5 1 4 1 
Libanon 2 11 2 9 
Pakistan •• 1 10 1 4 5 
Saudi-Arabien 2 2 
Syrien. 1 19 7 12 
Thailand •• 1 29 29 
Vietnam, SUd 1 2 148 1 2 55 90 

Auetralien und 
Ozeanien • 13 3 1 2 

Staatenlos 21 6 57 1 20 2 28 6 

Ungeklärt 1 '+ 3 1 

Ohne Angabe 4 6 1 2 1 2 

Insgesamt 7 337 688 2 327 6 56 190 314 3 1 571 187 

Anmerkung S. 216 
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und Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon studieren 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

Geistee- Sprach- Rechte-

Wirt-
scharte-

und 
Sozial-

Natur-

Landwirt-
schaft. 
Haushalts-
und Ernäh-

rung.-

wiesenschaften 

Medizin 

Inge-
nieur- Kunst 
wissen- und 
schaf- Musik 

ten 

Sport-
wissen-
echaft 

Studien-

kolleg, 
Grundkurs 
Deutsch 

Hochschulen insgesamt 

Europa  
darunter 

5 939 563 818 116 696 778 34 352 1 509 504 132 437 

Belgien  262 19 51 3 36 27 - 12 65 41 6 2 

Finnland  184 34 23 2 30 15 2 34 19 18 6 1 

Frankreich . . . • 387 31 253 4 15 17 1 5 20 32 - 9 

Griechenland . . 789 8o 29 28 115 118 5 45 210 18 14 127 

Großbritannien . . 
Italien  
Jugoslawien 

210 

159 
203 

22 
21 
32 

82 
30 
33 

6 
4 
- 

27 
25 
18 

16 
17 
24 

1 
- 
2 

2 
4 
9 

16 
35 
38 

37 
12 
23 

1 
3 
7 

-
8 
17 

Luxemburg . 
Niederlande 

190 
784 

14 
60 

10 
73 

1 
25 

13 
140 

23 
167 

7 
7 

17 
19 

85 
233 

20 
51 

- 
8 

- 
1 

Norwegen  
Osterreich 

135 
366 

5 
56 

9 
48 

- 
6 

11 
61 

2 
67 

- 
1 

67 
22 

10 
66 

28 
31 

1 
8 

2 
-

Polen  40 2 4 1 6 7 - - 10 4 - 6 

Schweden  134 8 8 . 9 2 - 46 9 12 39 1 

Schweiz  215 46 14 4 20 10 1 5 44 70 1 -

Spanien  154 42 30 2 18 9 1 3 28 13 - 8 

Tschechoslowakei • 204 18 26 7 15 21 - 18 62 15 13 9 
Türkei  
Ungarn  

1 311 
72 

45 
5 

61 
8 

15 
4 

118 
5 

214 
6 

5 
1 

31 
5 

527 
13 

42 
20 

21 
1 

232 
4 

Afrika  
darunter 

748 33 35 5 98 96 15 96 255 35 34 46 

Arabische Republik 

Kupten  
Ghana  

176 
63 

10 
2 

7 
1 

1 32 
7 

33 
10 

5 7 
15 

52 
25 

3 
1 

2 
1 

24 
1 

Libyen  47 3 2 33 5 2 2 

Südafrika 25 8 1 1 2 1 2 8 2 

Tunesien  77 2 13 10 3 1 1 10 9 27 1 

Amerika  
darunter 

863 121 151 12 82 98 7 40 130 140 22 60 

Argentinien 48 12 3 4 6 1 9 7 2 4 

Bolivien  
Brasilien 

43 
75 

4 
12 i 

5 
10 

6 
6 

1 
1 

2 
5 

15 
11 

1 
11 

- 
3 

9 
10 

Chile  59 9 8 2 7 2 1 3 13 6 3 5 

Kanada  51 5 7 1 3 9 1 2 22 - 1 

Kolumbien 38 6 3 4 10 - 8 3 1 3 
Mexiko  32 3 4 1 3 5 - - 6 6 1 3 
Peru  49 4 1 2 7 6 - 2 16 5 1 5 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  321 51 111 5 21 24 1 17 6 71 4 10 

Asien  
darunter 
Afghanistan

3 648 

125 

151 

4 

153 

1 

36 

1 

319 

32 

618 

29 

39 

11 

270 

5 

1 215 

16 

257 

- 

22 

- 

568 

26 

China (Taiwan) 75 10 7 7 10 7 - 4 8 12 - 10 

Indien  173 15 9 - 22 31 3 10 59 4 4 16 

Indonesien 947 10 15 5 49 152 3 91 323 18 - 281 

Irak  
Iran  
Israel  

54 
791 
100 

2 
18 
8 

3 
27 
8 

- 
2 
1 

9 
60 
4 

11 
167 
14 

12 
- 

10 
43 
13 

13 
343 
26 

2 
29 
20 

2 
3 
2 

2 
87 
4 

Japan  307 30 38 8 25 5 2 17 145 6 31 

Jordanien 181 3 5 - 18 32 1 23 70 - - 29 

Korea, Süd 
Libanon  

177 
47 

30 
1 

22 
- 

8 
- 

35 
3 

14 
8 

1 5 
7 

23 
18 

19 
- 

3 
- 

17 
10 

Pakistan  50 1 1 1 5 15 3 2 15 1 6 

Saudi-Arabien 
Syrien  
Thailand  
Vietnam, Süd . 

20 
151 
65 
261 

- 
6 
1 
4 

- 
6 
1 
2 

- 
- 
2 
- 

1 
17 
4 
10 

2 
30 
4 
71 

1 

12 
16 
3 
13 

4 
42 
42 
158 

- 
- 
1 
2 

1 
1 
33 
6 
1 

Australien und 
Ozeanien  30 3 2 3 3 - 2 13 3 1 

Staatenlos  253 31 26 6 42 39 3 15 62 15 8 6 

Ungeklärt  21 4 4 2 3 2 4 2 

Ohne Angabe 40 6 5 3 8 2 15 1 

Insgesamt 11 542 912 1 194 175 1 245 1 643 98 777 3 192 966 221 1 119 
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und Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschu1art 

davon IItudieren 

Wirt- Landwirt-

Studenten IIchafts- IIchaft, Inge- Studien-
Staatsang.hörigk.it inllg.samt Geistell- Sprach- R.chtll- und Natur- Haushalts- nieur- Kunst Sport- kolleg, 

und Ernäh- Medizin wissen- und "is"lIn-
Sozia1- runlltll- schsf- Musik schaft Grundkurs 

ten Deut .. ch 
"i SIlenschaften i 

Hochschulen insgesamt 

Europa •• 5939 563 818 116 696 778 34 352 1 509 504 132 1;37 
d&l'Ullt.r 
Selghn 262 19 51 3 36 27 12 65 41 6 2 
Fiu1and 184 34 23 2 30 15 2 34 19 18 6 1 
Frankreich • 387 31 253 4 15 17 1 5 20 32 9 
Gri.chen1and • 789 80 29 28 115 118 5 45 210 18 14 127 
GroBbritu.nhn 210 22 82 6 27 16 1 2 16 37 1 
Italien · . . 159 21 30 4 25 17 4 35 12 3 8 
JUgoslawien 203 32 33 18 24 2 9 38 23 7 17 
Lllxe.burg . . 190 14 10 1 13 23 7 17 85 20 
Nilld.rlande 784 60 73 25 140 167 7 19 233 51 8 1 
Norwegen • •• 135 5 9 11 2 67 10 28 1 2 
Öllterreich 366 56 48 6 61 67 1 22 66 31 8 
Pol.n · . Ito 2 4 1 6 7 10 4 6 
Schwede ••• 134 8 8 9 2 46 9 12 39 1 
Schw.i .. · . 215 46 14 4 20 10 1 5 44 70 1 
Spani.n 154 42 30 2 18 9 1 3 28 13 8 
Tllch.choslowakei • 204 18 26 7 15 21 18 62 15 13 9 
Türkei • 1 311 45 61 15 118 214 5 31 527 1;2 21 232 
Ungarn • 72 5 8 4 5 6 1 5 13 20 1 4 

Afrika • • 748 33 35 5 98 96 15 96 255 35 34 46 
darunt.r 
Arabiach. R.publik 
Ig1P hn · . 176 10 7 1 32 33 5 7 52 3 2 24 
Ghana · . . 63 2 1 7 10 15 25 1 1 1 
Lib1·n •••• 47 3 2 33 5 2 2 
Südatrika 25 8 1 1 2 1 2 8 2 
'!'uneaiea 77 2 13 10 3 1 1 10 9 27 1 

uerika · 863 121 151 12 82 98 7 40 130 140 22 60 
darunt.r 
Argeatinien 48 12 3 4 6 1 9 7 2 4 
Bo1hien • 1t3 4 - 5 6 1 2 15 1 9 
Sraeilien 75 12 6 10 6 1 5 11 11 3 10 
Chil. · . . 59 9 8 2 7 2 1 3 13 6 3 5 
Kanada • • 51 5 7 1 3 9 1 2 22 1 
Ko1ubien 38 6 3 4 10 8 :; 1 :; 
Mexiko •• ;2 3 4 1 3 5 6 6 1 :; 
Peru • • • • • • 49 '+ 1 2 7 6 2 16 5 1 5 
Vereinigte Staat.n 
'fon AII.rika 321 51 111 5 21 24 1 17 6 71 4 10 

Asien . . . . 3 648 151 153 :;6 319 618 39 270 1 215 257 22 568 
darunter 
Afgh .. nistan 125 4 1 1 32 29 11 5 16 26 
Chin .. (T .. bu) 75 10 7 7 10 7 4 8 12 10 
Iadien •• 173 15 9 22 31 3 10 59 4 4 16 
Indone.ten 947 10 15 5 49 152 :; 91 323 18 281 
Irak • 54 2 3 9 11 10 13 2 2 2 
Ire. • . . 791 18 27 2 60 167 12 43 343 29 3 87 
I.rael ••• 100 8 8 1 4 14 13 26 20 2 4 
J .. pan · . 307 30 38 8 25 5 2 17 145 6 31 
Jorduien 181 :; 5 - 18 32 1 2:; 70 29 
Kor .... SUd • 177 30 22 8 35 14 1 5 23 19 3 17 
Libanon · 47 1 :; 8 7 18 10 
Paktstan •• 50 1 1 1 5 15 :; 2 15 1 6 
Saudi-Arabien 20 1 2 12 4 1 

81r1en • • • 151 6 6 17 30 16 42 1 33 
Thailand •• 65 1 1 2 4 4 1 3 42 1 6 
Vietn ... , SUd • 261 4 2 10 n 13 158 2 1 

AUlltralien und 
Oz.anien •• 30 3 2 3 :; 2 13 3 1 

Staatenlos • 253 31 26 6 42 39 3 15 62 15 8 6 

Ungeklärt 21 4 4 2 3 2 4 2 

Ohne Angabe 40 6 5 3 8 2 15 1 

Inllge.pt 11 542 912 1 194 175 1 245 1 643 98 777 :; 192 966 221 1 119 
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5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie  3 2 1 1 2 1 
Katholische Theologie  2 1 1 1 1 
Philosophie  3 3 3 3 
Psychologie  4 1 1 2 1 1 

Pädagogik  29 6 20 3 8 2 1 1 

Geschichte  1 1 1 1 

Allgemeine Philologie  1 1 1 1 

Germanistik  12 9 8 8 2 1 2 

Wirtechaftswi haften . . . 8 4 4 2 2 2 2 
Sozial- und Politik-

wissenschaften  10 4 4 2 2 1 4 1 

Sozialwesen  1 1 

Mathematik  5 3 2 2 3 1 

Chemie  1 1 
Biologie  4 4 2 2 1 1 1 1 
Geographie  2 2 1 1 1 1 

Architektur  1 1 
Bauingenieurwesen  1 1 • • 

Maschinenbau  1 1 al• 

Berg- und (Bitt 1 1 
Verfahrenstechnik  1 1 00 • 

Kuneterziehung  4 1 3 1 - 1 

Kunst, Design, Werken  12 12 10 10 2 2 

Musikerziehung  2 1 2 1 

Leibeserziehung  5 4 1 1 1 1 2 2 1 

Insgesamt 114 59 61 31 28 16 18 10 7 2 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  38 30 25 23 9 7 2 - 2 
Katholische Theologie  26 24 17 16 4 4 5 4 -
Philosophie  185 142 95 69 59 48 29 23 2 2 
Psychologie  36 11 14 2 15 7 7 2 . 

Pädagogik  447 280 272 141 130 104 43 35 2 
Geschichte  113 91 74 65 29 22 8 4 2 
Kunstwissenschaftliche Fächer . 165 115 110 77 35 25 16 13 2 
Sonstige Geieteewiesenechaften  2o 10 11 5 4 1 4 3 1 1 

Allgemeine Philologie  15 7 5 3 3 1 5 3 2 
Alte Sprachen  12 11 5 5 5 4 1 1 1 1 
Germanistik  230 190 182 158 34 23 13 9 1 
Anglistik  160 151 146 139 12 12 2 - 
Romanistik  126 115 91 86 29 25 4 3 2 1 
Slawistik  26 24 21 19 4 4 1 1 
Ostasiatische Philologie . . . . 10 4 5 - 4 4 1 -
Sonstige Sprachwissenschaften . 14 - 10 2 - 2 

Rechtawieeenschaft  28 7 24 7 3 1 
Wirtschaftswissenschaften . . . 64 10 51 5 12 5 1 
Sozial- und Politik-
wissenschaften  162 96 94 66 49 21 18 8 1 1 

Mathematik  75 37 70 35 3 1 2 1 
Informatik  10 - 8 - 1 1 
Physik  31 12 24 11 7 1 
Chemie  19 9 17 8 2 1 
Biologie  81 57 75 52 4 4 2 1 
Geographie  183 151 163 132 17 16 3 3 
Geowissenschaften  25 5 20 2 4 3 1 

1) Zweithörer, die als nächste Abschlußprüfung eine Lehramteprüfung (ohne Zusatz-, Ergänzunge- oder Erweiterungsprüfung)an 
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5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 

I 
davon 

Belegungen 
insgesamt 

Fachgruppe 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

. I darunter .1 darunter • [darunter ,rarunter 
zusammen Lehramt zusammen zusammen zusammen zusammen Lehramt 

1) 1) 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie 3 2 1 1 2 1 
Katholische Theologie 2 1 1 1 1 
Philosophie 3 3 3 3 
Psychologie 4 1 1 2 1 1 
Pädagogik 29 6 20 3 8 2 1 1 
Geschichte 1 1 1 1 

Allgemeine Philologie • • *' • • 1 1 1 1 
Germanistik ........... 12 9 8 8 2 1 2 

Wirtschaftswissenschaften 8 4 4 2 2 2 2 
Sozial- und Politik-
wissenschaften • 10 4 4 2 2 1 ,. 1 
Sozialwesen . . .. .. . 1 1 

Mathematik • 5 3 2 2 3 1 
Chemie ........ 1 1 
Biologie • 4 ,. 2 2 1 1 1 1 
Geographie • 2 2 1 1 1 1 

Archi tektur 1 1 
Bauingenieurwesen .. . .... 1 1 
Maschinenbau • • • 1 1 
Berg- und Hüttenwesen 1 1 
Verfahrenstechnik 1 1 

Kunsterziehung ,. 1 3 1 1 
Kunst, Design, Werken 12 12 10 10 2 2 
Musikerziehung • 2 1 2 1 

Leibeserziehung .. . .. . .. .. . . 5 
,. 1 1 1 1 2 2 1 

Insgesamt 114 59 61 31 28 16 18 10 7 2 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 38 30 25 23 9 7 2 2 
Katholische Theologie 26 24 17 16 4 4 5 4 
Philosophie 185 142 95 69 59 48 29 23 2 2 
Psychologie 36 11 14 2 15 7 7 2 
Pädagogik .. . . . .. 447 280 272 141 130 104 43 35 2 
Geschichte • • 113 91 74 65 29 22 8 4 2 
Kunstwissenschaftliche Fächer 163 115 110 77 35 25 16 13 2 
Sonstige Geisteswissenschaften • 20 10 11 5 4 1 4 3 1 1 

Allgemeine Philologie 1; 7 ; 3 3 1 5 3 2 
Alte Sprachen 12 11 5 5 5 4 1 1 1 1 
Germanistik 230 190 182 158 34 23 13 9 1 
Anglistik . . ... 160 1;1 146 139 12 12 2 
Romanistik • • • 126 115 91 86 29 25 4 3 2 1 
Slawistik 26 24 21 19 ,. 4 1 1 
Ostasiatische Philologie • 10 4 5 4 4 1 
Sonstige Sprachwissenschaften 14 10 2 2 

Rechtswissenschaft • • • • 28 7 24 7 3 1 
Wirtschaftswissenschaften 64 10 ;1 5 12 5 1 
Sozial- und Politik-
wissenschaften . . . . . . 162 96 94 66 49 21 18 8 1 1 

Mathematik 75 37 70 3; 3 1 2 1 
Informatik • 10 8 1 1 
Physik •• ..... 31 12 24 11 7 1 
Chemie • • ..... 19 9 17 8 2 1 
Biologie • • • • • 81 57 75 52 4 4 2 1 
Geographie • • • • 183 151 163 132 17 16 3 3 
Geowissenschaften . . . . . 25 5 20 2 4 3 1 

1) Zweithörer, die als nächste Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung Cohne Zuaatz-, Ergänzung11- 0der ErweiterungsprUfung)an 
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1.,2.,3. und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zuua.en 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
SUeannen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Landwirtschaft  
Haushalte- und Ernährunge-

1 1 - 

wissensohaften  1 1 1 1 -

Allgemeine Medizin  16 14 2 

Raumplanung  2 - 2 -
Naechinenbau  9 2 9 2 
Elektrotechnik  2 2 2 2 

Kunsterziehung  5 5 3 3 1 1 1 1 

Leibeserziehung  257 197 252 192 3 3 2 2 

Inegesamt 2 592 1 796 1 913 1 326 486 347 175 117 18 6 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie  

Inegesamt 

13 

13 

11 13 11 

11 13 11 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  8 4 1 1 3 3 4 
Katholische Theologie  11 7 2 2 2 1 7 4 -
Philosophie  14 - - 9 - - 5 
Psychologie  31 2 1 1 4 1 5 21 
Pädagogik  362 11 279 1 78 7 5 3 -
Sonderpädagogik  19 13 13 9 6 4 - -
Geschichte  26 13 6 6 7 4 11 2 2 1 

Germanistik  63 48 20 20 22 21 20 7 1 
Anglistik  30 29 26 26 1 1 2 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 8 5 3 3 1 1 4 1 
Sozial- und Politik-
wissenschaften  51 10 6 5 9 4 9 1 27 

Mathematik  47 43 34 32 10 9 3 2 
Physik  12 7 3 3 5 3 4 1 
Chemie  8 5 4 3 1 1 3 1 
Biologie  22 20 12 11 2 2 8 7 - 
Geographie  37 26 12 12 12 10 13 4 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  7 7 5 5 2 2 

Kunsterziehung  107 100 99 95 3 2 5 3 
Kunst, Design, Werken  535 527 474 470 55 53 6 4 
Musikerziehung  15 12 7 7 5 3 3 2 

Leibeserziehung  28 20 17 13 5 4 6 3 

Insgesamt 1 441 909 1 024 725 242 136 118 46 57 2 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche Fächer  2 1 2 1 

Musikerziehung  65 14 65 14 
Musik  86 86 

Insgesamt 

streben. 

153 15 153 15 - 
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1.,2.,3. und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

I I darunter tl darunter ,I darunter 11 darunter 'I darunter 
zusammen zusammen zusammen Lehrut zusammen Lehrut zusammen Lehramt 

1) 1) 1) 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Landwirtschaft • • • • • • 1 1 
Baushalts- und Eruährunge-
wissenschaften • • • 1 1 1 1 

Allgemeine Medizin 16 14 2 

Raumplanung 2 2 
Maschinenbau • 9 2 9 2 
Elektrotechnik • 2 2 2 2 

Kunsterziehung • 5 5 3 3 1 1 1 1 

Leibessrziehung 257 197 252 192 3 3 2 2 

Insgesut 2 592 1 796 1 913 1 326 486 :;47 175 117 18 6 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie ..... 13 11 13 11 

Insgesamt 13 11 1:; 11 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie • 8 4 1 1 :; 3 4 
Katholische Theologie 11 7 2 2 2 1 7 '+ 
Philosophie 14 9 5 
Psychologie :;1 2 1 1 4 1 5 21 
Pädagogik 362 11 279 1 78 7 5 3 
Sonderpädagogik . . . . . . 19 13 13 9 6 4 
Geschichte • • • • 26 1:; 6 6 7 4 11 2 2 1 

Germanistik 63 48 20 20 22 21 20 7 1 
Anglistik 30 29 26 26 1 1 2 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 8 5 3 3 1 1 4 1 
50zia1- und Po1itik-
wissenschaften 51 10 6 5 9 4 9 1 27 

Mathematik • 47 43 :;4 :;2 10 9 3 2 
Physik • • • 12 7 3 :; 5 :; 4 1 
Chemie ••• 8 5 '+ 3 1 1 :; 1 
Biologie • • 22 20 12 11 2 2 8 7 
Geographie • . .. ..... '7 26 12 12 12 10 l' 4 

Hauahal ts- und Erniihrungs-
wissenschaften 7 7 5 5 2 2 

Kunsterziehung .. .. . .. .. 107 100 99 95 3 2 5 3 
Kunst, Design, Werken 535 527 474 470 55 53 6 4 
Musikerziehung • 15 12 7 7 5 3 3 2 

Leibeserziehung 28 20 17 13 5 4 6 3 

Insgesamt 1 lj41 909 1 024 725 242 136 118 lj6 57 2 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliehe Fächer 2 1 2 1 

Musikerziehung 65 14 65 14 
Musik 86 86 

Insgesamt 153 15 153 15 

streben. 
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noch: 5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 1.,2.,3. und 4. Studienfachs 

der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Fachgruppe 

] 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

1) 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

1) 

Fachhochschulen 

Dolmetscher, Ubersetzter . 7 4 2 1 

Wirtschaftswissenschaften . 3 3 
Sozialwesen  5 1 

Physik  1 1 

Chemie  1 1 

Architektur  1 1 

Bauingenieurwesen  1 1 

Maschinenbau  3 3 
Elektrotechnik  3 3 

Kunst, Design, Werken  8 8 

Insgesamt 33 28 4 1 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  62 47 39 35 13 11 8 1 2 

Katholische Theologie  39 32 20 18 6 5 13 9 - 

Philosophie  202 145 95 69 71 51 29 23 7 2 

Psychologie  71 14 15 3 20 8 14 3 22 

Pädagogik  838 297 571 145 216 113 48 38 3 1 
Sonderpädagogik  19 13 13 9 6 4 - - 

Geschichte  140 105 8o 71 36 26 20 7 4 1 

Kunstwissenschaftliche Fächer . 165 116 112 78 35 25 16 13 2 

Sonstige Geisteswissenschaften  20 10 11 5 4 1 4 3 1 1 

Allgemeine Philologie  16 8 5 3 4 2 5 3 2 

Alte Sprachen  12 11 5 5 5 4 1 1 1 1 

Germanistik  305 247 210 186 58 45 35 16 2 

Anglistik  190 180 172 165 13 13 4 1 1 1 

Romanistik  126 115 91 86 29 25 4 3 2 1 

Slawistik  26 24 21 19 4 4 1 1 - 

Ostasiatische Philologie . . . . 10 4 5 - 4 4 1 -

Sonstige Sprachwissenschaften . 14 - 10 2 - 2 -

Dolmetscher, Übersetzer . . .  7 4 2 1 

Rechtswissenschaft  
Wirtschaftswissenschaften . .  

28 
83 

7 24 7 
19 61 10 

3 
15 i 

1 
7 1 

Sozial- und Politik-

wissenschaften  223 110 100 71 62 27 29 10 32 2 

Sozialwesen  6 5 1 - -

Mathematik  127 83 106 69 16 11 5 3 
Informatik  10 - 8 - 1 - 1 -
Physik  44 19 27 14 13 4 4 1 -

Chemie  29 14 23 11 3 2 3 1 
Biologie  107 81 89 65 7 7 11 9 
Geographie  222 179 176 145 30 27 16 7 
Geowissenschaften  25 5 20 2 4 3 1 

Landwirtschaft  1 1 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  8 8 6 6 2 2 -

Allgemeine Medizin  16 14 2 

Architektur  2 2 - - 

Raumplanung  2 2 
Bauingenieurwesen  2 2 - -

Maschinenbau  13 2 13 2 
Elektrotechnik  5 2 5 2 
Berg- und Hüttenwesen  1 1 
Verfahrenstechnik (FH)  1 - 1 - - - -

Kunsterziehung  116 106 105 99 4 3 7 4 
Kunst, Design, Werken  555 539 492 480 55 53 8 6 
Musikerziehung  82 27 74 22 5 3 3 2 
Musik  86 - 86 - - - - 

Leibeserziehung  290 221 270 206 9 8 10 7 1 

Insgesamt 4 346 2 790 3 192 2 108 760 499 312 173 82 10 

Anmerkung S. 222 
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noch: 5.1 Ueutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 1.,2.,3. und 4. Studienfachs 
der Zweithörerschaft und lIochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 1+. Studienfach Fachgruppe 

,Idarunter l/darunter ,Idarunter ,Idarunter ,rarunter 
zusammen zusammen Lehramt zusammen Lehramt zusammen zusammen Lehramt 

1) 11 1) 

Fachhochschulen 

Dolmetscher, Ubersetzter • · 7 4 2 1 

Wirtschaftswissenschaften 3 :; 
Sozialwesen 5 1+ 1 

Physik • . . · · 1 1 
Chemie • . . · 1 1 

Arehi tektur 1 1 
Bauingenieurwesen 1 1 
Maschinenbau • · · 3 3 
Elektrotechnik • · · 3 3 

Kunst, Design, Werken 8 8 

Insgesamt 33 28 1+ 1 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie 62 1+7 39 35 13 11 8 1 2 
Katholische Theologie 39 32 20 18 6 5 13 9 
Philosophie 202 145 9.5 69 71 51 29 23 7 2 
Psychologie · · · · · 71 14 1.5 3 20 8 14 3 22 
Pädagogik 838 297 .571 14.5 216 113 48 38 , 1 
Sonderpädagogik 19 13 13 9 6 4 
Geschichte • · · 140 10.5 80 71 36 26 20 7 4 1 
Kunstwissenschaftliche Fächer 165 116 112 78 35 25 16 13 2 
Sonstige Geisteswissenschaften • 20 10 11 .5 4 1 4 3 1 1 

Allgemeine Philologie 16 8 .5 3 4 2 5 3 2 
Alte Sprachen 12 11 5 5 5 4 1 1 1 1 

Germanistik 305 21+7 210 186 58 45 35 16 2 
Anglistik · · · · · 190 180 172 165 13 13 4 1 1 1 
Romanistik • · 126 115 91 86 29 25 4 3 2 1 
Slawistik 26 24 21 19 1+ 4 1 1 
Ostasiatische Philologie • 10 4 5 4 4 1 
Sonstige Sprachwissenschaften 14 10 2 2 
Dolmetscher, Ubersetzer 7 4 2 1 

Rechtswissenschaft • · · 28 7 24 7 3 1 
Wirtschaftswissenschaften 83 19 61 10 15 8 7 1 
Sozial- und Politik-
wissenschaften • 223 110 100 71 62 27 29 10 32 2 
Sozialwesen 6 5 1 

Mathematik • 127 83 106 69 16 11 5 3 
Informatik • 10 8 1 1 
Physik • · · · 44 19 27 14 13 4 4 1 
Chemie • · · 29 14 23 11 3 2 } 1 
Biologie · · · · · · · 107 81 89 65 7 7 11 9 
Geographie • 222 179 176 14.5 30 27 16 7 
Geowissenschaften 25 5 20 2 4 3 1 

Landwirtschaft 1 1 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften · · · · · 8 8 6 6 2 2 

Allgemeine Medizin 16 14 2 

Archi tektur 2 2 
Raumplanung 2 2 
Bauingenieurwesen 2 2 
Maschinenbau • · · · 13 2 13 2 
Elektrotechnik • · · 5 2 5 2 
Berg- und Hüttenwesen 1 1 
Verfahrenstechnik (FH) · · 1 1 

Kunsterziehung • · · · · 116 106 10.5 99 4 3 7 4 
Kunst, Design, Werken 555 539 492 480 55 53 8 6 
Musikerziehung • 82 27 74 22 5 3 3 2 
Musik . · · · · 86 86 

Leibeserziehung 290 221 270 206 9 8 10 7 1 

Insgesamt 4 31+6 2 790 3 192 2 108 760 1+99 312 173 82 10 

Anmerkung S. 222 
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6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1973 

Fachrichtung 

Deutsche Aueländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

BUINURBOll weiblich zueammen weiblich 

Staats-, Diplom-, Magister-, 

Evangelische Theologie  

Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

110 106 11 

Katholische Theologie  143 142 6 9 9 

Medizin  
davon 

1 269 1 261 288 112 111 16 

Allgemeine Medizin  1 047 1 040 262 102 101 13 
Zahnmedizin  222 221 26 10 10 3 

Pharmazie  269 269 142 12 12 4 

Rechtawi haft  1 582 1 242 102 3 2 -

Wirtschaftswissenschaften
1) 

darunter 

1 223 916 79 75 42 6 

Volkswirtschaft  327 259 36 26 19 4 
Wirtschaftswiesenechaftliches Aufbaustudium 54 54 3 3 - 
Betriebswirtschaft  6o8 430 30 39 16 2 
Wirtschaftswissenschaft 2)  209 155 11 6 3 - 

Sozialwi haften  

darunter 

130 130 33 11 11 

Soziologie  58 58 12 4 4 
Wi haft von der Politik  12 12 6 3 3 
Sozialwissenschaft  59 59 15 4 4 

Philosophie  39 33 10 6 6 2 

Psychologie  248 239 102 8 8 3 

Pädagogik  271 235 101 1 1 1 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen  5 86o 5 436 3 643 27 23 15 

Lehramt an Sonderschulen  578 572 329 1 1 1 

Lehrest an Realschulen  1 756 1 364 962 13 9 6 

Zusatz-, Ergänzung.- oder Erweiterungsprüfung 

für das Lehramt an Realschulen  131 116 56 

Lehramt an Gymnasien  2 215 1 978 745 27 24 9 

Zusatz-, Ergänzung.- oder Erweiterungsprüfung 

für dee Lehramt an Gymnasien  395 354 94 1 1 1 

Lehramt an berufsbildenden Schulen  190 180 14 1 1 

Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 

für das Lehramt an berufsbildenden Schulen . 61 48 3 - -

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik 31 26 7 - - 

Geschichte  28 28 4 4 4 2 

Eunatrienenschaftliehe Fächer  5 5 4 - - 

Publizistik, Kommunikationeforschung 7 6 2 1 1 

Sprechet haften  62 62 26 3 3 2 

Mathematik und Naturwi haften  

darunter 

679 654 56 68 64 9 

Mathematik, Angewandte Mathematik  183 178 14 6 5 1 
Physik  214 204 5 14 14 1 
Chemie  190 180 11 34 31 3 
Biologie, Botanik. Zoologie u.a.  56 56 24 5 5 4 

Jeographie und Geoei haften  35 35 2 9 9 

Landwirtschaft und Gartenbau  70 54 1 8 4 1 

Rauehalte- und Ernährungewissenschaften 79 52 46 1 - -

Ingenieurei haften  
davon 

853 833 37 132 130 3 

Bauwesen  230 230 30 42 42 3 
Vermessungswesen (Geodäsie)  79 63 1 1 1 - 
Mae.r.hinenbauweeen  303 303 3 38 38 
Elektrotechnik  200 197 2 39 37 
3erg- und Hüttenwesen 41 40 1 12 12 

Leibeeerziehung  12 12 4 8 8 3 

mahne Angabe  3 3 - 

Insgesamt 18 299 16 356 6 907 532 475 84 

1. :ha* Handeleschullehraat. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 
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6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1973 

Deutsche Ausläruter 

Fachrichtung 
Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter be.tanden 
Prüfungen 

I weiblich 
Prüfungen 

insgesamt .usa_en insgesamt zusammen 

Staats-, Diplom-. Magister-. Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie ••••• 

Katholische Theologie • 

Medizin •• 
da ... on 
Allgemeine Medizin 
ZahuediziD 

Pharmazie • • 

Rechtswissenschaft •••• 

Wirtschaftswissenschaften
l

) • 
darunter 
VOlkswirtechaft • • • • 
Wirtschaft.wissenschaftlich •• AufbaustudiUII 
Betriebswirtschaft 
Wirtschaftswissenschaft 2) 

Sozialwissenschaften 
darunter 
Soziologie 
Wissenschaft YOn der Politik 
Sozialwissenschaft 

Philosophie • 

Psychologie 

Pädagogik. 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

Lehramt an Sonderachulen •• • • • 

Lehramt sn Realschulen ••• • • • • 

Zueatz-. Ergänzunga- oder Erweiterungsprüfung 
für dse Lehramt an Realschulen • • • • • • • 

Lehramt an Gymnasien •••••••••••• 

Zuaatz-. Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für ds. Lehramt an Gy.nasien •••••••• 
Lehramt an berufsbildenden Schulen ••• • • 
Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehrast an berufsbildenden Schulen 

Handelsachu11ehramt, Wirtschaftspädagogik 

Geschichte ....«........ 
Kunetwissenschaft1iehe Fächer • • • 

Kommunikationsforschung 

Sprachwissenschaften •• • • • • • 
Mathematik und Naturwissenschaften 

darunter 
Math.matik, Angewandte Mathe.stik 
Physik •• • •••• • • 
Chemie • • •••••• • 
Biologie, Botanik, Zoologie u ••• 
J.ographie und Geowissenschaften 

LaaJwirtschaft und Gartenbau 

und Ernährungswissenschaft.n • 

•• nsehaften • • • 
J .. "OIl 

Bauwesen •• •••• • 
Vermessungswesen (GeOdäsie) 

• • 
Ehktrotechnik 
3.rg- und Hüttenwesen. 

:.ibee .. rziehung 

... 'b..ne Angabe • 

110 

14, 

1 269 

1 047 
222 

269 

1 582 
1 223 

327 
54 

608 
209 

130 

58 
12 
59 

39 
248 

271 

5860 
578 

1 756 

131 

2 215 

395 
190 

61 

31 
28 

5 

? 
62 

6?9 

183 
214 
190 
56 
35 

70 

79 

853 

230 
79 

303 
200 

41 

12 

3 

18 299 

106 

142 

1 261 

1 040 
221 

269 

1 242 

916 

259 
54 

430 
155 

130 

58 
12 
59 

33 
239 

235 
54:;6 

572 

1 :;64 

116 

1 978 

354 
180 

48 

26 

28 

5 
6 

62 

654 

178 
204 
180 
56 
35 

54 

52 

833 

230 
63 

303 
197 

40 

12 

3 

16 356 

.' Handelssehullehramt. - 2) An der Ruhr-Uni .... r.ität Bochum. 

11 

6 

288 

262 
26 

142 

102 

79 

,6 
30 
11 

33 

12 
6 

15 

10 

102 

101 

:; 643 

329 

962 

94 
14 

3 
'7 

4 

4 

2 

26 

56 

14 
5 

11 
24 

2 

1 

46 

37 

30 
1 
3 
2 
1 

4 

6 907 

9 

112 

102 
10 

12 , 
75 

26 
3 

'9 
6 

11 

4 
3 
4 

6 

8 
1 

27 
1 

l' 
27 

1 

1 

4 

1 

'3 
68 

6 
14 
34 

.5 
9 

8 

1 

1}2 

42 
1 

:;8 
39 
12 

8 

532 

9 

111 

101 
10 

12 

2 

42 

19 
3 

16 
3 

11 

4 

3 
4 

6 

8 

1 

23 
1 

9 

24 

1 

1 

4 

1 

3 
64 

5 
14 
31 
5 
9 

4 

130 

42 
1 

:;8 

'7 12 
8 

475 

I weiblich 

16 

l' 3 

4 

6 

4 

2 

2 

3 
1 

15 

1 

6 

9 

1 

2 

2 

9 

1 
1 

3 
4 

1 

3 

3 

84 
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(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Fachrichtung 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
Abgelegte 
Prüfungen 
inegesamt 

darunter bestanden 

zusameen weiblich zusammen weiblich 

Promotionen 

Evnagelische Theologie  12 12 1 1 1 • 

Katholische Theologie  17 17 - 8 8 

Medizin  
davon 

888 887 205 74 74 6 

Allgemeine Medizin  729 728 179 71 71 5 

Zahnmedizin  159 159 26 3 3 1 

Pharmazie  13 13 2 2 2 1 

Rechtewissenschaft  182 182 11 4 4 1.1 

Wirtechaftawi haften1)  
darunter 

151 151 5 14 14 

Volkewirtschaft  68 68 3 9 9 

Betriebewirtschaft  51 51 3 3 

Wirtschaftswiesenschaft
2) 

20 20 1 2 2 • 

Sozialwissenschaften  
davon 

48 48 5 5 5 

Soziologie  18 18 4 2 2 

Wiseenschaft von der Politik  10 10 2 2 • 

Sozialwi haft  20 20 1 1 1 

Philosophie  31 31 6 2 2 

Psychologie  27 27 7 4 4 • 

Pädagogik  20 20 5 1 1 

Geschichte  47 47 9 11. 

Kunstwissenschaftliche Fächer  35 34 7 3 3 1 

Publizistik, Kommunikationeforechung 3 3 1 

Sprachwissenschaften  108 107 31 7 7 

Mathematik und Naturwiesenschaften  
darunter 

457 454 20 35 35 

Mathematik, Angewandte Mathematik  65 63 4 2 2 

Physik  119 119 - 6 6 

Chemie  190 190 8 16 16 3 

Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  50 49 6 3 3 1 

Geographie und Geowissenschaften  30 30 2 8 8 

Landwirtschaft und Gartenbau  22 22 3 9 9 1 

Haushalte- und Ernährungewi haften . .  2 2 

Ingenieurei haften  
darunter 

213 213 2 25 25 2 

Ba 32 32 1 5 5 

Vermessung (Geodäsie)  3 3 1 1 

Maschinenbauvenen  92 92 1 7 7 1 

Elektrotechnik  46 46 2 2 

Berg- und Hüttenwesen  36 36 8 8 1 

Ohne Angabe  24 24 1 10 9 2 

Insgesamt 2 300 2 294 321 204 203 17 

(Wintersemester 1972/73 und Sommcrsemester 1973) 

Fachrichtung 

Evnagelisebe Theologie 

Katbolische Theologie 

Mediziu •• 
davon 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Pharmazie • • 

Recht8wi8senschaft 

Wirtecbaftswissenachaften l ) 
darunter 

Volkswirtscbaft • • • • • 

Betriebswirtschaft 

Wirtsehaftswissenschaft 2) 

Sozialwissenschaften 
davon 

Soziologie 

Wi88ensch8ft von der Politik 

Sozialwi8senschaft 

Philosophie 

Psychologie • 

Pädagogik • 

Geschichte 

Kun8twissenscha!t1iche Fächer • 

Publizistik, Ko.munikationstorBchung 

Spraeh",issenacheften • • • • • • 

Mathematik und Naturwissenschaften 
darunter 

Mathematik, Angewandte Mathematik 

Phyllik 

Chemie 

Biologie, Botanik, Zoologie U.a. 

Geographie und Geowissenschaften 

Landwirtschaft und Gartenbau 

Hausha1ts- und Ernährungswiaaenschaften • 

Ingenieurwissenschaften 
darunter 

Bauwesen 

VermeeBungaweaen (Geodäsie) 

Haechinenbauwesen • 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Ohne Angabe 

Insgesamt 

Deutsche 

Abgelegte darunter 

Prüfungen 
insgesamt zusammen 

Promotionen 

12 

17 

888 

729 

159 

13 

182 

151 

68 

51 

20 

48 

18 

10 

20 

31 

27 

20 

47 

35 

3 

108 

457 

65 

119 

190 

50 

30 

22 

2 

213 

32 

3 

92 

46 

36 

24 

2 300 

12 

17 

887 

728 

159 

13 

182 

151 

68 

51 

20 

48 

18 

10 

20 

31 

27 

20 

47 

34 

3 

107 

454 

63 

119 

190 

49 

30 

22 

2 

213 

32 

3 

92 

46 

36 

2 294 

bestauden 

I ",e1blich 

1 

179 

26 

2 

11 

5 

3 

1 

5 

4 

1 

6 

7 

5 

9 

7 

1 

31 

20 

4 

8 

6 

2 

3 

1 

1 

1 

321 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

1 

8 

74 

71 

3 

2 

4 

14 

9 

3 

2 

5 

2 

2 

1 

2 

4 

1 

3 

7 

35 

2 

6 

16 

3 
8 

9 

25 

5 

1 

7 

2 

8 

10 

Ausländer 

darunter 

Z.usammen 

1 

8 

74 

3 

2 

4 

14 

9 

3 

2 

5 

2 

2 

1 

2 

4 

1 

3 

? 

35 

2 

6 

16 

3 
8 

9 

25 

5 

1 

7 

2 

8 

9 

203 

227 

bestanden 

I weiblich 

6 

5 

1 

1 

4 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

17 
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noch: 6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1973 (Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Fachrichtung 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen weiblich zusammen weiblich 

Evangelische Theologie  

Graduierungen 

10 10 4 

Katholische Theologie  12 12 10 2 2 2 

Wirteehaftswissenschaften  

darunter 

1 493 1 362 47 9 9 

Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudium 46 43 1 1 

Sozialwesen  

davon 

1 454 1 431 743 3 3 2 

Heilpädagogik  64 64 35 

Sozialarbeit  1 045 1 032 448 3 3 2 

Sozialpädagogik  345 335 260 

Design  423 419 129 20 19 7 

Dolmetscher/Übersetzer  105 67 61 12 9 4 

Landwirtschaft  54 52 1 

Haushalts- und Ernährungswi haften . . . 194 185 185 

Ingenieurwi haften  

davon 

5 450 5 266 260 217 211 8 

Bauwesen  1 272 1 229 80 46 45 1 

Berg- und Hütt 52 50 1 16 16 

Chemieingeni 281 275 20 33 32 5 

Elektrotechnik  1 511 1 463 18 20 20 

Fotoingenieurweeen  7 7 3 3 

Maschinenbauwesen  1 828 1 780 138 87 83 2 

Physikalische Technik  73 73 2 2 2 

Verfahrenetechnik  293 261 1 6 6 

Vermessung 133 128 4 4 

Inegesamt 9 195 8 804 1 440 263 253 23 

228 

noch: 6.1 Abgelegte }'rüfungen im l'rüfungsjahr 1973 (Wintersernester 1972/73 unll Somrnersemester 1973) 

Deutsche Ausländer 

Fachrichtung 
Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter bestanden 

Prüfungen 
r weiblich 

Prüfungen I weiblich insgesamt ZUsammen insgesamt zusammen 

Graduierungen 

Evangelische Theologie · · · · · · · · · · 10 10 4 

Katholische Theologie • · · · · · · · · · · · 12 12 10 2 2 2 

Wirtschaftswissenschaften · · · · · · · · · · 1 493 1 362 47 9 9 

darunter 

Wirtschaftswissenschaftliches AufbaustudiWll 46 43 1 1 

Sozialwssen · · · · · · · · · · · · · · · · 1 454 1 431 743 3 3 2 

davon 

Heilpädagogik · · · · · 64 64 35 

Sozialarbeit · · · · · · 1 045 1 032 448 3 3 2 

Sozialpädagogik · · · · · 345 335 260 

Design . . · · · · · · · · · · · · · · · · 423 419 129 20 19 7 

DOlmetseher/Ubers8tzer · · · · · · · · · 105 67 61 12 9 4 

Landwirtschaft · · · · · · · · · · · · · · · 54 52 1 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 194 185 185 

Ingenieurwissenschaften · · · · · · · · · · · 5 450 5 266 260 217 211 8 

davon 

Bauwesen · · · · · · 1 272 1 229 80 46 45 1 

Berg- und BUttenwesen • 52 50 1 16 16 

Chemlelngenieurwesen 281 275 20 3'\ 32 5 

Elektrotechnik 1 511 1 463 18 20 20 

Fotoingenieurwesen 7 7 3 

Maschinenbeuwesen • · · · · · · 1 828 1 780 138 87 83 2 

Physikalische Technik 73 73 2 2 2 

Verfahrenstechnik 293 261 1 6 6 

VermesBungswesen 133 128 4 4 

Insgesamt 9 195 8 804 1 440 263 253 23 
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6.2 Deutsche Examinierte") nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1973 
(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

Z zusammen 

w s weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1948 
und 

später 
1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 

1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie . . . z 106 49 23 5 11 7 1 1 4 3 2 
11 4 6 1 

Katholische Theologie . .  z 142 69 15 13 7 9 5 8 7 2 5 1 1 
6 2 1 1 1 1 

Medizin  z 1 261 286 242 217 160 165 90 28 32 18 5 18 

davon w 288 92 87 49 19 17 5 5 4 4 1 5 

Allgemeine Medizin . . s 1 040 225 211 175 128 144 74 23 28 16 4 12 
262 78 82 45 18 16 5 5 4 4 1 4 

Zehnmedizin  m 221 61 31 42 32 21 16 5 4 2 1 6 
26 14 5 4 1 1 1 

Pharmazie  z 269 64 56 43 32 25 19 9 4 7 5 4 1 
142 41 35 24 16 9 7 4 2 3 1 

Rechtewiesenschaft  z 1 242 420 222 213 142 111 60 29 20 11 5 4 5 
102 69 15 10 1 2 4 1 

Wirtschaftewissenschaften1) a 916 189 154 169 109 89 81 41 35 18 8 19 4 

darunter w 79 27 21 14 6 4 4 1 2 

Volkswirtschaft  z 259 50 45 52 35 23 23 9 11 3 8 
w 36 11 12 4 3 3 1 - - 2 

Wirtschaftewiesenschaft- z 54 4 3 5 9 13 5 11 2 2 - 
liches Aufbaustudium . . . w - - - - - - - .. - -

Betriebswirtschaft . . . . z 430 90 73 83 53 43 30 21 11 10 7 6 3 
w 30 11 6 9 2 - 1 - 1 - 

Wirteehaftswissenschaft
2> 

z 155 46 30 30 16 12 8 6 2 2 1 2 
w 11 4 2 1 1 1 2 - - - 

Sozialwiasenechaften . . .  z 130 46 14 16 10 12 10 6 6 3 1 6 

darunter w 33 18 1 2 1 2 1 2 1 1 4 

Soziologie  z 58 16 5 6 5 6 5 4 6 1 1 3 
w 12 5 1 1 1 .. 2 1 1 

Wissenschaft von der z 12 5 1 1 1 1 .. 2 1 
Politik  w 6 4 - - 1 1 

Sozialwissenschaft . . .  z 59 25 7 9 4 5 5 2 2 
w 15 9 1 2 1 2 

Philosophie  z 33 5 7 5 3 4 1 2 2 2 2 
w 10 3 2 2 1 2 -

Psychologie  z 239 56 44 42 30 21 10 8 7 5 2 13 1 
w 102 34 24 13 7 4 5 4 3 8 

Pädagogik  z 235 42 26 21 19 18 29 14 13 5 9 37 2 
w 101 29 17 7 7 4 9 7 5 1 2 12 1 

Lehramt an Grund- und z 5 436 4 001 328 201 127 100 110 80 87 62 53 275 12 
Hauptschulen  w 3 643 3 100 99 43 53 28 40 32 35 36 24 143 10 

Lehramt an Sonderschulen . . z 572 28 49 59 42 54 46 53 34 37 32 138 
w 329 22 48 51 25 35 22 33 13 11 10 59 

Lehramt an Realschulen . . . z 1 364 918 130 77 44 37 21 15 23 17 16 64 2 
w 962 786 67 30 15 10 7 7 9 4 3 22 2 

Zusatz-, Ergänzunge- oder 
Erweiterungeprüfung für das z 116 12 4 6 2 6 6 13 12 12 4 39 
Lehramt an Realschulen . . . w 56 12 3 6 1 2 2 5 2 5 18 

Lehramt an Gymnasien . . . . z 1 978 644 346 290 180 196 105 39 44 29 19 77 9 
w 745 397 140 73 41 24 15 6 8 7 9 23 2 

Zueatz-, Ergänzunge- oder 
Erweiterungeprüfung für das z 354 49 30 29 34 30 20 15 20 5 18 104 
Lehramt an Gymnasien . . . . w 94 32 11 11 12 5 1 3 5 2 12 

*1 Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.2 Deutsche Examinierte·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1973 
(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Deutsche Examinierte mit bestandener PrUfung 

Fachrichtung 
davon sind im Jahr ••••• geboren 

z ;: zusammen Examinierte 19,.8 w = weiblich insgesamt und 19"7 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 
später 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie • •• z 
v 

Katholische Theologie 

Medizin 

dayon 

Allgemeine Medizin • 

Zahnmedizin 

Pharmazie 

RechtswissenSChaft 

Wirtschaftswissenschaften l ) 

darunter 

Volkswirtschaft 

z 
w 

Ir. 

W 

z 
w 

z 

" 
Ir. 

V 

Ir. 

W 

Ir. 

W 

Wirtschaftsvlesenschaft- z 
1iches Aufbaustudium • •• w 

Betriebswirtschaft • • • • 

Wirtschaftswissenschaft 2 ) 

SozialwissenSChaften 

darunter 

Soziologie • 

Wissenschaft von der 
Politik •• 

Sozialwissenschaft • 

z 
w: 

Ir. 

w: 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Ir. 

V 

Philosophie •••••••• z 
w 

Psychologie •••••••• z 
w 

Pädagogik •• • • • • z 

Lehrlllllt an Grund- und 
Hauptschulen • • • • • 

Lehramt an Sonderschulen 

Lehrlllllt an RealBchulen • 

w 

z 
w 

z 
w 

Ir. 

W 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
ErweiterungsprUfung fUr daa z 
Lehramt an Realschulen • v 

Lehramt an Gymnasien • z 
w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
ErweiterungsprUtung für das z 
Lehramt an Gyanasien • • • • w 

106 
11 

142 
6 

1 261 
288 

1 040 
262 

221 
26 

269 
142 

1 242 
102 

916 
79 

259 
36 

54 

430 
30 

155 
11 

130 
33 

58 
12 

12 
6 

59 
15 

33 
10 

239 
102 

235 
101 

5 436 
3 643 

572 
329 

1 364 
962 

116 
56 

1 978 
745 

49 
4 

69 
2 

286 
92 

225 
78 

61 
14 

64 
41 

420 
69 

189 
27 

50 
11 

90 
11 

46 ,. 
,.6 
18 

16 
5 

5 
4 

25 
9 

5 
3 

56 
34 

42 
29 

4 001 
3100 

28 
22 

918 
786 

12 
12 

644 
397 

49 
32 

23 
6 

15 

242 
87 

211 
82 

31 
5 

56 
35 

222 
15 

154 
21 

45 
12 

4 

73 
6 

30 
2 

14 
1 

5 
1 

1 

7 

7 
2 

44 
24 

26 
17 

328 
99 

49 
48 

130 
67 

4 

3 

346 
140 

30 
11 

13 
1 

217 
49 

175 
45 

42 
4 

43 
24 

213 
10 

169 
14 

52 
4 

3 

83 
9 

30 
1 

16 
2 

6 
1 

1 

9 
1 

5 
2 

42 
13 

21 
7 

201 
43 

59 
51 

77 
30 

6 
6 

290 
73 

29 
11 

11 
1 

7 
1 

160 
19 

128 
18 

32 
1 

32 
16 

142 

109 
6 

35 
3 

5 

53 
2 

16 
1 

10 
1 

5 
1 

1 

4 

3 

30 
7 

19 
7 

127 
53 

42 
25 

4,. 
15 

2 
1 

180 
41 

34 
12 

7 

9 
1 

165 
17 

144 
16 
21 

1 

25 
9 

111 
1 

89 
4 

23 
3 

9 

12 
1 

12 
2 

6 

1 

5 
2 

4 
1 

21 
4 

18 
4 

1 

5 

90 
5 

74 
5 

16 

19 
7 

60 
2 

81 
4 

23 
1 

13 

30 
1 

8 
2 

10 
1 

5 

5 
1 

1 

10 
5 

29 
9 

100 110 
28 40 

54 
35 

37 
10 

6 
2 

46 
22 

21 
7 

6 
2 

196 105 
24 15 

30 
5 

20 
1 

.) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr.Uniyersität Bochum. 

1 

8 

28 
5 

23 
5 
5 

9 
4 

29 
4 

41 

9 

5 

21 

6 

6 
2 

4 
2 

2 

8 
4 

14 
7 

80 
32 

15 
7 

13 
5 

39 
6 

15 
3 

7 
1 

32 
4 

28 
4 

4 

4 
2 

20 

11 

11 

11 

2 

6 
1 

6 
1 

2 

'7 
3 

13 
5 

87 
35 

34 
13 

23 
9 

12 
2 

44 
8 

20 
5 

2 

18 
4 

16 
4 

2 

7 
3 

11 

18 
1 

3 

2 

10 
1 

2 

3 
1 

1 

2 
1 

2 

5 

5 
1 

62 
36 

37 
11 

17 
4 

12 
5 

29 
7 

5 

1939 

5 

5 
1 

4 
1 

1 

5 
1 

5 

8 

7 

1 

1 

1 

2 

9 
2 

53 
24 

32 
10 

16 
3 

4 

19 
9 

18 
2 

1938 
und 

frUher 

1 

18 
5 

12 
4 

6 
1 

4 

4 

19 
2 

8 
2 

2 

6 

2 

6 
4 

3 
1 

1 
1 

2 
2 

2 
2 

275 
143 

138 
59 

64 
22 

39 
18 

77 
23 

104 
12 

229 

ohne 
Angabe 

2 

1 

1 

5 
1 

4 

3 

1 

2 
1 

12 
10 

2 
2 

9 
2 
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noch: 6.2 Deutsche Examinierte' nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Deutschs Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

. zusammen 
w = weiblich 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1948 
und 

später 
1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 

1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Staate-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen  

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungeprüfung 
für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen . . w 

Handelsschullehramt, 
Wirtschaftspädagogik . . . . w 

Geschichte 

Kunstwissenschaftliche 
Fächer

Publizistik, 
Kommunikationsforschung . 

z 
w 

w 
5 

Sprachwissenschaften . . . 
w 

Mathematik und Natur-
wissenschaften  

darunter 

Mathematik, 5 

Angewandte Mathematik . 

Physik  
w 

Chemie  
w 

Biologie, Botanik, 
Zoologie u.a.  

Geographie und 
Geowieeenechaften . . . 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

Haushalte- und Ernährungs-
wissenschaften  

Ingenieurwissenschaften 

davon 

Bauwesen   5 
w 

Vermessungswesen 5 
(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen 
w 

Elektrotechnik  
w 

Berg- und Hüttenwesen 
w 

Leibeserziehung 

Ohne Angabe 

Anmerkungen S. 229 

z 

w 

5 
w 

Insgesamt z 

w 

180 15 13 15 24 23 27 9 11 10 4 27 2 
14 5 2 2 1 - 2 1 1 

48 1 2 4 3 7 31 
3 1 1 1 

26 7 2 1 2 5 5 2 1 1 
7 4 1 2 

28 6 3 3 2 3 6 1 3 1 
4 1 2 1 

5 
4 

2 1 
2 1 

6 1 4 1 
2 1 1 

2 
1 

62 15 6 5 11 5 9 2 2 1 5 1 
26 8 5 1 5 1 3 1 • 2 

654 255 113 89 63 50 41 10 7 12 1 10 3 
56 33 9 4 3 4 1 1 ▪ 1 

178 92 21 24 12 9 14 1 1 1 - 2 1 
14 9 2 1 - - 2 - 

204 55 34 36 27 19 18 3 1 7 2 2 

5 3 1 - 1 - - - - 

180 70 47 20 15 12 4 1 4 1 1 5 
11 5 2 2 1 - 1 -

56 29 9 5 4 4 1 2 1 1 
24 15 4 1 1 - - 1 1 1 

35 8 2 4 5 6 4 3 1 2 -
2 1 - - "' - 1 - - 

54 22 18 6 2 3 1 2 
1 1 

52 40 4 3 
46 37 4 1 

1 1 
1 

3 
3 

833 142 92 138 114 118 95 53 28 15 16 20 2 

37 9 9 9 3 3 2 1 1 

230 34 26 43 33 29 20 19 7 5 5 8 1 

30 6 8 7 3 3 2 - 1 

63 22 12 12 7 5 3 2 
1 - - 1 - - - - - - -

303 55 28 55 41 39 37 12 14 7 6 9 
3 1 1 - - - - 1 - - - 

197 30 22 23 27 38 26 18 5 3 3 1 1 
2 2 - - - .. - - - 

40 1 4 5 6 7 9 2 2 2 2 

1 - ,. 1 - - - - - - 

12 4 1 1 1 2 3 
4 2 1 - 1 

3 2 1 

16 356 7 387 1 946 1 669 1 172 1 094 800 436 413 275 212 905 47 

6 907 4 768 605 355 220 155 132 115 95 75 53 317 17 

noch, 6.2 Deutsche Examinierte-) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 
davon sind im Jahr ••••• geboren 

z = zusammen Examinierte 1948 1938 w weiblich insgesamt ohne und 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 und 
später früher Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen •••••• 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungeprüfung 
für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen 

Handeleschullehramt, 
Wirtschaftspädagogik 

Geschichte • • • • • • 

Kunstwissenschaftliche 
Fächer • • • • • • • • • 

Publizistik, 
Kommunikationsforsehung 

Sprach wissenschaften • • 

Mathematik und Natur
wissenschaften 

darunter 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik 

Physik •• 

Chemie •• 

Biologie, Botanik, 
Zoologie u.a. 

Geographie und 
Geowissenschaften 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

Hausha1ts- und Ernährungs
wissenschaften • • • • • 

Ingenieurwissenschaften 

davon 

Bauwesen •••• 

Vermessungswesen 

(Geodäsie) ••• 

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik • • • 

Berg- und Hüttenwesen 

Leibeserziehung 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Ohne Angabe •••••••• z 
w 

Anmerkungen S. 229 

Insgesamt z 

w 

180 
14 

48 
3 

26 
7 

28 
4 

5 
4 

6 
2 

62 
26 

654 
56 

178 
14 

204 
5 

180 
11 

56 
24 

35 
2 

54 
1 

52 
46 

833 
37 

230 
30 
63 

1 

303 
3 

197 
2 

40 
1 

12 
4 

3 

16 356 

6 907 

15 
5 

7 
4 

6 

1 
1 

15 
8 

255 
33 

92 
9 

55 
3 

70 
5 

29 
15 

8 
1 

22 
1 

40 
37 

142 
9 

34 
6 

22 

55 
1 

30 
2 

1 

4 
2 

2 

13 
2 

2 

4 

6 
5 

113 
9 

21 
2 

34 
1 

47 
2 

9 
4 

2 

18 

4 
4 

92 
9 

26 
8 

12 

28 
1 

22 

4 

1 

15 

1 

3 
1 

2 
2 

1 
1 

5 
1 

89 
4 

24 
1 

36 

20 
2 

5 
1 

4 

6 

3 
1 

138 
9 

43 
7 

12 
1 

55 

23 

5 
1 

24 
2 

1 

2 
1 

2 

11 
5 

63 
3 

12 

27 
1 

15 
1 

4 
1 

5 

2 

114 
3 

33 
3 

7 

41 

27 

6 

1 
1 

23 27 
1 

5 
2 

3 

1 
1 

5 
1 

5 

6 
2 

9 
3 

50 41 
4 

9 14 
2 

19 18 

12 4 
1 

4 1 

6 4 

3 

1 

118 
3 

29 
3 

5 

39 

38 

7 

1 

1 

1 

95 
2 

20 
2 

3 

37 

26 

9 

2 
1 

9 

2 
1 

1 

10 
1 

1 

3 

1 

2 
1 

3 

53 
1 

19 

2 

12 
1 

18 

2 

11 
2 

4 
1 

2 

3 
1 

2 
1 

2 
1 

7 

1 

1 

4 

1 

1 
1 

28 

7 

14 

5 

2 

10 
1 

3 

2 

12 
1 

1 

7 

1 

1 
1 

2 

15 

5 

7 

3 

4 

7 

1 

1 

1 

1 

16 
1 

.5 
1 

6 

2 

7 387 1 946 1 669 1 172 1 094 800 436 413 275 212 

4 768 605 355 220 155 132 115 95 75 53 

27 

31 
1 

1 

1 

5 
2 

10 
1 

2 

2 

5 

1 
1 

2 

3 
3 

20 

8 

9 

1 

2 

1 

905 

317 

2 
1 

1 

3 

1 

2 

2 

1 

1 

47 

17 
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Prüfungsjahr 1973 (Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Fachrichtung 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

z = zuesemen 
w = weiblich 

1948 
und 

später 
1947 1946 1945 1944 1943 i 1942 1941 1940 1939 

1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Promotionen 

Evangelische Theologie . . . s 12 1 1 2 2 1 5 
1 1 

Katholische Theologie . .  z 
w 

17 1 1 2 1 2 3 4 3 

Medizin  z 887 51 79 95 112 130 137 92 52 45 25 63 6 

davon 
v 205 26 25 33 20 17 22 17 16 10 4 15 

Allgemeine Medizin . . .  s 728 44 64 83 95 105 108 73 43 34 18 57 4 
w 179 24 23 29 16 15 16 15 13 9 4 15 

Zahnmedizin  159 7 15 12 17 25 29 19 9 11 7 6 2 
26 2 2 4 4 2 6 2 3 1 

Pharmazie  13 2 2 1 4 1 3 
w 2 1 1 

Rechteviesenschart  182 5 3 14 17 29 30 19 20 15 10 17 3 
11 1 2 1 3 1 1 2 

Wirtschaftswissenschaften1) 151 2 8 14 21 31 23 18 14 6 14 

darunter 
5 1 2 1 1 

Volkswirtschaft  z 68 6 5 7 10 12 14 5 3 6 
w 3 1 1 

Betriebswirtschaft . . . . z 51 1 6 9 13 5 4 6 2 5 

Wirtschaftswissenschaft
2) 

20 2 2 3 5 3 3 1 1 
w 1 1 

Sozialei haften . . .  z 48 2 2 4 3 5 11 3 2 4 3 9 

davon 
v 5 1 1 1 2 

Soziologie  18 1 1 1 1 5 1 3 1 4 
w 4 1 1 1 1 

Wi haft von 
der Politik  

z 10 1 1 1 2 3 1 

Sozialwissenschaft . . .  z 20 1 3 1 2 3 2 2 1 1 4 
w 1 1 

Philosophie  31 3 3 1 4 4 2 4 3 1 6 
6 1 1 1 1 1 1 

Psychologie  z 27 1 1 3 3 4 2 5 8 
7 1 2 1 2 1 

Pädagogik  z 20 1 1 1 1 3 3 2 2 5 1 
w 5 1 4 

Prüfungsjahr 1973 (Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Fachrichtung 

z = zusanullen 
w = weiblich 

Evangelische Theologie • •• z 
w 

Katholische Theologie z 

" 

Medizin ............ z 

davon 

Allgemeine Medizin 

w 

z 

" 
Zahnmedizin .......... z 

w 

PhaI'1l&zie ....... • • ... z 

" 

Rechtswissenschaft • • • •• z 
w 

Wirtschaftswissenschaften 1 ) 

darunter 

z 
w 

Volkswirtschaft ••••• z 
w 

Betriebswirtschaft • • 

Wirtschattswissenschatt 2 ) 

Sozialwissenschaften 

davon 

Soziologie 

Wissenschaft von 
der Politik 

Sozialwissenschaft 

z 

" 
z 

" 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Philosophie •••••••• z 

" 

Psychologie .......... z 
w 

Pädagogik ••••••• •• z 
w 

Examinierte 
insgesamt 

12 
1 

17 

887 
205 

728 
179 

159 
26 

13 
2 

182 
11 

151 
5 

68 
3 

51 

20 
1 

48 
5 

18 
4 

10 

20 
1 

31 
6 

27 
7 

20 
5 

1948 
und 

später 

1 

51 
26 

44 
24 

7 
2 

5 

2 

1 

1 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

davon sind im Jahr ••••• geboren 

i 
I . 

1947 1946 1945 1944 1 1943 i 1942 1941 1940 

Promotionen 

1 

79 
25 

64 
23 

15 
2 

3 

2 

2 

2 

1 

1 

3 

1 

95 
33 

83 
29 

12 
4 

14 

8 
1 

6 
1 

1 

4 

1 

3 

3 
1 

1 
1 

1 

112 
20 

95 
16 

17 
4 

2 
1 

17 
1 

14 
2 

5 

6 

2 
1 

3 
1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 2 

1 2 

130 137 
17 22 

105 108 
15 16 

25 
2 

2 

29 
2 

21 

7 

9 

3 

5 

1 

2 

2 

4 
1 

1 

29 
6 

30 
1 

31 
1 

10 
1 

13 

5 

11 

5 

3 

3 

4 
1 

3 
2 

1 

1 

92 
17 

73 
15 

19 
2 

1 

19 
3 

23 

12 

5 

3 

3 

1 

2 

2 
1 

3 

3 

2 

52 
16 

43 
13 

9 
3 

4 
1 

20 
1 

18 

14 

4 

2 

2 

4 

4 

3 

1 
1 

3 

45 
10 

34 
9 

11 
1 

1 

15 

14 

5 

6 

3 

4 
1 

3 
1 

1 

3 

2 
1 

2 
1 

1939 

4 

25 
I; 

18 
4 

7 

10 
1 

6 

3 

2 

1 

3 
1 

1 
1 

1 

1 

1 

5 
2 

2 

1938 
und 

früher 

5 

3 

63 
15 

57 
15 

6 

3 

17 
2 

14 
1 

6 
1 

5 

1 

9 
2 

'+ 
1 

1 

'+ 
1 

6 
1 

8 
1 

5 
4 

231 

ohne 
Angabe 

6 

4 

2 

3 

1 
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noch: 6.2 Deutsche Examinierte.)  nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1973 
(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

Z zusammen 

w w weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1948 
und 

später 
1947 1946 1945 1-1944 

noch: Promotionen 

Geschichte  a 47 2 2 2 
w 9 1 1 

Kunstwissenschaftliche a 34 1 1 1 
Fächer  w 7 

Publizistik, m 3 2 
Kommunikationsforschung . . w 1 1 

Sprachwissenschaften . . . . z 107 7 3 7 
31 2 3 

Mathematik und ß 454 18 14 27 
Naturwissenschaften . . . . 
darunter 

w 20 3 3 

Mathematik, z 63 11 5 2 
Angewandte Mathematik .  w 4 2 1 

Physik  z 
w 

119 1 2 2 

Chemie  z 190 4 6 16 
w 8 1 2 

Biologie, Botanik, z 49 1 5 
Zoologie u.a.  w 6 

Geographie und z 30 2 1 
Geowissenschaften . . . . v 2 

Landwirtschaft und Gartenbau z 22 1 
w 3 1 

Haushalts- und Ernährunge- a 2 
wiesenechaften  w - 

Ingenieurwissenschaften .  z 213 2 

darunter 
w 2 

Bauwesen  a 32 
w 1 

Vermessungswesen 
(Geodäsie)  

z 
w 

3 - 

Maschinenbauwesen . . .  z 92 1 
w 1 

Elektrotechnik  z 46 1 
w - 

Berg- und Hüttenwesen  z 36 
w - - 

Ohne Angabe  z 24 1 
1 

Insgesamt z 2 294 89 115 163 

w 321 32 30 40 

Anmerkungen S. 229 

3 5 
1 

1 6 
2 

7 16 
2 7 

38 60 
2 4 

9 9 

6 15 

20 23 
1 2 

1 12 
1 2 

2 1 

3 3 
1 1 

1 
- 

2 11 
- 

1 8 

1 

1 2 

1 1 
1 

205 297 

31 36 

1943 1942 1941 1940 1939 
1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

6 4 7 5 3 8 
2 1 1 1 1 

1 3 5 1 12 2 
2 1 2 

1 

19 13 10 7 17 1 
5 4 3 1 3 1 

60 67 55 43 24 47 1 
3 1 2 - - 2 

8 9 2 3 2 3 
1 

12 22 17 16 11 15 

31 27 23 17 10 12 1 
1 1 

7 6 8 4 5 
1 1 1 

1 3 5 3 12 -
- - 2 

4 2 4 1 2 2 

1 
- 

23 29 41 17 20 68 
- - 2 

2 4 3 1 5 17 
1 

2 1 

14 11 20 5 6 26 
1 

5 6 8 7 6 12 

-

2 8 9 1 1 12 

3 1 4 3 2 7 1 

337 266 238 159 116 294 15 

35 30 25 15 10 36 1 
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noch: 6.2 Deutsche Bxaminierte·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungs jahr 1973 
(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 
Fachrichtung 

davon sind im Jahr ••••• geboren 

z ::: zusammen Examinierte 1948 w " weiblich insgesamt und 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 
1938 
und 

später früher 

Geschichte • • • • • • • •• z 
w 

Kunstwissenschaft1iche 
Fächer • • • • • • • • 

Publizistik, 
Kommunikationaforschung 

z 
w 

z 
w 

Sprachwiaaenachaften • • •• z 
w 

Mathematik und 
Naturwissenschaften 

darunter 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik 

Physik 

Z 

11 

Z 

11 

Z 
11 

Chemie • • • • • • • • •• z 
w 

Biologie, Botanik, 
Zoologie u.a. 

Geographie una 
Geowissenschaften 

z 
w 

z 
w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

Haushalts- und Ernährungs- z 
wissenschaften • • • • • •• w 

Ingenieurwissenschaften z 
w 

darunter 

Bauwesen • • • •• Z: 

Vermessungswesen 

(Geodäsie) • • • 

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik • • • 

Berg- und Hüttenwesen 

w 

z 
W 

z ,. 

z 
\l 

z 
w 

Ohne Angabe •••••••• z 
w 

Insgesamt z 

Anmerkungen S. 229 

47 
9 

34 
7 

3 
1 

107 
31 

6:; 
4 

119 

190 
8 

49 
6 

30 
2 

22 
:; 

2 

213 
2 

32 
1 

:; 

92 
1 

46 

36 

24 
1 

2 294 

321 

2 

1 

2 
1 

7 
2 

18 
3 

11 
2 

1 

4 
1 

2 

89 

32 

noch: Promotionen 

2 
1 

1 

14 
3 

5 
1 

2 

6 
2 

1 

1 
1 

2 

1 

1 

1 

115 

30 

2 
1 

1 

7 
3 

27 

2 

2 

16 

5 

1 

163 

40 

:; 

1 

7 
2 

:;8 
2 

9 

6 

20 
1 

1 
1 

2 

3 
1 

2 

1 

1 

1 

205 

31 

5 
1 

6 
2 

16 
7 

60 
4 

9 

15 

23 
2 

12 
2 

1 

:; 
1 

1 

11 

8 

1 

2 

1 
1 

6 

1 

19 
;; 

60 
3 

8 
1 

12 

31 
1 

7 
1 

1 

4 

23 

2 

14 

2 

3 

4 
2 

:; 
2 

13 
4 

67 
1 

9 

22 

27 

6 
1 

3 

2 

29 

4 

11 

6 

8 

1 

7 
1 

5 
1 

10 
:; 

55 
2 

2 

17 

23 
1 

8 
1 

5 

4 

1 

41 

3 

20 

8 

9 

4 

297 337 266 238 

36 35 30 25 

5 
1 

43 

3 

16 

17 

4 

3 

1 

17 

1 

2 

5 

7 

1 

3 

159 

15 

3 
1 

1 

1 

7 
1 

24 

2 

11 

10 

2 

20 

5 

1 

6 

6 

1 

2 

116 

10 

8 
1 

12 
2 

17 
:; 

47 
2 

3 

15 

12 

5 

12 
2 

2 

68 
2 

17 
1 

26 
1 

12 

12 

7 

294 

36 

olme 
Angabe 

2 

1 
1 

1 

1 

1 

15 

1 



6.3 Ausländische Examiniertes) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 

(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

1973 

233 

Fachrichtung 

Ausländische Examinierte mit bestendener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind i■ Jahr  geboren 

. zusammen 
w . weiblich 

1948 

und 

später 
194? 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 

1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staats—, Diplom—, Magister—, Lizentiaten— und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Katholische Theologie . .  s 9 1 3 2 2 1 

Medizin  111 8 15 12 18 14 17 11 6 1 1 8 
davon 16 3 2 1 2 4 2 1 1 

Allgemeine Medizin 101 8 13 12 16 13 15 10 5 1 1 7 
13 3 1 1 2 4 1 1 

Zahnmedizin  10 2 2 1 2 1 1 1 
w 3 1 - 1 1 

Pharmazie  12 1 1 1 1 2 2 1 3 
4 1 1 1 1 

Rechtswissenschaft  2 1 1 • 

Wirtschaftswissenschaften . s 42 1 8 3 4 3 5 3 3 4 1 5 2 

darunter 
6 1 2 1 2 - - 

Volkswirtschaft  19 3 3 3 3 3 1 1 2 
4 1 1 2 

Wirtechartsrissenschaft-
liches Aufbaustudium . . 

3 1 1 1 

Betriebswirtschaft . . . 16 1 4 2 3 2 1 2 1 
2 1 1 - 

Wirtschaftswissenschaft
1) 

3 1 1 1 

Sozialwissenschaften . . . . 

davon 

s 11 1 1 - 1 1 2 1 2 1 1 

Soziologie  4 1 1 1 1 
- - 

Wi haft von 
der Politik  

3 1 - 1 1 

Sosialri haft 4 1 1 1 1 

Philosophie  6 1 1 1 3 
2 1 1 

Psychologie  8 1 1 2 1 1 
3 1 1 1 

Pädagogik  1 1 
1 1 

Lehramt an Orund- und 23 15 1 1 1 2 1 2 
Hauptschulen  15 12 1 1 1 

Lehramt an Sonderschulen . . z 1 1 ••• 

1 1 

Lehramt an Realschulen . . . z 9 4 2 1 1 1 
6 4 1 1 

Lehramt an Gymnasien . . . . z 24 5 2 3 1 2 3 1 6 1 
9 4 2 1 1 1 

Zusatz-, Ergänsunge- oder 
Erweiterungsprüfung für das s 1 1 
Lehramt an Gymnasien . . .  w 1 1 

Lehramt an berufsbildenden z 1 1 
Schulen  

9) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.3 AUsländische Examinierte-) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1973 
(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Ausländische Exuinierte lIit bestandener Prüfung 

Fachriohtung davon sind ia Jabr ••••• geboren 

Z • ZU8a1D_.n Exuinierts 
1948 

1947 I 1946 I 194; " • "eiblioh insg.seat 
und 1944 194,} 1942 1941 1940 19'}9 

später 

Staats-. Dip10m-. Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Katholisohe Theologie z 9 1 , 2 2 1 

" 
Medizin z 111 8 15 12 18 14 17 11 6 1 1 

<lavon w 16 ,} 2 1 2 4 2 1 1 

Allge.eine Medizin z 101 8 1'} 12 16 1; 15 10 5 1 1 
w 1; , 1 1 2 1+ 1 1 

Zahnaed1zin z 10 2 2 1 2 1 1 

" 
, 1 1 1 

Phanaazi e · · · · · · · · · z 12 1 1 1 1 2 2 1 

" 
4 1 1 1 1 

Rechts"issenschaft • · · · z 2 1 1 
v 

Wirtschaftsvissenschaften z 42 1 8 ,} 4 ,} 5 ,} ,} 4 1 
darunter v 6 1 2 1 2 

Volks"irtschaft · · · · · z 19 ,} 3 , ,} ; 1 1 

" 
4 1 1 2 

Wirtsohaft.vissenschaft- z ,} 1 1 
liehe. Autbauatudiwa w 

Betriebswirtschaft • · · · z 16 1 1+ 2 , 2 1 
v 2 1 1 

Wirtschaftsvissenschaft l ) z 3 1 1 
v 

Sozialvissenschaften z 11 1 1 1 1 2 1 2 1 
davon v 

Soziologie · · · · · z .. 1 1 1 
v 

Wie.enschatt von z 3 1 1 1 
der Politik v 

Sozialwissenschaft z .. 1 1 1 1 

" 
Philosophie · · · · · · · · z 6 1 1 1 

v 2 1 

l'slchologie · · · · · · · z 8 2 1 1 2 1 

" 
,} 1 1 1 

Pä<lagogik · · · · · · · z 1 1 

" 1 1 

Lehr .. t an Grund- und z 23 15 1 1 1 2 1 
Hauptschulen • · · · · v 15 12 1 1 1 

Lehr .. t an Sonderschulen z 1 

" 1 

Lehraat an Realschulen • · · z 9 4 2 1 1 

" 6 .. 1 1 

Lehraat an GlIIna.ien • · z 24 5 2 :; 1 2 :; 1 

" 9 4 2 1 1 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erveiterungsprüfung für das z 1 
Lehr .. t an 0llln.s1en • · " 1 

Lehraat an berufsbildenden & 1 1 
Schulen . · · · · · · · · " 
,) Ohne Exaainierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr-Univereität Dochu •• 

2" 

19,}8 ohne und 
früher Angabe 

8 

7 

1 

; 

5 2 

2 

1 

2 1 

1 

1 

1 

3 
1 

1 

2 

1 
1 

1 

6 1 
1 

1 
1 
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) 
noch: 6.3 Ausländische Examinierte ' nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

• m LUINIMMOU 

• - weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1948 
und 

später 
1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 

1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Geschichte  

Publizistik, 
Kommunikationeforschung . . 

5 
w 

w 

2 

1 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

ad. 

Sprachwissenschaften . . . . s 3 1 1 1 
5 2 1 1 

Mathematik und 5 64 16 6 8 4 7 5 4 2 3 7 2 

Naturwissenschaften 

davon 

9 4 1 1 1 1 1 

Mathematik, 5 3 1 1 -

Angewandte Mathematik 1 1 

Physik  14 2 2 2 2 1 1 1 3 
w 1 1 

Chemie  a 31 7 1 5 4 5 3 1 1 2 2 

5 3 1 1 1 - 

Biologie, Botanik, 5 3 1 1 

Zoologie u.a.  4 2 - 1 1 

Geographie und 
Geowissenschaften . . . . w 

9 1 2 1 2 1 2 

Landwirtschaft und Gartenbau z 4 2 1 1 

1 1 

Ingenieurwissenschaften . . 

davon 

z 130 

3 

16 15 
2 

19 16 
1 

11 10 7 9 11 5 

- 

10 1 

Bauwesen  5 42 5 7 7 7 2 5 2 2 2 2 1 

w 3 - 2 1 

Vermesaungswesen 1 1 - - 

(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen . . . . z 38 6 5 6 2 3 1 4 4 2 1 3 1 

5 - - 

Elektrotechnik  37 5 2 4 5 4 3 1 3 5 2 3 
5 

Berg- und Büttenwenen . . z 
5 

12 
- 

2 2 2 1 
_ 

2 3 

Leibeserziehung  8 1 1 1 1 3 1 

3 1 2 

Insgesamt 5 

w

475 

84 

74 

31 

53 

12 

52 

5 

52 

7 

43 

7 

52 

7 

33 

4 

24 

3 

24 

1 

12 

3 

50 

4 

6 

Anmerkungen S. 233 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte") nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Aueländiache Examinierte lIit beatandener Prüfung 

Fachrichtung 
davon sind im Jahr ••••• gebor.n 

z .. zusomen Ex .... inierte 
1948 w .. weiblich inagespt 19.38 ohne und 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 und 

IAngabe apter früher 

noch: staats-, Diplom-. Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

GesChichte • · · · · · · · · z 4 1 1 1 1 
'W 2 1 1 

Publizistik, z 1 1 
Kommunikationaforachung .. 

Sprach 'Wissenschaften • · · · z 3 1 1 1 
w 2 1 1 

Mathematik und z 64 16 6 8 4 7 .5 4 2 3 7 2 
w 9 4 1 1 1 1 1 

davon 

Mathematik, z .5 } 1 1 
Angewandte Mathematik 'W 1 1 

Physik • · · · · · · · · z 14 2 2 2 2 1 1 1 } 

w 1 1 

Chemie. . · · · · · · · · z 31 7 1 5 4 5 3 1 1 2 2 
w 3 1 1 1 

Biologie, Botanik, z .5 3 1 1 
Zoologie U.8. 'W 4 2 1 1 

Geographie und z 9 1 2 1 2 1 2 
Geowissenschaften w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 4 2 1 1 
'W 1 1 

Ingenieurwiseenscbaften z l}O 16 15 19 16 l.l 10 7 9 11 5 10 1 
'W 3 2 1 

davon 

Bauwesen . · · · · · · z 42 .5 7 7 7 2 5 2 2 2 2 1 
w 3 2 1 -

Vermessungsweaen z 1 1 
(Geodäsie) . · · · · · · w 

Maschinenbauwesen z 38 6 5 6 .2 3 1 4 4 2 1 3 1 
'W 

Elektrotechnik • · · · · · z 37 5 .2 4 5 4 3 1 3 5 .2 3 
w 

Berg- und Hüttenwesen z 12 .2 2 2 1 2 3 
w 

Leibeserziehung · · · · · z 8 1 1 1 1 3 1 
'11 3 1 2 

Insgesamt z 475 74 53 52 52 43 52 33 24 24 12 50 6 

w 84 }l 12 .5 7 7 7 4 3 1 3 4 

Anmerkungen S. 233 
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Prüfungsjahr 1973 (Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Ausländische Examinierte mit beetandener Prüfung 

Fachrichtung 

z zusammen 
w . weiblich 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1948 
und 

später 
1947 1946 

1
: 1945 1944 1943 

Evangelische Theologie . . . z 1 
w 

Katholische Theologie . . . z 8 
w 

Medizin   z 74 
w 6 

davon 

Allgemeine Medizin . . . . z 71 
w 5 

Zahnmedizin   z 3 
w 1 

Pharmazie   z 2 
w 1 

Rechtswissenschaft   ¢ 4 
w 

Wirtachaftawi haften . z 14 
w -

davon 

Volkswirtschaft  
w - 

Betriebswirtschaft . . . . z 3 
w - 

Wirtachaftawiasenechaft
1) 

2 
w - 

Sozial haften . . . . z 5 

davon 

Soziologie   z 2 
w 

Wissenschaft von z 2 
der Politik  

Sozialwissenschaft . . .   z 1 
w 

Philosophie   z 2 

Psychologie   z 4 
w 

Pädagogik   z 1 
w 

Promotionen 

2 6 

2 5 

1 

1 
•• 

1 

3 4 6 
1 1 - 

3 4 6 
1 1 

- 

1 
1 

2 1 

2 

1 

1 

1 

Oe 

1942 1941 1940 1939 
1938 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

1 - 2 4 

2 3 4 5 39 
- 4 

2 3 4 5 37 
- 3 

2 
1 

1 
••• 

1 3 

1 2 8 

1 1 5 
Mb. 

2 

1 1 
•••• 

2 1 ••• 2 
• 

1 1 
••• 

1 1 

1 
MO,

1 

1 2 
‚M, 

1 
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Prüfungsjahr 1973 (Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Ausländische EXBJllinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 
davon sind im Jahr ••••• geboren 

Z a zusammen Examinierte 1948 
1946 I 1945 

1938 
w " weiblich insgesamt und 1947 1944 1943 1942 1941 1940 1939 und ohne 

später früher Angabe 

Promotionen 

Evangelische Theologie · · · z 1 1 
w 

Katholische Theologie z 8 1 1 2 4 
w 

Medizin · · · · · · z 74 2 6 3 4 6 2 3 4 .5 39 
w 6 1 1 4 

davon 

Allgemeine Medizin · · · · z 71 2 .5 3 4 6 2 3 4 .5 37 
w .5 1 1 3 

Zahnmedizin · · · · · · · z 3 1 2 
w 1 1 

Pharmazie . · · · · · · z 2 1 1 
w 1 1 

Rechtswissenschaft · · · · z 4 1 3 
w 

Wirtschaftswissensohaften z 14 2 1 1 2 8 
w 

devon 

Volkswirtschaft · · · · z 9 2 1 1 5 
w 

Betriebswirtschaft · · · z 3 1 2 
w 

Wirtschaftswissenschaft l ) z 2 1 1 
w 

Sozialwissenschaften z .5 2 1 2 
w 

davon 

Soziologie · · · · · · z 2 1 1 
w 

Wissenschaft von z 2 1 1 
der Politik w 

Sozialwissenschaft z 1 1 
w 

Philosophie · · · · · · z 2 1 1 
w 

Psychologie · · · · z 4 1 1 2 
w 

Pädagogik . · · · · · · z 1 1 
w 
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noch: 6.3 Ausländische Examiniertem) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1973 

(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

Fachrichtung 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prägung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

z zusammen 
w weiblich 

1948 
und 

später 
1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 

1938 
und 

früher 

ohne 
Angebe 

noch: Promotionen 

Kunetwineenechaftliche z 3 1 1 1 

Fächer  r 1 1 

Sprachwissenschaften . . . . z 7 1 2 1 1 2 

w - 

Mathematik und z 35 1 4 1 2 7 2 1 1 2 14 

Naturwi haften 

davon 

w 4 1 1 - 1 1 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik : 

2 1 - 1 
.  

PhyGik  z 
w 

6 1 1 1 1 2 

Chemie  z 16 - 1 3 1 3 2 - 1 1 4 

w 3 1 - 1 1 

Biologie. Botanik, z 3 1 - 2 

Zoologie u.a.  w 1 - 1 

Geographie und 
Geowissenschaften . . . . 

z 
w 

8 2 - 1 5 

Landwirtschaft und Gartenbau z 9 2 1 1 2 3 

w 1 1 

Ingenieurwissenschaften .  z 25 2 1 2 1 3 4 2 10 

durunter 

nuuweeen  z 

2 

5 

1 1 

2 1 2 

w - 

Vermessung eeeeee z 1 - 1 

(Geodäsie)  w - - - 

Maschinenbauwesen . . . . z 7 - 1 2 1 1 1 1 

w 1 1 

Elektrotechnik  z 2 - - 2 

w - 

Berg- und Hüttenwesen .  z 8 2 1 1 4 

w 1 1 

üLne Angabe  z 9 1 2 1 5 
w 2 2 

Insgesamt z 203 5 12 8 12 20 10 11 14 16 95 

w 17 2 1 1 1 2 1 1 1 7 

koe..rkungen 3. 233 

236 noch: 6.3 Ausländische Examinierte·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1973 
(Wintersemester 1972/73 und Sommersemester 1973) 

AUsländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 
davon sind im Jahr ••••• geboren 

z = zusammen ExUlinierte 1948 1938 w = weiblich insgesllll!t und 194'7 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 und 
später früber 

noch: Promotionen 

Kunstwissenschaftliche 11 3 1 1 1 
Fächer • . · · · · · · w 1 1 

Sprachwiss8n8chaften • · · · z ? 1 2 1 1 2 
w 

Mathematik und z 35 1 4 1 2 '7 2 1 1 2 14 
Naturwissenschaften w 4 1 1 1 1 

davon 

Mathematik, z 2 1 1 
Angewandte Mathematik w 

• · · · · · · · · · 10 6 1 1 1 1 2 

w 

Chemie • · · · · · · · · · 10 16 1 3 1 3 2 1 1 4 
w 3 1 1 1 

Biologie, llotanik, 11 3 1 2 
Zoologie u. a. w 1 1 

Geographie und 10 8 2 1 

Geowissenschaften w 

Landwirtschaft und Gsrtenbau lIo 9 2 1 1 2 3 
w 1 1 

Ingenieurwissenschaften 10 25 2 1 2 1 3 4 2 10 
w 2 1 1 

dhrunter 

. · · · · · · 10 :; 2 1 2 
w 

VermesBungswesen 10 1 1 
(Geodäsie) . · · · · · · · w 

Maschinenbauw8sen lIo 7 1 2 1 1 1 1 
w 1 1 

Elektrotechnik • · · · · 10 2 2 
w 

Berg- und Hüttenwesen 10 8 2 1 1 4 
w 1 1 

uhne Angabe . · · · · · · · 10 9 1 2 1 5 
w 2 2 

Insgesamt 10 203 :; 12 8 12 20 10 11 14 16 95 

w 17 2 1 1 1 2 1 1 1 7 

S. 233 

ohne 
Angabe 
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7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wiesenschaft-
liche Hät• 

und 

Professoren, 
Fach-

hochschullehrer 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  68,0 57,0 15,0 7,0 

2 Sprachwissenschaften  32,0 28,0 7,0 2,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 42,0 37,0 8,0 2,0 

4 Naturwiseenechaften  54,0 41,0 11,0 5,o 

5 Ingenieurwissenschaften  93,0 57,0 3,0 49,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  1,0 1,0 1,0 

7 Kunst  12,0 9,0 2,0 2,0 

8 Zentrale Einrichtungen  140,0 1,0 

9 Zusammen 442,0 231,0 47,0 67,0 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  74,0 60,0 14,0 7,0 

2 Sprach w i eee nechaften  39,0 33,0 7,0 3,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwiseenschaften 66,0 52,0 5,0 30,0 

4 Naturwissenschaften  92,0 67,0 16,0 23,0 

5 Ingenieurwiesenschaften  149,0 101,0 1,0 100,0 

6 Medizin  469,0 443,0 29,0 19.0 

7 Landwirtschaft, Haushalte-

und Ernährungswiseenschaften  4,0 2,0 1,0 

8 Kunst  67,0 44,0 3,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen  2 242,0 14,0 

10 Zusammen 3 202,0 816,0 75.0 209,0 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  33.0 33.0 12,0 4,0 

2 Sprachwiseenschaften  23,0 23,0 7,0 2,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwi haften . 22,0 22,0 4,0 10.0 

4 Naturwissenschaften  60.0 48,0 8,0 19.0 

5 Ingenieurwissenschaften  184.0 116,0 - 114,0 

6 Landwirtschaft. Haushalte-

und Ernährungswissenschaften  14,0 13,0 11,0 

7 Kunst  6.0 5,0 1.0 2,0 

8 Zentrale Einrichtungen  180,0 

9 Zusammen 522,0 260.0 32,0 162,0 

Gesamthochschule 

1 Geieteewieeenecbeften  48,0 40,0 10.0 9,0 

2 Sprechwienenechaften  28,0 24,0 6,0 4,0 

3 wirtschafte- und Sozielwieeenecheften 69,0 61,0 7,0 36,0 

4 Neturwieeenechaften  70,0 57,0 9,0 27,0 

5 Ingenieurwi heften  177,0 117,0 2.0 103,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswi haften  4,0 2,0 1,0 

7 Kunst  9,0 7,0 1,0 1,0 

8 Zentrale Einrichtungen  172,0 2,0 

9 Zueeanen 577,0 310,0 35.0 181.0 
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Lfd. Studiengebiet Nr. 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Sprachwissenschaften 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften... 

5 Ingenieurwissenschaften • 

6 Landwirtschaft, Haushslts-
und Ernährungswissenschaften 

7 Kunst....... •• 

8 Zentrale Einrichtungen 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Sprachwissenschaften 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften... 

5 Ingenieurwissenschaften • 

6 Medizin........ 

7 Landwirtachaft, Haushalte
und Ernährungswissenschaften 

8 Kunst......... 

9 Zentrale Einrichtungen 

10 Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Geisteswissenschaften • 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften • 

Landwirtschaft, Hauaha1ts-
und Ernährungswiasenschaften 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • • 

IngenieurwiBsenBchaften • 

Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschsften 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

ZusaJIIllen 

insgesamt 

68,0 

32,0 

42,0 

54,0 

93,0 

1,0 

12,0 

140,0 

442,0 

74,0 

39,0 

66,0 

92,0 

149,0 

469,0 

4,0 

6'7,0 

2 242,0 

3 202,0 

33,0 

23,0 

22,0 

60,0 

184,0 

14,0 

6,0 

180,0 

522,0 

48,0 

28,0 

69,0 

70,0 

177,0 

4,0 

9,0 

172,0 

577,0 

7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

5'7,0 

28,0 

37.0 
41,0 

5'7,0 

1,0 

9,0 

1,0 

231,0 

60,0 

33.0 

52,0 

6'7,0 

101,0 

443,0 

2,0 

44,0 

14,0 

816,0 

33,0 

23,0 

22,0 

48,0 

116,0 

13,0 

5,0 

260,0 

40,0 

24,0 

61,0 

57,0 

117,0 

2,0 

7,0 

2,0 

310,0 

Ordentliche 
Professoren 

15,0 

'7,0 

8,0 

11,0 

3.0 

1,0 

2,0 

4'7,0 

14,0 

7,0 

5,0 

16,0 

1,0 

29,0 

'75,0 

12,0 

7,0 
4,0 

8,0 

1,0 

32,0 

10,0 

6,0 

'7,0 

9,0 

2,0 

1,0 

35,0 

Personal 

Wissen 

Wissenschaft-
liche Rät. 

und 
Profeaeoren, 

Fech-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

'7,0 

2,0 

2,0 

5,0 

49,0 

2,0 

67,0 

Gesamthochschule 

7,0 

3,0 

30,0 

23,0 

100,0 

19,0 

1,0 

26,0 

209,0 

Gesamthochschule 

4,0 

2,0 

10,0 

19,0 

114,0 

11,0 

2,0 

162,0 

Gesamthochschule 

9,0 

4,0 

36,0 

27,0 

103,0 

1,0 

1,0 

181,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienetvertrag Sonstiges Personal 

Ltd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht-
wiesenechaft-

lichee 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenechaftliche 

Assistenten Angestellte 

Duisburg 

6,0 16,0 7,0 6,0 11,0 15,0 34,0 1 

9,0 5,0 5,0 4,0 3,0 5,0 2 

1,0 5,0 9,0 12,0 5,0 34,0 3,0 3 

12,0 10,0 3,0 13,0 9,0 20,0 te 

- 5,0 - 36,0 - - 5 

_ - - 6 

3,0 2,0 3,0 2,0 9,0 7 

1,0 139,0 1,0 7,0 8 

7,0 46,0 38,0 26,0 211,0 64,0 78,0 9 

Essen 

4,0 18,0 16,0 1,0 14,0 36,0 26,0 1 

11,0 12,0 - 6,0 17,0 - 2 

5,0 11,0 1,0 14,0 85,0 5,0 3 

2,0 7,0 18,0 1,0 25,0 43,0 24,0 4 

- - - 48,0 68,0 3,0 5 

18,0 19,0 72,0 286,0 26,0 1,0 6 

1,0 2,0 1,0 1,0 7 

1,0 10,0 4,0 23,0 49,0 3,0 8 

3,0 11,0 2 228,0 11,0 49,0 9 

25,0 73,0 133,0 301,0 2 386,0 310,0 112,0 10 

Paderborn 

1,0 9,0 5,0 2,0 23,0 13,0 1 

9,0 4,0 1,0 10,0 6,0 2 

1,0 2,0 5,0 43,0 6,0 3 

7,0 13,0 1,0 12,0 34,0 17,0 

- 2,0 68,0 156,0 5 

1,0 1,0 1,0 10,0 1,0 6 

2,0 1,0 8,0 4,0 7 

180,0 3,0 8 

1,0 29,0 25,0 11,0 262,0 284,0 50,0 

Siegen 

1,0 9,0 10,0 1,0 8,0 30,0 19,0 1 

6,0 8,0 4,0 4,0 13,0 2 

5,0 6,0 7,0 8,0 16,0 6,0 3 

1,0 7,0 11,0 2,0 13,0 9,0 19,0 4 

1,0 3,0 8,0 60,0 40,0 - 5 

1,0 2,0 1,0 

1,0 4,0 2,0 16,0 2,0 

2,0 170,0 8 

3,0 32,0 39,0 20,0 267,0 115,0 60,0 
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noch: 7.1 Personal—Ist—Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

inegesamt 

Wiesen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liche Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

1 Geisteswiseenschaften  46,0 36,0 10,0 4,0 

2 Sprachwissenschaften  30,0 25,0 6,0 5,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 35,0 29,0 6,0 10,0 

4 Naturwissenschaften  68,0 50,0 9,0 20,0 

5 Ingenieurwiesenschaften  185,0 102,0 1,0 85,0 

6 Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften  1,0 1,0 

7 Kunst  31,0 20,0 2,0 11,0 

8 Zentrale Einrichtungen  177,0 6,0 

9 Zusammen 573,0 269,0 34,0 135,0

Gesamt 

1 Geisteswissenschaften  269,0 226,0 61,0 31,0 

2 Sprachwissenschaften  152,0 133,0 33,0 16,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 234,0 201,0 30,0 88,0 

4 Naturwissenschaften  344,0 263,0 53,0 94,0 

5 Ingenieurwissenschaften  788,0 493,0 7,0 451,0 

6 Medizin  469,0 443,0 29,0 19,0 

7 Landwirtschaft, Hauehalte-
und Ernährungswissenschaften  24,0 19,0 1,0 13,0 

8 Kunst  125,0 85,0 9,0 42,0 

9 Zentrale Einrichtungen  2 911,0 23,0 

10 Zusammen 5 316,0 1 886,0 223,0 754,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  72,0 47,0 12,0 3,0 

2 Sprachwissenschaften  36,0 25,0 7,0 2,0 

3 Rechtswissenschaft  73,0 52,0 12,0 3,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwiesenschaften  104,0 76,0 10,0 8,0 

5 Naturwissenschaften  162,0 114,0 19,0 13,0 

6 Zentrale Einrichtungen  431,0 63,0 3,0 4,0 

7 Zusammen 878,0 377,0 63,o 33,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  346,0 249,0 54,0 28,0 

2 Sprachwissenschaften  213,0 180,0 28,0 14,0 

3 Rechtswissenschaft  71,0 54,0 15,0 3,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 157,0 126,0 24,0 9,0 

5 Naturwissenschaften  950,0 441,0 51,0 43,0 

6 Ingenieurwissenschaften  527,0 245,0 24,0 14,0 

7 Medizin  219,0 81,0 11,0 10,0 

8 Zentrale Einrichtungen  816,0 114,0 1,0 6,0 

9 Zueammen 3 299,0 1 490,0 208,0 127,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

echaftlichee Personal 

Dozenten, 
Obereestetenten. 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

Lektoren, 
Studienräte 

Wissenschaftliche 

Aeeintenten Angestellte 

Nicht-
ei haft 

liches 
Personal 

Emeriti 
■it 

Lehrtätigkeit, 
Oaetprofessoren. 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
aesiatenten, 
vi haft• 
liehe und 

studentische 
Hilfekräfte 

Lfd. 
Nr. 

Wuppertal 

1,0 

2,0 

2,0 

1,0 

6,0 

hochschulen 

13,0 

1,0 

5,0 

2,0 

18,0 

2,0 

1,0 

42,0 

Bielefeld 

1,0 

1,0 

4,0 

2.0 

8,o 

16,0 

Bochum 

7,0 

6,0 

1,0 

2,0 

14.0 

22,0 

5,0 

57,0 

12,0 

7.0 

3,0 

9.0 

8,o 

1,0 

5,0 

45,0 

64,0 

42,0 

19,0 

42,0 

9,0 

19,0 

2,0 

24,0 

4,0 

225,0 

7,0 

1,0 

2,0 

8,0 

14,0 

28,0 

60,0 

37,0 

68,0 

12,0 

15,0 

54,0 

18,0 

5.0 

11,0 

220,0 

7.0 

7,0 

7,0 

10,0 

2,0 

2.0 

35,0 

45,0 

36,0 

35,0 

62,0 

10,0 

72,0 

2,0 

8,0 

270,0 

21,0 

14,0 

31,0 

41,0 

51,0 

11,0 

169,0 

91,0 

55,0 

22,0 

69.0 

222,0 

112,0 

45,0 

16,0 

632,0 

2,0 

3,0 

4,0 

5,0 

14,0 

12,0 

6,0 

28,0 

7,0 

14,0 

286,0 

1,0 

18.0 

372,0 

3,0 

7.0 

9,0 

17,0 

10,0 

5,0 

6,0 

18,0 

83,0 

11.0 

171,0 

304,0 

43,0 

19,0 

33,0 

81,0 

295.0 

26,0 

5,0 

40,0 

2 888,0 

3 430.0 

25.0 

11,0 

21,0 

28,0 

48.0 

368,0 

36,0 501,0 

32,0 

9.0 

1,0 

7,0 

57,0 

55,0 

5,0 

80,0 

97.0 

33.0 

17,0 

31,0 

509,0 

282,0 

138,0 

702.0 

246,0 1 809,0 

12,0 

1,0 

22,0 

7,0 

30,0 

1,0 

13,0 

86,0 

116.0 

35,0 

200,0 

102,0 

294,0 

12,0 

88,0 

12,0 

859.0

3,0 

2,0 

7,0 

2,0 

14,0 

28,0 

48,0 

31,0 

35,0 

28,0 

28,0 

27,0 

5.0 

5,0 

207.0 

21,0 1 

10.0 2 

7,0 3 

11,0 4 

4,0 5 

2,0 6 

4,0 7 

5,0 8 

64,0 9 

113.0 1 

34,0 2 

27,0 3 

91,0 4 

7,0 5 

1,0 6 

5,0 7 

22.0 8 

64.0 9 

364,0 10 

38.0 

10,0 

45.0 

43,0 

75,0 

94,0 

305,0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

96,0 1 

67,0 2 

119,0 3 

74,0 4 

269,0 5 

82,0 6 

21,0 7 

31,0 8 

759,0 9 
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Studiengebiet und Hochschule sm 1. Oktober 1973 

alt D18nat.erirag Sonetigas Personal 

sehattliches Parsonal 
butti Medizinal-

Akademische Niebt- mit Assistenten. Lid. 
Dollenten, Direktoren. Wissenschsftliche viasensebart- Lehrtätigkai t, visaanachatt· NI'. 

Oberaaaiatantan, lieh.a Gastprofessoren, liehe und 
Obaringenieure, -Hllte. 

I 
Personal -dozenten, studentische 

Oberllrat. Lektoren, Assistenten Angestellt. Lehrbeaut'tragte Hilfskräfte Studienrllte 

Wuppertal 

1,0 12,0 ?,O 2.0 10,0 12,0 21,0 1 
?,O ?,O 5,0 1,0 10,0 2 
3,0 ?,O 3,0 6,0 22,0 7,0 3 

2,0 9,0 10,0 18,0 7,0 11,0 4 
2,0 8,0 2,0 4,0 83,0 30,0 4,0 5 

1,0 1,0 2,0 6 

5,0 2,0 11,0 13,0 4,0 7 
1,0 5.0 171,0 5,0 8 

6,0 1+.5.0 35,0 14,0 304,0 86,0 64,0 9 

bochachulen 

13.0 64,0 45,0 12,0 43,0 116,0 113,0 1 
42,0 36,0 6,0 19,0 35,0 34,0 2 

1,0 19,0 35,0 28,0 33.0 200,0 27.0 3 
.5,0 42,0 62,0 7,0 81,0 102.0 91,0 4 
2,0 9.0 10,0 14,0 29.5,0 294,0 7,0 5 

18.0 19,0 72,0 286,0 26,0 1,0 6 

2,0 2,0 1,0 5,0 12,0 5,0 7 
2,0 24,0 8,0 40,0 88,0 22.0 8 

1,0 4,0 18,0 2 888,0 12,0 64,0 9 

42,0 225,0 270,0 372,0 3 430,0 859,0 364,0 10 

Bielereld 

1,0 7,0 21,0 3,0 25,0 3,0 38.0 1 
1,0 1,0 14,0 11,0 2,0 10,0 2 
4,0 2,0 }l,O 21,0 7,0 45,0 3 
2,0 8,0 41,0 7,0 28,0 2,0 4},0 4 
8,0 14,0 51.0 9.0 48,0 14,0 75,0 5 

28,0 11,0 17,0 }68.0 94,0 6 

16,0 60,0 169,0 }6.0 501,0 28,0 }05.0 7 

BocbUII 

7.0 }?O 91,0 32,0 97.0 48,0 96,0 1 

6,0 68,0 55,0 9,0 33.0 }l.O 67,0 2 
1,0 12,0 22.0 1,0 17.0 35,0 119.0 3 
2,0 15,0 69,0 7,0 }l,O 28,0 74.0 4 

14,0 54,0 222,0 57,0 509,0 28,0 269,0 5 
22,0 18,0 112,0 55,0 282.0 27.0 82,0 6 

5,0 5,0 45,0 5,0 138,0 5.0 21,0 7 
11,0 16,0 80,0 ?02.0 5,0 }l,O 8 

57,0 220,0 632,0 246,0 1 809,0 207,0 759.0 9 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wiesenschaft-

liehe Räte 
und 

Prof 9 

Fach-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geieteswissenschaften  348,o 236,o 57,0 27,0 

2 Sprachst haften  242,0 197,0 31,0 16,0 

3 Rechtswissenschaft  125,0 88,0 21,0 7,0 

4 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 87,0 63,0 11,o 4,0 

5 Naturwissenschaften  1 107,0 561,0 53,0 59,0

6 Ingenieurwiesenschaften  58,0 29,0 5,0 3,0 

7 Medizin  2 384,0 707,0 41,0 62,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungeriseenechaften  435,0 187,0 20,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen  1 259,0 66,0 

10 Zunamen 6 045,0 2 134,0 239,0 204,0 

Universität 

1 Wirtschafta- und Sozialwissenschaften  27,0 21,0 5,0 3,0 

2 Naturwissenschaften  326,0 186,0 23,0 15,0 

3 Ingenieurwiseenschaften  366,0 164,0 24,0 3,0 

4 Zentrale Einrichtungen  244,0 7,0 - - 

5 Zusamen 963,0 378,0 52,0 21,0 

Universität 

1 Geieteswissenschaften  85,0 65,0 10,0 7,0

2 Sprachst haften  72,0 62,0 14.0 1,0 

3 Rechtest haft  - - - 

4 Wirtechafts- und Sozialwi haften . 3,0 3,0 1,0 -

5 Neturwi haften  229,0 137,0 18.0 19,0 

6 Medizin  2 932,0 615,0 39,0 45,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 153,0 21,0 - 1,0 

8 Zueammen 4 474,0 903,0 82,0 73,0 

Universität 

1 Geieteewi haften  219,0 160,0 25,0 25,0 

2 Sprachwiesenschaften  250,0 209,0 33,0 22,0 

3 Rechtswissenschaft  152,0 101,0 24,0 5,0 

4 Wirtechafts- und Sozialwiseenschaften 311,0 233,0 36,0 16,0 

5 Naturwi haften  770,0 395,0 51,0 41,0 

6 Medizin  2 628,0 604,0 35,0 49,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 840,0 80,0 2,0 

8 Zusammen 6 170,0 1 782,0 204,0 160,0 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Personal 

Wissen 

Lfd. Studiengebiet Wissenschaft-
Nr. liche Räte insgesamt 

insgesamt Ordentliche und 
Professoren PrOfessoren, 

Fseh-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geisteswissenschaften ,48,0 2'6,0 57,0 27,0 

2 Sprach wissenschaften 242,0 197,0 31,0 16,0 

3 Rechtswissenschaft 125.0 88,0 21,0 7,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 87,0 63,0 11,0 4,0 

5 Naturwissenschaften • • • 1 107,0 561,0 53,0 59,0 

6 Ingenieurwissenschaften • • 58,0 29,0 5,0 3,0 

7 Medizin • . . .. . .. .. . .. 2 384,0 707,0 41,0 62,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 435,0 187,0 20,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen 1 259,0 66,0 

10 Zusammen 6 045,0 2 1,4,0 2'9,0 20'<,0 

Universität 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 27,0 21,0 5,0 3,0 

2 Naturwissenschaften • • 326,0 186,0 23,0 15,0 

3 Ingenieurwissenschaften • 366,0 164,0 24,0 ',0 

4 Zentrale Einrichtungen 244,0 '7,0 

5 Zusammen 963,0 3'78,0 52,0 21,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 85,0 65,0 10,0 '7,0 

2 Sprachwissenschaften 72,0 62,0 14,0 1,0 

3 Rechtswissenschaft 

4 Wirtscnafts- und Sozialwissenschaften ,,0 3,0 1,0 

5 Nsturwissenschaften • 229,0 137,0 18,0 19,0 

6 Medizin • . . . . . . 2 932,0 615,0 39,0 45,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 153,0 21,0 1,0 

8 Zusammen 4 474,0 903,0 82,0 7',0 

Uni vers! tät 

1 Geisteswissenschaften 219,0 160,0 25,0 25,0 

2 Sprachwiesenechaften 250,0 209,0 33,0 22,0 

3 Rechtswissenschaft 152.0 101,0 24,0 5,0 

4 Wirtechafts- und Sozialwissenschaften 311,0 233,0 36,0 16,0 

5 Naturwissenschaften 770,0 395,0 51,0 41,0 

6 Medizin • . . . 2 628,0 604,0 35,0 49,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 840,0 80,0 2,0 

8 ZusauE'" 6 170,0 1 782,0 204,0 160,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht-
ui eeeee chaft-

lichee 
Personal 

Smeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozentea, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
eseistenten, 
wieeenscheft-

I liebe and 
I studentische 
; Hilfekräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieurs, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Aseistenten Angestellte 

Bonn 

19,0 32,0 73,0 28,0 112,0 28,0 90,0 1 

10,0 37,0 50,0 53,0 45,0 13,0 56,0 2 

1,0 9,0 45,0 5,0 37,0 9,0 40,0 3 

1,0 9,0 27,0 11,0 24,0 19,0 37,0 4 

30,0 60,0 193,0 166,0 546,0 19,0 335,0 5 

4,0 3,0 12,0 2,0 29,0 - 14,0 6 

50.0 31,0 125,0 398,0 1 677,0 1,0 126,0 7 

10,0 15,0 47,0 69,0 248,0 20,0 56,0 8 

10,0 2,0 54,0 1 193,0 8,0 20,0 9 

125.0 206,0 574,0 786,0 3 911,0 117,0 774,0 10 

Dortmund 

2,0 8,0 3,0 6,0 3,0 17,0 1 

22,0 10,0 90,0 26,0 140,0 21,0 120,0 2 

15,0 8,0 77,0 37,0 202,0 36,0 148,0 3 
4,0 3,0 237,0 2,0 19,0 4 

37,0 20,0 179,0 69,0 585,0 62,0 304,0 5 

Düsseldorf 

- 8.0 22,0 18.0 20,0 29,0 45,0 1 

12,0 28,0 7,0 10,0 17,0 49,0 2 

- - - - 3 

- 1,0 1,0 - - 3,0 4 

6,0 13,0 61,0 20,0 92,0 9,0 54,0 5 

27,0 23.0 200,0 281,0 2 317,0 15.0 52,0 6 

4,0 - 16,0 1 132,0 - - 7 

33,0 61,0 312,0 342,0 3 571,0 70,0 203,0 8 

Köln 

11,0 23,0 58,0 18,o 59,0 28,0 105,0 1 

10,0 25,0 59,0 60,0 41,0 32,0 121,0 2 

7,0 10,0 49,0 6,0 51,0 11,0 147,0 3 

10,0 14,0 139,0 18,0 78,0 53,0 209,0 4 

16,0 39,0 177,0 71,0 375.0 34,0 411,0 5 

39.0 36,0 187,0 258,0 2 024,0 - 72,0 6 

18,0 11,0 49,0 1 760,0 35.0 7 

93.0 165.0 680,0 480,0 4 388,0 158,0 1 100,0 8 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

I 
Eller! ti Medizinal-

Akademische Nicht- mit assistenten, : Lfd. 
Dozenten, wissenschaf't- Lehrtätigkeit, wissenschaft- Nr. 

Oberassistenten, Direktoren, Wissenschaftliche liches Gastprofessoren. liehe und 
Oberingenieure, -Räte, 

l 
Personal -dozenten, studentische 

Oberärzte Lektoren, Assistenten Angestellte Lshrbeauftragte Hilfskräfte 
Studienräte 

Bonn 

19.0 32,0 73.0 28,0 112,0 28,0 90.0 1 

10,0 37.0 50.0 53,0 4.5,0 13,0 56.0 2 

1.0 9,0 45,0 .5.0 37.0 9.0 40,0 3 
1,0 9.0 27.0 11.0 24,0 19.0 37,0 4 

30.0 60,0 193,0 166,0 .546,0 19,0 33.5,0 .5 
4,0 3,0 12,0 2,0 29.0 14,0 6 

50,0 31,0 125.0 398.0 1 677,0 1,0 126,0 7 

10,0 1.5.0 47,0 69,0 248,0 20,0 56,0 8 
10,0 2,0 54,0 1 193,0 8,0 20,0 9 

125,0 206,0 574,0 786,0 3911,0 117,0 774,0 10 

Dortmund 

2,0 8,0 3,0 6,0 3,0 17,0 1 

22.0 10,0 90,0 26,0 140,0 21.0 120.0 2 
15,0 8,0 77,0 37,0 202,0 36,0 148,0 3 

4,0 3,0 237,0 2,0 19.0 4 

37,0 20,0 179,0 69,0 .585.0 62,0 304,0 5 

Düsseldorf 

8.0 22,0 18.0 20,0 29,0 45,0 1 
12,0 28,0 7,0 10,0 17,0 49,0 2 

3 
1,0 1,0 3,0 4 

6,0 13,0 61,0 20,0 92,0 9,0 54.0 5 
27,0 23,0 200,0 281,0 2 317,0 15,0 52,0 6 

4,0 16,0 1 132,0 7 

33,0 61.0 312,0 342,0 3 571.0 70.0 203,0 8 

Köln 

11,0 23,0 58,0 18,0 59,0 28,0 105,0 1 

10,0 25,0 59,0 60,0 41,0 32,0 121,0 2 

7,0 10,0 49,0 6,0 51,0 11,0 147,0 3 
10,0 14,0 139,0 18,0 78,0 53.0 209.0 4 

16,0 39,0 177,0 71,0 375,0 34,0 411,0 .5 

39,0 36,0 187.0 258,0 2 024,0 72.0 6 

18,0 11,0 49,0 1 760,0 35,0 7 

93,0 165,0 680,0 480,0 4 388,0 158,0 1 100,0 8 
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noch: 7.1 Personal-Ist-bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. Studiengebiet 

Personal 

inegesamt 

Wiseen 

insgesamt Ordentliche 
Professoren 

Wiesenschaft-
liehe Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  451,0 313,0 61,0 48,0 

2 Sprachwissenschaften  211.0 167,0 30,0 18,0 

3 Rechtswissenschaft  89,0 59,0 19,0 6,0 

4 Wirtechafts- und Sozialwissenschaften . 208,0 162.0 23.0 4,0 

5 Naturwissenschaften  919,0 440,0 64,0 56,0 

6 Medizin  2 687,0 609,0 33,0 62,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 092,0 78,0 - - 

8 Zusammen 5 657,0 1 828,0 230,0 194,0 

Technische Hoch 

1 Geist haften  93.0 62,0 9,0 10,0 

2 Sprachwissenschaften  69,0 56,0 8,0 5,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 89.0 55,0 9,0 5,0 

4 Naturwiesenschaften  867,0 432.0 42.0 38,0 

5 Ingenieurwissenschaften  2 436,0 1 144,0 86,0 49,0 

6 Medizin  1 509,0 347,0 24,0 18,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 443,0 145,0 - 2,0 

8 Zusammen 6 506,0 2 241,0 178,0 127,0 

Deutsche Sport 

1 Geisteswissenschaften  137,0 103,0 10,0 3.0 

2 Zentrale Einrichtungen  104,0 2.0 

3 Zusammen 241,0 105,0 10,0 3.0 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  1 751,0 1 235,0 238,0 151,0 

2 Sprachwissenschaften  1 093,0 896,0 151,0 78,0 

3 Rechtewießenschaft  510,0 354,0 91,0 24.0 

4 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 986,0 739,0 119,0 49,0 

5 Naturwissenschaften  5 330,0 2 706,0 321,0 284,0 

6 Ingenieurwissenschaften  3 387,0 1 582,0 139,0 69,0 

7 Medizin  12 359,0 2 963,0 183.0 246,0 

8 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungewiesenschaften  435,0 187,0 20,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen  8382,0 576,0 4,0 15,0 

10 Zusammen 34 233.0 11 238,0 1 266,0 942.0 
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noch: 7.1 Personal-Ist-ßestand nach dienstlicher Stellung, 

I 
Personal 

Wissen 

Lfd. Studiengebiet Wissenschaft-
Nr. liehe Räte insgesamt Ordentliche und 

insgesamt Professoren Professoren, 
Fach-

hochschullehrer 

Universität 

1 Geietesw!ssenschaften 451,0 313,0 61,0 48,0 

2 Sprachwissenschaften 211,0 16'7,0 30,0 18,0 

3 Rechtswissenschaft 89,0 59,0 19,0 6,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 208,0 162,0 23.0 4,0 

5 Naturwissenschaften 919,0 440,0 64,0 56,0 

6 Medizin • . . . . . 2 68'7,0 609,0 33,0 62,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 092,0 78,0 

8 Zusammen 5 65'7,0 1 828,0 230,0 194,0 

Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften 93,0 62,0 9,0 10,0 

2 Sprach wissenschaften 69,0 56,0 8,0 5,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschsften 89,0 55,0 9,0 5,0 

4 Naturwissenschaften • 86'7,0 432,0 42,0 38,0 

5 Ingenieurwissenschaften 2 436,0 1 144,0 86,0 49,0 

6 Medizin • . . . . . . 1 509.0 34'7,0 24,0 18,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 443.0 145.0 2,0 

8 Zusammen 6 506,0 2 241.0 118,0 12'7,0 

Deutsche Sport 

1 Geisteswissenschaften • 137.° 103,0 10,0 3,0 

2 Zentrale Einrichtungen 104.0 2,0 

3 Zusammen 241,0 105,0 10,0 3.0 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften 1 751,0 1 235,0 238.0 151,0 

2 Sprachwissenschaften 1 093,0 896,0 151,0 '78,0 

3 Rechtswissenschaft 510,0 354,0 91,0 24,0 

4 Wirtechafts- und Sozialwissenschaften 986.0 739.0 119,0 49,0 

5 Naturwissenschaften • . 5 330,0 2 706,0 321,0 284,0 

6 Ingenieurwissenschaften 3 387.0 1 582,0 139,0 69,0 

7 Medizin • . . . . . 12 359,0 2 963,0 183.0 246,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenecheften 435.0 187,0 20,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen 8 382,0 576,0 4.0 15,0 

10 Zusammen 34 233,0 11 238,0 1 266,0 942,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftlichee Personal 

Nicht-
wi haft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
assistenten, Ltd. 
wiseenechaft- Nr. 
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wiesenechaftliche 

Assistenten Angestellte 

Münster 

2,0 46,0 118,0 38,0 138,0 71,0 541,0 1 

5,0 44,0 59,0 11,0 44,0 40,0 217,0 2 

3,0 31,0 - 30,0 - 237,0 3 

- 10,0 94,0 31,0 46,0 1,0 132,0 4 

7,0 64,0 209,0 40,0 479,0 25,0 464,0 5 

24,0 27,0 155,0 308,0 2 078,0 7,0 119,0 6 

- 18,0 12,0 48,0 1 014,0 - 54,0 7 

38,0 212,0 

schule Aachen 

1,0 12,0 

678,0 

17,0 

476,0 

13,0 

3 829,0 

31,0 

144,0 

17,0 

1 764,0 

92,0 

8 

1 

11,0 15,0 13,0 11,0 95,0 2 

- 6,0 

19,0 34,0 120,0 179,0 

12,0 34,0 

435,0 

23,0 

48,0 

63,0 

290,0 

3 

4 

58,0 59.0 41173 0 479,0 1 292,0 116,0 1 264,0 5 

15,0 9,0 104,0 177.0 1 162,0 4,0 43,0 6 

1,0 17,0 5,0 120,0 1 298.0 - 139,0 7 

94,0 148.0 

hochschule Köln 

18,0 52,0 

758,0 

4,0 

936.0 

16,0 

4 265,0 

34,0 

219,0 

7,0 

1 986,0 

69,0 

8 

1 

2,0 102,0 18,0 2 

18,0 54,0 4,0 16,0 136.0 7,0 87,0 3 

schule und Sporthochschule 

59,0 217,0 404,0 166,0 231,0 516,0 1 076,0 1 

32,0 198,0 282,0 155,0 1970 14662:: 615,0 2 

13,0 36,0 178,0 12,0 156,0 588,0 3 

15,0 65,0 402,0 89,0 247,0 129,0 578,0 4 

122,0 288,0 1 182,0 509,0 2 624,0 198,0 2 018,0 5 

99,0 88,0 614,0 573,0 1 805,0 179,0 1 508,0 6 

160,0 131,0 816,0 1 427,0 9 396,0 32,0 433,0 7 

10,0 15,0 47,0 69,0 248,0 20,0 56,0 8 
I,o 108,0 61,0 387.0 7 806,0 15,0 410,0 9 

511,0 1 146,0 3 986,0 3 387,0 22 995,0 1 012,0 7 282,0 10 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Münster 

2,0 

5,0 

7,0 

24,0 

38,0 

schule Aacben 

1,0 

19,0 

58,0 

15,0 

1,0 

94,0 

bochschule Köln 

18,0 

18,0 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

46,0 

44,0 

3,0 

10,0 

64,0 

27,0 

18,0 

212,0 

12,0 

11,0 

6,0 

34,0 

59,0 

9,0 

17,0 

148,0 

52,0 

2,0 

54,0 

schule und Sporthochschule 

59,0 217,0 
32,0 198,0 

13,0 36,0 

15,0 65,0 
122,0 288,0 

99,0 88,0 

160,0 131,0 

10,0 15,0 
1,0 108,0 

511.0 1 146,0 

I Wissenschaftliche 

I 
Assistenten 

I 

Angeete1lte 

118,0 }8,0 

59,0 11,0 

31,0 

94,0 31,0 

209,0 40,0 

155,0 308,0 

12,0 48,0 

678,0 4'76,0 

1'7,0 13,0 

17,0 15,0 
23,0 12,0 

179,0 120,0 

413,0 4'79,0 
104,0 177,0 

5,0 120,0 

758,0 936,0 

4,0 16,0 

4,0 16,0 

404,0 166,0 

282,0 155,0 
178,0 12,0 

402,0 89,0 

1 182,0 509,0 
614,0 573,0 
816,0 1 427,0 

4'7,0 69,0 

61,0 38'7,0 

3 986,0 3 387,0 

l 
Nicht-

wissenschaft-
liehes 

Personal 

138,0 
44,0 

30,0 
46,0 

479,0 

2 078,0 

1 014,0 

3 829,0 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

31,0 

13.0 
34,0 

435,0 

292,0 

162,0 

298,0 

265,0 

34,0 

102,0 

136,0 

516,0 

197,0 
156,0 

24'7,0 

624,0 

805,0 

9 396,0 

248,0 

'7 806,0 

22 995,0 

Sonstiges 

Elaeri ti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

71,0 
40,0 

1,0 

25,0 

7,0 

144,0 

1'7,0 

11,0 

23,0 

48,0 

116,0 

4,0 

219,0 

7.0 

7,0 

231,0 

146,0 

62,0 

129,0 

198,0 

179,0 

32,0 

20,0 

15,0 

1 012,0 

Personal 

Medizinal-
assistenten, 

wissenschaft-
liehe und 

studentische 
Hilfskräfte 

1 

1 

1 

1 

541,0 

217,0 

237,0 

132,0 

464,0 

119,0 

54,0 

764,0 

92,0 

95,0 
63,0 

290,0 

264,0 

43,0 

139,0 

986,0 

69,0 

18,0 

87,0 

0'76,0 

615,0 
588,0 

578,0 
2 018,0 

1 508,0 

433,0 

56,0 

410,0 

7 262,0 

i 

i 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

1 

2 

.3 

4 

5 
6 

'7 

8 

1 

2 

.3 

1 

2 

.3 
I; 

5 
6 

7 

8 

9 

10 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wieeen 

insgesamt Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liche Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Theologische 

1 Geisteswissenschaften  17,0 17,0 11,0 1,0 

2 Zentrale Einrichtungen  22,0 

3 Zusammen 39,0 17,0 11,0 1,0 

Kirchliche Hoch 

1 Geiateswi haften  17,0 17,0 10,0 

2 Zentrale Einrichtungen  22,0 

3 Zusammen 39,0 17,0 10,0 

Kirchliche Hoch 

1 Geiateawiesenachaften  15,0 11,0 7.0 

2 Zentrale Einrichtungen  14,0 

3 Zusammen 25,0 11,0 7,0 

Theologische und 

1 Geieteewi haften  49,0 45,0 18,0 11,0 

2 Zentrale Einrichtungen  58,0 

3 Zusammen 107,0 45,0 18,0 11,0 

Pädagogische Hoch 

1 Geieteewissenschaften  354,0 269.0 79,0 19,0 

2 Sprachwieeenechaften  91,0 73.0 18.0 1,0 

3 Wirtscharts- und Sozialwiseenschaften  61,0 50,0 17,0 2,0 

4 Naturwissenschaften  129,0 101,0 30,0 6,o 

5 Landwirtschaft, Eauehalts-
und Ernährungswieeenachaften  14,0 8,o 1,0 3,0 

6 Kunst  62,0 45,0 10,0 9,0 

7 Zentrale Einrichtungen  262,0 18,0 

8 Zusammen 973.0 564,0 155,0 40,0 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  199,0 160,0 45,0 17,0 

2 Sprachwi haften  40,0 34,0 7,0 2,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 23,0 19,0 6,0 1.0 

4 Naturwissenschaften  71,0 51,0 16,0 2,0 

5 Landwirtschaft. Eauehalts-
und Ernährungswissenschaften  5.0 3.0 2.0 

6 Kunst  35,0 27,0 4,0 6,0 

7 Zentrale Einrichtungen  153.0 3,0 

8 Zu eeeee n 526,0 297.0 78,0 30,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

1 

2 

3 

Studiengebiet 

Geisteswissenschaften • 

Zentrale Einrichtungen 

GeisteswissenSChaften • 

Zentrale Einrichtungen 

1 Geisteswissenschsften.. 

2 Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Zusammen 

3 Zusammen 

1 

2 

Geisteswissenschaften • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Sprachwieeenechaften 

3 Wirt schaf te- und Sozialwissenschaften 

4 

5 

6 

7 

8 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Naturwissenschaften • • • • • 

Landwirtschaft, Hauehalts
und Ernährungswissenschaften 

Kunst • •••••• 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • • • • 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswieeenechaften 

Kunst • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

17,0 

22,0 

39,0 

17,0 

22,0 

39.0 

15,0 

14,0 

29,0 

49,0 
58,0 

107,0 

354,0 
91,0 

61,0 

129,0 

14,0 
62,0 

262,0 

973,0 

199,0 

40,0 

23,0 

71,0 

5.0 
35,0 

153,0 

526,0 

insgessmt 

17,0 

17,0 

17,0 

17.0 

11,0 

11,0 

45.0 

269,0 

73,0 

50,0 
101,0 

8,0 

45,0 
18,0 

564,0 

160,0 

34,0 
19,0 

51,0 

3,0 

27,0 

3,0 

297,0 

Ordentliche 
ProfeEII,oren 

11,0 

11,0 

7,0 

7,0 

18,0 

18,0 

79,0 

18,0 

17,0 

30,0 

1,0 

10,0 

155,0 

45,0 

7,0 

6,0 

16,0 

4,0 

78,0 

Personal 

Wissen 

Wissenschaft-
liehe Räte 

und 
Profetlsoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Theologische 

1,0 

1,0 

Kirchliche Hoch 

10,0 

10,0 

Kirchliche Hoch 

Theologische und 

11,0 

11,0 

Pädagogische Hoch 

19,0 

1,0 

2,0 

6,0 

40,0 

Pädagogische Hoch 

17,0 

2,0 
1,0 

2,0 

2,0 

6,0 

3°,0 



Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstigen Personal 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberaseistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärtze 

Akademische 
Direktoren, 

-Rät*, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftlicher 

Assistenten Angestellte 

Nicht-
wissenschaft-

llehes 
Personal 

Kmeriti Medizinal-
mit assistenten, 

Lehrtätigkeit,  winnennehaft-
Oastprofeenoren, ' liche und 

-dozenten, studentische 
Lehrbeauftragte Hilfskräfte 
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 T 
Lfd. 
Nr. 

Fakultät Paderborn 

2,0 3,0 10,0 1,0 1 

22.0 2 

schule Bethel 

1,0 

2,0 

2,0 

3.0 

4,0 

22,0 10,0 

3,0 

1,0 

4,0 

3 

1 

22.0 2 

1,0 

schule Wuppertal 

1,0 

2,0 

3,0 

4,0 22,0 

4,0 

3,0 

7.0 

4,0 3 

1 

14,0 2 

1,0 3,0 18,0 7,o 3 

Kirchliche Rochschulen 

2,0 7,0 7,0 4,0 20,0 5.0 1 

58,0 2 

2,0 

schule Rheinland 

9,0 

7,0 

89,0 

7,0 

64,0 9,0 

62.0 

85,0 

20,0 

63.0 

5.0 

149,0 

3 

1 

3.0 27,0 12,0 12,0 18,0 26,o 29.0 2 

2.0 9,0 14,0 6,0 11,0 27,0 30,0 3 

1,0 38,0 26,0 28,0 23,0 78,0 4 

3.0 1,0 6,0 2,0 8,o 5 
18,0 6,0 2,0 17,0 6,o 35,0 6 

6,0 1,0 11,0 244,0 56,0 7 

15,0 

schule Ruhr 

8,o 

190,0 

43,0 

124,0 

41,0 

40,0 

6,o 

409,0 

39,0 

147,0 

38,0 

385.0 

21,0 

8 

1 

1,0 12,0 10,0 2,0 6,0 4,0 7,0 2 

1,0 3,0 8,0 4,0 14,0 6,o 3 

1,0 17,0 14,0 1,0 20,0 7,0 18,0 4 

1,0 2,0 2,0 5,0 5 

2,0 11,0 4,0 8,0 14,0 3,0 6 

1,0 2,0 150,0 5,0 7 

13,0 88,o 79.0 9,0 229,0 79,0 65,0 8 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Pereonal 

echaftlichee Personal 
Emeriti Medizinal-

Nicht- mit assietenten, Lfd. 
Dozenten, Akademische "issenschaft- Lehrtätigkeit , wiseenechart- Nr. 

Oberaesistenten, Direktoren, Wiesensehaftliche liehes 
_l'··""'···"··· 

liehe und 
Oberingenieure, -Räte, 

1 

i Personal -dozenten, stUdentische 
Obfirärtr.e Lektoren, Assistenten Angestellte Lehrbeauftragte Bilfllkriifte 

Studienräte 
I 

Fakultät Paderborn 

2,0 :3,0 10,0 1,0 1 
22,0 2 

2,0 :3,0 22,0 10,0 1,0 3 

schule Bethel 

1,0 2,0 4,0 :3,0 4,0 1 

22.0 2 

1,0 2,0 4,0 22,0 3,0 4,0 3 

schule Wuppertal 

1,0 3,0 4,0 7,0 1 
14,0 2 

1,0 3,0 18,0 7,0 3 

Kirchliche Hochschulen 

2,0 7,0 7,0 4,0 20,0 5,0 1 
58,0 2 

2.0 7,0 7,0 62,0 20,0 5,0 3 

schule Rheinlsnd 

9,0 89,0 64,0 9,0 85,0 63,0 149,0 1 
3,0 27,0 12,0 12,0 18,0 26,0 29,0 2 
2,0 9,0 14,0 6,0 11,0 27,0 30,0 3 
1,0 38,0 26,0 28,0 23,0 78,0 4 

3,0 1,0 6,0 2,0 8,0 5 
18,0 6,0 2,0 17,0 6,0 35,0 6 
6,0 1,0 11,0 244,0 56,0 7 

15,0 190,0 124,0 40,0 409,0 147,0 385,0 8 

schule Ruhr 

8,0 43,0 41,0 6,0 39,0 38,0 21,0 1 

1,0 12,0 10,0 2,0 6,0 4,0 7,0 2 

1,0 3,0 8,0 4,0 14,0 6,0 :3 
1,0 17,0 14,0 1,0 20,0 7,0 18,0 4 

1,0 2,0 2,0 5,0 5 
2,0 11,0 4,0 8,0 14,0 3,0 6 

1,0 2,0 150,0 5,0 7 

13,0 88,0 79,0 9,0 229,0 79,0 65,0 8 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

inegesast 

Wissen 

inageeaot Ordentliche 
Professoren 

Wiseenschaft-
liehe Käte 

und 
Prof 

Fach-
hochschullehrer 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

Geisteswissenschaften  

Sprachwi haften  

Wirtschafte- und Sozialwiesonschaften 

Naturwi haften  

Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungewi haften  

Kunst  

169,0 

55,0 

49,0 

91,0 

9,0 

39,o 

142,0 

48,0 

39,0 

64,0 

7,0 

29,0 

Pädagogische Hoch 

44,0 16,0 

11,0 3,0 

13,0 1,o 

24,0 4,0 

1,0 1,0 

4,0 6,0 

7 Zentrale Einrichtungen  176,0 9,0 

8 Zusammen 588,o 338,0 97,0 31,0 

Pädagogische 

1 Goisteswiseenschaften  722,0 571,0 168,0 52,0 

2 Sprachwi haften  186,0 155,0 36,0 6,0 

3 Wirtschafte- und sozialwi haften . 133,0 108,0 36,0 4,0 

4 Naturwissenschaften  291,0 216,0 70,0 12,0 

Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften  28,0 18,0 2,0 6,0 

6 Kunst  136,0 101,0 18,0 21,0 

7 Zentrale Einrichtungen  591,0 30,0 

8 Zueaneen 2 087,0 1 199,0 330,0 101,0 

Staatliche Kunst 

1 Otisteswi haften  17,0 17,0 7,0 2,0 

2 Kunst  26,0 26,0 5,0 

3 Zentrale Einrichtungen  38.0 2,0 2,0 

4 Zusammen 81,0 45,0 14,0 2,0 

ew Staatliche Hochschule 

1 Kunst  140,0 140,0 17,0 18,0 

2 Zentrale Einrichtungen  51,0 1,0 1,0 

3 Zusannen 191,0 141,0 18,0 18,0 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst  81,0 81,0 9,0 5,0 

2 Zentrale Einrichtungen  26,0 

3 Zusammen 107,0 81,0 9,0 5,0 

Staatliche Hochschule 

1 Oeisteswiesenechaften  1,0 1,0 1,0 

2 Kunst  85,0 85.0 13,0 8,0 

3 Zentrale Einrichtungen  41,0 1,0 1,0 

4 Zusassea 127,0 87,o 15,0 8,0 
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Lfd. Studiengebiet Nr. 

1 Geisteswissenschaften 

2 Sprachwissenschatten 

3 Wirtsohafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschatten • • • • • 

5 Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften 

6 Kunst.......... 

7 Zentrale EinrichtUDsen 

8 Zusammen 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

Geieteswieeenachaften • • 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • • • • 

Landwirtschaft, Hauehalts-
und Ernährunsewiseenschatten • • • • • 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zus_en 

Geisteswissenschaften • 

Kunst • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Kunat • • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtunsen 

Zusammen 

Kunst • • • • • • ••• 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Geisteswieeenschaften. 

2 Kunst......... 

3 

4 

Zentrale Einrichtungen 

Zusalillen 

noch: 7.1 Personal-tst-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

169,0 

55,0 
49,0 
91,0 

9,0 

39,0 
176,0 

588,0 

722,0 

186,0 

U3,O 
291,0 

28,0 

136,0 

591,0 

2 087,0 

17,0 

26,0 

38,0 

81,0 

140,0 

51,0 

191,0 

81,0 

26,0 

107,0 

1,0 

85,0 

41,0 

127.0 

insgesamt 

142,0 
48,0 

39,0 
6!t,o 

7,0 

29,0 

9,0 

338,0 

571,0 

155,0 

108,0 

216,0 

18,0 

101,0 

30,0 

1 199,0 

17.0 

26,0 

2,0 

l!tO,O 

1,0 

141,0 

81,0 

81,0 

1,0 

85,0 
1,0 

87.0 

Ordentliche 
Professoren 

4!t,0 

11,0 

13,0 
24,0 

1,0 

!t,O 

97,0 

168,0 

36,0 
36,0 

70,0 

2,0 
18,0 

330,0 

7,0 

5,0 
2,0 

14,0 

Personal 

Wissen 

Wiesenechaft-
liehe Räte 

und 
Profeesoren. 

Fach-
hochschullehrer 

Pädagogische Hoch 

16,0 
3,0 

1,0 

4,0 

1,0 

6,0 

31,0 

Pädacocieebe 

52,0 
6,0 
!t,O 

12,0 

6,0 

21,0 

101,0 

staatliche Kunst 

2,0 

2,0 

Staatliche Hochschule 

17,0 

1,0 

18,0 

18,0 

18,0 

Staatliche Hochschule 

9,0 5,0 

9,0 

Staatliche Bochschule 

1,0 

13,0 
1,0 

15,0 

8,0 

8,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht- 
wiasenechaft- 

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gaetprofeasoren, 

-dozenten. 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
aesistenten, 
wissenschaft-
liehe und 

studentische 
Hilfekräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wi haftliehe 

Aesistenten Angestellte 

schule Westfalen-Lippe 

2,0 37,0 41,0 2,0 27,0 36,0 26,0 1 

1,0 18,0 12,0 3,0 7,0 5,0 8,o 2 

1,0 7,0 15,0 2,0 10,0 9,0 10,0 3 

1,0 17,0 18,0 - 27,0 16,0 18,0 4 

1,0 3,0 1,0 2,0 2,0 1,0 5 

3,0 12,0 4,0 10,0 11,0 6,0 6 

6,0 1,0 2,0 167,0 5,0 7 

9,0 100,0 92,0 9,0 250,0 79,0 74,0 8 

Rochschulen 

19,0 169,0 146,0 17.0 151,0 137,0 196,0 1 

5,0 57,0 34,0 17,0 31,0 35,0 44,0 2 

4,0 19,0 37,0 8,o 25,0 50,0 46,0 3 

3,0 72,0 58,0 1,0 75,0 46,0 114,0 4 

1,0 7,0 2,0 - 10,0 6,0 14,0 5 

5,0 41,0 14,0 2,0 35,0 31,0 44,0 6 

13,0 4,0 13,0 561,0 66,0 7 

37,0 378,o 295,0 58,0 888,o 305,0 524,0 8 

akadenie Düsseldorf 

6,o 2,0 18,0 1 

15,0 6,0 13,0 5,0 2 

36,o 3 

21,0 8,o 36,0 31,0 5,0 4 

für Musik Rheinland 

102,0 3,0 155,0 1 

50,0 2 

für Musik Ruhr 

102,0 3,0 50,0 155,0 3 

61,0 6,0 96,o 1 

26,0 2 

61,0 6,0 26,0 96,o 3 

für Musik Westfalen-Lippe 

1 

64,0 107,0 11,0 2 

40,0 3 

64,0 40,0 107,0 11,0 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonetigea Personal 

scbaftlicbes Peraonal 
Emeriti Medizinal-

Akademiacbe 
Nicbt- mit aseistenten, Lfd. 

Dozenten, Direktoren, Wisaenschaftlicbe wia.enschatt- Lebrtätigkeit, wisaenachaft- Nr. 
Obera.si.tenten, liehes Gsstprolesaoren, liehe und 
Oberingenieure, -Räte, 

I 

Personal -dozenten, studentische 
Oberärzte Lektoren, Aaaiatenten Angestellte Lehrbeauttragte Hilfakrlifte 

Studienräte 
I 

schule Westfalen-Lippe 

2,0 37,0 41,0 2,0 27,0 36,0 26,0 1 

1,0 18,0 12,0 3,0 7,0 5,0 8,0 2 
1,0 7,0 15,0 2,0 10,0 9,0 10,0 3 
1,0 17,0 18,0 27,0 16,0 18,0 4 

1,0 3,0 1,0 2,0 2,0 1,0 5 
3,0 12,0 4,0 10,0 11,0 6,0 6 

6,0 1,0 2,0 167,0 5,0 7 

9,0 100,0 92,0 9,0 250,0 79,0 74,0 8 

Hochschulen 

19,0 169,0 146,0 17,0 151,0 137,0 196,0 1 

5,0 57,0 34,0 17,0 31,0 35,0 44,0 2 

4,0 19,0 37,0 8,0 25,0 50,0 46,0 3 
3,0 72,0 58,0 1,0 75,0 46,0 114,0 4 

1,0 7.0 2,0 10,0 6,0 14,0 5 
5,0 41,0 14,0 2,0 35,0 31,0 44,0 6 

13,0 4,0 13,0 561,0 66,0 7 

37,0 378,0 295,0 58,0 888,0 305,0 524,0 8 

akademie Düsseldorf 

6,0 2,0 18,0 1 

15,0 6,0 13,0 5,0 2 

36,0 3 

21,0 8,0 36,0 31,0 5,0 4 

für Musik Rheinland 

102,0 3,0 155.0 1 
50,0 2 

102,0 3,0 50,0 155,0 3 

für Musik Ruhr 

61,0 6,0 96,0 1 
26,0 2 

61,0 6,0 26,0 96,0 3 

für Musik Westfalen-Lippe 

1 
64,0 107,0 11,0 2 

40,0 3 

64,0 40,0 107,0 11,0 4 
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noch: 7.1 personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liehe Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Kunst- und 

1 Oeisteeriesenechaften  18,0 18,0 8,o 2,0 

2 Kunst  332,0 332,0 44,0 31,0 

3 Zentrale Einrichtungen  156,0 4,0 4,0 

4 Zusammen 506,0 354,0 56,0 33,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sosialwiesenechaften  14,0 11,0 9,0 

2 Naturriesenschaften  81,0 41,0 38,0 

3 Ingenieurwissenschaften  188,0 102,0 93.0 

4 Kunst  27.0 18,0 9,0 

5 Zentrale Einrichtungen  85,0 

6 Zusammen 395.0 172,0 149,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  72,0 58,0 42,0 

2 Ingenieurwissenschaften  126,0 75,0 71.0 

3 Kunst  31.0 23.0 10.0 

4 Zentrale Einrichtungen  43,0 

5 Zusammen 272,0 156,0 1234 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwi haften • 33,0 32.0 24,0 

2 Ingenieurwissenschaften  135,0 88,0 84,0 

3 Zentrale Einrichtungen  67,0 

4. Zugaasen 235.0 120,0 108,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 62,0 48,0 d». 28,0 

2 Naturwissenschaften  24.0 16,0 14,0 

3 Ingenieurwissenschaften  123,0 72,0 65,0 

4 Kunst  37,0 26,0 15.0 

Zentrale Einrichtungen  58.0 

6 Zusammen 304,0 162,0 120,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 39.0 39,0 25,0 

2 Ingenieurri haften  92,0 65,0 61,0 

3 Kunst  19,0 19,0 13,0 

Zentrale Einrichtungen  55.0 

5 Zusammen 205,0 123,0 99.0 

250 

Lfd. Studiengebiet Nr. 

1 Geisteswissenschaften 

2 Kunat.............. 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zusa .... en 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

2 Naturwissenschaften.. 

3 Ingenieurwissenschaften 

4 Kunst •••••••• 

5 Zentrale Einrichtungen 

6 Zusa .... en 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

2 Ingenieurwiss.nschaften. 

3 Kunst......... 

4 Zentrale Einrichtungen 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

2 Ingenieurwissenschaften • 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zusam .. en 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

" 
5 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften 

KUDst .. .. .. .. .. .. .. • .. 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Ingenieurwissenschatten 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

ZUSa .... en 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand na eh dienstlieher Stellung, 

insgesa .. t 

18,0 

332,0 
156,0 

506,0 

14,0 

81,0 

188,0 

27,0 

85,0 

395,0 

72,0 

126,0 

31.0 
43,0 

272,0 

33.0 

135.0 
67,0 

235,0 

62,0 

24,0 

123.0 

37.0 

58.0 

)04,0 

39,0 

92,0 

19,0 

55.0 

insgesamt 

18,0 

332,0 
4,0 

354,0 

11,0 

41,0 

102,0 

18,0 

172,0 

58.0 

75,0 

23.0 

156,0 

32,0 
88,0 

120,0 

48,0 

16,0 

72,0 
26,0 

162.0 

39,0 

65.0 

19,0 

123,0 

Ordentliche 
Professoren 

8,0 

44,0 

4,0 

56,0 

Personal 

W1ssen 

Wissenschaft-
liehe Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Kunst- und 

2,0 

31,0 

33,0 

Fachhochschule 

9,0 
;8,0 

93,0 

9,0 

149.0 

Fachhochschule 

42,0 
71,0 

10,0 

123,0 

Fachhochschule 

24,0 
84,0 

108,0 

Fachhochschule 

28,0 

14.0 

63,0 

15,0 

120,0 

Fachhochschule 

25,0 

61,0 

13.0 

99,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftlichea Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberiagemieure, 

Oberärzt♦ 

Akademische 
Direktoren, 

-Rät.. 
Lektoren. 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

Nicht-
wiesenschaft-

lichen 

Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 

j Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
assistenten. .Lfd. 

wissesschaft- Nr. 

liehe und 
studentische 
Hilfskräfte 

Musikhochschulen 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

Dortmund 

Düsseldorf 

•• 

6,0 

242,0 

248,0 

2,0 

5,0 

7,0 

3,0 

6,0 

9,0 

9,0 

1,0 

5,0 

15,0 

9,o 

1,0 

6,o 

16,0 

2,0 

15,0 

152,0 

17,0 152,0 

2,0 

3,0 

7,0 

4,0 

3,0 

40,0 

86,o 

9,0 

85,0 

16,0 223,0 

13,0 

4,o 

7,0 

14,0 

51,0 

8,0 

43,o 

24,0 116,0 

8,o 

4,0 

1,0 

47,0 

67,0 

12,0 115,0 

11,0 

2,0 

8,0 

6,0 

14,0 

8,0 

51,0 

11,0 

58,0 

27,0 142,0 

5,0 

3,0 27,0 

55,0 

8,o 82,o 

18,0 
371,0 

389,0 

86,0 

83,0 

114,0 

41,0 

324.0 

42,0 

28,0 

4,0 

74,0 

30,0 

72,0 

102,0 

154,0 

17,0 

66,0 

36,0 

273,0 

74,0 

37,0 

20,0 

131,0 

16,0 

16,0 

1,0 

1,0 

32,0 

23,0 

4,o 

59,0 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

6 

1 

2 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

5 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

.it Dienstvertrag Sonstiges Personal I 
schaftliches Personal I Emeriti I MedizinaI-

Dozenten, I Akademische Nicht- mit assistenten, I Lfd. 
wi8senschaft- Lehrtätigkeit, : wissenschaft- Nr. 

Ob.' ... 1 •••••••• I Direktoren, Wissenschaftliche liches I Gastprofessoren, liehe und 
Oberingenieure, -Räte, 

I 
Personal I -dozenten, studentische 

Oberärzte Lektoren, Assistenten Angestellte Lehrbeaurtragte Hilfskräfte 
Studienräte 

Musikhochschulen 

6,0 2,0 18,0 1 

242,0 15,0 }71,O 16,0 2 
152,0 3 

248,0 17,0 152,0 389,0 16,0 4 

Aachen 

2,0 3,0 86,0 1 
3,0 40,0 83,0 2 

2,0 7,0 86,0 114,0 3 
5,0 4,0 9,0 41,0 4 

85,0 5 

7,0 16,0 223,0 324,0 6 

Bielefeld 

3,0 13,0 14,0 42,0 1 
4,0 51,0 28,0 2 

6,0 7,0 8,0 4,0 3 
43,0 4 

9,0 24,0 116,0 74,0 5 

Bochum 

8,0 1,0 30,0 1 
4,0 47,0 72,0 2 

67,0 3 

12,0 115,0 102,0 4 

Dortmund 

9.0 11,0 14,0 154,0 1 

2,0 8,0 17,0 2 
1,0 8,0 51,0 66,0 3 
5,0 6,0 11,0 36,0 4 

58,0 1,0 5 

15,0 27,0 142,0 273,0 1,0 6 

Düsseldorf 

9,0 5.0 74,0 32,0 1 

1,0 3,0 27,0 37,0 23,0 2 
6,0 20,0 4,0 3 

55,0 4 

16,0 8,0 82,0 131,0 59,0 5 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Personal 

Studiengebiet 
insgesamt 

Pissen 

inegeeamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liehe Rita 

und 
Professoren, 

Fach-

hochschullehrer 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwi haften  27,0 25,0 12,0 

2 Naturwissenschaften  22,0 21.0 17,0 

3 Ingenieurwissenschaften  69.0 84,0 82,0 

4 Zentrale Einrichtungen  118,0 

5 Zusahen 256,0 150.0 111.0 

Fachhochichniet 

1 Sprechwissenschaften  24,0 23.0 8,0 

2 Wirtachafts- und Sozielwieeenschaften 88,0 84,0 61.0 

3 Ingenieurwi eeeee chaften  212,0 166,0 144,0 

4 Kunst  39,0 37.0 17,0 

5 Zentrale Einrichtungen  199,0 1,0 

6 Z 562.0 311,0 230,0 

Fachhochschule 

1 Wirtechafts- und Sozialwi haften . 10,0 9,0 5,0 

2 Naturwissenschaften  18,0 12,0 12,0 

3 Ingenieurwissenschaften  89,0 67,o 49,0 

4 Zentrale Einrichtungen  49,0 

5 Zu eeeee n 166,0 88,0 66,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwiesenschaften . 53.0 45.0 33,0 

2 Naturwissenschaften  23,0 15.0 10,0 

3 Ingenieurwissenschaften  109.0 74.0 67,0 

4 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswi haften  23,0 17,0 11,0 

Kunst  30,0 22,0 11,0 

Zentrale Einrichtungen  78.0 

7 Zusammen 316,0 173,0 132,0 

Fachhochschule 

1 Virtschafts- und Sozialwiesenschaften . 50,0 43,0 33.0 

2 Naturwissenschaften  49,0 24,0 17,0 

3 Ingenieurwissenschaften  139,0 76,0 66.0 

4 Landwirtschaft, Haushalte-

und Ernährungewiseenanhaften  13,0 8,0 7,0 

5 Kunst  28,0 22,0 10,0 

6 Zentrale Einrichtungen  104.0 

7 Zu 383,0 173,0 133,0 

Fachhochschule 

1 Ingenieurwiesenschaften  56,o 35.0 34,0 

2 Zentrale Einrichtungen  18,0 1,0 1,0 

3 Zusammen 74,0 36,0 35,0 
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Lfd. Studiengebiet 
Nr. 

1 

2 

3 
4 

Wirtschafts- und SOZialwissenschaften • 

Naturwissenachaften • • 

Ingenieurwiaaenachaften 

Zentrale Einrichtungen 

5 Zusammen 

1 Sprachwissenscbaften. • ••••• 

2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

3 Ingenieurwissenschaften 

4 Kunst....... • 

5 Zentrale Einrichtungen 

6 Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • • • 

Ingenieurwissenschaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

2 Naturwissenschaften • 

3 Ingenieurwissenschaften 

4 Landwirtschaft, Haushalts
und ErnährungswissenSChaften 

(.) Kunst .... .. • • 

6 Zentrale Einrichtungen 

7 Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

3 

und 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften 

Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst. • • " 

Zentrale Einrichtungen 

Ingenieurwissenechaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Zusammen 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

27,0 

22,0 

89,0 

118,0 

256.0 

24,0 

88,0 

212,0 

39,0 

199,0 

562,0 

10,0 

18,0 

89.0 

49,0 

166,0 

53,0 

23,0 

109,0 

23,0 

30,0 

78,0 

316,0 

50,0 

49,0 

139.0 

13.0 

28.0 

104.0 

383,0 

56,0 

18,0 

74,0 

insgesamt 

25.0 

21.0 

84.0 

130,0 

23,0 

84,0 

166.0 

37,0 

1,0 

311,0 

9,0 

12,0 

67,0 

88,0 

45,0 

15,0 

74,0 

17,0 

22,0 

173,0 

43,0 

24,0 

76.0 

8,0 

22,0 

173,0 

35,0 

1,0 

36,0 

Ordentliche 
Professoren 

Personal 

Wissen 

Wissenschaft-
liehe Rite 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Fachhochschule 

12,0 

17,0 

82.0 

111,0 

Fachhochschule 

8,0 

61,0 

144,0 

17.0 

230,0 

Fachhochschule 

5.0 

12,0 

109.0 

66,0 

Fachhochschule 

33,0 

10,0 

67,0 

11,0 

11,0 

132,0 

Fachhochsohule 

33,0 

17,0 

66,0 

7,0 

10,0 

133,0 

Faohhochschule 

34,0 

1,0 

35,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

■it Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftlichee Personal 

Nicht-
ui eeeee cbaft-

lichen 
Personal 

Emeriti 

mit 

Lehrtätigkeit, 

Gaetprofeseoren, 

-dozenten, 

Lehrbeauftragte 

Neditlnal-

aueistenten, 

wiaaenechaft-

liche und 

studentische 

Hilfskräfte 

Lfd. 

Nr. Dozenten, 

Ob istenten, 

Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 

Direktoren, 

Lektoren, 

Studienräte 

aaaaa chaftliche 

Assistenten Angestellte 

Hagen 

6,0 7,0 2,0 16,0 1 

2,0 2,0 1,0 2 

1,0 1.0 5,0 9,0 3 
118,0 4,0 4 

9,0 10,0 126,0 29,0 5 

Köln 

14,0 1,0 1,0 18,0 1 

12,0 11,0 4,0 147,0 MO, 2 

14,0 8,0 46,0 162,0 3 

17,0 3,0 2,0 12,0 4 

- 1,0 198,0 85,0 • 5 

57,0 24,0 251,0 424,0 6 

Lippe 

1,0 3,0 1,0 4,0 1 

6,0 14.0 2 

11,0 7.0 22,0 22.0 3 

49.0 4 

rennter 

12,0 10,0 78.0 40,0 5 

1,0 11,0 8,o 45,0 1 

5,o 8.o 3,0 2 
• 2.0 5,0 35,0 26,0 3 

2.0 4,0 6,o 3,o 4 

7,0 4,0 8,0 14,0 5 

78.0 6 

12,0 29.0 143.0 91,0 7 

Niederrhein 

2.0 8.0 7,0 36,0 1 

- 7.0 25,0 15,0 2 

5.0 5,0 63,0 26,0 3 

1.0 5.0 7,0 

9,0 3,0 6,0 18,0 5 

104.0 5.0 

16,0 24,0 210,0 107,0 7 

Bergbau Bochum 

1,0 21,0 17,0 1 

17.0 11,0 2 

1,0 38,0 28,o 3 
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Studiengebiet und Hochschule sm 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertras Sonlltise,. Personal 

sehaftliches Per80nal 
Emeriti Medizinal-

Akadelllische Hieht- ait • ssistenten, Lfd • 
Dozenten, wissenachaft- Lehrtlltigkeit, wissenschaft- Nr. 

Oherassilltenten, Direktoren, Wissenschaftliche liehes Gastprofessoren, liche und 
Oheringenieure, -Räte, 

I 
Personsl -dozenten, studentische 

Oherärzte Lektoren, As.llltenten Angestellte Lehrh.auftragte Hilfskräfte 
Studienräte 

I 

Hagen 

6,0 7,0 2,0 16,0 1 

2,0 2,0 1,0 2 
1,0 1,0 5,0 9.0 3 

118,0 4,0 4 

9.0 10,0 126,0 29.0 5 

Köln 

14,0 1,0 1,0 18,0 1 
12,0 11,0 4,0 147.0 2 
14,0 8,0 46,0 162,0 3 
17,0 3,0 2,0 12,0 4 

1,0 198.0 85.0 5 

57.0 24,0 251.0 424.0 6 

Lippe 

1,0 3.0 1,0 4,0 1 

6.0 14.0 2 
11.0 7.0 22,0 22.0 3 

49.0 4 

12.0 10.0 78.0 40,0 5 

Münster 

1,0 11.0 8,0 45.0 1 

5.0 8.0 3.0 2 
2,0 5,0 35.0 26,0 3 

2,0 4,0 6.0 3,0 4 

7,0 4,0 8,0 14,0 5 

78.0 6 

12,0 29,0 143,0 91,0 7 

Niederrhein 

2,0 8,0 7.0 36,0 1 

7.0 25,0 15.0 2 

5,0 5.0 63.0 26,0 3 

1,0 5,0 7.0 4 

9,0 3.0 6,0 18.0 :; 

104,0 5.0 b 

16,0 24,0 210,0 107,0 7 

Bergbau BocbUII 

1,0 21.0 17,0 1 

17.0 11,0 .2 

1.0 38.0 28,0 3 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

P 1 

insgesamt 

Wiesen 

inegesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wi haft 
liehe Rillte 

und 
Professoren. 

Fach-
hochschullehrer 

1 

2 

3 

Ingenieurwiseenschaften  

Zentrale Einrichtungen  

Zusammen 

36,0 
12,0 

48,0 

26,0 

26,o 

Rheinische Fach 

10,0 

10,0 

Evangelische Fachhochschule 

1 Oeisteswissenechaften  6,o 6,0 6,0 

2 Wirtschafts- und Sozialwieeenschaften  29,0 29,0 14,0 

3 Zentrale Einrichtungen  23,0 

4 58,o 35,0 20,0 

Katholische Fachhochschule 

Oeisteewissenschaften  4,0 4,o 4,o 

2 Wirtschafte- und Sozialwiesenenhaften  68,0 68,0 26,0 

3 Zentrale Einrichtungen  58,0

4 Zusaseen 130,0 72,0 30,0 

Fachhoch 

1 Geisteewiesenechaften  10,0 10,0 10,0 

2 Sprachwi haften  24,o 23,0 8,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwiesenschaften 545,0 491,0 312,0 

4 Naturwissenschaften  217,0 129,0 108,0 

5 Ingenieurwi haften  1 394,0 930,0 824,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  36,0 25,o 18,0 

7 Kunst  211,0 167,0 85,0 

8 Zentrale Einrichtungen  967,0 2,0 1,0 

9 Zusammen 3 404,0 1 777,0 1 366,0 

Hochschulen 

1 Oeisteswiesenechaften  2 819,0 2 105,0 493,0 257,0 

2 Sprachwissenschaften  1 455,0 1 207,0 220,0 108,0 

3 Rechtswiseenschaft  510,0 354,0 91,0 24,0 

4 Wirtschafte- und Sozial w i 000 nechaften 1 898,o 1 539,o 185,0 453,0 

5 Naturwissenschaften  6 182,0 3 314,0 444,0 498,0 

6 Ingenieurwissenschaften  5 569,0 3 005,0 146,0 1 344,0 

7 Medizin  12 828,o 3 406,0 212,0 265,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungewissenschaften  523.0 249,0 23,0 63,0 

9 Kunst  804,0 685,0 71,0 179,0 

10 Zentrale Einrichtungen  13 065.0 635,0 8,o 16,0 

11 Zusammen 45 653,0 3 16 499,0 1 893,0 207,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

Studiengebiet 

Ingenieurwissenschaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Geisteswissenschaften......... 

2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zusammen 

1 Geisteswissenschaften........ 

2 Wirtschafts- und SOZialwissenschaften 

3 

4 

Zentrale Einrichtungen 

1 Geisteswissenschaften 

2 Sprachwissenschaften 

Zusammen 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften... 

5 Ingenieurwissenschaften 

6 Landwirtschaft, Haushalts
und Ernährungswissenschaften 

7 Kunst.. ••• •• 

8 Zentrale Einrichtungen 

9 Zusammen 

1 Geisteswissenschaften • 

2 Sprachwissenschaften 

3 Rechtswissenschaft 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenachaften 

5 Naturwissenschaften • 

6 Ingenieurwiesenechaften • 

7 Medizin • . . . . . . . 
8 Landwirtschart, Haushalts-

und Ernährungswissenscharten 

9 Kunst • . . . . . . . . 
10 Zentrale Einrichtungen 

11 Zusammen 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

36,0 

12,0 

48,0 

6,0 

29,0 

23,0 

58,0 

4,0 

68,0 

58,0 

130,0 

10,0 

24,0 

545,0 

217,0 

1 394,0 

36,0 
211,0 

967,0 

3 404,0 

2 819,0 

1 455,0 

510,0 

1 898,0 

6 182.0 

5 569,0 

12 828,0 

523,0 
804,0 

13 065,0 

45 653,0 

insgesamt 

26,0 

26,0 

6,0 

29,0 

35,0 

4,0 

68,0 

72,0 

10,0 

23,0 

491,0 

129,0 

930,0 

25,0 
167,0 

2,0 

1 777,0 

2 105,0 

1 207,0 

351t,0 

1 539,0 

3 314,0 

3 005,0 

3 406,0 

249,0 

685,0 

635,0 

16 499,0 

Personal 

Wissen 

Wissenschaft-
liche Räte 

Ordentliche und 
Professoren PrOfessoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Rheinische Fach 

10,0 

10,0 

Evangelische Fachhochschule 

6,0 

14,0 

20,0 

Katholische Fachhochschule 

493,0 

220,0 

91,0 

185.0 
444,0 

146.0 

212,0 

23,0 

71,0 

8,0 

1 893,0 

4,0 

26,0 

30,0 

Fachhoch 

10,0 

8,0 

312,0 

108,0 

824,0 

18,0 
85,0 
1,0 

1 366,0 

Hochschulen 

257,0 

108,0 

24,0 

453,0 

498,0 

1 344,0 

265,0 

63,0 

179.0 
16,0 

3 207,0 



255 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstige. Personal 

echaftlichee Personal 

Nicht-
wi haft 

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Oaetprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedisinal-
aesistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfekräfte 

Lfd. 
Nr. Dozenten, 

Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

hochschule Köln 

16,0 10,0 12,0 1 

12,0 2 

16,0 22,0 12,0 3 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

4,0 1 

2,0 13,0 58,0 2 

23,0 3 

2,0 13,0 23,0 62,0 4 

Nordrhein-Westfalen 

8,0 1 

23,0 19,0 143,0 2 

58,0 3 

23,0 

schulen 

19.0 58,0 151,0 4 

- 12,0 1 

14,0 1,0 1,0 18,0 - 2 

68,0 111,0 54,0 835,0 32,0 3 

2,0 19,0 88,o 132,0 - 4 

37,0 69,0 464,0 591,0 23,0 5 

2,0 5,0 11,0 10,0 6 

55,0 27,0 44,0 145,0 4,0 7 

1.0 965,0 105,0 1,0 8 

178,0 

insgesamt 

93,0 463,0 602,0 

233,0 

197,0 

1 627,0 

714,0 

1 848,0 

534,0 

60,0 

1 390,0 

9 

1 

37,0 311,0 352,0 179,0 248,0 234.0 693,0 2 

13,0 36,0 178,0 12,0 156,0 62,0 588,0 3 

20,0 171,0 474,0 236,0 359,0 1 214,0 683,0 4 

130,0 404,0 1 302,0 536,0 2 868,0 478,0 2 223,0 5 

101,0 134,0 624,0 656,0 2 564,0 1 064,0 1 538,0 6 

178,0 150,0 888,0 1 713,0 9 422,0 32,0 434,0 7 

11,0 26,0 51,0 75,0 274,0 48,0 75,0 8 

7,0 362,0 22,0 44,0 119,0 635.0 86,o 9 

2,0 125,0 65,0 419,0 12 430.0 132.0 541,0 10 

592.0 2 182,0 4 558,0 4 067,0 29 154,0 4 433,0 8 251,0 11 
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Studiengebiet und Hochschule sm 1. Oktober 1973 

mit Dienstvertrag Sonstiges Per .. onal 

sehaftliehes Personal 
Emeriti Medizinal-

Nicht- mit a .. si .. tenten, Lfd. 
Dozenten, Akademisohe wi .. eeneehatt- Lehrtätigkei t, wi .... enschaft- Nr. 

Oberas.letenten, Direktoren, Wieeensehaftliohe liehee Gastproieseoren, liehe und 
Ober ingenieure, -Räte, 

I 

Personal -dozenten, .tudentisohe 
Oberärzte Lektoren, Assistenten Angestellte Lehrbeaurtrsgte Hilfskräfte 

Studienräte 

hochschule Köln 

16,0 10,0 12,0 1 
12,0 2 

16,0 22,0 12,0 :; 

Rheinland-Westfslen-Lippe 

4,0 1 
2,0 13,0 58,0 2 

23,0 3 

2,0 13,0 23,0 62,0 4 

Nordrhein-Westfalen 

8,0 1 

23,0 19,0 143,0 2 
58,0 :; 

23,0 19,0 58,0 151,0 4 

schulen 

12,0 1 
14,0 1,0 1,0 18,0 2 
68,0 111,0 54,0 835,0 32,0 3 

2,0 19,0 88,0 132,0 4 

37,0 69,0 464,0 591,0 23,0 5 

2,0 5,0 11,0 10,0 6 
55,0 27.0 44,0 145,0 4,0 7 

1.0 965.0 105,0 1,0 8 

178,0 233,0 1 627,0 1 848,0 60,0 9 

insgesamt 

93,0 463,0 602,0 197,0 714,0 534,0 1 390,0 1 
37,0 311,0 352,0 179,0 248,0 234,0 693,0 2 
13,0 36,0 178,0 12,0 156,0 62,0 588,0 3 
20,0 171,0 474,0 236,0 359,0 1 214,0 683,0 4 

130,0 404,0 1 302,0 536,0 2 868,0 478,0 2 223,0 5 
101,0 134,0 624,0 656,0 2 564,0 1 064,0 1 538,0 6 
178,0 150,0 888,0 1 713,0 9 422,0 32,0 434,0 7 

11,0 26,0 51,0 75,0 274,0 48,0 75,0 8 

7,0 362,0 22,0 44,0 119,0 635,0 86,0 9 
2,0 125,0 65,0 419,0 12 4:;0,0 132,0 541,0 10 

592,0 2 182,0 4 558,0 4 067,0 29 154,0 4 433,0 8 251,0 11 







-Ir, 


